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Durchführung der Zàhlung und Bearbeitung der 
Ergebnisse. 


Die Genesis der Formulare, welche mit dem Gesetze vom 
99. März 1869 für die nach dem Stande vom 31. December gleichen 
Jahres vorzunehmende Zählung der Bevölkerung und häuslichen Nutz- 
thiere vorgezeichnet wurden, ist vom eigentlichen Schöpfer derselben, 
Hofrath Dr. Adolf Ficker, in seinen „Vorträgen über die Vor- 
nahme der Volkszählung in Oesterreich“ 1) umständlich dargelegt 
worden. Es kann daher sowohl bezüglich der Motive als des Inhalts 
der Formulare auf diese erschöpfende Darstellung hingewiesen, und 
unterlassen werden, den Erläuterungen der Zählungsergebnisse einen 
Wiederabdruck des Gesetzes und seiner Beilagen vorauszuschicken. 
Die folgenden Mittheilungen setzen daher mit dem Zeitpuncte ein, in 
welchem das Volkszählungs-Gesetz in Kraft trat. 

Ungleich dem Vorgange in den Ländern der ungarischen Krone, 
in welchen durch ein besonderes Uebereinkommen der Ministerien des 
Innern und des Handels die ganzen Volkszähluugs-Arbeiten von den 
ersten Vorarbeiten bis zur Bearbeitung und Drucklegung der Summare 
einer einzigen Behörde, dem königlich-ungarischen statistischen Landes- 
Bureau übertragen wurden, schied das Volkszählungs-Gesetz für die 
im Reichsrathe vertretenen Länder vom 29. März 1869 die Operation 
scharf in zwei Partien, von welchen die erste, die Durchführung der 
Zählung, völlig dem k. k. Ministerium des Innern, dagegen die zweite, 
die Bearbeitung, der К. К. statistischen Central-Commission zugewiesen 
war. Das erstere traf demnach die Maassregeln zur Ausführung der 
Zählung, wobei allerdings in den Fällen, welche eine nähere Bestim- 
mung und authentische Auslegung der Zählungs- Vorschriften erheisch- 
ten, jeweilig die Aeusserung der statistischen Central-Commission 
abverlaugt wurde. Im Uebrigen trat diese, soweit sie nicht durch 
Vorträge, Ausgabe von Belehrungen und Rathschlägen schon früher 
aus Eigenem zur Förderung des Zählungsgeschäftes thätig war, mit 
ihrer vollen Wirksamkeit erst mit dem Zeitpunete, Juni 1870, ein, für 
welchen die Vorlage der Bezirks-Uebersichten vorgezeichnet war. 

Das k. k. Ministerium des Innern begann seine Thätigkeit nach 
Verlautbarung des Gesetzes vorzüglich nach zwei Richtungen, einer- 
seits zur Einleitung der Vorarbeiten, welche nach dem Zählungsgesetze 
vorgezeichnet und sonst nöthig waren, anderseits zur Beschaffung der 
Drucksorten. Am 21. Mai 1869 erging eine Aufforderung ап die Chefs 
aller Länderstellen, in welcher die Aufmerksamkeit derselben auf die 
eben зо wichtige als kostspielige Operation, deren Durchführung 
grosse Sorgfalt und Umsicht erfordere, gerichtet und dieselben er- 
sucht wurden, sich mit dem Gegenstande eingehend zu beschäftigen 
und Alles vorzukehren, was zur genauen Durchführung der Zählung 
nothwendig und zweckmässig erscheine. Namentlich wurde hervor- 
gehoben, auf die rechtzeitige vom Gesetze vorgezeichnete Richtig- 
stellung der Häuser-Nummerirung zu wirken und die Behörden, welche 
theils zur Beaufsichtigung, theils zur Vornahme der Arbeiten, sowie 
zur Prüfung der Operate und jedenfalls zur Leitung und Ueberwachung 
der Operation im Ganzen berufen sind, mit dem Inhalte der Volks- 
zählungs-Vorschrift vertraut zu machen. Hieran knüpfte sich der Auf- 
trag zur Mittheilung des Bedarfes an Drucksorten und eines Voranschla- 
ges der bei der Durchführung der Zählung zu erwartenden Kosten. 

Mit dieser Verfügung war eigentlich das Wesentlichste 
geschehen, denn die lebhafte Correspondenz, welche sich zwischen 


1) Mittheilungen aus dem Gebiete der Statistik, X VII. Jahrgang, 2. Heft. 


dem k. k. Ministerium des Innern und den Lünderstellen ergab, betraf 
die Feststellung des Bedarfes ап Formularen und Geldmitteln, aber 
nur in wenigen Fällen nähere Weisungen über die Grundsätze, nach 
welchen die Zühlung durchzuführen war. Die Bestimmung, wieweit 
die Vornahme der Zühlung den Gemeinden übertragen, oder durch 
amtliche Organe durchgeführt werden sollte, blieb den Länderstellen 
überlassen, für welehe hinwieder die Aeusserungen der Bezirksvor- 
stände maassgebend waren. Hierbei führten die subjectiven An- 
schauungen zu den verschiedensten Ergebnissen, indem von einzelnen 
Vorständen alle, von anderen gar keine Gemeinden im Bezirke zur 
Besorgung der Zählungs-Agenden befähigt erklärt wurden. Aus diesem 
Grunde, und weil viele Gemeinden, welche sich zur Uebernahme der 
Volkszählungsarbeiten bereit erklärt hatten, nachträglich selbst erkann- 
ten, der Aufgabe nicht gewachsen zu sein, und insbesondere die Verfas- 
sung der Orts- und Gemeinde-Uebersiehten den politischen Behörden 
überliessen, kann die Zahl der Gemeinden, welche das Geschäft ganz 
oder theilweise selbst besorgten, auch nicht annähernd festgestellt 
werden. In den Städten mit eigenem Statut, in den sonstigen grösseren 
Städten und in den Gemeinden, welche eigene Gemeinde Beamten haben, 
wurde die Zählung zumeist уоп diesen allein oder im Vereine mit 
besonders aufgenommenen Zählungs-Commissären besorgt. In den 
Landgemeinden fand diess nur in geringem Maasse statt und wurden 
wenigstens die Summare zumeist von den amtlichen Organen zusam- 
mengestellt. So viel erhellt aus den Berichten der Länderstellen, dass 
dem Gesetze entsprechend wohl die Mithilfe der Gemeinden in weit 
grösserem. Maasse als bei der Zählung 1857 eintrat, der Schwerpunct 
der Arbeiten aber, und insbesondere die Verfassung der Orts- und 
Gemeinde-Uebersichten, doch auch bei der jüngsten Zählung auf die 
Organe des Staates und deren speciell zu dem Zwecke aufgenommenen 
Hilfsarbeiter entfiel. 

Den Gemeinden war, nach Weisung des k. k. Ministeriums des 
Innern, keine Beschränkung in der Auswahl der von ihnen zu verwen- 
denden Zählungs-Commissäre aufgelegt. Dagegen blieb es rücksichtlich 
der von den Bezirks-Behörden zu verwendenden Hilfsorgane den Länder- 
stellen überlassen, sich von deren Eignung die Ueberzeugung zu ver- 
schaffen. Letzteres wurde im Allgemeinen dadurch erreicht, dass die 
Bewerber um solche Stellen sich über die Kenntniss und practische 
Verständniss der Volkszählungs-Vorschriften, über die Uebung in 
tabellarischen Zusammenstellungen und im Rechnungsfache auszu- 
weisen hatten. Mehrfach fand auch der von der statistischen Central- 
Commission in Wien eingeleitete practische Curs für Zühlungs-Com- 
missäre Nachahmung. So wurde für die von den Behörden zu leisten- 
den Erhebungen und Zusammenstellungen eine genügende Anzahl mit 
dem Geschäfte völlig vertrauter Individuen gewonnen, wogegen ев 
bezüglich der von den Gemeinden bestellten Zählungs-Commissäre, 
namentlich in Galizien, in der Bukowina und in Dalmatien, nicht an 
Klagen über deren geringe Eignung fehlt. 

Anfragen, über welche die Ansicht der statistischen Central-Com- 
mission. eingeholt wurde, betrafen die Nachweisung der abwesenden 
Einheimischen, die Präcisirung des im Anzeigezettel und Aufnahms- 
bogen gebrauchten Wortes „selbstständig“, und die Nachweisung der 
Schutzbefohlenen. In ersterer Hinsicht, bezüglich der abwesenden 
Einheimischen, wurden mehrfach Bedenken ausgesprochen, dass viele 
Familien, welche vom Heimatsorte abwesend sind, und noch mehr 
einzelne Personen, über welche Niemand am Zählungsorte Auskunft 
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zu geben vermag, der Zählung entgehen würden, während umgekehrt 
wieder die Meinung verlautete, dass solche Personen zu Doppelzäh- 
lungen Veranlassung geben möchten. Den erwähnten Ausfall abwesen- 
der Einheimischen bei der Erhebung am Heimatsorte vermochte auch 
die statistische Central-Commission nicht in Abrede zu stellen. Sie 
rieth zur thunlichsten Behebung derselben die Benützung der 
Heimats- und Passprotokolle an, deren Ergebniss über die abwesenden 
Zuständigen nach der häuserweisen Erhebung am Schlusse der Orts- 
Uehersicht folgen sollte. Doch erklärte sie, sich von diesem Hilfs- 
mittel wenig Erfolg zu gewärtigen, weil bei den in Kraft bestehenden 
Erleichterungen im Passwesen auch das Protokoll wenig Auskunft zu 
geben vermöge, überdiess aber die Zählungs-Commissäre in den 
wenigsten Fällen Zeit finden würden, sich dieser Auskunftsmittel zu 
bedienen. Der Ausfall der abwesenden Einheimischen bei der Zählung 
am Heimatsorte ist eben ein Mangel, der bei keiner Zählung 
zu vermeiden ist. Doppelzählungen dagegen sind bei solchen Fällen 
nicht zu befürchten, denn wenn aneh viele Individuen zweimal, mög- 
licher Weise selbst dreimal gezählt werden, so kann diess doch nur 
einmal am Aufenthaltsorte als „anwesend“ geschehen. 

In Bezug der näheren Definition des Wortes „selbstständig“ gab 
die statistische Central-Commission ihre Ansicht mit Nachfolgendem ab: 

Die Aufnahme abwesender, noch nicht selbstständiger Indivi- 
viduen ist zur Constatirung des Familienstanudes sowohl in stati- 
stischer Beziehung, da die Zählungs-Vorschriften des Auslandes auf 
diesen Umstand Gewicht legen, namentlich aber für die Interessen der 
Gemeinde von Belang.. Es handelt sich also darum, das Moment der 
Selbstständigkeit festzustellen, mit dessen Erlangung die Aufzeich- 
nung der abwesenden Söhne entfällt. 

Diese Gränze kann wohl nur in den bestehenden gesetzlichen 
Bestimmungen über die Volljährigkeit oder die Ausübung einer 
Beschäftigung gefunden werden, mit welcher die stillschweigende Ent- 
lassung aus der väterlichen oder vormundschaftlichen Gewalt Platz 
greift. Was insbesondere im activen Militär Dienende betrifft, so dürfte 
die Selbstständigkeit Minderjähriger mit der Erlangung des Officiers- 
Charakters zusammenfallen, da die Militär-Gesetzgebung die von 
Officieren eingegangenen Darlehen als civilrechtlich giltig und execu- 
tionsfähig erkennt, also hiermit das wesentlichste Merkmal der Voll- 
jährigkeit, die freie Verfügung mit dem Vermögen, auch minderjährigen 
Offieieren zuerkennt. Minorenne Mannschaften dagegen vom Feld- 
webel abwärts haben dieses Recht nicht, es fehlt ihnen daher das 


wesentliche Moment der Volljihrigkeit, das Recht der freien Ver- 
mögensverfügung. Demnach kann der Ausdruck „selbstständig“ im 
Anzeigezettel und Aufnahmsbogen in folgender Art prücisirt werden: 

„Уб пе müssen in der Wohnung ihrer Aeltern auch für den Fall, 
dass sie dauernd abwesend sind, so lange aufgenommen werden, als 
sie nicht grossjährig sind, die Nachsicht des zur Grossjährigkeit 
fehlenden Alters ausdrücklich oder in Folge ihrer Beschäftigung still- 
schweigend erlangt haben. Für die im activen Militär Dienenden ist 
Letzteres insbesondere bei Erlangung einer Offciersstelle der Fall.“ 

Bezüglich der Nachweisung der Schutzbefohlenen, d.i. der im 
Auslande, namentlich im Oriente Lebenden, welche wohl das 
österreichische Staatsbürgerrecht besitzen, aber in keiner inländischen 
Gemeinde heimatsberechtigt sind, ging die Ansicht des k. k. Ministeriums 
des Innern wie der statistischen Central-Commission dahin, dass die 
Schutzbefohlenen am entsprechendsten ganz abgesondert und zwar 
beim К. und k. Ministerium des Aeussern in Evidenz zu halten seien, 
weil sie in keinem der Operate beider Reichshälften mit Begründung 
aufgenommen werden könnten. Das Ministerium des Aeussern lehnte 
jedoch eine solche Ingerenz ab, und daher wurde es den beiden mit der 
Bearbeitung der Zählungs-Ergebnisse betrauten Organen überlassen, 
von den Nachweisungen über die Schutzbefohlenen beliebigen Ge- 
brauch zu machen. In der vorliegenden Arbeit ist diess beim Abschnitte 
über die einheimische Bevölkerung geschehen. 

Zur Beistellung der nöthigen Drucksorten wurden vom К. К. Mini- 
sterium des Innern, nachdem durch die Berichte der Landes-Behörden 
ein beiläufiger Ueberblick des Bedarfes gewonnen war, die Offerten 
mehrerer Buchdruckereien in Wien und in den Provinzen eingeholt. 
Von diesen erwies sich jene der К. К. Staatsdruckerei in Wien als die 
entsprechendste, daher ihr die Ausführung der ganzen Auflage u. zw. 
im Umfange, wie ihn die nachfolgende Tabelle bezüglich der einzelnen 
Formulare ausweiset, übertragen wurde. Die Uebersetzung in die 
in der westlichen Reichshälfte vorkommenden Landessprachen (italie- 
nisch, slovenisch, illyrisch, Gechisch, polnisch, ruthenisch und rumä- 
nisch) wurde von den Kräften der Redaetion des Reichs-Gesetzblattes 
besorgt und hiernach auch die Auflage der nöthigen zweisprachigen 
Exemplare eingeleitet. 


Die Drucklegung nahm die von den Länderstellen ausgespro- 
chenen Zahlen zur Grundlage, daher sie im nachstehenden Umfange 
erfolgte. 


Bedarf an Drucksorten zur Volkszählung. 


Oester- | Oester- | Tiro! | | | 
reich reich Salz- | Steier- ! .. , Küsten und 8 \ Schle- -— Buko- | Dalma- 
Gattung u.d. | obder | burg mark |Kärnten| Krain | Jand | Vorari- |Böhmen | Mähren | sien |Galizien| wina tien Summe 
Enna Еппа berg 

Anzeigezette] a) .........,. 185.830]. * . .|.. 18.000]. · - «|. * s 19.500 . 50.000] 33.000]. . DÉI, DO er E rr 356.330 

n Dl: me рер тре те 143.000 84.000 13.100] 30.000] 33.500 6.900| 23.150 35.000} 825.000 75.3505 35.700| 150.500 16.000 8.250 928.450 
Belehrung... s + x AU a nah 66.300] 16.000 12.100 19.650| 20.100 3.100 21.350 8.000| 115.000] 36.240) 25.700] 89.000 14.000 4.000 450.540 
Geburtsscheine . . .......... 253.110] 82.500 20.500| 150.320] 41.200 62.900! x 66.500 71.000] 500.000} 282.290 72.000] 800.000| 110.000| 59.200) 2,571.250 
Verzeichniss der Anzeigezettel 40.800 9.500 6.000] 18.900] 20.100 2.130 18.150 т.000] 115.000, 33.600) 17.000) 63.900 1.000 4.200 858.280 
Sammelbogen der я 2.900 800 400 900 1.850 420 480 1.050 2.500 1.440 510 8.000 1.000 100 16.910 
Aufnahmsbogen . .......... 249.900| 140.000] 26.700] 196.360] 40.800) 96.200] 104.600| 160.000| 700.000| 332.140| 132.000| 988.200] 155.000| 116.000| 3,432.800 
Ortsübersicht A) man 2 2 0 oT 6.000 9.000 1.180 6.330 8.800 4.050 2.570 6.000| 40.000 5.350 1.570] 25.800 2.000 1-600 119.750 
Einlagebogen hierzu ......... 12.860 5.000 1.750 6.100 2.200 4.620 5.000] 90.000] 20.000] 15.690 4.900] 21.520 5.000 4.700 128.640 
Ortsübersicht B) . 2»... ...... 6.000 9.000 1.180 6.330 8.800 4.050 2.570 6.000] 40.000 5.850 1.570] 25.300 2.000 1.600 119.750 
Einlagebogen hierzu ......... 12.860 5.000 1.750 6.100 2.200 4.620 5.0001 20.000 20.000 15.690 4.200| 21.520 5.000 4.100 128.640 
Beilage. Anwes, Fremde u. abwaa. Einh, 6.000 9.000 1.180 6.880 8.800 4.050 9.570 6.000] 40.000 5.850 1.570| 25.800 2.000 1.600, 119.750 
Gemeinde-Uebersicht . ........ 2.000 1.200 440 2.180 560 490 460 3.000 10.000 2.740 1.010 15.000 800 200 40.080 
Beilage. Anwes. Fremde u. abwes. Einh. 2.000 1.200 440 2.180 560 490 460 8.000 10.000 2.740 1.010 15.000 800 200 40.080 
Bezirks-Uebersieht . ..... .... 98 80 20 72 80 45 40 110 480 120 100 300 30 50 1.575 
Binlagebogen hierzu ......... 500 200 80 980 80 100 100 800 1,440 400 150 820 150 80| 5.380 
Beilage. Anwes. Fremde u. abwes. Einh. 98 80 20 та 80 45 40 110 480 120 100 800 30 50 1.575 
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Die Versendung der massenhaften Drucksorten an die Länder- 
stellen begann im October 1869, und währte durch fortwährende Nach- 
forderungen, welche sich bei der Vertheilung an die Bezirksbehórden, 
und durch diese an die Gemeinden ergaben, bis zum Sehlusse des 
Jahres, ja über denselben hinaus wührend der Ausführung der Züh- 
lung selbst an. Obwohl schon der ursprünglich angesprochene Bedarf 
bei mehreren Ländern als sehr hochgegriffen befunden wurde, stieg 

durch die nachträglich eingelaufenen Anforderungen der wirkliche 
Verbrauch noch erheblich über die in der vorausgebenden Tabelle 
gebrachten Zahlen. 

Die k. k. statistische Central. Commission war, obwohl die 
Durehführung der Volkszählung selbst ausser ihrem Wirkungskreise 
lag, doch zur thunlichsten Fórderung derselben und namentlich zur 
Verbreitung des Verstündnisses der Volkszählungs-Vorschriften thátig. 
Unter den hierzu getroffenen Einleitungen war die Verfassung einer 
Belehrung für Gemeinden 1) am erfolgreichsten, welche gedruckt und 
in 12.000 Exemplaren versendet wurde. Wie die Berichte der Lünder- 
stellen, sowie das häufige Ersuchen um Nachsendungen erwiesen, trug 
dieselbe viel zur Belehrung der zur Durehführung der Zählung beru- 
fenen Organe bei. 

Eine weitere von der statistischen Central-Commission veröffent- 
liehte Druckschrift bildete das alphabetische Verzeichniss der im Er- 
werbsteuer-Kataster vorkommenden Gewerbe 2), welches den Schlüssel 
zur Einreihung der im Anzeigezettel und Aufnahmsbogen individuell 
aufgeführten Beschäftigungsarten in die Berufstabelle der Orts-Ueber- 
sicht gab. Erwähnt wurden endlich bereits die von der Central-Com- 
mission zu Ende 1869 und Anfang 1870 abgehaltenen Vorträge und 
practischen Uebungen unter lebhafter Betheiligung von Staats- und 
Gemeinde-Beamten, welche bei der Zählung selbst zu fungiren hatten. 
Ueber das Resultat dieser Vorträge erstattete Hofrath Dr. Ficker 
in der Sitzung der Central-Commission am 9. April 1870 nachstehenden 
Bericht. 


Bericht Шег die Vorträge bezliglich der bei der Volkszählung 
sich ergebenden Arbeiten, 


Die statistische Central - Commission hat erkannt, dass ihre 
Wirksamkeit zur Durchführung der Volkszählungs-Arbeiten, wenn das 
Operat ein wirklich entsprechendes sein soll, nicht auf die ihr gesetz- 
lich übertragene Verfassung der Summare aus den Bezirks-Ueber- 
sichten allein beschränkt bleiben könne, sondern sie auf die Primitiv- 
Erhebungen fördernden Einfluss üben müsse, wie schon die Feststellung 
der Formulare mit ihrer vorzugsweisen Betheiligung geschah. Hierzu 
war in erster Reihe eine Instruirung der mit den Erhebungen betrauten 
Organe angezeigt, welche über die in den Formularen selbst enthal- 
tenen Anleitung hinausging. Es wurde daher eine Instruction für die 
Zäblungs-Commissäre und die mit der Ausführung der Zählung im 
eigenen Wirkungskreise betrauten Gemeinden verfasst, in einer grossen 
Zahl von Exemplaren aufgelegt und an die Landesbehörden zur Ver- 
theilung an die Gemeinden versendet. Dass der Nutzen dieser Instruc- 
tion allgemein erkannt werde, beweisen die zahlreichen Ersuchen um 
weitere Betheilung mit derselben. 


Die Bemühungen der statistischen Central - Commission be- 
schränkten sich aber nicht auf diese Maassregel, sondern sie beschloss 
auch die Vornahme eines practischen Curses über die Durchführung 
der Zählungsarbeiten, zu dessen Veranstaltung sich der Berichter- 
statter mit Unterstützung des Hof-Coneipisten Schimmer bereit 
erklärte. Ueber erfolgte Einladung an die Statthalterei und den Magi- 
strat hat sich zu diesen Vorträgen ein sehr zahlreicher Zuhörerkreis 
eingefunden, welcher aus magistratischen Beamten, Beamten der Statt- 
halterei und der an Wien gränzenden Bazirkshauptmannschaften, 
sowie aus Gemeindevertretern und Communal-Beamten der Vororte, 
ja selbst des weiteren Umkreises der Stadt Wien bestand. Die Ursache, 
dass die erste, die Primitiv-Erhebung der Bevölkerung behandelnde 
Abtheilung dieser Vorträge, welche in den December vorigen Jahres 
fiel, mehr Zuhörer zählte, als die zweite im Februar laufenden Jahres 
abgehaltene Reihe derselben, lag darin, dass im Februar noch immer ` 
viele der früheren Zuhörer mit der Primitiv-Erhebung beschäftigt 
waren. Immerhin blieb der Zuhörerkreis bis zum Ende der Vorträge 
ein genügender und kann der Erfolg derselben als ein unbedingt sehr 
günstiger, für das Zählungsgeschäft vielfach fruehtbringender be- 
zeichnet werden. Die Vorträge umfassten in jedem Cyclus 8, im Ganzen 
16 Stunden, in vier derselben wurde der Vortragende dureh den Hof- 
Coneipisten Schimmer supplirt. 


Da an den der statistischen Central-Commission zufallenden 
Zusammenstellungen fast das ganze Personal der Direction der admini- 
strativen Statistik mitzuwirken berufen war, so wurde insbesondere 
auch dafür Sorge getragen, dieses in das Zählungsgeschäft möglichst 
genau einzuführen. Es wurden daher die Beamten den Vorträgen zu- 
gezogen und einzelne erhielten Beurlaubungen, um im Monate Jänner 
an der Durchführung der Zählung, und in den nachfolgenden an der 
Verfassung der Orts-Summare sich practisch zu betheiligen. 

Für die Arbeiten, welche der Central-Commission nach dem 
Gesetze zukamen, wurde in der Sitzung vom 7. Mai der nachfolgende 
Plan genehmigt, welcher am 13. Juni auch die Zustimmung des 
k. k. Handels-Ministeriums erhielt. 


Plan für die Zusammenstellung der Volkszählungs-Ergebnisse. 


Da die Zeit herankommt, in welcher die Einläufe der politischen 
Behörden über die Volkszählungs-Ergebnisse beginnen, so wurde es 
nothwendig, Vorkehrungen zu treffen, um die Arbeiten, welche nach 
der Vollzugsvorschrift des Zählungsgesetzes vom 29. März 1869 der 
statistischen Central-Commission, respective deren ausführendem Or- 
gane, der Direetion der administrativen Statistik, übertragen sind, zu 
regeln und in Gang zu setzen. 

Nach dem Gesetze fällt der Central-Commission die Aufgabe zu, 
aus den Bezirks-Uebersichten und militärischen Standeslisten die 
Landessummare und ein Summar der im Reichsrathe vertretenen 
Länder herzustellen. - 

Das Präsidium der Central-Commission im Einverstündnisse mit 
dem Director der administrativen Statistik sieht aber mit einem solchen 
Summare das durch die Zählung gebotene Materiale nur zum Theile 
ausgenützt, daher zwei weitere, gleichzeitig vorzunehmende Arbeiten 
ins Auge gefasst werden, nämlich: 


1) Vergl. dieselbe Seite 86—100 der Vorträge über die Vornahme der Volksrählung, im o. a. Hefte der Mitth. aus dem Gebiete der Statistik. 


2) Seite 127—142 des erwähnten Heftes, 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Durchführung der Zählung und Bearbeitung der Ergebnisse. 


1. Die Herstellung eines Zählungs-Katasters, in welchem be- 
zirksweise jede Ortsgemeinde mit allen durch die Zählung ermittelten 
Daten eingetragen wird. Dieser Kataster, im Umfange von wahrschein- 
lich zehn Bändent), wird bei der statistischen Central-Commission 
verwahrt, von seinem Bestande aber den Central- und Länderstellen 


Mittheilung gemacht, und er bildet bis zur nächsten Zählung die 
Quelle, aus welcher über jede Anfrage sofort augenblickliche Aus- 
“kunft erlangt werden kann. 

9. Die Herstellung eines Orts - Repertoriums, welches nach 
politischen und Gerichts-Bezirken und innerhalb dieses Rahmens alpha- 
betisch sämmtliche Katastral-Gemeinden mit Angabe der Häuser- und 
Bewohnerzahl enthält. Dasselbe wird in Druck gelegt und soll ein 
Nachschlagebuch bilden, wie dergleichen in den meisten Staaten be- 
stehen, während es in Oesterreich noch fehlt und bei vielen Gelegen- 
heiten vermisst wird. 

Die zu diesen Einleitungen nöthige Correspondenz ist bereits 
erfolgt, und es ist sowohl das Ministerium des Innern auf das Ersuchen, 
die Bezirksbauptmannschaften zur Mittheilung der Gemeindesummare 
gegen Rückstellung zu verhalten, bereitwillig eingegangen, als auch 
das Ersuchen an die Länderstellen um Mittheilung authentischer Orts- 
verzeichnisse von Erfolg gewesen. 

Bei der Direction selbst wurde Vorsorge zur Beistellung der 
nothwendigen Drucksorten getroffen und für die Arbeit selbst der 
folgende Plan festgestellt: 

Jedes Bezirkssummar wird durch einen mit: solchen Arbeiten 
vertrauten Beamten sowohl ziffermässig als durch Vergleichung mit 
den Ergebnissen des Jahres 1857 geprüft. Vorkommende Anstände, 
sowie auffallende Vorkommnisse durch zu raschen Anwachs oder 
Rückgang der Bevölkerung, werden durch den Leiter der Arbeiten 
untersucht, berichtigt oder aufgeklärt, ‚und darüber, wenn es nöthig 
erscheint, die Correspondenz mit den Landes- und Bezirksbehörden 
eingeleitet. 

Die Uebertragung der richtig befundenen Bezirke (gemeinde- 
weise) in den Kataster, sowie die Benützung der Gemeinde-Ueber- 
sichten zum Orts-Repertorium ist Aufgabe der ausserordentlichen 
Arbeitskräfte (Diurnisten). Beide Arbeiten werden wieder von Beam- 
ten geprüft. 

Ein besonderer Index wird die unerlässliche Ordnung in den 
Einläufen, der Zutheilung zur Revision und Bearbeitung erhalten. 


Als oberster Grundsatz wurde aufgestellt, dass die von der 
Direction der administrativen Statistik auszuführenden Volkszählungs- 
Arbeiten Ende des laufenden Jahres vollendet sein müssen, also der 
Kataster hergestellt, das Volkszählungs - Operat für die westliche 
Reichshälfte und das Orts-Repertorium druckreif sei. 


Um diess zu bewirken, wurden nach Maassgabe des im Budget 
für 1870 bewilligten ausserordentlichen Erfordernisses folgende Ar- 
beitskrüfte bestellt: 

1. Es werden 10 Diurnisten aufgenommen, und zwar zwei mit 
Anfang Mai zur Ausführung der Vorschreibungen. Mit Ende dieses 
Monats wird sich zeigen, ob diese Arbeit von denselben bis Ende 


Juni bewältigt werden kann oder ob zwei weitere zu Anfang dieses 
Monats aufzunehmen sind. Mit Anfang Juli treten dann die übrigen 8 
(respeetive 6) in Verwendung und werden bis Ende December 
beschäftigt. 


Durch den Umstand, dass vielfach Bewerbungen von Individuen, 
welche als Zählungs-Commissäre beschäftigt waren, und hierüber gute 
Zeugnisse aufweisen, eingelaufen sind, ist die Möglichkeit gegeben, 
tüchtige, erfahrene Arbeiter zu gewinnen. 


Zu dem wichtigen Geschäfte der Revision werden 4 mit solchen 
Arbeiten vollkommen vertraute Beamte der Direction bestellt, ausser- 
dem aber wird den übrigen sich hierzu meldenden Beamten der Direc- 
tion Gelegenheit gegeben, sich in den ausserämtlichen Stunden an den 
Arbeiten über Volkszählung zu betheiligen. 


Die tägliche Arbeitszeit der Diurnisten umfasst die üblichen 
Vormittagsstunden von 9 bis 3 Uhr, und einen Nachmittagsdienst von 
5 bis 7 Uhr. Die Revisoren widmen des Vormittags so viel Zeit den 
Zählungsarbeiten, als es der laufende Dienst gestattet, und verwenden 
sich, wie die sonstigen betheiligten Beamten, in den Nachmittagsstun- 
den, wobei sie sich verpflichten, im letzten Vierteljahre, falls es nöthig 
erscheint, eine längere Zeit zu widmen. 


Die Entlohnung dieser Arbeiter ist mit 1 Gulden Taggeld für 
die Diurnisten unter Aussicht auf Erhöhung für die besonders Ent- 
sprechenden vom August an, mit einem monatlichen Honorare von 
30 Gulden für die Revisoren nebst Aussicht auf eine Remuneration am 
Schlusse der Arbeit, endlich mit einem Honorare von monatlich 
20 Gulden für die in den Nachmittagsstunden beschäftigten Beamten 
festgestellt, in welcher Weise, mit Einreehnung der Kosten für Druck- 
sorten, Requisiten, Buchbinder und der sonstigen Auslagen mit der 
budgetmässig bestimmten Summe eben das Auskommen gefunden 
wird. 

Die Leitung der gesammten Volkszählungs-Arbeiten wurde, 
unter Aufsicht und steter Meinungseinholung des Directors Hofrath 
Dr. Ficker, dem Leiter der Abtheilung für Bevölkerungs-Statistik, 
Hof-Coneipisten Schimmer, übertragen. 


Sogleich nach Ablauf des im Volkszählungs-Gesetze festgestell- 
ten Zeitpunetes für das Einlangen der Bezirks-Uebersichten (Ende 
Juni 1870) war die statistische Central-Commission auf die Erlangung 
der Uebersichten bedacht, von welchen ein nicht geringer Theil über 
den Termin ausständig blieb. Die an das k. k. Ministerium des Innern 
gerichtete Bitte um Betreibung fand bereitwilliges Entgegenkommen, 
und in Folge dessen war im October 1870 nur mehr eine Anzahl von 
Bezirken aus Dalmatien im Rückstande, bezüglich welcher die ausser- 
ordentlichen Ereignisse, die das Land beim Beginne des Jahres betrof- 
fen hatten, genügende Entschuldigung gab. Ueber 1870 hinaus blieb 
nur die Uebersicht des einzigen Bezirkes Capo d’Istria aushaftend, zu 
deren Erlangung es wiederholter Mahnungen und selbst diseiplinarer 
Schritte bedurfte. 


Die Reihenfolge, in welcher die summarischen Uebersichten der 
Bezirke und Städte bei der statistischen Central-Commission ein- 
langten, zeigt nachstehende Uebersicht. 


1) Nach der Vollendung ergab derselbe 12 Bände grössten Folio-Formates, Jeder zwischen 400 bis 600 Seiten. 


Erläuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Tag des Einlaufes 


Durchführung der Zühlung und Bearbeitung der Ergebnisse. 


Uehersicht der Bezirke und Städte 
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1870 | Stadt Linz. 
» Steyr. 
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Städte : 
Bezirk : 


n 


з 


= 


Буе з 3 


Wr.-Neustadt, Waidhofen an der Ybbs. 
Braunau (Oesterreich ob der Enns). 
Korneuburg, Krems, Mistelbach, Neun- 
kirchen, St. ‘Pölten, Scheibbs, Stadt 
Wien. 

Zwettl. 

Horn, Lilienfeld. 

Znaim (Umgebung). 

Gross-Enzersdorf, Steyr (Umgebung). 
Ried. 

Amstetten, Baden, Starkenbach und 
ganz Kürnten. 

Sechshaus. 

Perg. 

Vöcklabruck. 

Gmunden, Stadt Lemberg und 7 gali- 
zische Bezirke. 

Ober-Hollabrunn. 

Görz (Umgebung) und 40 böhmische 


Bezirke, 


LU 
Städte: 


Bezirk : 


p 


Hernals, Waidhofen an der Thaya, Rohr- 
bach. 

Kirehdorf, Stadt Górz, Stadt Krakau 
und 14 galizische Bezirke. 

Freistadt, Wels. 

Sessana. 

Pisino, Volosca. 

St. Johann, Tamsweg, Zell am See, 
Gradisea und 18 galizische Bezirke. 
Iglau und Znaim, 11 mührische Be- 
zirke. 

Bruck an der Leitha, Linz (Umgebung) 
und Steiermark mit Ausnahme des Ве- 
zirkes Rann. 

Borgo, Cles, Primiero, Schwaz und 7 ga- 
lizische Bezirke. 


Stadt Laibach und 7 krainerische Bezirke; Pa- 


renzo, Stadt Hradisch und 6 mährische 
Bezirke. 


Stadt Salzburg und Bezirk Salzburg (Umgeb.). 


Bezirk: 


n 


p 
Ganz Se 


Wr.,-Neustadt, Stadt Triest und Gebiet. 
Rann in Steiermark, Stadt Reicbenberg 
und 30bóhmische Bezirke; Stadt Brünn 
und 6 mährische Bezirke, Stadt Czerno- 
witz und 6 bukowiner Bezirke. 
Krainburg und 4 galizische Bezirke. 


hlesien. 


Bezirk: Bludenz, Stadt Botzen, Innsbruck, Bezirk 


Brixen, Imst, Landeck, Bóhm.-Leippa 
und Stadt Olmütz mit 6 mšhrisehen Be- 
zirken. 


Tag des Einlaufes Uebersicht der Bezirke und Städte 


21. Juli 1870 | Bezirk: Botzen (Umgebung), Kufstein, Meran, 
Reutte. 

ZE e 3 5 'l'sehernembl, Lussin, 4 galizische Be- 
zirke und der bukow. Bezirk Kotzmann. 

96. , ^ - Laibach (Umgebung), Pola. 

OR. ©: e 3 Brunneck, Innsbruck (Umgebung) und 
9 bóhmische Bezirke. 

982 2 7 galizische Bezirke. 

80. Bezirk: (galiz.) Rohatyn. 


e Rudolfswerth, Bregenz, Suezawa. 


З. 5 5 Grodek. 
NEN z = Kitzbüchel, Stry, Wieliczka. 
D: ж a А Gross-Meserié. 
& <5 ^ 5 Horodenka. 
10. „ % К Schärding. 
11 Dos a T Cavalese, Riva, Trient. 
ta my » A Ampezzo, Feldkirch, Kolbuszöw, Snia- 
tyn. 
do, a " 'Tarnów. 
ker n d Zydaezow. 
20. v, o 7 Tione, Roveredo. 
24. , Y # Tarnopol. 
25. , 5 5 Ropezyce. 
al а n » Tlumaez. 
5. September „ 9 böhmische Bezirke, galiz. Bezirke Czortków 
und Kalusz. 
6 А n Bezirk: Imoski. 
AUN 0 5 i Curzola. 
10. „ > 5 Lienz, Stadt Lemberg und Bezirk Kolo- 
mea. 
14. „ d d Laüeut. 
17. November , 5 Sign. 
ll, њи g 5 Macarsca, Stadt Zara und Bezirk Zara. 
1. December , ke Benkowac, Lesina, Sebenico. 
1 |- 5 Cattaro. 
14 „ ^ H Knin. 
Jon > o 8 Spalato. 
ЗО 29. T Г Ragusa. 
21. Jünner 1871 = Capo d'Istria. 


Sowie im Monate Mai die ersten Vorlagen der Städte und 
Bezirke einliefen, begann auch die Ueberprüfung derselben und die 
Bearbeitung der Summare durch das ausführende Organ der statisti- 
schen Central-Commission, die Direction der administrativen Statistik. 

Sehr zweckmässig erwies sich die Vorkehrung, dass zugleich 
mit den Bezirks-Uebersichten, welche nach dem Zählungsgesetze der 
Central-Commission vorzulegen waren, auch die Einsendung der Orts- 
Uebersichten zur Gebrauchsnahme angeordnet wurde. Hierdurch waren 
die Mittel gegeben, die zahlreichen Verschreibungen und Irrthümer, 
welche sich in den Bezirks-Uebersichten fanden, dureh Benützung der 
Quellen, aus welchen diese Summare entstanden waren, zu berichtigen. 
Es konnte die Correspondenz mit den Unterbehörden auf jene Fälle 


IX 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Durchführung der Zählung und Bearbeitung der Ergebnisse. 


` beschränkt bleiben, wo sich Bedenken ergaben, die nur durch nähere 
Erhebungen an Ort und Stelle behoben werden konnten. 


Mit Befriedigung und zur nicht geringen Fórderung der Bear- 
beitung wurden die Arbeiten der Bezirks-Behörden, von den häufig 
vorkommenden Rechnungsverstössen abgesehen, im Allgemeinen gut 
und mit vollem Verständnisse der vorgezeichneten Normen verfasst 
befunden, und nur bei 6 Bezirken fanden sich so erhebliche Mängel des 
Elaborates, dass zum Erlasse einer Rüge durch die betreffende Landes- 
stelle Veranlassung gegeben war. 

Sowie die Bearbeitung der Summare für einige Lünder zum 
Abschlusse kam, wurde auch zur Drucklegung der Ergebnisse 
geschritten, deren Modalität am 6. October die Genehmigung des 
k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht erhielt, welchem die Сеп- 
tral-Commission und Direetion der administrativen Statistik inzwischen 
untergeordnet worden waren. 


Ueber den Fortgang der Bearbeitung sowohl, als über die 
Drucklegung geben die nachfolgenden, vom Leiter der Arbeiten an 
die statistische Central-Commission erstatteten Berichte Nachricht, 
welchen noch beizufügen ist, dass die Prüfung der Eingaben und die 
Zusammenstellung der Landessummare mit Ende Jänner 1871, und 
der Druck der ersten vier Hefte des Operates, welche das Ziffer- 
material der Zählung enthalten, im Juli gleichen Jahres abgeschlossen 
war. Diesen voraus gingen zwei vorläufige Veröffentlichungen über 
die wichtigsten Ergebnisse der Zählung, nämlich die Ergebnisse in den 
grösseren Communen, im 3. Hefte, XVII. Jahrgang der Mittheilungen 
aus dem Gebiete der Statistik, und die summarischen Ergebnisse der 
Volkszählung, im 5. Hefte gleichen Jahrgangs. 


1. Bericht über den Stand der Volkszählungs-Arbeiten zu Ende 
September 1870. 


Erstattet in der Sitzung der statistischen Central-Commission vom 
8. October 1870. 


Nachdem die statistische Central-Commission den Arbeitsplan 
für die ihr gesetzlich übertragenen Zusammenstellungen des Volks- 
zählungs-Materials in der Sitzung vom 7. Mai dieses Jahres aeceptirt, 
und durch das im Finanzgesetze vom laufenden Jahre ausgeworfene 
Pauschale die nóthigen Mittel hierzu erlangt hatte, wurde ungesáumt 
zur Ausführung der Arbeiten selbst geschritten. Es wurden noch im 
Laufe des Monats Mai 4 Diurnisten aufgenommen und mit den Vor- 
arbeiten, der Vorschreibung der Bücher und der Ortsrepertorien, 
beschäftigt. Am 1. Juli begannen die Arbeiten mit sämmtlichen im 
Arbeitsplane angesetzten Hilfskrüften. 


Bis zu diesem für die Vorlage der Bezirks-Uebersichten vor- 
gezeichneten Termine waren von den zu gewürtigenden Operaten, 
nümlich 28 der Stüdte und 325 der Bezirke, 18 der ersteren und 115 
der letzteren eingelangt. Also 10 Städte und 210 Bezirke hatten den 
Termin versäumt. Allerdings zum Theile nur geringe, denn im Monate 
Juli liefen die Operate von weiteren 9 Städten und 90 Bezirken ein, 
wührend der Rest lange warten liess und theilweise noch jetzt 
aushaftet. 


An Betreibungen der Rückstände liess es die Leitung der 
Arbeiten nicht fehlen. Auf eine allgemeine schon im Beginne Juli 


geschehene Erinnerung folgten um die Mitte dieses Monats eine 
energische, durch das k. k. Ministerium des Innern bereitwilligst erlassene 
Mahnung, und sofort in ununterbrochener Reihe schriftliche und zum 
Theile telegraphische Betreibungen, endlich im abgelaufenen Monate 
eine abermalige vom К. k, Ministerium des Innern erlassene Weisung. 

Wenn dessenungeachtet noch heute 10 Bezirke und die Stadt 
Zara von Dalmatien aushaften, so kann in den ausserordentlichen Zu- 
ständen, welche daselbst im Anfange des laufenden Jahres herrschten, 
wohl einige Entschuldigung gefunden werden, der gleiche Rückstand 
des Bezirkes Capo d’Istria aber bleibt unverantwortlich und es erging 
darüber nach wiederholten direeten Mahnungen eine Aufforderung zu 
ernstem Einschreiten an die Statthalterei. 

Die einlangenden Operate.erwiesen sich zwar nicht als tadellos, 
wie es sich bei so umfassenden, zum Theile von wenig geschulten 
Arbeitern verfassten Ausweisen auch nicht erwarten liess, aber im 
Allgemeinen über Erwartung gut. Es hat sich deutlich gezeigt, dass 
neben den Belehrungen auf den Formularen selbst, namentlich die von 
der Central-Commission in Tausenden von Exemplaren verbreiteten, 
von den Länderstellen häufig begehrten Instructionen für die Zählungs- 
Commissäre und Gemeinden gute Früchte getragen haben. Ungemein 
zweckmässig erwies sich auch die vom Ministerium des Innern über 
Ersuchen der Central-Commission verfügte Einsendung der Orts- 
summare zum Gebrauche gegen Rückstellung. Obwohl durch die Be- 
förderung der oft zu zehn und mehr Centnern ansteigenden Lasten von 
und nach der Post eine unvorhergesehene Ausgabe, die dermal schon 
gegen 300 Gulden erreicht, erwuchs, so wurde dagegen eine umfang- 
reiche Correspondenz erspart, indem zahlreiche Fehler. aus diesen 
Behelfen corrigirt werden konnten. 

Ein Eingehen der Prüfung auf die einzelnen Ortssummen haben 
die Bearbeiter der Bezirkssummare offenbar nicht erwartet und sich 
daher, wo es nicht stimmte, Correeturen und Fingirungen erlaubt. In 
dieser Richtung wurden die meisten Fehler gefunden. Doch sind erst 
6 Fälle so schleuderhafter und gewissenloser Arbeit vorgekommen, 
dass die Aufforderung zum Ertheilen einer Rüge an die Bezirkshaupt- 
mannschaft geschehen musste. ` 

Die Arbeit selbst ging in der паеһ dem Plane vorgezeiehneten 
Weise derart vor sich, dass die Operate der Bezirke geprüft, wo es 
nicht geschehen war, nach Gerichts-Bezirken umgelegt, in die Haupt- 
bücher eingetragen, die Landessumme gezogen und die alphabetischen 
Ortsrepertorien nach Katastralgemeinden verfasst wurden. Namentlich 
die letzteren gaben zu einer umfangreichen Correspondenz Veran- 
lassung, da die Aufforderung zur Einsendung von Ortsverzeichnissen 
nicht durchwegs Erfolg hatte oder bei den eingesendeten Unklarheiten 
zu beheben waren. 

Da im Ganzen, wie erwähnt, 553 Operate von Bezirken und 
Städten einlangen und bearbeitet werden müssen, so wären, sollte die 
Arbeit nach dem Plane bis Ende dieses Jahres vollendet sein, monat- 
lich 56 solcher Vorlagen zu bewältigen. Mit Ende September waren 
181 abgeschlossen und 20 in Arbeit. Daneben sind die gesammten 
Vorlagen über das active Militär aufgearbeitet. 

Wird betrachtet, dass von dem Reste die 74 Bezirke von Galizien 
weit geringere Arbeit geben, weil bei diesen die Ausscheidung der 
Gerichts-Bezirke entfällt, und dass ungeachtet der Militärtabellen und 
mancher Nebenarbeit bisher 61 Vorlagen monatlich abgethan wurden, 
so ergibt sich, dass die Arbeit im Wesentlichen schon mit Ende 
November als vollendet zu. gewärtigen ist. 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Durchführung der Zählung und Bearbeitung der Ergebnisse. 


Dieser ungemein günstige Erfolg ist dem hingebenden Eifer der 
beschäftigten Beamten und Hilfsarbeiter zu danken, welche nach recht- 
zeitiger Entfernung von nur zweien weniger entsprechenden Individuen 
ohne Ausnahme musterhaften Fleiss und volles ` Verständniss 
bethätigen. 


Bis jetzt sind die Summare für Oesterreich unter und ob der 
Enns, Salzburg, Steiermark, Kärnten und Krain vollendet, von Tirol, 
Schlesien und Bukowina ist Alles bearbeitet und werden eben die 
Summare gemacht, Küstenland wartet nur auf das leidige Capo d'Istria 
zum Abschlusse, von Böhmen sind 55 Bezirke fertig. Es liegt also 
genügendes Material vor, um die Drueklegung ohne Unterbrechung 
vorzunehmen, und so wenigstens einen Theil des Operates noch im 
laufenden Jahre zu veröffentlichen. 


Zur Bemessung der Auflage musste der Bedarf bestimmt werden, 
welcher bei den sämmtlichen Central-Stellen sowohl von der ganzen 
Autlage, als von den beabsichtigten Separat-Abdrücken für die ein- 
zelnen Provinzen für den eigenen Bedarf und zur Betheilung der 
Unterbehörden erforderlich sein wird. Auf eine bezügliche Anfrage 
haben die Central-Stellen ihre Ansprüche in sehr ausgedehntem Maasse, 
und zwar mit 445 Exemplaren des ganzen Werkes und mit 2.079 der 
Separat-Abdrücke der einzelnen Länder angegeben. Für die von der 
statistischen Central-Commission vorzunehmende Vertheilung und 
einen bei derselben nöthigen Vorrath wurde eine Anzahl festgestellt, 
dass sich die Auflage auf die runde Summe von 600 des ganzen 
Operates und eine zwischen 400 und 800 bemessene Zahl der Separat- 
Abdrücke der einzelnen Länder je nach ihrer Grösse ergänzt. Hier- 
durch wäre für den Bedarf für den Fall vorgesorgt, dass von einem 
buchhändlerischen Vertriebe abgesehen wird, denn ein solcher ist nicht 
unter 200 dem Buchhändler zur Disposition gestellten Exemplaren 
möglich, Eine Mehrauflage in dieser Anzahl würde aber bei dem Um- 
fange von mehr als 200 Druckbogen auf 2.000 fl. kommen, während 
bei der Liberalität, welche bei der Vertheilung geübt wird, nur auf 
den Absatz vereinzelter Exemplare zu rechnen ist. Der Berichterstatter 
schlägt daher vor, vom Verlage soweit abzusehen, dass nur der Ver- 
lagsbuchhandlung wenige Exemplare übergeben werden, diese von der 
buchhändlerischen Versendung enthoben und angewiesen wird, 
etwaigen weiteren Bedarf des eigenen Vertriebs oder anderer Buch- 
handlungen durch Verlangzettel aus dem Vorrathe der Direction der 
administrativen Statistik zu decken. 


Die Rückstände aus Dalmatien mussten auch die von der Сеп- 
tral-Commission beabsichtigte vorläufige Bekanntgabe der hauptsüch- 
lichsten Zühlungsergebnisse, welche im Uebrigen schon Anfangs 
August beendet und im Satze war, verzögern. Da es auch zur Stunde 
erst gelungen ist, die summarischen Angaben für 6 Bezirkshauptmann- 
schaften Dalmatiens zu erlangen, so entschied sich die Bearbeitung, 
nicht länger zu warten und für die übrigen 6 Bezirkshauptmannschaften 
die aus der Bewegung der Bevölkerung berechneten approximativen 
Ziffern zu verwenden. Hierdurch gelangt in der heutigen Sitzung das 
erste Resultat der Volkszählung zur Vorlage, welches die Bevölkerung 
der westlichen Reichshälfte nach Bezirken mit Vergleichung der 
Zählungsergebnisse vom Jahre 1857 und der relativen Bevölkerung 
enthält. Einen Anhang bildet die Uebersicht der Zählungsergebnisse 
in der ganzen ósterreichisch-ungarisehen Monarchie, mit Verwendung 
der vom kóniglich ungarischen Handels-Ministerium mitgetheilten vor- 
läufigen Zühlungsergebnisse. 


2. Bericht über den Stand der Volkszählungs-Arbeiten mit Ende 
November 1870. 


Erstattet in der Sitzung der statistischen Centrul-Commission vom 
3. December 1870. 


Von den im letzten Berichte als ausstündig genannten Bezirks- 
summaren sind 8 von Dalmatien eingelangt. Es fehlen daher nur mehr 
4 aus diesem Lande und die Bezirkshauptmannschaft Capo d'Istria. 
Die energischen Maassregeln, welehe von den Statthaltern von Dalma- 
tien und Küstenland verfügt wurden, lassen hoffen, dass auch diese 
letzten Retardate in kurzer Zeit einlangen werden. Bezüglich der 
Zusammenstellungen ist auch das Landessummar von Bóhmen fer- 
tig; von Mähren fehlen noch 6 in der Prüfung weit vorgeschrittene 
Bezirke, womit auch das Summar dieses Landes beendet sein wird, Es 
bleibt also, ausser dem bis auf Capo d'Istria ganz fertigen Küstenlande 
und Dalmatien, nur Galizien. Von diesem sind 16 Bezirke fertig, 10 in 
Arbeit; es restiren also noch 58 Bezirke, und da einer derselben 
durchschnittlich 4 Arbeitstage in Anspruch nimmt, so wird auch Gali- 
zien bis Mitte December abgeschlossen sein. ` 

Von den 11 fertigen Landesübersichten befinden sich 7 in der 
Druckerei, und es wäre der Druck schon weiter vorgeachritten, wenn 
nicht die Arbeiten für die Delegationen alle Krüfte der Staatsdruckerei 
in Anspruch genommen hätten, 

Die bereitliegenden Summare setzen die statistische Central- 
Commission auch immer mehr in die Lage, den vielfachen Anfragen 
über die Zählungsergebnisse schnellstens zu entsprechen. So wurde 
der nieder-Österreichischen Statthalterei eine Nachweisung über die 
Bevólkerung nach Religionsbekenntnissen mitgetheilt, und das Reichs- 
Kriegs-Ministerium lüsst eben dureh delegirte Organe die Ergebnisse 
der Pferdezühlung nach Gemeinden excerpiren. Als ühnliche Mitthei- 


. lúng kann auch die Bearbeitung der Zühlungsergebnisse von Nieder- 


österreich gelten, welche, auf directen Wunsch der Statthalterei, von 
Hofsecretär Schimmer verfasst und im nieder-Öösterreichischen Amts- 
kalender 1871 veröffentlicht wurde. Dagegen hat die Central-Com- 
mission über eine Anfrage des Ministeriums des: Innern ihre Ansicht 
ausgesprochen, dass eine besondere Zählung der Oesterreicher im Zoll- 
vereine bei der im December 1871 vorzunehmenden Volkszählung 
nicht nöthig sei, weil deren Ergebniss für die Benützung zum heimi- 
schen Zählungs-Operate viel zu spät käme. 


3. Bericht über den Stand der Volkszählungs-Arbeiten. 


Erstattet in der Sitzung der statistischen Central-Commission vom 
M. October 1871. 
Die Hefte I bis IV des Volkszühlungs-Operates, welche im Juli 


die Presse verlassen haben, befinden sich in den Händen aller Mitglie- 
der der Central-Commission, und es lässt sich aus den am Umschlage 
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befindlichen Mittheilungen entnehmen, dass das ganze Operat noch 


zwei weitere Hefte umfassen wird, eines mit der analytischen Bearbei- 
tung der Volkszählungs-Ergebnisse, und ein anderes mit der Bearbei- 
tung der Viehstands-Tabellen. 

Soweit das Bureau diese Arbeiten durchführen kann, ist fast 
Alles geschehen, und steht dem Beginne des Druckes nichts im Wege. 
Doch bedarf es hierzu noeh anderweitiger Beihilfe, und diese wurde 
schon vor geraumer Zeit in Anspruch genommen. Für das Heft über 
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die Bevólkerung ist an das k. k. Ministerium des Innern das Ersuchen 
gerichtet worden, die Nachweisungen über die Kosten der Zählung und 
die Bemerkungen der Landesbehörden bei der Durchführung mitzu- 
theilen. Das К. k. Ministerium des Innern hat auch die bezüglichen 
Weisungen erlassen, die Berichte der Landesbehörden haften aber noch 
zumeist aus. 

Besser ging es mit den Behelfen zum Hefte über den Viehstand. 
Zu diesem Behufe wurde das К. k. Ackerbau-Ministerium ersucht, Gut- 
achten der Landwirthschafts-Gesellschaften über die Ergebnisse der 
Viehzühlung und über die Racenverhältnisse der wichtigsten Thierarten 
zu beschaffen, und diese Elaborate, zum Theile sehr eingehend und 
interessant, sind auch bereits bis auf einzelne eingelaufen, so dass der 
Vollendung des sechsten Heftes nichts im Wege steht, und dieses 
zunächst der Drueklegung zugeführt werden kann. 


Gleichzeitig mit dem eigentlichen Volksziühlungsoperate liefen, ' 


wie der Central-Commission bekannt, zwei weitere Arbeiten: die Ver- 
fassung der Orts-Repertorien und die Statistik der Bevölkerung nach 
dem Berufe. 

Die Orts-Repertorien waren in den ersten Monaten dieses Jahres 
vollendet, und jenes von Oesterreich unter der Enns wurde bei Gerold 
gedruckt. Da aber diese Verlagshandlung zum Druck der weiteren die 
Garantie zur Abnahme einer Anzahl Exemplare forderte, so wurde die 
Einladung an dio Ministerien gerichtet, ihre unterstehenden Stellen zu 
solehen Abonnements aufzufordern. 

Das К. k. Ministerium des Innern liess es damit nicht bewenden, 
sondern richtete an die Länderstellen die Anfrage, ob sich in den Provin- 
zen Unternehmer fänden, welche die Drucklegung auf eigenes Risico 
auszuführen bereit wären. Und diess hatte‘ den besten Erfolg. Mit 
Ausnahme von Salzburg, Kürnten und Küstenland, wo sich kein Unter- 
nehmer fand, und von Galizien, dessen Antwort noch aussteht, wurden 
allenthalben in den Kronlands-Hauptstädten Buchhändler gefunden, 
welche sich zum Druck der Repertorien, in den Ländern gemischter Zunge 
für die einzelnen Sprachen in gesonderten Auflagen, erboten. Die Manu- 
scripte sind bereits abgegangen, das Repertorium von Oesterreich ob 
der Enns, in Linz gedruckt, liegt vollendet vor, andere werden wohl 
bald nachfolgen. Jenes von Salzburg hat Gerold bereits gedruckt 
und verlegt, jene von Kärnten, Küstenland, Schlesien und Galizien 
werden im gleichen Verlage erscheinen. 

Die Arbeiten zur Statistik der Bevölkerung nach dem Berufe, 
deren Modalitäten die Versammlung in der Sitzung vom 5. November 
у. J. genehmigte, erlitten eine Verzögerung. Es hatte nämlich der 
Director des Wiener Conseriptionsamtes Auszüge aus den daselbst 
verwahrten Zählungsaeten zugesagt. Die vielen Arbeiten dieses Amtes 
führten aber zu einer wiederholten Verschiebung und endlich im 
August zur Anzeige, dass bis zum Mai nächsten Jahres keine Möglich- 
keit gegeben sei, die Arbeit zu leisten. 

Hierauf konnte natürlich nieht eingegangen werden, und ich 
ergriff daher den Ausweg, die Original-Zählungsaeten zu entlehnen, und 
die Auszüge durch Beamte der Direetion der administrativen Statistik 
in ausserämtlichen Stunden machen zu lassen, wofür denselben die 
den Conseriptions-Beamten zugedachte Entlohnung zugewendet wurde. 

Auf diese Art werden gegen Ende dieses Monates die ganzen 
Materialien zur Statistik der Bevölkerung nach dem Berufe gesammelt 


1) Dieselbe wurde am 31. October ertheilt. 


sein, und es kann die weitere Bearbeitung beginnen. Auch für diese 
Arbeit habe’ ich die Verwendung der Beamten in den Nebenstunden 
in’s Auge gefasst und den Vorschlag zur Durchführung und Entschädi- 
gung der Betheiligten dem k. к. Ministerium für Cultus und Unterricht vor- 
gelegt. Erhält er die Genehmigung 1), so können die weiteren Arbei- 
ten, sowie die wichtigsten Vorbereitungen zu den Textheften ausge- 
führt sind, beginnen, und in nicht ferner Zeit beendet sein. 


Der Umstand, dass die jüngste Volkszählung die anwesende 
Bevölkerung nach den einzelnen Altersjahren enthält, liess mich auch 
den Gedanken an die Herstellung einer Mortalitäts-Tafel für die im 
Reichsrathe vertretenen Lünder fassen, zu welcher einerseits die Züh- 
lungsergebnisse, andererseits die Aufzeichnung über die Sterbofälle 
nach Altersjahren Verwendung finden sollen. Da ich aber zu einer sol- 
chen Arbeit zu wenig Mathematiker bin, so setze ich mich mit einem 
renommirten Fachmanne in's Einvernehmen, Herrn Julius Kaan, 
Inspector der Staatsbahn und mathematischer Consulent des öster- 
reichischen Beamten-Vereins, welcher die als vorzüglich bekannten 
Berechnungen für die Versicherungs-Branchen dieses Vereines gearbei- 
tet hat. 


Herr Каап kam meiner und später des Herrn Sectionschefs 
Einladung bereitwillig entgegen und beantwortete die später gesche- 
hene Zusendung der Materialien durch ein Schreiben, in welchem er 
die Herstellung der ersten österreichischen Mortalitäts-Tabelle als eine 
Ehrensache zu betrachten erklärt, und meine Mithilfe bei deren Bear- 
beitung in Anspruch nimmt. Auf diese Art wird dem wiederholten 
Wunsche der Congresse nach Herstellung genauer Mortalitäts-Tabellen 
auch durch die Central-Commission in hoffentlich nicht ferner. Zeit 
Genüge geschehen. 

Die gleichzeitig mit der Zählung im Inlande angeordneten Erhe- 
bungen der Oesterreicher im Auslande langen noch immer ein, erweisen 


‚sich aber zumeist wenig brauchbar. So erklärt das General-Consulat 


in Constantinopel ausdrücklich, die Nachgewiesenen betrügen nicht 
ein Vierttlieil: der in Constantinopel befindlichen Oesterreicher, und 
ähnlich äussert sich das Bukarester Consulat über der österreichischen 
Staatsangehörigen in Rumänien, 

Von einzelnen: wichtigen Ländern, wie der Schweiz, den nord- 
amerikanischen Freistaaten und anderen haften die Nachweisungen 
noch aus. Es muss also wohl darauf verzichtet werden, vollstündig 
genaue Nachweisungen über die Oesterreicher im Auslande zu erlangen, 
und müssen die wiewohl unter der Wirklichkeit stehenden Angaben 


‚über die Abwesenden am Heimatsorte genügen. Soweit die Verwen- 


dung der Consular-Erhebungen möglich war, ist diess für den analyti- 
schen Text geschehen, eine Tabelle dieser Ergebnisse aber auch in die 
neue, eben nöthig gewordene Auflage der summarischen Uebersicht 
aufgenommen worden. 


Aeusserungen der Länderstellen über die Zählungs-Elaborate. 


Die Berichte der Landesbehörden über die bei der Vornahme 
der Zählung gemachten allgemeinen Wahrnehmungen sind wohl sehr 
verschieden in der Beurtheilung und gehen in manchen Puneten aus- 
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einander, doch stimmen sie bezüglich der wichtigsten Wahrnehmung, 
der Verlässlichkeit der Bevölkerungszahl, so ziemlich überein, indem 
sie die für die anwesende Bevölkerung gewonnenen Ziffern 
genau und den thatsächlichen Vorkommissen entsprechend erklären. 
i Anders lautet das Urtheil über die Erhebung der abwesenden Einhei- 
mischen, welche zumeist unter der Wirklichkeit stehend erklärt wird. 
Es knüpft die Mehrzahl der Landesstellen daran den Wunsch, dass die 

: bei der Zählung 1857 vorgezeichnete, 1869 aber unterbliebene Mit- 
theilung der vorgefundenen Ortsfremden an die Heimatsgemeinde, 
und zwar im weitesten Umfange, nicht blos jener, welche keine giltige 
Reiseurkunde besitzen, bei weiteren Zählungen wieder eingeführt wer- 
den möge. 

Der Termin vom letzten December wird von den meisten Län- 
derstellen als sehr geeignet befunden, weil um diese Zeit die wenigsten 
Personen vom Hause abwesend sind. Nur in den Alpenländern wird 
bemerkt, dass der mit dem Jahresschlusse übliche Dienstbotenwechsel 
nicht selten die Genauigkeit der Zählung beeinträchtige, indem die 
Mägde und Knechte, wenn sie im Verlaufe des Monats Jänner con- 
scribirt werden, sich anderswo vorfinden, als wo sie am Jahresschlusse 
sich aufhielten. Bedenken finden sich endlich mehrfach bezüglich der 
richtigen Ausfüllung der Berufstabelle in der Ortsübersicht, in welche 
sich ungeachtet der gebotenen Belehrungen mancher Irrthum bei der 
Einreihung in die Gruppen der Gewerbe eingeschlichen hat. 

Völlig abfällig dagegen fällt ohne Ausnahme das Urtheil der 
Länderstellen über die Ergebnisse der Viehzählung aus. Der un- 
geeignete Zeitpunct, die Furcht des Landmannes vor fiscalischen Folgen 
der Erhebung, die demselben wenig geläufige Vorzeichnung der 
Rubriken, besonders bezüglich der Untertheilung der Pferde und 
Rinder, und Anderes wird als Grund angeführt, warum das Ergebniss 
der Viehzählung ein wenig getreues Bild gebe. Es wird hierüber im 
6. Hefte des Operates eingehender gesprochen. 

Die Vorbereitungen zur Zählung haben wesentlich dazu beige- 
tragen, die im Laufe der Zeit mangelhaft gewordene Bezeichnung der 
Ortschaften und die Nummerirung der Gebäude in Ordnung zu bringen. 

` Auch haben sie in vielen Ortschaften zu einer gründlichen, der Anfor- 
derung des gestiegenen Verkehres besser entsprechenden Umgestal- 
tung der Bezeichnung der Plätze und Gassen Anlass gegeben. 


Bei der Durchführung der Bestimmungen der Volkszählungs- 
Vorschrift über die Nummerirung der Gebäude haben sich Zweifel und, 
aller Wahrscheinlichkeit nach, auch Ungleichförmigkeiten des Ver- 
fahrens ergeben, indem häufig in einem und demselben, ein abge- 
schlossenes Ganze bildenden Gehöfte, das im Grundbache und im 
Steuer-Kataster als eine Realität gilt, neben einem Haupt-Wohngebäude 
mehrere zur menschlichen Wohnung bestimmte Nebengebäude vor- 
kommen, wozu insbesondere die sogenannten Ausgedinge gehören. 
Solehe Gebäude konnten nach ihrer Verwendung besondere Nummern 
erhalten oder als Nebengebäude ohne solche bleiben. 


Ebenso tauchte die Frage auf, was unter einem (Einzeln-) 
Gebäude zu verstehen sei, Denn es kommen Fälle vor, wo ein äusser- 
lich als Ein Bauwerk erscheinendes, unter einer zusammenhängenden 
Bedachung stehendes Gebäude seiner inneren Connstruction nach aus 
gesonderten, manchmal verschiedenen Eigenthümern gehörigen Theilen 
besteht, und entgegengesetzt, wo zwei oder mehr besonders bedachte, 
mit mehreren Eingängen versehene Gebäude mit einander communieiren 
und Theile einer gemeinsamen Haushaltung bilden. Der nächsten 


Zählung dürfte sohin eine genauere Fassung der auf die Häuser- | 
Nummerirung bezüglichen Bestimmungen vorausgehen. 

Die Mehrzahl der eingelaufenen Berichte constatiren weiter, ns 
die im 8. 21 und 22 der Zählungsvorschrift vorgezeichnete Prüfung und - 
Revision der Anzeigezettel und Auszugsbogen thatsächlich nur in 
vereinzelnten Fállen zur Ausführung gelangte. 

Die Verlässlichkeit der verzeichneten Daten kann durch die den 
Gemeinden hierfür in der Volkszählungs-Vorschrift auferlegte Haftung 
nicht als verbürgt angesehen werden, denn diese abstracte Haftung 
erhält kaum jemals eine concrete Bedeutung. Die Entdeckung falscher 
oder irriger Eintragungen in den Zählungs-Operaten kann nur durch 
Anzeigen oder bei spontaner Ausübung der behördlichen Controle 
oder bei der Bearbeitung der ersten Aufschreibungen für die weiteren 
Zusammenstellungen erfolgen. Anzeigen über unregelmässige Vorgänge 
bei der Volkszählung kommen äusserst selten vor, weil das Interesse 
der Partei dabei nicht betheiligt ist, und das Verständniss dafür in der 
Regel mangelt. 

Die spontane Ausübung der behördlichen Controle muss sich 
auf ein Minimum beschränken, weil die Verificirung eines gemeind- 
lichen Zühlungs-Operates, wenn sie volle Sicherheit gewähren soll, 
einer Reassumirung der ganzen Arbeit an Ort und Stelle gleichkömmt, 
und die Berichtigung fehlerhafter Operate häufig mehr Zeit als die 
erste Anfertigung erfordert. Eine solche Revision kann nur in seltenen 
Fällen unternommen werden, weil die Fristen für die einzelnen Stadien 
der Volkszählung nothwendig nach dem dringendsten Bedarfe bemessen 
sind, und während derselben alle dafür verfügbaren Kräfte durch e 
beleet. Geschäfte absorbirt werden. 


Derlei Verifieirungen müssen also in der Regel auf diejenigen 
Fälle beschränkt bleiben, wo die eingesendeten gemeindlichen Operate 
Sich ihrer ganzen Beschaffenheit nach als nicht verwendbar heraus- 
stellen, also neu angefertigt werden müssen. 


Zu einer Vergleichung der Ergebnisse dieses neuen Operates 
mit dem früheren, um der darin enthaltenen Unrichtigkeit und ihren 
Ursachen auf den Grund zu kommen, mangelt es an Zeit und Arbeits- 
krüften, weil derlei Reassumirungen in eine vorgerückte Periode der 
Zühlungs-Operationen fallen, wo Gefahr am Verzuge haftet. Die be- 
hórdliehe Controle der gemeindlichen Zühlungs-Operate kann daher 
in der Regel keine weitere Bedeutung haben, als dass neben zahlreichen, 
halbwegs brauchbaren Operaten, die mit ihren Mángeln passirt werden 
müssen, einzelne gánzlich unbrauchbare verworfen werden. Diess hat 
selbst für übelwollende Conseribenten keine nachtheilige und für die 
haftende Gemeinde nur die Folge, dass sie die Commissionskosten zu 
ersetzen hat. 


Die thatsächliche Bedeutung der den Gemeinden auferlegten 
Haftung für die Richtigkeit ihrer Volkszählungs-Elaborate ist daher 
eine sehr geringfügige uud keineswegs geeignet, auch die Befähigung 
und den guten Willen der conseribirenden Personen sicher zu stellen. 

Die Bürgschaft für die Richtigkeit und Vollständigkeit der ersten 
Aufschreibungen, welche die Grundlage der ganzen Operation bilden, 
kann daher nur in der individuellen Vertrauenswürdigkeit der zu dieser 
Function verwendeten Personen gesucht werden. 


Mehrfach wird die für die erste Aufschreibung bestimmte Frist 
(Monat Jänner) zu kurz, dagegen jene für die Verfassung der Orts- und 
Gemeinde-Uebersichten (Monate Februar und März), namentlich aber jene 
für die Bezirks-Uebersichten (Monate April und Mai) zu lang befunden, 
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und für die individuellen Aufnahmen eine gróssere Zeit gewünscht, um 
die thunliehst umfassende und eindringende Prüfung derselben und 
nóthigenfalls die Reassumirung unriehtiger Operate zu ermóglichen. 
Da anderseits aber der Termin, mit welchem die individuellen 
Aufnahmen vollständig abgefertigt sein müssen, von dem Tage, auf 
welchen der nachzuweisende Stand zurückzuführen ist, nicht zu weit 
abliegen darf, so hat die von der К. К. Statthalterei in Wien ausgespro- 
chene Ansicht viel für sich, die Volkszählung durch eine hinreichende 
Zahl gut geschulter Zählungs-Commissäre unter Aufsicht der leitenden 
Behörde im Verlaufe eines Monats abzuschliessen, die nächsten zwei 
Monate zur Ueberprüfung und allenfalls nöthigen Reassumirung der 
Operate zu verwenden, worauf der Verfassung der Orts- und Gemeinde- 
Uebersichten ein Monat, und jener der Bezirks-Uebersichten ein halber 
Monat zu widmen wäre. Wie auch die statistische Central-Commission 
in ihrer Belehrung für die Gemeinden betonte, liegt die vorzüglichste 
Garantie für das Gelingen der ersten Aufschreibungen in der Wahl 
genügend vieler und vertrauenswürdiger Zählungs-Commissäre, daher 
bei der nächsten Wiederholung der Zählung der Wunsch mehrerer 
Länderstellen zu beachten sein wird, dass den Behörden eine Ingerenz 
auf die von den Gemeinden bestellten Zählungs-Organe, namentlich 
bezüglich ihrer Eignung zu dem Geschäfte, eingeräumt werde. 


Kosten der Zählung vom 31. December 1869. 


Die Tendenz der Regierung bei Feststellung der Vorschrift über 
die Durchführung der Volkszählung ging dahin, die Gemeinden, soweit 
es irgend thunlich war, zur selbstständigen Besorgung des Zählungs- 
geschäftes herbeizuziehen. 

Dass diess auch gelang, zeigt die nachstehende Uebersicht der 
dureh die Zählung hervorgerufenen Kosten, von welchen, soweit sie 
die eigentliche Durchführung betrafen, 15 Percent auf das Aerar und 
85 Percent auf die Gemeinden entfielen. Unter dieser Quote sind die 
Kosten inbegriffen, welche den Gemeinden durch die Zählung unmittel- 
bar erwuchsen, oder für die Arbeiten, welche von den Gemeinden zu 
bestreiten waren, aber vom Staate vorschussweise beglichen und im 
Ersatzwege wieder eingebracht wurden. Werden auch dieKostender vom 
Aerar beigestellten Drucksorten, sowie jene der Bearbeitung und 
Drucklegung des Zühlungs-Operates in Rechnung. gebracht, so entfallen 
auf den Staat 28, auf die Gemeinden 72 Percent der Kosten, im Ganzen 
also auf den ersteren kaum ein Viertel des zur Durchführung des ganzen 
Zählungsgeschäftes erwachsenen Aufwandes. 

Wird dieser mit der constatirten Bewohnerzahl in Vergleichung 
gebracht, so berechnen sich die Kosten der Zählung-auf 1.000 Bewohner 
mit 29 Gulden 92 Kreuzer, oder auf 1 Bewohner im Durchschnitte mit 
8-0 Kreuzer österreichische Währung (6 Centimes). Da nach einer 
neueren Mittheilung 1) sich die Kosten der in letzter Zeit ausgeführten 
Volkszählungen im Zollvereine (1867) mit 5 bis 6, im Belgien (1867) mit 
11,in England (1861) mit 20 und in Nord-Amerika (1860) mit 31 Cen- 
times auf den Kopf der Bevölkerung herausgestellt haben, во erscheinen 
die durch die Zählung in der westlichen Reichshälfte hervorgerufenen 
Kosten sehr mässig, indem sie mit jenen des Zollvereines gleich standen 
und nur die Hälfte jener in Belgien, den dritten Theil der Kosten der 
englischen und den fünften Theil der Kosten der nordamerikanischen 
Zühlung betrugen. 


4) Mittheilungen дез Anhaltischen statistischen Bureau's 1871, Nr. 12. 


Unter den einzelnen Ländern ist in Oesterreich unter der Enns 
der grósste Aufwand für die unmittelbare Erhebung gemacht worden. 
Diess wird aber durch die Reichshauptstadt bewirkt, welche für die 
Zwecke der Volkszählung 30.834 fl. 67 kr. aus Communalmitteln aus- 
gab, so dass die Kosten der Zählung in Wien sich mit 50 fl. 76 krn. auf 
1.000 Bewohner oder mit 5:1 kr. auf 1 Bewohner berechnen. Die eigen- 
thümlichen Verhältnisse der ortsfremden fluetuirenden Bevölkerung 
der Stadt, bezüglich deren die Zählung so schnell als möglich durch- 
geführt werden musste, daher ein zahlreiches Zählungs -Personal 
erheischte, stellte die Kosten so hoch. Im übrigen Lande wurden für 
die unmittelbare Durchführung der Zählung 40.217 fl. 72 kr., also für 
1.000 Bewohner 29 fl. 86 kr. oder für 1 Bewohner 3:0 kr. ausgegeben. 

Ausser Oesterreich unter der Enns ergaben sich die Kosten 
relativ am höchsten in Kärnten, im Küstenlande, in Schlesien und in 
der Bukowina, ausnahmsweise niedrig dagegen in Bóhmen, was nament- 
lich dureh die geringen Kosten in Prag hervorgerufen wurde, welche 
im Ganzen nur 1.184 fl. 49 kr. in Anspruch nahmen. 


Kosten dez Zählung Es entfallen 


getragen auf 
im Zusammen 
Lünder voregen 1.000 | Einen 
Gemeinden 
Bewohner 
га. Га |. 
Oesterreich и. d. Enns | 4.867) 67| 66.684 72| 71.052] 39| 36| 36 86 
Oesterreich o. d. Enns | 2.655) 84| 16.101) 57| 18.757 41| 25) 64 96 
Salzburg .......... 870, 62] 2.125) 94| 3.596) 56| 23 75) 24 
Steiermark ........ 6.444| 65| 20.065) 26| 26.509| 91| 23] 48| 2-3 
Kärnten. .......... 1.527) 65| 10.061 80] 11,589! 45| 34| 45| 34 
Krain ............ 1.710) 90] 12.710] 5| 14.420) 95| 81| 18) 31 
Küstenland ........ 4.219, 87) 15.933, 14| 20.212) 51| 34 12] 35 
Tirol und Vorarlberg | 1.652| 22] 23.184 . | 24.786| 22| 28| 20] 2:8 
Bühmen .......... 17.881) 97| 76.668) 46| 94.045| 43| 18| 42| 18 
Mähren. ........... 8.092] 8| 36.141 40| 44.238 48| 22; 14| 22 
Schlesien .......... 8.222! 88| 13.495) 10) 16.717| 43| 82| 68| 33 
Galizien .......... 21.767| 92] 117.687| 86| 139.455 78| 25| 74 2-6 
Bukowina.......... 8.645] 58) 12.406| 64 16.059) 22| 81| 35; 31 
Dalmatien.......... 1.862, 85] 11.324 38| 12.687| 18| 28 65| 2-9 
Summe. .| 78.981| 65| 4856.185) 27| 514.116) 92| 25] 43) 25 
Hierzu: 
Druck der Formulare ................ 71157 71, 
Bearbeitung der Summare ............ 5.104 27 
Drucklegung des Operates ............ 14.000 
Im Ganzen. .! 604.978; 90| 29| 92| 30 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Vergleichung mit den Ergebnissen früherer Zühlungen. 


Vergleichung mit den Ergebnissen früherer Zäh- 
lungen. 


In den Ländern der österreichischen Monarchie, welche jetzt im 
Reichsrathe ihre Vertretung haben, wurden wohl theilweise schon vor 
mehr als einem Jahrhunderte Volkszühlungen durchgeführt. Deren 
Ergebnisse sind aber zumeist wenig verlüsslich, und die aus ihren 
Ziffern zu beobachtenden Veränderungen der Volkszahl lassen sich nur 
bei wenigen Lündern im Zusammenhange verfolgen, da die wieder- 
holten Gebietsveränderungen, welche im Umfange der einzelnen 
Länder . eintraten, und besonders die Abtrennung und Wieder- 
erwerbung mehrerer Provinzen, welche die Monarchie zu Anfang des 
laufenden Jahrhunderts durch die französischen Kriege erfuhr, die 
gleichförmige Grundlage der Vergleichung entziehen 1). 


Es muss daher zur Vergleichung der jüngsten Zählungsergeb- 
nisse mit früheren ein Ausgangspunet gewählt werden, von welchem 
ab keine wesentlichen Aenderungen in dem Umfange der im Reichs- 
rathe vertretenen Länder vorfielen, und anderseits die Ergebnisse 
der Zählungen mit voller Verlässlichkeit vorliegen. Ein solcher Zeit- 
punct bietet sich mit dem Jahre 1830 dar, von welchem ab von den 
hier in Betracht gezogenen Ländern nur Galizien durch die im Jahre 
1846 erfolgte Einverleibung der Stadt Krakau mit ihrem Gebiete eine 
geringe Aenderung des Flächenumfanges erfuhr, anderseits aber mit 
den im Jahre 1828 beginnenden Veröffentlichungen des neugeschaf- 

- fenen statistischen Bureau's genau geprüfte Zahlen über die seit 1830 
stattgefundenen Zählungen und Revisionen vorliegen. Von den letz- 
teren sind von diesem Zeitpunete an fünf in Intervallen von 8 oder 
4 Jahren vorgenommen worden, an welche sich mit längeren Zwischen- 
räumen die Zühlungen der Jahre 1850, 1857 und 1869 anschliessen, so 
dass im Ganzen die Ergebnisse von 8 solchen Operationen aus einem 
Zeitraume von 39 Jahren vorliegen. 


Die in dieser Art nach Ländern und-Geschlechtern festgestellten 
Ziffern der Bevölkerung sind folgende: 


1) Für jene Länder, welche seit der ersten im Jahre 1754 ausgeführten Volkszäh- 
lung keine Veränderungen in der territorialen Ausdehnung erfahren haben, ergibt die 
Vergleichung dieser gut durchgeführten Zählung mit jener der jüngsten vom Jahre 1869 
folgende Zahlen: 


Durch- 

"8 Мег- sehnitt- 

THEE mehrung licher‏ ن 
jührlieher‏ 1869 
Ura Zuwachs in‏ 
Percenten‏ _ 1869 1754 
Oesterreich unter der Enns 929.576| · 1,954,951] 1,024.675 0:96‏ 
Steiermark ............. 696.606!  1,181.309 484.108 0:54‏ 
Könnten. .учг..........„ 271.924! 886.400 64.416 0:21‏ 
Krain mit Gürz-Gradisca . . . . . . 446.901 658.060 206.159 0:40‏ 
Bühmen. . ..... et e 1,941.284| 5,106.069| 3,164.785 1:42‏ 
MSbrE e “с! гу... wat e је 861.922] 1,997.897| 1,130.675 113‏ 
Schlesien КЖ 2 rns 154.207 511.581 357.374 2-02‏ 


° Für Oesterreich ob der Enns (1754 mit 430.339 Einwohnern), hindert die 1779 
erfolgte Erwerbung des Innviertels, und für Tirol (1754 mit 396.499 Einwohnern) ausser 
mehreren kleineren nach diesem Zeitpuncte eingetretenen Erwerbungen in Vorarlberg 
insbesondere die 1808 erfolgte Sácularisirung der Bisthümer Trient und Brixen die Ver- 
gleichung. 


Civil-Bevölkerung. 


Jahr Männlich Weiblich 


Zusammen 


Oesterreich unter der Enns. 


1880 2e ee 627,764 664.094 
ПЗ ао d 681.250 676.706 
ЗА Рава e 646.920 681.818 
1810-7. mme 671.685 703.765 
LC ЖИК t nka eg 695.181 120.514 
846.02: MES e 186.195 758.274 
1850 ar een 750.092 181.955 
Se 832.369 849.328 
MES ce 967.087 981.164 


der Enns. 


Oesterreich ob 


1,991,858 
1,307.956 
1,828.798 
1,875.400 
1,415.695 
1,494,899 
1,538.047 
1,681.697 
1,954,951 


328.198 353.942 


dE ae oe. 330.551 359.108 
JI Ry uer e AT 385.782 361.337 
1840 r. e 337.785 361.539 
NOLS АЕР би 841.094 864,895 
ЈАВИ, = АЖ ел 844.994 368.011 
Лезо ag 888.041 368.275 
SEE 849.866 358.084 


358.117 373.462 


Salzburg. 


682.140 
689.659 
697.119 
699.324 
705.489 
713.005 
706.316 
707,450 
731.579 


142.049 
140.413 
142.782 
145.592 
145.809 
143.689 
146.007 
146.769 
` 151.410 


Steiermark. 
1880.02... 426,544 459.404 885.948 
[Sade c LEE 489.960 418.688 906.643 
jiener E а 450.139 494.897 935,576 
(CDM а 469.591 494.342 956.863 
nn 471.404 504.859 916.268 
T3467... + t 487.732 515.342 1,008.074. 
18507: .... uE 487.124 518.820 1,005.944 
USO d, 515.916 541.557 1,056.773 
EE EE EE 555.989 576.020 1,131.309 


с 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Männlich Weiblich 


Vergleichung mit den Ergebnissen früherer Zählungen. 


Zusammen 


Kärnten. 
1880 .............. 148.168 154.597 297.690 
У a erat 149.750 158.987 301.037 
SB E E 143.510 157.873 301.383 
SLOT teg 145.410 160.240 305.650 
LOAF RE 149.445 163.898 313.338 
1846) c8 Er 159.355 166.222 318.577 
{SSO sal ea. 150.579 168.645 819.924 
dS T MS ere 158.920 178.586 332.456 
1869 .............. 161.519 174.881 336.400 


Krain. 


203.229 222.730 


184 e ee 203.141 221.280 
1887 .............. 206.141 229.847 
1840 .............. 210.478 288.156 
(RE, EN 215.626 237.553 
ЕО 222.554 248.655 
1850 `.............. 219.756 244.200 
ON er na tts a 215.248 286.698 


220,009 248.264 


Küstenland. 


ПЕВО E. езет» си 209.852 214.219 
ШОТ УТ vorn 214.861 228.151 
1887 °.............. 225.887 282.566 
1840.7. ree 236.077 288.108 
LSAT... 240.451 245,089 
LSA. ra гт. 241.450 252.651 
ТЗОВ ЗЕН 270.548 272.369 
ДВ... 256.520 264.458 


288.298 298.186 


Tirol und Vorarlberg. 


1880 c Eee e 389.758 407.647 
Е ул HAE 398.840 415.833 
ПОВИ TE ei? 399.524 "415.868 
1840Ж КЕ 57 408.715 422.233 
13804... oto 414.744 428.611 
1846.) 2. TALES 428.210 486.040 
18505... >. . ANNE 422,439 435.764 
1857 .............. 415.287 435.729 
3869/5 2... ла 429.241 449.666 


—————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————| 


1) Galizien ohne Krakau. 
2k Galizien mit Krakau. 


425.959 
430,427 
436.088 
443.634 
453.179 
466,209 
463.956 
451.941 
463.273 


424.071 
433.018 
458.403 
474.780 
485.540 
500.101 
542.917 
520.978 
582.079 


797.405 
814.673 
814.892 
830.948 

` 843.355 
859.250 

` 858.208 

"851.016 
878.907 


Jahr Männlich Weiblich Zusammen 


Böhmen. 


ER ут 1,199.27 ‚029. 3,828.749 
р NE 1,834.798 2,097.033 3,931.831 
TS E e 1,866.402 2,135.523 4.001.925 
ОПАСНО НЕ 1,921.751 2,190,334 4,112.085 
18382. cer 1,991.667 2,258.002 4,249.669 
SN e сан 2,046.861 2,301.601 4,347.962 
Eee 35 2,058.645 2,327.249 4,385.894 
V8 T, rg E 2,233.797 2,471.728 4,105.527 
38692 ET ee d 2,433.629 р 5,106.069 


Mähren. 


773.475 1,634.057 


EDT — и eg 111.956 1,645.189 
LSS E 713.386 870.553 1,648,989 
1840! а, 796.705 888.687 1,685.392 
1849. E 821.555 918.476 1,740.081 
ТД бањи el еа 845.664 988.928 1,784.592 
SSO ore unn 845.194 954.104 1,199,888 
ЕЕ ТЕЕ 885.264 981.880 1,867.094 
1960. а S $ 948.206 1,997.897 


Schlesien. . 


412.737 


EE сл a 222.621 421.120 
1884 ...... пола 226.829 430.307 
TAOS 233.646 441.887 
1948 SAE а T ле 241.580 456.588 
1846 u. se RAA 245.884 466.002 
1850 .............. 285.595 488.586 
LSB Te TSE 284.952 448.912 
ПАЈЕ ен о кы 269.007 511.581 . 


Galizien. 
RE a? 2,021.789 2192493| ; 4144212 
1894 Е 1.954.009 2,084.092 4,088.101 
LCS BE етар ВА Pe 2,041.731 2,162.572| ,,) 4204.308 
1848. rotes 2,135.747 2,249.156 4,384,908 
4948 NI k Hs 2.210.978 2,327.713 4,538.691 . 
dg: e ИЕ 2,314.596 2,419.831 4184421 
TNT PSI 2,198.477 2,957.000| ^ 4,555.477 
IS К-та 2,228.047 2,369.423 d 4,597.470 
EHE 2,660.518 2,757.498 5,418.016 


Erläuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Vergleichung mit den Ergebnissen früherer Zählungen. 


Männlich Weiblich Zusammen 


Bukowina. 

Bee 138.057 282.668 
(EUR Ve Së ЕА un 145.160 292,052 
Д8 ko Алыб 156.006 314.057 
1840 Be иеа 166.506 334.088 
IRA, а сын. 175.629 352.588 
1846. а Sr не 185.231 371.131 
SEI ee 191.958 880.826 
ATTEND 298.484 456.920 ˆ 


256.045 511.964 


Dalmatien, 
ann. 170.033 168.566 838.599 
1557 EE EE 180.680 176.253 856.883 
RH, а а : 189.804. 183.675 373.479 
ERU T EC 196.85 187.715 384.572 
ET 204.557 192.494 397.051 
SLES sasi о я 213.200 197.788 410.988 
1850: а.а». aa 195.871 197.844 393.715 
ISU PES 199.932 204.567 404.499 
П ДЕА НИНИ 220.169 222.627 442.796 


ИЗА д НА 1,501.934 8,086.208 15,588.142 
"EECH ДЕЕ 1,508.109 8,205,248 | 15,713.952 
er 7,710.371 8,372.675|| „) 16,083.046 
1840 .............. 7,969.571 8,605.547| "| 16,575.118 
Ee ans 8,218.741 8,854.490) | 17,073.231 
ВД ae. vg 8,509.844 9,108.562| ` 17,613.406 
3850, =: ада ит. 8,399.202 9,135.748 17,534.950 
MEN rure venam es 8,802.410 9,499.090 d 18,224.500 
1869 .............. 9,814.088 | ^ .10,408.493 20,217.531 


Die vorstehende Uebersicht zeigt wohl im Ganzen, wie auch 
bei den einzelnen Ländern, eine Zunahme der Bevölkerung, welche 
aber keineswegs gleichförmig vor sich geht, und einzelner Unterbre- 
chungen durch Abnahme der Bevölkerungsziffer nicht entbehrt. 


Wird zunächst nur der Ausgangs- und Endpunet der vorste- 
henden Nachweisung, das Ergebniss der Zählungen 1830 und 1869, 


1) Galizien ohne Krakau. 
2) Galizien mit Krakau. 


betrachtet, so ergibt sich für den ganzen im Reichsrathe vrrtretenen 
Ländercomplex eine Zunahme von 29-70 Percent, was einem jährlichen 
Anwachse der Bevölkerung um 0-76 Percent gleichkommt. Die einzel- 
nen Länder reihen sich nach der Intensität der Bevölkerungs-Zunahme 
folgender Art: 


ҢЫ! дн jährliche 
Zunahme 
wa 

Викожпа. „е ЕЕ E 81:12 2-08 
Oesterreich unter der Enns ........ 51:27 1:31 
Kilstenland .................... 3-26 0:06 
Во те l pa, AT I. e 88:86 0-86 
Dalmatien ...................... 30-77 0:79 
Gallen. `, EEA ТЕ 30-74 0:79 
Steiermark .................... 21-69 0:71 
Schlesien ...................... 23:95 0:61 
МАҢДЕП ДУ MEUS asco qes. ы! p 22:27 0:57 
Kärnten, u. Oe ER 13:00 0:38 
Tirol und Vorarlberg ............. 10:22 0:26 
СЕ 5 e EEE 8-16 0-22 
Oesterreich ob der Enns .......... 1:25 0:19 
Salzburg Ae, „кт. en ЈЕ 6:59 0:17 


Der Bukowina verschaffen die weiten Strecken fruchtbaren | 


Bodens, welehe bekanntlich von 1800 an bis zur Mitte unseres Jahr- 
hunderts mit neuen Ansiedlungen besetzt wurden und eine namhafte 
Zuwanderung, besonders aus dem benachbarten Galizien, hervorriefen, 
den ersten Platz in der Reihe. Für Oesterreich unter der Enns wird 
die Haupt- und Residenzstadt maassgebend, denn deren Bevöl- 
kerung weiset seit 1830 eine jährliche Zunahme der Bevölkerung 
von 2:84, das Land ohne dieselbe eine solche von 0:98 Percent jährlich 
auf. Doch auch im Lande ist das Wachsthum der Bewohner, hervor- 
gerufen durch den Aufschwung der Vororte Wien's, so intensiv, dass 
dasselbe auch ohne die Hauptstadt seinen Rang in der obigen Reihe 
behauptet 3) Aehnliches bewirkt der Aufschwung der Stadt Triest im 
Küstenlande, wührend das an vierter Stelle folgende Bóhmen seinen 
Aufschwung der thatsüchlichen Fertilität der Bewohnerschaft neben 
dem grossartigen Aufschwunge der Industrie verdankt. Dass Dalmatien 
zunächst in der Reihe folgt, mag wohl in der theilweisen Mangelhaf- 
tigkeit der früheren Zühlungen liegen, doch ergibt auch die Bewegung 
der Bevölkerung seit 1851 ein günstiges Zuwachs - Percent (0:94). 
Ausserdem steht noch Galizien, ein fruchtbares Land mit sehr hohem 
Uebergewiehte der Geburten über die Sterbefälle, mit seiner Wachs- 
thumsquote über jener des ganzen eLündercomplexes, Steiermark, 
Schlesien und Mähren kommen derselben nahe. Die Alpenländer aber 
weisen ein sehr geringes Anwachsen der Bevölkerung auf, indem hier 
eine Reihe von Ursachen, die Sterilität des Bodens, die Gebundenheit 
des bäuerlichen Grundbesitzes und das hierdurch hervorgerufene späte 


3) Siehe den Abschnitt Bevölkerung, von С. A. Schimmer, in der vom Vereine für Landeskunde herausgegoffenen Topographie von Oesterreich unter der Enns, Wien 1872, 


8. Heft. 


laž 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Vergleichung mit den Ergebnissen früherer Zählungen. 


D 


Eingehen der Ehe, die weniger entwickelte industrielle Thütigkeit und 
manches Andere zusammenwirkt, die Zunahme der Bevölkerung zu 
hemmen. 


Bei Betrachtung der Ergebnisse der einzelnen Zählungen fällt 
die Thatsache auf, dass die Zunahme der Bevölkerung wesentlich 
schwankt. Es ergeben sich dabei für den ganzen Ländercomplex vier 
deutlich gekennzeichnete Perioden, 1830 bis 1887 mit einer miissigen 
aber ununterbrochenen Zunahme , 1837 bis 1846 mit einem sehr erheb- 
lichen, starken Aufschwunge, worauf in den Jahren 1846 bis 1850 
ein Rückschritt der Bevölkerung eintritt, der weiter bis 1869 wieder 
einem Anwachsen mit zunehmender Stärke Platz macht. 


Es ergibt sich hierdurch im ganzen Ländercomplexe 


durchschnitt- 
im Ganzen lich jährlich 
Му 


1834 gegen 1830 eine Zunahme von...... 0:81 oder 0:20 


1887 ^, 1884 , a NEE 9235 „ 018 
1840 „ 18897 , | Ж Ка 306 , 102 
1848 , 1840 , * BRE. 39:0 , 100 
1846 „ 1843 , : AN ee 316 , 1:05 
1850 „ 1846 , Abnahme , ...... 045 „ 011 
1857 , 1850 „ Zunahme , ...... 39:08 „ 0:56 
1869 , 1857 , 3 LE 1094 „ 0.91 


Diese Reihe zeigt deutlich, dass zur Vermehrung der effectiven 
Bevölkerung neben dem Zuwaehse durch das Ueberwiegen der Gebore- 
nen über die Gestorbenen ein zweiter Factor, der Fremdenverkehr, in 
hervorragender Weise wirksam ist. Von der Mitte des vierten Jahr- 
zehnts (um 1885) datirt sich der Aufschwung der industriellen Thätig- 
keit in jenen Ländern Oesterreichs, welche sich derselben überhaupt 
in hóherem Grade erschlossen haben, und in diesen beginnt daher 
mit dem gleichen Zeitpunote eine starke Vermehrung der effectiven 
Bevölkerung auf Kosten jener Länder, welche an diesem Aufschwunge 
nicht Antheil nahmen, weil die Arbeiter der letzteren den erblühenden 
Fabriken der ersteren zuziehen. Daher 
Bevölkerung. von Oesterreich unter der Enns, Böhmen, Mähren und 
Schlesien. Aber auch alle auderen Länder haben in der ohne innere 
Störungen wie ohne nachhaltig auftretende Seuchen verlaufenden 
Periode 1837 bis 1846 ein Wachsthum der effectiven Bevölkerung, 
das in keiner der spšteren Perioden bisher wieder erreicht wurde. Bei 
Galizien insbesondere wird die ganze ausnahmsweise Zunahme um 
431 Percent oder 1:444 jührlich im Jahre 1846 gegen 1843 durch die 
Einverleibung Krakau's erklürlieh. Der Rückschlag, der dagegen mit 
der Zählung 1850 eintritt, und sich sogar mit einem Abfalle der Bevöl- 
kerungsziffer gegen 1846 bethätigt, ist eben sowohl die Folge von 
Seuchen, welehe besonders in Galizien 1847 und 1848 verheerend auf- 
traten, als der vorausgegangenen inneren Wirren, welche im Zeitpuncte 
der Zühlung den politischen Ausnahmezustand, damit aber den Weg- 
zug einer grossen Zahl Fremder, zur Folge hatten. Von den sechs 


mehrt sieh besonders die : 


Ländern, deren Zählungs-Ergebniss vom Jahre 1850 gegen 1846 eine 
Verminderung der Volkszahl nachweiset (Oesterreich ob der Enns, Krain, 
Tirol, Schlesien, Galizien und Dalmatien), trugen in dreien (Oesterreich 
ob der Enns, Schlesien und Galizien) zu diesem Resultate herrschende 
Seuchen bei. Den eigentlichen Herd bildete-Galizien, woselbst in Folge 
der 1846 vorgefallenen inneren Erschütterungen Krankheiten in ausser- 
ordentlich heftiger Weise auftraten und auch in die Nachbarländer 
übergriffen. Es überwogen die Todesfälle über die Geburten in Gali- 
zien 1847 um 175.552, 1848 um 141.696; in Schlesien 1847 um 5.285, 
1848 um 18.774; in Mähren 1848 um 11.317 und in der Bukowina um 
4.436. Durch solche Menschenverluste wird der auffällige Rückgang 
der Bevölkerung in diesen vier Ländern 1850 gegen 1846 völlig klar. 
Ausserdem kam ein Ueberwiegen der Todesfälle über die Geborenen 
hoch 1847 in Oesterreich unter der Enns mit 743, Oesterreich ob der 
Enns mit 178, Salzburg mit 487 und Steiermark mit 1.823; 1848 in 
Oesterreich ob der Enns mit 134; 1849 in Oesterreich unter der Enns 
mit 887, in Salzburg mit 71 und im Küstenlande mit 1.004 vor, Weit 
erheblicher sind die Verluste, welche in den Perioden zwischen den 
beiden nachfolgenden Zählungen, 1857 und 1869, durch Seuchen, insbe- 
sondere.durch die Cholera, hervorgerufen wurden. 1854 überwog die 
Zahl der Todesfälle in fünf Ländern jene der Lebendgeborenen, in 
Oesterreich ob der Enns um 1.270, Salzburg um 91, Steiermark 
um 9.041, Krain um 682 und Galizien um 68.855. 1855 hatten nur Böh- 
men und die Bukowina mehr Lebendgeborene als Gestorbene aufzu- 
weisen, und letztere überwogen im ganzen Lündercomplexe um 210.472, 
von welcher Zahl auf Oesterreich unter der Enns 11.539, Oesterreich 
ob der Enns 927, Salzburg 176, Steiermark 1.770, Kärnten 1,959, 
Kıain 7.505, Küstenland 15.231, Tirol und Vorarlberg 2.996, Mähren 
20.861, Schlesien 6.852, Galizien 141.901 und Dalmatien 2.153 entfielen. 
Im Jahre 1866 endlich überwog gleichfalls die Zahl der Gestorbenen in 
den im Reichsrathe vertretenen Ländern zusammen um 57.831, davon 
um 10.538 in Oesterreich unter der Enns, um4.116 in Böhmen, um 39.926 
in Mähren, um 1.892in Galizien und um 23.998 in der Bukowina. So erheb- 
lich aber dieser durch die Seuchen hervorgerufene Ausfall war, so wurde 
derselbe doch durch die längeren zwischen den einzelnen Zühlungen 
verstrichenen Zeiträume, unterstützt von der nach Erlöschen der Seuche 
eingetretenen Hebung der Geburtenziffer, mehr als ersetzt. Daher weiset 
nicht nur der ganze Lündercomplex 1857 gegen 1850, und ebenso 1869 
gegen 1857 eine fortschreitende Vermehrung der Bevólkerung auf, 
sondern auch unter den einzelnen Ländern werden nur drei gefunden 
(Krain, Küstenland und Tirol nebst Vorarlberg), in welchen die anwe- 
sende Bevölkerung 1857 gegen 1850 einen Rückgang erlitt. Eine 
fühlbare Einbusse der aus dem Uebergewichte der Lebendgeborenen 
über die. Gestorbenen sich ergebenden natürlichen Bevölkerungs- 
Zunahme lässt sich aber in der Periode 1857 gegen 1850 allenthalben, 
und 1869 gegen 1857 besonders in Kärnten, im Küstenlande, in Böhmen 
und in der Bukowina wahrnehmen 1). 


Die absoluten und relativen Abstände der durch die einzelnen 
Volkszählungen seit 1830 sich ergebenden Zahlen nach Geschlechtern 
und Ländern, sowie der sich hierdurch ergebende durchschnittliche 
jährliche Zuwachs oder Abfall von einer Zählung zur anderen bildet 
den Inhalt der nachstehenden Tabellen. 


1) Siehe: Todesfälle durch Epidemien im Jahre 1866, imgAnhange des 3. Heftes, XV. Jahrgang der Mitth. aus dem Gebiete der Statiatik. 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Jahres-Perioden 


Oestexreich unter der Enns. 


1887  , 


(ET er айз Sau рр. 
8510 .-, —H 8875... atn MEER eR 
1848 „ВО l he imaia yala, su 
1846 „о r 1849. T pet s; ed ры 
1850 `a" MASAO... ш Лот. шым. Мы. 
2850: а; "lebt kenen па гаје и es... 
SOON АШОК d HOME CEN EIE CE ERO 


1850 gegen 1830. 


а ...................һ.....ъ 


1869 gegen 1850. 


ТС аел»... kt E с EE 


Im jährlichen Durchschnitte 


1869 gegen 1830. 


ImiGanzenwt.....0. een. near 


Im jährlichen Durchschnitte 


Oesterreich ob der Enns. 


1884 gegen 1880............................ 
Qo UR TC ELE tres 
WAS DINNER CRINE 
"een Ehe E WEE 
1548... ан РЕС 
SAO 2 РИИ А E 
ies ëss... asf, ЎЧ 
"Ee = И e 


1850 gegen 1880. 


Zug (EE EE И Ет т» E E 


1869 gegen 1850. 


Па уай Леп на... E SE 


Im jährlichen Durchschnitte 


1869 gegen 1830. 
Im Сбаптеп.......:............ 


Zunahme der Bevölkerung. 


Absolut 


Männlich 


3.486 
15.670 
24.715 
23.546 
40.944 
13.967 
82.277 

134.718 


122.328 
6.116 


216.995 
11.421 


339.323 
8.700 


2.353 
5.251 
2.003 
3.309 
3.900 
6.953 
11.325 
8.151 


9.843 
492 


20.076 
1.057 


29.919 
161 


Weiblich 


12.612 
5.167 
21.892 
16.149 
37.160 
29.681 
61.878 
137.836 


123.861 
. 6.198 


199.209 
10.484 


323.070 
8.284 


5.166 
2.229 
202 
2.856 
3.616 
264 
10.191 
15.378 


14.333 
717 


5.187 
273 


19,520 


501 


Zusammen 


16.098 
20.837 
46.607 
40.295 
18.104 


43.648 | 


148.650 


912.554 


246.189 
12.309 


416.204 
21.905 


. 662.393 
16.984 


7.519 
7.460 
2.205 
6.165 
7.516 
6.689 
1.134 
24.129 


24.176 
1.209 


25.268 
1.880 


49.489 
1.268 


1) 


In Percenten 


Männlich Weiblich 


0:56 1:90 
2:48 0-16 
3:82 8:91 
8:51 9:38 
5:89 5:24 
1:90 3:91 

10-97 7:79 

16-18 16-98 

19-49 18:65 
0:97 0:98 

98-98 95:28 
1:52 1:88 

54-05 48:65 
1:39 1:25 
0:72 1:46 
1:58 0:62 
0-60 0:06 
0:98 0:79 
1.14 0-99 
9-09 0:07 
3:35| 1) 241 
2:50 4:99 
8:00 4:05 
0:15 0:20 
5:94 141 
0:81 0:07 
9:19 5:52 
0:28 014 


Zusammen 


1:25 
1:59 


351° 


2:98 
5:56 
2:92 
9-84 
16:21 


19:06 
0:95 


27:06 
1-42 


51:27 
1-81 


110 
1:08 
0:32 
| 0:88 
1:07 
0:94 
0:16 
8:41 


8:54 
0:18 


3:58 
0:19 


1:25 
0:19 


сл 


У 1) Abnahme. 


c 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Zunahme der Bevólkerung. 


Absolut In Percenten 
Jahres-Perioden 
Männlich Weiblich ` Zusammen Männlich Weiblich Zusammen 
Salzburg. Ё 
Dui а ОНЕ en 1) 1.068| 1) 573| 1) 1.686] 1) 155| 9 078| 1) 115 
1887 „ Т ӨЗДЕ EE Е Ж Т МТ mes тууту. f 906 1.468 9.869 1:34) - 2-01 1:69 
1840 , TIE mag uqa О Merc DIS, Sah К у... 1.601 1.209 2.810 2:84 1:63 197 
1848  , MET Ооо АУ ш... YE 60 157 217| _ 0:09 0:21 0:15 
1846 , VL Bus аон TE RUE, T tod 1) 542| 1) 1.578) 1) 2.120] 1) 0:77| 2) 2-09 1) 1:45 
1850 „ TIGE DB o оъ Н ЧСР) E 441 1.871 2.818 0:64 2:59 1-61 
1857 „ ЕГ Ж. н А ыл» Мт РИН л = ; 5.016| 1) 4.254 462 7-16) 1) 5:60 0:52 
1809 , Б анти соби xa НИКА NS hate AE г. 1) 1.580 6.221 4.641 | 1) 2:11 8:67 8:16 
| 1850 gegen 1830. 

Join Стр е ИЕ на и, CN 1.409 2.549 3.958 2:05 8:47 2:19 

Im jährlichen Durchschritte ....:................... 70 128 198 0:10 0:17 0:14 
1869 gegen 1850. 

Im Ganzen ........ ECHTE Са et PE 8.486 1.967 5.408 4:91 9:59 8:70 

Im jährlichen Durchschnitte ........................ 181 103 284 0-26 0-14 0-19 
1869 gegen 1880. 

RAGAN ZE DG а do os rm B Ka 4.845 4.516 9.361 1:06 6:15 6:59 

Im jährlichen Durchschnitte ........................ 124 116 240 0:18 0:16 0:17 

Steiermark. 

I384-gegon 48807... 598, ee ан 6.416 14.279 20.695 1:50 8:11 E 2-84 
1897 „ ЖӨ АИ ИЕ же 17.719 11.154 28.938 411 2:35 9:19 
1840  , i CB Unete o ea LU SS TEC ^ C 11.789 9.505 21.287 2:61 1-96 2:28 
1548 "- 840 ^5. — ЕЧ л И. у... fe 8.888 10.517 19.400 1:92 2-18 2:08 
1846  , o ET een reen, LAN ИМА 16.828 10.488 26.811 8:46 2:08 2:15 
1850 „ TR 7o vue E E 1) 608 3.478 2.870| 1) 012 0:67 0:29 
1807 , О и са о TENET о сте ди 28.092 22.481 50.829 577 4:88 5:05 
1869 , Е ааа S UM. ESL e senec F | 40.078 34.463 14.586 778 6:86 {+05 
1850 gegen 1880. 

й-б eng, sn МУҢ ч А л аб IS. NS 60.580 59.416 119.996 14-20 12:98 18:54 

Im jährlichen Durehschnitte ........................ 3.029 2.971 6.000 071 0:65 0:68 
1869 gegen 1850. | 

ПС аен e. tub. ни БЕ Рт OS STI 68.165 57.200 125.865 13:99 11:02 12:46 

Im jährlichen Durchschnitte ........................ 3.588 3.010 6.598 0:74 0:58 0:66 
1869 gegen 1880. e 

Еа ете, ee RE T. He. MEME 128.745 116.616 245.361 80:18 25-88 21-69 

Im jährlichen Durchschnitte ........................ 3.801 2,990 6.291 0-77 0:65 071 


D Abnahme. 
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Erláuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Zunahme der Bevölkerung. 


Absolut In Percenten 
Jahres-Perioden 
Männlich Weiblich || Zusammen Männlich Weiblich Zusammen 
Kärnten. 

MESH гареп 1880... Lose E rece 1) 418 3.760 „8.841 | 9 0-29 2-43 112 
a + VISA noc аи = Е ` 760 1) 414 346 0:58 1) 0:26 0:11 
AUS . ОВА л, Tu m aS Шр URS а ae 1.900 2.367 4.961 1:39 1:50 142 
MSAN „ FSU erus cippo tinae 4.085 3.653 7.688 2.77 2-28 9:52 
STO ue ВАВ ШИ Есак le dm TERES 2.910 9.829 5,289 1:95 1:42 1:67 
1850 0: 61846. EE Жы. F те 7 1) 1.776 2.423 641| 1) 1.17 1:46 2-08 
ШӨ c ИЛАШ СБ SEN 8.841 4.891 18.282 5:54 9:90 418 
ERIS o cc а а Т ;....................... 2.599 1.845 8,944 1:64 0:78 119 
1850 кедеп 1880. 

пао o UC 1.416 14118 21.584 5:18 9:14 123 

Im jährlichen Durchsehnitte ........................ 971 106 1.077 0:26 0:46 0:36 
1869 gegen 1850. 

Im Сатет e doc Kee EE T CC КӨ 10.940 6.236 17.176 T9 8:70 5:88 

Im jährlichen Durehsehnitte.......................... 576 328 904 0:38 0:19 0:28 
1869 gegen 1830. 

Е теп, e: oo v ыжы Eed, D E ATA S 18.356 20.354 38.710 12:82 13-17 18:00 

Im jährlichen Durchsehnitte .................... ies 411 522 998 0-88 0'34 0-88 
о edens c er ОРЕ Bee 1) 82 4.550 4.468 | 1) 0:04 2:04 1:05 
МИ CH E EE ге e ru 9:594 2.067 5.661 1:77 0:91 1:82 
1840 „ 1887....... еа Т. сз... 8.181 3.809 7.546 1-81 1-66 1:78 
10 E EN TU МИНИ ПИ E ROA 5.148 4.391 9.545 2-45 1,89 2:15 
ri 1849... E м. л ere, e 6.928 6.102 18.080 9:21 9:57 2:88 
1850 "EB Gh EE Aer WM. T сли 1) 2,798 545 1) 2.258 | 1) 1:26 022| зу 0:48 || 
No (ТД ӨР I л... а Бе a A 1) 4.508] 1) 7.501 | 1) 19.015 1) 9-05 1) 8:07 | 1) 9:59 
1860 „  1859........... ben ago LCS EE ue ees ine 4761 6.571 11.332 2:21 2:18 2:51 
1850 gegen 1880. 

опоо eg 16.521 21.470 37.997 8:18 9:64 8:92 || 

Im jährlichen Durehsehnitte ........ ME ITE. . 826 1.074 1.900 0:41 0:48 0:45 | 
1869 gegen 1850. 

Im Ganzen ............. х... dut и oam waka 253| 1) 936 | 1) 683 0:12] 1) 0:38] 1) 0:15 

Im jährlichen Durebschnitte ........................ 131 3) 49 5) 36 . 0-01] 1) 0:021 1) 0:01 
1869 gegen 1880. š 

Mà (Copa ьс PP Ea uS c НННП RR 16.780 20.534 81.814 8:26 9:22 8-76 

Im jährlichen Durchsehnitte ........................ 430 527 957 0:21 0:24 . 0:22 


1) Abnahme. 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Zunahme der Bevölkerung. 


Absolut In Percenten 
.Jahres-Perioden r x 
Männlich Weiblich Zusammen Männlich Weiblich . Zusammen | 
Küstenland: x 
1884 gegen 1890 ............... об A ETS 5.015 8.982 13.947 9:39 417 3:29 
OST E uy = nc ies LEE GER 10.970 9.415 20.385 511 499 4-65 
EE wer IA SEE oes ЖООК M oet etn nen 10.240 6.137 16.377 458 2:64. 8:57 
ТЕЗИ E TS И en mese Et WE wer? 4,314. 6.386 10.760 1:85 9:68 2-27 | 
ШЕЛ rn BESTE ana een user e, от 6.999 7.562 14.561 2:91 3:09 3:00 
ПЕРО Аб о. eec аа duse Minois Sé 23.098 19.718 492.816 9:88 7:80 8:56 | 
1857, 308 35 0 1850... уз ас n AE ECHT, SES 1) 14.098! 1) 1.911] 1) 21.939| 1) 5:19) 1) 2:901 1) 4:04. 
1869. —,--: 4884 aa meme ee 31.773 29.328 61.101 12-89 11:09 11:78 
1850 gegen 1830. 
Im Ganzen...... duc 8 o ва BEEN E АУУ: Ee o RE 60.696 58.150 118.846 28:92 21:15 28:08 
Im jährlichen Durehschnitte ........................ 8.085 2.907 5.942 1:45 1:96 140 
1869 gegen 1850. 
ol (Сиа mS maa Lo Жош ин И 17.745 21.417 89.162 6:56 7:86 721 
Im jährlichen Durehschnitte ........................ 984 1.121 2.061 0:85 0:41 0:38 
1869 gegen 1880. 
HONG ANZEn ан са Ра 576 18.441 19.561 158.008 87:38 87:14 81:26 
Im jährlichen Durchschnitte ..................... "t 2.011 2.040 4.051 0-96 0-95 0:96 
Tirol und Vorarlberg. 
1884 gegen 1880 ............. Е Mm Tote f ei IE; 9.082 8.186 17.268 2:88 2:01 2:17 
Аа о AED Et, ш ТС Т deg 684| 1) 465 219 0:17; 1) 0:12 0:03 
ТЕЛО" AP o en d Җә... 9.191 6.665 16.056 2:80 1:65 1:97. 
N48. y. 1.1640 И ЖЛ ы ER Sheer anc 6.029 6.918 12.407 1:48 1:51 1:49 
ПЛО 1548 .. лог E EE ©. 8.466 . 1.429 15.895 2:04 1-78 1-88 
"Ee ли RUNE 1) 771| 0 .216| 5) 1.047| 1) 018| 1) 0:06| 1) 0:19 
IB. и ВО ner tina ~ Ee NB. бй... жиб... 1) 7.152] 1) 35| 1) 4.181! 1 1:69| 5) 0:01 1) 0:84 
1869 , T m9 отыр DIM 13.954 18.987 97.891 8:86 8:20 8:28 
1850 gegen 1880. 
Тале је У here tg 82.681 28.117 60.798 8-88 6:90 7:62 
Im jährlichen Durehschnitte ........................ 1.684 1.406 8.040 0:42 0:34 0-88 
1869 gegen 1850. 
Wr (ëlo писани псе а a ESE па а Mute уз. 6.802 13.902 20.104. 1:61 3-19 2:41 
Im jährlichen Durchsehnitte ........................ 358 132 1.090 0-08 017 0:18 
1869 gegen’ 1830.. 
ш Сэ ee, eh NE: 95 39.483 42.019 81.502 10:18 10:31 10-92 
Im jährlichen Durehsehnitte ........................ 1.012 1.078 2.090 0:26 0:26 0:26 


1) Abnahme. 


>> EE wF R- 


— vh 


1884 кереп 1880 
1887 
1840 
1843 
1846 
1850 
1857 
1869 


1850 gegen 1880. 
Im Ganzen 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Zunahme der Bevölkerung. 


Jahres-Perioden 
Männlich 


Böhmen, 


35.521 
31.604 
55.349 
69.916 
54.694 
12.284 
175.152 
199.832 


259,368 


Im jährlichen Durchschnitte 12.968 


1869 кедеп 1850. 
Im Ganzen 


|| 1869 gegen 1880. 
Im Ganzen 


1887 ,„ 

41 1840 , 
1848 , 
1846 , 
1850 ,„ 

| 1857. „ 
1869 „ 


1850 gegen 1880. 
Im Ganzen 


1869 gegen 1850. 
Im Ganzen 


1869 gegen 1890. 
Im Ganzen 


3) Abnahme. 


814.984 
19.736 


684.352 
16.266 


1.519 
1.430 
23.319 
"24.850 
24.109 
70 
39.580 
62.942 


72.259 
3.613 


102.472 
` 5.898 


174.781 
4:480 


Absolut 


Weiblich 


67.561 
38.490 
54.811 
67.668 
43.599 
25.648 
144.479 
200.712 


297.777 


14.889 


345.191 
18.168 


642.968 
16.486 


12.601 

2.630 
18.134 
29.789 
20.452 
15.176 
27.126 
67.861 


93.522 
4.676 


95.587 
5.031 


189.109] | 


4.849 


Zusammen 


103.082 
70.094 
110.160 
137.584 
98.293 
37.932 
319.631 


400.544 


557.145 
27.857 


720.175 
37.904 


1,277.320 
32.752 


11.082 

1.200 
41.453 
54,639 
44.561 
15.246 
67.256 


130.808 


165.781 
8.289 


198.059 
10.424 


363.840 
9.329 


In Percenten 


Männlich 


Weiblich Zusammen 
3:33 2:69 
1:84 1:78 
257 275 
3:09 8:85 
1:93 2:81 
1:11 0:87 
6:21 1:29 
8:12 8:51 

14:67 14-55 
0:78 0:78 
14-83 16:42 
0:78 0:86 
31:68 38:86 
0:81 0:86 
1:46 0:68 
0-80! 1) 0:07 
2:08! 2:52 
8'85 | 9:24 
2:98 2:56 
1:62 0:85 
2:91 3:74. 
6:91 708 
10:87 10:15 
0:54 0:51 
| 
10:02] 11:00 
0:53 0:58 
21:97 22-27 
0:56 0:57 
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Erläuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Zunahme der Bevólkerung. 


Absolut In Percenten 


Jahres-Perioden "ev A EC? infini WER EE DR, 


Männlich Weiblich Zusammen Männlich Weiblich Zusammen 


Schlesien. 

1834 gegen 1880... 5.502 141 2-58 
1887 | 4.908 2-51 1:89 
1840 6.817 d 2-84 3:01 
1848 7.984. 3:22 8-40 
1846 4.304. 2:40 1:78 
1850 10.289 1'18| 1) 4:18 
1857 648 2:94 1) 0:27 
1869 ‚ 84055 16:09 14:49 
1850 gegen 1880. 

Таап e. MEE LT. E Lee et 7.373 18.476 25.849 8:77 8:51 

Im jährlichen Durchschnitte ........................ 368 924 1.292 0:19 0:43 
1869 gegen 1850. 

EE, .... E, ДИНА. па о А 39.583 33.412 72.995 19:50 14:18 

Im jährlichen Durchschnitte ........................ 2.083 1.759 3.842 1:08 0:75 
1869 gegen 1830. 

InlGanzen EE en 46.956 51.888 98.844 24-00 23:90 

Im jährlichen Durchschnitte ........................ 1.204 1.330 2.584 0:62 0611 

Galizien =). 

1884 рери 198082... л. со... бау: 1) 67.180 1) 38.8811 1) — 106.111| +) 3۰35| 1) 181 1) 
МИР 0 p er een un. SC 87,722 - 18.480 166.202 449| 83:77 
ПО SB... n. oec deae Roe P Amon 94.016 86.584 . 108.600) 4:65 4:00 
BASE „51840%...... Hapa uen Ie ba seco Gë 15.281 18.557 153.788 3:52 3:49 
Жс. EOFS RSE Ee E пао ма or 108.618 92.118 195.736] 469| 8-96 
ИЛО — 840... 7o been лаве лыры 1) 116.119) 1) 62.831| 1) 178.950 | 1) 5:09| 1) 2:60 
НИ ИН 5 О ОКИСИ лата + GE 29.570 12.423 41.993 1-85 0:58 
T) cero среди. 9.2... Метан sen are 482.411 888.095] 820546| - 19:41 16:38 
1850 gegen 18980. 

Їй б, еа IR aaa... ucc feine s eure 176.688 234.577 411.265 8:74 11:05 

Im jährlichen Durchsehnitte ........................ 8.834. 11.729 20.563 0:44. 0:55 
1869 gegen 1850. 

TI i Een, e, ai РИЯ 462.041 400.498 862.539 21:02 16:99 

Im jährlichen Durchschnitte ........................ 24.818 21.079 45.397 111 0:89 
1869 gegen 1880. 

aimoiGanzéng e. T... Пати. атак GE ЛЕУ 5 638.729 635.075 1,273.804 81:59 99-92 
Im jährlichen Durchschnitte ........................ 16.378 16.284 32.662 0:81 071 


1) Abnahme. 
2) Galizien erscheint erst vom Jahre 1846 an mit den Daten vom Grossherzogthume Krakau. 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Zunahme der Bevölkerung. 


Absolut In Percenten 
Jahres-Perioden 
Männlich Weiblich Zusammen Männlich Weiblich Zusammen 
Bukowina. 

1894 gegen 1830 л лнн" гоа „сы ede ыны 2.281 7.108 9.384. 158 . 514 8:82 
S97 . . 31894... кке. ,...... dandas. p Л 11.159 10.846 22.005 1:60 747 7:58 
1840 - 4 ALOIS пт UHR. Мон 9.581 10,500 20.081 6:08 6:73 6:38 
1848  , 1840... RIRs Rom ER EGG IN а ne 9.377 9.123 18.500 5:60 5:48 5:54 
1846 , 1848 NOTE а лбу te 8.941 9.609 18.548 5:05 5:47 5:26 
1850 `. 5221816. „и... ЛЕ ИТ ere ја. 2.973 6.722 9.695 1:60 3:63 2:61 
1857 , ТӨЛӨ О НИ... Pip. 89.568 36.581 16.094. 20:95 . 19:08 19:98 
МАУ ОН OT N И ..... 1.1 21.483 21.561 55.044. 12:08 19:06 12:05 
1850 gegen 1880. ° 

ins end, ви НИ И A У" 44-262 58.896 98.158 | | 80:61 89:04 34:78 

Im jährlichen Durchschnitte ........................ 2.213 2.695 4.908 1:53 1:95 174 
1869 gegen 1850. 

Im.Ganzen ....... а И ku usa (spa навала 67.046 64.092 181.188 35:50 38:39 34:44 

Im jährlichen Durchschnitte ....................... 3.529 3.373 6.902 1:87 1:76 1:81 
1869 кедеп 1880. 

Im Ganzen 7.—..... «X ат 111.308 117.988 299.296 16:97 85:46 81:12 

Im jährlichen Durchscehnitte ........................ 2.854. 8.025 5.879 197 2:19 2:08 

Dalmatien. 

1884 gegen 1880 ...... 2... aE eR n ms 10.597 7.687 18.284 6:28 4:56 5:40 
1887 , ДЕВ йер E ВВР E E оте cn 9.174 1.422 16.596 5:08 4:21 4:65 
1840 , ПОО ылу. тт? tn кс 1.053 4.040 11.093 3:12 2:20 2:97 
1848 , TS (LIEN аа о 7,100 4.779 12.419 3:91 2:55 9:24 
1846 , S48 ге. arf age setae cereis rns Р, 8.643 5.294 13.937 4:23 2:45 8:51 
BM V ИЕ D a keete, уи 8 1) 17.329 56| 1) 17.918 | 1) 8:18 0:08| 1) 420 
1854 — ., E ee инат eoe mnan ever 4061| ` 6.123 10.784 2:07 9:40 2:14 
ЦО seem e Ks tte Ace ВЕСА ОЕ Ec DÉI 20.237 18.060 38,297 10:12 8:88 9:41 
1850 gegen 1880. 

Ten Comme Нант вене a Денс етен и eet A 25.888 29.278 55.116 15:20 17-37 16-28 

Im jährlichen Durehschnitte ........................ 1.292 1.464 2.156 0:76 0:87 0:81 
1869 gegen 1850. 

Ишаев. оне. трауме И 24.298 24.188 49.081 12:41 12:58 12-47 

Im jährlichen Durchschnitte .............. ......... 1.279 1.804 2.588 0:65 0:66 0:66 
1869 кедеп 1880. e 

(pn (Én een быт... Е 50.186 54.061 104.197 29:49 32:07 30:77 

Im jährlichen Durehschnitte ........................ 1.286 1.386 2.672 0-76 ` 0:82 0:79 


1) Abnahme. 


2 аж 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Zunahme der Bevölkerung. 


In Percenten 


Männlich Weiblich Zusammen Männlich Weiblich Zusammen 


1840 
1843 
1846 
1450 
1857 
1869 


1850 gegen 1880. 
Im Ganzén 


Absolut 
Jahres-Perioden 
Im Reichsrathe vertretene Länder. 
1884 gegen 1880 ..... .. МАНА e, |: sl мг 
1887 ^, 1834 
1869 gegen 1850. 


Im Ganzen 


1869 gegen 1880. 


Im Ganzen 


Zählungs- 


Periode 


Oester- 
reich 


Enns 


Oester- 


reich Salzburg Steier- | Karnten! Krain | Küsten- 
unter der| ob der mark 


Enns 


6.775 
201.662 
259.200 
249.170 
291.103 
110.642 
403.208 

1,011.628 


897.268 
44.863 


1,414.836 
74.465 


9,319.104 


land 


59.285 


Vorarl-. 


119.035 
167.432 
232.872 
248:943 
249.012 

32.186 
286.342 
981.403 


1,049.540 
52.477 


1,267.745 
66.723 


2,317.285 
59.417 


Tirol 
und 


berg 


125.810 
369.094 
492.072 
498.113 
540.175 
18.456 
689.550 
1,993,031 


1,946.808 
97.340 


2.682.581 
141.188 


4,629.889 
118.702 


0:09 

2:69 

3:36 

3:13 

3:54 

1) 1:30 
480 

11:49 


11:96 
0:60 


16:84 
0:89 


Вбћтеп | Máhren cuig: Galizien 
"ims EE 


147 
2:04 
2:78 
2:89 
2:81 


0:85] 1) 


3:18 


10:42 


12:98 
0:65 


13:88 
0:73 


28:66 


Buko- 
wina 


matien 


9:01 
3:16 
0:45 
8:98 
10:94 
12:49 
0:62 
15-80 
0:81 
29-10 
Jührlicher Zuwachs der anwesenden Bevölkerung der im Reichsrathe vertretenen Länder. 
Zusammen 
i 


0:81 
2-85 
8:06 


0:81 0:27 t) 0-29 0:58 0-28 0:26 0:82 0:54 0:67 017 0-51) 0:64 083 1:35 0:20 

» 1834.. 0:53 0:36 0:56 1:06 0:04 0-44 1:55 0:01 0.5911) 0:02 0-18 137 2:51 1:55 0-78. 

1840 „ 1887.. 1:17 0:11 0:66 0:76 0:47 0:58 1:19 0:66 0:98 0:84 0-90 1-48 2-18 0-99 1-02 
1849 „ 1840.. 0:98 0:29 0:05 0:68 0:84 0:72 0'76 0-50 1-12 108| ' 110 LU 1:85 1:08 1:00 
1846 „ 1848.. 1:85 0:86|1) 048 0:92 0:56 0:96 1:00 0-68 0-77 0:85 0-69 1:44 175 1:17 1:05 
1850 ,„ 1846.. 0181) 0:28 0:40 0-07 05111) 0:12 2140 0:08 0:22 0.211 147) 0:94 0'651) 1.0511) 0-11 
1857 „ 1850.. 1:38 0:02 0:07 0:72 0.5911) 033715 0:58) 012 1:04 0:53 0-17 0:13 2:85 0:89 0:56 
1869 „ 1857.. 1:85 0:28 0-26 0:59 0:10 0-21 0:98 0:27 071 0:58 127 1:49 1:00 0:79 0:91 


1) Abnahme. 


1834 gegen 1830 .. 
1837 


Erläuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 


E 


Die vorausgehende Vergleichung mit den Ergebnissen der 
früheren Volkszählungen musste sich auf die Zahlen der einzelnen 
Länder im Ganzen beschränken, weil die in den Jahren 1849 — 1850 
und 1854 — 1855 ins Leben gerufenen neuen administrativen Landes- 
Eintheilungen die Basis der Vergleichung entzogen. Wohl aber kann 
eine solche zwischen den Ergebnissen der Zählungen 1857 und 1869 
für die einzelnen Landestheile aüsgeführt werden. Denn obwohl auch 
in dieser Periode eine abermalige Aenderung der Verwaltungsbezirke 
eingetreten ist, und die nunmehrigen Bezirkshauptmannschaften an 
die Stelle der früheren Bezirke traten; so sind die ersteren mit sehr 
wenigen Ausnahmen doch nur aus der Zusammenlegung zweier oder meh- 
rerer der letzteren entstanden, und es lässt sich daher durch Summi- 
rung der Bezirks-Summen des Jahres 1857 das Ergebniss für die der- 
zeit bestehenden Bezirkshauptmannschaften gewinnen. Nur Galizien 
muss dabei ausser Betracht bleiben, da dessen neue administrative 
Eintheilung die früheren politischen Bezirke ganz zerlegt und ver- 
schiedenen Bezirkshauptmannschaften zugewiesen hat. 

In der nachfolgenden Uebersicht ist die Vergleichung der 
Zählungs-Ergebnisse der Jahre 1857 und 1869 nach Bezirkshauptmann- 
schaften und jenen Städten, welche ein eigenes Gemeinde-Statut be- 
sitzen, durchgeführt. Jene abnormen Vermehrungen oder Rückgänge 
der Bevölkerung, welche durch Aenderung der territorialen Abgrän- 
Zung einzelner Bezirkshauptmannschaften erklärt werden, siud bei der 
Tabelle selbst in Anmerkungen erläutert. Ausser diesen haben natür- 
lich vorzugsweise die Reichs-Hauptstadt, die Hauptstädte der einzel- 
nen Länder und einzelne grössere Städte eine besonders rasche, durch 
die Anziehungskraft dieser Centren des Erwerbes und Verkehres 
leicht erklärliche Zunahme der Bevölkerung aufzuweisen, welche sich 
auch in deren nächster Umgebung, insbesondere bei den an Wien 
grünzenden Bezirksbauptmannschaften Hernals und Sechshaus, bei 
jenen von Karolinenthal und Smichov nächst Prag, und bei der Umge- 
bung Reichenberg, Brünn und Gratz kundgibt. 

In den Landbezirken entspricht die Zunahme der Bevölkerung 
1869 gegen 1857 zumeist jener Quote, welche sich als durchschnittliche 
Vermehrung durch das Uebergewicht der Geburten gegen die Sterbe- 
fälle ergibt, und nur bei den Bezirken, in welchen die factische 
Zunahme auffallend hoch ist, oder umgekehrt eine Abnahme der 
Bevölkerungszahl gegen 1857 eintritt, wird die Erklärung dieser Er- 
scheinung nöthig, 

š In Oesterreich unter der Enns zeigt ausser den Bezirken Sechs- 
haus, Hernals, Baden und Bruck, in welchen der Einfluss der Gross- 
stadt maassgebend wird, kein weiterer Bezirk eine ungewöhnliche 
Bevólkerungs-Zunahme, wohl aber ergibt sich in zweien ein Rückgang. 
Jener im Bezirke Amstetten ist nur scheinbar, indem 1857 die zahl- 
reichen dort beim Baue der Elisabethbahn beschäftigten Arbeiter 
gezählt wurden, welche später wieder fortzogen 1). Aus gleichem 
Grunde hat der Bezirk St. Pölten nur eine sehr geringe Vermelirung. 
Dagegen hat der Bezirk Ober-Hollabrunn durch fünf seit 1860 beinahe 
in unmittelbarer Reihenfolge eingetretene Fehljahre und durch die in 
Folge der Kriegsereignisse 1866 verheerend aufgetretene Cholera- 
„вепеће einen wirklichen Rückgang der Bevölkerung erlitten. Daher 
auch die geringe Zunahme des Bezirkes Mistelbach, und die Volkszahl 


Vergleichung mit den Ergebnissen der Zählung 185%. 


des Bezirkes Gross-Enzersdorf, in welchem noch die Uebersehwem- 
mung 1862 mitwirkte, würde ebenfalls einen Rückgang erlitten haben, 
wenn nicht die Bahnarbeiter in Leopoldau (Floridsdorf) und auf der 
Stadlau-Marchegger Bahnstrecke die Zahl der Bevölkerung gehoben 
hätten. 

Von den Landbezirken in Oesterreich ob der Enns hat jener von 
Wels durch die Bahnverbindung den erhebliehsten Zuwachs erfahren; 
im industriearmen Bezirke Ried veranlassten die vermehrten Commu- 
nieationen einen grösseren Fortzug der Einheimischen, welchen keine 
Zuwanderung Fremder ersetzt, daher die Bevölkerung stagnirt. Im 
Bezirke Kirchdorf hat der stetige Rückgang der vordem schwunghaft 
betriebenen Seusen-Industrie auch eine Abminderung der Volkszahl 
im Gefolge. 

In Salzburg zeigt der Bezirk St. Johann eine Abminderung 
jener von Tamsweg fast keine Zunahme. Im ersteren bildet das Auf- 
lassen der früheren ärärischen Berg- und Hüttenwerke zu Flachau und 
Böckstein die Ursache, überdiess aber machen sich hier wie im 
Bezirke Tamsweg, und. ebenso im obenerwähnten Bezirke Ried, die 
Wandlungen der bäuerlichen Besitzverhültnisse bemerkbar. Es mehren 
sich die sogenannten Zulehen immer mehr, indem Bauerngüter, welche 
vorher von eigenen Familien bewohnt und bewirthschaftet waren, mit 
anderen Besitzungen in eine und dieselbe Hand gelangen, und nur von 
wenigen Dienstleuten bewohnt werden oder ganz unbewohnt bleiben. 

In Steiermark ist die Stadt Marburg und ihre Umgebung durch 
die Klagenfurter und Agramer Bahn ein Verkehrs-Centrum im Süden 
des Landes geworden, in welchem sich die Bevölkerung rasch mehrt. 
Daneben steigt noch in den Bezirken Bruck und Judenburg die Volks- 
zahl durch die nach längerer Stagnation wieder im Aufblühen begrif- 
fene Eisen-Industrie. Das Gegentheil ist im Bezirke Murau der Fall, 


. wo durch Ausrodung der Wälder die Holz-Industrie zurückgegangen 


ist, der Betrieb mehrerer Werke eingestellt wurde und hierdurch die 
Volkszahl durch die Arbeiter abgenommen hat, welche anderwärts 
Erwerb suchten. Der unbeträchtliche Abfall in den volkswirthschaft- 
lich prosperirenden Bezirken Leibnitz und Windisehgratz dürfte in 
dem Zeitpunete der jüngsten Zählung liegen, da am Schlusse des 
Jahres die Zahl der Taglöhner, namentlich der bei der Weinwirthschaft 
beschäftigten, am geringsten ist. 

In Kärnten bethátigt sich beim Bezirke St. Veit der Auf- 
schwung der Hüttenberger Eisengewerks-Gesellschaft und der Bahn- 
bau mit einer Zunahme, dagegen in jenen von Villach, Wolfsberg 
und Völkermarkt der verminderte Betrieb der Bergwerke und Gewerk- 
schaften mit einer Abnahme der Bevölkerung. 

Unter den Bezirken von Krain zeigt jener von Radmannsdorf 
die relativ erheblieliste Bevólkerungszunahme, was durch den Auf- 
schwung der Schafwoll-Industrie daselbst zu erklären ist. Für die 
wanderlustige Bevölkerung von Gottschee wird wieder der Zeitpunct 
der Zählung maassgebend, indem die Männer im Winter ihrem Handel 
weit ab von der Heimat obliegen, und nur zur Erntezeit zu Hause 
sind. 


Im rasch prosperirenden Küstenlande haben alle Bezirke an 
Volkszahl zugenommen, am: meisten Pola durch die Arsenal- und Hafen- 
arbeiten, sowie durch die Hebung des Schiffsverkehres, was im min- 
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1) Von den 6 Gerichtsbezirken der Bezirkshauptmannschaft Amstetten weisen 5 eine Zunahme der Bevölkerung auf, der Wegzug der Arbeiter aus dem Gerichtsbezirke Haag 
ist aber so erheblich, dass hierdurch ein Abfall für die ganze Bezirkshauptmannschaft entsteht. AehnlicheFälle, dass in ein und derselben Bezirkshauptmannschaft Zu- und Abnahme 


sich compensiren, kommen mehrfach vor. 
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Erläuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Vergleichung mit den Ergebnissen der Zühlung 1857. · 


deren Grade auch für Capo d'Istria gilt. Auch die Stadt Górz nimmt 
dureh die Eisenbahn und den Umstand, dass ihr herrliches Clima sie 
immer mehr zum Curorte macht, rasch zu. 

In Tirol weisen neben den Bezirken, welche die Umgebungen 
grösserer Städte bilden, nur jene von Kufstein und Borgo eine erheb- 
liche Zunahme auf. Im ersteren steigt die Einwohnerzahl durch die 
Eisenbahn und die industriellen Unternehmungen, in Borgo steht die 
Landwirthschaft auf einer blühenden Stufe, wodurch die Zahl der 
behausten Ansiedler sich mehrt. Eine nicht geringe Zahl von tiroler 
Bezirken scheint dagegen die Dichtigkeitsgränze erreicht zu haben, 
über welche hinaus der Boden nicht mehr die Bewohner nähren kann, 
um so mehr, als von Industrie im Lande fast nicht die Rede ist. Die 
Folge ist eine starke Wanderlust und in der That verliert Tirol nach 
Böhmen die meisten Bewohner durch Auswanderung, nicht nur 
vorübergehend zum Erwerbe in die übrigen Länder und das benach- 
barte Ausland, sondern weit weg über die See 1). Und so geht die 
Bevölkerung in TBezirken an Zahl zurück, in 4 anderen übersteigt sie 
nur unbeträchtlich die Ziffer des Jahres 1857. Auch der Bezirk Meran 
gehört zu den ungünstigen, der Zuwachs um 673 Köpfe wird nur durch 
die an Zahl weit beträchtlicheren Curgäste in und um Meran hervor- 
gerufen, während die einheimische Bevölkerung abnimmt. Insbeson- 
dere ist diess in Passeyr der Fall, wo der fruchtbare Boden durch 
Muhren, Erdabrutschungen und Verkiesung immer weniger wird, und 
also immer weniger Leute zu ernähren vermag. Im Bezirke Landeck 
hat der durch die neuen Eisenbahnen geänderte Waarenzug die frühe- 
ren Stapelplätze der Schweizerbahnen veródet, Aus den wälsch- 
tiroler Bezirken aber wandern die Arbeiter zur Winterszeit in die 
Lombardie, und lassen die anwesende Bevölkerung kleiner als in 
anderen Jahreszeiten erscheinen. 

In Böhmen haben selbst der rasche Aufschwung der Industrie, 
die neuen Bahnen und die notorische Propagationskraft des dechischen 
Stammes nicht allenthalben die Wunden zu heilen vermocht, welche 
durch den Krieg und die in seinem Gefolge auftretende Cholera im 
Jahre 1866 geschlagen wurden. Diese, wie die erhebliche Auswan- 
derung nach Amerika und Russland, welche besonders aus den dechi- 
schen Landestheilen stattfand, haben in den Bezirken Kralovie, Leito- 
myšl und Taus eine Abnahme der Bevölkerung, in Dauba, Ledeé, 
Moldautein und Münchengrätz eine nur wenige Köpfe betragende Ver- 
grósserung bewirkt. Dagegen fehlt es aber nicht an einer grösseren 
Zahl von Bezirken mit rasch anwachsender Bevölkerung. Diess ist 
dureh den industriellen Aufschwung in den Bezirken Aussig, Asch, 
Gablonz (besonders durch die in den letzten Jahren blühende Glas- 
Quineaillerie), Leitmeritz, Neustadt an der Mettau (Webe-Industrie), 
Schlan, Trautenau (Flachsgarn-Industrie), Teplitz und Tetschen der 
Fall. In den Bezirken Caslau, Kaaden, Kollin üben neben diesem Faetor 
die neuen Bahnen ihre Einwirkung, besonders aber in Pilsen, das seit 
der Eröffnung der Eisenbahn im Jahre 1862 ein Knotenpunet dreier 
Bahnen geworden ist. Die Hebung des Bergbaues ist in den Bezirken 
Mies, Trautenau und Teplitz Ursache der zunehmenden Bevölkerung, 
in Eger und Karlsbad wirkt der Aufschwung der Badeorte mit, und 
endlich fehlt es nicht an besonderen Ursachen, wie z. B. die Aufhebung 
der früheren Beschränkungen im Realbesitze der Israeliten, welche jetzt 


zahlreich ihre frühere Heimat verlassen und den grösseren Orten 
zuziehen. Letzteres ist insbesondere.mit Ursache der schwachen Bevöl- 
kerungszunahme im Bezirke Moldautein. 


Unter den mährischen Bezirken kommt nur einer, Auspitz, mit 
einem wenig erheblichen Rückgange der Bevólkerung vor, welcher aus 
der eben erwähnten Ursache, dem Wegzüge vieler Israeliten, zu 
erklären ist. Die hohe gewerbliche und agricole Entwicklung des 
Landes hat durchwegs die Schäden, welche dasselbe im Jahre 1866 
durch Krieg und Séuche zum Theile noch härter als Böhmen erlitt, 
glücklich überwunden; doch ist es diesen Ereignissen zuzuschreiben, 
dass die Zunahme der Bevölkerung in mehreren Bezirken, wie Kromau, 
Trebitsch, Prossnitz u. a. nur eine geringe ist. Y 


Auch das gewerbfleissige Schlesien hat in allen Bezirken eine 
beträchtliche Zunahme der Bevölkerung aufzuweisen, namentlich im 
Bezirke Freudenthal dureh die Errichtung mehrerer Spinnfabriken, in 
Freistadt durch den Aufschwung des Kohlenbergbaues und in Frei- 
waldau durch den regen Betrieb der Leinen-Industrie und der Stein- 
brüche. 


Für Galizien muss, wie erwähnt, die Vergleichung nach Bezir- 
ken entfallen. Für das ganze Königreich ergibt sich eine Zunahme von 
jährlich 1-49 Percent, also unter sämmtlichen im Reichsrathe vertre- 
tenen Ländern das stärkste Wachsthum der Bevölkerung, und diess 
dürfte sich auch ziemlich gleichmässig über das Land vertheilen. Nur 
im Osten Galiziens, in den früheren Kreisen Brzeżan, Tarnopol, Stanis- 
lau, Kolomea und Czortköw, hät die Cholera im Jahre 1866 3) so arg 
gehaust (1 Todesfall auf 21 bis 61 Bewohner), dass die lebhafte Pro- 
pagation kaum im Stande gewesen sein dürfte, diesen Ausfall bis.zum 
Zeitpunete der Zählung zu ersetzen. 


In der Bukowina haben wohl sämmtliche Bezirkshauptmann- 
schaften seit 1857 an Volkszahl zugenommen, doch sind die Verhee- 
rungen der im Jahre 1866 aus Russland eingeschleppten Seuche gut 
erkenntlich. Aus diesem Grunde ist der durch die Zählung constatirte 
Zuwachs im Ganzen wie in den einzelnen Bezirkshauptmannschaften 
ein geringer, der Bezirk Wisznitz würde ohne den Zuwachs der 
5 zugetheilten Gemeinden um 2.465 Köpfe zurückgegangen sein. 


Unter den Bezirkshauptmannschaften Dalmatiens endlich zeigt 
jene von Spalato eine auffallende Vermehrung, dagegen Cattaro 
eine Verminderung der Bevölkerung. Beides wird durch die ausser- 
ordentlichen Ereignisse, welche den Süden des Landes zur Zeit 
der Zählung betrafen, leicht erklürlich. In Cattaro, dem Schau- 
platze der Wirren, mag die Zählung überhaupt zu wünschen übrig 
lassen und in der That durch die Opfer derselben und die Flüchtlinge 
ein Rückgang der Bevölkerung eingetreten sein. Letztere aber, wie 
die zahlreichen Nicht-Combattanten, welche den nach Cattaro aufge- 
botenen Truppen folgten und in dem Landestheile, der in thunlichster 
Nähe der insurgirten Bocche doch genügende Sicherheit gab, zurück- 
blieben, hoben die Zahl der Anwesenden in Spalato, und zunächst in 
Sign, Imoschi, Macarsea und im Inselbezirke Lesina. Dagegen bot der 
unmittelbar an Cattaro gränzende schmale Landstreifen von Ragusa 
solche Sicherheit nicht, ja liess sie eher noch weiter suchen, daher 
seine Bevölkerungszunahme eine äusserst geringe erscheint. p 


1) Vergl. die österr. Auswanderung 1850—1870 der Mittheilungen aus dem Geblete der Statistik, X VII. Jahrg. 8. Heft, S. 79 und XIX. Jahrg. 2. Heft,'S. 126. 


2) Vergl. Mittheilungen aus dem Gebiete der Statistik, XV. Jahrg. 3. Heft, S. 73. 


15 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Land, 
Bezirk 


Oesterreieh unter der Enns. 


Stadt Wien... U T cemere steals 
» Waidhofen an der Ybbs.. 
» Wiener-Neustadt........ 


Horn 


Krems 


Zwettl 


Summe. . 


Oesterreich ob der Enns. 


Stadt Linz 
» Steyr 
Braunau 


Gmunden 


Perg 
Ried 
Rohrbach 
Sehürding ...... 
Steyr, Ungebung 
Vöcklabruck 
Wels 


Summe. . 


Salzburg. 


Stadt Salzburg 
St. Johann 
Salzburg, Umgebung 
Tamsweg 

Zell am See 


ПОНТ 
no" 
CL Ste zase “жа es w s =» 


Wiener-Neustadt, Umgebung... 


РН e у. 


Vergleichung mit den Ergebnissen der Zählung 1857. 


Zählung 1869 
Land, 
1869 | 1857 | mehr | weniger Bezirk 
Steiermark. 

607.514] 476.999| 131.292), . . . Stadt Grats ................ 
3.497 3.352 E . Crespi; ПАН Ане I ле 
19.178) 14.544] 4.629], . ... п Marburg .............. 
84.997 85.990 + 2 abo | АА УУ т ВА ББА 
77.4961] 68.250 9.246]. . . . Cili, Umgebung ............ 
65.645 51.140 8505. ... Deutsch-Landsberg .......... 
89.791 38.819 14719. ... кеја рис У.У 2. таи crees 

196.410| 81.093] 45.887]. . . . Gratz, Umgebung ............ 

33.397 31.882 1445|, ... Нагтрете. г... три 
66.841 69.159 4189. . , Judenburg EE К 
95.032| 92.013 3.019 ЈЕ IT Teibnitze tne here m 
21.123 20.242 Sl... ۔‎ 'Tlooobeng m. SENE 
88.595 88.029 566l. . е е E EE M 
66.840 61.928 44191. . .. Luttenberg.................. 
78.191! 175.696]... 2435| Marburg, Umgebung.......... 
97.398 96.827 БУЛТ ОИ Murau. E E 
48.665 49.595 1140]. . .. BEAU „а ои ај eet 

189.699] 83.595] 49.104... . | Radkersburg ................ 
80.269| 76.097 42985 . . . Bann Arm. о EM. {з 
58.9591 50.986 8016. ... еіс layz S. LEE Mei Y 
19.908 16.545 9.658|. . . Windisehgratz .............. 

1,954.251|1,681.697| 272.554|. . . Summe. . 
ч Kärnten. 

! : Stadt Klagenfurt ............ 
80.088 21.628 2910... Ңегша 0... ре 
18.892 | ` 10.759 2.640. . Klagenfurt, Umgebiig I 
58.206 | ` 52.071 1195)... ва e rrt КИРАК ГИС 
p DN pL PAESI Уер сар Dat l A 
VOL. 22955 1088 mW U leg 
84.2831 34,665 ау 2 Völkermarkt ................ 
68.547 65.672 2,815]. . . Р, Wolfsberg ARES eet ele E 
50.555| 48.262 Э: 
58.369| 58.394. . . . 22 Summe. . 
56.555| 55.000 12550. 2 2 Krain 
54.162, 58.607 БУБУ s qo. EMI 1 
62.870| 60.938] 1.932). . . .| Stadt Laibach .............. 
65.0751. 68449| 1.683]. . . .| Adelsberg .................. 
85.847| 89.884| 9.968). . . .| Сойзеһее .................. 

E Kaka te ee gurkeldi 515m 4m... 
181.519]. 107.490]. 24.129 . . Krainburg .................. 
Laibaeh, Umgebung .......... 

= ПА. . um nya й 

20.886|. 17.258 38083. . . . | Loitseh .................... 

27.3621 2786331. ... 501! Radmannsdorf .............. 
61451| 59.931| 1.5201. . . . | Rudolfswerth.. ... ......... 
13.009| 12,937. Ee tin. ee n A 
99.259| 28.185 461|. Tsehernembl................ 

151.410 | 146.769 4.6411. . Summe.. 


Zühlung 1869 

1869 1857 mehr | weniger 
81.119} 63476] 17.948 

4.954 4016 208! . 
12.828 6.994| 6584... 
55.083| 51.578 3.505 
118.057| 119.098 5.959 

45.696! 43.917 1.779 

78.188) 74.434| 3,754 у 
101412] 94.489 6.930 $ 
52.599] 51.5261 1.073 

43.865! 40.478 3.887 or 
62.294| 62.592 E. 298 
85.648| - 38.041 2.609 

50.116| 46.680 3.486 

95.040 | . 23.821 1219... 

88.596] 75.827 MOM A 

27.202) 30.515 | 8:818 

76.885 | 79.719] 4.128 

86.489| 34.157 2.989]. . 
45.982| 48.008]. 2.974 
: 55478| 52.790). 2.688. . . . 
; 89.618| . 39.631 18 
1,181.309|1,056.773 74.536 

15.285} 18.479 1.806 

17.440 17.057 683| . 
59.151| 59.069 82|. . 
43.995|-- 48.906 19|. 
52.982| - 50.744]; ^ 93935]. . . . 
54.284! 54.801 e 17 
52.533| 58.087 SC 554. 
40.500 | - ` 40.810 чс 810 
336.400| ` 332.456 8.944. 
29.598] 20.747 1846. ... 
41.995 40.882 348... .. 
88106| 39.831. . . .| 17% 
50.028 | 47.894 2.134 

58.804] 59,786] Log... . 
50.519| 48.445 2014. ... 
82.642] 31.177) 18.465). ,.. 
85.152| 85.598 Mx 371 
26.7951 24.758 2.019 

44.559} 42.941 1.618 

38.204| 37.448 156. . 
29.646| 99.514 189]. . 
468.218] 451.941] 11.332 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Land, 
Bezirk 


Küstenland. 


Stadt Triest 
Gebiet Triest 
Stadt Görz 

Capo d'Istria 
Górz, Ümgebung 
Gradisca 

Lussin 


Sessana 
Tolmein 
Volosca 


Tirol und Vorarlberg. 


Stadt Innsbruck 
» Botzen 
n 
Ampezzo 
Bludenz 


Botzen, Umgebung 
Bregenz 
Brixen 


Innsbruck, Umgebung ........ 


Kitzbüchel 
Kufstein 
Landeck 


Roveredo 
Sehwaz 


Zühlung 


1869 


70.274 
52.824 
16.659 
62.149 
56.082 
66.602 
35.917 
39.460 
36.569 
43.545 
27.142 
37.591 
37.265 


.| 582.079 


„| 878.907 


1857 


65.874 
38.833 
13.297 
57.442 
50.797 
60.884 
32.507 
36.236 
33.968 
34.467 
25.422 
35.593 
35.708 


520.978 


14.224 

8.108 
14.844 

5.668 
28.097 
40.818 
68.495 
37.075 
24.451 


1869 


mehr 


36.002 | - » 


19.704 
45.045 
40.160 
24.598 


51.470 


22.290 
25.018 


24.600] · . 


30.221 
54.841 
11.089 
16.658 
21.591 
56.041 
21.680 


35.462 | . 


11.113 


851.016 


weniger 


Vergleichung mit den Ergebnissen der Zählung 1857. 


Zählung 


1869 


Böhmen, 


151.718 
92.894 
21.911 
49.979 
67.121 
43.964 
50.960 
58.849 
12.214 
51.643 
29.791 
11.940 
30.295 
81.261 
61.064 
80.891 
51.958 
50.423 
59.422 
48.949 
35.779 
59.498 
40.966 
40.191 
59.485 
88.960 

100:014 
24.501 
53.914 
56.165 
58.968 
49.356 

121.286 
68.112 
57.346 
43.993 
84.791 
57.695 
34.772 

58.904 
62.934 
62.572 
98.295 
50.999 
74.941 
50.887 


Stadt Prag 
Reichenberg 


Bóhmisch-Leipa 
Braunau 
Brüx 


Chotebof 
Chrudim 
Caslau 


Eger 
Falkenau 


Jungbunzlau 
Kaaden 
Kaplitz 
Karlsbad 


Kóniggrütz 
Königinhof 
Kralovic 


Kuttenberg 
Landskron 


1857 


142.588 
18.854 
28.589 
41.319 
64.985 
48.025 
47.175 
54.189 
64.751 
46.827 
26.560 
79.955 
29.158 
79.284 
57.148 
30.818 
49.871 
48.956 
52.106 
39.697 
34.199 
43.804 
38.458 
86.891 
58.195 
76.938 
95.038 
21.343 
50.060 
49.240 

- 51.660 
40.718 

103.756 


66.823 


51.874 
40.779 
79.865 
55.003 
34.931 
49.887 
61.366 
60.521 
25.066 
50.597 
67.827 
51.166 


1869 


mehr | weniger 


1) Die Zunahme erklärt sich durch die Zuweisung von 9 Ortsgomeinden ап den Gerichtssprengel Niemes, welche im Jul 1869 aus dem Gerichtssprengel Böhmisch-Aicha, 


Bezirkshauptmannschaft Turnau, ausgeschieden wurden. Sie zählten 1869 4.654 Bewohner. 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Vergleichung mit den Ergebnissen der Zählung 185%. 


Zählung 


Land, 
Bezirk 1869 
delen, ZE te Muy: 30.435 
Ме... Оа... ЛУ. 82.706 
(МОВ en HMM 51.405 
| Moldautein.................. 16.180 
Mühlhausen ................ 40.064. 
Münchengrätz .......:...... 38.237 
Neubydzov.................. 49.885 
Neuhaus ............... ата 55.260 
Neustadt a. d. Mettau ........ 91.844 
Pardubitz ...!.Ф............. 14.818 
Pilaram= АМ Г; ani hse 88.155 
leet sn ak. ее 99.027 
нек К EN h aahh 78.779 
Рап аа. 34.766 
Podébrad ........... DËS 2 60.190 
Родевват. ..........e e 88.899 
ОПЕЕ ИРИНА euer Bee sh 82.880 
Bonae e. oe ка та - Су NE 36.861 
[Erachatio ¿T REO а a 69.811 
Реве". ој о ит" 40.898 
BERBA A. o Kate БЕД 58.887 
Шао ет Z: Lr an 46.194 
Тебе ти Zis e нај a орай 88.725 
Reichenau .................. 47.064 
Reichenberg, Umgebung ...... 62.115 
Rumburg .................. 56.357 
SERE От ны NENNE МД! .34.386 
Юра on. ET nm: 75.940 
Schluckenau ............:... 46.599 
Schüttenhofen .............. 53.833 
ale ОНИ 65.857 
emile у... и 56.287 
Senftenberg ................ 62.155 
Smichov ............. T erg 109.263 
Starkenbaeh ................ 41.881 
Strakonie `... EN 13.760 
ER AE 15.058 
Ted kee а ne .] 44.200 
Jett, EE, SEH 46.189 
Мета а авина e ир 80.256 
Пейж „к. у ж... RS 67.190 
Detachen... man ер ur rem 82.275 
Trautenau ............ SE Se £ 58.289 
ШШДЕ S Io ea а 44.087 
Wittingau .................. 45.538 


1857 


28.454 
30.568 
45.282 
16.332 
37.664 
38.000 
41.591 
53.625 
82.964 
11.536 
86.900 
82.987 
68.684 
33.389 
55.706 
85.530 
80.567 
36.366 
64.855 
39.245 
54.011 
43.498 
36.362 
57.854 
50.112 
51.264 
31.312 
64.593 
42.775 
50.730 
61.835 
53.166 
45.925 
85.473 
46.824 
67.899 
69.429 
40.864 


46.814 | . 


29.993 
56.543 
74.496 
46.367 
50.270 
41.985 


Summe. . |5,106.069 | 4,705.525 


1869 


mehr |weniger 


1981|... . 
9188]. . .. 
6193... . 
448... 
2400. ... 
287). . 1. 
1854. , .. 
TE m. s. 
8.8801... . 
3201... 
1955... 
15090. . . . 
5.095). ... 
ME РАР 
4414|... < 
3369. ... . 
баа 
495)... . 
5456]. . . <. 
1648|.... 
4396|.... 
3.296. . . - 
9.368]. . .. 
1) 10.790 


` 19.008). . . . 


5.093]. . . . 
3.074 | · · · . 
11.84. - · + 
3.824. . . 
3.108]. - + . 
4022. » + • 
8121 · · . + 
16.280... 
28.490] - . + . 
LB, ex 
a e 
5.694|.... 
8.886 - . . . 
es 185 
1.088... 
11247. . . 
1179). . .. 
11.915. . .:; 
. . . | 6.288 
4.803]. . 


400.544. . . . 
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Zählung 1869 
Land, 
Bezirk 1869 | 1857 | mehr | weniger 
Mähren. 
Stadt Brünn ................ 73.771| 58.8091 14.9621. . 
=== Olmütz m ¿e 15.229 13.997 1.232 P 
e délen, EE, а РЕНЕ 20.049 17.427 9:622 2 
a Ung.-Hradisch.......... 3.100 2.719 381 
o Znaim b A па 10.415 8.676 1.739 KR 
TI EE cet ERST. 64.055] 64454|.... 399 
Boskovic........... ORUM Bee 16.208 12.505 8.698] . 
Brünn, Umgebung........... 118.470] 99.298] 19.172 
Dale Min... 64.904 63.793 1111. . 
Gaya MES. AA Е 42.058| 39.053 3.005] . . 
соба рој AX. e ЈИ 61.246 59.495 1.451 
Gross-Meseritsch ............ 85.986| 34.429 1.507... 
Hohenstadt................ (4.119 10.675 3444 . . 
Holleschau .......... ne 64.487 | 62.238 2.249). . 
Iglau, Umgebung ............ 88.808 | 30.761 9.541|. . 
KremsleniAi.. UE EN. LL АА! 96.268| 91.147 5191... . 
Kroman So a ыллын 38.686] 38.019 6671... . 
ler сано та 1.350] 73.538|. . . . | 2188 
Mabr.-Trübau................ 68.099 66.115 1.984] . ШЕ 
Miste. 2o 12 ићи eg 65.517| 58.715| 11.802]. · 
Neustadtl2 odes tn es 60.122 | 57.791 2.881 ° . 
Neutitschein ................ 68.105 | 58.667 4488|.... 
Nikolsburg ..........2........ 34.229| 32.147 2.082] » 
Olmütz, Umgebung .......... 47.711) 45.165 2.546| · + ° 
IPrOSSDIUZ EE E 58.888| 51.974 1.864 
Rómerstadt ................ 32.931 28.665 3.566! • . 
SCHUNDEIS». Уе Зи 70.477 61.283 9.194 
Sternberg .................. 63.801 46.564 17.237 
О ET EI, 45.631] 48.989] 1.699]. • 
пе. -Втод о. 60.792 56.186 4.056 
Ung.-Hradisch, Umgebung .... 80.756| 76.696 4.0601 • 
Walachisch-Meseritseh........ (19.899| 65.734 7165]. » » 
Weisskirchen................ 51.666| 49.937 2.429 
Maüschau РНИ 15.401 13.989 9.119 
Znaim, Umgebung............ 81.968 85:684 9.984. 
Summe. . |1,997.897|1,867.094| 130.808 . 
Sehlesien. 
Stadt Troppau .............. 16.608 13.861 214(|. e 
ТЕЛА дб EE сасе 73.279 60.605 12.674. . . . 
* Freistadt.......... Е a> z, 51.820] 37.359] 14461). . . . 
Freiwaldau .................. 65.938 63.044. 9.894. . . . 
Freudenthal ................ 49.161 88.880 10.781). . 


1) Der Abfall erklärt sich durch den Ausfall der 19 Ortsgemeinden, welche im April 1869 ausgeschieden und dem neu errichteten Gerichtssprengel Rokitnitz in der 
Bezirkshauptmannschaft Senftenberg zugewiesen wurden. Sie zählten 1869 12,883 Einwohner. 


2) Siehe Anmerkung S. 16. 


3) Der Abfall erklärt sich durch die im August 1869 ausgeschiedene, dem Bezirke Schönberg zugewiesene Gemeinde DeutscheLiebau, in welcher 4.004 Seelen gezählt wurden. 


34 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Vergleichung mit den Ergebnissen der Zählung 1857. 


Zühlung 1869 
Land, 

Bezirk 1869 1857 mehr | weniger 
гоша. Eer 58.188| 56.550 1588]. .. 
EROSCHENN € S. соба с тел 107.458| 91.548 199157. 2, 
Troppau, Umgebung ........ 89.179] 82.570 6.609]. . .. 

Summe.. f 511.581| 448.919| 67.669]. . . . 
Bukowina. 
Stadt Ozernowitz ............ 33.884| 26.345 7539|: o 
Czernowitz, Umgebung........ 74.867] . 66.975] | 7392]. . . 
Kimpolung.................. 35.557| 26.352 932051... . 
Kotzmann .................. 76.082] 75.556 526. . .. 
Байзо. ERES ТИН 18.601! 66.751 6.850]. . . 
Бете. т или... OS 46.929] 31.5421 15.887]. . . . 
Storozynetz ................ 54.344| 70.3881. . . . 3) 16.044 
Snezawa у... о. САИМ 69.098| 58.912! 10111]. . . . 
Wisznitz .................... 48.177| 34.099 14.08]. . . . 
Summe..| 511.964| 456.920] 55.044. . . . 

Dalmatien. 

Stadt/Zara .................› 90.849] 18.596 БОБА scere 
Benkowaez.................. 29.903) 26.885 8,018. . . . 
(анато... e re А 30.548 | 31.209 NUR 666 
Curzola а dns ee cep ды; 19.189 18.885 1404. ... 
tege, ` cr Pages as e deelt 25.998| 22.608 8.820]. . . . 
ST? МНН нен ань 49.954| 40.607 2.347|. -. . . 
Mesinas ce Med assieme du diss 19.868| 16.346 351. . 


Es erübrigt noch, die durch die Zählung vom Jahre 1869 con- 
statirte Zahl der einheimischen Bevölkerung mit jenen Ziffern zu ver- 
gleichen, welche auf Grundlage der Zählung vom Jahre 1857 durch 
Zurechnung des Uebersehusses der Geborenen über die Gestorbenen 
aufgebaut, als effective Bevölkerung für die einzelnen seit dieser Zäh- 
lung verstrichenen Jahre zur Veröffentlichung gelangten. Die Factoren, 
welche einerseits den Zählungs-, anderseits den Berechnungs-Ergeb- 
nissen zu Grunde liegen, sind allerdings nicht vóllig gleichartig. Die 
Volkszählung ist das Ergebniss eines fixirten Momentes, daher von jeder 
Einwirkung früherer Erhebungen völlig unabhängig; wogegen die Be- 
rechnung auf dem Ergebnisse der nächstvorausgehenden Zählung fussgn 
muss, daher besondere bei dieser eingehalteue Gesichtspuncte auch auf 
die berechnete Ziffer nachwirken. Diess ist; jedenfalls bezüglich der effec- 
tiven Bevölkerung der Fall. Denn da die Zählung des Jahres 1857 die ein- 
heimische Bevölkerung in den Vordergrund gestellt hat und die effective 


Zühlung 


Land, 


Bezirk 1869 1857 


Масатвса т. 27.955 24.669 3.286) . 
Rag USAT... E Ee um, 38.635 32.961 674] . 
Sebenico tai ... IR... 35.965 32.716 8.249! . 

S Sign: ke 10И. ones 38.608 34.771 3.837] . 
Spalatovu 9... San... SER. 84.763 75.029 9784. 
Zara, Umgebung. ............ 32.091 29.887 2.254. .. 

Summe... 442.796 404.499 38.297). . . 

Recapitulation. 

Oesterreich unter der Enns ...... 1,954.251| 1,681.697| 919554]... 
Oesterreich ob der Enns ........ 781.579] 707.450] 24.1291... 
Salzburg .. ................. 151.410] 146.769 4641. .. 
Steiermark .................. 1,131.309| 1,056.778| 74586). . . 
Kärnten. seta nee seen 336.400| 332.456 3.9441. . . 
Krain bt dem ee. Bene 468.9%8]  451.941| 11.332]. . . 
Küstenland .................. 582.079|  520.978| 61101]... 
Tirol und Vorarlberg .......... 818.907, 851.016] 27.891]. . . 
Böhmen .................... 5,106.069 | 4,705.5251 400.544]... 
о w oe ease wau 1,997.897| 1,867.094| 130.80. . . 
Schlesien ....2............... 511581) 443.912| 61.669]... 
аап, | Ела, Le 5,418.016| 4,597.470| 820.546|. . . 
Bukowina.................... 511.964| .456.920| 55.0441... 
Оа!табеп,.................... 442.196 404.499 33.297). . - 


Summe. . [20,217.531|18,224.500|1,993.031| . . 


nurnebenbei erhob oder im Rechnungswege ermittelte, so kann der letzte- 
ren jener hohe Grad von Verlässlichkeit nicht so unbedingt zugespro- 
chen werden, wie er der Aufnahme der einheimischen Bevölkerung vom 
Jahre 1857 zuerkannt werden muss. Anderseits registrirt die Bewe- 
gung der Bevölkerung wohl die in den einzelnen Ländern vorgefallenen 
Geburten und Todesfälle, aber die weit intensiveren Wanderungen aus 
einem Lande ins andere entgehen ihr. In nicht géringer Zahl sind daher 
Personen, welche in einem Lande als Anwesende in der Rechnung fort- 
geführt werden, in einem anderen, dem sie nach der Zählung zuzogen, 


der sie zur Zeit der Zählung gar nicht begriffen waren. Aehnlich ver- 
hält es sich mit den zwischen 1857 und 1869 geborenen Kindern, welche 
in einem bestimmten Lande geboren und daher in diesem als Vermeh- 
rung der Bevölkerung in Rechnung gebracht, bei der Volkszählung in 
einem anderen Lande als anwesend registrirt wurden. In dieser Art 


5) Der Abfall erklärt sich durch die im October 1869 erfolgte Aussoheidung von 8 Ortsgemeinden, von welchen 5 dem Gerichts-Bezirke Wisznitz, 2 jenem von Kotzmann 


und J jenem von Sereth zugetheit wurden. 


Erlšuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 
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Vergleichung mit den Ergebnissen der Zählung 1857. 


lässt sich zwischen dem Ergebnisse beider Operationen in den einzelnen 
Ländern eine um so stärkere Differenz gewärtigen, je mehr die Bevól- 
kerung eines Landes mobil ist und besondere Motive zum Zu- oder 
Fortwandern wirksam werden, wogegen sich für den Ländercomplex im 
Ganzen bei genauem Vorgange eine ziemliche Uebereinstimmung her- 


Zühlung 


ausstellen muss, da die Abwanderung aus einem Lande sich durch die 
Zuwanderung in ein anderes compensirt. Diese Voraussetzung findet 
bei der Vergleichung der Ergebnisse beider Operationen ihre vollste 
Bestätigung, denn diese zeigt nachstehende Ziffern: 


Berechnung Die Zählung stellt sich gegen die Berechnung 


hóher niedriger 


Ende 1869 


Oesterreich unter der Enns 1,954.251 
Oesterreich ob der Enns 131.579 
Salzburg б 151.410 
Steiermark 1,131.309 
Kärnten odit 336.400 
468.98 

Kilstenland 582.079 
Tirol und Vorarlberg 878.907 
Böhmen 5,106.069 
1,997.397 

Schlesien 511.581 
Galizien 5,418.016 
Bukowina 511.964 
Dalmatien 442.196 


Für die im Reichsrathe vertretenen Länder im Ganzen treffen 
hiernach beide Endziffern bis auf eine Differenz von 1 Zehntel Percent 
zusammen, in welcher Grösse also der wahrscheinliche Zählungsfehler 
anzunehmen ist, welchen Hain bei den älteren Zählungen mit 5 Percent, 
und die Bearbeitung der Zählungsergebnisse vom Jahre 1857 im 3. Bande 

„дег Tafeln zur Statistik, neue Folge, mit 1 Percent bezifferte. Es gibt 
dieses Zusammentreffen zweier auf verschiedener Basis aufgebauten 
Summirungen ebenso den Beleg für die Verlässlichkeit der jüngsten 
Zühlungs-Ergebnisse, insbesondere der Genauigkeit, welche durch die 
Registrirung der effectiven Bevölkerung als Hauptobjeet erreicht wurde, 
als auch jenen für die Genauigkeit, zu welcher es die Nachweisungen 
über Geburten und Sterbefälle in der westlichen Reichshälfte gebracht 
haben. 

Von den einzelnen Königreichen und Ländern steht bei sechs 
die Zählung höher, bei acht tiefer als dieBerechnung. Am erheblichsten 
ist diess mit Oesterreich unter der Enns der Fall, wo die Reichshauptstadt 
den gewaltigen.Anziehungspunct für alle Provinzen übt und mit ihrer 
Zunahme zum grüssten Theile den Abfall compensirt, welchem insbe- 

` sondere die éecho-slavischen Länder erlitten haben. 

Das Ueberwiegen der Zühlung gegen die Berechnung in Oester- 
reich ob derEnns, Salzburg und Steiermark ist vorzugsweise Folge der neu- 
eröffneten Commusicationen (Elisabeth-Bahn und die steirischen Seiten- 


absolut in Percenten absolut in .Percenten 


1,785.162, 169.089 

727.381 

147.055 

1,109.568 

346.401 

485.629 

584.122 

ROTG сша de mare па. а © 

5,289,114 | s» « se «| ено e 183.045 
20839918] - - . - . КЖЕ Әдә 35.821 
515.822 | . · - Dc 

5,850.601 

510.048 

468.52 


20,237.919 


bahnen nach Agram und Klagenfurt nebst der Rudolfs-Bahn) und des 


hierdurch gehobenen industriellen Verkehres. Das Gleiche gilt bezüglich 
des Aufschwunges der Bevölkerung in Galizien und in der Bukowina, 


wenn gleich hier die geringere Genauigkeit der Zählung 1857 mit in‘, 


Anschlag kommen mag. 

Die Länder, deren Zählungs-Ergebniss tiefer steht als das be- 
rechnete, bilden zwei Gruppen. In den erwerbsarmen Ländern Kärnten, 
Krain und Tirol, deren Bevölkerung iiberhaupt häufig ihren Unterhalt 
in andern Länderen der Monarchie und im Auslande sucht, wurde dieser 
Hang noch durch die seit 1857 eröffneten neuen Bahnen verstärkt. 
Das Gleiche gilt уоп Böhmen, Mähren und Schlesien, deren Be- 
völkerung, obgleich das eigeneLand genügenden Unterhalt bietet, doch 
eine bekannt wanderlustige ist. Auf solche Art fiel eine erhebliche 
Zahl von Bewohnern, welche bei der Zählung 1857 noch als Anwe- 
sende registrirt und als solche in der Rechnung fortgeführt wurden, bei 
der jüngsten Zählung aus. Bei Böhmen ist auch die eigentliche Aus- 
wanderung in der Zwischenzeit beider Zählungen nicht ohne Belang, 
durch welche das Land 1858 bis 1869 30.395 Einheimische verlor 1). 

Je weniger beweglich die Bevölkerung eines Landes ist, um desto 
mehr nähern sich die Resultate beider Operationen, wie in Oesterreich 
ob der Enns, im Küstenlande, in derBukowina, wo die Differenz nur ein 
halbes Percent und darunter beträgt. 


1) Siehe Mittheilungen aus dem Gebiete der Statistik, 3. Heft XVII., und 2. Heft XIX. Jahrgang. 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Relative Bevölkerung. 


Relative Bevölkerung. 

Die anwesende Bevölkerung ist in sehr verschiedener Zahl über 
die einzelnen Länder vertheilt, daher auch die Diehtigkeit der Be- 
vólkerung eine sehr verschiedene ist und die relative Bevólke- 
rung, d.i. die auf einen als Einheit genommenen Flächenraum ent- 
fallende Quote der Bevölkerung, von sehr hoher bis zu sehr geringer 
Ziffer schwankt. 

Die im Reichsrathe vertretenen Länder zusammen haben nach 
der jüngsten Zählung 3.876 Bewohner auf Lösterreichische Quadratmeile, 
gegen 3.491 im Jahre 1857, wonach die relative Bevölkerung um 385, 
oder 82 jährlich für je 1 Quadratmeile zugenommen hat. 

Die einzelnen Länder reihen sich bezüglich der Dichtigkeit der 
Bevölkerung folgender Art: 


Schlesien ............ 5719, gegen 1857 um 756 oder 63 jährlich mehr, 
Oesterreich u. d. Enns ..5673, „ 1857 „1091 „ 91 ü 5 
Bóhmen........... 5656, , 1857 , 444 , 87 5 А 
Mähren .........:.... 5172, -a 1857 „ 289. , 24 E š 
Küstenland ........... 4193, „ 1857 , 440 „ 37 " o 
Galizien.............. 3972, , 1857 „ 598 , 49 а o 
Oesterreich o. d. Enns ..3509, „ 1857 „ 115 „ 10 5 Q 
Steiermark. .......... 2899, „ 1857 , 191 , 16 ч o 
Bukowina ............ 9819, „ 1857 „ 299 , 25 " л 
Kraul kaa tS na 2669, , 1857 , 65 , 5 Š e 
Dalmatien ............ 1992, „ 1807 „ 172 ,„ 14 o А 
Кагтеп..,........... 1866, „ 1857 „ -22 „2 * 5 
Tirol und Vorarlberg ...1725, „ 1857 , 23 , 2 3 S 
Salzburg............. 8210.0 E CET rel 5 3 


Durch dieses verschiedene Wachsthum der relativen Bevölke- 
rung hat sich die Reihenfolge der Länder bezüglich der Dichtigkeit der 
Bevölkerung seit 1857 mehrfach geändert. Böhmen, das in jenem Jahre 
die hóchste Bewohnerzahl auf 1 Quadratmeile hatte, ist von Schlesien 
und Oesterreich unter der Enns überholt worden, letzteres hat auch 
Mähren den Vorrang abgewonnen, steht jetzt an zweiter Stelle und wird 
bis zur nächsten Zühlung durch die rapide Zunahme der Reichshaupt- 
Stadt ohne Zweifel den ersten Rang in der Reihe der relativen Bevól- 
kerung erreicht haben. Ohne die Hauptstadt aber würde Oesterreich 
unter der Enns eine relative Bevölkerung von 4038 haben, also erst nach 
Mühren, an der 4. Stelle in der Reibe, kommen. Weiter haben Galizien 
und Oesterreich ob der Enns die Plätze gewechselt, letzteres ging erste- 
rem im Jahre 1857 bezüglich der relativen Bevölkerung voraus, das 
Gleiche war mit der Bukowina und Steiermark, Dalmatien und Kärnten 
der Fall. 

Wird in die weitere Untertheilung der Länder, in die Bezirks- 
hauptmannschaften eingegangen, so zeigt sich, von den Städten abge- 
sehen, in welchen sich erklärlich eine ausserordentlich hohe relative 
Bevölkerung ergibt, auch in den Bezirkshauptmannschaften eine noch 
weit mehr verschiedene Quote der auf 1 Quadratmeile entfallenden Be- 
völkerung: Es finden sich deren 


3 mit mehr als 20.000 Bewohnern auf 1 Quadratmeile 
6 von 10.000 bis 20.000 " aet E 
1 , 9.000 , 10.000 o To, Е 


4 von 8.000 bis 9.000 Bewohnern anf 1 Quadratmeile 


15 „ 7.000 , 8.000 Я та n 
22 „ 600 . 7.000 d 5o E 
58 „ 5.000 „ 6.000 o ns d 
70 „ 4.000 „ 5.000 Я PEN ^ 
66 , 38.000 , 4.000 o sel 5 
42 „ 2.000 , 8.000 Я rd o 
33 „ 1.000 , 2.000 o f 1 d 
11 mit weniger als 1.000 o Fell Я 


Die Extreme der relativen Bevölkerung in den Bezirkshaupt- 
mannschaften bilden einerseits die Umgebung von Triest mit 33.015, 
anderseits der Bezirk Zellam See mit 638. 

Die beigegebene Karte gruppirt die Bezirke nach ihrer relativen 
Bevölkerung in 10 Schichten, bei welchen die obige Abtheilung nach 
der Zahl 1.000 nur theilweise, so weit sich die Abgränzung natürlich 
ergab, beibehalten, daneben aber zweimal die weitere Untertheilung 
nach 500 durchgeführt wurde. In dieser Art zeigen sich folgende Dich- 
tigkeitsgrade. i 

Die erste Gruppe (mit mehr als 7.000 Bewohnern auf 1 Quadrat- 
meile), umfasst ausser den Stüdten 28 Bezirke.  Hierher, gehürt 
neben den Umgebungen der Grossstädte (Landbezirk Triest, Hernals, 
Sechshaus, Smichov, Karolinenthal) ein zusammenhängender Rayon an 
den Abhängen des Erz- und Riesengebirges in Böhmen, weleher die 
industriereichen deutschen Bezirke Nord-Böhmens umfasst, wozu als 
getrennte Vorposten noch die Bezirke Asch und Graslitz im Westen 
und Landskron im Osten gehören. Ausserdem hat noch der mährische 
Bezirk Neutitschein, der schlesische Freistadt und der galizische Wie- 
liezka eine relative Bevölkerung über 7.000. 

Die 22 Bezirke der nächsten Gruppe (mit 6.000 bis 7.000 Be- 
wohnern auf eine Quadratmeile) schliessen sich den vorigen zumeist an 
und sind denselben als nächste Uebergangsglieder vorgelagert, daher 
12 derselben im Norden Böhmens als unmittelbare Nachbarn der höch- 
sten Dichtigkeitsgruppe, nebst zwei weiteren (Kolin und Kuttenberg) 
als zusammenhängende Insel in der Mitte des Landes gefunden werden. 
Eine zusammenhängende Gruppe von 4 Bezirken gleicher Dichtigkeit 
nimmt die Mitte von Mähren längs der March ein, ausserdem findet sich 
in diesem Lande noch der Bezirk Mistek, in Schlesien Jägerndorf, in 
Galizien Bochnia, Tarnow und Sniatyn mit gleicher. Bevölkerungs- 
dichtigkeit. 

Auch von den 53 Bezirken der dritten Gruppe, mit 5.000 bis 
6.000 Bewohnern auf 1 Quadratmeile, gränzen die meisten an jene der 
vorigen Gruppen oder sind ihnen eingelagert, es kommen 16 derselben 
inBöhmen (davon 14 in der nördlichen Hälfte), 11 in Mähren, 4 in Schle- 
sien und 10 in Westgalien vor, so dass durch dieselben das breite Band 
abgeschlossen wird, welches Nordböhmen, Mähren bis auf den Strich 
an den Karpathen und Schlesien umfassend und in schmalerem Zuge 
auch nach Westgalizien übergreifend, mit den beiden früheren Gruppen’ 
die dichteste Bevölkerung der im Reichsrathe vertretenen Länder zeigt. 
Eine zusammenhängende Gruppe gleichen Dichtigkeitsgrades, auch 
nach der Bukowina übergreifend, kommt noch im Osten Galiziens vor, 
einzelne Inseln mit gleicher relativer Bevölkerung bilden die gewerb- 
reichen Bezirke Baden und Bruck in Oesterreich unter der Enns, das 
kornreiche Wels in Oesterreich ob der Enns, Gradisca im Küstenlande; 
Feldkirch und Trient Umgebung in Tirol, Pilsen, ein Knotenpunet des 
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Verkehrs und Taus in Böhmen, Nikolsburg in Mähren, Stanislau in 
Galizien und Sereth in der Bukowina. 

Die nächste, noch über dem Durchschnitte der Monarchie stehende 
Diehtigkeitsgruppe, mit 4.000 bis 5.000 Seelen auf 1 Quadratmeile, 
begreift 86 Bezirke, welche aber nieht wie die vorigen in deutlich aus- 
geprügten, zusammenhüngenden Gruppen, sondern verfheilt, und zwar: 
16 in Böhmen, 8 in Galizien, 4 zusammenhängende in Steiermark zu 
beiden Seiten der Mur vom Leibnitzer Felde an, je 2 in Mähren und 
Oesterreich ob der Enns, je 1 in Tirol(der südlichste Landestheil an der 
Etsch), im Küstenlande, in Schlesien und in der Bukowina vorkommen. 

Dasselbe ist mit der fünften Dichtigkeitsgruppe von 3.000 bis 
4.000 auf 1 Quadratmeile der Fall. Von den 84 Bezirken derselben 
kommen 11 auf Böhmen, wo sie, mit jenen der vorigen Gruppe einen 
zusammenhüngenden Rayon bildend, die Mitte des Landes charakte- 
risiren, Ebenso gehört das linke Donauufer in Oesterreich unter der 
Enns an dem Mannhartsgebirge mit 3 zusammenhängenden Bezirken, 
und das Drauthal in Steiermark mit 2 Bezirken nebst einem weiteren an 
der Save dieser Dichtigkeitsgruppe an, welche ausserdem durch 11 zer- 
streute Bezirke in Galizien, 4 in Mähren, und je 1 in Oesterreich ob 
der Enns und im Küstenlande .vertreten ist. 

Die weitere zwischen 3.000 und 4.000 Bewohner auf 1:Quadrat- 
meile umfassende Gruppe steht der durchschnittlichen Dichtigkeit des 
gesammten Ländercomplexes gleich, und begreift die grösste Anzahl 
von Bezirken, nämlich 66. Dieser Dichtigkeitsgrad ist namentlich der 
charakteristische in Galizien, von dessen Bezirken 28, darunter 
22 zusammenhängend östlich vom San, in diese Dichtigkeitsgruppe 
fallen. Ebenso tritt dieser Grad der relativen Bevölkerung im süd- 
lichen Böhmen, wo ihm 5 zusammenhängende Bezirke angehören und 
noch in Oesterreich ob der Enns sich Rohrbach anschliesst, sowie im 
Westen von Böhmen, im Hochplateau zwischen der Beraun und Eger 
mit 6 zusammenhängenden Bezirken charakteristisch auf, dessgleichen 
im Südwesten von Mähren, wo ihm gleichfalls 6 zusammenhängende 
Bezirke angehören, an welche sich noch die nieder-österreichischen 
Bezirke Waidhofen an der Thaya und Mistelbach mit gleicher Dichtig- 
keit schliessen. Grössere Gruppen dieses Grades der relativen Bevöl- 
kerung finden sich noch in Mittel-Steiermark und im südlichsten Theile 
derselben mit Ober-Krain zusammenhängend, ausserdem kömmt der- 
selbe sporadisch in den Bezirken St. Pölten und Neunkirchen in 
Oesterreich unter der Enns, Perg und Vöcklabruck in Oesterreich ob 
der Enns, Tschernembl in Krain, Sessana und Pola im Küstenlande, 
Riva und Borgo in Tirol, Ungarisch-Brod in Mähren, dann Suczawa in 
der Bukowina vor. - 

Schon diese Diehtigkeitsgruppe ist mit Ausnahme der Bezirke, 
welche in der galizischen Ebene liegen, vorzugsweise dem Mittelgebirge 
und dessen Uebergang ins Hochgebirge eigen. Völlig in das letztere 
tritt schon die nächste 7. Dichtigkeitsgruppe ein, welche zwischen 2.000 
und 3.000 Bewohner auf 1 Quadratmeile umfässt. Ihr gehören 42 Bezirks- 
hauptmannschaften an, und zwar Krumau mit der geringsten relativen 
Bevölkerung unter den böhmischen Bezirken, 8 in Oesterreich unter der 
Enns, darunter eine zusammenhängende, im Westen vom Waldviertel 
bis zum Hochgebirge herabziehende Gruppe, weicher sich in Oester- 
reich ob der Enns noch Steyr anreiht. Auch das Marchfeld bei Wien 
gehört dieser Diehtigkeitsgruppe an, und im äussersten Westen ein 


zusammenhängendes Gebiet, das den Bezirk Salzburg und die ober- - 


österreichischen Bezirke Braunau und Gmunden umfasst. Charakteri- 
stisch tritt dieser Grad der relativen Bevölkerung in Kärnten auf, wo 


5 zusammenhängende Bezirke ihm angehören, an welche sich noch der 
küstenländische Tolmein, der krainerische Krainburg, und der 
steirische Wiidischgratz, anschliessen. 


Weiter bildet dieser Dichtigkeitsgrad in Istrien, wo-3 Bezirke 
ihm angehören-und das benachbarte Adelsberg in Krain sich an- 
schliesst, in der Mitte und im Süden von Dalmatien, endlich am Nord- 
Abhange der Karpathen in Galizien grössere, zusammenhängende 
Gebiete. Vereinzelnt kommt derselbe noch im Bregenzerwalde, in 
2 Bezirken von Mittel-Tirol, im steierischen Bezirke Hartberg, im 
nieder-Österreichischen Wiener-Neustadt, in der von den Karpathen 
gebildeten Bucht von Neumarkt in Westgalizien, in Kamionka Strumi- 
lowa im Norden Galiziens und im Bezirke Storozynetz in der Bukowina 
vor. 

Der 8. Grad der Volksdichtigkeit, mit 1.500 bis 2.000 Einwoh- 
nern aufiQuadratmeile, umfasst 19 Bezirkshauptmannschaften, welche 
sämmtlich im Hochgebirge liegen. Sie sind zumeist vereinzeint, nur 
2 an der oberen Mur in Steiermark, eben so viele im Süden von Krain, 
2 gleicherweise gekoppelte Bezirke im Norden und in der Mitte Dal- 
matiens bilden zusammenhängende Gruppen dieses Dichtigkeitsgrades, 
der besonders charakteristisch in den Abhängen der Karpathen in 
Ostgalizien und der Bukowina auftritt, woselbst er in 4 zusammen- 
hängenden Bezirken, nebst dem westlich vorgelagerten von Dolina, 
auftritt. 


Bezirke, deren Bevölkerung 1.000 bis 1.500 auf 1 Quadratmeile 
beträgt, kommen im Ganzen 14 vor, und gehören mit Ausnahme von 
Kimpolung, im unwirthsamen südlichen Karpathenwinkel der Buko- 
wina, dann der Karst-Bezirke Zara und Benkovac in Dalmatien, dem 
Hochalpengebirge an, nämlich die zusammenhäugenden Bezirke 
Lilienfeld in Oesterreich unter der Enns und Bruck in Steiermark, 
Murau daselbst, Hermagor in Kärnten und Radmannsdorf in Krain, 
nebst der sehr charakteristischen Gruppe in Tirol, welche, vom ober- 
sten Theile des Etschthales durch das Eisack- zum Puster-Thale 
reichend und in das mittlere Inn-Thal vorgreifend, 4 zusammen- 
hängende Bezirke gleicher Volksdichtigkeit in der Mitte von Tirol 
umfasst. Denselben Grad der relativen Bevölkerung zeigt noch der 
Bezirk Bludenz im Westen und Kitzbüchel im Osten des Landes. 

Für denletzten Grad der Volksdichtigkeit endlich, mit weniger als 
1.000 Bewohnern auf 1 Quadratmeile, entfallen 11 Bezirke, von welchen 
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3 zusammenhängend das obere Inn-Thal bilden, die übrigen aber, in , 


und längs der Centralkette der Alpen gelagert, um deren dominirendes 
Haupt, den Grossglockner, eine von West nach Ost zichende Gruppe 
darstellen. Es gehört derselben an das untere Inn-Thal mit dem 
Bezirke Sehwaz, die drei Gebirgsgaue von Salzburg lšngs der Salza 
mit den BezirkenZell, St. Johann und Tamsweg, das im Salzburgischen 
beginnende, durch den steierischen Bezirk Liezen fortziehende obere 
Enns-Thal, endlich das obere Drau-Thal mit dem tiroler Bezirke Lienz 
und dem kärntner Spittal. 


Dass sich in den Städten, in welchen sich die Bevölkerung enge 
zusammendrängt, eine ungemein hohe relative Ziffer berechnet, ist 
erklärlich. Die erste weitaus überragende Stelle nimmt Triest ein, 
ihm folgen Prag und Wien als Städte mit besonders gedrängter relativer 
Bewohnerzahl. Ausserdem berechnet sich bei Olmütz eine relative Zahl 
der Bevölkerung über 300.000, bei 4 Städten (Brünn, Gratz, Krakau, 
Reichenberg) über 200.000, bei 7 (Steyr, Klagenfurt, Innsbruck, Zara, 
Lemberg, Cilli und Salzburg) über 100.000. 
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Mit Ausnahme von Galizien lässt die auf den nächsten Seiten 
folgende Tabelle auch die relative Bevölkerung der Gerichts-Bezirke 
entnehmen. Es bestehen deren, ohne Galizien und die Städte mit eige- 
nem Statute, 710, welche sich bezüglich ihrer relativen Bevölkerung in 

4 mit mehr als 20.000 Bewohner, 
15 über 10.000 bis 20.000 Bewohnern, 


9 , 9000 , 10000 „ 
16 , 8000 , 9.000 А 
3 „ 00 , 8.000 х 
86 „ 6.000 , 7:000 T 
97 , 5.000 , 6.000 5 
136 „ 4000 „ 5.000 2 
194 , 3000 , 4000 . , 
110 „ 9000 , 3.000 A 
79 p 1000 , 2.000 d 
50 , 50 , 1.000 $ 


1 unter 500 Bewohner theilen. 

Fälle, dass eine Bezirkshauptmannschaft Gerichts-Bezirke mit 
sehr heterogener Volksdichtigkeit umfasst, kommen sehr häufig vor, 
besonders wenn die terrestre Gestaltung des Bodens der Gerichts- 
Bezirke und damit die Besiedlungs- und Erwerbsverhältnisse der 
Bewohner Gegensätze darstellen oder besondere Einwirkungen, nament- 
lich die Rückwirkung einer naheliegenden Grossstadt 1), maassgebend 
werden. 

Die relative Bevölkerung musste im Vorausgehenden, wie in 
den nachfolgenden tabellarischen Uebersichten nach dem gesetzlich 
bestehenden Flüchenmaasse, nämlich der österreichischen Quadratmeile 
(1==1'045245 geographischen Quadratmeilen) durchgeführt werden. Bei 
dem Umstande aber, dass die Einführung des metrischen Maasses anch 
in der Monarchie bevorsteht, sowie weil dieses Maass schon derzeit 
bei vergleichenden Arbeiten allgemein zu Grunde gelegt wird, möge 
noch die Berechnung der Area und der darauf beruhenden relativen 
Bevölkerung in Quadratkilometern (1 Quadratmeile = 51-5464 Quadrat- 
kilometer) folgen. Hiernach ergeben sich: 


Flächen- 5 ШЖ 
inhalt їп | meter 
O Kilo- jentfallen 
metern | Bewoh- 
ner 

Oesterreich unter der Enns .................... 19.798-15 99 

Oesterreich ob der Enns ...................... 11.97794 61 
EI, oe ^ а TRES P nde НИ ӘП Tan pis 7135447 21. 

Stelenmarkc- Kat 5.7 2,80 е EA AUD M 22.41891 50 

Karnten imas су ллу. Ne УАШ 10.357-09 32 

га CMS ee N И DS TAA 9.972-71 46 

Кїї апа ж ON an Yani D Up ЖЫ» ОШ 7.916:10 18 

Tirol und Vorarlberg ........................ 29.980-93 80 

ВО Неле ee АЛА АЛСАМ, ell d RIT 51.874-51 98 

Мате? wd P RAE AMT АИ UB СУ IT zu 22.19483 90 

Sthleslen 7 GC E MEER UM Ae 5.139۰47 100 

ба еп... а en E EE 18.373۰98 69 

Bukowina ee... en л Sas URS 10.434۰66 49 

ра!тайей..... Te u sn 12.772-56 85 

Summe..| 299.721-31 67 


Den Anhang dieses Absehnittes bilden zwei Uebersichten, 
welche zugleich die Grundlage der vorausgehenden Erläuterungen, 
wie der beigegebenen Karte, abgegeben haben. Die erste derselben 
enthält die anwesende Bevölkerung, die Bodenfläche und die hieraus 
sich ergebende relative Bevölkerung nach’ Ländern, Bezirkshaupt- 


mannsehaften und Gerichts-Bezirken. In der zweiten Uebersicht wurden ` 


die Städte und Bezirkshauptmannscehaften nach dem Grade der Dicht- 
heit ihrer Bevölkerung nummerisch gereiht. 


1) Die nuffallendsten Beispiele bilden der ganz mit Häusern verbaute Gerichts-Bezirk Sechshaus mit einer relativen Bevölkerung von 702.685, also einer dichteren relativen 
Bevölkerung als die Hauptstadt Wien, gegen 2.052 im Gerichts-Bezirke Purkersdorf, der Gerichts-Bezirk Hernals mit 134.400, gegen jenen von Tuln mit 4.078 u. a. Auch Land- 
Bezirke zeigen solche Gegensätze, so hat 2. B. der Gerichts-Bezirk Mödling in der Bezirkshauptmannschaft Baden, mit seinen Sommerfrischen und den Fabriks-Etablissements 
der Ebene nahezu dreimal so viel Bewohner, als der Gerichts-Bozirk Pottenstein im Gebirge. Die nachfolgende Uebersicht lässt viele ähnliche Gegensätze bemerken. 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Städte, An- 
Bezirkshauptmannschaften, d Y 
Gerichts-Bezirke rung 


Oesterreich unter der Enns. 


Stadt wien... 607.514 


» Wiener-Neustadt .............. 


19.178 


з Waidhofen a. d. Ybbs .......... 8.497 
Bezirkshauptmannschaft Amstetten. 

Gerichts-Bezirk Amstetten ............ 15.485 
- si a en EA 15.225 
t »  Persenbeug .......... 11.997 
° < erbeten ce T. 14.029 
г, y Waidhofen a. d. Ybbs.. 13.458 
3 я ODS d Ed 14.153 

Summe. . 84.297 
. Bezirkshauptmannschaft Baden. 

Gerichts-Bezirk Вадеп................ 28.239 
> ©) Mödling .-............ 34.529 
Ze o Pottenstein .......... 14.735 

Summe 77.496 

Bezirkshauptmannsch. Bruck a. d. Leitha. 

Geriehts-Bezirk Bruck a. d. Leitha 16.369 
% 5 Hainburg ..........-- 11.635 
Sek 3 Бећуесћаћ............ 37.641 

Summe.. 65.645 

Bezirkshauptmannsch. Gross-Enzersdorf. 

Gerichts-Bezirk Gross-Enzersdorf ...... 14.392 
n o Marehegg ............ 7.558 
5 5 Matzen .. ым. 17.446 

Summe... 39.791 
Bezirkshauptmannschaft Hernals. 

Gerichts-Bezirk Hernals .............. 92.186 
z » Klosterneuburg ...... 17.404 
n 5 Buln Је КУЛИНА ees 16.270), 

Summe. . 126.410 
Bezirkshauptmannschaft Horn. ` 

Gerichts-Bezirk Eggenburg .......... 8.715 

n n БЕ 2. г......- 10.170 
à нп EM. o ilu 14.442 
Summe 33.327 


Relative Bevölkerung. 


16:86 


Auf. Auf 
Area |16sterr. Stüdte, An- Area |] ósterr. 
in LiMeile š wesende in LJMeile 
österr. lentfallen Bezirkshauptmannschaften, "Bevülke. | österr, entfallen 
[Meilen PNE. Gerichts-Bezirke rung  |[jMeilen qe и 
-Bezirkshauptmannschaft Korneuburg. 
096 32.827] Gerichts-Bezirk Korneuburg .......... 27.456 4:86) 5.649 
Stockerau 21.853 6:41 8.878 
1 Я » » Bingkeran Enia, $ 
p: e eur, 5 Wolkersdorf. Wi. ler. 17.082) 4-79] 3.608 
gau А 9.115 Summe..| — 66.341 1605) 44351 
Bezirkshauptmannsehaft Krems. 
4:49 8.438 
4-98 8.557| Gerichts-Bezirk Gföhl ................ 14,835 5.73) 2.589 
4.74 9.531 o 3 Kirehberg am Wagram 20.491 5-08| 4.084 
4:41 8.181 A o Krems N. 21.737 9:97 9.576 
1:98 1.686 S 5 Langenlois .. .... a 11.086 9:94] 4.949 
350) 4044 P # Mauter.............. 9.260 262) 3.534 
WETTER. sss š 5 Pöggstall............ 6.792 9:44| 92.784 
2940 2.86] , E ` eat" TI ung, 10.831) #36) 3.294 
Summe. . 95.082 28:74] 4.008 
4:92 5.740 
3-91 8.829|  Bezirkshauptmannschaft Lilienfeld. 
4:57 3.224 z ° =k n 
= Gerichts-Bezirk Hainfeld.............. 10.360 6:26 1.655 
13°40 5.183 Р » Lilienfeld ............ 10.763 9:98] 1.084 
Summe. . 21.193 1619 1.305 
4:01 4.082 . | 
342 3.409 Bezirkshauptmannschaft Mistelbach. 
481 7826 Gerichts-Bezirk Feldsberg ............ 25.134]. 712] 3.614 
19:94 5.363 Я е Паре. wah з... 22.425 7:67] 2.924 
| A Kä Mistelbach............ 18.658 5.45 3.423 
s е Zistersdorf .......... 21.718 621 3.507 
Dän 2.159 Summe. . 88.595| 2645| 3.350 
5:39 1.401 Fr oS 
aer pou Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen. 
1751| 2.272 š | - 
— Gerichts-Bezirk Aspang .............. 11.236 458 9.480 
e » Gloggnit2 ............ 17267 _ 557] 8.100 
Kirchschlag .......... 11.702 4:341 2.696 
0:69) 184.400 d > сиге 
149| 11881 D " Neunkirchen .......... 26.135 6@1| 3.895 
3:99 4.078 Summe. . 66.340 91-151 3.187 
617) 20.488 
—— |— — — |Bezirkshauptmannsehaft Oberhollabrunn. 
Gerichts-Bezirk Haugsdorf..... ...... 18.497 2-94 
311 2.802 » d Oberhollabrunn......:.| ^ 26.554 (WK 
4:87 2.088 : ^ Ravelsbach ......:.::| 15.967 4:02 
5.56| 9.588 К к-С е ЛӘ” аса od 17.173 9:85 
13:56 2.458 Summe 13.191 4.941 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Städte, 
Bezirkshauptmannschaften, 
Gerichts-Bezirke 


Bezirkshauptmannschaft St. Pölten. 


Gerichts-Bezirk Atzenbruck .......... 
A 3 Herzogenburg ........ 
= d Kirchberg a. d. Pielach 
" Я р e geess 
o А Neulengbach.......... 
Я р St. POON -t .......... 


Bezirkshauptmannschaft Seheibbs. 


Gerichts-Bezirk Gaming ...... SE 

23 a АТЕШ ж e а 

Я 3 Scheibbs ............. 
Summe 


Bezirkshauptmannschaft Sechshaus. 


Gerichts-Bezirk Hietzing.............. 
Purkersdorf .......... 
Sechshaus............ 


n n 


7 


Bezirkshauptmannschaft Waidhofen. 


Gerichts-Bezirk Dobersberg .......... 
5 $ Litsehau ............ 
5 5 EI ek 
a 5 Sehrems....... je 
a n Waidhofen a, d. Thaya 


Summe.. 


Bezirkshauptm. Wiener-Neustadt (Umg.) 


Gerichts-Bezirk Ebreichsdorf.......... 
Р Guttenstein .......... 
Wiener-Neustadt (Umg.) 


n n 
Summe. . 


Bezirkshauptmannschaft Zwettl. 


Gerichts-Bezirk Allentsteig .......... 

r у Gross-Gerungs........ 

b D Ottenschlag .......... 

a м ЕЕ ет RE 

D o NOR] .. ae 
Summe 

Ausammen.. 


An- 
wesende 
Bevölke- 

rung 


12.428 
18.585 

7.685 
12.777 
12.180 
33.743 


Е 97.898 


12.598 
18.277 
17.790 


: 43.665 


32.587 
8.763 
91.349 


: 132.699 


10.936 
15.586 
18.955 
24.688 
15.702 


80.262 


21.672 
9.888 
21.692 


58.252 


14.692 
14.016 
14.651 
17.962 


17.882 


19.208 


1,954.251 


Relative Bevölkerung. 


Area 
in 
österr. 


- [Meilen 


3-32 
425 
4-55 
8:48 
3:60 
8-81 


27-46 


11:31 
4.59 
6:82 


22-12 


0:87 
421 
0-18 


5:21 


3:99 
4-43 
5-04 
5-18 
8-48 


21-92 


5:15 
9:67 
5:94 


20-@6 


5:85 
5:64 
712 
6:94 
6-44 


81-49 


844-49 


Auf 
1 ósterr. 
L]Meile 
entfallen 
ewoh- 
ner 


3.143 
4.373 
1.689 
8.125 
8,888 
4.061 


3.547 


1.114 
2.893 
2.609 


1.922 


37.456 
2.052 


702.685 
25.180 


3.324 
3.518 
2.650 
4.308 


4.578 


3.662 


4.208 
1.023 
3.652 


2.565 


2.745 


2.485 | 


2.058 
2.588 
2.777 


2.515 


5.673 


Auf 
Städte, An- Area | 1 österr. 
Alan wesende in [Meile 
Bezirkshauptmannschaften, Bevölke- | österr. entfallen 
Gerichts-Bezirke rung [Мейер poro 
Oesterreich ob der Enns. 

Ө MT . SF eL e 30.538 0:81 98,510 
4 SUDO RENS ES, ies 13.392 0:07| 191.314 
Bezirkshauptmannschaft Braunau. 

Gerichts-Bezirk Braunau.............. 11.682 354 3.300 
š 5 Mattighofen .......... 15.947 617| 2,585 
" Mauerkirehen ........ 16.901 446 3.789 
ү Я Wildshut ............ 8.676 8:99 2.114. 

Summe 53.206] 18-161 2.980 
Bezirkshauptmannschaft Freistadt. 

Gerichts-Bezirk Freistadt ............ 21.168 7:58] 2.811 
z e  Lbeonfelden! eg 14.105 391] 3.607 
d »  Woissenhaoh, ......... 13.430 6:25). 9.149 

Summe. . 48.108 17:69) 2.758 
Bezirkshauptmannschaft Gmunden. 

Gerichts-Bezirk Ischl ................ 29.786] 18:82] 2,152 

ç m Стипан an... 19.941] 10:88] 1814 
Summe 49.471 24:40) 2.003 
Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf. 
Geriehts-Bezirk Grünburg (Steinbach) . . 10.795 5:26] 2.052 
e » Kirchdorf ............ 15.602 599 2.605 
» Wind.-Garsten (Spital) 1.886 9:85 848 
Summe.. 84.288) . 20-60) 1.664 
| Bezirkshauptmannseh: Linz (Umgebung). 

Gerichts-Bezirk Enns ................ 1.820 140| 5.586 
Б „Ө ЛЕ бИ А „зет 10.101 2:86| 4.280 
» ^ Linz (Umgebung)...... 16.576 267 6.208 
= » Ottensheim .......... 18.481 8:54) 3,796 
5 5 Wahr eed neus улы 20.613 434 4.750 

Summe 68.547 1431| 4.790 
Bezirkshauptmannschaft Perg. 

Geriehts-Bezirk Grein................ 15.062 5:211 2,891 
" я Mauthausen .......... 11.293 2:00 5.646 
2 » e EN EE 12.566 947 3.621 
h 5 Pregarten ............ 11.634 352} 3.805 

Summe 50.555 14:20 3.560 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen 


Relative Bevölkerung. 


Auf . ' Auf 


Städte, An- Area |1österr. Städte, ` An- Area |] österr. 
d wesende in [Meile j wesende in [Meile 
Bezirkshauptmannschaften, Bevölke- | österr. entfallen Bezirkshauptmannschaften, Bevölke- | österr. [entfallen 
Gerichts-Bezirke rung [DJMeilen REB E Gerichts-Bezirke rung [Мейер We 
Bezirkshauptmannschaft Ried. Salzburg. 
Gerichts-Bezirk Haag .......:::...... 18.388 271 4940 Stadt 20.336 0-15 
8 „ _ Obernberg...:::::... $ 16.048 878] 4.246 ae ar СОЕ КЫЛДЫР Ж XP. a 
o 5 Ried ne 28.933 6-40 4.521 
— Y Bezirkshauptmannschaft St. Johann. 
‘Summe... 58.369 12:89 4.528 
um] | Geriehts-Bezirk Gastein .............. 3.738 571 
Bezirkshauptmannschaft Rohrbach. z 5 St. Johann............ 10.389 9-43 
sP Radstadt ............ 6.990 9:58 
Gerichts-Bezirk Аїдеп................ 10.349 3-18] 3.306 2 9 Werfen ,... 6.245 5-96 
3 El (57: 27:1: 8.518 1-62] 5.258 4 dA о as s — — E 
2 »  BLembaeh ............ 9.224 242) 8.812 Summe. . 97.869! 80:68 
р „  Neufelen....... m. 15.856 416| 3.691 J 
c „ Rohrbach ............ 18.108 — 3907 4270| Bozirkshanptmannsch. Salzburg (Umg). 
Summe..| __ 56.555 — 1440 3927| gerichts-Bezirk Abtenau.............. 4945| — 595 
e 2 : Golling .............. 5.099 4:38 
ft i • n n ^ 
Bezirkshauptmannschaft Sehürding : я D Ee oder 2963 9.88 
Gerichts-Bezirk Engelszell............ 7.130 8:18 2.242 С) 5 Hallen .............. 8.700 1:98 
А n ` Реџегђасћ............ 18.146 256 5.185 5 e Mattsee .2............ 4.104 141 
E Raabr ЗЫЛ vue 15.570 8-91 4.761 Р 2 Neumarkt ........ ... 9.427 8:09 
5 T Schärding ............ 18.816 414| 4424 d n Oberndorf ............ 7.507 2-65 
Salzburg (Umgebung).. 14.528 4:60 
n n 
Bom. RA 1615. är "ue TPhalgau ы, m... | 4953 341 1452 
. Bezirkshauptmannseh. Steyr (Umgebung). Summe. . 61.451 30:13] 2.040 
Gerichts-Bezirk Kremsmünster ........ 14.250 3:62] 3.996 
» n  Weuhofen ....... v hn 10.069 279| 3.609] Bezirkshauptmannschaft Tamsweg. 
no OL (Umgehung)... SE GE E Gerichts-Bezirk St. Michael......:..... 4881! 990 596 
n n EO E QU RESTE кыз лыы WE aM © d Tamsweg ............ 8.172 8:52 .959 
== Summe s ӨӨ бү 2221 2592 Summe..| 13009) 1779] · 734 
Bezirkshauptmannschaft Wels. 


Bezirkshauptmannschaft Zell am See. ` 


Gerichts-Bezirk Efferding ........... 17.182 3:60] 4989 
био d Grieskirchen ........ T 16.084 9-59 6.388| Gerichts-Bezirk Lofer ................ 2.861 426 556 
B ۾‎ Lambach ............ 14.121 8:29 4,999 n » Mittersill ............| 8643| 1717 503 
М » _ Waizenkirchen......... ‚ 11.106 218] 4.2988 n п Saalfelden ............ 5.962 6:73 886 
5 mi o OLS dE ee 26.154 445) 5.877 n » Тахепраоһ .......... 5.828 7:66 695 
je: c exea = r — mE 7 л Zell am See .......... 6.957 10:02 694 
Summe.. 85.847 16:59 5.175 СЕЕН T x 
A zt Те "e ET Summe. . 29.952 45:84 638 
Bezirkshauptmannschaft Vöcklabruck., = Zusammen.. 151410| 12452| 1.216 
Gerichts-Bezirk Frankenmarkt ........ 18.805 5:64 3.334 | 
5 » Mondsee .......:.. 8 1.519 3:60) 2.105 Steiermark, 
n e Schwannenstadt ...... 16.299 9:12 5,224 
n n Vöcklabruck.. .... ut 22.392 684]  3.2274| Stadt Gratz ...................... < 81.119 0-37| 919.941 
` ` Summe. . 65.075 19:20 8.889 » Marburg. ................... ÊM 12.828 0:15) 85.590 
; Zusammen.. 181.009. 208-47 3.509 E ул ТЫ nl... BE. 4.924 0-03| 140,800 


à 4а 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Relative Bevölkerung. 


Auf |; Auf 
Städte, An- Area | österr. Städte, An- Area | 1 österr. 
d wesende in LJMeile al wesende in Meile 
Bezirkshauptmannschaften, Bevölke- | österr. entfallen Bezirkshauptmannschaften, Bevölke: | österr) entfallen 
Gerichts-Besirke rung |DMeilen | 602 Gerichts-Bezirke rung |C]Meilen њи 
Bezirkshauptmannschaft Bruck. Bezirkshauptm. Deutsch-Landsberg. Е 
Gerichts-Bezirk Aflenz .............. 6.182 6:20 997| Gerichts-Bezirk Deutsch-Landsberg .. .. 15.918 611| 2.605 
У E ли, Орр 16.962 934| 1.816 a »  Eibiswald............| 13.729 8-64] 3.772 
2 ۾„‎  Kindberg ............ 12.914 6:51] 1.984 " a — б#ашл................/ 16.049 416| 8.858 
Mariazell .... \ 6.207 7:68 818 Pm 
~ » Mariazell ........:.. | 
д „ Mürzzuschlag ........ 12.818 7:75] 1.654 Summe..| 45.696 1891] 3.285 
| Sis 55.088 37:43 1.479 Bezirkshauptmannschaft Leibnitz. 
Gerichts-Bezirk Arnfels .............. 18.287 397| 4.594 
Bezirkshauptmannsch. Cilli (Umgebung). d Ke Ee J aan: 99.668 547 5.498 
Gerichts-Bezirk Cilli (Umgebung)... 32:94| 738| 4496| | > a Wilden ....1......... 14394. 346 4160 
A " Erlachstein .......... 18.675 844 5.429 Summe.. 69.994 12-90 4.829 
5 ^ о ЖЕ от ОВИ ' 9.715 3:28] _ 8.008 | Sammel mee) 
z " Gonobitz ....... eege 23.337 6:57 8.552 Bezirkshauptmannschaft Leoben. 
WIRE a TE od Een 621) Gerichts-Bezirk Eisenerz. ............. 5.878) 4-82] 1.359 
n n TUMOR. а.к... . 19.176 5:36 5 = к Leoben клен, | Paw т. 94.980 9-05 2.688 
Summe 118,057 34-82 3.390 y » Mantern.............. 5.490 5:62 977 
Summe.. { 18:99]. 1.877 
Bezirkshauptmannschaft Feldbach. ES d — 
Gerichts-Bezirk Fehting .............. iora) - 298) аъто PAikehaupkamnschatt Hefe, 
3 z Feldbach ............ 30.036 6:36 4.723| Gerichts-Bezirk Aussee .............. 8.017 8:12 987 
In 3 Fürstenfeld .....:.... 18.885 441 4.982 = 5 St. Gallen ........... 7.417 10-48 108 
" a Kirehbach............ 14.154 8:42) 4.314 E Р Gröbming ............ , 56.979 8:82 599 
Jrdning .............. 1.988 8:30 962 
1 n n 
ушы le ai ler TN E 6917 7-85], 881 
1 Rottenmann .......... 8.611 652| 1.321 
Bezirkshauptmannseh. Gratz (Umgeb.). ` 3 ЧАРЕ A А 5.887 6-18 868 
Gerichts-Bezirk Frohnleiten .......... 14897] 710 2.025 
à Ж EE S = 0.11 56:87 881 
„n Gratz (Umgebung) ....| 52101 1992| 4.083 en, 0 
n p Voitsberg ragen 34.914 11-84 2.941 Bezirkshauptmannschaft Luttenberg. 
Summe 101.412 31:81 8.182 | Gerichts-Bezirk Luttenberg............ 19.559 8:00) ` 4.184 
Р h Oberradkersburg ...... 12.488 248 5.035 
Bezirkshauptinannschaft Hartberg. i Ge 
| Summe.. 25.040 5:48| 4.569 
Gerichts-Bezirk Friedberg ....::::.:::| 1.911 8:45 9.298 er ы [э sts 1 ra m 
Ку > Hartberg .....:::::::|- 24.088 6:30 3.898] Bezirkshauptmannschaft Marburg (Umg.) 
n ». Pölla...... ecce 10,885 305| 8.552] Gerichts-Bezirk St. Leonhard..........| 17.831 369 4.926 
» ? Үогацп....„.::::::::1: 9.765 5:85 1.675 » » Marburg (Umgebung) .. 47.440 1157| 4.100 
Summe pn menit. ол п Windisch-Feistritz .... 18.395 488] 3.755 
Summe.. 88.596 20:07 4.165 
Bezirkshauptmaunschaft Judenburg. ELEN RE IRSE RENS eM 7 
Gerichts-Bezirk Judenburg............ з 19.091 1-80 9.615 E E iran, 
z А Knittelfeld..\......... 14.579 10:08 1.446| Gerichts-Bezirk Murau...... рат. 12.367 12:88 960 
^ WC ..Ohdach CE EAE 4.179 8:18 1.885 " a Neumarkt ............ 9.024 6:01 1.501 
= 9 Oberzeiring .......... 6.016 8:64 696 > 5 Oberwóltz ...... TS 5.811 5:30 1.096 
Summe.. | —— 43.865 ;ا2915‎ 1.505 - Summe. . ' 91.202 2419| 1.125 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Relative Bevölkerung. 
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Stádte, An: 
4 : wesende 
Bezirkshauptmannsehaften, Bevólke- 
Gerichts-Bezirke rung 
Bezirkshauptmannschaft Pettau; 
Gerichts-Bezirk Friedau ...... e SE 17.698 
n n— Poia ne 47.023 
n 2, Rohitsch ..,.....: BEE 12.114 
Summe... 76.885 
Bezirkshauptmannschaft Radkersburg. 
Gerichts-Bezirk Mureck ............. 22.620 
S 5 Radkersburg ::........ ___ 18819 
| Summe: i 36.439 
Bezirkshauptmannschaft Rann. 
Gerichts-Bezirk Drachenburg.......... J 19.641 
o o Lichtenwald .......... 9.704 
a ai ET Eege Bee 16.631 
- Summe. . 45.982 
Bezirkshauptmannschaft Weiz. 
Gerichts-Bezirk Birkfeld .............. 10.659 
n n Gleisdorf A + u> vas E 22.951 
5 s Weiz‘... kur... SREI 21.863 
Summe. . 55.473 
Bezirkshauptmannschaft Windischgratz. 
Gerichts-Bezirk Mahrenberg ... En; х 17.281 
n n Sehönstein............ 10.069 
» n Windischgratz ........ 12.268 
Summe 89.618 
Ausamien..| 1,131.309 
Kürnten, 
Stadt Klagenfurt .......... esee 15.285 
Bezirksliauptmannschaft Hermagor. 
Gerichts-Bezirk Hermagor ..... tll: 9.758 
» " Kötschach ............ 7.982 
Summe... 17.740 
|| Bezirkshauptm. Klagenfurt (Umgebung). 
Gerichts-Bezirk Ferlach .............. 9.562 
3 Feldkirchen ,......... з 19.590 
Klagenfurt (Umgebung) 29.999 
E Summe j 59.151 


Area 


in 


österr. 
L]Meilen 


3:87 
10:75 
2:66 


17.28 


5:06 
2:71 


Tt 


4:61 
2:51 
3:64 


10:16 


5:17 
5:42 
6:60 


17:19 


6:66 
3:72 


418 


15:16 


39019 


0:08 


6:09 
8:22 


14:31 


5:37 
10:32 


10:05 
95:74! 


Ам 


1 ӧзёетт. 
Мейе 
entfallen 
Bewoh- 


ner 


4.574 
4.374 
4.554 


4.446 


4.410 
5.099 


4.690 


4.261 
8.866 


4.571 
4.213 


2.062 
4.285 
8.818 


3.227 


2.595 
2.707 


2.567 


2.613 


2.899 


191.062 


1.602 
971 


1.240 


1.781 
1.898 


2.985 


2.298 


Städte, 
Bezirkshauptmannschaften, 
Gerichts-Bezirke 


Bezirkshauptmannschaft Spittal. 
Geriehts-Bezirk Gmünd 


E a Greifenburg .......... 
- = Millstatt.............. 
5 Obervellach .......... 
Е a Брај rert. 3... 
5 5 Winklern ............[ 


B 3 Eberstein ............ 
= т Friesach—.!.......... 
л a Gurk me T Ae Au ns 
n n SAVE а... 


Bezirkshauptmannschaft Villach. 


Gerichts-Bezirk Arnoldstein .......... 
5 " Paternion ............ 
5 Е Rosegg ..‹........... 
5 n (Тату. „йш АЖЕ E 
» = УШАО =. Жи по 


Bezirkshauptmannschaft Völkermarkt. 


Gerichts-Bezirk Bleiburg.............. 
n 7 Ebendorf ....,.:1:.... 
» Kappel .. ok „50... 
Ë 7 Volkermarkt.......... 


Bezirkshauptmannschaft Wolfsberg. 
Gerichts-Bezirk St. Leonhard...... ік 


= s RE Paul he елы с^ 
n » Wolfsberg ............ 
Summe. . 
Zusammen.. 
Krain, 
Stadt Laibach 


у 


Bezirkshauptmannschaft Adelsberg. 


Gerichts-Bezirk Adelsberg ....... EE 


5 j Feistritz...... Se E e 

2 = Senosetsch .......,.. 

n = Wippaeh ............ 
Summe 


Auf 

An- Area |] österr. 
wesende in Meile 
 Веубјке- | österr. entfallen 
rung |OMeilen E 
12:12) 658 

822) 1.074 

470 1.286 

8:88 692 

4:51 1.951 

10:67 600 

= 48:61 904 

418| 2.589 

9:11| 2.185 

645 1.488 

5:960 1.597 

5:58] 2.700 

25:88| 2.051 

2:84] -2,683 

5:491 1.350 

3:08] 2.601 

Б 1.025 

824 3.014 

2542 2.135 

1:97 9.510 

408 9.885 

5:23 1.015 

.563| 3.022 

22:91 2.293 

5:41 1.728 

4:96] 2.601 

693 2.618 

17-36) 2.333 

18026 1.866 

0.59] 38.298 

418) 9.506 

9:54| 2.795 

335) 9.088 

4-09| 3.106 

15:64|.. 2.636 


4a* 
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Erläuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Relative Bevölkerung. 


; Auf 
Städte, š Area | Lösterr. 
; P i Meil 
Bezirkshauptmannschaften; sad md 
Geirchts-Bezirke EiMeilen| Bewoh- 
Bezirkshauptmannschaft Gottschee. 
Gerichts-Bezirk Gottschee ............ 12-95 1.505 
5 „  Gross-Laschitz......... 3:34 2.478 
,  Beifnttz n 456| 2.500 
Summe 20:15 1.891 
- Bezirkshauptmannschaft Gurkfeld. 
Gerichts-Bezirk Gurkfeld ............ 4:04 3.818 
E N LandstrasS...........« 3:88 2.808 
d a Nassenfusg .......... 403 3.525 
- , Жайзбһаоһ............ 316| 8.008 
Summe 1511| 3.811 
Bezirkshauptmannschaft Krainburg. 
Geriehts-Bezirk Krainburg ............ 6:26 8.812 
2 - LACK. 5.3 ИМА. 8:94. 2.688 
а Neumarkt ............ 2:74 2.155 
Summe 17:94 2.999 
Bezirkshauptm. Laibaeh (Umgebung). 
Gerichts-Bezirk Laibach (Umgebung) ..| ` 10-08| 3.598 
4 „  OberLaibaech ........| _ 589 2419 
Summe 15:991. 9.163 
Bezirkshauptmannschaft Littai. 
Gerichts-Bezirk Littäi ............ 1:69 2.202 
2 а Sittich (Weichselburg). . | 8:98 8.019 
Summe: : 11:62 2.809 
Bezirkshauptmannschaft Loitseh. 
Gerichts-Bezirk Idria ................ 5:65 9.411 
Я Daas .. млд ia 9:10 966 
> , _ Planina (Loitsch) ...... 610| 2.088 
| ` Summe. . 20:85| 1.686 
H Bezirkshauptmannschaft Radmannsdorf. 
| Gerichts-Bezirk Kronau .............. 669 1.004 
" " Radmannsdorf ........ 12:21 1.636 
Summe 18:96 1.413 
| Bezirkshauptmannschaft Rudolfswerth. 
| Gerichts-Bezirk Rudolfswerth.......... 995| 2.729 
В S Seisenberg .......... 90 2.617 
Ттейеп .... Mp ees 3:60 2.616 
Summe. 16-55 2.692 


Stádte, Ап- 
| wesende 
Bezirkshauptmannsehaften, Bevülke- 
Geriehts-Bezirke rung 
Bezirkshauptmannschaft Stein. 
Gerichts-Bezirk Еве.................. 16.188 
э 5 Stein IE 22.016 
Summe: : 88.204 
Bezirkshauptmannschaft Tschernembl. | 
Gerichts-Bezirk Móttling.............. 11.902 
5 $ Tschernembl.......... 17.744 
Summe 29.646 
Zusammen.. 463.273 
Küstenland. i 
Stadt Triest ....... DE COR EE A 10.244 
= лије 
Gebiet Triest.............. е) 59.894 
Summe von Triest sammt Gebiet... 123.098 
Бай >л... 1 .........Ь..... „у 16.659 
Bezirkshauptmannschaft Görz. 
Gerichts-Bezirk Canale .............. 12.689 
5 " Görz (Umgebung) .... 80.804 
š а M Heidenschaft.......... 12.589 
Summe..|*) 56.082 
Bezirkshauptmannschaft Gradisca. | 
Gerichts-Bezirk Cervignano .......... 28.066 
^ »  QOormons ............ 18.053 
" », Gradisca ............ 10.554 
>. » Monfalcone .......... 14.929 
Summe . 66.602 
Bezirkshauptmannschaft Sessana. 
Gerichts-Bezirk Comen .............. 14.305 
5 n Вбеввапа.................[... 12.881 
Summe. . 21.142 
Bezirkshauptmannschaft Tolmein.. 
Gerichts-Bezirk Flitsch .............. 6.554 
= » Kirchheim ............ 8.724 
n en OST E 22.818 
Summe. . 81.591 
Summe von Görz und Gradisca 204.076 


1:60 


0:41 


12:56 


Area 


in . 


Auf 
1 ósterr. 
L]Meile 


österr. [entfallen 
B 


L]Meilen 


0:08 


1:63 


8-10 
5'92 
2-94 


5-46 
2:26 
1:28 
2:65 


11:60 


3:95 
481 


8:24 


6:90 
2:78 
8:83 


18:51 
51:82 


ewoh- 
ner 


2,942461 
33.015 
75.520 
40.632 


3.429 
4.282 
4.062 


4.465 


4.995 
17.988 
8.580 

5.634 


5.743 


3.640 
2:918 


8.294 


950 
8.188 
2.527 


2.031 
3.977 


| 1) Durch nachträgliche Berichtigung ändern sieh die Zahlen der Gerichts-Bezirke Canale und Heidenschaft gegen die Ziffern im I. Hefte, Seite 90 in obiger "Weise, die 


' Баште der Bezirkshauptmannachaft bleibt unverändert. 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Relative Bevölkerung. 


x Auf Ф Аш 
Städte, An- Area |1 österr. Städte, An- Area | 1österr. 

| d i Мей del i Meil 
Bezirkshauptmannsehaften, Leis е кш d Снега 


entfalen Bezirkshauptmannschaften, 


Bevölke- | österr. Bevölke- | österr. van, 


Gerichts-Bezirke rung |ОМепе | Bewoh- Gerichts-Bezirke rung |DMeilen| Bewoh- 
Bezirkshauptmannschaft Capo d' Istria. ; Bezirkshauptmannschaft Ampezzo, 
E E Eed ала. ......2; 81883 585 5910 Gerichts-Bezirk Ampezzo ...... Мала 2979 449] 674 
n (o mente. p.e poe по E „ ` Buchenstein .......... 2.984 9:00] 1492 
7 5 meng. аи к nu 10.488 1-88 8.288 == з. И 
- Summe.. 5.963 6:42 929 
Summe 62.149 13:80 4.504 er es =й 
Bezirkshauptmannsehaft Bludenz. 
Bezirkshauptmannschaft Lussin, | 
Gerichts-Bezirk Cherso .............. 1.590 5-85 1.297 Gerichts-Bezirk ros ЈЕ EU GE ée gë KH 
Ae , WI? ; : ontafon ............ À a 
Rz. N. n Lussin Ee Запа они s , 11.609 3:04 3.816 " n L 
un Veglia .............. 16.725 T46| 2.242 Summe.. 23.483| 23:30] 1.008 
Summe. . 35.917 t 197 
Lo Ke Ek а d Bezirkshauptmannschaft Borgo, 
meus arenae, Gerichts-Bezirk Berg... 15,840| 885] 4114 
Gerichts-Bezirk Bujé ................ 46534) ~ "asl amis pe dose 14.61] 276|" 5.294 
5 ñ Мопшбопа..........:... 15.068 5:43 9.775 n ? Strigno `. raa nS 18.685 606 2.950 
A ОВ. АНА SE 9.008 3776] 9 Summe.. 44096) — 12-67 
Summe 89.460) 138] 2.85 | 
; wer gege Bezirkshauptmannschaft Botzen (Umg.). | - 
Bezirkshauptmannschaft Pisino. 
- - Я edo ne Gerichts-Bezirk Botzen (Umgebung)... 20.963 9:68 
Gerichts-Bezirk Albona .............. 12.819  559| 22281 „ ۾„‎ Кайеш.............. 1.750 3:23 
" , Рїшїшо................ 94.250] 940] 29580] „ »;  Kastelreuth .......... 13.743] 4:78 
° Meurs s аа Z ө SEV Klausen.............. 9.781 4:61 
' : n n 
nt 86.569 1493) 2449 » Neumarkt... aonet 1141] 9:75 
Bezirkshauptmannschaft Pola. г Sarnthal.............. 3.677 5:26 
Gerichts-Bezirk Dignano.............. 18.587 694] 2177  Summe..| 63.611] 30:81 
T ЈЕ = Pola. .... T... EN 16.3924 3:38 4.830 
Rovigno ... unse |... 13.634 9:80| 8.588 Bezirkshauptmannschaft Bregenz. 
š Summe..| ^ 45545 3349] ` 3245| Gerichts-Bezirk Bregenz.............. 21.72 418 
| , ۾„‎ Bregenzerwald ....,... 15.977] 987 
Bezirkshauptmannschaft Volosca. ne 37749 14:00 
` Gerichts-Bezirk Castelnuovo .......... 15.574. 1-19 9.017 gro en 
” ж E EE 21.691 584 3.714 Bezirkshauptmannschaft Brixen. 


° 37.965]  18:50| . 2.748] Gerichts-Bezirk Brixen .............. 15.434 7:95 


9 968 n d Sterzing.............. 9.152 12:95 


254.905 85:87 


| ^ 589079 13882| 4.198 : Summe..| _ 25.186] 20:90 


Bezirkshauptmannschaft Brunecken. 


Tirol und Vorarlberg. Gerichts-Bezirk Brunecken............ 10.995 4-88 
Enneberg ............ 5.755 6:98 

3 д 181.378 n n 
Stadt Innsbruck .................... 16.324 0:09| 18 à у None bo o НА 9151 11-08 
ent о ER ... 18.018 0-76] 22.464 s 35 Welsberg ............ | 9.392 9:54 


» , Воћјеп................. "2.5.5 . 9,855 0:01) 935.500 Summe. . 85.228 81:88 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Relative Bevölkerung. 


Auf Auf | 

Städte, An- | Area |1ësterr. Städte, An- Area | ү österr. 

Ё wesende in [ JMeile L wesende in L]Meile 
Bezirkshauptmannschaften, веке ПРАВЕ entfallen Bezirkshauptmannschaften, Вебе. | österr. | entfallen 
Gerichts-Bezirke rung  |[]Meilen "ur ] Gerichts-Bezirke rung [Meilen pus 


Bezirkshauptmannschaft Cavalese. Bezirkshauptmannschaft Lienz. 


Gerichts-Bezirk Cavalese ...... "gp 17.240 9:20 IS Gerichts Bezirk Lienz... un. 11.546 


л AE IEEE 4359 409) 1.066 š ЕЕ e Š 869 
Summe.. 21.599] 1329| .1.625 2 n ` Windisch-Matrey ...... 8.498 


Summe. . 29.906 


Gerichts-Bezirk Cles ................ 20.067 6:25 8.211 Bezirkshauptmannschaft Meran. 


š Э Fondo .............. 12.291 3:39 3.626 
5 3 MaW TZ. E em ЈЕ 14.408 10-69 1.856{ Geriehts-Bezirk Glurns .............. 9.656 
| NK X — or te ей g a Tora. EE 11.077 
Summe. . 46761 20:26 2.308 a Өк erae IER 28 17.088 
w" 5 Раззвеуг..... 7... 4.958 
Bezirkshauptmannsehaft Feldkirch. : n Е Sehlánders............ 12.285 
Gerichts-Bezirk Dornbirn ............ 19.777 3:64 5.433 TREAD 
T ,  Feldkireh ...........- | 91615|  498| 5.050 | . Summe. . 55.014 


'"Summe.. 41.399 1:92 5.996 Bezirkshauptmannschaft Primiero. 
Gerichts-Bezirk Primiero.............. 11.690 


Gerichts-Bezirk Imst ....... E д зз Joa 10.561 11:50 918 Bezirkshauptmannsehaft Rentte. 
2 5 Slot NCC pam 1812 ` 785 Gerichts-Bezirk Reutte ............ 4 16.529 


AE fee) In Bezirkshauptmannschaft Riva, 
Bezirkshauptm. Innsbruck (Umgebung). Dee r ы | ' Gerichts-Bezirk Aren ................ ` 9.304 
Gerichts-Bezirk Hall ................| 7 15.091!  .618| , 2.442 п s» Riva ................ 13.298 
Innsbruck (Umgebung).|. 15.109 6:69 2.258 

n n 22.602 

= » Міедеїв.............. 4949 699] 682 "ëm 

° a Steinach ............ 6.745 815 n . Bezirkshauptmannschaft Roveredo. 

aod" «2 СООТ E 


= m с e e 10.616 
d Ween h " Nogaredo ............ 10.429 
Eecher Mitzbilhel: n n Royeredo ............ 28.912 


Gerichts»Bezirk Hopfgarten ...... en 1.161 6:98 1.026 
: ۾„‎ Kitzbühel ............ 15.478] 1525| ' 1.168 Summe. ., 59,884 


Gerichts-Bezirk Kufstein.............. 15.007 8-58 1.749 n 
n 


Bezirkshauptmannschaft Tione. 


Gerichts-Bezirk Landeck .:.....::::: 13.648 18:06) . 756| Gerichts-Bezirk Condino............. 11.512 


n »" Капдегв..,........::: 5.614 803| . 699 3 5 Steniee——!. 7. ........ 9.312 


= 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Relative Bevölkerung. 


M" Auí Y и Anuf 
Städte, An-: Area |1 österr. Städte, An: | Area | 1 österr. 
1 | wesende in DOiMeile a те Sal wesende i 
 Bezirkshauptmannschaften, Bevülke- | österr. entfallen Bezirkshauptmannschaften, Bevólke- 
Gerichts-Bezirke rung [Meilen € Gerichts-Bezirke rung 


~ 


Bezirkshauptmannschaft Trient (Umg.). 


Bezirkshauptmannschaft Böhmisch-Brod. I 


' Geriohts-Bezirk Cembra ........... ANS 8.406 1:62 5.189| Gerichts-Bezirk Bóhmisch-Brod........ 


o]... 24317 4"1| 5.163 
> = Civezzano............ 10.094 1:95 5.176 n E Ritan......1..... el. ` 16.391 3:36] 4.878 
Я п Туйту es Ж us TC UD 8.768 1:09 8.039 e ” Sehwarzkosteletz...... 18.141 3-88| 4.676 

ç „ Mezzolombardo ...... 16.581 4:65] 8.555 NN | q eh 
tn Регате....!.... el 14214 — 287 5997 a up а аа О а 

EM Tit E Бањац виша Таја 
, Summe... 83.177 16-18 5.141 Gerichts-Bezirk Böhmisch-Leipa AUR i 20.058 3:74 5.363 
prm SE ar Наййа......... ES 27.014] — 1:86] 14.524 
Summe von Tirol... .... 776.283} 464-40 1.672 n n Клошев monist ......... 25.142 5:40) 4.656 
п a Vorarlberg .. 109.624] 4522 9.969 

— al = Summe 12.214 11:00 6.565 


Zusammen.. 878.907, 509-62 1.795 
Bezirkshauptmannschaft Braunau. 


Gerichts-Bezirk Braunau.............. 23.327 3:25 7.178 

Stadt Prag... НВ 0141,120:521 em in tere ТАД 28.316) — 394 7.374 

n Reichenberg .................. 22.394 — 011| 203.582 Summe. . 51.048 709) 7.284 
Bezirkshauptmannschaft Asch. ` Bezirkshauptmannsehaft Brüx. 

Gerichts-Bezirk Asch ...... Aum 97.911 268| 10415 Gerichts-Bezirk Brüx ЕЕ 24.717 458! 5.397 

— lo "m KEN Katharinaberg ........ 5.010 0-85| 5.894 

Bezirkshauptmannschaft Aussig. Summe 29.197 543 B. 475 
iehts-Bezirk Aussig .............. 29.264 8-85 8.186 

Ebor See Ки 90.715 9-88 7.320 Bezirkshauptmannschaft Budweis, 

Summe.. 49.979 6-18 8.087 Gerichts-Bezirk Budweis.............. 34.394 5:01! 6.865 

——.- ____— a n Frauenberg .......... 16.041 - 625| 2,567 

; Lischau ........... vedo 11.000: 89:41 3.226 
Bezirkshaupt haft hau. n n - 

вага не Sebweinitz..... МЕЕ: 16.505 4:99] -3.911 

Gerichts-Bezirk Beneschau............ 25.817 544 ° 4.146 : S VANS 

i p Neweklau ............ 14053 810 3.798 pacti 1889| 4.126 
е = mee. 27.251 Ku `819 
A d De — ت‎ PE пета Bezirkshauptmannschaft Chotebof. 
Ge 7.121 4 344 7 
= Lp E MR ББ Gerichts-Bezirk Chotebof ........... a 30.295 5-66| 5.352 

В i . Sin n ا ا سے‎ 

ezirkshauptmannschaft Bisehofteinitz | Bezirkshauptmannsehaft Chrudim. 

Gerichts-Bezirk Bischofteinitz ........ 11200 513 3.394 GerichtäBezirk Chrudim. г. |... tler, 49,910 534| 7.916 
n n Hostau ...4.. ....... 15.055 9:58 4.265 у " Hlinsko ...... ND 19108 8-04 6.284. 
mS Ширк „de. . 11800 244  4T713|  . „ — Nassaberg............| 19.888) 3-90] 5.099 

Summe... Се SOL. RER" Summe 81.261 12:28] 6.617 

Bezirkshauptmannschaft Blatna. : Bezirkshauptmannschaft Caslau, 
Gerich®-Bezirk Blatna...... (КЕЕ 28.006 594l, ` 4.715| Gerichts-Bezirk Caslau ...... Eg rese Ee 43.110 6-76] „6.386 
LES bo Bhze b... 29.9541 | 589 889] „ s Habem ..............| . 118%]  375| 4.172 
| Summe.. 50.960 11:83 4.308 Summe. . 61.064 10:51| 5.810 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Städte, An- 
` Bezirkshauptmannschaften, br TUR 
Gerichts-Bezirke rung 


Bezirkshauptmannschaft Dauba. 


n n 


Bezirkshauptmannschaft Deutsch-Brod. 


Gerichts-Bezirk Deutsch-Brod ........ 
Humpoletz............ 


Bezirkshauptmannschaft Eger. 


Gerichts-Bezirk Eger ................ 
Wildstein ............ 5 


» n 


Summe. : 


Bezirkshauptmannschaft Falkenau. 


Gerichts-Bezirk Ellbogen 
Falkenan 


» n 


Bezirkshauptmannschaft Friedland. 
Gerichts-Bezirk Friedland 


p n 


Bezirkshauptmannschaft Graslitz. 


Gerichts-Bezirk Став а. .............| ` 
Neudek .............. 


л n 


Summe. . 


Bezirkshauptmannschaft Hohenelbe. 


Area 
in 
österr. 
[Meilen 


5:05 
2:42 


41 


5°01 


5:42 
10:48 


` 4:84 
3:07 


1:91 


3:80 
5:18 


8:98 


6:96 


2-98 
1-61 


4:54 


‚206 
1:68 


8-16 


298 
49:86 


5-84 


2:68 


9:41 


6:10 


Auf 
lósterr. 
L]Meile 

entfallen 


6.524. 


6.140 


6.875 


6.865 
6.436 


6.617 


6.218 


6.910 
9.648 


1.881 


15.612 
12.560 


18.944 


hs ` Аш 
. Stádte, An- Area |І österr. 
5 wesende in Meile 
Bezirkshauptmannschaften, Bevölke- | österr, jentfallen 
Gerichts-Bezirke rung [Meilen Po 
Bezirkshauptmannschaft Hohenmauth. 
Gerichts-Bezirk Hohenmauth .......... 37.542 6:09 
a PE ue Br. . 21.893] 3-58 
Summe. . 59.435 9:62 
Bezirkshauptmannschaft Hořovic. 
Gerichts-Bezirk Beraun .............. 21.625 4:07 
e ei Hofovie........... ru. 88.555 5:94 
3 З Zbirow ......... s. 28.180 1:12|- 
Summe. ., ' 88.960 17-13 
Bezirkshauptmannschaft Jiein. 
Gerichts-Bezirk Jicin ................ 81.409 4:10 
= E Тарап err TER 19.428 3:81 
" 8 Neupaka ............ 31.759 3:45 
= " Sobotka.............. 17.418 2:88 
Summe.. 100.014 1494 
Bezirkshauptmannschaft Joaehimsthal. 
Gerichts-Bezirk Joachimsthal.......... 15.379 9:48 
А Er Platten .............. 9.122 1:30 
Summe..| 24.501 4:78 
Bezirkshauptmannschaft Jungbunzlau. Ji 
Gerichts-Bezirk Benatek .............. 21.736 4-97 
5 " Jungbunzlau.......... 32.178 490 
Summe. . 53.914 9:87 
Bezirkshauptmannschaft Kaaden. — | 
Gerichts-Bezirk Duppau .............. 1.698 2-50 
Р 3 Kaaden ..............l. .. 27.183 5:59 
л 5 Pressnitz ............ 20.689], 262 
Summe р 56.165 10:71 
Bezirkshauptmannsehaft Kaplitz. 
Gerichts-Bezirk Gratzen .............. 15.575 4-18 
3 ~ Hohenfurth `..." 16.914 5:62 
8 no READS З 21.419 5:98 
Summe.. 58.968 15:78 
Bezirkshauptmannsehaft Karlsbad. 
Gerichts-Bezirk Karlsbad ............f.... 30.150 4:02 
2 si Petschau ............ |... 19.206 401 
Summe 49.356 8:03 


Relative Bevölkerung. 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Relative Bevölkerung. 
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| Auf 
Städte, An- Area |1österr, 
ык wesende in Meile 
Bezirkshauptmannschaften, TT AS entfallen 
Gerichts-Bezirke rung  |[]Meilen det г 
Bezirkshauptmannschaft Karolinenthal. 
Gerichts-Bezirk Brandeis ............ 29.782 5:28 5.641 
3 x Euler... ДЕ са pi 20.063 415 4.224 
3 = Karolinenthal ........ 71.441 542) 13.181 
Summe 121.286 1545] - 7.850 
Bezirkshauptmannsehaft Klattau. 
Gerichts-Bezirk Klattàu .............. 88.996 1:09 5.500 
= - NEUERER E n III. 11.788 3:48 3.437 
г) ТАЛИ a... 17.828 8:67 4.199 
| Summe.. e8.112l 14:19] 4.800 
Bezirkshauptmannschaft Kolin. 
Gerichts-Bezirk Kaufim .............. 27.238 459 5.984 
d 5 Kolins ee e 80.108 398 7.565 
Summe.. 57.346 8:57 6.691 
Bezirkshauptmannschaft Kommotau, 
Gerichts-Bezirk Górkau .............. 16.834 8:98 4.288 
E o Kommotan............ 21.942 3:98 5.518 
Sebastiansberg........ 5.217 0:93 5.610 
Summe. . 43.993 884 4.977 
Bezirkshauptmannschaft Königgrätz, 
Gerichts-Bezirk Hofitz................ 29.144. 4:06 7.178 
= Е Königgrätz .......... 36.633 4:58 1.998 
3 Nechanitz ........... 19.014 3:22 5.905 
Summe. . 84.791 11:86 7.149 
Bezirkshauptmannschaft Königinhof. 
Gerichts-Bezirk Jaroměř .............. 30.048 9:84 1.894 
5 >»  Koümiginhof........... - 97,659 319| 8.808 
Summe. . 51.695 6:96 8.290 
Bezirkshauptmannschaft Kralovic. 
Geriehts-Bezirk Kralovie.............. 19.692 5:88 3.878 
D 7, Manetin .............. 15.080 5:60 2.698 
Summe. . 34.772 1148! . 3.042 
Bezirkshauptmannschaft Krumau. 
Gerichts-Bezirk Kalsching ...........- 12.801 517. 2416 
п n КОА ee г 27.146 678 4.084 
п = Oberplan ............ 18.957 6-62 9.108 
Summe 53.904 18-52 2.911 


" Auf 
Städte, An- Area |] österr. 
d wesende in [Meile 
Bezirkshauptmannschaften, Bevölke- | österr. | entfallen 
Geriehts-Bezirke rung |D]Meilen pue 
Bezirkshauptmannschaft Kuttenberg. 
Gerichts-Bezirk Kohljanowitz.......... ` 22.994 443| 5.191 
Е P: Kuttenberg .......... 89.940 5:06 7.898 
Summe 62.984 9:49 6.632 
Bezirkshauptmannschaft Landskron. 
Gerichts-Bezirk Landskron............ 33.073 . 4:87] 6.791 
5 г Wildensehwert........ 29.499 3:38) 8.798 
Summe 62.572 8:25 1.584 
Bezirkshauptmannschaft Laun. 
Gerichts-Bezirk Lann ................ 28.295 6:13) 4.616 
Bezirkshauptmannschaft Ledeč. 
Gerichts-Bezirk Ledeé................ 22.738 491| 4630 
2 У Unter-Kralovie ........ 28.266 649 4.355 
Summe 50.999 11:40] 4.474 
Bezirkshauptmannschaft Leitmeritz, 
Geriehts-Bezirk Auscha .............. 20.236 3:64] 5.559 
5 j Leitmeritz............ 35.763 422 845 
л - Боров ne 18.248 3:16) 5.775 
Summe. 14.247 11.02) 6.787 
Bezirkshauptmannschaft Leitomischl. 
Gerichts-Bezirk Leitomischl .......... 50.887 8.50] 5.987 
Bezirkshauptmannschaft Lnditz. 
Gerichts-Bezirk Buchau ............. 14.090 3:57 3.947 
£ A (Ehe E samt... 16.345 5:10 3.205 
Summe... 30.435 8:67] 3.510 
Bezirkshauptmannschaft Melnik. 
Gerichts-Bezirk Melnik .............. 32.706 6:65] 4.918 
Bezirkshauptmannschaft Mies. 
Gerichts-Bezirk Mies. ................ 23.676 674 3.518 
5 а SLA cc a ы PH 16.160 4-68 8.490 
d 5 Tuschkau ............ 11.569 8-58 3.232 
Summe ; 51.405 14:95| 3.438 
Bezirkshauptmannschaft Moldautein. 
Geriehts-Bezirk Moldautein............ 16.780 364 4.610 


ба 


34 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Relative Bevölkerung. 


Städte, 
Bezirkshauptmannschaften, 
Gerichts-Bezirke 


Bezirkshauptmannschaft Mühlhausen. 


Gerichts-Bezirk Bechin ,............. 
o > Mühlhausen .......... 


Bezirkshauptmannschaft Münchengrätz. 
Gerichts-Bezirk Münchengrütz ........ 


А 5 Weisswasser.......... 


Bezirkshauptmannschaft Neubydzov. 


Gerichts-Bezirk Chlumetz ............ 
Neubyd2ov .......... 


n n 


Bezirkshauptmannschaft Neuhaus, 


Gerichts-Bezirk Neubistritz 
Neuhaus.............. 


n n 


Bezirkshauptm. Neustadt a. d. Mettau. 
Gerichts-Bezirk Nachod .............. 
A » Neustadt ............ 
5 а OpoUmo-. EE 


Bezirkshauptmannschaft Pardubitz. 
Gerichts-Bezirk Holitz................ 
Pardubitz ............ 
Pielau$ |... 5x. 


n n 


” n 


Summe.. 


Bezirkshauptmannschaft Pilgram. 
Gerichts-Bezirk Kamenitz 


E 5 Patzau .............. 
g 3 Pilgram .............. 
~ = Poëatek:, A.S огз 


n n 


n n 


Auf y Auf 
Area |1 österr. Städte, An- Area | 1 österr. 
in L]Meile Déi wesende in L]Meile 
Geen entfallen Bezirkshauptmannschaften, Веу ке. | ósterm, [ләнеп 
CIMeilen | Bewoh- Gerichts-Bezirke rung |OMeilen| Bewoh- 
Bezirkshauptmannschaft Pisek. 
3.627] Gerichts-Bezirk Mirovitz ............... 21.527 4:80 
4.025 = " BISKE. tan 31.283 7.00 
5.867 5 Wodfan......... S s 20.969 4:63 
Summe. . 78.779 16:48 
5.694 Bezirkshauptmannschaft Plan. 
3.771| Gerichts-Bezirk Kónigswart .......... 18.408 9:46 
e 2, ne LL, 16973 518 
4.686 Ж ПЕЊУ Sm sss 
=- Summe.. 84.166 8:64 
isch Bezirkshauptmannschaft Podersam. 
7154 Gerichts-Bezirk Jechnitz............. x 14.350 4:68 
— F * Podersam ............ 94.549 5:64 
5.188 
— Summe.. 88.899 10:21 
Bezirkshauptmannschaft Podébrad. 
Bee Gerichts-Bezirk Königstadil .......... 17.090| 410 
о А ,  Nimbug ..... qe. 21.120) 417 
4.541 ^ Poděbrad ............ 21.810 3:72 
Summe. . 60.120 11:99 
10.012 Bezirkshauptmannschaft Poliéka. ; 
6.508 | Gerichts-Bezirk Polička .............. 32.330 557 
6.014 == = = 
1.590 Bezirkshauptmannschaft Polna. 
— “| Gerichts-Bezirk Роја ................ 19.047] 4:88 
" à Pfibislau ............ 17.214 4:02 
4.4501 Summe. . 86.861 8:85 
5.890 - ës ` 
5.345]  Bezirkshauptmannschaft Prachatic. 
99 Gerichts-Bezirk Netolitz .............. 17.308 4:10 
DE NUS , Prachatic ............ 26.262] 667 
T Winterberg .......... 26.246 7.94 
4.462 Summe 69.811| 1871 
4.283 
4.065 Bezirkshauptmannschaft Prestie. 
4.577] Gerichts-Bezirk Nepomuk ............ 17.079 3:67 
URS. b „ Přeštie .............. 93.814 5:38 
Summe 40.893 9:00 
4.098 Bezirkshauptmannschaft PFibram. 
7.471] Gerichts-Bezirk Dobriéz .............. 31.156 6:25 
6.135 7 5 Pfıbram tale so лг гут 21.181 5:81 
5.894 Summe 58.887. 12-06 


ғ 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


a Auf 
Stàdte, An- Area |1österr. 
А wesende in [Meile 
Bezirkshauptmannschaften, Botalke" | пост entfallen 
Gerichts-Bezirke rung {[Г]Мейеп| "0 
Bezirkshauptmannschaft Rakonic. 
Gerichts-Bezirk Pürglitz .... ......... 18.218 6:00 3.045 
n 2 Какопс............ Ss 28.521 5:88 5.801 
\ битше..[1) 46.794 11-88 4.112 
Bezirkshauptmannschaft Raudnitz. 
Gerichts-Bezirk Libochowitz .......... 16.771 8:60 4.659 
n be Raudnitz ............ 21.954 4-88 5.012 
Summe.. 38.725| 798| 4854 
Bezirkshauptm. Reiehenberg (Umgeb.). 
Gerichts-Bezirk Kratzau .............. 21.669 2:52 8.599 
n z Reichenberg (Umgeb.). . 40.446 2:50] 16.178 
Summe. . 62.115 5:02] 12.374 
Bezirkshauptmannschaft Reichenau. 
Gerichts-Bezirk Adlerkosteletz ........ 21.004 444| 6.082 
n 5 Reichenau ...... 20.060 2-98 6.846 
Sümme . 41.064 7:37 6.386 
Bezirkshauptmannschaft Rumburg. 
Gerichts-Bezirk Rumburg ............ 26.995 147| 18.364 
n n Warnsdorf............ 29.362 1:88] 21.277 
Summe. . 56.357 2:85] 19.774 
" neh. oet | ш ши 
Bezirkshauptmannschaft Saaz, 
| Geriehts-Bezirk Postelberg............ 9.895 2:29 4.232 
n 5 BAIL. EE SCENE 24.991 4:35 5.745 
Summe.. 34.386 6:57 5.234 
-Bezirkshauptmannschaft Sehlan. 
Gerichts-Bezirk Neustraschitz ........ 20.861 4-68 4.898 
n n peman 2... ete 88.682 4:92 6.846 
Welwarn ............ 21.897 8:81 5.747 
Summe. . 15.940 13-36 5.684 
Bezirkshauptmannschaft Schluckenau. 
Gerichts-Bezirk Hainspach............ 20.741 1:80] 11.528 
-n = Schluckenau .......... 25.858 1:52) 17.012 
Summe 46.599 3:32| 14.036 


Relative Bevölkerung. 
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5 Auf 
Städte, An- Area |1österr. 
| wesende in L]Meile 
Bezirkshauptmannschaften, Bevölke- | österr. entfallen 
` Gerichts-Bezirke rung (Мейе evo | 

Bezirkshauptmannschaft Sehüttenhofen. 
Gerichts-Bezirk Bergreichenstein ...... 16.930 610 2.775 
5 š Sehüttenhofen ........ 86.908 9:05] 4.078 
Summe.. 58.888 15:15] 3.553 

Bezirkshauptmannschaft Selëan. 
Gerichts-Bezirk Sedlec .............. 17.922 351| 5.106 
a o Беш Cl ée 21.010 5:99] 4.509 
МОН Ота Е 20.925 4:18) 5.006 
Summe 65.857 18:68] 4.814 
Bezirkshauptmannschaft Semil. 

Gerichts-Bezirk Eisenbrod............ 20.859 1-98) 10.535 
5 м Lomnitz.............. 11.636 218 8.090 
J Semi me F2 e E 17.792 195 9.124 
Summe. . 56.287 611 : 9.212 

Bezirkshauptmannschaft Senftenberg. 
Gerichts-Bezirk Grulich .............. 15.515 3:67] 4.228 
5 * Rokitnitz ............ 18.041 2:26 | 7.988 
S Senftenberg .......... 28.599 4:59) 6.281 
Summe.. 62.155 10:52] 5.908 

Bezirkshauptmannschaft Smiehov. 

Gerichts-Bezirk Kónigsaal ............ 21.532 44|. 4.817 
EI я Smichov .!.......... 41.298 4:29| 11.208 
ñ z Порта. aan mes „Ж 40.433 498| 8.119 
Summe. . 109.263 13:67) 7.998 

Bezirkshauptmannschaft Starkenbach. 
Gerichts-Bezirk Rochlitz.............. 17.498 241 8.298 
5 " Starkenbaeh .......... 30.383 3:24 9,377 
Summe. . 47.881 5:85] 8.950 

Bezirkshauptmannschaft Strakonic. 

Gerichts-Bezirk Horazdowie .......... 20.859 449| 4.646 
5 ~ Strakonic ............ 99.114 5:88 4.951 
1 » Wolin а 6 28.787 491 4.845 
Summe 13.160 15:28 4.821 


1) Durch nachträgliche Berichtigung Ändern sich die Ziffern der Gerichts-Bezirke Pürglitz und Rakonitz gegen die Angabe im I, Hefte, Seite 154 in obiger Weise. Die 


Summe der Bezirkshauptmannschaft bleibt unverändert. 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Relative Bevólkerung. 
" Auf d Auf 
Städte, . + An- Area | 1 österr. Städte An- Area | 1österr. 
wesende | i [Mei а 4 in | Meil 
H n m ене "E Д wesende ın elle 
Bezirkshauptmannschaften, Bevólke- | österr. entfallen Bezirkshauptmannschaften, Bevölke. | österr. [entfallen 
Gerichts-Bezirke rung ` teilen) Bewoh- Gerichts-Bezirke rung |DiMeilen | Bewoh- 
Bezirkshauptmannschaft Tabor. Bezirkshauptmannschaft Wittingau. 
Gerichts-Bezirk Jung-Woäie .......... 20.762 4-56 4.553] Gerichts-Bezirk Lomnitz.............. 9.870 3:48 
n А Sobeslau ............ 18.557 4:24 4.377 n n Miesgeli r. . FE 14.857 417 
= ~ rapor. ыо. 85.184 7:50 4.164 n n Wittingau ............ 20.811 6:45 
Summe.. 75.058 16:30 4.604. Summe. . 45.538 1410 
Zusammen..| 5,106.069| 902-85 
Bezirkshauptmannschaft Tachau. | ~ 9,105.909|" "902-89 
 Gerichts-Bezirk Pfraumberg .......... 18.076 5:73 3.155 Mähren. 
n 5 дела... ME 26.124 5:10 5.199 . 
re | ccce SudsBrünn.-.-3659:5 2... b: WD. 18.111 0:29 
Summe. . 44.200 10:88 4.081 — 
и mE Ола N ашый 15.229 0:05 
Bezirkshaupimannschaft (Taus, E „би Ber Ate 10.415) 0-18 
Gerichts-Bezirk Neugedein............ 22.215 4:88] 5.180] ` ter = 
А 3 ПИП. С к кзы: 24.524 4:99 5.811 y iglami ne РУМ 20.049 4021 
Summo. . 46.739 8-55 5.467 л  Ungarisch-Hradiseh .......... 3.100 0:06 


Bezirkshauptmannschaft Tepl. Bezirkshauptmannschaft Auspitz. 


Geriehts-Bezirk Auspitz .............. 21.048 4:01 
Gerichts-Bezirk Тері ................ 16.258 4:85 8.859 x : Корош Qul. out 19.191 2-55 
n m. BEEN, лк; mas COT MERC ma М » A Belowitz......... o 80.886, 6:43 
Summe... 30.256 9:50 3.185 - Ае 64.055 19-99 

Bezirkshauptmannschaft Teplitz. Bezirkshauptmannschaft Boskovic. 
Gerichts-Bezirk Bilin ................ 18.573 4:12 4.508 | Gerichts-Bezirk Blansko ...... DH 27.517 5:39 
= - en. 15.876 2:85 5.511 E E Boskovie ............ 95.310 4:64. 
n n Teplitz BD ма Ме 33.341 3:43 9.720 p; » Kunstadt ..... ...... 98.816 4-80 
Summe. . 61.190 10:40 6.518 t Summe. . 16.908 14:88 

"Bezirkshauptmannschaft Tetschen. Bezirkshauptmannschaft Ungarisch-Brod. 
Gerichts-Bezirk Bensen .............. © 21.191 2:45 8.649] Gerichts-Bezirk Klobauk.............. 96.144 7:79 
a ^ Böhmiseh-Kamnitz .... 26.220 8:16 8.297 P # Ungariseh-Brod ...... 34.048 9-41 
T n Tetschen ....:....... 84.864 4:87 7.159 re ڪڪ‎ 
Sr: Summe. . 60.792 17:20 
Summe.. 82.275 10:48 7.851 —.Y. 
Bezirkshauptmannschaft Brünn (Umgeb.) 
Bezirkshauptmannschaft Trautenau, Gerichts-Bezirk Brünn (Umgebung) .... 55.490 8-69 
Gerichts-Bezirk Marschendorf ........ 9.577 2:38 4.024 ` š Eibenschitz .......... 29.958 4-69 
D 3 Schatzlar ............ 8.125 0387 10.029 Е } T'išnovie ............ 88.099 7-74 
o ^ @гашавпа d co E ee 39.980 4:84 8.260 Ro 
=ч, ЖЗ; pm un esi + Summe. . 118.470 21:05 
Summe. . 58.282 8:09 1.204 —.WÇF .- — —y 
ыас Е aF aa E Cl Bezirkshauptmannschaft Dačic. 

Bezirkshauptmannschaft Turnau. Gerichts-Bezirk Dačie ................ 21.020 6-03 
Gerichts-Bezirk Böhmisch-Aicha ...... 16.167 2:23 1.250 d 5 Jamnitz .............. 15.263 5:17 
5 w Turna Mur 27.870 3:52 7.918 = = "е КИ. КА ГУ ол. 98.691 8-98 


Summe.. 44.037 5:75 7.659 Summo. . 64.904) 19-43 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Relative Bevölkerung. 


e Auf - Auf 
Städte, An- Area |1österr. Städte, An- Area |1österr. 
|. wesende in [Meile eher wesende in []Meile 
Bezirkshauptmannschaften, Bevölke- | österr. entfallen Bezirkshauptmannschaften, Bevölke- | österr, |entfallen 
Geriehts-Bezirke rung  |[]Meilen jn к, Geriehts-Bezirke rung ` Teilen Ric 
Bezirkshauptmannschaft Gaya. Bezirkshauptmannschaft Littau. 
Gerichts-Bezirk Gaya ................ Gerichts-Bezirk Konitz................ 24.096 3:89] 7.108 
> » Steinitz .............. m 5 OË e e a 20.829 3-54] 5.743 
= E Mährisch-Neustadt ... 26.925 4:66) 5.778 
Summe. . 71.350 1159| 6.156 
Bezirkshauptmannschaft Göding. 
e BREA = Bezirkshauptmannsch. Gross-MeseFic. 
5 5 Lundenburg .......... Gerichts-Bezirk Gross-MeseBó ........ 35.926 9:51] 3.779 
e n Straznio д4 = once E IG аас | 
Bezirkshauptm. Walachiseh-Meserië, 
Gerichts-Bezirk RoZnau .............. 28.568 570] 4.134 
Bezirkshauptmannschaft Holleschau. 2 " Walachisch-Mesefi&.... 21.110 870] 5.705 
~ Wisetin. a. en NA 28.2 1778| 3.628 
Gerichts-Bezirk Bistritz .............. 20.3060 4881 4911] ” n == EE, ще REC 


5) o Hollesehau............ 28.948 4:67 5.128 Summe.. 19.899 1718| 4.243 
Wisowitz ............ 20.173 5:08 3.971 rel en TT 


Summe. . 64.487 14:58 4.423 
БИДЕ ДЫ E Gerichts-Bezirk Frankstadt............ 18.040 328| 5.500 


Bezirkshauptmannschaft Hohenstadt. 2 5 Mährisch-Ostrau ...... 20.916 1:941 10.781 
Gerichte Bezirk Hohenstsit|.........| 98.609] - 40 081 ба ^om MER he 79880 uns 
8 5 Müglitz . 2........... 25.628 3-70 6.926 Summe.. 65.517 9-79| 6.692 


< »  BScehildberg............ 19882 250| 7.953 


Gerichts-Bezirk Bistrie................ 28.624 5:14 4.596 


Bezirkshauptm. Ungar.-Hradisch (Umg.). 5 s . Neustadt] ............ 21.998 5:01] 4.391 

Gerichts-Bezirk Napajedl ............ 98.568 4:551 5180| > x Saati EE бе: 20 шш 5509 
p P Ungar.-Hradiseh (Umg.) 29.731 5:17 5.751 Summe. . 60.199 18-96 4.307 
e 2 Ungarisch-Ostrau ...... 97.457 5:08 5.459 ج‎ > a SW 


Bezirkshauptmannschaft Neutitschein. 
Gerichts-Bezirk Freiberg ............ 18.200 242) . 7.521 


Summe. . 80.756 14-75 5,475 


Bezirkshauptmannschaft Iglau (Umgeb.). я T lee bcn... 15.120 2:50] 6.048 
Geriehts-Bezirk Iglau (Umgebung) .... 38.308 8:56 3.891 e и а а Ж Месу: ко 


Summe.. 63.105 8:67] 7.279 


Bezirkshauptmannschaft Kremsier. 


Gerichts-Bezirk Kojetein. ............ 24.019 4:56) 5.980 
^ н Kremsier ............ 29.058 3:98 1.301 
g e Prerau E ENER 23.511 315 7.464 
n n Zdaunek ............ 19.620 411 4.774 


Bezirkshauptmannschaft Nikolsburg. 
Gerichts-Bezirk Nikolsburg .......... 34.229 600 5.705 


Bezirkshauptm. Olmütz (Umgebung). 
Gerichts-Bezirk Olmütz (Umgebung).... 47.711 8:40] 5.680 


Bezirkshauptmannsehaft Kroman. ` Bezirkshauptmanuschaft Prossnitz. 


"Geriehts-Bezirk Hrotowie ............ 15.164 5:25 9.888| Gerichts-Bezirk Plumenau ............ 18.971 4:54 4.179 
» Р Kromau.............. 23.522 6:52 8.608 " e Prossnitz ............ 34.867 8:58 9.877 | 


Summe. . 53.838 8.07 6.671 | 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Städte, 
Bezirkshauptmannschaften, 
Gerichts-Bezirke 


Bezirkshauptmannschaft Römerstadt. 
Gerichts-Bezirk Römerstadt 


Bezirkshauptmannschaft Schönberg. 
Gerichts-Bezirk Altstadt 
5 Schönberg 
» Wiesenberg 


Summe. . 


Bezirkshauptmannschaft Sternberg. 


n 
n 


n 


Bezirkshauptmannsch. Mährisch-Trüban. 
Gerichts-Bezirk Gewitsch 
" Mührisch-Trübau....... 
Zwittau 


Bezirkshauptmannschaft Weisskirchen. 
Gerichts-Bezirk Leipnik .............. 


b o Weisskirchen 


Summe. . 


Bezirkshauptmaanschaft Wischau. 
Gerichts-Bezirk Austerlitz 
" 5 Buéowitz 

5 5 Mascha «o ша 


Bezirkshauptmannschaft Znaim (Umg.). 
Gerichts-Bezirk Budwitz.............. 


" o Kaine Ta 
Joslowitz ............ 
5 d Znaim (Umgebung) .... 


Summe. . 


Zusammen.. 


Relative Bevölkerung.. 


Auf 
An- Area |1 österr. 


wesende in [Meile 
Bevölke- | österr. entfallen 


rang  |[]Meilen а 


Städte, 
Bezirkshauptmannschaften, 
Gerichts-Bezirke 


Schlesien. 
Stadt Troppau 


Bezirkshauptmannschatt Bielitz. 


n 


Bezirkshauptmannschaft Freistadt. 
Gerichts-Bezirk Freistadt 
Oderberg 


n n 


Bezirkshauptmannschaft Freiwaldau. 
Geriehts-Bezirk Freiwaldau 

Jauernig 
Weidenau 


» 5 


» n 


n n 


n n 


Bezirkshauptmannschaft Jägerndorf. 

Gerichts-Bezirk Hotzenplotz .......... 

20.288 3:80 5,339 n 5 Jügerndorf .......... 

81.378 6:48 4.849 Olbersdorf............ 

51.666) 10:98] 5.026 Summe.. 

Bezirkshauptmannsehaft Teschen. 

Gerichts-Bezirk Friedek .............. 

25.570, 460 5048]. , „ ` Jablunkau............ 

16.756 9:61 4.642 5 4 Teschen.............. 
33.070 6:65 4.978 

AN а агас e| [77 12 SEXT 8 T. 

| 75.401] 1487] 5071 Si 

Bezirkshauptmannschaft Troppau (Umg.). 

Gerichts-Bezirk Kónigsberg .......... 

92.519 6:69] 3.365 А Е Н ПЛ 

10.743 4:51 2.382 o à Troppau (Umgebung)... 

19.018 5:12 3.713 5 A Wagstadt ............ 

35.700 9:00 3.967 p А Wigstadtl ............ 

87.968 25:82 8.474 Summe.. 

1,997.897| 386-29 5.172 Zusammen.. 


An- Area 
wesende in 
Bevölke- | österr. 

rung  |ЈМеЏеп 


Auf 


1 österr. 
[Meile 
entfallen 
Bewoh- 
ner 


6.486 
6.126 
6.388 


6.326 


5.276 
3.542 
7.818 


5.320 


5.186 
5.291 
5.623 
4.749 
4.701 


5.164 


5.719 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Area 
in 
österr. 
[Meilen 


0:56 
0:28 


1148 
15:02 
1737 
1411 
16:36 
18:00 
32:38 
14:35 
19:40 
12-47 
18:88 
12:48 
19:87 
10-47 
10-77 
43-75 
24.65 
15-00 
13:70 
10-84 
1451 
16-92 
24:94 
18:67 
15:97 
19:38 
26-44 
15:22 
21-05 
35-08 
` 9:28 
16-49 
19:91 
20-85 
16-41 
32.98 
14:56 
, 14:06 
19-70 


Auf 
1 österr. 
Meile 
entfallen 
Bewoh- 
ner 


155.552 
216.674 


7.145 
3.483 
3.256 
6.437 
3.172 
5.589 
3.606 
5.770 
3.571 
5.022 
4.434 
5.324 
3.212 
5.714 
5.246 
1.636 
3:887 
4.364 
3.934 
3.957 
4.607 
4.023 
3.641 
5.498 
3.934 
3.302 
2.840 
4.207 
4.720 
1.812 
5.944 
4.700 
5.242 
4.435 
3.884 
2.122 
3.920 
4.308 
3.970 


Städte, E^ 
d wesende 
.Bezirkshauptmannsehaften, Веуб ке. 
Geriehts-Bezirke rung 
Galizien. 

Stadt Lemberg ...................... 87.109 

ip: Krakau ee ecke 49.835 

Bezirkshauptmannschaften. 

Biala nl... ee 81.664 
BOZA nen 52.322 
Вора ор TES. 56.561. 
Bochnig ............. SALONS ОНИЕ 90.888 
Bohorodezany x cem ......... 51.892 
BOLSZOZON CC eSI erobern 12.662 
JERRY SE corren ОНА 116.762 
ПОНЧО 82.801 
Ess Е НА ТУН: 69.284 
ТОЛО soo 2.22 a Бо е 62.620 
iBucZaczem vie Moss NT и К. 88.720 
(hrzandw d... oS c zs ee 86, 66.174. 
MIESZA DOW а. Ee 68.817 
ОО e a а E 59.829 
ШО ЖЯ... EE, We aE аса 56.500 
Dolna 222 M. Ja: 41.588 
Debt Le puat Y. ere 95.820 
По сен ЛЛЛАЬ ER: I SY akaqa ут. 65.459 
ССО: MN ЫЛ. о... CE лс 58.891 
Оа "Ын ши NEUES И 40.914 
Тео Ка ec. cue ит EE 66.849 
(EISEN gD em Мар O SLA ИЕ УН 68.076 
Tiet) Ee Lg И E Ра озеш 90.811 
djs vec ci Акылай Oger 75.157 
NIE WOO. Pme ray ааз 62.820 
КЕШЕ И ONUS УУГУ. м... сы Гб 68.828 
Kamionka strumilowa ................ 45.081 
USOIDUSZÜW г... узел» тај t u Ul 64.085 
Kolonne EE 99.859 
US О LT esed cemers mee 68.460 
Krakau (Шпвеђипе)...............:.. 54.860 
часто) Жу. ЖАЛЬ... geg NICA NIE 110.511 
О Se O TIT ВО 104.864 
Lemberg (Umgebung) ................ 90.257 
ПОА. петине TIT e ees ж: 68.781 
ШЙ Зои boe. fein. о ee. 69.878 
Ns става ти ТТТ Т Ин 57.074 
МО ОИ REES 60.569 
IMySlenice; ата E TE 78.214 
lation, Seite 41, in welcher das Katastral-Ergebniss eingesetzt wurde, erklärt. 


Relative Bevölkerung. 


Auf 
Städte, An- Area | 1 österr. 
d у wesende m Meile 
Bezirkshauptmannschaften, E M. erfüllen 
S ; t ewoh- 
Gerichts-Bezirke rug ` |МеПеп | "ner 
амга" — oce Tim. т. эз. 54.740 38:80] 1.620 
Neumarkt `. an... E лова 57.419 19-57, 2.984 
iNeu-Sandec; а, Мыш nn 98.715 23-32 4.233 
WISKO A ee... 57.175 17-31] 8.808 
IE fg eg Trach, ` ге EE 67.172 1485| 4.523 
Biel се к m ERE bee i: 61.898 15-96 8.842 
гошун e сз сш ы „зп. 85.804 17-15] 5.008 
РЕШУ атур са ин 57.691 16:63) 3.469 
Rawa ruska..... ee (ЖЕ ем 76.570 24-47| 3.129 
RONAY ompr. e er 77.826 19-67) 8.957 
Коресљусе a. o. MIS. КЕ 55.493 13-19| 4.207 
UO д о че cec Und ЕИ 56.579 12-98 4.816 
RZ EZ WC: na ни ANE 109.908 21:61 5.086 
Батори. Бк з. ај ss а Бу 81.959 17:91] 4121 
fi deccm жини As Маны use 18.612 91-98| 3.577 
Enter II t. mado sis emi XE Ee 80.753 19:88| 4.178 
DEQA an D ee don id 7 62.140 14:47 | . 4.336 
а Е а ee: Xx E 63.833 10:50] 6.079 
ОТАТ T no Tm Ek as n а 69.999 22-05| 3.175 
Stanislaum... FERE. шаа 12.214. 18:65] 5.290 
BRremiasto..c. dea Ed УУХ 41.962 13:56) 3.095 
SIUE CE CERE A NSP re TOR 14.552 82:57| 9.989 
RANO DIZO Bn TRO ds qe SEE 59.239 16:09 8.682 
атпоо Е з... с, Ж. Жук 92.106 18:75] 4.912 
T ase E E ea x 90.287; 18:80] 6.541 
T Z a e De 83.267 17:78] 4.85 
Trembowla-7. as 2. УЫ 42.450 9:98] 4.574 
ЖЕ cm NUS d hee dT. 58.597 2488| 2.154 
Wadowice: .——. ae. o HAERES 88.516 15-81} 5.599 
AMIelleZka- шә E, Ge 94.018 12:63 17.444 
Zalesgezyk о... 14.180 14:60) 5.077 
ата HS cM аА еа 51.196 14:85] 3.448 
ТОСТОК ART a ml. сона ЕЛ 105.713 30:19] 8.509 
отет gi... D MALES. DL OE 65.499 21:67] 8.028 
УА ДУЛ ае Gegen Driesch 57.078| — 16:00 3.605 
1 
Summe..| 5,418.016 1.3051 8.997 
Bukowina. 
Stadt Czernowitz.................... 33.884 1:00) 33.884 
Bezirkshauptmannsch. Czernowitz (Umg.). 
Gerichts-Bezirk Czernowitz............ 31.824 7931| 4.028 
" e Sadagora ............ 42.548 796| 5.845 
Summe 14.367 15:87| 4.686 


1) Die Ziffern über den Flücheninhalt der Bezirkshauptmannschaften in Galizien beruhen auf Mittheilung der К. k. Statthalterei in Lemberg. Diese bleiben gegen die auf 
Grundlage der Katastral-Vermessungen gewonnene Ziffer um 8:69 Quadratmeilen zurück, wodurch sich die Differenz zwischen der Area hier und in der nachfolgenden Recapitu- 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Relative Bevólkerung. 


Y Auf T Auf 
Stádte, Ап- Area |1österr. Städte, An- Area |1österr. 
: wesende їп [Meile "m wesende in | [Meile 
Bezirkshauptmannsehaften, Бета. Пенева» entfallen Bezirkshauptmannschaften, Bovnilie- | Вата entfallen 
Gerichts-Bezirke rung ` tegen) "TH Geriehts-Bezirke rung  |[]Meilen Sech 
Bezirkshauptmannschaft Kimpolung. “ 
Dalmatien. 
Gerichts-Bezirk Dorna ................ 9.411 11-38 827 
3 1 Kimpolung............ 96.146 29-55 б Өй Zara.. Nm n =. n 8.599 0:05| 171.980 
Summe. . 35.557| 3498) 1.018] pezirkshauptmannschaft Benkovac. 
Bezirkshauptmannschaft Kotzman. Gerichis-Bezirk Benkovac ............ 11.537 9:80 
A. = Kistanje... f o 1.154 5:51 
Gerichts-Bezirk Kotzman.............. 34.681 5:99 5.790 " m Obrovazzo............ 10.612 12:17 
5 E Zastawna ........... 9 41.401 8:56 4.887 
Summe.. 29903 27-48 
Summe.. 16.082 14:55 5.229 
Bezirkshauptmannschaft Cattaro. 
Bezirkshauptmannschaft Radautz. : 
Gerichts-Bezirk Видпа.....,.......... 4.916 2:03 
Gerichts-Bezirk Radautz.............. 55.229 31:99 1.726 > 2 Castelnuovo .......... 6.105] 1:68 
5 SS СЛ EEN 18.372 6:00] 8.062 m n Cattaro .............. 13.881 3-58 
o lt BEE 5.641 3:80 
Summe. . 13.601 37-99 1.987 а лица 
Summe. . 30.548] 11:04 
Bezirkshauptmannschaft бегей. 


Gerichts-Bezirk Sereth................ 46.929 9:02 5.208 
Gerichts-Bezirk Curzola .............. 11.609 571 
Bezirkshauptmannschaft Storozynec. n » Sabioneelo .......... 8.130 254 
Gerichts-Bezirk Stañestie ............. 16.748 8-94 5.168 Summe. . 19.739 10:25 
E д Storozynec .......... 37.601 16-18 2.324 
mec 54.344 19-42 9.198 Bezirkshauptmannschaft Imoski, 
Gerichts-Bezirk Imoski ......... REN, 25.928 11:15 
Bezirkshauptmannschaft Suczawa. 
Gerichts-Bezirk Gurahumora .......... 21.573 13-59 1.587 Bezirkshäuptmannschaft Knin. 
= z Suezawa ............ 47.450 9-24 5.185 
= === —______ „степена - Бел Пешо EE 19.188 11-52 
Summe.. 62.028] — 99-83 3.023 ^ D KUDA ow en 23.771 18:01 


а Summo. . 42.954 24-58 
Bezirkshauptmannschaft Wisznitz. С а —— 


| Gerichts-Bezirk Риба .............. 12.229 11:00 1.112 Bezirkshauptmannschaft Lesina, 
= = Wisznitz ............ 85.948 15:00 2.397 
r | f. | Gerchts-Bezitk Lesina .............. 18.378 5:43 
Summe. . 48.177 26:00) 1.853 o Р ШАЙ Ae ааба: 6.485 1-75 


Zusammen.. 511.964| -181-61 2.819 Summe. . 19.868 7-18 
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Erläuterungen zu den Beyölkerungs-Ergebnissen. 


Relative Bevölkerung. 


Qu Auf E Auf 

Städte, An- Area | 1 österr. Städte, An- Area | 1 österr. 

4 wesende in L]Meile wesende in L]JMeile 
Bezirkshauptmannschaften, Bevölke- | österr, [епі Шеп Bezirkshauptmannschaften, Веуб ке. | österr. entfallen 


Gerichts-Bezirke rung |[]Мейеп| Bewoh- Gerichts-Bezirke rung ` Meilen GC 


пет 


Bezirkshauptmannschaft Maearsea. Bezirkshauptmannschaft Zara (Umg.). 


Gerichts-Bezirk Macarsca ts Bezirk Arbe 
a 2 Metkovié 
Я $ Vergorac ; Я А P 95.397 


» 


Summe. . 44.341 


Bezirkshauptmannschaft Bagusa. Zusammen.. 449,196) 222-301 1.992 
Gerichts-Bezirk Ragusa ........... .. 16.762 9:38 4.959 
Ragusa vecchia ...... 9.984. 8:64 2.587 e e 
n n ecapitulation. 
9 nennen. 7.689 6:46] 1.183 Recap 
n E 33.635)  1848|  2.495| Oesterreich unter der Enns ........ 1,954.251 34449] 5.673 
е Oesterreich ob der Enns ............ 781.579] 208-47) 8.509 
рн кв тања ari ей со, з КИРЕ ү ГИНИ а 151410 12452) 1.216 
Gerichts-Bezirk Scardona ............ 8.150 524 1.555 | 
d Е Sebenico loh os 97.815 11:47 9.495 Steiermark n 1,181.309 890 19 2.899 
р gum nn Ба 336.400| 18026 1.866 
Summe. . 35.965 16-71 9.159 
oer caede niea S MED. een t ders E 463.273| 178-57 9.669 
Bezirkshauptmannschaft Sign. Küstenland.......................... 582.079| 188-82] 4.193 
Gerichts-Bezirk Sign ................ 29.827 16:20 1.841] Tirol und Vorarlberg................ 978.907| 509:62 1.725 
o й Уеа... так алай 8.781 7-01 1.958 " 
—— — TF. | Böhmen ............................ 5,106.069| 902-85 5.656 
Бишше.. 98.608 _ 23:21) — 1.668] Mähren ............................ 1,997.897| 386-99| 5.172 
Bezirkshauptmannschaft Spalato. Schlesien .......................... 511.581 Кш. 5.719 
Dodo Аар "E. 10.918 4:86 2.941 (Ме Пн, с. wg а ће noob 5,418.016) 1.864-06| 3.972 
> 3 EES ee . сат. 18.880 6-86 9.672]. Bukowina .......................... 511.964] 18161 2.819 
a 2 Spalat een SS. 34.166 9-78 3.498 x 
3 4 Traù ЈИ Гои - Aer? er 21.349 11-27 1.894 Dalmatien =. N ЙА SR 32 Жл», а те о ве 449.196 229-30 1.992 
Summe... 84.763 32-77 2.587 Summe. . | 20,217.531| 5.216-50 3.876 


1) Flücheninhalt auf Grundlage der Katastral-Vermessungen, Vergl. Seite 39. 


ба 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Relative Bevölkerung nach dem Dichtigkeitsgrade geordnet. 


Städte Auf 1 österr. Städte Auf 1 österr. Städte Auf 1 österr. 
me [Meile mi Meile und Meile 
entfallen entfallen entfallen 

Bezirkshauptmannschaften Bewohner Bezirkshauptmannsehaften Bewolmer Bezirkshauptmannschaften Bowplindr 
Stadio Briest: a i omues sies 2,342.467\| Bezirkshauptm. Aussig ........ 8.087 Bezirkshauptm. Pilsen ........ 5.894 
р БАЈ bea С 1,126.521 S Smichów ...... 1.993 ~ Mährisch-Trübau 5.855 
О Т ИРЕ ER 601.498 А Gabel......... 7.881 Y Öaslau ........ 5.810 

РА Нин +. ver pe 804.580 Е Karolinenthal .. 1.850 " Polička ,....... 5.804 
A nentes adis 254.383 л Tetschen ...... 7.851 x Baden ОООО 5.183 
ОТАР МИА or be 219.241 = Turnau ........ 7.659 5 Neubydzów .... 5.788 
МИНА КА ETT dean A Ar? 216.674 = Neustadt а. d. = Bızesko........ 5.770 

л Reichenberg ............ ^ 908.582 Mettau ........ 1.590 Е Gradisea ...... ` 5.148 

CG Ley ©, ЭТИСЕ Се 191.814 я Landskron 1.584 T Czortków ,..... 5.714 

» К)зре ти ы. Aes 191.062 " Wieliczka ...... 7.444 d Nikolsburg .... 5.705 
авро е 181.878 Duns Bóhm.-Braunau 1.284 A Sehlan ........ 5.684 

aee ул cq c. es 171.980 "n Neutitschein.... 1.219 ~ Olmütz (Umgeb.) 5.680 

1 Lemberg т 158.380 ~ Trautenau..... 1.204 ^ Brünn (Umgeb.) 5.628 

Cen me s Svo ТЕР 140.800 З Königgrätz .... 1.149 : Wadowice...... 5.599 

A Salzburg eit 135.573 F Biala MES 7.145 = Borszezów 5.589 
JE. Е SE EE 98.510 » Hein .......... 7.023 Е Bielitz ........ 5.522 

cl НОР а З Е 81.411 М Graslitz........ 1.015 э Jaslo ..2../.... 5.498 

э MAr DUNS пи e а 85.520 n Hohenstadt .... 6.199 Я Ungar.-Hradisch 

m Iglaump CERTE M. oe. 14.256 n Leitmeritz...... 6.737 (Umgebung) .... 5.475 
E eh Ca pam N I 57.861 S Mistek ........ 6.692 : Тр» а 5.475 

, Ungariseh-Hradiseh...... 51.667 ~ Kolin.......... 6.691 e IRR мл. 5.461 

A Botzen ada ers. udis 49.281 п Prossnitz ...... 6.671 à Jungbunzlau. .. 5.462 

n Waidhofen a. d. Ybbs.... 43.112 ^ Kuttenberg .... 6.682 š Bruck а. d. Leitha 5.868 

БЫЛА САЛТ er ua et. 40.632 n Chrudim ...... 6.617 n Chotebof ...... 5.952 
аыл m a. a кы. 88.298 5 Falkenau ...... 6.617 а Chrzanów ...... 5.824. 

„ Ozernowitz AA 33.884 n Hohenelbe..... 6.589 " Teschen ...... 5.320 
Bezirkshauptm. Triest (Umg.) .. 33.015 У Bóhmisch-Leipa 6.565 : Pardubitz ...... 5.298 
" Sechshaus. ..... 25.180 я Tarnów........ 6.541 o Stanislau ...... 5.290 
ЗОО t E 22.464. ` Teplitz ........ 6.518 5 Dabrowa ...... 5.246 
Bezirkshauptm. Hernals........ 20.488 " Bochnia........ 6.497 a Kaaden ........ ` 5.249 
а Rumburg ...... ` 19.774 P Reichenau...... 6.386 x Laheut ........ 5.242 

й Schluckenan.... 14.036 > Eger .......... 6.375 2 Sang .......... ш 

4 Gablonz . ...... 13.944 Ae Jügerndorf .... 6.896 к Kotzmann...... 5.229 

4 Reichenberg | : Friedland ...... 6.213 e Feldkirch ...... 9.226 
(Umgebung) .... 12.914 n Hohenmauth.... 6.178 É Бете ........ 5.208 

e Азећ.......... 10.415 " Litta a ol 6.156 4 Wels .......... 8.175 
Stadt Wiener-Neustadt ........ 10.083 n Karlsbad ...... 6.146 5 ` Freiwaldau .... 5.172 
Bezirkshauptm. Semil.......... 9.212 E Kremsier ...... 6.093 n Troppau (Umg.) En: 
- Sinik baci]. 8.950 3 Snjatyn........ | 6.079 Ë Trient (Umgeb.) o Is 

3 (Schles.) - Frei- a Leitomischl .... 5.987 7 Boskowitz. .... 5.189 

stadt .......... 8.345 o Krakau (Umg.).. 5.944 š Joachimsthal 5.126 

у" Kóniginhof .... 8.290 s Senftenberg .... 5.908 л бауа.......... 5.116 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Relative Bevölkerung nach dem Dichtigkeitsgrade geordnet. 


Städte Auf 1 österr. Städte Auf 1 österr. Städte Auf 1 österr. 
zm L]Meile Ei Мейе ad L]Meile 
entfallen entfallen entfallen 
Bezirkshauptmannsehaften Po ај Bezirkshauptmannschaften Ва лег Bezirkshauptmannsehaften Каор 
Bezirkshanptm. Rzeszöw ...... 5.086] Bezirkshauptm. Neuhaus ...... 4.541 Bezirkshauptm. Grodek ........ 8.984 
5 Zaleszezyk .... 5.077 5 Віва! фа ar, 4.598 o Jaworów ...... 3.934 
$ Wischau ...... 5.071 n Pilsno ........ 4.528 ^ Rohrbaeh ...... 3.927 
mp Rómerstadt .... 5.060 > Саро d'Istria .. 4.504 » Mielee ........ 3.920 
^ Schönberg .... 5.027 e Pisek... ...... 4.491 5 Iglau (Umgeb.). . 3.891 
г; Weisskirehen .. 5.026 Е Ledeč ........ 4.474 А Drohobyez .... 3.887 
= Brzozów ...... 5.022 5 GÖTZ .......... 4.465 = Limanowa...... 3.884 
= Podébrad ...... 5.014 Sr Pettan ........ 4.446 Б Mühlhausen .... 8.867 
Я Przemysl ...... 5.008 ^ Buezaez ....... 4.434 " Podhajee ...... 3.842 
E Deutseh-Brod .. 4.981 A Lemberg (Umg.) 4.433 5 Podersam ...... 8.788 
n Kommotau .... 4.977 я Holleschau .... 4.498 e Gross-Mesefiß .. 8.779 
2 Auspitz........ 4,981 ~ Góding ........ 4.894 5 . Prachatic ...... 3.181 
H Böhmisch-Brod 4.995 n Rudki ........ 4.316 Я Riva 3.717 
a Melnik ........ 4.918 S Gorlice .:...... 4.864 " Tarnobrzeg .... 3.682 
~ Tarnopol ...... 4.919 ` Beneschan . .... 4.344 ^ Waidhofen .... 9.662 
n Hofovie........ 4.901 > Ober-Hollabrunn 4.341 7 Jaroslau ...... 8.641 
> Sternberg...... 4.867 > Skalat ........ 4.336 А Trebitsch ...... 3.607 
2 Raudnitz ...... 4.854. » Moseisea ...... 4.908 = Brody ........ 8,606 
5 Piibram........ 4.897 = Blattna ........ 4.808 Я Zydaezow...... 3.605 
» Leibnitz . ...... 4.899 5 Neustadtl...... 4.307 n Stein .......... 8.577. 
z Strakonitz .... 4.827 н Pilgram........ 4.290 5 Sanok ........ 3.577 
n Seléan ........ 4.814 n Ram .......... 4.218 n Brzezan........ 3.571 
o Klattau ........ 4.800 3 Wal Мевейс .. 4.248 n Ре Л uad. 3.560 
= Linz (Umgebung) 4,790 3 Neu-Sandee .... 4.288 o Schüttenhofen .. 8.558 
= Freudenthal.... 4.741 5 Kolbuszów .... 4.207 5 St. Pölten...... 3.547 
~ Roveredo...... 4.741 » Ropezyee ...... 4.907 = Ungarisch-Brod 9.584 
= Sambor........ 4.191 5 Sajpuseh ...... 4.178 5 Luditz ........ 7 8.510 
E Kolomea ...... 4.720 ^ Marburg (Umg.) 4.165 ~ Złoczów ....... 3.502 
и. Krosno ........ 4.100 n EO em 4.165 E Bireza ........ 3.483 
e Radkersburg .. 4.690 à Korneuburg .... 4.188 , Borgo ........ 3.480 
» Czernowitz (Um- Л Budweis ...... 4.126 5 Znaim (Umgeb.) 3.474 
gebung)..... 4.686 n Sehürding...... 4.119 A Przemyslany . .. 8.469 
o Münchengrätz .. 4.686 n Rakonie ...... 4.112 à 3 Zbaraż ........ 8.448 
~ Tlumaez ...... 4.688 5 Таса о. 4.081 > Mies .......... 8.488 
А П ee, 4.616 5 Dauba ........ 4.068 n Kaplitz ........ 8.481 
5 Moldauthein.... 4.610 n Hussiatyn ...... 4,028 n Cilli (Umgebung) 3.390 
e Horodenka .... 4.607 ? Р]а vot cr. 4.094 o Vöcklabruck .. 3.389 
5 Tabor ....... М 4.604 5 Krems ........ 4.003 Я Mistelbach .... 3.350 
5 Trembowla .... 4.574 e Myslenice...... - 8.970 3 Davie ЕБ 3.840 
2 . Luttenberg .... 4.569 5 Bischofteinitz .. 3.961 z Gurkfeld ...... 3.311 
7 Feldbach ...... 4.554. n Grybow........ 3.951 " Меко ner. 3.303 
n Pfestie ........ 4.544 z Rohatyn ...... 9.957 : Kalusz ........ 8.802 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Relative Bevólkerung nach dem Dichtigkeitsgrade geordnet. 


Städte Auf 1 Osterr, Städte Auf 1 österr. Städte Auf 1 österr. 
sud Meile m L]Meile Gd L]Meile 
entfallen | entfallen entfallen 
Bezirkshauptmannschaften (Sauer Bezirkshauptmannsehaften Ва пер Bezirkshauptmannschaften Border 
Bezivkshauptm. Sessana........ 3.294| Bezirkshauptm. Freistadt inOest. 2.753] Bezirkshauptm. Knin .......... 1.751 
5 Kromau........ 8.287 о. d. Enns...... z Macarsca ...... 1.788 
E Deutsch - Lands- $ Volosca........ 2.148 E Loitsch ........ 1.686 
berg.......... 3.285 S Bregenz. ...... 2.696 p Kirchdorf ...... 1.664 
Р Bobrka ........ 3.256 n Rudolfswerth .. 2.692 n SIENA 1.663 
А Pola .......... 8.245 = Adelsberg ..... 2.636 " Dolina ........ 1.636 | 
= Wittingau...... 3.230 » Wiener-Neustadt 2.634. n Cavalese ...... 1.625 
» Weiz s ed ste 3.221 n Spalato........ 2.587 А Primiero ...... 1.621 
а Cieszanów 3.212 S Zwettl ........ 2.515 А Tone М 1.621 
d BEDE Tep 8.185 3 Ragusa ........ 2,495 5 Nadworna...... 1.620 
m Gratz (Umgeb.) 3.182 A HOM a ee 2.458 Se Kufstein ...... 1.522 
S Sokal. n.a.. 3 3.175 ^ ашо ; 2.449 " Judenburg 1.505 
2 Bohorodezany .. 3.172 ~ Wolfsberg. .... 2.333 = Bruck ........ 1.472 
" Laibach (Umge- А Imoski ........ 2.825 n Innsbruck (Um- 
bung) ,....... 8.163 5 Оев, ам... 2.308 gebung) ...... 1441 
o Neunkirchen.... 3.149 > Klagenfurt (Um- n Radmannsdorf . . 1.418 
5 Rawa ruska .... 3.129 gebung) ...... 2.298 7 Meran ........ 1.321 
- Tschernembl 3.117 - Völkermarkt. .. 2.998 ^ Lilienfeld ...... 1.305 
a Staremiasto .... 3.095 5 SUE LS no 2.989 7 Hermagor...... 1.240 
7 Kralowie ...... 8.042 " Gross - Enzers- " Brixen ........ 1.205 
à Suezawa ...... 3.023 dort... usus. 2.279 S Zara (Umgeb.) .. 1.181 
5 Zolkiew........ 3.023 » Lussin ........ 9.197 5 Murau ..:..... 1.195 
3 Krainburg...... 2.999 ^ Токар... 2.154 п Kitzbühel ...... 1.119 
o Neumarkt ...... 2.934 3 Sebenico ...... 2.152 7 ` Brunecken 1.105 
» Braunau in Oest. = Villach ........ 9.185 г; Benkowaez .... 1.088 
о. d. Enns .... 2.930 ~ Lisko.......... 2.192 n Kimpolung .... 1.018 
~ Krumau........ 2.911 - Botzen ........ 2.111 n Bludenz........ 1.008 
5 Windisehgratz . . 2.899 Š St. Veit........ 2.051 n Schwaz ........ 947 
-= Amstetten . .... 2.867 5 Salzburg (Umg.) 2.040 У Ampezzo ...... 929 
= Parenzo........ 2.857 А Tolmein. ...... 2.081 5 Spittal ........ 904 
2 Kamionka stru- 7 Gmunden ...... 2.008 п Set. Johann . Jl Je 892 
milowa........ 2.840 ^ Radautz....... 1.937 3 Lietzen ........ 881 
3 Steyr (Umgeb.) 2,882 ? Curzola........ 1.926 " Reutte. ........ 868 
3 Hartberg ...... 2.828 5 Scheibbs ...... 1.922 E Imst .......... 805 
= Littaj.......... 2.809 z Gottsehee ...... 1.891 d Lienz.......—.. 801 
л Storozynec .... 2.198 » Leoben ........ 1.877 = Tamsweg . des]. E 734 
n Cattaro......... 2.767 " Wiszeitz ...... 1.853 Si Landeck Te. t | 196 
a Lesina ........ 2.166 3 Kossów........ 1.812 F Zell am See .... 688 


w (ЖИ) 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Sexual-Verhàltniss. 


Das nummerische Verhältniss beider Geschlechter der effectiven 
Civil-Bevölkerung weiset in den im Reichsrathe vertretenen Ländern 
sehr erhebliche Verschiedenheiten auf. Zumeist werden mehr Frauen 
als Männer gefunden und das Verhältniss wechselt von einem sehr 
starken Ueberschusse des weiblichen Geschlechtes bis zu nahezu 
völliger Gleichheit beider Geschlechter. In 30 unter den 825 Bezirks- 
hauptmannschaften und in 5 unter den 28 Städten mit eigenem Statut 
hat das männliche Geschlecht das Uebergewicht. 

Im ganzen Ländercomplexe kommen 1060-06 weibliche Bewohner 
auf 1000 männliche, die einzelnen Länder aber reihen sich nach der 
Intensität des Sexual-Verhältnisses 


Weibliche auf 1.000 
männliche Bewohner 
` سسس‎ — 


С ЕУ o em о aT 1.10897 
VM AREN RO nba mm lll. 1.107۰03 
TE O 1.105-70 
EHEN ар ли оцена зз T a an е он 1.098۰13 
Kärnten a E u uya Ds 1.082-73 
Salzburg tust ey Ee EN 1.060۰90 
Tirol und Vorarlberg.................. 1.041-58 
Oesterreich ob derEnns .............. 1.042-85 
Stelermank.. ... ...- urn штур. 1.037-83 
Galizien wech oen ee рн ЛС 1.086-45 
Oesterreich unter der Enns ............ 1.020-76 
Küstenland. аса sa ee nee EÊ ге 1.019۰05 
Dalmatien кх» фә и иуи дт. 1.01116 
Bukowina ............ 2............ 1.000:49 


Es haben hiernach die Sudetenländer Schlesien, Mähren und 
Böhmen den höchsten Ueberschuss weiblicher Bevölkerung, die 
deutschen Länder halten das Mittel ein und stehen dem Durehschnitte des 
ganzen Ländercomplexes nahe, während in den südlichen Ländern Kü- 
stenland und Dalmatien das Uebergewicht des weiblichen Geschlechtes 
geringe wird und in der Bukowina nahezu Gleichheit der Geschlechter 
eintritt. In dem gleichfalls sehr hochstehenden Lande Krain walten 
besondere Verhältnisse ob, indem die Ergebnisse der Bezirke Gotschee 
und Tschernembl, deren männliche Bevölkerung in grosser Zahl auf 
der Wanderschaft ist, auf die Gesammtziffer mächtig einwirken. Ohne 
diese beiden Bezirke ergibt sich ein Sexual-Verhältniss von 1.073-78 
weibliche auf 1.000 männliche Bewohner, und Krain reiht sich an 
fünfter Stelle zwischen den Nachbarländern Kärnten und Salzburg ein. 

Diese Reihenfolge der Länder zeigt wieder den schon mehrfach 
ausgesprochenen Satz, dass das Sexual-Verhältniss in der Osterreichi- 
schen Monarchie vom Norden nach Süden und vom Westen nach Osten 
abnimmt 1). 

Örtlich und nach Bezirken lässt sich dabei der Einfluss der 
wirthschaftlichen Verhältnisse, namentlich wo vorzugsweise gewisse 
Industriezweige betrieben werden, deutlich erkennen. So zeigen 
z. B. die Bezirke an den Abhängen des Erz- und Riesengebirges, 


Sexual-Verhältniss. 


wo die Fabriks-Industrie vorherrseht, ein starkes Ueberwiegen des 
weiblichen Geschlechtes, das aber an Intensität nicht jenes des 
ackerbauenden  Flachlandes übersteigt. Umgekehrt tritt in den 
Bezirken Inner-Osterreiehs, woselbst die Eisen-Industrie maassgebend 
ist, eine zusammenhängende Gruppe auf, in der das männliche Geschlecht 
überwiegt. Im Ganzen der Länder aber gleicht sich dieser durch die 
grössere oder geringere Mobilität der Bevölkerung hervorgerufene 
Unterschied des Sexual-Verhältnisses ziemlich aus, indem die Einhei- 
mischen, auch wenn ihre Beweglichkeit innerhalb der Landesgränzen 
eine grosse ist, doch zumeist im Lande bleiben und daher die Bezirke 
sich compensiren. Dagegen wird der Zusammenhang des Sexual-Ver- 
hältnisses mit der ethnographischen Schichtung nicht verkannt werden 
können. 


Die beigegebene Karte scheidet das über Sexual-Verhältniss nach 
Bezirken und Städten vorliegende Materiale in fünf Gruppen, und zwar: 

1. Bezirke mit auffallend starkem Ueberschusse des weiblichen 
Geschlechtes (über 1.100 weibliche auf 1.000 männliche Bewohner), 

2. Bezirke in welchen das Sexual-Verhältniss den allgemeinen 
Durchschnitt übersteigt (über 1.060 bis 1.100 weibliche auf 1.000 männ- 
liche), 

8. Bezirke mit einem dem Durchschnitte nahestehenden Verhält- 
nisse (über 1.030 bis 1.060 weibliche auf 1.000 männliche), 

4. Bezirke mit Gleichheit beider Geschlechter oder schwachem 
Vorwiegen des weiblichen Geschlechtes (1.000 bis 1.080 weibliche auf 
1.000 männliche), 

5. Bezirke, in welchen das männliche Geschlecht überwiegt 
(weniger als 1.000 weibliche auf 1.000 männliche). 

Von den 87 Bezirken der 1. Gruppe entfallen 42 auf Böhmen, 
18 auf Mähren und 5 auf Schlesien, von den 89 der zweiten Gruppe 
43 auf Böhmen, 11 auf Mähren und 1 auf Schlesien. Diese Länder 
zeigen also auch in ihren Unterabtheilungen das höchste Sexual-Ver- 
hültniss, denn es bleiben in Böhmen nur 4 Bezirke, in Mähren und 
Schlesien je 1 Bezirk übrig, in welchen sich ein geringeres Sexual- 
Verhältniss als 1.060 weibliche auf 1.000 männliche Individuen ergibt. 
Dabei lagern sich die Bezirke beider obersten Grade des Sexual- 
Verhältnisses derart, dass jene des stärksten weiblichen Ueberschusses 
mehr die Landesmitte von Böhmen, die südwestliche Hälfte von Mähren 
und Ober-Schlesien, dagegen die Bezirke der zweiten Gruppe die Abhänge 
des Erz- und Riesengebirges, dann den Süden von Böhmen, den Nord- 
osten von Mähren und Nieder-Schlesien einnehmen. 

Auch 2 Bezirke der ersten und die 10 der zweiten Gruppe 
in Galizien sind an der westlichen Gränze gelegen und umfassen 
das rein polnische Land. So wie polnisches und ruthenisches Blut 
sich mischen, fallen die Bezirke der 3. Gruppe zu, welche in der 
Mitte des Landes 26 Bezirke umfasst. Im rein ruthenischen Osten 
aber gewinnt der 4. Grad des Sexual-Verhültnisses (1,000 bis 1.080 
weibliche auf 1.000 männliche) mit 34 zusammenhängenden Bezir- 
ken das entschiedene Uebergewicht und setzt sich auch in der Buko- 
wina in 8 Bezirken fort, während in 4 östlichen Bezirken dieses 
Landes ein Ueberwiegen der Männer eintritt. 

Diese Lagerung der Bezirke nach der Grösse des Sexual- 
Verhältnisses gestattet wohl dasselbe in nahe Beziehung zur Na- 
tionalität zu stellen, wornach das Uebergewicht des weiblichen 


1) Ganz homogen dieser Thatsache ergibt sich das Sezual-Verhältniss in Ungarn mit 1.021, Siebenbürgen mit 999, Kroatien-Slavonien mit 1.010 und in der Militirgränze mit 


977 weiblichen auf 1.000 männliche Bawohner. 
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Geschlechtes beim Gechischen Stamme besonders hoch erscheint, jenes 
der Deutschen im Norden der Monarchie ihm nahesteht, und dann mit 
abnehmender Intensität desselben die Wasserpolaken, Polen und 
Ruthenen folgen, bis beim rumänischen Stamme ein Ueberschuss des 
männlichen Geschlechtes eintritt. Eben so evident ergibt sich das 
Sexual-Verhältniss als Nationalitäten-Eigenthümlichkeit in Süd-Tirol 
für die Italiener, indem im Etschthale in vier zusammenhängenden 
Bezirken die Männer überwiegen und auch der Bezirk Borgo der näch- 
sten Gruppe (1.000 bis 1.030 weibliche auf 1.000 männliche Individuen) 
angehört. Das Gleiche ist endlich mit den Süd-Slaven in Görz-Gradisca 
und Istrien und in den acht nördlichen Bezirken von Dalmatien der 
Fall. Dass die vier südlichen Bezirke dieses Landes das grelle Gegen- 
thei, ein sehr starkes Uebergewicht des weiblichen Geschlechtes 
zeigen, ist ebenso wie im Inselbezirke Lussin im Küstenlande durch 
die vorwiegende Beschäftigung der Männer, die Schifffahrt, zu erklären, 
welche viele derselben vom Hause fortführt, während die Weiber 
zurückbleiben 1). 


Hier zeigt sich also schon der Einfluss der vorzugsweisen 
Beschäftigung, was noeh mehrfaéh vorkommt. So überwiegen die 
Männer, wie erwähnt, in der zusamménhüngenden Gruppe der vor- 
zugsweise mit Verarbeitung des Eisens beschäftigten Bezirke, welche 
5 Bezirke von Ober- und Mittel-Steiermark umfasst und auch in das 
Steierthal in Oesterreich ob der Enns, nach der Stadt Waydhofen an 
der Ybbs und nach Lilienfeld in Oesterreich unter der Enns vorgreift. 
Ebenso überwiegt in der Stadt Wiener-Neustadt und im Bezirke Sechs- 
haus das männliche Geschlecht durch die zumeist Männer beschäfti- 
genden Metallfabriken, und auch in der Mehrzahl der übrigen Bezirke 
von Oesterreich unter der Enns ist das Uebergewicht des weiblichen 
Geschlechtes ein sehr geringes. Dagegen steigt es in allen jenen 
Bezirken hoch an, deren Bevölkerung durch die Sterilität des Bodens 
gezwungen wird, auswärts Erwerb zu suchen. Es wandern zumeist die 
stärkeren Männer fort, die Weiber bleiben mehr zurück, und daher 
haben der Bezirk Bludenz, das Ober-Innthal, das Puster- und Obere 
Drauthal, die meisten krainerischen und kürntnerischen Bezirke ein 
hohes Uebergewicht des weiblichen Geschlechtes. 


Sehr wesentlich ändert sich erklärlich das Sexual-Verhältniss, 
wenn neben der Civil-Bevölkerung auch die active Armee in Rechnung 
gezogen wird. In diesem Falle ergeben sich 


Weibliche auf 1.000 


männliche Bewohner 
m —— 
in Schlesien........................ 1100-93 
krank zt 1090-53 i 
s t5 Wührensa E ET 1084:86 
по Böhmen лат „уте CE. E Lus 1082-79 
па Капе пре M eR e Ae 1074-12 
аір sioe oe EE у ты 1036-23 
» Tirol u. Vorarlberg............:... 108105 
» Oesterreich ob der Enns .........:.. 1028-55 
y Galizienm)!. ET EE E 1026-16 
э Steiermark „ма! ск.» TEB 1025:00 
» der Bukowina .................... 994-81 
» Oesterreich unter der Enns.......... 983-68 
im Küstenlande ..................... 957-77 
in Dalmatien ........................ 950۰04 


Da aber die in den einzelnen Lündern eingelagerten Truppen 
nur theilweise wirkliche Landeskinder sind, ja ein guter Theil der in 
der westlichen Reichshälfte erhobenen activen Militärs aus Angehörigen 
der ungarischen Länder bestand, und dazu besondere, constant oder 
vorübergehend einwirkende Ursachen grössere Anhäufungen von 
Truppen verursachen, wie z. B. die starke Garnison von Wien, der 
Aufstand in der Bocche di Cattaro eben in der Zählungsperiode, so 
lässt sich selbst aus den für die einzelnen Länder gewonnenen Zahlen 
kein weiterer Schluss ziehen und kann nur im Ällgemeinen gesagt 
werden, dass das Sexual-Verhältniss mit Einrechnung der activen 
Armee sich weit niedriger, für sämmtliche im Reichsrathe vertretenen 
Länder mit 1041-24 weibliche Individuen auf 1.000 männliche, stellt. 


Die Städte haben durch die zu denselben strömenden weiblichen 
Dienstboten und Arbeiterinen gemeiniglich ein grosses Uebergewicht 
des weiblichen Geschlechtes, in den eigentlichen Grossstädten ist 
diess aber nur bei Triest und Prag, und annähernd bei Brünn der 
Fall. In Wien tritt durch den starken Zuzug von Männern nur ein 
sehr geringes Uebergewicht.der Frauen hervor, mit Einrechnung der 
Garnison sogar eine entschiedene Ueberzahl der Männer (945-51 weib- 
liche auf 1.000 männliche Individuen), und ein Gleiches findet sich 
ausser den genannten Städten Waidhofen an der Ybbs und Wiener- 
Neustadt auch noch in Marburg, Cilli und Czernowitz, 


EE N ЛИН НИСИ" En = EE 


D Im Bezirk Cattaro sind auch die.Unruhen, welche tm Zeitpuncte der Zählung herrschten und besonders die Männer beweglich machten, nicht ohne Einfluss auf das 
eonstatirte Sexual-Verhältniss geblieben, 
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Städte 


und 


Bezirkshauptmannschaften 


Oesterreich unter der Enns. 


» Wiener-Neustadt ........ 
»  Waidhofen an der Ybbs .. 
Amstetten Y 
"Baden 


Krems 


Mistelbach .................. 
Neunkirehen................. 
Oberhollabrunn .............. 
Бао једне лош =н 
Scheibbs kel ee Lan Ty. a. EE i 
Sechshaus. ........ 
Waidhofen an der Thaya ...... 
Wiener-Neustadt (Umgebung) . . 
Zwettl 


Oesterreich ob der Enns, 
Stadt Linz 
» Steyr 
Braunau 
Freistadt 


E p cen 
Ried 


Schärding ..................... 
Steyr, Umgebung ` 
Vöcklabruck 
Wels 


Salzburg. 


Stadt Salzburg. - 
St. Johann 


Auf 1.000 
männliche 
Bewohner 
kommen 
weibliche 


1.024-20 
974-15 
998-78 

1.027-83 

1.019۰65 

1.01084 

1.032۰23 

1.012-15 

1.076۰97 

1.03745 

1.019۰34 
91037 

1.069-61 

1.02093 

1.068-01 

1.02613 

1.019۰94 
987-07 

1.072:82 

1.028:42 


1.025:81 
1.020-76 


1.227-02 

852-54 
1.048-16 
1.087:61 
1.079-18 
1.05054 
1.050-65 
1.059-77 
1.012۰52 
1.04598 
1.029:22 

996-82 
1.087:54 
1.045-24 


i 1.042:85 


1.146:28 
1.041-79 
1.064.61 
1.047-37 
1.021-00 


1.06090 


Städte 


und 


Bezirkshauptmannschaften 


Steiermark. 


Gilli (Umgebung).............. 
шетаа 3. onen... «+ 
Gratz (Umgebung) ............ 
Hartberg 
Judemburg" }................. 
Deutsch-Landsberg .......... 
ЈИ укине RAM 
den ben, sd ранио ке 
Тледеп A пе ЫЕ ККЕ ы: 
Luttenberg .................. 
Marburg (Umgebung) .......... 
Murau 


Тао E» MM ПИ нет ве ced 


Kärnten. 


Stadt Klagenfurt......... и 
Hermagor............ e 
Klagenfurt (Umgebung)..... .. 
Spittal N San ern ere ^ 
St. Veit... en E e 6 
ШАС к. пан опне sue 
Völkermarkt 
Wolfsberg 


Summe. . 


Krain, 


Stadt Laibach ................ 
Adelsberg `... 
бойзеһее......../.........,. 
Gurkfeld ..........2.......... 
Kiamars. N дева aor snot 
Laibaeh (Umgebung) 
Jupe ee cr ен 0 
Loitsch 


Auf 1.000 
männliche 
Bewohner 
kommen 
weibliche 


1.117-88 
963-27 
961-92 
946-40 

1.064:66 

1.079:63 
986:88 

1.059-15 
91517 

1.008: 49 

1.026-88 
88-87 

1.022: 16 

1.142-37 

1.085:88 
996-88 

1.099-20 

1.069-10 

1.041:51 

1.038:92 

1.057:00 


1.031-38 


1.09011 
1.112-66 
1.10322 
1.10732 
1.008۰19 
1.129-54 
1.072-06 


1.06485 


1.082۰3 


1.185:85 
1.015:20 
1.429۰30 
1.04179 
1.11577 
1.08446 
1.030۰86 
1.090۰02 
1.033۰78 
1.076:47 
1.117-27 
1.18017 


` 1.105-70 
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und 


Bezirkshauptmannschaften 


Küstenland. 
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Auf 1.000 
männliche 
Bewohner 
kommen 

weibliche 


1.108:94 
1.025:54 


Summe 1.072-32 
Görz, Gradiska. 
Stadt-Görz J. BTE 1 MT s... 1.061:76 
Górz (Umgebung) ............ 975:69 
Gradisca са m И 936-28 
GTM er о up 968-24 
Dolmen al... MP | 1.056 74 
Summe 1.002-19 
Istrien. 
Саро Alstria ................ 940۰58 
TUSSI ы! OEM Ше иса иг. 1.135-12 
Darenzo а мини e T a 982-99 
Bitte, UC e mc T 978:61 
tel, ре Dane а ORE QE REY 989-92 
‚V0losca A. элке, EC 1.160-92 
Summe. . 1.007-19 
> Zusammen.. 1.019-05 
Tirol und Vorarlberg. 

Stadt Innsbruck .............. 1.167-29 
АБО ӨШ s n К MU 1.174-51 
nar or а 1.060-21 
Ampezzo .................... 1.17073 
IO Гејл "or ee 1.106-67 
BONGO da E deng eg 1.005:82 
Botzen (Umgebung) .......... 990:64 
Presenz WB met Mer Mh 1.099-91 
БЕКШ we Жу с ЖУ n ha nm Ta 1.02416 
БЕШеСКеП m ee лым. М 1.069-87 
Cavalese 0 20 1.047-69 
(B) Gan RT NEA oT 1.15479 
Feldkirch. ur... RUNDEN 1.061:97 
То КЕ Е а i.012:22 
Innsbruck (Umgebung) ........ 1.082,07 
Kitzbühel” KEE 1.055-29 
Kufstein = won ee. 2 1.014-92 
Landeck tk intern. 1.093-84 
Derek ОИЕ: vo 1.15430 
Meran c та а 1.025-68 
Brimiero .4 кА 1.086-01 

Reutte 


1.078-86 
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Auf 1.000 м Auf 1.000 | 
Städte männliche Städte männliche Städte 
und Bewohner und Bewohner und 
Bezirkshauptmannschaften kommen Bezirkshauptmannschaften kommen Bezirkshauptmannsehaften 
weibliche weibliche 


ie DE вове 5 987-99 Komotau 1.067-24 
Комен (он ж. „из жу. oer 96-98] Königgrätz 1.120۰52 | Тера 
Ба та EE 1.077:97| Königinhof 1.182:90| Tetschen 
Оема arena 1.177:98| Kralovic 1.118'29 
Trient (Umgebung)............ 962-69| Krumau 1.06181 
Kuttenberg 1.139 
Summe von Tirol ...... 1.042:65| Landskron 1.095۰86 
5 > Vorarlberg.. 1.085۰73 1.109:52 
aL ак 1.103:31 
Zusammen.. 1.041:58| Leitmeritz 1.114-03 
— | Leitomischl 1.140:54 
Luditz 1.087.45 
Melnik 1.099-90 
Böhmen, Mies . 1.07789 
| - Moldautein 110725] „ 
| Stadt Prag .................. 1.109.03| Mühlhausen 1.105421 . 
» Reichenberg ............ 1.005-01|| Münchengrütz 1110445 — 
S LS REN 1.054-09| NeubydZow 114289 ^ °, 
Кюч о с ОИНИ 1.067-21| Neuhaus 1.081775! Auspitz 
Beneschau .................. 1.107-08| Neustadt an der Mettau 1.098-88} Boskovic 
Bischofteinitz ................ 1.12059] Pardubitz 1.11045 
тео 2. sa e И 1.098-98| Pilgram 1.094-19 
Bóhmiseh-Brod .............. 1.091:96 || Pilsen 1.080-49 
Böhmisch-Leipa .............. 1.119۰76] Pi 1.113:35 
ЈЕ ИЕ e И a 1.088:86 1.121:80 
MU icr nu A pasi 1.082.01 1.092:66 
ССА ee E, 1.084-18 . 111121 
Сћођеђоћ.................... 1.072-87 : 1.10482 Iglau (Umgebung) 
Сое ОЬ M ME 1.10679 1.03900 | Kremsier 
EI ER EO RS 1.11528 1.08441 
ао E 1.165۰06] Piestie 1.086-16 
Deutsch-Brod ................ 1.067:69| Přibram 1.079-75 
ШОО КАЛ. ен 1.105:91 | Rakonic 1.077 15 
Шана ee dee ни 1.085:06| Raudnitz 1.116:81 
ЈЕО апа а. aha 1.088:58| Reichenau 1.109-93 
DEU e e AS з: 1.119-48| Reichenberg (Umgebung) 1.07416) Nikolsburg 
Gablonz EM: 1.080-06| Rumburg 1.090-94 | Olmütz (Umgebung) 
Graslitz....... е МЕ 1.13087 1.114-24| Prossnitz 
Hohenelbe .................. 1.091:54 1.057:99 
Ноћепшашћ......::.......... 1.150-40 1.106-84 Schönberg 
Hofovitz 1 e ae. ms 1.089:06 1.091:82 Sternberg 
UL mp asco уз, Ee 1.101-22 1.108-45| Trebitsch 
Joaehimsthal ................ 1.187-00 i 1.12628| Ungarisch-Brod 
Jungbunzlau ................ 1.092:20| Senftenberg 1.121471 Ungarisch-Hradisch (Umgebung) 
Kdadén. a AARTE e а 1.068:70| Smichov 1,052-12 | Walachisch-Meseřič . .......... 
Кара... REC 1.077-85 1.095-36]! Weisskirchen 
Karlsbad rz ee 1.107-07 1.094-98 
Karolinenthal ................ 1.088-90 en 1.098-65 


Каап"... Мат Лала Абл. 1.099-63 À 1.115-34 
КОШ а... 4 ЛАЛЕ А 110429 1.13521 


Auf 1.000 
männliche 
Bewohner 
kommen 
weibliche 


1.128:01 
1.112-50 
1.072۰89 
1.098۰14 
1.080۰62 
1.094۰86 


1.098۰13 


1.018۰35 | 
1.048۰84 
1.219۰28 || 
1.072-19 
1.02194 
1.105:27 
1.11528 
1.09845 
1.05986 
1.105:64 
1.104:02 
1.088-57 
1.11153 
1.110۰73 
1.061-39 
1.130۰61 
1.08705. 
1.125:96 
1.142-69 
1,06197 
1.077-26 
1181-21 
1.129-60 
1.183.07 
1.098-97 
1.099-60 
1.102-97 
111045 
1.068-21 
1.180:96 
1.12119 
1.018:82 
1126-1" 
1.161:23 
1.095:97 


1.107-03 
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Städte 
und 3 
Bezirkshauptmannsehaften 


Auf 1.000 
männliche 
Bewohner 
kommen 
weibliche 


Sexual-Verhältniss. 
^ Auf 1.000 
Städte männliche 
und ` Bewohner 
Bezirkshauptmannschaften kommen 
weibliche 


Städte 
und 
Bezirkshauptmannschaften 
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Auf 1.000 
männliche 
Bewohner 
kommen 
weibliche 


Schlesien. 


Stadt Troppau................ 
ЈЕДНЕ EE 


Jügerndorf .................. 
Teschen . ....... а таса 
Troppau (Umgebung).......... 


Galizien. 


Stadt Lemberg ............... 
sa: Krakau) ..........: vss. 


Bodhorodezany .............. 
Borszezów .................. 
ШЛУ MN TA ат 
Јевреји) KO m... арени re пе 
Terre 


Cieszanów .......,.......... 
Czortków И др. ATA 
Портоа +. l a a 
DONNA Ir... werner EE 
Drohobyez ............ beant 
Сое ime eg ee 


Низвіафбуп .................... 
Малаа Mr 


ПЯТОГО оо 
О АЕ 


1.080:94 
1.078-19 
1.01673 
1.128:61 
1.105-40 
1.139-55 
1.116-27 
4.159-98 


1.108-97 


1.059-56 
1.113-62 
1.098:68 
1.088:65 
1,030:38 
1.046-62 
1.027:27 
1.001:10 
1.002:38 
1:062:91 
1,007-88 
1.015:43 
1.012:21 
1.044-74 
1.029-29 
1.028-11 
1.048-08 
1.015-09 
1.019-86 
1.059-11 
1,021:19 
1.072:12 
1.000:33 
1.010-81 
1.037-58 
1.073-41 
1.042.38 
1.019:84 
1.005:05 
1.04350 


Kolomea 
Kossów.. 


Krakau (Umgebung) .......... 


Krosno .. 
Laheut .. 
Lemberg ( 
Limanowa 


Myslenice 
Nadworna 


Nisko... 
Pilsno .. 
Родћајсе 
Przemysl 
Przemysla 


Umgebung) ........ 


ПУДГА. 


Вата ruska .................. 


Rohatyn 
Ropezyce 
Rudki. ., 


Sambor.. 
Sanok .. 


Skalat .. 


Stry *.... 


nr 


Tarnobizeg ..... Z... ra it 


'Tarnopol 
Tarnów.. 


Turka .. 


Wieliczka 


Zaleszezyk .................. 


Zbaraż .. 
Złoczów . 
Zolkiew . 
Zydaezów 


1.082:84 
1.046۰37 
1.05746 
1.067-02 
1.089:59 
1.035-34 
1.053-78 
1.007-73 
1.033-06 
1.02450 
1.10086 
1.024-48 
1.042-73 
1.055-92 
1.081-18 
1.069-00 
1.009:87 
1.029-81 
1.03424 
1.043-77 
1.019-51 
1.062-40 
1.025-24 
1.055-24 
1.028.99 
1.029۰33 
1.082.23 
1.084-90 
1.008-21 
1.017 78 
1.013-27 
1.007-94 
1.013-07 
1.041-11 
1.022-38 
1.052-49 
1.003-39 
1.028-67 

997-50 
1100-72 
1.070-70 

993-38 
1.023-32 
1.000-85 
1.041-80 


1.02039 


1.08645 


Bukowina, 


Stadt Czernowitz ............ 
Czernowitz (Umgebung) ...... 
ISTHDOlung EE 
Коша И. н.е. 


УВЕО еме" eere e 
Storozynec `. ыт... 
Єпб2&лїз EE 
ME er ER, 


Dalmatien. 


Sdt Дала булуу шш ek 
Benkowaez .................. 
ОСА ТОЈ О o oc Ны ЛП 
CUTZOL итал tom d Мыз»: 
ТОВА r eT er елу: 


Ragusan m RI улы aaa a 


ln e are 
УДАО Ө Е зз... 
Zara (Umgebung) ............. 


Recapitulation. 


Oesterreich unter der Enns ...... 
Oesterreich ob der Enns ........ 
Salzburg ran. nad Теа 
Steiermark.................... 
а СОУ ermordet 


Tiro! und Vorarlberg ............ 
BD тай тео гол 
Маге н лор 


98977 
996:86 
1.032-87 
981-88 
1.008-10 
998-49 
976-79 
1.001:42 
1.02714 


1.000-49 


1.032:07 
938:61 
1.176:82 
1.166-26 
950.94 
904-75 
1.10035 
1.01521 
1.13881 
1.017۰61 
927-08 
983-23 
1.024-08 


1.011:16 


1.020:76 
1.042-85 
1.060-90 
1.037-33 
1.082۰73 
1.10570 
1.019-05 
1.047-58 
1.08۰13 
1.107-03 
1.10897 
1.036-45 
1.000:49 


1.011۰16 


1.060-06 
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Bevölkerung nach Religionsbekenntnissen. 


Die percentalen Antheile der einzelnen Religionsbekenntnisse 
an der Gesammt-Bevölkerung stellen sich für den ganzen im Reichs- 
rathe vertretenen Ländercomplex bei den Zählungen 1857 und 1869 
ziemlich gleich, obwohl der ersteren die einheimische, der letzteren 
die effective Bevölkerung zu Grunde liegt. Unter je 1.000 fanden 
sich nämlich 


em ee 

Katholiken lateinischen Бїїшз.................... 808-71 
S griechischen р узун ТМ 11608 11527 
m armenischen —& ....e n 0:19 . 015 
Griechisch-Orientalische ........................ 24-00 22-66 
Armenisch- adl E AA, 0-11 .. 0:05 
Evangelische Augsburger Confession TER Cd 177 10:77 12:28 
5 helvetischer Fu ur ere unto 5-47 5:14 
иначе e DEE dene eg me ett a d DRE 0-01 0:01 
TSrdeliton- $ "E т. wenn. eri iue e eret ver ein a s 94:52 40:57 
Bekenner anderer christlicher Bekenntnisse) 0:20 
Andere nieht christliche Glaubensgenossen АДЕ 019) 0:02 


Та Percenten ausgedrüekt, wird der Untersehied der Ergebnisse 
beider Zählungen verschwindend klein und äussert sich 
bei den Israeliten mit einer Zunahme von ............ 0:60 Percent, 


пп Evangelischen Augsburger Confession mit einer 


ПАО ne leed а о ЈЕ 0:15 E 
dagegen 
bei den Armenisch-Orientalischen mit einer Abnahme von 0-01 Percent, 
n » Evangelischen helv. Conf. „ ó Н a 008 , 
л » Katholiken griech. Ritus „ " А FE ООЗ S з: 
n n Griechiseh-Orientalisehen „ d а 107855 
„ Katholiken latein. Ritus „ Я , 0:50 ..,„ 


Erheblicher werden die Unterschiede beider Zählungen schon 
bei Betrachtung der Ergebnisse in den einzelnen Ländern. Die Katho- 
liken lateinischen Ritus zeigen 1869 gegen 1857 in 5 Ländern eine 


Vermehrung (in der Bukowina um 1:32, in Galizien um 1:22, in Dal- . 


matien um 0'84, in Kärnten und Mähren um 0:08 Percent), dagegen. in 


Enns um 0:08, in Böhmen um 0:09, in Tirol um 0:11, in Steiermark um 
0-91, in Salzburg um 0:26, im Küstenlande um 0:45, in Schlesien um 
1:93 und in Oesterreich unter der Enns um 2:84 Percent). Die Zahl der 


Katholiken griechischen Ritus hat sich in der Bukowina um 1:24 Per- . 
cent gehoben, dagegen in Galizien um 1-28 Percent abgenommen. Die . 
Grichisch-Orientalischen, welche nur in zwei Lündern mit erheblicheren . 


Ziffern erscheinen, weisen in Beiden einen Rückgang, in der Bukowina 


um 4-36, in Dalmatien um 0:88 Percent auf. Das Gegentheil ist in der . 
Mehrzahl der Länder mit den evangelischen Bekenntnissen der Fall.. 


Die Anzahl der Anhänger des Augsburger Bekenntnisses zeigt allent- 
halben, wo diese mit erheblichen Ziffern vorkommen, die Tendenz zur 
Zunahme, am stärksten in Salzburg mit 0-21, in der Bukowina mit 
0:26, in Oesterreich unter der Enns mit 0:62, in Schlesien mit 0:73 Per- 
cent. Auch das helvetische Bekenntniss hat die gleiche, doch viel 
weniger intensive Riehtung, indem Oesterreich unter der Enns und 
Küstenland mit 0:07, Mähren mit 0:10 Percent die stärkste Zunahme 
aufweisen. 


. Bevölkerung des Bezirkes Asch. 


Die stärkste Vermehrung der Zahl im Jahre 1869 gegen 1857 
haben auch in den einzelnen Ländern, wie schon im Ganzen, die Israe- 
liten. Sie haben sich in 9 Ländern vermehrt, und zwar in Salzburg und 
Dalmatien um 0:08, in Steiermark um 0-06, im Küstenlande um 0-08, in 
Oesterreich ob der Enns um 0:09, in Schlesien um 0-49, in Galizien um 
0:98, in Oesterreich unter der Enns um 2:14, in der Bukowina um 2-80 
Percent. Nur in Tirol haben sie um 0:02, in Böhmen um 0:06 und in 
Mähren um 0:08 Percent abgenommen, in Kärnten und Krain ist ihre 


‚ Zahl so gering, dass sie aus der Berechnung entfällt. 
80370... 


vordem griechisch- en Gemeinden ist Thatsache Im nUebrigen 
aber muss doch erst das gene | der nächsten Zählung  abgewartet 


; eigenthümlich sei. 


Bis auf die Länder Bukowina und Dalmatien gehört die Bevöl- 
kerung . aller übrigen vorherrsehend und fast ausschliesslich dem 
katholischen Glauben an, zu ihm bekennen sich in Schlesien 85, in 
den übrigen Ländern über 90 Percent der Bewohner. Dabei gibt es, wenn 
nebst der Bukowina und Dalmatien noch Galizien ausgenommen wird, 
unter den 281 Bezirkshauptmannschaften der übrigen Länder nur 13, 
in welchen die Katholiken des lateinischen Ritus unter 90 Percent 
herabgehen. Hierzu gehórt der BezirkGmunden in Oesterreich o. d. Enns, 
mit seinen eigenthümlichen protestantischen Holzknecht-Colonien 
zu Gosau (1.051 Evangelische unter 1.164 Bewohnern), Goisern (2.718 
unter 3.926) und Hallstadt (690 unter 1.671). Ein Gleiches ist mit den 


8 Bezirkshauptmannschaften von Ober-Kärnten, Hermagor, Spittal 


und Villach, der Fall, wo die Holzschläger-Colonien der inneren Berg- 
thäler zum grösseren Theile aus Protestanten bestehen. (Weissbriach 
im Gerichts-Bezirke Hermagor 582 Evangelische unter 717 Bewohnern, 
Trebesing im Gerichts-Bezirke Gmünd 715 unter 1:087, und Gmünd 


. 849 unter 3.676, Trefling im Gerichts-Bezirke Millstadt 318 unter 629, 


Stockenboi im Gerichts-Bezirke Paternion 1.144 unter 1.743 und Moos- 


. wald 550 unter 771, Arriach im ‚Gerichts-Bezirke шы = unter 
9 Ländern einen Rückgang (in Krain um 0:06, in Oesterreich ob der.. 


1.180. und. Treffen 987 unter 2.411. ) 
Ueber die 5 Bezirkshauptmannschaften Böhmens (Asch, Caslau, 


. Hohenmauth, Melnik, Podebrad), in welchen die Katholiken unter 90 


Percent absinken und die Protestanten über 10 Percent anwachsen, 
sagt Dr. Ficker 1): 

„Сапа eigenthümlich erscheint die starke Vertretung der Augs- 
burger Confession mit drei Vierttheilen der einheimischen christlichen 
Allein die Abhängigkeit dieses 
Gebietes von der böhmischen Krone war lange Zeit eine sehr lockere, 


-und.als sie sich endlich fester knüpfte, sicherte noch die Kaiserin Maria 


Theresia. den Bewohnern der Herrschaft Asch die freie Uebung des 
dortbereits seit Langem "herrschenden lutherischen Glaubens ausdrück- 
lich zu. Ganz anders ist das Verhültniss der Bezirke Skut und Podé- 
brad, in welchen die Zahl der Bekenner helvetischer Confession zwi- 
schen 22 und 20 Percenten der gesammten Bevölkerung‘ schwankt. 
Beide Bezirke gehören ausschliessend der slävischen Nationalität zu, 
und liegen innerhalb eines Landestheiles, welcher als ein Hauptsitz 
antikatholischer Richtungen schon im XV. und XVI Jahrhunderte 


1) Die Bevölkerung des Königreiches Böhmen in ihren wichtigsten statistischen Verhältnissen. Wien und Olmütz 1864. 
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erschien, und von dem Toleranz-Edicte am frühesten und umfassend- 
sten Gebrauch machte.“ 

Die relative Zahl der Protestanten in diesen Bezirkshauptmann- 
schaften ist in der nachfolgenden Tabelle gegeben, unter den Gerichts- 
Bezirken derselben erreichen Skuë mit 22:2, Pod&brad mit 19-4, 
Melnik mit 18:0, Pfelaue mit 12-8, Nimburg mit 12-0, Caslau mit 11:5, 
Polička mit 11:2, Hlinsko mit 10:8 Percent Protestanten die höchsten 
Ziffern. 

In Mähren haben 3 Bezirkshauptmannschaften, Holleschau, Neu- 
stadtl und Walachisch-Meserié, unter 90 Percent Katholiken und über 
10 Percent Evangelische. Unter den Gerichts-Bezirken derselben 
steigt besonders Wsetin mit 52-1 Percent hoch an, ihm folgen zunächst 
Neustadtl mit 27-5 und Wisowitz mit 29-3 Percent. 

In Sehlesien sinken die Katholiken in den 2 Bezirkshauptmann- 
schaften Teschen und Bielitz unter 90 Percent herab, und innerhalb 
derselben betragen die Protestanten im Gerichts-Bezirke Skotschau 
46:5, Jablunkau 46:3, Friedeck 44-6, Bielitz 42-0 Percent. 

In Galizien haben wohl die Katholiken des lateinischen und 
griechischen Ritus zusammen das Uebergewicht.und betragen auch in 
den einzelnen Bezirkshauptmannschaften mit wenigen Ausnahmen an 
| und über 90 Percent. Die Anhänger beider Riten aber vertheilen sich, 
im genauen Zusammenhange mit der polnischen und ruthenischen 
Nationalität, derart, dass der lateinische Ritus im Westen, der griechi- 
веће im Osten vorherrscht, in der Mitte des Landes aber der Ueber- 
gang beider stattfindet. In den 11 Bezirkshauptmannschaften am linken 
Ufer des Dunajec kommen neben geringen Zahlen von Protestanten 
| und Ísraeliten, ausschliesslich nur Katholiken des lateinischen Ritus 
vor. Am rechten Ufer erreichen sie nur mehr in 5 nördlich gelegenen 
Bezirken 90 Percent, während im Süden an den Karpathen der grie- 
chische Ritus immer stärker auftritt, im Bezirke Sanok mehr als die 
Hälfte der Bewohner umfasst und östlich vom San das volle Ueber- 
gewicht bewahrt. In den Bezirken Bohorodezany, Nadworna, Kossow, 
Sniatyn werden nur 4 bis 7 Pereent Römisch-Katholische, dagegen 
| über 80 Percent Griechisch-Katholische gefunden. 

In der Bukowina, wo: mit dem rumänischen Volksstamme das 
griechisch-orientalisehe Bekenntniss in den Vordergrund tritt, 
gehört dem katholischen nur ein Bruchtheil der Bevölkerung‘ an, am 
erheblichsten wird die Zahl in Sereth mit 24 (20 lateinischen und 4 grie- 
chischen Ritus), Radautz mit 17 (15 lateinischen und 2 griechischen 
Ritus), Suezawa: mit 18 (11 lateinischen und 2 griechischen Ritus), 
Kimpolung mit 13 (12 lateinischen und 1 griechischen Ritus) Percent. 

In Dalmatien endlich herrscht das römisch-katholische Bekennt- 
niss auf den Insel-Bezirken und in der Mitte des Landes ausschliess- 
' lich vor, Im Binnenlande, dann in der Boeche di Cattaro tritt es gegen 
das griechisch-orientalische Bekenntniss zurück und sinkt in den Bezir- 
ken Benkovac und Knin unter 50, in Cattaro auf 27 Percent herab. 

Das griechisch-orientalische Religionsbekenntniss hat 
in allen Bezirken der Bukowina das Uebergewicht (von 60 Percent im 
Bezirke Czernowitz Umgebung bis zu 87 in Kotzmann) und auch in den 
drei dalmatinischen Bezirken Benkovac, Knin und Cattaro gehören ihm 
über die Hälfte bis zu drei Vierttheilen der Bevölkerung an, 

Die beiden protestantischen Bekenntnisse sind zwar in 
den meisten Bezirkshauptmannschaften vertreten, aber nur in dem 
einzigen von Asch in Böhmen wird die Augsburger Confession mit 
18:4 Percent der Bewohner zur herrschenden, sonst finden sich nur 

noch 11 Bezirke, in welchen der Antheil der Protestanten 10, und 68, in 


welchen er 1 Percent der factischen Bevölkerung erreicht. Dieselben 
vertheilen sich folgenderart: 


Bezirke mit 


mehr als пој 5 bis 10 | 2 bis 5 | 


Percent Protestanten 


Oesterreich unter der Enns...... do 1 
Oesterreich ob der Епп5.......: 5. B JE 
Steiermark .................. went AO il 
Kärnten _.................... ab 1 sis 
Böhmen .................... 6 8 12 
Маһгеп.........,............. Al] 4 8 
5еМезјеп.................... a^ sc 944 
Galizien „ум. МИРИЦ ... ¿| зоб ем 10 4 
Bukowina N. AER iewecht 4 ау 2 1 
Summoe 12 14 80 24 


a Die protestantischen Holzknecht-Cólomien in den deutschen. 
Alpenländern gehören dem Augsburger Bekenntnisse an. 

Unter den böhmischen Bezirken überwiegt bei 18, welche sich 
um die am stärksten von Protestanten bewohnten, in der Landesmitte 
gelegenen Bezirke gruppiren, das helvetische, bei den übrigen das 
Augsburger Bekenntniss, welchem auch der.Bezirk Asch angehört. 

In Mähren, kommen die Anhänger des letzteren Bekenntnisses 
im Osten des Landes (Bezirke Holleschau und Walachisch-Meseriö), 

Auch in Schlesien überwiegen die Lütlieraner (Anhänger des 
Augsburger Bekenntnisses). 

Von Anhängern sonstiger christlicher Bekenntnisse kommen 
nur die Mennoniten in 2 galizianischen Bezirken, Lemberg Umgebung 
und Grodek mit 2-6 und 2:8 Percent der anwesenden Bevölkerung vor. 
Sie bewohnen im ersteren Bezirke besonders die Orte Einsiedl, Fal- 
kenstein und Mostki, im letzteren Neuhof und Kiernitza. 

Die Israeliten endlich finden sich,. obwohl sie sich seit dem 
Entfall der früher bestandenen Verbote auch in den Alpenländern 
eingefunden haben, mit erheblichen Zahlen. nur in den. nördlichen 
Ländern, insbesondere in Galizien und der Bukowina vor. . 

Es finden sich 


mehr als.10 5 bis 10 .| 2 bis | 


Percent Татав еп 


in Oesterreich unter der Enns... |]... le. „ел » |... l1 3 
im Küstenlande ..............|....... 1 
in Böhmen .................. 5 
me Manoni e о ir eres ev Куд Ee e 7 
s $оМезїөт.................. Zë E e 
n Galizien .................. 2 
, der Bukowina ....... ج‎ ) жд 
„Dalmatien ............... 2 

Summe 41 32 55|. 49 


Ganz abweichende Verhältnisse zeigen, wie in der nachstehen- 
den Tabelle ersichtlich wird, die Städte, in welchen durch die zahl- 
reichen Fremden auch das Verhältniss der Confessionen jenem des 
flachen Landes gegenüber wesentlich alterirb wird, und besonders in 
den grossen Stüdten die Quoten der Protestanten und Israeliten hóher 
ansteigen. i 


2 mt 
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Evangelisch 


Andere 


Sonstige ' 


Städte, па jare ER S in helveti- christliche nicht 
Q (römisch-) chisch nisch ећ! зе nisch. Augsburger eg Unltärtsch паше | Tarasi сна к 
Bezirkshauptmannschaften бент Confession Bekannt- Glaubens- 
Sa (Refor- nisse genossen 
katholisch orientalisch mirte) 
(nicht unirt) 
Oesterreich unter der Enns. 
Stadte WI6ng.- .. ce qme vele ee 897-94 0-71 0:07 2-18 0:11 27:60 4:40 0:07 0:47 0:99 
n  Wiener-Neustadt.............. 966-20 0-21 0:26 22-59 1:36 0-36 
»  Waidhofen an der Ybbs d 988-18 1 4 12:01 0:57 m 
VANTIBÜODUOTI qe see derer ere re eite ez 996-51 001. . . . 0-07 ‚0-88 0:04 0:04 BA 
Baden CTY I Woe RES а 987-38 0:02 0:01 0:091. . - 4:88 1:09 0:01 
Bruck an der Leitha ................ 989-89 0-04 071 0-15 8-56 0:79 5 0:01 
Gross-Enzersdorf .................. 985-14 0-05 134 0:08 0:88 0:08 ӨС PEN | 
iH onn a >. д: oem жуг. comas Ie Sm 961-59 0:21 0-05 0:58 0-01 12-52 1:81 0:08 0-14 0-06 
Тао ОНИЕ Т с 993-82| . o o n SE 4 0-94 0:08 < 1 
Korneuburg........................ 984-16 5:30 d: 0-01 0:04 3:18 0-96 ; 
(tr ou eeu а-и ш. M А. 994-09 0:01 0-02 0:86 0-18 r d 
Ile) ot р быел эниб e аа 9772... 2 0:24 40-19 9:88 z Eb НИНА 
Mistelbach ..... Ксы eeh QUIE У о Düse š 071 0-05 ua е Le 
Neunkirchen `... 991:12 0-08 ag MES MM 3:45 0:74 cà 0:0 01295 
Oberhollabrunn ................... 998-92 0:04. ъ 0:01 У 0:46 0:08 А ^ 0-01 
БОЕО ӨЛ Ахы» kuita и: тен she 990:62 0:05 А 0:081... , 1:46 0:20 0:03 а. 
өы: A а а АЕ aaa Ван ЮНАН 994589 5 le пи gens 5:52 0:02 get vus Lass 
Sechshaus Кш сз И ы-ы уу. 955.91 0-15 0:05 0-20 0-04 17-82 1:56 0:01 0-18]. 0:08 
Waidhofen an der Thaya ............ 995۰04 P е o с. A 0:86 0-18 T dit TO А 
Wiener-Neustadt (Umgebung) ........ 98337.» . . 0:09]. . 11:94 0:58 0-04 0-08 d 
VAS dn дг Че oco AECH oe 99767 0:18 0:06 У 0-09 
Summo 951-19 0:28 0:08 0:76 0:04 12:51 1-76 0:08 0:17 0:08 
Oesterreich ob der Enns. 
Stadt Рапан a Кыыл REE redu. 961-36 0:07 0:08 016. . .. 18-11 1:08 б, 0-28 0:16 
о mie. ин en. 981-84 . 0:07 EE CS 0:22 А р | 
Brauner... ay Җый sts 999۰03 4 0:93 0:09 ë 1 
FEreistadi ла hend e, em sm 999:39| . 5 = 0:48 0:02 Ae о 4 
SO 897-15 0-02 0:04 102:09 0:36 a Р 
КОЛОНИ о ныр л ы ж-а E дт 998-48 = vs a 1-87 0-15 3 у 
Linz (Umgebung) .................. 962-20 0:08 MES "denuo 36:27 0:99 i Sege, 
BOE ageet een 998-01 . . 3 2-3) 091| 0-02 3 md 
NUDO от ооа ОООО 999-25 а К 0:70 0-05 Е о us e } 
Koler Dionem omm eret о егеда нонок натен 99924 ,., ER 5 0:28 0-11 GE 0:05 1 
Sehšrding....................... a 998-67 0-02 a 0-02 0-42 0-06 0-02 | 
Steyr (Umgebung) ........ E cond 990۰08 0°01 9: 0:08 . 967 017 А cd 
Vöcklabruck ...... BL ay n, 91958). . "eo 90:24. 0-14 Y 0-02 
Же Lu жабе Барат с Ма 94029| . P |: .| 59:16 0:13 0:01 
Summe 977-65 0:01 à 0:01 2119 0:17 0:01 0:01 0:01 
Salzburg. 
Stadt Salzburg .................... 980:59 019]... 010. ... 16:87 044. D 0:89 
St. Johann л И л. ЗИТ 999-75] . Ded cai erstes. 0:22 0:08 
Salzburg (Umgebung) .............. 999-40! , ОД tme 0-50 0-06 
Jia ku egenen he ed 999-00 i 1 0-77 bk 
s L түс о ice a Eng 999-76 Ё 0-14 0-10 ; 
Summa 99697 0081. 009]. . 254| oA ke echt 0:05. 
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Städte, 


Bezirkshauptmannschaften 


Steiermark. 


, Ой 
Bruck a, RS 
Cilli (Umgebung) .... 
Feldbach ..........,. 
Gratz (Umgebung) .... 
Hartberg ............ 
Judenburg .......... 


Deutsch-Landsberg ... 


cl Mar DUT Р P Ras 


JUNE T] eer oru GEO 


Leoben.............. 
Lietzen.............. 
Luttenberg .......... 
Marburg (Umgebung). . 
Murau о б 


торат Re EE 


Kärnten, 
Stadt Klagenfurt .... 
Hermagor............ 
Klagenfurt (Umgebung) 
Spittal. .............. 
Villach ........ ner 
Völkermarkt 
Wolfsberg 


Stadt Laibach........ 
Adelsberg 
Gottschee............ 
Gurkfeld ............ 
Krainburg 
Laibach (Umgebung) 
Litaj 


Summe. . 


Bevölkerung nach Religionsbekenntnissen. 


Lateinisch- 
(römisch-) 


Grie- 
chisch- 


katholisch 


914-60 
991:66 


991-72| . 


992-83 


999-53|. . 
998-66| . 


998-41 
998-96 
995-89 


999:85| . . 
99949). . 


98098]. . . . 


919-69| . 
999-72] . 


999-51 
999-12 


99928| . 


998-71] . 7. 


99938... . 


99971. 


999-81] . 


ا اا ا ا —éÓ T la..‏ 


992-88 


987-70] . 


842.19 


Arme- 
nisch- 


Grie- Arme- 
ehisch- nisch- 
orientalisch 


(nicht unirt) 


Evangelisch 


Confession 
(Luthera- 


helveti- 


Unitarisch 


Andere 
christliche 
Glaubens- 
Bekennt- 

nisse 
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Sonstige ! 
nicht 


Israeliten | christliche 


Glaubens- 
genossen 


түт Eimer n T jecit CI Te 


96590]. ... . 


899-241. . 


996-08 
865:18 


999:60]. . . . 
998&88|. . - - 


—V 


949-44]. 


988-76 


999*67| . . 


999:92 


0131. . 
999-83|. . < 


99970|. . . 
999:57|. . 


999-70 


7999-70] . 


999-54 
999-56 
999-98 
982-19 


998-06 


0-11 


0-02 


0:03] . 


1:88 


ال ااا ا ا | | ا ال иу‏ — 


0:52| . 
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Evangelisch 


inisch 1 Gri Ar Andere : Sonstige 
Städte, A ы nk DE SE = helveti- christliehe nicht 


(romtson.] нен nisch "ng, ach Augs nen scher Unitarisch | Glaubens- | Israeliten | christliche 
Confession 


Bezirkshauptmannschaften Confession] ` Bekennt- Glaubens- || 
(Luthera- Е 
(Refor- nisse genossen 


ner) is 
katholiseh orientalisch mirte) 


(nicht unirt) 


Küstenland. 


. Stadt Triest 
Triest (Umgebüng)..............-... 


Summe von Triest sammt Gebiet. . 


Stadt Górz 

Görz (Umgebung) 
Gradisca 

Sessana 

'Tolmein 


Summe von Görz und Gradisoa.. 
Саро d’Istria 


Parenzo 


Summe von Istrien... 


Zusammen.. 


Tirol und Vorarlberg. 


Stadt Innsbruek.................... 
n  Botzen 997-24) . 
»  Trient 998-90] . . 
Ampezzo : 1.000-00 
Bludenz Р 99746). . 
1.000:00|. . .. 
999.23]. . 
992-40 
999-61| . 
999-46] . 
100000 .... 
100000 .... 
990442] . . 
X ce би dw. 1551999: lena 
Innsbruck (Umgebung) 5 99:04. . .. 
Kitzbüchel s 999-79| . . 
Kufstein 999-60. . 5 
1.000:00|. . . 
999-74| . . . . 3 5$ lt: tbe" 
991-88 40]... . ; 0:02 8:58 
100000]... 3 s. lb. Lë NOSE ts 
0:72 
0:04. 
0:05 
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Erläuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Bevölkerung nach Religionsbekenntnissen. 


Evangelisch 


„Мм 2 Andere Sonstige 
„ Lat h- - Arme- ie- E 
Städte Ed "i jn А e helveti- christliche nieht 
2 (rümisch-) chisch- nisch- chisch- nisch- jAugsburger т е "т 
Bezi kshaupt annsehaften по scher | Unitarisch| Glaubens- | Israeliten | christliche 
ezir m 


(Luthera Confession Bekennt- Glaubens- 
ner) (Refor- nisse genossen 


katholisch orientalisch mirte) 
(nicht unirt) 


Zusammen.. 


Summe. von Tirol. . 
Summe von Vorarlberg. . 


Bóhmen. 


Барары PRU. 
EELUOhenDerg 7............... 


DUET v oc ROB GRO ообо оо ооо 
iBéncBchau e. r os кра ms 


Böhmisch-Leipa .................. N 
BAAN EL Roc eibi НО КТ. ge 
[Brix ee EC pe copie Рыс qood ЈЕ 


ham... ee. oes 0 
Caslau 
Шр ашны en EE AE CUR А 
Deutsch-Brod ...................... 
Кур IM у NT Ж РУМИ sm 


BEDE Ж =. etc „л мен Жым, ka 
Ср ор mer. РЕ ИО T 
АА PERSEO S EDO UTERIS s 
:Hohenelbe 

Hohenmauth 
Hofovie 
ао 2, om PEE mE e Lee уе 
кеит Ek oem eee teme ЧЫЙ ч; 
Jungbunzlau ........-.. eee 
Kaaden............... "naa d М. 
Int. rm MON NEU e 
Karlsbad 


Königinhof 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Bevölkerung nach Relisionsbekenntnissen. 


Evangelisch 
Städte Lateinisch- Grie- Grie- | бес Pe 
2 (römisch-) chisch- chisch- Augsburger TT à s 
| Е Unitarisch | Glaubens- | Israeliten | christliche 
Bezirkshauptmannschaften а pig i Bekennt- Glaubens- 
(Pu Beras nisse genossen 


ner) 
orientalisch 


isch 
katholise (nicht unirt) 


Kralovie ....... RP Чо JOEL LA. a te | О. К ma 

ЈЕ ы wee a 57 09643 н 4%. |е ла | зе de A s em 0-05 007). . 

Kuttenberg .... 2... о... 959-76 ООЗ. n end s ну hs 681 1820]... 

ARE SUR e Зенон déer E ОО uso КД ка” Si о j pasa coe 0:85 26710...» 

Traun ИМ... [RUNE oos МИА ТУ. Die Ur Ee ee EE 0:81 046]. . .. 

ОЧЕ He mere ele oom aas са = OO (ЕС ast Set cn e oes Seng 5:57 r гє. ЖЕЕ 
Leitmeritz ..... TP EIE 982-64 001. . .. 0:08]. . . . 481 089]. . .. 0-05 
erte le a. e Келе у ММ 99082 Ее ТОНЕ" РКИ ЧИЕ ва, |=. ГЕ; ое 7 5880]. . .. lo 
(Bok Ee E, eg, T a isi Pets Fo "een E РЕ WE МАЈЕ 046). .. .].. 

Melnik. E ee 52802 реке СЕЗ СЕ о“. E 0:24] 12924... .. 

ER сети сна d ирски E, (ИУ ма Ж meno АН pee ns ZS ЈЕО 0:99 (0:09 „> 
Moldautein .................. Vire ers ATES aee сакс. ла] o a m ome ШО ЕСЕ 
Mühlhausen... wen ou vie eg Za SAE Ө M2. Wee. „| AS NS 0:02 030... .|.. 
Münchengrätz ...,.................. E TOS rae aa речима Ee E ۹ 0 o 465 851. ` 


Меп айо S2 Е АМЕ" К, wi: 0:04 0:87 9:38 002]. . .. 
Neuhaus maing vestiri cope ere seg УЗ ДО. E ce SSES z lee, Log: 2-19 SATT eo меду mc 
Neustadt an der Mettau.............. 968-82 2 Кае ЖОЕ а ts 6:35] 2058]. . . . 1. < . 
ШАДЫ... GE te ehh nm AG eler e 0.03... . 12-81 ЗАЙДА!" EN. 
TEE. a Er KEE 958-90 pond o mes aer 2:85 ll ate S ДЕРИН 
Lg. шуа зы... йу. OS 99 -— T. ele uel. + 001.... 1:07 (ВИА Леб a a Куча E 
Ра О рај. co тыб. ВА „пете осам. ETE со и ом ТЕО 0:58 004. . .. 0:01 
РАП E лл М. sis eeh EO o си Па ви кс c lee ве 5 | о 8 0:80 „КЕ Е CF o, uo 
Роде рта ке ent. Z. 27. 859-00] • • . eje - - . 001. . . . 121| 19402). 


` 
. 
. 
а 
+ 
D 
D 


D 
D 


Родегва јин A a у, у 95080 + - e .|. eo. 003. . .. 0:74. 0360. . К 

БОН Ене LA ccs EUIS Gite ES Фу. sims н. УЛ 7.5 SA 006 11203]. ... 

Bona Кенен mans i leg 969-10)-...........[.... 6-21 678 . . . . 

lw reto АБЕ EE 992-83] · . . sje . « .|. • « .|. - ` ` CO ~ eee 

ЕНСЕ ENEE ERC 9887 „| 002..../....}....].... 0:02]. . .. 
Itten e АЕ 979-11 0:03]. . . .|- . ..|-... 2:16 042. . . .|.. 
Какоп1@ лү... певане rie Акуыз а 988:44 | · » . sje on |. n n .|.. +. 0:34 ОЕА Е 6 
аат 1... 904481... [рр 11:10 51.34... Sx 
Reichenau... nee» ee due a 985:56| · • e |. e • |... lere 0:04 548). . s.l... 
Reichenberg (Umgebung) ............ Dc MAE. СВО р. е а 5 9:86 0401.» .. 0:08 
UNDA. ТРИ ИН Re 992-980 - · e араара. 5:89 CHOG) LIII. 
Saaz ....... Rye CC EDU NERVES es TS 960:31 0:08. ЕС 119 0:05]. 
Schlange к па TE. a N 971:19| · . +» .|. e e |р. . 1:09 19431. УЕ 
Sehluekenau- .„.................... 994:00 002 eme a l Оо. 5:69 (0102 ОЕ 
Sehüttenhofen...................... SSI | >t d oec lat «је cogo rb 0-59 Оо 
Soltan- Са notas OGTO0|- «e nce а о 0-30 0:08] 2 ler 
Semil....... RE PES ELM eco UN ООШ ДО Pee c rated Hr ie er osa TEES n к 371 AOI | на 
Senftenberg........................ 99450]. . . . |. - • ·|. . . .|.... 0-10 0:08 0:06 0-08 
ШШК С. 7. с... I Al зз A. ы. 2:07 S... e јела а а 0:01 0:02 9:57 $83]. . .. 0-02 
SiankenDachoe m Kee E el a и =. | краве P F Ss. 44:00 ТОБО See на e| аде и 
Birger Ek cr. sve res n GERN an ELT. [Us rel e eq LU e 0:08 011. . .. 0:01 
Mabor. кл у a. 7 Рен а 964-94. ООШ P' apii ne" ee eer и 0:05 007|. . . . 

FBachau tei жр. Ж КЕК: Neu. cec A 2 ЖАЛ is nc XJ RON RETE зел 0:41 (OP | ж ый Г re 
AUS ДЕ пина улу С. ЛЕ. мк: 984-060|. ie .|--. о • • 002]. ... 0:88 (ФО. eh Ee E 
I O mE UNE DUE o = e E о ЧӨ | о за ы o аут ECE de 0:46 ORES БОЗИ et 
КОЛ dm. гъ. ые. лз. за 96:58 ыл ЖЕ ла ee A 001]. ... 12:46 (BP ES 0:12 


Bücisolene een, Ou uns HET 98913]. . . .]. - . . 001|. . . . 9-75 0:44 0-01 0:03 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Bevölkerung nach Religionsbekenntnissen. 


Evangelisch 


Andere Sonstige 7 


Städte Lateinisch- Grie- Arme- Grie- RICH helveti- christliche nicht 
2 (römisch-) chisch- nisch- chisch- nisch- jAugsburger ` n 
Bezirkshau t h ft Onten Din Unitarisch | Glaubens- | Israeliten | christliche 
p mannschalten Luthera- Confession Bekennt- Glaubens- 
( ner) (Refor- - nisse genossen : 
orientalisch mirte) 


à isch 
M opes (nieht unirt) 


TU E s. л... гт: a... „И 999.88 OO рк. |. аи а zz 151 (ООЗЕ: 


TRS UE. ds стсл E edes Lt P BEDA NOE ЈА че lg ли «А 0:57 038]. . .. 6:13 
Witnean .х.ъ...ч и E te ee И За re er E 011 0:09). . 11:13 


. Summe. . 962-02 003. . .. VO 8-88 11:50|. 


17:58 0:01 


Mähren. 

Stadt Brünn............. RE Sr 923-25 096]. ... Ol. 27. « 14-30 0:80] . . 61:07 

eer О аи E EES E 945-18 0о46|.... 013. . .. 4:55 065...» 49:05] . 

п elo ease ernennen эт el позе 

» Ungarisch-Hradisch .......... DE Mes ee ee | Le 2:90 Nes 11032 

HAHO Pld 96179|. З. malit 0:09. ... 8:75 0:09]. . . . 84:28 
Aerm анага. 92960 A. ecd ы pas ФУ: 046 5555]... .. 21:39 ; 
п СОО ИСЕ a 906۰33 . . e ALS ПИ ЧЕР eT MIL s 0-17 67:69]. . . . 25:81 


Holleschau®r. . RE г: 868601]....р.... 0:04 0:09 62:65 89:67. . . . 
Hohenstadt ....... Ke dot. on 987-32 0:04. a . OA. К 0-76 0:94. . . . 
Iglau (Umgebung) ........:.:.:..... 965.54 0:08 З EL ea 8-66 GEN 
тетте АЛ. ои. бо retia 976.01 OM oe s akha et Tw 0-91 1:39... 


ТОТА СЕЕ t DX NET Лы Ao 950*65! 23 S EET. en Es | mus > E. re Ts 0:39 11:89]. . . 28:07 
а И р MO t ic BORD em Eu Э Е e с 0:20 Ое. 44%. . 
Mährisch-Trübau .................. 9@105|........ 001. . . - 0-64 1444. . .. 13:85 0:01 
1 БИЕ Piku rre enge fe tee А 988-64. 001. . .. 003. . .. 5:59 058. .. 10:15 
WISEN а ne HES JIDDI ames ке ојна =. 0:08 0:29 DÉI), . - . 58:48 
Olmütz (Umgebung) ................ 993-54. (OO San, |... Penas 22 0:87 0:04. . .. 6:01 
СЕ нЕ ОБЕ Е. Е онак 042. ... 5 85:59 

d MR aaa T ER D; „|... „| 8 Le «э. 0:09]. . . . 
SOhUnberg Ж o e E ЭБ: j аи |. Een ee 1:69 049|. . .. 2:49 
Берг. Шела. er 95806:28|% БЕУ) оно ern 8:38 0:04. . . . 5:30 
ч И Нар ee EL 962-10 ОО s. eet Ў ЖК 0:61 1059|. . . 26:08 
Ungarisch-Brod ............... к ОТДА PS O Пена инв ee ns T, ll 7а Фут; 2-40 049]. . .. 28:89 
Ungarisch-Hradisch (Umgebung)...... Bisher с. | a: 001). . .. 0:50 016. . .. 25:49 
Walachisch-Meseřič ................ ӨТӨӨ, "т. a | e ee nei, TOOL LES ~. A e ee 1^1 
IMelsBKITGhen г: 7 Delete 965-89 009... . 0:68]. . .. 114 0:19! 0:02. . ., 82:04 
мА Б E e 968:81 00I. BELO Жж. Жы 0:28 2:80 rl. 26:15| . 
Znaim (Umgebung... 98368. ...|.... 001l... . 0-58 018| ooi. 15-50) 0-04 


Summe. . 951-07 003 .... 0:04 0:01 9:97 ТВ Aa a 


Sehlesien. 


Stadt-Troppàu `... ee о... 958-16 ООС ЕЕ | om S s ul 8:19 072|. . 
are КЕНИ c cmn Tony 580:98 ОО ЕЕ ооз 393-27 0-19|. 


. 37:21 0-06 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Städte, 
Bezirkshauptmanuschaften 


Lateinisch- 
(römisch-) 


99282. . . . 
о Ж; 
90041]. . .. 


99331. . . . 


ССОО om S e tetro mm 

-Ereudentlal ve UO ни ети WE 

Süperndonee ciet d Rt ASTE 
Wuel uer GC eent, draht deem re 684-99 

Troppau (Umgebung)................ 
Summe.. 846-57 

Galizien. 

Stadt Lemberg .................... 530-98 
a e акаш оа Баа БЕ. 682-88 
Шай ЕА. Mt As ТЕ es M 914-16 
Ножан Бе. сан 7 Б у. 208-74 
Орта M ll MT pm АЕР 158-78 
Yelp Жы уы. 15. гуу. А.А т ЗМИ 920.19 
Воһотгойстапу ....... 41:70 
BORSA. dress 179-81 
ëmge" alae Ga naa ЖИВА ТА 199-19 
EE E O ME гл a Pa Е ОЬ 942-97 
Brzo е ла ud LENT 264-58 
BTZOZOW m TS m RAT eoe ERE 829-76 
БСД ДЫ e a q s. ес ЛАА 21:88 
(БИ au Wawa А оси mS 911-18 
СОАО WE А с muss aal 808-92 
(Он LR SE N ee LT, 248۰29 
UDBDYON eS TRT ARN 90753 
Ole ve АЕ GE ум 9441 
оно А emi amia оа Тал 119-89 
О КАЕ a NES 654-55 
ESTO И ENIM Ded OT rS 2891-89 
По 1 НО де. EK 120-00 
Horodenka ооа: 105-60 
EE EE eebe К а tete e util. 267-10 
Јалова eg Get 429-51 
ТАО тае d qas ra ele E 925-91 
TAVOLON Le ME мани ATAA 96:58 
Капет. Waaa sk Nt em mg de 66:64. 
Kamionka strumilowa  .............. 229:28 
EOIDUBZOM... nn. tert RS. E 904-45 
Kolombas. m. qt T. m thm t ER 11749 
Козно I RS 44-07. 
Krakau (Umgebung) ................ 974-58 
товоо РНЕ 109-54 
Калеп 05: kana cm ЖЕЕ 849-95 
Lemberg (Umgebung) .........7.... 38094. 
Mim ano WAN. . l. T та EE 914-16 
TES «on SERENITAS 119-99 
Miele eder... MEE З ти 862:31 


Bevölkerung naeh Religionsbekenntnissen. 


katholisch 


Evangelisch 


Grie- Grie- Arme- iz cra Sonstige 
elve- т 

chisch- nisch- chisch- nisch- Augsburger! .. ve "m christliche nicht 

° tiseher | Unitarisch | Glaubens- | Israeliten | christliche 
Confession Cortes Ер 
(Luthera- wa Ka £ annis Glaubens- 
ner) ( Ич nisse genossen 
orientalisch mirte) 


(nicht unirt) 


004. .. 


001... 


142-42 
- 8:75 
010]. . .. 
69333. . . . 
722-29. . 
0-44 
888-75 
689:99 
580-24]... 
0:06| . 
608-58 
12281. .. 
586-88 
007... 
57811. 
61788 
008]. ... 
76734. 
682-18 
28155]. . 
650-02 
286425. . . . 
18:29 
587-72 
451-05 
33:66). . 
191-25 
808-04 
610-78| . . 
0:09. . 
72482 
82-05 
060]. . .. 
21708... . 
2:33 E е 
508۰8 0:03. 
0:14. . 
76451. 
0:10 


‚ 001. 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Städte, 


Bezirkshauptmannschaften 


Bevölkerung nach Religionsbekenntnissen. 


Lateinisch- Grie- 
(römisch-) chisch- 
katholisch 


Arme- Grie- Arme- 
nisch- chisch- nisch- 
orientalisch 


(nieht unirt) 


Evangelisch 
Andere 
een helve- christliche 
8 g tischer | Unitarisch | Glaubens- 
Oonfession s 
(Luthera Confession Bekennt- 
(Refor- nisse 
ner) к 
mirte) 


Israeliten 


59 


Sonatige 
nicht 
christliche 
Glaubens- 
genossen 


L 


MOBCIS te LA SE gest pers виа e 
Mysleniee ................ egen ays MES 
Nadwormar. N... et n oan M 


пр Lese =. Eg Fa агаи + 


Pilsno 


Podhajee erk... dete bet 
Przemyśl ......... A ADD. та ме 
Је А и eer n... 
Raw AMUSE ЛИР... e tte 
КОШУЛ ag eR 


Rudki . 


Sanok 


Sajpuseh .......... Tue. NEN 


Skalat 


Deren ernennen 


Se DEE e 
КОКАН сул M E 


DENE rm 


Mamog о а N 


"E DEE ME л 


Stadt C 


. Bukowina. 


zernawilz—-——.—9 en 


Czernowitz (Umgebung) ............ 
арор Xa en Иза... WEE 
Коћатапа........ 2... ........... 


Radautz 
Sereth 


81274 
984-01 
65:89 
978-15 
180-86 
880:20 
923-68 
25780 
283-17 
232۰50 
148-86 
1340 
925-10 
228-94 
883-53 
26655 
366-73 
981-94 
860-56 
67:26 
168-15 
146-04 
` 84-24 
85:15 
888°58 
280-74 
842-84 
152-01 
919-14 
25:87 
968-28 
947-69 
180-8 
295-96 
288-94 
143-68 
126-86 


812-81 
58:36 
121:44 
95:49 
148-78 
204-79 


0:01 


0:05 


0:28 


1:23 


81:63 


1490]. .. 


117-80| . 


21:56 


81379]. . . . 


79:81}. 
7541. . 


94:89 
114-62 


101-89... . 
12544, . . , 
122:98| . . 2. 


7448|. . 


1846). . . . 


101:000. . 

85:97. . . 
78-19]. 
14:95] , 


18871). . . . 


122-78). 
136:46| . 


162:67 


10574]. . 
11556). . .. 
11430]. . . . 
168.051... . 
156:69|. , 


100-15]. 


9642. . . 


83:34 


3111]... . 
5016)... . 


0:05 


608:08|. . 

ОВЕ THERY = 
807-10 0:58 0:08 

ШЫК Т.Т mami emis 
168-98 0-01 0:01 
20507- . .% G 

(uis ra. x= Ота 
646-91 0:05 0:08 
601-26 0:03 
649-66 0:08 
125:30 0:06| . 
(41-82 0:05 0-19 

0:28]. . 

67888. . . . оо 

15-10|.... 0-02 
646-44 002]. ... 
554-73 0:08 0:01 

0:08). . 0:01 
504:69 0:01 0:08 
199-84 3:13 0-50 
6914), e . . on 
686-15 111 0:09 
808-14 0:07 je 
77725]. ... 0:05 

0:20]. . .. 008... - 
548۰99 0:18 001. ... 

052. ... 0:01 
789:58 1:67 0:01. 
52349. ©.. 

891229 . . 

0:07]. 

011. Sa кле 
125-29 0:50 0:30 
610-72 0:09 0:04 
61580. . 1. 0:08 
789:67 0:04. . 
74641 0:03 
426-71 0:88 0:08 
125:68 6:40) 225-47 
99:98 070] "9177 

1:26 017 "52:57 
88:16 2:33] 869-84 
21-11 0:12] . 788:86 
4481 125] 8 


46-89 
1:62 
69-49 
0:19 
34:26 
28:61 


076... 
0:05]. . 
0:25] . 
014. .. 
1008). ... 
е6 


0:48 
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Erlšuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Bevölkerung nach Religionsbekenntnissen. 


Evangelisch 


Andere Sonstige 


be inisch- је- Arme- Grie- Arme- 
Städte, SEN abe. des KS Sen ei. > helye- christliche nicht 
D * 4 t is L 
(römise 8 8 tischer Unitarisch | Glaubens- | Israeliten | christliche 


Confession 
(Luthera- 
ner) 


Confession 
(Refor- 
mirte) 


Bezirkshauptmannschaften 


Bekennt- Glaubens- 
nisse genossen 


orientalisch 
(nicht unirt) 


katholisch 
Storüzynec*.. cto ordo. one m 68:75 22:60 0:57| 80558 0:12 1:68 ШООК А ум | = 
EU у»... RED Л. сг. ЕУ. 118-88 14:66 1:88] 75844 9:48 88-08 zl Ge a , 
МАУ танина pes oti des ortu 94-14 18:12 4-19] 78171 0:06 5:62 0:02]... ... > 5:27 


Summe... 10883 39:77] 1-71] 73889 16 2042) 1415[ 0:08 


Dalmatien. 


Stadt Zane. do о hme г... ELS 93095 004. ... 6807. . .. 0:23 0:521. 
Benkoyv8o зч. Je Миг. кеи с» 400:66| . +. “Al. k^ +. 599:84|. . . o E Alu "Se ©; 
Саба жк... уг. Taka. eres а БОВ |. Пете | 25:97]. EE - p 0:08 

Lë ача е ое ©0960. A Tl vlde os 030... 1 


MOSK 407 A ea emer eet Ж шы ЗОВЕ 3080: р Wa 
«iine ИИ Е та 465:94 ЗА |... |" 8102] у. а apa ET 
ЈАВЕ ралы: crest tee pe e rer ee Cl 020). . .. 005|. ... 
Wiën E. BCEE EES RG 989351... . EEN 10:58! eene EE ТАКАЛ TEE 
BRABUS U еони EE Fe 986-16 QoS E 1168|... . 0:28 014. 
Вођени вон. e P. Б... ата д.1 ИЕ аа аа ах У аи пао CT le 
TEE ern esee Meis es gua 848-81 0:86|.... 15055. . . . 0:02| . 
Spalato een каш шу ҮТ EIS 989:09 БИ). |.” < БУ Е ТЕ 0:02] . 

Zara (Umgebung) .................. 975:90 0:081... . 24:07 


| 
| 
| 
| 
Summe. . s2122) — 140... ..| 1767]....| оо оо|....|.... 0:02 


Recapitulation. 


Oesterreich unter der Enns ......... 951-19 0-28 0:08 0:76 0:04. 1251 1:6 
Oesterreich ob der Enns ............ 977-65 004. ... 001. ... 91:19 0:17 
Salzburg .......................... 996:97 002|. 2 .. 0031. ... 2:54 zs uut 
Steiermark ........................ 999.88 009]. . . . 008... 
Kärnten С ...\5\................ e eleng |. 127 e е. МИ ra uit 50:37 0-09 
Krafnp mm ара ли. ава ка 998-06 059]. . .. s dt 3 
Küstenland......................... 985:35| * 0-18 0-07 2:81 0-20 2-02 1:08 

Tirol und Vorarlberg .............. 998:21 КО er. e 0:08. . . . 0-74 0:57 
Böhmer l. 96909) -- 003... . . 001|. ... 888|- 1150). . . .| 
Маћкеп, hi nnn nn CE 951-07 0:08. ... 0-04 0-01 9:91 923) een 

Sehlesien.......................... ` 857 004. ...|....|.. "E 
Galizien ................ a. 459-64| - 426-71 0:88 0:08 0:01 0-10 
Bukowina ........................ 108-88 32-77 141 733-89 1:62 20-42 dle] a re 
Dalmatien ........................ 821-29 1:40. ... 17670... . 0:03 0.03... 


= 
© 
со 
о 
~ 
- 


Summe. . 808-10] 11527 0:15 22:66 0:05 12-28 5:14 0-01 0:20 
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Bevëlkerung nach dem Civilstande. 
In dieser Richtung reihen sich die Ergebnisse der einzelnen 


Länder in eigenthümlicher, und für jedes der beiden Geschlechter 
abweiebender Reihenfolge. Wird die Quote der Verheirateten zum 
Maassstabe genommen, so ergeben sich von je 1.000 der anwesenden 
Bevölkerung männlichen Geschlechts 


Mähren.. 
Böhmen 
Galizien 
Schlesien 
Bukowina 
Dalmatien 


Küstenland 
Oesterreich ob der Enns 
Oesterreich unter der Enns 


Krain .. 


Steiermark 


Ledig | 


Tirol und Vorarlberg 
Salzburg 
Kärnten 


Im Ganzen. . 


Verhei- 
ratet 


Verwitwet 


Getrennt 


Dagegen von je 1.000 der anwesenden Bevölkerung weiblichen 


Geschlechts 
М EE 
Ledig wirt Verwitwet | Getrennt 
рйа!тайїеп.................... 58788 868-99 98-28 0-85 
Galizien .................... 563:69| 363-62 72-12 0-57 
Bukowina.................... 563-083| 363-15 73-06 0:76 
КОЗА Е aya m, rg 55876) 859-86 81:80 0:08 
Маһгеп.:.................... 566:37| 8347-39 85-95 0-29 
Böhmen .................... 51409| 34675 18:91 0:25 
Schlesien .................... 590-37) 332-77 76:68 0:18 
Oesterreich unter der Enns ...... 601-80| 317-67 19-81 0:66 
Oesterreich ob der Enns ........ 6135, 317-47 68:49 0:36 
RAINER rtf ya EDT 632-47| 995-68 Сои 
Steiermark .................. 664-9] 277-33 57:58 0-85 
Tirol und Vorarlberg........... 658-99, 267-78 78:24 0-04 
Salzburg .................... 101-44| 235:64 62-48 0:49 
CTT eoo n rere mel 725:98|. 21471 58:96 0-29 
Im Ganzen.. 581-101 386-74 75-78 0-38 


Die Reihenfolge bezüglich des weiblichen Geschlechtes zeigt 
gleichfalls die Alpenländer mit der geringsten Quote der Verheirateten, 
nach obenhin aber rückt Dalmatien an die erste Stelle mit dem gróss- 
ten Percentantheile, und auch das Küstenland steigt höher in der 
Reihe empor. Es lässt sich darin die bei der ruthenischen und rumá- 
nischen Race im Norden, wie bei der südslavischen Race früher ein- 
tretende physische Reife und der hierdurch in jüngeren Jahren erfol- 
gende Abschluss der Ehe nicht verkennen, 

Wird der Gegensatz der Ledigen und Verheirateten (bei den 
Letzteren alle, die es sind oder waren, also Verheiratete, Verwitwete 
und Getrennte zusammen) allein betrachtet, so ergibt sich die wirk- 
liche Heiratsfrequenz der Bevölkerung im Zoeitpunete der Zählung. 


Es waren Verheiratete in diesem Sinne unter der anwesenden 
Bevölkerung 


Männlich | Weiblich 


Percent 


in Oesterreich unter der Enns .......:........ 35-57 59:82 
л Oesterreich ob der Еппз.................... 86:84 38:62 
wasa ДОЦ. 1: wa. SM eer, . 2 ТЬ, ПЫ аи 28:11 29-86 
x eStelermark-- At, e оды уН 81-98 33-52 
rn Karntén 22-чу тои: 26-29 21-40 
a, Крај. . 2.107 So Sayaq лг атла 94:85 86:75 
im Kilstenlande ............................ ~ 89-86 44-12 
in Tirol und Vorarlberg . .................... 81-76 34:10 
»'Bühmen ЕЕЕ NOS eei. 40:94 42-59 
» Maihrenr a ER e RTI INE 41-11 48-86 
».Schlesien ` eegen аА нели 89:80 40:96 
Lec MEA CIT? calli E RO Re oto od уза 39-67 48:68 
in der Bukowina .............................. 88-82 48:70 
Dalmation sanaa n Ae ел... - 89:52 46:26 
Im Ganzen.. 38-39 41:99 


Bezüglich des männlichen Geschlechtes stellen sich die nörd- 
lichen Länder als eine zusammenhängende Gruppe mit der höchsten 
Zahl der Verheirateten heraus, an welche sich zunächst die beiden 
südlichen Länder mit einem dem Durehschnitte nahestehenden Per- 
centsatze anreihen, während die deutschen und slovenischen Alpen- 


länder erheblich unter demselben zurückbleiben. 


BEL Tu > ي‎ ше тщ РИШ و‎ Rc پچ‎ С pp = "и пати p —— а lI A VIT === RR = = .-12 0 ——M——— e 
1) Oesterreich unter der Enns ohne die Hauptstadt hat unter je 3.000 Bewohnern 628-94 ledige, 336-63 verheiratete, 84:19 verwitwete und 0:24 geschiedene Münner, 
595:13 ledige, 330-73 verheiratete, 73:90 verwitwete und 0-24 geschiedene Frauen, oder im zweitbetrachteten Verhältnisse 37'11 Percent verheiratete und verheiratet gewe- 


sene Männer, 40:49 Percent solche Frauen. 


Die Reihenfolge der Länder stellt bis auf den Wechsel 
einzelner Länder unter sich mit der vorausgehenden gleichartig, 
die sehr verschiedene Heiratsfrequenz der einzelnen Länder aber 
drückt sich in dieser Tabelle noch anschaulicher aus. Die vorwiegend 
agricolen Länder haben die grössten Zahlen der Verheirateten, in dem 
Maasse, als industrielle Beschäftigung einerseits, oder der alpine 
Charakter des Landes andererseits in den Vordergrund tritt, mindert 
sich die Zahl der Verheirateten ab. Und da der Abschluss einer Ehe, 
als die naturgemässe, daher auch den Anforderungen der Volkswirth- 
schaft entsprechendste Bestimmung der erwachsenen Bevölkerung 
betrachtet werden muss, so ergeben sich die Zustände der Bevölkerung 
desto günstiger, je höher die Quote der Verheirateten steigt. In dieser 
Richtung weisen daher Böhmen und Mähren die günstigsten Resultate 
auf, welchen sich jene der übrigen Nordländer, dann von Dalmatien 
und vom Küstenlande anreihen. Oesterreich unter der Enns, bei 
welehem der Einfluss der Hauptstadt nieht zu übersehen ist 1), und 
Oesterreich ob der Enns stehen noch dem Durchschnitte nahe, in den 
Alpenländern Steiermark, Tirol, Salzburg und Kärnten aber sinkt die 
Zahl der Verheirateten mit 30 bis 26 Percent der Männer und 34 bis 
27 der Frauen auf eine bedenkliche, zur Abhilfe auffordernde Stufe 
herab. Der Norden und Süden des im Reichsrathe vertretenen Länder- 
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complexes ist daher der Gründung eines eigenen Haushaltes vorzugs- 
weise günstig, während die Alpenländer das Gegentheil aufweisen, 
eine Erscheinung, welche ebensowohl durch physische Einwirkungen 
des Bodens und die hierdurch bedingte vorzugsweise Beschäftigungs- 
art der Bewohner, durch sociale Zustände, nationale Anschauungen, 
(mehr oder weniger Scheu vor ausserehelicher Geschlechts-Gemein- 
schaft), und selbst durch gesetzliche Verhältnisse (Hauscommunionen 
bei den Südslaven, Gebundenheit des Grundes und Bodens in grossen 
Wirthschaften), und manche andere Ursache hervorgerufen wird. 


Die später folgende Uebersicht der effeetiven Bevölkerung nach 
dem Alter ergibt, dass, mit einziger Ausnahme von Dalmatien, jene 
Länder, welche eine verhältnissmässig grosse Zahl von Ledigen in sich 
schliessen, auch die höheren Altersclassen relativ weit stärker vertreten 
haben. Es ist daher von Interesse zu verfolgen, welche Quoten sich bei 
dererwachsenen Bevölkerung allein für die einzelnen Rubriken des Civil- 
standes ergeben. Die nachfolgende Tabelle zeigt dieseVertheilung 1). 

Unter је 1.000 Bewohnern befinden sich mit mehr als 15 Alters- 
jahren: 


Männlich 


Länder 

ledig verheiratet 

Oesterreich unter der Епп$...................... 500-99 453-08 
Oesterreich ob der Enns. ...................... 488-96 458-23 
Salzburger opa 616-84 . 889-91 
Steiermark хх... оу... ТЕ Durs ee 544-58 409-15 
Kärnten esae А eni ee ДИ 628:18 982-87 
Kran... alsa mR ea? свест тегет: 408۰41 41182 
ten langen A E TT ST тата 894-67 543-88 
Tirol und Vorarlberg .......................... 545:81 881-20 
RITTER Led EE s sv тай 365-68 585:86 
Mähren msa 0... lle ti iif l fis 11. 363-15 591-84 
SEN OS ЕП та dnos Ти ат а МЫ M 370-55 590-69 
а отела emos К.ж. owe cene ma i И ers 844-06 620:58 
BUKOWInR EIS Free ce ee aa 36440 593-14 
Dalmation Za N heee ROA тата 31087 571:88 
Im Ganzen. . 409-10 545-12 


Weiblich 


| verwitwet getrennt ledig verheiratet verwitwet getrennt 
45-17 0:76 44627 441-15 111-06 0-92 
52:84 0-47 410-02 435:60 93-89 0:49 
48:28 0:52 596-71 818-80 84-88 0:66 
45:96 0-86). 52741 390-99 81-11 0:49 
4411 0:28 618:64 298-90 82-06 0:40 
59-76 0-01 . 466-62 421-50 108488|..... 
61-41 0-09 849-46 529-81 120-61 0:12 
66:92 0:07 521-12 37598 102-84 0:06 
48:14 0-82 866-85 515:87 117-40 0:38 
44:12 0:29 856-18 515.34 12-50 0:48 
88:55 0:21 378:20 505-18 116'89 0-28 
35:00 0:41 291-14 590-76 117-17 0:98 
41-79 0:67 288-78 595-28 119-75 1:24 
51-34 0:41 288-92 559 48 151:06 0:54. 
45-40 0:38 881-14 504-71 118:57 0:58 


Durch diese Uebersicht stellt sich die Vertheilung der Bevöl- 
kerung in Ledige und Verheiratete erst ins wahre Licht. Es finden 
sich nämlich unter der erwachsenen Bevölkerung Verheiratete im 
weitesten Sinne (mit Verwitweten und Getrennten): 


M&nnlich Weiblich 
Percent 
Oesterreich unter der Enns 
Oesterreich ob der Enns 
Барды т fe ШАП ЖАЗГЫ ОРГ! uS 
Steiermark 
Kürnten 
КАШ San SC SEE 
Küstenlande ............................ 
Tirol und Vorarlberg 
Bühmen 
Mähren 
Schlesien 
АТАП ч. су E ла вене зу. 
in der Bukowina 
in Dalmatien 


"MT 
333 ци 41ззозз 


Im Ganzen.. 


Diess Verhältniss stellt sich, wenn es auch Unterschiede, und 
zwarin gleicher Abstufung der Lünder, wie jenes der ganzen Bevól- 
kerung nach dem Civilstande zeigt, doch nicht mehr so grell, indem 


. Selbst die ungünstigsten Alpenländer Kärnten und Salzburg noch 37 bis 


38 Percent der münnlichen, 88 bis 40 Percent der weiblichen erwachse- 
nen Bevölkerung verheiratet zeigen, und sonstnur drei weitere Länder, 
"Tirol, Steiermark und Oesterreich unter der Enns 2) gefunden werden, 
in welchen weniger als die Hälfte der erwachsenen anwesenden Be- 
vülkerung sich im verheirateten Stande befindet. Die Nord- und Süd- 
lünder, mit mehr als 60 Percent verheirateter Münner und bis über 
10 Percent verheirateter Frauen, zeigen sogar sehr günstige 
Resultate. p, 

Dass sich die grossen Städte in dieser Beziehung sehr erheb- 
lich von dem übrigen Lande abscheiden, und in denselben eine weit 
geringere Zahl von Verheirateten gefunden wird, ist durch die Preis- 
verhältnisse der Lebensmittel und Wohnungen, die hierdurch 
erschwerte Gründung eines eigenen Hausstandes, und die zusammen- 
strömende ortsfremde Bevölkerung, welche zumeist dem ledigen Stande 
angehört, leicht begreiflich. Es nehmen daher in den Städten und 
auch in deren vom städtischen Einflusse betroffenen Umgebungen die 


1) Die Scheidung mit dem 15, Altersjahre könnte für zu zeitlich angesehen werden. Doch spricht dafür einerseits die Frühreife der Bevölkerung in Galizien, der 
Bukowina und Dalmatien, woselbst eine nicht geringe Quote der Ehen in diesem Alter, von Brüuten nicht selten noch früher, eingegangen wird, andererseits der Umstand, dass 
diese Altersperiode auch allgemein als die Grünze des produetiven und unproduetiven Alters angenommen, und in dieser Art im Nachfolgenden auch beibehalten ist. 

D In dieser Richtung füllt die Reichshauptstedt Wien mit ihrer grossen Zahl von Cölibatären sehr in die Wagschale. Im Lande ohne die Stadt werden 53:55 Percent 
verheiratete Münner und 58:28 Percent Frauen unter der erwachsenen Bevölkeryng gefunden. 
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Ledigen überhaupt, besonders aber jene der erwachsenen (über 
15 Jahre zühlenden) Bevölkerung eine sehr hohe Quote ein, welche 
weit über jene des Landes ansteigt. 

Es finden sich unter der effectiven Bevölkerung mit mehr als 15 
Altersjahren Ledige: 


Männlich | Weiblich 


Percentse 


rre nine eg u K PS кен 57-51 50-40 
o Wiener-Neustadt .......................... 54:44 44:88 
n Waidhofen an der Ybbs .................... 52:24 49:14 
SA URS ЁЛ U. Q ШП D ERO 48-11 49-60 
"NUI улу. AE E Ee, ыл. ree e 60:98 44-95 
3. баео и Жи с... ER 59:68 51-88 
LEON арта a a e E 55:49 52-76 
NENNE КЕ Е а. u... Ta PT + 58:51 50-64 
2 CUI CO с... .............. 6498| 59-79 
Past. aa a 66-10 63:73 
ET ELM os meme 54-07 54-64 
по К СИТИНЕТ = 46:94 4514 
СОРИ усэ Se u SO E kaw Saa 45:18 44:96 
Inns DEUCE ... u u unuman МК asan 64-29 60:48 
o ТОО ае 57:00 58:04 
САП (ере бе» н, на а ОЛУ КЫ mer 52:85 50-09 
Ee e ай. RUE а d gps 52-66 49:58 
$5» Heichenbesg Eee =. l. s ла. ea een 46:60 41-65 
ЕВРЕ сежу са eL ES. senes 50-80 46:80 
COM UZ. Иа, есу л. 59-99 51:92 
„Л уте Б. ee ee ас 49-18 44-91 
NOSE lieve een TITTEN en 40:30 43:01 
„ Ungarisch-Hradisch ............ E RR. 4617 46:98 
„ Troppau ...... ee OO fr É T RA 52-45 51:20 
пе] оу e еа WE з ОКЕ, 43:68 37-76 
Dee Ek EE RE 1 4482 42-05 
ОЙЛАН л ere e E YARN true n eee о abel 41-06 37-70 


Das Ueberragen der Ledigen in den Städten gegen das flache 
Land findet also nicht allenthalben gleich stark statt. Grossstädtischer 
Charakter und lebhaft betriebene Industrie sind die beiden Motoren, 
welche die Ledigen zu den Städten ziehen. Aus ersterer Ursache 
stehen dieselben in Wien, Triest, Prag, aus letzterer in Wiener-Neu- 
stadt, Steyr, Reichenberg, Brünn, Olmütz und Troppau besonders 
koch über der Quote des ganzen Landes. 

Dabei überwiegt die relative Zahl der erwachsenen ledigen 
Männer wohl allenthalben jene der Frauen, weil die männliche Bevöl- 
kerung mobiler ist, also zu den Ortsfremden ein grösseres Contingent 
stellt. Besonders auffallend wird aber dieses Uebergewicht in Wien 
undin jenen Städten, welche Industriezweige betreiben, die zumeist 
nur Männer beschäftigen. Diess ist besonders in Wiener-Neustadt, 
‘Waidhofen an der Ybbs und Steyr durch die Eisen-Industrie der Fall, 
während die Sitze der Spinnerei und Weberei, Reichenberg, Brünn, 
keine so erheblichen Unterschiede der erwachsenen Ledigen beider 
Geschlechter zeigen. 

Eine sehr merkwürdige Thatsache ergibt sich bei Vergleichung 
der Bevölkerung nach dem Civilstande mit den Ergebnissen der Züh- 


lung 1857. Bei diesen wurde gegen das Jahr 1850 und weiter zurück 
eine stetige Verminderung der relativen Zahl der Verheirateten, 
dagegen eine Vermehrung der Ledigen beobachtet. 1869 gegen 1857 
zeigen die Ledigen.der Bevölkerung im Ganzen dagegen eine Ver- 
minderung von 1:01 Percent beim männlichen, und von 1:24 Percent 
beim weiblichen Geschlechte. Unter den einzelnen Ländern aber 
weisen nur 4 bezüglich des männlichen und 2 bezüglich des weiblichen 
Geschlechtes eine relative Vermehrung der Ledigen, alle übrigen eine 
Verminderung derselben, also ein entsprechendes Wachsthum der 
Quote der Vereirateten auf. Es fanden sich nämlich unter der 
Gesammtzahl der anwesenden Bevölkerung Ledige: 


Männlich Weiblich 


Percent 


. 1869 | 1857 


1869 | 1857 


Oesterreich u. d. Enns) 6443| 61:'4512:38|. ‚| 60:18] 5943| 075|. . 
Oesterreich о. d. Enns| 63:16) 63-54]. .|0:38| 61:38] 6321|. .|1:88 
Salzburg .......... 71:89] 71:78] 022... | 70-14 70:98 . . |079 
Steiermark ........ 68-07| 67-58|0-49|. .| 66:48| 67:49]. .|1:01 
Kärnten .......... 78-78] 72-351 1.431. .| 72:60] 71:87 0:78]. . 
Krain cor me YY 6515| 65:79]. . | 0°64 68-95] 6431|. . | 1-06 
Küstenland ........ 60-14| 61:18]. . | 0-99} 55:88] 56-68|. .| 0:80 
Tirol und Vorarlberg | 68:24) 69-82). . j 108i 65:90] 66:74. . |084 
Böhmen .......... 59-06| 60-77]. . 11:71} 5741) 59:20]. . |179 
Mähren............ 58:89! 60-97. . | 2:08] 56:64] 58:91 2:27 
Schlesien........... 60:70] 6419]. . |3-49| 59:04] 62:29). . 13-25 
Galizien .......... 60:38] 61:92]. . |159 56:37) 57-18 0:81 
Bukowina.......... 6138| 62:09). . 10-911 56-80| 57-70 1-40 
Dalmatien.......... 60-48| 61-49]. . 11-01) 58:74 53:74 GR 

Im Ganzen..| 61:61] 62:62). .| 1:01 5871| 59:95 1:24 


Allerdings tritt auch hier der Umstand ein, dass den Zühlungs- 
ergebnissen 1854 die einheimische, jenen 1869 dagegen die effective 
Bevülkerung zu Grunde liegt. Eben diess aber hebt den Unterschied 
noch mehr hervor, weil sich unter der anwesenden Bevölkerung, bei 
welcher die zumeist ledigen Ortsfremden eine Rolle spielen, weniger 
Verheiratete, als bei der einheimischen Bevölkerung annehmen 
lassen. 


Das fü» den Lündercomplex im Ganzen, wie für die Mehrzahl 
der einzelnen Länder zu beobachtende relative Steigen der Verheira- 
teten und Abnehmen der Ledigen erlaubt daher den Schluss, dass 
durch die in neuerer Zeit so zahlreich eröffneten neuen Erwerbs- 
quellen, durch die Aufhebung der gesetzlichen Hemmnisse zum Ab- 
schlusse der Ehe, durch die mit dem Gesetze vom 29. December 1859 
durchgeführte Gewerbefreiheit in der That ein Umschwung eingeleitet 
worden ist, der sich in der relativen Vermehrung der Ehen, einer 
volkswirthsehaftlieh und social sehr erfreulichen Erscheinung, 
bethätigt. 

Dieses an und für sich sehr günstige Vorkommniss wird noch 
gesteigert, wenn die Zunahme, welche sich für-die Verheirateten im 
weitesten Sinne ergibt, näher betrachtet wird. 
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Werden diese in Verheiratete und Verwitwete geschieden, so 
ergibt sich für den ganzen Lündercomplex 1869 gegen 1857 
bei den münnliehen Verheirateten eine Zunahme von 1:40 Percent, 


» py weiblichen 3 » A » 1:61 ` 
» männlichen Verwitweten „ Abnahme „ 0:89 2 
„ weiblichen 5 Q 5 , 087 E 


Unter den einzelnen Ländern aber haben nur drei (Qesterreich 
unter der Enns, Steiermark und Kärnten) eine Abnahme der verheira- 
teten Männer, nur zwei (Oesterreich unter der Enns und Kärnten) 
eine solche der verheirateten Frauen, wogegen die verwitweten 
Männer blos in der Bukowina, die verwitweten Frauen in Steiermark, 
Böhmen, Mähren und in der Bukowina zugenommen haben, in den 
übrigen Ländern aber in der relativen Zahl zurückgegangen sind. 

Es ergaben sich nämlich: 


Männlich Weiblich 


Percent 


1869 1569 
1869 | 1857 |——————| 1869 | 1857 - 
mehr peg mehr Lem 


Verheiratete 


8448|. . 


Oesterreich u. d. Enns 


Oesterreich o. d. Enns 31-96 1:07|. .| 81:75 

Salzburg .......... 24-55| 0:35| . „| 2356| 92:61 0:95 . 
Steiermark ........ 98:71. .|0:02] 27:78! 26:86 087|. . 
Kärnten .......... 24-921). .|1:08 21:48 22-19; . 0-71 
Krain ............ 929-92 1-01. . | 29-57] 28:41 1-16 
Küstenland ........ 34-41) 1:40] . . | 35:98) 34:332, 1-61 
Tirol und Vorarlberg 25۰95| 1318]. . | 2677| 25:78, 0-99 
Böhmen............ 35۰94| 187|. . | 3467| 88:08) 1:64 
Mähren ............ 85:84 2-40| . . | 3474| 32:57 2-17 
Schlesien .......... 82-85| 4:08]. . | 33°28 299-82 3:96 

ва еп............ 35:47 |,2:09]. .| 36:36) 34:09 2-27 
Bukowina ...... ... 35:47| 0:76 36:32 | 35-92 0-40 
Dalmatien.......... 34:86, 1:08 36:40) 85-85 0:55 


Verwitwete 


Oesterreich u. d. Enns 8:97] 4:07 0:80] 805| 8:24. 0:19 
Oesterreich o. d. Enns 8:81] 450 069 688 699]. 0-11 
Salzburg .......... 321 3-67 0-46] 629 6:46). . |017 
Steiermark ........ 325 3:71. .|046 5-79] “5:65 044]. . 
Kärnten............ 8409) 8:44. 0:85] 599) 5:94. .|0-09 
Krain ............ 892 4-29 037 7:18] 728). . 10-10 
Küstenland ........ 405| 446|. .|041 8-19] 9:00). . [0:81 
Tirol und Vorarlberg 468|. 48 0:05] 733| 7:481. . 0-15 
Böhmen .......... 3-18] 829). .| 016| 7:92] 7223071045. . 
Mühren............ 287 8:19 0:821 862| 852 010. . 
Schlesien.......... 242 2-96 0-54 7:68] 8891. .| 0-71 
Galizien .......... 214 92:64. 050 727) 873. . |146 
Bukowina .......... 9:59] 2:44] 015). . 7:38] 638|100|. . 
Dalmatien.......... 3631 3-65 002) 9-86| 10-41|. . | 0-55 

Im Ganzen.. 2:07 336. .|039 7-62] 799. 0-78 


Dass in den Städten diess nicht дег Fall ist, und zwar um so 
weniger, je mehr der Charakter der Grossstadt in den Vordergrund 
tritt, lässt sich abnehmen. Die Städte zeigen im Gegentheile ein 
rasches Zunehmen der relativen Zahl der Ledigen, welche sich am 
auffallendsten in Wien mit 6:49 Percent der Männer und 5-16 der 
Frauen, in Prag mit 4:48 Percent der Mánner und 4:84 der Frauen, in 
Brünn mit 8:84 Percent der Männer und 3:91 der Frauen ergibt, um ` 
welche Quoten die Ledigen 1869 hóher als 1857 stehen. 


Unter den Verwitweten wiegen allenthalben die Frauen vor, 
was mit der aufreibenderen Beschäftigung der Männer und dem Um- 
stande zusammenhängt, dass Witwen weit seltener eine zweite Ehe 
eingehen, als Witwer. Dieses Uebergewicht der Witwen ergibt sich 
aber sehr verschieden in den einzelnen Ländern, es betrug 


lo E 4:77 Percent 
» Oesterreich ob der Enns............ 


in Oesterreich unter der Enns . 


E Salzbungi m л. ИУ. 3:08 5 
о ыз... TEG е... 258 - 
dad EI Ve eet EE 2:82 Е 
DN CTIE л: ee 9:21 5 
im Küstenlande .................... 4:14 5 
in Tirol und Vorarlberg.............. 2:64 = 
OBO ISD OR зый E 478 3 
EL, e E SE 5:74 =, 
n $оМезїеп....................... 5:26 n 
„. Galizien 87 7.7. 5:09 = 
» der Bukowina.................... 415 » 
«ба та еп т ie e uror s 6:23 7 


Im Ganzen. . 468 Percent 


Dieses Uebergewicht der Witwen steht wohl im Allgemeinen 
mit der Ehefrequenz und dem früheren oder späteren Abschlusse der 
Ehe im Verhältnisse. Je mehr Ehen, und je zeitlicher sie geschlossen 
werden, desto mehr werden auch durch den Tod eines Theils wieder 
getrennt, und da das weibliche Geschlecht ein relativ höheres Alter, 
als das männliche erreicht, bleiben mehr Witwen übrig. Daneben 
wirken aber noch besondere Einflüsse ein, wie in Dalmatien die Volks- 
anschauung der Wiedervermählung einer Witwe abgeneigt ist, daher 
dort das Uebergewicht derselben um so mehr ansteigt und die höchste 
Ziffer erreicht, weil nicht wenig verheiratete Männer auf der See zu 
Grunde gehen. 


Unter der Rubrik „Getrennte“ erscheinen im Zählungs-Operate 
nur die Angehörigen der nicht katholischen Bekenntnisse, bei welchen 
eine völlige Auflösung des Ehebandes zulässig ist, während die 
Katholiken, deren eheliche Gemeinschaft gerichtlich aufgehoben ist, 
als Verheiratete betrachtet und dieser Rubrik eingereiht wurden. 
Die relative Zahl der Getrennten ist daher eine ungemein geringfügige, 
nur Oesterreich unter der Enns dureh den Einfluss der Hauptstadt 
(Wien allein ergab 0:12 Percent männliche und 0-16 Percent weibliche 
Getrennte), dann in der Bukowina und inDalmatien durch die grössere 
Zahl der Griechisch -Orientalischen erreicht sie mehr als 0°05 Per- : 
cente. 
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Einheimische Bevölkerung. 


Die mit der Zählung vom 31, December 1869 vorgenommene 
'Volks-Besclireibung hat zum ersten Male die anwesende Bevölkerung 
zur Grundlage aller Erhebungen genommen. 


Da jedoch für viele administrative Maassregeln, insbeson- 
dere für die so wichtige Heeresergänzung, für die Feststellung der 
Wahlberechtigung und Wählergruppen etc., auch die Kenntniss der 
einheimischen (heimatsberechtigten) Bevölkerung unerlässlich ist, 
so wurde -auf die Erhebung derselben in den Formularen in der Art 
vorgedacht, dass in den Listen durch die nähere Bestimmung jeder 
aufgenommenen Person nach den Kategorien der Zuständigkeit oder 
Niehtzuständigkeit am Zählungsorte das vollständige Materiale zur 
Ausmittlung der einheimischen Bevölkerung gesammelt und auch die 
Nachweisung der vom Heimatsorte Abwesenden in’s Auge gefasst 
wurde. Die Registrirung der Letzteren sollte nach den Angaben der 
am Heimatsorte anwesenden Angehörigen und den Hilfsmitteln, welche 
der Heimatsgemeinde in den öffentlichen Registern zu Gebote stehen, 
erfolgen. 


In dieser Weise war für eine zweifache Aufzeichnung der vom 
Heimatsorte abwesenden Einheimischen, durch die Erhebung als Ab- 
wesende am Heimatsorte und durch jene als Anwesende dort, wo sie 
sich zur Zeit der Zählung aufhielten, vorgedacht. 


Aber schon vor dem Zeitpunete der Durchführung der Volks- 
Zählung. verhehlte man sich nicht, dass von dem ersteren Vorgange, 
der Registrirung der vom. Heimatsorte abwesenden Einheimischen in 
demselben, nur wenig genaue Resultate zu gewärtigen seien. Denn es 
waren auf diese Art wohl die Angaben-von den Familien über einzelne 
abwesende Glieder derselben zu gewinnen, doch war vorauszusehen, 
dass alle alleinstehenden Individuen, oder ganze vom Heimatsorte ab- 
wesende Familien, über welche Niemand Auskunft zu geben vermochte, 
der Zählung am Heimatsorte entgehen würden !). Wohl war auf die in 
dieser Richtung gestellten Anfragen die thunlichste Benützung der 
Matriken, Pass-Protokolle und der sonstigen, den Gemeindeämtern zu 
Gebote stehenden Materialien angerathen und bestimmt worden, die in 
solcher Art eruirten abwesenden Familien am Schlusse der Ortsüber- 
sicht beizufügen; man verhehlte sich aber keineswegs, dass diess nur 
in den seltensten Fällen wirklich geschehen werde. Den zur Durch- 
führung der Zählung verwendeten Commissären fehlte die Zeit, die 
Zahl der abwesenden Einheimischen durch Zuhilfenahme dieser Mate- 
rialien zu ergänzen. 


So ergab sich denn in der That das Erwartete; die durch die 
Zühlung am Heimatsorte gewonnene Zahl der Einheimischen war eine 
во geringe, dass schon durch die Vergleichung mit den Ergebnissen 
der Zühlung des Jahres 1857 sich die Ueberzeugung ergab, diese Ziffer 
stehe weit unter der Wirklichkeit. Es ergaben sich nämlich nach der 
Erhebung am Heimatsorte folgende -Zahlen der einheimischen Bevöl- 
kerung : 


1869 
1857 

anwesend abwesend | Zusammen 

Oesterreich unter der Enns..| 1,369.699| 1,070.216| 126.045] 1,196.261 
Oesterreich ob der Enns....| 688,994! 486.013 96.809 582.822 
Salzburg ................ 140.197| 102.518 23.811 126.329 
Steiermark .............. 1,010.076] 799.530 97.914| 897,444 
Kärnten ................ 394.895] 243.397 31.963 275.360 
Kran N, ГОЛИ, ОМ, 467.441] 415.987 54.442) 473.059 
Küstenland .............. 507.981] 495.230 35.3881 530.618 
Tirol und Vorarlberg ...... 865.558] 726.319] 198.895) 850.214 
Böhmen ..........:..... 4.478.698] 3,698.516| 954.378) 4.652.889 
Mähren ................ 1,878.029| 1,598.561  240.916| 1,839.477 
5еМезјеп................ 462.051| 384.623 67.1541 451.777 
Galizien ................ 4,682.866| 5,023.974| 222.164 5,246.138 
Bukowina .............. 447.095] 457691 32.045| 489.736 
Dalmatien .............. 415.698| 494.049 17.444| 441.526 
Summe. .|17,987.878|15,925.924| 2,197.726/ 18,053.650 


Hiernach hätte also die einheimische Bevölkerung in 12 Jahren 
nur um 65.772 Köpfe oder 0-37 Percent zugenommen, wäre also nahe- 
zu stagnirt, während sich unter den einzelnen Ländern bei acht und 
zwar eben bei jenen, welche eine lebhaftere Zunahme der Bevölkerung 
annehmen lassen, ein thatsächlicher Rückgang zeigen würde. Diess 
erschien schon dem durch die Zählung ermittelten Fortschritte der 
effectiven Bevölkerung, wie dem aus dem Ueberschusse der Geburten 
über die Sterbefälle sich ergebenden Wachsthume der Bevölkerung 
gegenüber unwahrscheinlich, und erwies sich durch die Aufnahmen 
über die effeetive Bevölkerung selbst falsch, indem die in anderen 
Gemeinden desselben Landes Zuständigen, im gleichen Lande als Orts- 
fremde Erhobenen, wenn sie ihrem Heimatslande zugerechnet werden, 
zumeist höhere Ziffern ergeben, als jene der Einheimischen nach der 
Erhebung am Heimatsorte. Denn es ergeben sich: 


in anderen 


е E Gemeinden des- 
selben Landes Zusammen 
gezählte Einheimische 

Oesterreich unter der Enns .. 1,070.216 400.126 1,470.342 
Oesterreich ob der Enns .... 486.013 201.498 687.511 
Salzburg ................ 102.518 30.940 138.458 
Steiermark .............. 199.530 259.520 1,059.050 
Kärnten . ................. 248.897 15.389 318.786 
Kiain o. ae de L AA 415.287 38.766 454.058 
Küstenland .............. 495.280 40.885 535.615 
Tirol und Vorarlberg ...... 126.319 131,620 863.939 
Böhmen .....5.......... 3,698.516 1,370.340 5,068.856 
Маһгеп.................. 1,598.561 320.855 1,919,416 
Schlesien................ 384.623 96.052 480.675 
Galizien ................ 5,023.974 371.387 5,895.361 
Bukowina ................ 457.691 34.237 491.928 
Dalmatien.............. De 424.049 14.194 488.948 

Summe. . 15,925.924 3,391.309 19,317.233 


1) Wie beträchtlich die solcherart entstandenen Auslassungen der Zustündigen sind, gibt der jüngst erschienene Bericht des Bürgermeisters von Wien über die Gemeinde- 
verwaltung in den Jahren 1867—1870 einen Beleg. Bei der jüngsten Zählung wurden 446 Percent anwasende -Einheimische, gegen. 57'5 im Jahre 1850 und 69-7 int Jahre 1830, 
erhoben. Da bekannt war, dass viele einheimische Wiener namentlich in der letzten Zeit die rasch erblühenden Vororte aus Wohlfeilheitsgründen als Wohnorte aufsuchten, 
во wurde in fünf derselben eine Erhebung gepflogen und diese ergab 18.399 (17:9 Percent der effectiven Bevölkerung dieser Orte) als nach Wion zuständig, welche der Zählung 


in der Stadt entgangen waren. 
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Also schon in dieser Art, ohne Einrechnung der in anderen 
Ländern der Monarehie und im Auslande abwesenden Einheimischen, 
berechnet sich eine um 1,263.583 höhere Zahl der einheimischen Be- 
völkerung, als dureh die Erhebung am Heimatsorte gewonnen worden 
war. 

Somit konnte nur auf Grundlage der Erhebungen am Aufent- 
haltsorte durch nachträgliche Gruppirung der in dieser Art eruirten 
Zuständigen nach den Ländern der Heimat die genaue Zahl der einhei- 
mischen Bevölkerung festgestellt werden.- Doch diess hatte seine 
Schwierigkeiten. Denn die auf diese Art zu construirende Ziffer der 
einheimischen Bevölkerung musste aus folgenden Einzelnposten zu- 
sammengetragen werden: 

1. Am Heimatsorte als anwesend Gezählte. ` 

2. In anderen Gemeinden desselben Landes als anwesende 
Fremde Gezühlte. 

8. In anderen im Reichsrathe vertretenen Ländern als anwesende 
Fremde Gezählte. 

4. In denLündern der ungarischen Krone als anwesende Fremde 
Gezählte. 

5. Am Heimatsorte als abwesend mit dem Aufenthalte im Aus- 
lande Erhobene. 

6. Am Heimatsorte als abwesende Einheimische Erhobene, deren 
Aufenthalt nicht zu eruiren war. 

Die Posten 1 bis 3 konnten unmittelbar aus dem Zählungs-Ope- 
rate selbst mit voller Sicherheit entnommen werden, nachdem die 
anwesenden Fremden in jedem Bezirke nach den Heimatsländern ver- 
zeichnet und tabellarisch zusammengefasst worden waren. 

Für die Post 4 gab die Bereitwilligkeit des königlich ungari- 
schen statistischen Landes-Bureau's rechtzeitig die Behelfe, indem die 
Zahl von 68.452 bei der Zählung in den ungarischen Ländern erhobenen 
Angehörigen der westlichen Reichshälfte bekannt gegeben wurde, 
welche Ziffer auch im grossen ungarischen Zühlungs-Operate 1) unver- 
ündert beibehalten ist. 

Auch hierbei ergab sich wieder die Mangelbaftigkeit der Erhe- 
bung der abwesenden Zustündigen am Heimatsorte. Denn bei der 
Zählung in der westlichen Reichshälfte wurden erhoben mit dem angeb- 
lichen Aufenthalte: 


insUhgabn "Lt A ле 48.164 
п Siebenbürgen .................. 6.010 
„ Kroatien und Slavonien .......... 1,988 
» der Miltärgränze. 1.272 

57.379 


Die ungarische Zählung, dagegen stellte fest Angehörige der im 
Reichsrathe vertretenen Länder: 


Ine Ungarn. del. nen 44.500 
» Siebenbürgen .................. 3.369 
„ Kroatien und Slavonien .......... 15.063 
„ der Militàrgránze..... .......... 5.520 

68.452 


Also nicht nur die Gesammtzahl wurde durch die Aufnahmen 
am Awfenthaltsorte um 11.073 höher gestellt und berichtiget, sondern 
insbesondere die Ziffer für die einzelnen ungarischen Länder geändert. 


statistische Bureau. Pest "977 


Das eigentliche Königreich Ungarn weiset sogar weniger daselbst 
weilende Angehörige der westlichen Reichshälfte nach, als die Anga- 
ben über die Abwesenden am Heimatsorte, während in den übrigen 


Ländern der ungarischen Krone die Zahlen durchwegs steigen, Diess ` 


kommt daher, weil die Familienglieder, welehe über die Abwesenden 
Auskunft gaben, es vielfach bei der Angabe „in Ungarn“ bewenden 
liessen, darunter aber den ganzen Complex der ungarischen Krone, 
ohne nähere Bezeichnung des Aufenthalts verstanden. 

Diese Wahrnehmung musste um so mehr auf die genaue Prü- 
fung der unter Post, 5 nachzuweisenden Zahl der im Auslande weilen- 
den Einheimischen hinleiten, weil bezüglich dieser ganz vorzugsweise 
anzunehmen war, dass die Exhebung der Abwesenden аш Heimatsorte 
lückenhaft ausfallen werde. Diese Registrirung ergab 99.989 im Aus- 
lande sich aufhaltende Angehörige der westlichen Reichshälfte, eine 
Ziffer, welche sowohl gegenüber der Zahl der im Inlande als 
anwesend erhobenen 118.788 Auslünder, wie in Vergleichung mit deu 
Zühlungsergebnissen des Jahres 1857, Zweifel erregen musste. 

Es waren daher aueh bezüglieh dieser Kategorie die Erhebun- 
gen am Aufenthaltsorte, nämlich die im Wege der Gesandtschaften 
und Consulate dureh das Zählungsgesetz vorgezeiehnete Erhebung der 
im Auslande verweilenden Einheimischen, zur Reotificirung herbei- 
zuziehen. Mit diesen aber ist es schlimm bestellt. Zu dem im Vor- 
hinein ungünstigen Umstande, dass die Versendung der Formulare 
sich erheblich verzögerte, und den entfernteren Gesandtschaften und 
Consulaten erst geraume Zeit nach dem zur Aufnahme bestimmten 
Termine zukamen, gesellten sieh noch ausserordentliche Momente, 
welche die Zählung der Oesterreicher eben in jenen Ländern, wo die- 
selben in erheblicher Anzahl sich aufhalten, vereitelten oder doch 
ganz unzulänglich machten. 

Das erstere war im Zollvereine und in Frankreich der Fall, wo- 
selbst das zweite Quartal des Jahres 1870, in welchem die Zählung der 
Oesterreicher mit Unterstützung der Landesbehörden geschehen sollte, 
die Periode der Vorbereitungen zu dem grossen Ringkampfe beider 
Nationen war, und den heimischen Organen am allerwenigsten Musse 
zu einer solchen Registrirung der daselbst sich aufhaltenden Oester- 
reicher liess. In Baiern, Sachsen und Preussen wurde daher geradezu 
die Unthunlichkeit einer solchen Erhebung ausgesprochen und auf 
die für das Ende des nächsten Jahres anberaumte Zollvereins-Zühlung 
verwiesen. Aus Frankreich !angten nur einzelne ganz ungenügende 
Tabellen ein. - 

Gleich ungenügend waren die Vorlagen aus dem Oriente, wo die 
Consulate jeder Beihilfe der Landesbehörden entbehrten, und daher 
die in ihrem Rayon weilenden Oesterreieher. nur theilweise zu registri- 
ren vermochten. Wo daher überhaupt die vorgezeiehneten Formülarien 
in Verwendung kamen und die Consulate es nicht mit blossen Namens- 
listen der Familienhüupter bewenden liessen, mit dem Zusatze „und 
Familie“, so dass nicht einmal die Kopfzahl festgestellt werden 
konnte, ist doch den Registern zumeist die Erklärung beigefügt, dass 
die Nachweisung keinen Anspruch auf Vollständigkeit machen könne. 
So bemerkt z.B. das General-Consulat in Constantinopel, dass die 
Zahl der in seiner Eingabe Nachgewiesenen kaum den vierten Theil 
der in Constantinopel weilenden Oecsterreicher bilde, und jenes in 
Bukarest, dass die Zahl der in den Donaufürstenthümern nachgewie- 


CES EE ee, 
1) Ergebnisse der in den Ländern der ungarischen Krone im Anfange des Jahres 1870 vollzogenen Volkszählung. Verfasst und herausgegeben durch das königlich ungarische 
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senen Oesterreicher um -mindestens ein Drittheil höher angesetzt 
werden müsse. Aehnliche Aeusserungen begleiten die Listen aus 
mehreren anderen Stapelpuneten des Orients, während von anderen 
die Nachweisungen gänzlich ausblieben. 

Noch grössere Schwierigkeiten ergab daselbst die Registrirung 
der „Schutzbefohlenen“, nämlich jener daselbst weilenden Individuen, 
welche, ohne in den Heimatsverband einer Gemeinde der Monarchie 
aufgenommen zu sein, der Jurisdietion der Consulate in Rechtsfällen 
unterstehen. Da es im Ermessen des Einzelnen liegt, von diesem 
Rechte Gebrauch zu machen, und überdiess das Institut seine frühere 
Wichtigkeit verloren hat und dem Erlöschen entgegengeht, weil neue 
Aufnahmen in den Schutzverband nicht mehr stattfinden, so war die 
einigermaassen genaue Nachweisung der Schutzbefohlenen auch für 
Consular-Beamte, welche mit vollem Eifer an die ihnen obliegende 
Nachweisung gingen, ungemein schwierig. Insbesondere bezüglich der 
Schutzbefohlenen sind daher die eingelangten Listen fast durchwegs 
von der Bemerkung begleitet, dass die nachgewiesene Zahl nur als 
eine annähernde, unter der Wirklichkeit stehende, gelten könne. 

Auch von einigen anderen Ländern, darunter aus der Schweiz 
und aus den vereinigten Staaten von Nordamerika, sind die Erhebun- 
gen über die daselbst weilenden Oesterreicher nicht eingelangt. 

In dieser Art konnte daher die Berichtigung der Ziffern über 
die im Auslande verweilenden Einheimischen nur theilweise und in 


jenen Fällen vorgenommen werden, wenn die von den Gesandtschaften . 


und Consulaten eingesendeten Listen eine höhere Zahl, als die Auf- 
nahmen über die Abwesenden am Heimatsorte ergaben, weil den 
ersteren, als individuelle Erhebung, die grössere Glaubwürdigkeit 
zukam. Eben für die grösseren Territorien des Auslandes aber, wie 
für Baiern, Sachsen, Preussen, Frankreich, Grossbritannien, Italien, 
Russland, die Schweiz und Amerika, fehlten solche Nachweisungen 
entweder ganz, oder blieben doch mit der nachgewiesenen Ziffer unter 
der Erhebung am Heimatsorte, trugen daher offen den Stämpel der 
Lückenhaftigkeit. Die Nachweisungen der im Auslande verweilenden 
Oesterreicher stehen somit jedenfalls unter der Wirklichkeit, und es 
muss das Endergebniss, obwohl sich die auf Grundlage der Angaben 
über die im Auslande Abwesenden, welche am Heimatsorte registrirt 
wurden, erlangte Ziffer von 99.989 durch die theilweise Benützung der 
Gesandtsehafts- und Consular-Eingaben auf 115.405, und mit Ein- 
rechnung der nachgewiesenen Schutzbefohlenen im Oriente auf 
125.413, also um 15.416, beziehungsweise um 25.424 hebt, noch immer 
um etwas niedriger angesehen werden, als die factische Ziffer der im 
Auslande befindlichen Einheimischen. 

Erheblich dürfte aber die Differenz kaum sein, denn die Verglei- 
chung der Abwesenden mit den Zühlungs-Ergebnissen des Jahres 
1857 zeigt in jenen Ländern, welchen die Einheimischen der westlichen 
Reichshälfte zumeist zuziehen, auch bei den Aufschreibungen über die 
Abwesenden am Heimatsorte einen Aufschwung, welcher der durch 
vermehrte Communieations-Mittel, durch gesteigerte industrielle und 
gewerbliche Thätigkeit und sonstige Motive gehobenen Mobilität der 
Bevölkerung entspricht. So wurden z. B. erhoben mit dem Aufenthalte 


1857 1869 
ЗВ алети N. sompno n 4.687 17.586 
ИУ РО Ët Emo D SEE SEA ied; 1.584 8.454. 


/ 


1857 1859 
In'Saehsem ин Т ыркы... 3.114 10.677 
„ Württemberg ,............... 124 2.631 
„ den übrigen deutschen Staaten 1.619 2.177 
„Frankreich, eo = 288 2.712 
»abusslande = зар 5.898 11.894 
» der Schweiz ı.... ........... 199 4.198 1) 
a Amerika seien... 1.564 9.910 


Bedenken dagegen erregen, oder offenbar unrichtig sind die 
Erhebungen für jene Staaten des Auslandes, in welchen die Ziffer der 
daselbst lebenden Einheimischen der westlichen Reichshälfte 1869 
nur unerheblieh hóher oder kleiner als im Jahre 1857 gefunden wurde. 

Hierher gehóren: 


1857 1869 
Belgien. 1... а Ру m 46 68 
Griechenland ............. 155 122 
Grossbritannien................ 213 441 
Медемапде................... 81 62 
Sebweden und Norwegen........ 34 40 
Spanien und Portugal .......... 67 89 
ТТ N и 15.426 10.652 


Bei Italien kommt die in der Zwischenzeit erfolgte Abtrennung 
des lombardisch-venetianischen Gebietes in Anschlag. Die Zählung 
1857 registrirte 5.565 Angehörige der im Reichsrathe vertretenen 
Länder, welche im lombardisch-venetianischen Königreiche sich auf- 
hielten, und 894 solche in den übrigen Ländern Italiens, zusammen 
6.459. Dieser Ziffer gegenüber zeigt die für 1869 gefundene Zahl von 
17.408 in Italien weilenden Angehörigen der westlichen Reichshälfte 
einen sehr hohen Aufschwung. Anderseits kann bei Dänemark der 
Rückgang von 107 auf 34 durch die Abtrennung Schleswig-Holsteins 
erklärt werden. 

Bei der letzten Post 6 endlich, aus welcher sich die Berechnung 
der einheimischen Bevölkerung aufbaut, nämlich bei jenen Abwesen- 
den, deren Aufenthalt unbekannt ist, standen natürlich nur die Erhe- 
bungen am Heimatsorte zu Gebote und ergaben eine Ziffer von 27.197 
Individuen. Erhebliche Zahlen kommen darunter nur aus Dalmatien 
und dem Küstenlande für das männliche Geschlecht, dann aus Böhmen 
für beide Geschlechter vor. 

In den ersten beiden Ländern sind es die eingeschifften See- 
leute, iiber deren Aufenthalt im Zeitpuncte der Zählung Niemand Aus- 
kunft zu geben vermochte, die nach Böhmen Zuständigen sind in der 
Heimat verschollene Arbeiter und Dienstleute. Bei diesen ist wahr- 
scheinlich manche Doppelzühlung unterlaufen, indem sie am Aufent- 
haltsorte als anwesende Fremde gezählt und demnach in der Zusam- 
menstellung dem Heimatslande zugerechnet wurden, woneben sie als 
Abwesende unbekannten Aufenthalts ein zweites Mal unter der ein- 
heimischen Bevölkerung erscheinen. Abgesehen jedoch von der im 
Ganzen geringfügigen Ziffer solcher Individuen, also der noch gerin- 
geren der anzunehmenden Doppelzählungen, wird hierdurch zum 
Theile der Ausfall wieder compensirt, welchen die Gesammtzahl der 
Einheimischen durch die zu geringe Ziffer der im Auslande Weilenden 
erlitten hat. 


1) Bei der jüngsten Volkszählung in der Schweiz vom 1. December 1870 wurden 5.871 daselbst verweilende Angehörige der im Reichsrathe vertretenen Länder (nebst 860 


Angehörigen der Länder der ungarischen Krone) oonstatirt. 
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Einheimische Bevölkerung. 


Auf diese Weise ergibt sich aus der Zählung vom 31. December 
1869 nachstehende Zahl der einheimischen Bevölkerung (ohne die 
Schutzbefohlenen), welcher zugleich die Zahlen der Zählung vom 
Jahre 1857 und der absolute und relative Zuwachs der ersteren gegen 
die letzteren beigesetzt werden. 


Einheimische 


Bevölkerung 1869 
mehr 
1869 1857 
absolut |in Percent 


Oesterreich unter der Enns ..| 1,518.731| 1,869.699| 149.032 10:88 
Oesterreich ob der Enns .... 782.286 688.294] 43.992 6:89 
Salzburg ^з шш, му е 140.927 140.197 (80 0:52 
Steiermark ...... ....... 1,092.888] 1,010.076| 82.757 8:19 
Kärnten ................ 885,848 824.825] 11.598 8:55 
Krain .................. x 489.851 461.441| 99.410 4-79 
Küstenland .............. 553.115 507.981] 45.184 8:90 
Tirol und Vorarlberg ...... A 915.517 865.553| 49.964 577 
Böhmen ................ x 5,429.621] 4,778.693| 650.928 18:62 
EUIR „лу Y qr ts х 2,068.975| . 1,878.0291 190.946 10:17 
Schlesien ................ x 582.144 462.051 70.098 1517 
Чапле OO uer en x 5,455.302] 4,682.866| 899.496 17:75 
Bukowina ................ 508.260 447.095] 56.165 12-56 
. Dalmatien................ 455.112 415.628| 89.484 9:50 
Summo. . j 20,228.529) 17,987.87812,285.644. 12:48 


Mit der solcherart ermittelten Zahl der einheimischen Bevöl- 
kerung ergibt sich dureh die Vergleichung mit den Ergebnissen der 
vorausgehenden Zählung vom Jahre 1857 ein naturgemüsses, dem 
Fortschreiten der effectiven Bevölkerung entsprechendes Wachsthum 
der einheimischen Bevölkerung. 

Wie im Vorausgehenden nachgewiesen wurde, stieg die effective 
Bevölkerung 1869 gegen 1857 im Ganzen um 1,998.081 Köpfe oder 
10:94 Percent. 


Die Zunahme der einheimischen Ba as ist somit im 
Ganzen um 1-49 Percent stärker äls jene der effectiven, und die Bevöl- 
kerung der im Reichsrathe vertretenen Länder kennzeichnet sich 
damit, ungeachtet der seit 1857 so rasch vermehrten Communications- 
Mittel, als eine noch immer sehr stabile. Diess zeigt sich noch mehr 
in den einzelnen Ländern, denn nur in Oesterreich unter der Enus und 
im Küstenlande,.wo die Gross- und Handelsstädte Wien und Triest 
ihre Anziehungskraft üben, steht der Zuwachs der effectiven Bevöl- 
kerung erheblich über jenem der einheimischen, um 5-33 und 2-83 Per- 
cent. Bei Salzburg bewirkt das sehr langsame Wachsthum der ein- 
heimischen Bevölkerung in Folge der relativ geringen Geburtenzahl 
ein gleiches Ueberwiegen der effectiven Bevölkerung um 2-64 Per- 
cent. In allen übrigen Ländern aber ist die Zunahme der einheimischen 
Bevölkerung entweder stärker als jene der effectiven Bevölkerung, 
oder es stehen sich beide Quoten völlig gleich. 


Zu den ersteren gehört die Gruppe der Alpenländer mit Aus- 
nahme von Salzburg, dann Böhmen und Mähren. Die Zunahme der 
einheimischen Bevölkerung seit 1857 überwiegt jene der effectiven: 


in Oesterreich ob der Enns.......... um 2:98 Percent, 
п Steiermark. amr ndis se » 114 o 
pakante ea элет къ ett „ 286 = 
„Krain ...... en E n 2:28 r 
Tirol und Vorarlberg ............ „ 249 e 
» Böhmen ...................... "mol В 
MAFEN raa. Жаред рзд Ce „ 906 


Die Alpenländer haben weniger entwickelte Ue und hier- 
durch geringere Anziehungskraft für Zuwanderer; der sonstige Frem- 
denverkehr aber war zur Zühlungszeit (Ende December) ein sehr 
geringer, daher die Zunahme der einheimischen Bevölkerung in diesem 
Zeitpunote überwiegt. In Böhmen und Mähren hebt sich, bei der 
bekannten Fertilität des Gechischen Stammes, die Zunahme der ein- 
heimischen Bevölkerung am stärksten über jene der effectiven. . 

In den Ländern Galizien, Bukowina und Dalmatien, welche bei 
geringer Beweglichkeit der heimischen Bevölkerung wenig Anzie- 
hungspunete zur Zuwanderung bieten, hält die Zunahme beider Be- 
völkerungs-Gruppen völlig gleichen Schritt. In Schlesien ist endlieh 
das Umgekehrte der Fall, indem der starken Wanderlust der heimi- 
schen Bevölkerung ein gleich erheblicher Zuzug Fremder in das indu- 
striereiche Land entgegensteht. 

Wird diese nach Ländern verschiedene Mobilität der einheimi- 
schen Bevölkerung näher betrachtet, so ergeben sich wieder inte- 


. ressante Resultate, 


Im Ganzen waren von der einheimischen Bevölkerung 
1869 1857 


anwesend | abwesend | anwesend | abwesend 


Percent 


1041 1 


in Oesterreich unter der Enns.... 29:58 87:08 12:97 
л Oesterreich ob der Enns...... 66-37 38:68 88-09 11:91 
n Salzburg.................. 12:74 21-96 84:96 15:04 
» Steiermark ................ 7316| 26-84] 98:51 6:49 
КЕТЕП a дд өйы: 12:41 27:53 88:45 11:55 
S NERIS Ea йлы ТЛ rege Ж 84:78 15-22 91-76 8:24 
imKlüstenlande .............. 89-53 10:47 94-05 5:95 
in Tirol und Vorarlberg ........ 19-88 20:67 91:19 8:81 
» Böhmen ,................. 68-12 81:88 86:89 18:11 
» Mähren `... 11:26 29-14 90:59 9:41 
» Schlesien................. „| 72:28 21-19 82-86 17:14. 
» Galizien .................. 92-09 1:91 96:12 8:88 
„ der Bukowina .............. 90-94 9-06 97:10 2:90 
» Dalmatien ................ 98:17 6:98 96:07 3:98 

Im Ganzen.. 18-15 21-25 92:28 7177 


Die vorwiegend deutschen Länder, dann Böhmen, Mähren und 
Schlesien weisen die grösste Mobilität der einheimischen Bevölkerung 
nach. In Oesterreich unter der Enns bildet die Haupt- und Residenz- ` 
stadt den mächtigen Anziehungspunet, welcher sowohl die orts- 
ansässige Bevölkerung des eigenen flachen Landes dahin lockt, als 
auch über die Gränze hinaus gleiche Wirkung übt. Aus den übrigen, 
an Erwerb armen deutschen Alpenländern zieht die einheimische Be- 
völkerung stark diesem Centralpuncte, wie dem benachbarten Aus- 
lande zu, und dasselbe gilt von den wanderlustigen Bewohnern 
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Bóhmens, das nach Oesterreich ob der Enns die beweglichste ein- 
heimische Bevölkerung hat. 

Die Vergleichung der Ziffern beider Zählungen ergibt, dass die 
Beweglichkeit der einheimischen Bevölkerung in den zwölf, seit der 
vorletzten Zählung verstrichenen Jahren sehr erheblich gestiegen ist. 
Die Zahl der vom Heimatsorte Abwesenden hat: 

in Oesterreich unter der Enns ........ um 16:56 Percent 


» Oesterreich ob der Enns............ E CARLA E 
ВАТ Ву. 9 а aan. Е р 
„ Steiermark ...................... X 20:90* a 
„ Kdrnten i. PSL. ЖЫЙ УЛЫДА пи 19:98 арта 
5» Krain m... =, Va Re v EC 7 9:98- -. 3 
im Küstenlande...................... SIT Mee? 
in Tirol und Vorarlberg ....:.:....... n 1186 , 
n Böhmen ........,,.............. "Bloc e 
„ Mähren». 27 1 LIES LIENS i, „ 1888. , 
EE E аза тамна CL, ЕЛИ SIE Шш 
s Galizien Aert aa. oan Tm m. О 
„ der Викоміпа ....:............... "eee COT 
„Dalmatien ...................... ПШ. 


Im Ganzen-um 13:48 Percent 
zugenommen. Diese Zunahme der vom Heimatsorte Abwesenden seit 
1857 ist in den meisten Lündern eine ausnehmend hohe und steht im 
genauesten Zusammenhange mit dem volkswirthschaftlichen Auf- 
schwunge der westlichen Reichshälfte und den rasch vermehrten 
Communieations-Mitteln. Dabei sind die Länder mit der beträchtlichsten 
Zunahme der abwesenden Einheimischen eben jene, in welchen die 
grössten Unterschiede zwischen dem Wachsthume der einheimischen 
und effectiven Bevölkerung gefunden wurden. 

Nach Geschlechtern ist die Beweglichkeit der einheimischen 
Bevölkerung nicht gleich, sondern das männliche seiner Natur nach 
weit mehr geneigt, die Heimat zu verlassen und anderwärts Erwerb 
zu suchen, als das weibliche. Percentual ergaben sich unter der ein- 
heimischen Bevölkerung: 


Männlich Weiblich 
anwesend | abwesend | anwesend | abwesend 
in Oesterreich unter der Enns.... 10:08 29-97 70:87 29-13 
» Oesterreich ob der Enns...... 66-18 33-82 66:55 38:45 
л Salzburg .................. 72-76 27.24 19:18 2727 
n Steiermark ................ (9-14 2-26 78:56 26-44 
л Kärnten .................. 11:88 28:67 78:52 26-48 
PARDAI AT As 88:81 16:69 86:14 18:86 
imKüstenlande................ 88:52 11-68 90745]. 9:95 
in Tirol und Vorarlberg ........ 1054. 22:46 81:94 18:16 
s Böhmen .................. `67:84 82:66 68:88 81:17 
n Mähren. .................. 16:85 28-65 78:09 91:91 
n Schlesien.................. 70:97 29:08 73-47 26:53 
„Galizien .................. 91-87 8:18 92:81 1:69 
„ der Bukowina .............. 90-08 9:92 91:18 8-82 
» Dalmatien ................ 91:52 8:48 94-88 5:12 
Im Ganzen. . 1818| 2182| 7929| 20-71 


Einheimische Bevólkerung. 


“Ез überwiegt demnach die abwesende männliche Bevölkerung: 
in Oesterreich unter der Enns um 0:84 Percent 


n Oesterreich ob der Enns............ п 0837 4 
n Steiermark .........:... ........ » 082 n 
nens. com A "EEUU n 
AKRAM. ee e a T ege u. a 288 5 
im Küstenlande ...................... ay HER) а 
п Tirol und Vorarlberg .............. n 30 са 
ВО те 2 Ин ,...,...... „ 149 e 
Maren Er. AME. ege n 174 8 
CR Ellen Эб вр у........ "250 D 
KR lte з ARE CT En s s. 044. — n 
» der Bukowina .................... n 110 Е 
»xDalmalien.. е о » 996 5 


Im Ganzen um. .1:11 Percent. 

Nur in Salzburg überwiegt die abwesende weibliche Bevöl- 
kerung um 0-03 Percent, was bei der positiven Ziffer von 1.272, um 
welche die abwesenden weiblichen Einheimischen höher Stehen, einer 
völligen Gleichheit beider Geschlechter nahekommt. Das grösste 
Uebergewieht der abwesenden männlichen Bevölkerung zeigt sich in 
dem armen Alpenlande Tirol, dessen Männer vorzugsweise auswärtigen 
Erwerb suchen, und ihm stehen die Länder Kärnten und Krain, von 
welchen das Gleiche gilt, nahe. 

In Schlesien ist es die hohe industrielle Entwicklung des Lan- 
des, welche die Männer stark aus der Heimatsgemeinde fortführt. In 
Dalmatien, welches nach Tirol das grösste Uebergewicht der abwesen- 
den einheimischen Männer hat, und im Küstenlande bewirkt die See- 
schifffahrt diese Erscheinung. 

Im Jahre 1857 waren von der einheimischen Bevölkerung ab- 
wesend: 


Männlich | Weiblich 
Percent 

in Oesterreich unter der Enns. ............... 13-93 12-03 
n Oesterreich ob der Enns .................. 12-48 11-47 
CIE Ренеа сниман и Дйн 15:19 14-74 
„ Steiermark... na XAR МИ гй 1:64 6:13 
n Kamión 2^2 2657 1 98 КИ A S opt 19-70 10:85 
т Aral. cereo md Мо MINORIS наа, 10:69 5:97 
imKüstenland ............................ 1:26 4:64 
in Tirol und Vorarlberg .................... 10-71 6:91 
„Böhmen. =. „САРАН ЗИМИ ОЛЫ, 14-60 11:62 
el Eb desee E a Ere 11:56 1:26 
есепт TP SIT oUm АНОН кешр, 1446 10-11 
ЫЕ а а а а ин EMT 4-41 8-86 
п der Bukowina .......................... 8:49 231 
"yDalmatienEs we e E ZN JOH 6-26 1:60 

Im Ganzen. . 9:58 7-91 


Die Beweglichkeit der einheimischen Bevölkerung ist also in 
der Periode 1857 bis 1869 nicht allein allenthalben bei beiden Ge- 
schlechtern sehr erheblich gestiegen, sondern es hat jene des weib- 
lichen Geschlechtes durchwegs stärker als die Mobilität des männlichen 
zugenommen. Es hob sich nämlich die abwesende einheimische Bevöl- 
kerung: 
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Einheimische Bevölkerung. 


Weibliches 
Geschlecht 
—.,'—— 


Münnliches 
Geschlecht 
ре чш 5 


in Oesterreich unter der Enns....,. um 16:04 Percent 19-10 Percent 
„ Oesterreich ob der Enns ........ , 2134 n” 2198  , 
p Salzburg ЕЕ А „ 12:05 5 1253  , 
» Steiermark .................. , 19-62 7 90:81 , 
o LU Ee e EE „ 15:97 5 1618 , 
Кат co Rm An ER » 66:00 а 789 = 5 
im Кійѕќепіапйе.................. 5, 52 2 461 „ 
» ATirol und Vorarlberg ,......... „ 117 5 1185 م‎ 
s Bühmen .................... „ 1806, 19:55. , 
о Mähren. aee a om oerte » 12:08 5 1465 , 
> Schlesien.................... „ 14:87 y 1642  , 
Galizien .................... MES I sa A7 $193 » 
der Bukowina ................ „ 648 > 651 , 
» раітайеп.................... EE сло 352 y 


Im Ganzen um.. 12-29 Percent 18:00 Percent. 
In der Zunahme der Beweglichkeit der Einheimischen überragt 
& das weibliche Geschlecht 1869 gegen 1857: 


in Oesterreich unter der Enns ........ um 2:86 Percent 


» Oesterreich ob der Enns .......... „ 064 e 
» Salzburg з... шс. en , 048 , 
= $їеїегтагК...................... 10:69 4 
Kärnten... ee OLO ee 
BU KB Dreier gen eel. ones Tem па Па ШЕ 
im Küstenlande .................... 50:09. Cas 
in Tirol und Vorarlberg.............. xm ОДО 
s Bühmen....... Mee m е: пе Поя 
» Mähren ......: An her wasta у Ya 
» Schlesien ...................... 5; L55 „ 
„ Galizien ............. — „ 060 , 
„ der Bukowina .................. , 008 , 
» Dalmatien ................. Nm cr LCS m 


Im Ganzen um 0-71 Percent, 

Der Hauptgrund dieses Uebergewichtes liegt wohl darin, dass 
die Beweglichkeit der männlichen einheimischen Bevölkerung schon 
früher eine stärkere war, während das weibliche Geschlecht mehr in 
der Heimat verweilte. In der Intensität aber, mit welcher das weib- 
liche Geschlecht das Versäumte nachholt, und innerhalb der zwölf- 
jährigen Periode zwischen beiden Zählungen eine grössere Quote 
wandern lässt, als 'das männliche Geschlecht, wird sich theils der 
mächtige Einfluss der zunehmenden industriellen Beschäftigung, 
welche zum Erwerbe auswärts lockt, theils jener der vermehrten Com- 
municationen erkennen lassen, welche auch dem schwächeren Weibe 
das Erreichen ferner Wanderziele erleichtert, während es dem robusten 
Manne nicht darauf ankam, demselben auf eigenen Sohlen zuzuwandern., 

Interessant ist endlich die Betrachtung der Länder, in welehen 
die abwesenden Einheimischen weilen. Die nachstehende Tabelle gibt 
zunächst die Uebersicht nach den wichtigsten Gruppen, wobei, um die 
geringen Verhältnisszitfern für die im Auslande befindlichen Einheimi- 
schen und für jene, deren Aufenthalt nicht eruirt werden kann, an- 
schaulich zu machen, die Berechnung für je 1.000 der einheimischen 
Bevölkerung durchgeführt wurde. 


Von je 1.000 Einheimischen wurden erhoben: 


Anwesend 


= a8 
= 238318 Ë ° 33 
و‎ = 

i | ва | 45] ЕЕЕ 

= | Ра 555] s?s| 5 |=8 

д E85 | 255) 5.5) < | 8A 

B. | pho рани ита de S5 

in Oesterreich u. der Enns | 704-68, 263-46| 28-02] 7-16] 1:37] 0:31 
[„‚ Oesterreich ob der Enns. . | 663۰69) 275-16| 52-97) 271) 3021 2-45 
» Заігригд.............. 12745| 219-55) 39:67! 0:76) 12-86 0:21 
s Steiermark............. 81:61 237-48) 99:56] 724 0:36] 0:75 
» Kärnten. .............. 724-72| 224-47| 4647) 9:671 0-88] 0-79 
АЕ е... ...|847°78| 79:14! 5480] 12:43] 3:30] 2-55 
im Küstenlande .......... 895-35| 73-01) 19-70] 469 504 9:21 
in Tirol und Vorarlberg . . . .| 798-34! 150-32| 1615) 111) 36:31] 2-77 
„Böhmen .............. 681-17| 259.38] 55-41] 302| 701 1:01 
» Mähren .............. 772-64| 155-08| 65:72] 5:08] 0-96] 0-52 
n Schlesien ............ {22۰78| 18050| 87:60] 3:05] 491] 1:86 
„Galizien .............. 920-93| 68-08| 6:76) 1:171 297} 0-09 
> der Bukowina ......... 909-45| 68-03] 5:08] 1-71) 1571] 0-07 
л Dalmatien ............ 931-75| 81-19] 9-08; 2:62! 10:19} 15-17 
Im Ganzen. .| 787-50 167-69; 34-381 338| 571) 1:34 


Diese Uebersicht zeigt wohl durch die erste Colonne, deren 
Completirungs-Ziffer auf 1.000 (respective 100) die im vorausgehenden 
erörterte Zahl der ortsabwesenden Einheimischen gibt, die ziemlich 
hohe Anzahl der Letzteren, lässt aber aus der unmittelbar folgenden 
Colonne der in anderen Gemeinden desselben Landes sich Aufhalten- 
den entnehmen, dass die meisten ortsabwesenden Einheimischen doch 
im Heimatslande verbleiben, und nur ein kleiner Theil andere Länder 
aufsucht, Beide Colonnen zusammengenommen und den Kë: gegen- 
übergestellt, ergeben folgende Percentziffern : 


Innerhalb |Ausserhalb 


des Heimatslandes weilende 
Einheimische 


Oesterreich unter der Enns .................. 96-81 9:19 
Oesterreich ob der Enns .................... 93:88 6-19 
Salzburg ти mui pumapa таи 94-10 5-30 
Steiermark O... ln... 96-91 3:09 
Kärnten... Бара ге Dr mie vss 94:92 5:08 
АЕ то Ч мы у. F o A enge 92:69 731 
Küstenland m 7.154. Ж r> SERERE. 96:84 3:16 
Tirol und Vorarlberg ........................ 94:87 5:68 
Böhmen: .... scudo To note x 98:35 6:65 
Mähren: ^. 5 .—... eg fe 92-77 7-23 
Schlesien 1... .. Inka... ARD. л... & 90-88 9-67 
Galizien .........: hi Mr Deet ЫЛ. т уто. 98-90 1-10 
Bükowina:-. 3. reme ea emere e 97-45 2-25 
Dalmatien n.. on e coc Ку... не е 96:29 371 

Im Ganzen. . 95:52 4-48 


Ueber 90 Percent der einheimischen Bevólkerung finden sich 
demnach allenthalben im Heimatslande selbst, und nur das sehr dicht 
bevólkerte Schlesien, das wanderlustige Bóhmen und Маһгеп, die 
erwerbsarmen Länder Krain 3), Oesterreich ob der Enns, Salzburg, 
Kürnten und Tirol weisen über fünf Percent der Einheimischen auf, 
welche über die Landesgränzen hinaus dem Erwerbe nachgehen. 

Von diesen weilen wieder die Meisten in den im Reichsrathe 
vertretenen Ländern, nur die Krainer erreichen in den Ländern der 


3) Die Bezirkshauptmannschaft Gottschee hat nach den Erhebungen am Heimatsorte unter 46.105 Einheimischen 9,728, d. i. 21:1 Percent oder über ein Fünfttheit 


Abwesende. 
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ungarischen Krone, die Salzburger, Tiroler, Bukowinaer und Dalma- 
tiner im Auslande über ein Percent der einheimischen Bevölkerung; 
das Gleiche ist in Dalmatien und nahezu im Küstenlande mit jenen 
Einheimischen der Fall, deren Aufenthalt nicht eruirt werden konnte. 

Die angeschlossene Tabelle enthält die detaillirte Nachweisung 
über die Aufenthaltsländer der abwesenden Einheimischen. In relative 
Zahlen umgelegt, ergeben sich zumeist nur sehr winzige Antheile 
dieser Beträge an der Gesammtzahl der Einheimischen. Es genügt 
daher die Aufzählung nur jener relativen Antheile, welche mindestens 
die Ziffer 1 von je 1.000 Einheimischen erreichen. In dieser Art wurden 
von je 1.000 Einheimischen vorgefunden: 

Nieder-Oesterreicher in Oesterreich ob der Enns 6:1, in 
Steiermark 7-0, in Böhmen 3-1, in Mähren 8-8, in Ungarn 6:5. 

Ober-Oesterreicher in Oesterreich unter der Enns 811, in 
Salzburg 10:5, in Steiermark 7:9, in Tirol 1-0, in Böhmen 1:5, in Ungarn 
2:3. 
Salzburger in Oesterreich unter der Enns 10-5, in Oester- 
reich ob der Enns 18:6, in Steiermark 9-1, in Tirol 42, 

Steiermärker in Oesterreich unter der Enns 10:6, in Oester- 
reich ob der Enns 1-5, in Kärnten 5:3, in Krain 2:0, im Küstenlande 1:3, 
in Ungarn 1:9, in Kroatien-Slavonien 4-4. 

Kärntner in Oesterreich unter der Enns 6:8, in Salzburg 15, 
in Steiermark 27:6, in Krain 2:4, im Küstenlande 4-4, in Tirol 2-1. 

Krainer in Oesterreich unter der Enns 5:1, in, Steiermark 
15-0, in Kärnten 9-7, in Tirol 21-9, in Ungarn 1-8, in Kroatien-Slavonien 
8-7, in der Militärgränze 1:6. 

Küstenländer in Oesterreich unter der Euns 2-6, in Steier- 
mark 2-7, in Kärnten 2:4, in Krain 3-1, in Kroatien-Slavonien 8:5. 

Tiroler in Oesterreich unter der Enns 43, in Oesterreich ob 
der Enns 1:4, in Salzburg 3-4, in Steiermark 3-4, in Kärnten 1:0, im 
Küstenlande 1-2. 

Böhmen in Oesterreich unter der Enns 38-4, in Oesterreich ob 
| der Enns 8:9, in Steiermark 2:5, in Mähren 7:9, in Ungarn 2-4. 

Mährer in Oesterreich unter der Enns 49:8, in Steiermark 1:9, 
in Böhmen 4-9, in Schlesien 6-2, in. Galizien 1:4, in Ungarn 44. 

Schlesier in Oesterreich untër der Enns 39:4, in Oesterreich 
ob der Enns 1-1, in Steiermark 2-1, in Böhmen 2-4, in Mähren 34-1, in 
Galizien 7:8, in Ungarn 2-6. | 

Galizianer in Oesterreich u. d. Enns 1-7, in der Bykowina 8-2. 

Bukowinaer im Oesterreich unt, d. Enns 1-0, in Galizien 3:2. 

Dalmatiner im Küstenlande 1:6, in der Militärgränze 1-5. 

Wie diese Aufzühlung erweiset, sind es zumeist die angrünzen- 
den Nachbarländer, in welche.die Wanderung der Einheimischen sich 
| ergiesst; von den fernerliegenden Bestandtheilen der Monarchie bildet 
: nur Oesterreich unter der Enns durch die Reiehshauptstadt einen An- 
` giehungspunet für die Angehörigen auch entfernt liegender Reichstheile. 

Noch geringer ist der Antheil, welchen die einheimische Bevól- 
kerung der einzelnen im Reichsrathe vertretenen Länder in den aus- 
wärtigen Staaten zählt. Nach der Uebersicht auf Seite 70 haben 4 der 
Länder über 1 Percent, und 7 andere eine Quote von mehr als 1 unter 
1.000 überhaupt im Auslande abwesend. In den einzeinen Staaten des- 
selben finden sich aber von Einheimischen der westlichen Reichshälfte 
bis zum letzteren Quoten-Antheile, nämlich 1 von je 1.000, nur Ober- 
Oesterreicher in Baiern 2:5, Salzburger ebendort 12-9, Tiroler 
| gleichfalls in Baiern 6-3, in Württemberg 2:4, in Frankreich 21, in 
Italien 17-2, in der Schweiz 4:0, in Amerika 17, Böhmen in Baiern 


Einheimische Bevölkerung. 


1-4, in Sachsen 1-9, in Amerika 1:2, Galizianer in Russland 14, in 
der Türkei 1-3 (fast ausschliesslich in den unmittelbaren türkischen 
Provinzen, Bukowinaer in der Türkei 10-4 (davon in Rumänien 
DN, in den übrigen türkischen Provinzen 4:7), Dalmatiner in der 
Türkei 47. 

Von der gesammten einheimischen Bevölkerung der im Reiclıs- 
rathe vertretenen Länder, welche im Auslande weilt, halten sich in 
Baiern und Italien mit 0-9, in der Türkei mit 0:8, in Russland mit 0-7, 
in Sachsen und Amerika mit 0:5, in Preussen mit 0-4 von je 1.000 die 
grössten relativen Quoten auf. 

Auch inBezug desSexual-Verhültnisses hebt sich die ein- 
heimische Bevölkerung von der effectiven sehr wesentlich ab. Bei der 
ersteren stellt sich das Verhältniss beider Geschlechter folgenderart: 


Auf 1.000 | Gegen die effective 
männliche Bevölkerung 
Bewohner 
kommen - 
weibliehe wa: Yenleaz 
in Oesterreich unter der Enns...... 1.065:59 44-83 
n Oesterreich ob der Enns........ 1.056-90 14-05 
s Salzburg Y... L og geen 1.079:81 18:41 
„ Steiermark .................. 1.055:26 11-98 
= Kärnten .................... 1.09155 8:82 r 
LI TOC e Mee 1.009:4| . . . . . 35:96 
im Küstenlande ................ 999-00]... 20:05 
in Tiro! und Vorarlberg .......... 1.001:56] . 45:92 
7 Bühman— an 1.078:82| . 19:31 
n Mähren .................... 1.097-70] . 9-88 
n 8сМезїеп............ ....... 1.09052. . 11:45 
ЕРТ О) ae... 1:088:18|. . 3:32 
, der Bukowina s... 3 -.- 994-09| . . 5:50 
„Dalmatien `... Wänn с. гу 88-55 
Im Ganzen... 1.055441... 4:62 


Die fünf ersten Länder, welche ein stárkeres Uebergewicht des 
weiblichen Geschlechtes bei der einheimischen Bevölkerung zeigen, 
sind eben jene, bei welchen im Vorausgehenden eine starke Mobilität 
(über 25 Percent Abwesende) gefunden wurde. Im Gegentheile köm- 
men im Küstenlande, in der Bukowina und in Dalmatien die abwesenden 
Männer bei der einheimischen Bevölkerung mit in Anschlag, welche 
bei der effectiven Bevölkerung entfielen. Deren Zahl ist eine erhebliche, 
und во ergeben diese drei Länder bei der einheimischen Bevölkerung 
sogar das den Verhältnissen der rumänischen und südslavischen Nati- 
onalität entsprechende Uebergewieht des männlichen Geschlechtes, 
welches bei der effectiven Bevölkerung nicht zu Tage tritt. 

Namentlich bei der einheimischen Bevölkerung dürfen, um das 
thatsächliche Sexualverbültniss zu gewinnen, die activen Militärs, 
welehe mit wenigen Ausnahmen durchwegs Einheimische sind, nicht 
ausser Rechnung bleiben. Die schon bei Besprechung des Sexualver- 
hältnisses der effeotiven Bevölkerung erörterten Ursachen verhindern 
noch mehr bei der einheimischen die Zurechnung der in den einzelnen 
Ländern als anwesend erhobenen Militärs. Für den ganzen Ländercom- 
plex aber ergibt sich, wenn: die in denselben gezählten 177.449 im 
activen Dienste stehenden Soldaten der männlichen Bevölkerung zu- 
gerechnet werden, die einheimische Bevölkerung mit 10,016.488 männ- 
lichen und 10,884,488 weiblichen Individuen. Hieraus berechnet sich 
das Verhältniss von 1.036-74 weiblichen auf je 1.000 männliche Bewoh- 
ner, welches also der Geschlechter-Gleichheitnoch па + 50 näher kommt 
als das Sexualverhältniss der gesammten effectiven Beyölkerung. ў 
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Einheimische Bevölkerung 


Oesterreich unter der Enns 
Oesterreich ob der Enns 
Salzburg 
Steiermark 


Erläuterungen zu den 


Einheimische 


als anwesend 


im 
Heimats- 
orte 


227.295 
211.151 


Im Reiehsrathe vertretene Länder .... 


Oesterreich unter der Enns 
Oesterreich ob der Еппз.............. 
Salzburg 
Steiermark 


Tirol und Vorarlberg 
Bëhmen.............................. 


э бый ове u ya S IR NUS ane 


Im Reichsrathe vertretene Länder .... 


Summe beider Geschlechter.. 
۸ 


1,691,840 


555.285 
250.416 
53.205 
412.774 
128.854 
219.056 
250,855 
371.642 
1,939.605 
845.486 
204.579 
2,558.963 
230.466 
212.898 


8,284,084 


15,925.924 


in anderen im Reichsrathe vertre- 


in anderen 
Gemeinden Oester- 
desselben E 
unter der 
Landes Enns 


Oester- 
reich 
ob der 
Enns 


205.869] . - . 4.402 
103.759 11.89]. . . . 
16.878 156 918 
182.626 5.491 672 
38.986 1.058 18 
20.277 896 99 
20.302 586 16 
71.315 1.564 447 
714.978| 96.781 9.337 
166.455] 49.419 192 
49.660 9.916 233 
187.780 4.002 98 
16.193 167 
7.555 124 
1,752.083| 182.549] 17.101 
3,891.309| 387.584} 38.725 


Salzburg 


466 
8.878 
269 
155 
14 

22 
1.808 
167 
179 
32 

34 


7.122 


15.206 


Tirol 
Steier- Küsten- und 
Kärnt Krai вё 
Zë) ärnten rain land Vorarl- öhmen 
berg 


M à m m 


455| 2.371 

408] 547 

996 86 

211 224 

842 18 

120 165 

16 88 

24i 292 

780... 

202| 4.983 

44 626 

50 8971 

% 89 

81 21 

3.016! 10.300 

e i D 

4896 986 213 402 398 2.285 
9.269 119 54 107 334| | 585 
487 50 9 12| 292 81 
· . | 2.054 995 111 174 200 
8975] . . . 333 959| 347 44 
9.858] 1.606 . . . | 6.147 53 102 
508| 531 773 . 82 31 
1158] 405 60 455]... 159 
5.105] 495] , 518 637 Bul... 
1.659 187 179] 292 156| 5.181 
508 44 40 81 au 681 
282 26 59. 105 36| . 662 
6 - 8 8 5 95 

66 9 18| 1.629 23 25 

24.317) 6.342] 3.177] 11.598! 2.495] 9.961 
57.905] 15.508! 7.283! 91.599] 5.511) 20.261 


~ 
Qə 


Bevölkerungs-Ergebnissen. 


эе 
Bevölkerung 
erhoben Im Aus-| Unbe- 
tenen Ländern, und zwar in: in den Ländern der ungarischen Krone lande | kannten Im 
Р a verwei- | Auf- 
P izi i i Dur U Sieben. | Kregen | mititär- | Sammo | lend  [enthaltes йе 
Mähren Schlesien Galizien | Bukowina | Dalmatien Zë en ngarn m Ne SE 


18.894| 727.512 1.941 185.954 
19.396) 852.669 1.166 i 856.014 
8.008 66,888 6 811 

18.164] 526.814 . { 968 
8.587| 159.583 - 182 

14.808| 299.598 1.454 235.539 
4.179) 268.637 1.871 276.690 

9.056) 480.088 24.754 457.402 

161.384] 2,575.657 { 22.820 2,611.875 
70.3421 977.817 ; 1.337 986.306. 
94.988]. 950.674 1.989 253.701 
20.236 2,668.854 А 9.581 2,688,905 
1.465) 946.784 5.022 259.269 
2.09| 219.999 3.200 230.716 


* 86.310 8 3 6 870.826] 9,701.392 с : о j ' 74.946 9,889,089 


lich 
2.360 411 412 59 42 16.632 711.786 4.269 125 255 65 4.714 841 136 783.477 
234 29 57 5 1 19.461 373.636 678 88 58 44| - 808 1.044 784 376.272 
16 8 о r. (ЙЕ. 1 2.588 12.166 37 4 Hr. ar. 46 931 8 73.151 
216 21 38 7 50 11.488 556.888 859 39 2.550 330 3.778 124 318 561.108 
39 13 13 3 11 7.0191 174.809 196 1 95 40 268 115 89) 175.274 
59 27 18 8 107 12.084 251.361 138 18 2.081 219 2.511 165 269 254.812 
21 8 оО - 955 9.846 274.003 67 5 1.085 55 1.212 914 296 276.425 
103] * 24 29 2 14 5.128 448,685 172 26 46 19 298 8.490 647 458.115 
21,143 1.218 1.967 225 178) 139.467| 2,794.050 4.516 326 98 598 6.288] 15.256 2.207) 2,817.746 
SEN 6,121 1.363 87 67 65.689| 1,077.573 8.681 118 112 218 4.134 654 808] 1,082.669 
8.8(4|. . .. 1.919 56 23 22.376 276.615 488 13 18 64 583 1.000 245 278.443 
1.079] 2.095]. . .. 8.216 16) 16.653] 2,763.896] 1.645 178 91 69) 1.988] 6.604 114) 2,772.097 
18 6 рр mE Mr 6 1.068) 247.724 81 918 6 125 875} 2883 16! 250.998 
9 4 8 mme zg 1.925 222.378 34 6 177 262 419 1.488 101 224.896 
34.166] 9.975 6.680] 8,666 760) 324.909] 10,811.076] 16.691 — 1.101] 7.457 2.168) 27417 40459 ^ 5.581 10,384.483 
70.476| 21.379| 13.878] 18.440] 1.550 695.935] 20,012.468] 44500) 8.869) 15.068) 5.520] 68.452] 115.405] 27.197 20,223.522 
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14 
- Erläuterungen zu den 


Im Auslande verweilende Einheimische 


REN Deutschland 
Zuständige naeh ` : —— == — R en d GRE а 
Belgien Däne- у : Frank- 
ark Baden Baiern Hessen | Preussen | Sachsen Wiürttem- Sonstige | reich 
berg Staaten 


ма n n 


|| Oesterreich nnter der Enns ............................ 
Oesterreich ob der Ёппв................................ 
NAIZHUFRUDE ЕЛ ВЕ M Ле... E ону 
ВЕШ рит у. а ЕТЕ ла a en. 
ар Be MA eecht A. ët, ee eg И и 
попу en TE ee ee, Eer, 
П JT et Е murem eU "m 
Tirol und Vorarlberg. ............ CEA ME и КЫ? Q 
Böhmen ............ AË e Жы А Ch RETE Cm. 
Mühren ue а eor та +. у. НЕ 
беше ен O. O Ка а EL еа... VES IQ 
Galiviend СБОИ eet д pies cured e e 


127 503 .. 10 104 111 ó 20 

2 5 35... 20 3 4 15 60 
1 726| 3.714 51 54i 66| 1.538 188| 1.544 
19 177| 4445 63 3443 5.681 208 475 226 
6 18 102 8 200 69 28 41 81 
1 14 de bier 837 20 4 16 12 
1 


29 4 


133| 5,276] 6.087] 2.004 


AV e i b 
Ие т =” BEET CL = ыг KZ SS WE: арра а 
Oesterreich unter der Enns ............................ 6 4 37 62 1 47 10 28 71 86 
Oesterreich ob der Епвв................................ 1 8 916 7 12 7 2 19 
le DOE ле а rs ee ee 2 902 1 1 1 2 8 4 
udi Del WIE CET Ими и ис аи зачне 1 12 8 7 4 5 7 8 
ID ann ку Жк EELER lol Fa 1 4 2 8 2 2 TI OS 
Пето оо meni л л e e EN CENA WE 1.4. 8 6 2 1 5 З EI 
Kiüstenland *.«—. en Ee E decet i. 2 11|. 1 a 1 5 20]. 
Tirol und Vorarlberg. .................................. 6 1 229| 2.040 3 62 2 678 19 407 
RO We en cmo rem ees РУТЕ. lee, л Таб. Әр. 5 9 149, 2.976 33 1.915] 4.591 132 346 92 
МИРО о ЕЛИ =.» Pipa у. ху dee ЖЮ vA ECT EU ED 1 2 14 28 8 111 22 8 19 7 
О РЬ А И ГРЕЕ НИЕ E И 8 2 834 4 8 1 
о УЕН 8 2 182 9 2 7 97 
BURO IRE E ыт e Ml thai vd мил каља ere e es 2 : 
DATA DICHT e. UNA ыл! Тууы КыЛ. UI TAN s sa tes ER Mera 8 1 £ 


"Summe. . 20 16 45% 6.961 51| 8.178) 4.590 873 557 627 


Zusammen.. 84. 66! 1.608] 17.586 184| 8.454 10.677] 2.877] 1.4001 2.695 
Hierzu Sehutzbefohlene: а vi He MEE T š 
Майпо а E о сау TB. n educ. 4... | „җы ве L I ы ЖЕ ӨЛ кеч c | ss 18 
Weibliche Mox Аны ла er, 1) zx ¿Isa Beleg, Т.М Ж. ва BES И ERE BEI Гы, с. с 12 
Summe 5|. 9 27 
Im Ganzen.. 89 66 1.617, 17.586 184 8.454! 10.677| 92.877] 1.400 2.722 
| 
| 


!) Die ourgiv gedruckten Zahlen sind den Erhebungen der Gesandtschaften und Consulate in den FRllen entnommen, wenn deren individuel! durchgeführte Nachweisungeu 


Bevölkerungs-Ergebnissen. 


der im Reichsrathe vertretenen Länder. 


É Italien Schwe- Türkei 
uv eros. “| Nieder- | Portu- | Russ- | den und Spa Aust 
d ~ я J e S B ` à - Sonsti ü = Я usitra - 
је ын König isch lande land | Norwe- Буе nien | Rumä- | Serbi Sc و ا‎ е, i шш: 
апа nien ү улып шеп | 70168 | kische 
Gebiet gen Länder 
li eh 
4 38 67 8 4 E 78 58 1 21 19| 258 21 100 14. ? 1.241 
6 10 2 š 1 30 1 2 87 2 40 1 2 1,166 
2 4 1 1 š 2 7 ie = 2 2 12 e He 811 
2 8 16 8 1 4 21! 6 2 01 8 20 1. f 268 
6 2 43 2 : 8 9 9 8 14 2 14 1 1 182 
1 3 41 10 1 d 8 d 51 4 9 41 24 319 t А 1.454 
51 62 486 8 К 9 42 1 96 4 102 16| 284 421 142 9? 8 1.871 
8 14| 12,588 49 8 4 51 1| 2,342 4 11 8 16 92 1.208| 9 18) 24.754 
+ 156 111 14 82 16| 2.476 19 166 59 187 85| 645 48| 4,322 1 7] 22.820 
1 12 40 1 2 5 202 4. 31 š 4 19) 261 9 191 8 8 1.337 
8 9 - S 1 94 7 1 81 2 {16 1 48 ; 1 1.289 
о 20 28 18 1 4.881 19 8 67 5| 4.389 58 109 136 2 9.581 
رم‎ zé 9 at 1 Е á 495 1 1.926 1| 2.550 14 2 491: zas 5.022 
20 52 109 Б] 1 9 80 8 4 418 31| 1.180 629 418 208 24 3.200 
90 5375| 18.492 126 45 49 7.868 25| 2.166 16] 2.824 197| 9.879) 1.331 6.940 501 61 74.946 
Irch 
6 17 42 4 3 7 61 5 1 17 14 811 27 12 12). 841 
8 5 6 9 ц. 1 29 2 14 Rj. 1.044 
1 2 5 1 2 AP ЕЎ А5 1 1 2 981 
1 1? 1 " 1 2 1 89 13 2 Bed 124 
: 1 60 5 8 4 8 1 8 9 10 1. 115 
1 2 60 4 . 4 1 sA 1 24 33 11 Ji Cama 165 
51 13 310 o 10 27 14 9. 5 119 220 14 87. 7% 914 
1 T| -83.224 6 e 2 9 à 1.301 рс P 32 8 389 2 8.490 
7 80 41 6 12 15, 1.664 13 16 11 182 77| 496 26| 2.407 8. 15.256 
2 28 1 2 127 11 19 11) 160 8 69 1|. 654 
4 3L. 5 60 S 7 2 66 : 6 А 1.000 
5 22 8 3.508 6 8 29 2| 2.627 35 19 113| . 6.604. 
5 ws o 308 7 952 . . | 1.596 12 1 12|. 2.888 
20 6 87 9 16 2 16 11| 947 40 28 183 1.438 
96 92, 3.901 25 17 48| 5.789 18| 1.432 16! 1.296 123| 6.457 484] 2.979 416 40.459 | 
186 467| 17.398 151 62 92| 13.657 88| 4.198 92| 4.190 820) 16.386] 1.765] 9.919 917 61| 115.405 i 
2... 22 1 352 4. 4848 280 6| 190|. . .| 8.756 
28| ... 21 352 ico ce 292-5 8| eius D | го ^ 3.487 247 1 154 4.252 
57 48 1 644 9. 8.335 527 7 344 10.008 
243 467! 17.436 152 62 92] 14.301 38 4.198 101) 4.120 820) 24.671| 2.292] 9.996] 1,261 61| 125.413 
eine höhere Ziffer ergeben als die Erhebungen am Heimatsorte. 10 a* 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Anwesende Bevolkerung nach der Heimatsberechtigung. 


Anwesende Bevólkerung nach der Heimatsberech- 
tigung. 


Den abwesenden Einheimischen stehen die anwesenden Fremden 
gegenüber, das heisst, jene als anwesend Gezählten, welche bei der 
Zählung den Beweis erbrachten, in anderen Gemeinden als jener, in 
welcher sie sich aufhielten, die Zuständigkeit zu besitzen. 

Dieses Moment der Volksbeschreibung bildet eines der wichtig- 
sten unter den durch die Volkszählung gewonnenen Verhältnissen, 
weil sich in der Zusammensetzung der Bevölkerung nach der Zustän- 
digkeit der Maassstab über die Beweglichkeit derselben, über den 
Grad der Anziehungskraft ergibt, welchen die Orte, Landestheile und 
Länder auf die nächste und weitere Umgebung üben, hierin.aber der 
hauptsächliche Grund des Wachsthumes der effectiven Bevölkerung 
zu suchen ist. 


Die nach Gerichtsbezirken gegliederten Uebersichten im1. Hefte 
des Volkszählungs-Operates scheiden die anwesenden Fremden in 
solche, welche in anderen Gemeinden desselben Landes, in anderen 
Ländern der Monarchie und im Auslande heimatsberechtigt sind. Die 
Summe derselben ergibt die Zahl der Ortsfremden, welche mit den am 
Heimatsorte anwesenden Einheimischen zusammen die effective Веуб!- 
kerung bilden. 


Schon die einzelnen Länder zeigen dem Durchschnittsverhält- 
nisse der anwesenden Bevölkerung im ganzen, Complexe (78-77 Per- 
cent Einheimische, 21:23 Percent Fremde) gegenüber sehr erhebliche 
Unterschiede, denn sie gruppiren sich nach dieser Zusammensetzung 
folgenderart : 


Einhei- 


lache Fremde 
Porcert 
Ен 9. ОО ЕР Au BEE 95:77 4:28 
elle a Mm е а. А, E, 92-73 727 
RTA p а aa жей тс... 89-64 10-86 
Bukowina c... K ет. т. eU TU mVES.. 89-40 10:60 
Küstenland,- - ..*e 3! с. шло а O 85:08 14-92 
Tirol und Vorarlberg ............................ 82-64 17:36 
адь k; ТЕ. pA a ОА Бах n 80:01 19:99 
АРЕ МӨЛ TP те тры... N | © 15:18 24-82 
Punt v КЕ си E EE PEERS 12:85 21:65 
immu. оон PED ж. EE geheier? 12:48 27:57 
Stellenmarkt. LC bae e eges noo anle И 10:67 29:88 
барш сера nn ууз 67711 82:29 
Oesterreich ob der Еппз.......................... 66-43 38:0" 
Oesterreich unter der Enns ...................... 54-16 45:24. 


Die Zusammensetzung der effectiven Bevölkerung ist hiernach 
eine sehr verschiedene. Der Antheil der Fremden steigt von sehr 
wenigen Percenten in Dalmatien und den Karpathenländern bis zu 
einem Vierttheile der Gesammtzahl in Böhmen und Kärnten zu 
einem Drittheile in Oesterreich ob der Enns und Salzburg und nahezu 
auf die Hälfte in Oesterreich unter der Enns 1), 


Dem Ergebnisse der Volkszählung: 1857 gegenüber zeigt die 
Zahl der anwesenden Fremden eine sehr erhebliche Zunahme. Es wur- 
den damals unter der effectiven Bevölkerung Fremde gefunden 


Percent en 

in Oesterreich unter der Еппз.................. 29:09 16:15 
п Oesterreich ob der Enns .................... 14:34. 19:28 
РАИ r N... и бо Т en. aka 18-80 18-49 
».JSteiermarlo ЕЕ n D 10:97 18:86 
„Kärnten ma Th m asp Ee 18:68 18:04 
wiKraln "29 e „шг... ж. Г. у. ТО ИМ 5:18 5-18 
im КИзјелјапде.........................5.... 8-29 6:68 
in Tirol und Vorarlberg ...................... 1:24 10:12 
ELE ge с пари њен ње T a e eura As 11:69 15:88 
PW Fen C парно AE 813 11:86 
О ЕЗ КБМ Еа учи э. 8:42 16:40 
un ШНА УН а dd y. тт. 3-12 4'15 
in der ВцКкоулпа...................‚............ 4:99 5:61 
ODA ANE ITT FN RS e 1:84 2:89. 
[m Ganzen.. 9:99 11:24 


Die Mobilität der Ortsbevölkerung hat sohin allenthalben zuge- 
nommen, am erheblichsten in den deutschen Alpenländerù und in 
Schlesien, wie sich schon bei der einheimischen Bevölkerung ergab.' 
Ebenso zeigt sich aber auch bei der effectiven Bevölkerung wieder, 
dass der weitaus grösste Theil der Ortsfremden doch in dem Lande, 
in welchem sie als anwesend gezählt wurden, heimatsberechtigt ist, 
und nur eine kleine Quote auf die Zuständigen anderer Bestandtheile 
der Monarchie, eine noch weit unbeträchtlichere auf die anwesenden 
Ausländer entfällt. 

Unter je 1.000 Anwesenden befinden sich 


Fremde 


aus n aus den 
anderen KEE Lündern sus dém 
Cüeeserbon | "he ver- | ZE | Auslande 

Landes Ländern Krone 
in Oesterreich unter der Enns 20475] 198-33 82:46 16:88 
» Oesterreich ob der Enns .. 215-48 52:97 1:48 519 
a Salzburg .............. 204-84| ` 10043 1:47 16:67 
n Steiermark ............ 229-40 51:18 9-17 9:02 
s Кагмїеп................ 224-11 46-10 1:28 5:08 
па Краја RES ти, куз 83:68 1486 2:69 2-85 
im Küstenlande............. 6938 83699 494 87:94 
in Tirol und Vorarlberg ..... 156-58 6:27 0:50 10:26 
„ Вёһтеп............... 268-37 8-97 0-49 2-88 
n Маһгеп................ 160-60 25-28 2۰24 1-76 
» Schlesien .............. 181-16 42:38 1:60 16:43 
» Galizien ............... 68:55 2:56 0:43 119 

in der Bukowina .............. 66:81 35:02 1:91 2:21 | 

in Dalmatien .............. 82-05 8:50 144 5:85 
Im Ganzen..| 167-74] 34:89 _ 451 568 


D Oesterreich unter der Enns ohne die Hauptstadt Wien haíf:59:95 Percent Einheimische und 40:65 Percent Fremde. 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Anwesende Bevölkerung nach der Heimatsberechtigung. 


Diese Ziffern, den relativen Zahlen der abwesenden Einheimi- 
schen gegenübergehalten, ergeben den Maassstab für die Fluctuation 
der Bevölkerung. Essteigt der Antheil der anwesenden Fremden in dem 
Grade, als in dem einzelnen Lande derBevölkerung überhaupt hinläng- 
licher lohnender Erwerb geboten wird, Denn ein solcher hält wohl die 


einheimische Bevölkerung in der Heimat fest, lockt aber in noch stärkerem 
Maasse durch die gleichen Ursachen Zuzug von Aussen an. Umgekehrt 
ist in den Ländern, welche weniger Erwerbsquellen darbieten, die 
relative Zahl der abwesenden Einheimischen grösser als jene der anwe- 
senden Fremden. In dieser Art ergaben sich unter je 1.000 Anwesenden 


Fremde 


aus anderen 
im Reichsrathe 
vertretenen Ländern 


aus anderen Gemeinden 
desselben Landes 


aus den Ländern der 
ungarischen Krone 


aus dem Auslande 


mehr weniger weniger 


weniger weniger 


als mit dem Aufenthalte daselbst angegebene abwesende Einheimische 


in Oesterreich unter der Enns ,...............).. .. Ы 58-71 LOO re, Rn EOE DPS 1546|..... 
п Oesterreich ob der Enns .................. (QA E | % a он em. а ТМ И 1:28 9-77 E 
o Gu. E. AER CHEER ELE T 15:21 КОШИ К an (ОИ У ОИ СА 4:81 
УЕ р. .4................-.... 8-08 28:09 ee 8 SEN ege 8:16 А 
УП Дека o neo ЗООНУ CECI. SO ee КЕНЕ а 1:44 Zi E 
~ по oct ОНИ EPOR 4:54. Br (ои WES СЕЕ 9:74 Sr 0:95 
im Кйїзїеп!апйе............................ wx 8:68 24:29. „у. m irs 0:25 | КАН КАТ, 82:90]. . . .. 
in Tirol und Vorarlberg .................... 626... е 9:88] . š OO en 26:05 
p BOhmen a. aa Т CE rf 15:99. . i ATA 5144, . PAGE) вест 4-18 
ње MAT On rm uo о РА туда НЧЫ кА xr га + 5952 | ара. жү ET SS 30:44. 9-84 0:90) a 
„Schlesien s: sx! ono TTE CE EROR e as TAS eg EE oer с 4522]. .'.. 145 LAF rece ши 
EE 3 aa Ga paro те ea Yu лы E 0:47. S Y meret ise 420). . . .. 074... ... 1:78 
n der Bukowina .............. E een rac]: 116 29:98|. . .:. . (QUT nolla em ve 18:50 
FD almatien: s- ЙЭ. o ES CC 066... ; ООВ т-м; hire 118}... 4:84. 
Im Ganzen.. 008... 0:01 , juste aaa КШ ЧЁ! zm, 0:08 


Diese Ziffern sind ausserordentlich wichtig, weil sie das Cri- 
terium für die Genauigkeit der Zählung bilden. Ist nämlich diese voll- 
kommen, bis auf das einzelne Individuum herab, genau ausgeführt, 
во müssen sich die absoluten Ziffern in der ersten Rubrik (aus anderen 
Gemeinden desselben Landes anwesende und in solchen abwesende 
Einheimische) bei jedem einzelnen Lande, sowie jene in der Summe der 
zweiten Rubrik (aus anderen im Reichsrathe vertretenen Ländern 
anwesende und in solchen abwesende Einheimische) vollständig 
decken. Es dürfte sich also zwischen der einheimischen und effectiven 
Bevölkerung nur jene Differenz ergeben, welche durch das Ueber- 
wiegen der Inländer in den ungarischen Ländern und im Auslande, 
oder umgekehrt durch das Mehr der aus diesen Ländern Anwesenden 
hervorgeht, und welche dann natürlich «auf die Percentualziffern der 
ersten beiden Rubriken ihren Einfluss hat, da eben die Gesammtsumme 
der Einheimischen von jener der Fremden verschieden ist. Eine solche 
völlige Uebereinstimmung ist aber noch bei keiner Zählung des In- 
oder Auslandes erreicht worden, und die zwischen den abwesenden 
Einheimischen und den anwesenden Fremden sich ergebende Differenz 
wurde schon bei den früheren Zählungen als Maassstab für die Bestim- 
mung des als wahrscheinlich auzunehmenden Zählungsfehlers ange- 


1) Mittheilungen aus dem Gebiete der Statistik, 4. Jahrg., 2. Heft, S. 9. 


sehen. Derselbe wurde für die Zühlung vom Jahre 1850 zwischen 5 und 
6 Percent 1), für jene vom Jahre 1857 mit 1 Percent angenommen 2). 
Dem gegenüber schwinden die Unterschiede der einheimischen Bevól- 
kerung im Ganzen gegen die effective (— 0:08 Percent), der Fremder 
aus anderen Gemeinden desselben Landes gegenüber den aus 
denselben anwesenden Einheimischen (+ 0:05 Percent), und der 
Fremden aus anderen im Reichsrathe vertretenen Lündern gegenüber 
den aus denselben anwesenden Einheimischen (— 0-01 Percent) zu во 
kleinen 'Theilziffern herab, dass sie in keinen Betracht kommen 
kónnen. ' 

In den einzelnen Ländern werden die Unterschiede erheblicher, 
besonders ist diess mit Oesterreich unter der Enns der Fall, wohin der 
Zuzug aus den übrigen im Reichsrathe vertretenen Lündern weit 
stärker (um 17:58 Percent) ist, als die Auswanderung der Einheimi- 
schen dahin. Ein Gleiches, wiewohl im minderen Grade, gilt von Salz- 
burg, Steiermark, dem Küstenlande und Dalmatien, wührend in den 
übrigen Ländern, aus welchen der Zuzug in die ersteren stattfindet, die 
Zahl der abwesenden Einheimischen überwiegt. Unter diesen stehen 
Böhmen mit einem solchen Ueberschusse von 5:14, Schlesien mit 4-52, 
Krain mit 3-99 und Mähren mit 3-04 Percent am erheblichsten да, 


2) Tafeln zur Statistik der österreichischen’ Monarchie, neue Folge, 3. Band, Tafel 2, 8..89. ° 


von 


ei 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Anwesende Bevölkerung nach der Heimatsberechtigung. 


Bezüglich des Bevölkerungswechsels zwischen beiden Reichs- 
hälften erreicht nur Oesterreich unter der Enns einen Ueberschuss von 
2-50 Percent, um welche mehr Angehörige der ungarischen Länder 
daselbst anwesend, als Nieder-Oesterreicher in diesen Ländern abwe- 
send sind. 

Beim Verhältnisse zum Auslande ist diess in Oesterreich unter 
der Enns mit 1'55, im Küstenlande mit 8:29 und in der Bukowina mit 
1-22 Pereent zu Gunsten der anwesenden Fremden, dagegen in Tirol 
mit 2-60 und in der Bukowina mit 1:35. Percent Uebergewieht der 
abwesenden Einheimischen der Fall. 

Diese Zerlegung der effectiven Bevölkerung in Einheimische 
und Fremde lässt sich noch klarer verfolgen und in ihren veranlassen- 
den Ursachen erklären-durch das Eingehen auf die Bezirke. Die rela- 
tiren Ziffern in dieser Richtung sind in der nachfolgenden Tabelle 
dargestellt und diese der beigegebenen Rarte zu Grunde gelegt, welche 
die Quote der Fremden unter der anwesenden Bevölkerung in 6 Graden 
abstuft. 

Der ersten Gruppe mit mehr als 40 Percent Fremder unter der 
anwesenden Bevölkerung, fallen nebst 22 Städten, in welchen sich die 
Anhäufung von Fremden durch die lebhafte Verkehrsströmung natür- 
lich erklärt, 12 Bezirkshauptmannschaften zu. Es gehören hierzu die 
Umgebungen der Grossstädte, Hernals, Sechshaus, Baden und Bruck 
ап der Leitha bei Wien, Karolinenthal und Smichov bei Prag, wo der 
städtische Einduss und die zahlreichen Fabriks-Etablissements die 
Fremdenzahl hoch emporheben. Im Bezirke Sechshaus werden 80:14, 
in Hernals 71-83, in Smichov 55-00, in Karolinenthal 53:55 Percent 
Fremde unter den Anwesenden, also über die Hälfte der effeetiven 
Bevölkerung, gefunden. Ausserdem gehört dieser Gruppe, mit 51:99 
Percent Fremder, der Bezirk Leoben, das Centrum der steirischen 
Eisen-Industrie an, und es fallen in dieselbe, jedoch schon mit weniger 


als der Hälfte der anwesenden Bevölkerung, noch der Bezirk Judenburg . 


in Steiermark, Linz Umgebung in Oesterreich ob der Enns und die böh- 
mischen Bezirke Saaz, Teplitz und Aussig, wo der lebhafte Kohlen- 
Bergbau einen ständigen Zuzug Fremder, und daneben der Bau meh- 
rerer Bahnen (Prag-Dux-Kommotau, Weipert-Kommotau, Bialabahn) 
eine vorübergehende Ansammlung von solehen herbeiführte. 
Aus gleicher Ursache gehören der nächsten Gruppe (mit 30 bis 
40 Percent Fremder) 17 Bezirke von Böhmen, und zwar 9 derselben 
im nordwestlichen Landestheile an, wo ausser den genannten noch 
der Bau der Pilsen-Egerer, Dux-Bodenbacher und Saaz-Pilsener Bahn 
Erwerb bot und Fremdenzuzug bewirkte. Ausserdem erscheinen 
Fremde in diesem Percentverhältnisse snoch in einem weiten Ringe um 
die Landeshauptstadt, dann in den industriereichen Bezirken Reichen- 
berg, Gablonz und Trautenau vertreten. Im Ganzen umfasst diese 
Gruppe 39 Bezirke, von welchen: 17 zusammenhängend östlich von der 
Traun für das Alpengebiet charakteristisch werden, das rechte Donau- 
ufer O&sterreichs unter der Enns, Ober- und Mittel-Steiermark, das 
nördliche Kärnten bedecken und auch in den salzburgischen Lungau 
vorgreifen. Es ist diess der Rayon der Eisen-Industrie, welcher zahl- 
reiche Fremde anzieht. Ausserdem kommen solche in gleicher relativer 
Anzahl noch in den Bezirken Innsbruck Umgebung und Brixen, wo die 
Arbeiten an der Brennerbahn Fremdenzuzug hervorriefen, in den 
Bezirken Triest Umgebung und Korneuburg, im letztern gleichfalls 
durch den Bahnbau bewirkt, vor. 
Die dritte Abstufung, mit 20 bis 30 Percent Fremder unter der 
anwesenden Bevölkerung, ist am stärksten vertreten, ihr gehören im 


Ganzen 87 Bezirkshauptmannschaften an, davon 40 in Böhmen, wo 
dieser Grad der Zusammensetzung der effectiven Bevölkerung in der 
Landesmitte, um die genannten Bezirke mit stärkeren Fremdenantheilen 
gereiht, der vorherrschende ist, auch in den Südosten von Mähren bis 
zur Umgebung von Brünn vorgreift und nur an den Abhängen der das 
Land umsäumenden Bergzüge in eine noch geringere relative Zahl 
anwesender Fremden übergeht. 

Vorherrsebend denselben Charakter der Mischung trägt die Be- 
völkerung auch im Waldviertel von Oesterreich unter der Enns, in Salz- 
burg (ausser dem Lungau), in der östlichen Hälfte von Oesterreich ob 
der Enns, in den steirischen Bezirken am linken Murufer und im Leib- 
nitzerfelde, in der südlichen Hälfte von Kärnten, im unteren Innthale, 
Pusterthale und oberen Etschthale von Tirol, in ganz Schlesien bis auf 
2 Bezirke und in jenen von Pola in Istrien, wo bei den Hafen- und 
Arsenal-Arbeiten sich Fremde ansammeln. 

Auch die nächste Abstufung mit 10 bis 20 Percent Fremder 
unter der anwesenden Bevölkerung begreift eine grosse Anzahl von 
Bezirken, nämlich 84. Sie kommt, wie erwähnt, rings an den Landes- 
gränzen von Böhmen, in 27 Bezirken vor, und wird die herrschende in 
Mähren, wo ihr 18 Bezirke angehören. Ausserdem herrscht dieses 
relative Verhältniss der Fremden im oberen Theile des Viertels unter 
dem Manhartsberge, in Süd-Steiermark und Mittel-Krain, im Ober-Innthale 
und in Vorarlberg, in den 2 an den Gardasee gränzenden Bezirken von 
Süd-Tirol, im oberen Drauthale und in den beiden südlichsten Bezirken 
Dalmatiens. In Galizien und der Bukowina bildet diese relative Ziffer 
die höchste Fremdenquote im Lande, welcher in Galizien 13, in der. 
Bukowina 3 Bezirke zufallen, davon als zusammenhängende Rayons 
6 längs des Dunajec und an der oberen Weichsel, 4 um Lemberg und 
2im Süden der Bukowina. ` 

Der nüchste Grad der relativen Fremdenanzahl unter dér anwe- 
senden Bevölkerung zwischen 5 und 10 Percent, welcher im Ganzen 
39 Bezirke umfasst, tritt, mit Ausnahme zweier Karpathenbezirke von 
Mähren, nur noch im südlichen Krain, im Rüstenlande und in 2 Bezirken 
von Süd-Tirol auf, findet sich dagegen in Galizien mit 28 Bezirken stark 
vertreten, welche zwischen Dunajec und San, am Bug und im Nord- 
osten des Landes zusammenhüngende Complexe bilden, deren letzterer 
bis über den Pruth und Szereth in die Bukowina vorgreift, 

Der übrige Theil des Landes Galizien hat in 38 Bezirken nur 
eine Beimischung von weniger als 5 Percent Fremde unter der anwe- 
senden Bevölkerung, eine relative Fremdenzahl, welche ausserdem 
noch in 5 die Nebentkäler von Süd-Tirol einnehmenden Bezirken, dann 
im ganzen Karstlande, von Tolmein herab durch Górz, das mittlere 
Istrien, die Inselbezirke und das Festland von Dalmatien bis zur tür- 
Kischen Landseheide von Klek vorkommt. Im mittleren Dalmatien 
wird die Zahl der anwesenden Fremden die geringste, sie beträgt im 
Bezirke Масатвса 1-07, in Knin 1:00, in Lesina 0:89 und in Imoski 0:47 
Percent der effectiven Bevölkerung. 

Die Stüdte als die Sitze der Industrie und des Verkehres beher- 
bergen allenthalben eine weit grössere Zahl von Ortsfremden als das 
umliegende Land. Von den 28 im Zählungs-Operate gesondert nach- 
gewiesenen Städten hat Zara 13:91, Görz 26:41, Krakau 27:17, Ozerno- 
witz 27:70, Lemberg 33:87, Reichenberg 39-94, Trient 41:60, Iglau 43:62; 
Innsbruck 47-46, Waidhofen an der Ybbs 48:21, Znaim 48:27 und Triest 
49-47 Percent Fremde unter der effeetiven Bevölkerung. Bei den 
übrigen 16 Städten beträgt die Zahl der Fremden über die Hälfte der 
Gesammtbevölkerung, und es steigt die Quote derselben in Cilli mit 


Erläuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Anwesende Bevülkerung nach der Heimatsberechtigung. 


61-39, Prag mit 6430, Marburg mit 68:64 Percent Fremder am höchsten 
an, während sie in den übrigen 15 Städten zwischen 50 und 60 Percent 
in Wien 55:40 Percent, beträgt. 


Das Verhältniss der beiden Geschlechter unter den anwesenden 
Ortsfremden ist ein sehr verschiedenes, im ganzen Lündercomplexe 
werden um 0:77 Percent mehr Männer als Frauen gefunden, und auch 
in den einzelnen Ländern mit einziger Ausnahme von Dalmatien über- 
wiegen die Männer und zwar in dem Maasse stärker, als die Zahl der 
anwesenden Fremden überhaupt sich mehrt. Es finden sich unter den 
einzelnen Lündern mehr Münner als Frauen unter den anwesenden 
Fremden 


in Oesterreich unter der Епп5............. 98:01 Percent, 
PR CUI GITE NEST d CERTE TT CERIS CER 2-76 ~ 
E E, 2:01 A 
EIERN а TN трн ee ae orok 1-88 = 
» Oesterreich ob der Enns .............. 1:26 " 
e , der Bukowina ............... ..... 2207 7 
о ИО e E temet 114 e 
s7WMahren- ...— s. Qu Сараа л 1:12 " 
4 Kran «nM ЫЕ RE p кые. c 0:86 " 
im Küstenlande ..... .................. 0:62 й 
ВОт ЕГУ. чт T, 0:80 " 
го бана ет ee EES 0-15 5 
n Tirol und Vorarlberg .................. 0:02 7 


In Dalmatien dagegen finden sieh um 0-27 Percent mehr Frauen 
als Münner unter den anwesenden Fremden. Das letztere Vorkommniss, 
hauptsächlich hervorgerufen durch das Ueberwiegen der weiblichen 
Fremden im Bezirke Sign um 1:81 Percent, dürfte wohl auf einen 
Mangel der Zählung zurückzuführen sein, weil für diese Ueberzahl der 
weiblichen Fremden in dem von der Küste abliegenden, von den. Un- 
ruhen, welche den Süden des Landes zur Zeit der Zählung erschütterten, 
nicht berührten Bezirke kein natürlicher Erklärungsgrund zu finden 
ist. Eher noch kann die gleiche, aber nicht so intensiv auftretende 
Erscheinung eines Ueberwiegens der weiblichen Fremden in den 
3 südlichsten Bezirken von Dalmatien 1) durch die ausserordentlichen 
- Ereignisse erklärt werden, welche die mehr zu Hause bleibenden 
Frauen, einheimische wie ortsfremde, leicliter constatiren liessen als 
die Männer. 


Unter den Bezirken der übrigen Länder wird der Unterschied 
beider Geschlechter in der ortsfremden Bevölkerung nur in wenigen 
auffallend hoch und entbehrt dann nicht genügender Erklärungsgründe. 
So überwiegen die männlichen Fremden in den Bezirken mit vorherr- 
schender Eisen-Industrie, weil diese fast ausschliesslich Männer 


beschäftigt. Es ist diess in Lilienfeld mit 5-90, in der Umgebung Steyr 
mit 3-97, in Leoben mit 7-88, in Bruck an der Mur mit 3:98, in St. Veit 
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mit 6:60, in Radmanusdorf mit 5:91 Percent der Fall Das Gleiche gilt . 


von den Städten Waidhofen an der Ybbs mit 8-05 und Steyr mit 18:51 
Percent. Dagegen haben die Bezirke, in welehen die Spinn- und Webe- 
Industrie den Ausschlag gibt, ein viel geringeres Uebergewicht münn- 
licher Fremden, weil in solchen Fabriken auch viele weibliche Arbeiter 
gefunden werden. Es überragen daher die männlichen Fremden im 
Bezirke Bruck an der Leitha um 4-67, in Sechshaus um 2-05, in Hernals 
um 2:00, in Karolinenthal um 0-64, in der Umgebung Reichenberg um 
0:96, in Rumburg um 0-18, in der Umgebung Brünn um 1:40 Percent, 
und auch in den Städten Prag nur um 2-07, Reichenberg um 8:50, 
Brünn um 3-46 Percent. 

Das Uebergewicht der männlichen Fremden in Саро d'Istria 
um 2:98 und in Pola um 8:85 Percent bewirken die Schiffbau- und 
Arsenal-Arbeiter, welche blos dem männlichen Geschlechte ange- 
hören. Aehnliche Ergebnisse vorübergehender Natur bewirkten in 
mehreren Bezirken die zur Zeit der Zählung ausgeführten Bahnbauten. 
Durch solche wurde im Bezirke Böhmisch-Leipa eine Mehrzahl männ- 
licher Fremden von 4-86, in Kaaden von 2-11, in Kommotau von 2:68, 
in Prossnitz von 8:99 Percent, in der Stadt Iglau, wo sich die Arbeiter 
zweier Bahnen (Nordwestbahn und Flügel Grussbach-Znaim der Staats- 
bahn) ansammelten, von 9:40 Percent hervorgerufen. Der Kohlenberg- 
bau ruft im schlesischen Bezirke Freistadt ein Uebergewicht von 8:90 
Percent der männlichen Fremden hervor. 


Unter den Städten sticht noch besonders Olmütz mit einer Mehr- 
zahl von 9:56 Percent männlicher Fremden hervor, welche durch die 
Schüler derMittelschulen, besonders aber durch die in der neuesten Zeit 
daselbst zahlreich eingewanderten Israeliten bewirkt wird 2). In den 
übrigen Städten ist das Uebergewicht der männlichen Fremden nicht 
erheblich, und zwar in den grossen Städten geringer als in kleineren. 
So beträgt dasselbe in Wien 4-70, in Lemberg 4-00, in Krakau 2:45 , in 
Triest 0:11 Percent, dagegen in Klagenfurt 7:59, in Marburg 7-54, in 
СИН 7-51, in Troppau 7'26, in Salzburg 7-17, in Laibach 5:18, Czernowitz 
4:90 und in Wiener-Neustadt 4:74 Percent. 

Daneben fehlt es nicht an einer Anzahl von Bezirken, in welchen 
mehr weibliche als männliche Fremde gefunden werden, doch erreicht die 
Ueberzahl nur selten ein. volles Percent. Auffallend wird dieses Ver- 
hältniss im Westen der Steiermark, wo in der ganzen Reihe der Bezirke 
von Hartberg an der österreichischen bis nach Rann an der krainerischen 
Grünze die weiblichen Fremden überwiegen. Im Bezirke Feldbach 
(mit einem solchen Üebergewichte von 2:17 Percent) wirkt etwas die 
Tabakfabrik in Fürstenfeld ein, die eigentliche Ursache aber muss in 
der diesem Landstriehe eigenthümlichen Bewirthschaftungsmethode 
der kleinen Bauernbesitzungen, mit weiblichen Dienstleuten, gesucht 
werden, während der Zuzug männlicher Fremden durch die Eisen- 
industrie-Distriete im Osten von diesem Rayon abgelenkt wird. 


1) Es überwiegen die weiblichen Fremden im Bezirke Ragusa um 0:31, in Cattaro um 0:41 und in Curzola um 0:52 Percent. 
3) Die Stadt Olmütz zählte im Jahre 1857 6, im Jahre 1869 747 Israeliten. welche 4:90 Percent der (tesammt-Bevölkerung bildeten. 
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Erlüuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Von je 1.000 Anwesenden sind 


Einheimische Fremde Einheimische Fremde 


Mànn-|Weib-| Zu- |Münn-|Weib-| Zu- 
lich 


Münn-|Weib-| Zu- |Männ-|Weib- | Zu- 
lich lich |sammen| lich lich [sammen 


lich [sammen]. lich | lich if sammen 


Oesterreich unter der 


Enns. Stadt Gratz MW рш... 898-78| 451-99 426-81| 601-27| 548-08 578-19 
Stadt Wien .............. 499-14| 469-16 | 445:93| 577-86] 580-84} 554-07 » Marburg........... 276-55| 851-92] 818:58| 723-45| 64808 686-47 
» Wiener Neustadt . ...| 885:19| 489-69 408-60| 61481| 567-38) 591-40 un, О, такав пара 349:28| 424-43|| 886-18] 65072] 575-571613-87 


Buck’... с ЖОЕ 586-61| 625-88|| 605-70] 413-39, 314-12 394-80 
Cili (Umgebung). ........ 849-95| 859-77 | 855-01| 150-0, 140-23 144-99 
Feldbach ................ 119-56| 750-91| 761-32| 221-44| 949-09 238-68 
Gratz (Umgebung) ........ 618-94] 650-41 | 634-60| 381-06| 349-53|365:40 
Hartberg 193-18| 778-271 785-51| 206-82 221-78 214-49 


„ Waidhofen a. d. Ybbs| 417-71| 558-23 | 517-87| 522-23] 441-77 | 482-13 
Amstetten .............. 638-99! 650-99 | 644-65| 361-08| 349-78 | 355-85 
LE REESE Ee са 594-67] 536-38] 530-58] 475-33| 463-62 | 469-42! 

ET 509-99| 556-59 588-88| 490-08| 443-41 | 466-62 

Wad 697-60| 191-84 709-91| 802:40| 218-16| 290-09 


Нетпаја. .......... EE 911-69 291-60! 281-67| 728:38| 708-40| 718-88] Judenburg .............. 496-81] 561-33|| 527-64| 508-19| 438-07 | 412-36 
Hope cA XT. cen 134-08| 733-41 188-16| 265-92| 266-58 | 266-94] Deutsch-Landsberg ...... 10711) 194-29 | 116-04] 292-29| 25:71 983-96 
Котепђше,............. 685-41| 665-46| 650-71 36459| 884-54] 849-99] Leibnitz ................ 128-48| 786:34| 732-46| 271-52| 268-66 261-54 
Kronst ERROR VIS E 79:35) 149-10! 138-83| 272-65) 250:90| 261-67 | Leoben.................. 443-011 521-80] 480-07| 556-99 478-20 519-93 
Lilienfeld. ,............ 586-G0| 645-64| 61473] 419-40 354۰36 | 385-27 | Lietzen.................. 672-83| 104-30 | 688:74| 327-17! 295-70, 311-26 
Mistelbach .............. 807-23| 818-07| 819-88] 192-77| 181-98 187-17| Luttenberg .............. 845-66| 838:53| 841-85| 15434] 161-41] 158-15 
Neunkirchen ............ 635-90 651-04|| 648-55] 364-10, 848-96 356:45| Marburg (Umgebung) ....|708-76| 104-98 706-79| 291-24] 295:02 998.21 
Oberhollabrunn ......... | 810-35| 806-27|| 808-94) 189-65] 193-73| 191-76] Murau .................. 6923-81] 663-30 643-52] 376-19; 336-70| 356-48 
SW PORE Ter. т 690-10] 634-70|| 627-49 819-90] 365-30| 372-511 Pettau .................. 878-09| 875-65|| 876-81| 121:91| 124:85 | 128-19 
SCHOO E е. 695-48| 688-80 629-41] 37457| 866-70] 370-59| Radkersburg ............ 115-99] 705-60| 110-28] 284-71| 294'40|/289:72 
Sechshaus .............. 188-61| 20921| 198-61| 811-83| 790-719 801-89] Rann............... · 92057] 988-80 927-39] 79-48) 66:20 72-68 
Waidhofen an der Thaya . .| 739-98| (47-84| 144-00 260-02: 252-16 | 256-00 Weiz; Leg ona Det у, LS 136-98| 7380:67) 733-76| 268-02) 269:331266:24 


EE 810-59| 822-99 | 816-93| 189-41| 177-08 o 
Summe. . | 696-49, 716-60] 706-73, 803-51| 288-40 298-27 


Wiener-Neustadt (Umgeb.) 617-79| 632-18 625-371 382-21| 36-21 | 914-63 
Zwettl С ЖИК 188-09) 795-79] 191:95| 211-91| 204-28] 208-05 


Summe. . | 532-45| 0692-51 | 541:63| 461-55] 431-49 | 452-31 


Kärnten. 
Stadt Klagenfurt . 


Oesterreich ob der Enns. 396-961 472-91|| 436-57| 603-04| 527-09568-48 


Stadt Linz ...........%.. 411:53| 431-48| 425-80| 588-47|-562-57| 57420 | Hermagor. .............. 919-59| 909-24| 910-82| 81-41] 90°76 89-18 
SEL зак. 981:24! 516-31| 443-40| 618-76] 483-69| 556-60| Klagenfurt (Umgebung). .  .| (14:51, 721-99)| 718-48] 285.49) 278.01 28157 
Braunau. a 101-09| 711-25|| 706-27| 298-91| 288-75 | 998-18] Spittal .................. 82940 845-63)| 837-938] 170-60| 154-87 | 162-07 


Freistadt ................ 71956) 724-41! 722-03| 280-44| 275:59| 277:97 | St. Veit 57882| 644:87 | 611-98| 421-18| 355:18|888:02 


OTT 116-51] 781-73|| 119°95| 223-48] 218-27} 220-75] УШасћ.................. 169-81) 111-98 | 120:60| 281-69) 22201022940 
УЗ (ву а Ж nn п 674-39| 688-68| 681-68| 895-68| 811-82) 318-32] Völkermarkt ............ 199-96! 169-33| 146-81| 270:74| 28767 258:63 
Linz (Umgebung) ........ 538-13] 549-00! 548-70| 461-87| 451-00| 456:30| Wolfsberg .............. 683-99 689-36 | 686-42 316-71| 810-641318:58 
Borne epe Dt 644-68, 649-65 | 643-64| 355-32| 351-35 | 356-36 Summe. . | 709-16| 186-81] 123-53, 290-84] 263-19 


N Е 0, 715.03! 780:37|| 722-75 284-97 269-681 277-25 


Rohrbaeh................ 715-14| 717:82)| 716-26| 284-86| 289-68| 288-74 
Schärding .............. 704-98| 721-85|| 713-19| 295-72| 278-15| 286-81} Stadt Laibach......... .. | 498-91| 480-15|45 6-10| 571-19| 519-85 
Steyr (Umgebung) ........ 609-37| 649-11| 629-20. 390-68| 350:89| 870-80 | Adelsberg .............. 948-38 955-56| 952-00| 51-62] 44-44 
Vöcklabruck ............ 621-41] 628-91| 695-94] 378-59! 371-09| 374 76| Gottschee .............. 952-83/956-38| 95492| 4717| 43-62 


КЕ О О ETE 922-70! 934-38| 928-66] 77-30] 65:62 
Krainburg .............. 996-69! 916-44| 921-25| 78:38) 83-56 
Laibach (Umgebung) ...... 888-83| 883-371 885-98! 111-17| 116-68 


AMEIR Fri a A. па. A has 138-84| 781-61 188-24] 261-16| 262-880 261-76 
Summe. . | 657-88| 610-58} 664-88| 342-19] 329-41| 335-67 


Salzburg. = inu E бс ex sa 869-66| 889-98 | 879-97| 130-34| 110-02 
Stadt Salzburg .......... 41784) 489-55 |-456-14| 582-16! 510-46] 543:86| Loitseh.................. 995-68 934-65 | 980-86) 74-32] 65-85 
St. Johann .............. 679-65 668-79 | 674-11| 820:35| 381-211 325-89 | Radmannsdorf. ........... 832-64| 891-78 | 869-70] 167-36} 108-22 
Salzburg (Umgebung) ....|728-83| 724:05| 726-37| 271-17 975-95] 273:63| Rudolfswerth ............ 932-10| 940-95| 936-69] 67-90| 59:05 
Tamsweg:..... eene 195:53| 149-51| 181-80| 274-47| 250-49| 262-20| &ей.................... 905-84| 892-41 | 898-75] 94-16) 107-59 
Zell am See .............. 686-96|.718-63| 102-96| 313-04| 281-87 | 297-04| Tschernembl ............ 949-27| 942.92] 949-69] 57-73) 57:08 


Summe. „| 671-22| 682-62| 677-09| 328-78| 817-88] 322-91 Summe. .|891-92| 900-49| $96-42| 108:08] 99-51 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Küstenland. 


Stadt Triest............. 
Triest (Umgebung). ....... 


Görz, Gradisca. 


Stadt Górz .............. 
Górz (Umgebung) ........ 
‚бтайївса ................ 
SEELEN ИБ а h terapi 
Tolmein 


Istrien. 


Capo d’Istria 
Lussin 


Summe., 


Zusammen.. 


Tirol und Vorarlberg. 


Stadt Innsbruck 

» Botzen 

n „Trient, 
Ampezzo 
Bludenz ................ 
Borgo .................. 
Botzen (Umgebung) ...... 
Bregenz ................ 
Daixen 27. AC unn 
Brunnecken.......... See 14 
Cavalese ................ 
CLES л rote з жы 


ШӨ Бы de ERST ue 
Innsbruck (Umgebung) .... 
Kitzbühel................ 
Kufstein 


n" 


MINIS Erb ev t namen 


Einheimische 


Männ- | Weib- 
lich lich 


504-74| 05'87 
632-77| 688-25 


„| 560-95] 561-45 


78057 | 140-88 
959-21| 957-97 
913-392. 929-75 
934-88| 949-53 
983-42. 980-07 


‚| 991-10, 932-85 


922-72| 952-89 
96005) 968-11 
956-79] 968-84 
964-54| 964-69 
161-61| 800-14 
971-64 977-27 


918-08 986-89 
847-66| 853:87 


508:37| 540-03 
428:29) 444-69 
583-81| 584-22 
978:79) 978-54 
874-41| 862-92 
944-08| 947-98 
789-78| 797-01 
810-37, 816-16 
68961| 707-71 
180-99, 792-48 
961-41, 960-27 
,955:09| 954-35 
852-80; 877-24 
903۰62 875:25 
602:49 68:61 
720:93| 720-58 
710:37| 728:82 
901-13. 867:04 
'844:55| 822-95 
18434| 167-40 
910-02, 969-77 


sammen 


Von je 1.000 Anwesenden sind 


Zu- |Männ- | Weib- 
lich | lich 


505-34| 495-26| 494-18 
63554| 861-98] 361-75 


561:21| 489-05 488-55 


735-88| 269:43| 259:12 
958-60| 40:79] 42-08 
921:52| 86:68| 70:25 
989-18] 65-12| 56:47 
981.70| 1658) 19:98 


929-98) 72-90) 67-15 


931-10 
962-00 
962-37| 48-21] 81-66 
964:61 35-46] 35:81 
780-71 238-39 199-86 
974-67] 28:36] 22:78 


41:61 
86-29 


70-28 
89:95 


927-24| 81-97| 68:61 


850-80] 152:34| 146-13 


525:42| 491:63| 459-97 
43485| 516-71 555-81 
584-02| 416-19| 415-78 
916:35| 26:91] 21:46 
868-87 125-591 187-06 
946-01, 55:92] 52:07 
193-85| 210:27 202-99 
813-40| 189-63] 188-84 
698:80| 810-89] 292-28 
786-93| 219-01! 207-52 
960-88| 38-59| 39-78 
955-11| 44:01] 45:65 
865:38| 141-20| 122-76 
888-94) 96:88 124-75 
690-01) 307:51 8312-89 
1205| 279-07| 279-42 
119:66| 289-68| 271-18 
888-82| 98:87 132-96 
832-98] 15545| 171-05 
77511) 215:66; 232:60 
969-89| 29-98) 30:28 


Fremde 


494-66 
364-46 


438-79 


264-12 
41:40 
18:48 
60:87 
18:30 


70:02 


62-90 
38:00 
37:68 
35:89 
219:29 
25:88 


72-6 


14920 


41458 
565-15 
415۰98 

28:65 
181'68 

58:99 
206-65 
186-60 
301:20 
213:07 

39:17 

44:89 
184-62 
111-06 


309-99 


219-25 
280-84 
116-68 
161-02 
224-28 

30:11 


Zusammen.. 
Summe von Tirol ...... 


" » Vorarlberg.. 


Böhmen. 


Stadt Prag .............. 

л  Reichenberg........ 
Ава ЛЕ сы XXL 
Beneschau 


Böhmisch-Leipa 
Braunau 


СћофебоЕ................ 
Chrudim 
Caslau 
Dauba 


Ber u, SER 
те ава а а 


Hohenmauth 
Hofowitz 


Jungbunzlau ............ 
Каайеп.................. 
Raplitz.............. E 
Karlsbad ................ 


Einheimische 


Fremde 


81 


Zu- |Мапп- | Weib- 
sammen| lich | lich 


873-98| 116-59| 184-76 
892-69| 107-95] 106-77 
874-89| 191-95| 198-59 
702-58| 298-51] 296-40 
959-75| 54-731 40:89 
904-78| 97:85] 92:48 


826-39| 173-71| 173:52 


828-67| 175-71| 176:87 
846-95| 157:81| 148:67 


357-02] 653-85| 638-11 
600-52| 417-05) 382-00 
760-52| 245-73| 288-54 
559-70| 446-88| 494-19 
728-23] 973-14. 280-04 
194-56, 203-74| 206-96 
800-75| 194-28| 203-78 
692-60| 305-64| 309-00 
119-10| 248:98| 200-88 
899-09] 181-17| 174-93 
644-46| 862-51, 849-09 
693-88 311-69] 302-04 
805-28 | 191-99, 197-26 
162-97| 289-14 241-44 
714-84| 284-71| 285-56 
190-79| 205.24] 212-61 
748.08 253-35| 250-58 
659-54. 355-08, 840-58 
75945| 246-82, 284-18 
119-91) 221-79, 218-52 
846-64] 151-47! 155-04 
618-00| 324-34, 319-84 
828-74. 111-18| 171-88 
149-45| 254-68| 260°17 
81521| 114-10| 194-08 
747-51| 248-91| 256-42 
769-88| 238-60| 222-41 
85364| 150-49| 142-88 
673-70| 334-36| 318-92 
169-59| 241-29, 220-28 
811-76] 186:08| 190-25 
670.23! 330-22| 329-86 
464-50| 538-82| 532-46 
184-91, 212-58| 211-81 


li a 


Zu- 


sammen 


642-98 
899-48 
289-48 
440-30 
27611 
205-44 
199-25 
30740 
22090 
177-91 
355-54 
30667 
194-72 
291-08 
28516 
209-21 
251:92 
941-46 
240:55 
220:09 
158-86 
822-00 
111-26 
257.55 
184-79 
252:49 
280-12 
146:36 
326:30 
23041 
188-24 
329-11 
58550 
215:09 


12 
Erläuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Von je 1.000 Anwesenden sind 


Einheimische Fremde Einheimische Fremde 


Münn-|Weib-| Zu- |Mànn-| Weib- 


Münn-|Weib-| Zu- |Männ-| Weib-| Zu- 


lich | lich |sammen| lich | lich lich | lich |sammen| lich | lich [sammen 
Коа... 106-19 297-08| 293-21 лса decim oma CS 842-93| 838-19| 840-41| 157-07| 161-81| 15959 
Kommotau :............. 622-29| 649-18| 636-15] 377-71] 350-87 Cent T. еә dee 757-42| 755:14| 756-21| 242-58 244-861943-79 
Königgrätz .............. 751-91| 152-20|| 752-06| 248-09| 247-80 тер 3 153 75 AT 518-90| 580-67 | 519-88| 491-10| 419-38|420-17 
Koniginhof .............. 755-67| 751:48| 753-44| 244:33| 248-52 Tetschen................ 154-88| 166-02 | 760-40| 245:62| 233-98|239-60 
Kralovie ................ 119-40| 163-46| 767-691 227-60| 236-54 Trautenau ..............|65710] 657-09| 657-10| 342-90| 342-91134290 
Krull; en nase 771-15| 784-58|| 778-07| 228-85| 215-42 ege 816-95] 812-55)| 814-82] 183-15| 187-45 | 185-68 
Kuttenberg .............. 704-15| 695:68| 699-65| 295-85| 304-32 Wittingau .............. 807-66| 818-18] 810-86| 192-84] 186-29 189-14 
аад ае 69746] зовет 29181 30204 Sunne. | 72275| 72578] 12484| 27725 214:22 21556 | 
БОБО eebe. 112-6| 765:36| 768-84| 227-33| 284-64 
Leitmeritz .............. 669-28| 674:28| 671-89| 330-77| 325-72 
Leitomisehl.............. 841-18, 838-79 | 842-71| 152:62| 161-21 Mähren. 
Di NN 143-69| 140-65] 742-11| 256-31| 259-35 Bh EE 898-08 | 432-65 | 415-99| 601-91] 567-35 584-01 
E CET 693-48| 698.62 | 696-17| 306-52, 301-38 31 tint et Ja at 861-77| 460-36 | 412-24| 638-23. 589-64 587-76 
Mies о... sene 641-46) 661-880 651-77, 358:54 888-61 а рыу арса 540-85| 582-57 | 568-71 459-15] 417-43 | 436:28 
Moldautein .............. 811:50| 805-60] 808-40| 188:50| 194-40 ` Ungarisch-Hradisch. 1499-46] 457-61|| 440-65| 57754 542-39 | 559-35 | 
Mühlhausen.............. 199-16| 790-44| 191-26| 207-84| 209-56 ni Za. с 469:81| 563-83 | 517-38| 530-19| 436-17 |482-67 
Mnchengrätz <-i 165:87| 75794 | 76170] 23418 242-06 Auspiz ................ 839-84] s44-84| 8424616010 155-16 [151-54 — | 
.NeubydZov .............. 815-88| 811-34 818-20| 18467| 188-66 Bikov 1: ле" 843-53| 840-21| 841-78| 156:47|:159:79|158:99 
Neuhaus 3.2. owes еа 809-72) 822.29 | 816-25] 19028) TUTTI Brünn (Umgebung) ...... 145-64. 159-65 | 752-98| 254:36| 240-35 | 247-02 
Neustadt an der Mettau. . ..| 805-19 795-17] 799-97] 19481) 204-83 БОН оре uses о | 779-97| 181-44 | 180-72| 220-03| 218-56 219-28 
ко а EEE c м 741.56] 14092 141-29) 258-44 2959-08 база иу. агы. E 881-90| 880-321 881-07| 118-10] 119-68 118-93 
Pilgram een 809-10| 801-85 805-05 190-90, 198-65 Gnding en. 866-98| 872-70| 869-98] 133-02| 127-30 | 130-02 
ion ée е лр. 65068| 65414) 652-48] 349-32 345-86 бгозз-Мезейё............ 829-48! 829-64 | 825-91) 17052| 177-86 | 174:09 
Pisek бика ке ита 132-95| 730-39] 731-60| 261-05| 269-61 Hole dis At A au [Кк = 814-88| 836-71|| 896-84] 185-12! 168-99 173-63 
Blant bittet vo 833-79| 888-49) 833:63| 166-21| 166-51 Нопеввћви“—-- ===... 902-40] 897-45| 899-79| 37-601-102-551|100-21 
Podëbrad...............: q67-79| 16710 | 661-48| 282-21) 282-90 Iglau (Umgebung) ........| 18820| 804-02! 198-92] 216:80| 195:98 206-08 
Родегзала................ 630-28| 625-721] 621-88| 36972| 814-26 Kremsler ...... M 7199-66] 824:59 | 812-90| 200:34| 175:41 187-10 
Ройёка. ................ 867-06! 865-88|| 866-44 139-94| 184-12 Krone ы 795-90| 795-59 795-74| 204-10] 204-41 204-26 
Бош APS ees r Og 64:30] T8129) 772-96| 285-10) 2181 Lima I REL ES 83942| 881-99 835-49| 160-58| 168-01 | 16451 
Ргасћане ................ 802:46 | 805:34| 808:96| 197-54| 194-66 Mihrisch-Trübau .. 804-67| 804-91! 804-80| 195-33| 195-09119520 
РїевНе................. 818:08 | 81141 || 819-99) 186:97| 188-53 Mall c oI-weirt teo 196-41| 145-81 | 736-21| 278:53| 254-68|263-79 
Pfibram ................ 184412 | 72819 181-65] 265-28| 271:21 Nes se enum 898-711 826-58 | 827-63| 171:23] 113-421 172-37 
Rakonie ....,........... 165-76| 71652 | 111-84] 9234-24] 298-48 ARBRE Бр. 837-39| 862-19 | 850-55| 162-61] 137-81|149:45 
Bardet... 106-85| 109-46 | 707-99| 293-65 290-54 ыар 251-92. ДАМ 859-02| 874-48 | 861-22| 140-98. 125:52 18278. 
Reichenau Жс. han Роде: 816-10| 816-80] 816-21) 183:90| 183-70 Olmütz (Umgebung) ...... 813-68| 813:31| 813:48| 186-32| 186-69 186.592 
Reichenberg (Umgebung). | 663-47 673-09] 668-45] 336-53| 326-91 Pull tt oe: nere 765-00) 804:89|| 785-84| 235:00| 195-41121416 
Rumburg ................ 198-05| 729:88 || 128-981 911.95] 270-17 aa сото Joc 109-07] 111-95 713-72| 290-93| 282-05 | 986-98 
Өзай.................... 589-47: 550:82 | 545-45| 46053) 449-18 Schönberg .............. 737-41| 151-52] 744-81| 262:59 248-18 1255-19 
Sehlan .................. 608-37, 606-76 | 607-55| 391-63| 398-24 Sternberg 713-44) 192-26 || 188-84] 226-56| 201-14216-66 
Schluckenau ............ 812-14] 810:38 | 811-22] 187-86| 189-62 пио O [IE 198-64] 804:31 | 799-15| 206-36| 195-69 | 200-85 
Schüttenhofen............ 165-34| 162-26! 1683-13| 234:66| 237-74 Соно: ; 1 ; : | і р ml 919:94| 914-92|| 916-95| 80-761 85:08|l| 88:05 
Беда .................. 789-44| 185-89 181-54] 260-56| 64-18 Ungarisch-Hradisch (Um- 
Semi. a 824:04| 81211 817-12] 175:96| 187-89 TT Кет 108 905-39! 899-45 || 909-95] 94-61) 100-55 97-75 
Senftenberg............. 864-68| 859-74| 862-07| 135-32| 140-26 Walaehisch-MeseWié — . 888-06| 882-85 | 885-36! 111-94] 111-15 | 114-64 
Smichov ................ 448-20| 451-69|| 449-99) 551-80| 548-81 WEE Ae Meng ite n 81058) 829-13|| 820-38) 189-47| 170-81 179-69 
ing ase at At pn aarne 836-97| 168-11) 162-41 Wischau ................[883160|885-98| 833:93| 16840] 164-07 166:07 

rakonie................ В 19| 794-79] 199-07| 1 А . ` К б 9 . 

DURO E ray lobis 756-08| 755-90| 755-99] 948-99] 244-10 e k ea pe de ree | аа 
Тасћап.................. 853-55] 84926 | 851-29| 146-45| 150-74 Summe. .| 79421| 805-46 800-12) 205-79 194-54 |199-88 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Männ- | Weib- 


lich | lich 
Schlesien. 
Stadt Troppau .......... 385-42| 457-98 
BIO ëch er xs diee TOR 159-93| 164-38 
Freistadt ................ 640:28| 679-24 
Freiwaldau .............. 158:08| 778-19. 
Етецдешћа.............. 418:59| 145-22 
Jügemdorf .............. 1169-15| 790-12 
Teschen ................ 151-68| 159-39 
Troppau (Umgebung) .| 881-64] 886-95 
Summe. .| 742221 760-50 
Galizien. 

Stadt Lemberg .........- 640-71| 680-77 
,  Krakau.....4.. S 115:16| 140-08 
Bula Uring Mice le tam 889:66| 844-48 
ВОЛА ы Кыз аз Mé, 968:79| 910-14 
Bobrka.................. 949:21| 948-71 
Bochnia ................ 884-99] 887-04 
Bohorodezany............ 950:54| 985-20 
Borszezów .............. 968:83| 971-15 
Brody o. к I 95558| 949:02 
Brzeglso. ' astm ae e 887:14| 880-16 
Brzezan nn 946-58 95673 
Вт2087б6%................ 946:544 951:12 
Buezaez ........... eara 939-10; 948-65 
Chrzanów .............. 9928-96| 927-27 
Cieszanów .............. 9651; 968-21 
Czorytków................ 949-98| 948:74 
Dabrowa ................ 929-38| 980-18 
«Dolum d. scum cea 962-34| 958-85 
Drohobyez .............. 886-50| 893:82 
ОС PL M E 960:49| 957-26 
Grodekt... ет. 874-471 851-06 
(ТУШОМ .]-- es 939-18| 941-88 
Horodenka .............. 981-80] 985-10 
Hussiatyn................ 953-10| 959-08 
Jaroslau ................ 921:24| 922-26 
С LLL. И айг! ЕУ Е 914-45! 916-81 
JAWOTOW а мијења. 9@1-88| 912-55 
Kutuszen. ech lle. 943-44 945-01 
Kamionka strumilowa ....|926-78| 929-08 
Kolbuszów .............. 970-38| 969-68 


Von je 1.000 Anwesenden sind 


Zu- 
sammen 


lieh 


Männ- | Weib- 


lich 


423:11| 614-58| 542-02 
162:24| 240-07] 235.62 
659:92| 359-72] 320-76 
766:37| 241-97| 226-21 
182:07| 281-41| 254-78 
180-32| 230-85| 209-88 
155'75| 248-32| 240-61 
884:49| 168-36| 163-05 


151-83| 95778] 289:50 


66132| 359-29| 319-283 
128:26| 284-84| 259-07 
842-16] 160-84] 155-57 


969-48] 31:21 
948-96] 50:79 
885-71| 115-68 
942-77| 49-46 
910-29] 31:17 
952-80| 4442 
88385| 112-86 
951-65] 58:47 
946-91] 58-46 
941-39| 60:90 
928-10| 71:04 
964-89! 32:43 
94556] 57-72 
929-79| 70:62 
960-33| 37:66 
890-20| 118-50 
958.88] 89:51 
865:67| 125-58 
940-81) 60-82 
983:20] 18-70 
956-08] 46:90 
921-76] 78-76 
915-6] 85:55 
972-22] 28-12 
944-24] 56:56 
327.93} 18:22 
970:00| 29:62 


29:86 
51:29 
112-96 
64-80 
28:25 
50:98 
119:24 
43:27 
48:88 
56:35 
12:18 
81-79 
51:26 
69:82 
41:65 
106.18 
42:44. 
142-94 
58-62 
14:90 
40:97 
77-74. 
88:19 
27-45 
54:99 
10:92 
80:31 


Zu- 
sammen 


338-68 
27174 
151-84 
80:52 
51:04 
114-99 
57:28 
2971 
47-70 
116-15 
48:85 
51:09 
58:61 
71:90 
3211 
54-44 
10-91 
39-67 
109-80 
4117 
134-88 
59-69 
16:80 
43-92 
18-94 
84-88 
2118 
55-16 
12-01 
30-00 


| Kossów 


Kolomea 


Krakau (Umgebung) 
Кговћо.................. 
Łańcut 
Lemberg (Umgebung) .... 
Limanowa 
Lisko 


Myslenice................ 


Nadworna............... 
Neumarkt................ 


Nisko 
Pilsno 
Родћајсе 
Przemysl pL т 
Przemyslany 
Rawa ruska.............. 
Rohatyn 
Ropezyce................ 
П ed ББ EE 
Reeszog '.. ~. 1... eoe 
Sambor.................. 
Sanok 


Skalat 


NORA een ҮР „Лг, 


Stry 
Tarnobtzeg.............. 
Tarnopol 
Tarnów 


Wadowice 
Wieliezka. .............. 
Zaleszezyk .... 
Zbaraż 
Zloczöw 
Zolkiew 


Summe. . 


Einheimische 


| Männ- | Weib- 
lich | lich 


Zu- 
sammen 


914-28 
965-61 
875-88 
952-86 


917-86 
965-10 
875.87 
958-17 
967-11 
867-53 
956-68 
968-00 
963۰17 
946-84 
937:03 
956:94 
9121 
874-71 
95480 
929-21 
942-10 
861-78 
964-66 
966:25 
961:62 
917-38 
951-04 
924-39 
92416 
950-78 
940۰83 
910-42 
952-88 
91154 
868-96 
988-84 
915-21 
912-94 
908:93 
899:40 
952-50 
951-4 
983:94 
989-64 
894-81 
929-96 
981-71 
972-65 
899-77 
968-17 


95403 
96-19) 967:08 
865-24] 869-75 
95723| 956-05 
968-80| 962-70 
968-07 
946-88 
928-50 
959-10 
972.19 
877-22 
952:24 956-29 
925-71 93249 
940-44) 944-93 
866-16 
966-12 
965.91 
96215 
919-05 
948-99 
980-85 
921-64 
949-99 
988-72 
918-19 
958-82 
91565 
872.34 
985-05 
91452 
973-36 
917-60 
901-08 
952۰26 
952-85 
988-04 
988-14 
892-86 
928-8 
980-60 
974-77 


926-52) 928-00 921-21 


Fremde 


Münn-| Weib- 
lieh | lich 


18:38 
85-44 
124-10 
45:97 
32:87 
184-76 
42:14 
36:70 
36-12 
56:25 
53-57 


85-77 
34:39 
12417 
41:64 
32-92 
180-25 
48-95 
37:30 
36:93 
58-12 
11:50 
45:27) 40:90 
29-81| 27:81 
127-94) 122-18 
41:16) 4871 
74:29) 67:51 
59-56| 55:07 
143-45| 188-24 
37-48] 33:28 
83:39! 34:09 
38:92| 81-85 
84-40. 80:95 
46:86] 51:01 
82:48] 69:15 
13۰26| 78-36 
48:40] 50:01 
56-88] 61:28 
92:44! 86:81 
4757| 46:68 
92:64! 84:85 
13446| 127-66 
17:87] 1495 
84:08| 85:48 
27-50] 26:64 
99:95] 82:40 
102-37| 98:92 
41:25] 4774 
49-94| 47-15 
1517| 16:96 
58:71 61:86 
102-57| 107-64 
68-87| 71:22 
67-15 


11a* 
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Von je 1.000 Anwesenden sind 


Einheimische Fremde Einheimische 


Männ-|Weib-| Zu- |Münn-|Weib-| Zu- 
lich | lich |sammen| lich | lich |sammen 


— 


Bukowina. Recapitulation. 


Мапп- | Weib-|| Zu- 
lich | lich 


Männ- | Weib- | Zu- 
lich | lich 


sammen 


Stadt Czernowitz ...... «. | 698:63| 747-61] 123:00| 301:37| 252-39277-00 


Oesterreich unter der Enns ..| 532:45| 562-5i | 547-68| 467-55| 431-49 1459-37 


Czernowitz (Umgebung) ..| 906-5691488 910-711 93-44| 85121 89-29 
Kimpolung ....... pre 82069, 825-47 | 828-10: 179.35 174-53 176-90 | Oesterreich ob der Enns . . . .| 657-88) 610:53 | 64:33 | 349-19 399-47 835-81 
Kotzmann ........ ACA ANE 914:01| 915-15 914-58] 85:99| 84-85| 85-49 
ЕЕ ye enn 9:3-01| 966-71 | 962-38| 41-99 33-291 37:62 
ZB ырас коор 671:29) 682-62 | 677-09| 328-78] 317-88|822-91 
SOT una, Men 901-57| 919-59| 910-57| 98-43| 8041 89.49| Salzburg R 
geng Era". ISMN 857056 818-61 885-49] 142-44 126-89 | 18451] спота Сове Hes | vows E О 
ра кешп. saku 884-18! 894-49 | 889-31| 115-87 105-511 11069 УК ...... eier er "i 
EEE SE Sec sse e s УЫ te icc re E 109:16| 736-81 | 723-53] 290-84| 263-19 276-47 
Summe . | 88788| 900-10 | 893:99 11212] 9990] 10601 (rain... 891-92| 900-49 | 896-42| 108-08! 99-51 103-58 
Küsteland...— =, JOBS 847-66] 853-87 | 850-80| 152-34| 146-13 | 149-20 
Dalmatien. 
| Tirol und Vorarlberg. ....... 826-29| 826-48 | 826-39| 173-71| 173:52 |173:61 
ВЕ аши бузул. ees 864-13| 871-47| 861-86| 135-87| 128-53 139-14 
Веркотас. eu. 984-83| 987-50 986-12| 15-17| 19:50) 13-88| Böhmen.................. 122-15, 125-18 | 724-34| 277-25! 914-92 |ə75-66 
ТИЛ пиваре МЕЕ 899-86| 895-71| 897-69) 100-14| 104-99| 102-38 | 
Сштоја. ................ 955-56| 950-81 959-18] 44:44) 4969) 47:07) Mahren .................. 194:21) 805:46 | 800-12] 205-79| 194-54 [199-88 
ШАК EE 993-60| 997-15 995-33] 6:40] 285| 4-67 
Kinks ЛИККЕ молы. Аарыма. 989-89|990:20] 990-04| - 1011] 9-80) 9:96] Schlesien ................ 142-22) 760:50 | 751:88] 257:78| 289-50 |248-17 
j unan зак EON 990-91| 991-35 | 991-14] 9-09) 8-65 8-86 | 
Масагвса ................ 989:26! 989:28 | 989:97| 10:74! 10-72] 10-79| Galizien.................. 926:521 928:00 | 927:27| 78:48) 72:001 72:78 
Еадиза.................. 887:26) 884-19 | 885-63| 119-14] 115-81 | 114-37 
Sebenico ................ 960:17| 971-39| 965°88| 39:88] 28:61)! 3417| Bukowina ................ 887-88| 900-10 | 893-99| 112-12| 99-90 106-01 
BID Сай Nr cimo. Жун 992-86| 979-97| 986-66] 7:14! 20:09) 13-34 
8райздо.................. 956-59| 955-61 956-10| 43-411 44-39| 43:90] Dalmatien ............. ...]959:04 956-80] 957-66] 40:96| 43-10] 49:34 
Zara (Umgebung) ........ 965-25| 961-26 | 963:23| 34-5| 3874 s674 DO oo [LL LLL LLL |... 


Im Beichsrathe vertretene 
Summe. .| 959-04] 956-30| 957:66] 40:96! 43-70 42-84 Länder 


188-(6| (91:41 | 787-73] 216-24| 2085321227 
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Anwesende Bevölkerung nach Beruf-und Beschäftigung. 


Anwesende Bevölkerung nach Beruf und Beschäf- 
tigung. 


Schon die Volkszählungs-Formulare vom Jahre 1857 haben an 
der Stelle der früheren, nur mit Rücksicht auf die Befreiung von der 
Reerutirung vorgezeichneten Standes-Unterscheidungen eine erwei- 
terte Tafel mit 18 Rubriken für die Nachweisung des Berufes und Er- 
werbes aufgestellt. Die jüngste Zählung ist auch indieser Beziehung noch 
weiter gegangen, und fügte den Formularen auch eine eigene Tabelle 
über den Beruf und die Beschäftigung ein, welche in 64 Rubriken die 
wichtigsten Berufszweige entweder für sich, oder in Gruppen ver- 
wandter Beschäftigungen, aufführt. 

Allerdings ist hiermit noch immer keine vollständige Darstellung 
der Bevölkerung nach dem Berufe gegeben und die Commission, welche 
die Formulare zur Volkszählung berieth, war sich der Mängel, welche 
die Berufstabelle enthält, wie der Einwürfe, welche gegen sie gemacht 
werden können, am besten bewusst. Doch ist mit der dermaligen Nach- 
weisung jedenfalls ein grösserer Fortschritt eingetreten, als es mit jener 
der Zählung vom Jahre 1857, den früheren Formularen gegenüber, der 
Fall war. Dazu kommt, dass mit einer 64 Rubriken umfassenden Tafel 
über die Berufs- und Beschäftigungsarten in einem so grossen Lande, 
das von einer Bevölkerung so sehr verschiedener Culturentwieklung 
bewohnt wird, wohl das Aeusserste gefordert ist, was mit einiger Aus- 
sicht auf Erfolg beansprucht werden konnte, Eine erschüpfende Dar- 
stellung der Bevölkerung nach dem Berufe wird, soweit es sich um 
die so vielfach verzweigte industrielle und gewerbliche Thätigkeit 
handelt, für die im Reichsrathe vertretenen Länder überhaupt nicht 
durch den Census zu erlangen sein, sondern besonderen Enquëten 
vorbehalten bleiben müssen. 

Bei den Formularen, welche die jüngste Zählung für die Nach- 
weisung des Berufes vorzeichnete, war sowohl in dem für die erste indi- 
viduelle Aufzeichnung bestimmten Anzeigezettel, wie in der Orts- 
Uebersicht durch beigegebene Belehrungen nach Möglichkeit vorge- 
sorgt, um über Amt, Nahrungszweig und Gewerbe, Arbeits- oder Dienst- 
verhültniss jeder einzelnen über 14 Jahre zählenden Person genaue 
Aufzeichnungen zu gewinnen und diese in der Orts-Uebersicht ent- 
sprechend zu verwerthen. Doch musste immerhin noch ein weiter 
Spielraum für die persónliche Anschauung desjenigen, der den Anzeige- 
zettel ausfüllte, wie des Bearbeiters der Orts-Uebersicht, offen gelassen 
werden, : 

Diess war namentlich bezüglich der Personen der Fall, welche 
zwei und mehrere Nahrungszweige oder Beschäftigungen haben. Aller- 
dings war bezüglich derselben vorgezeichnet, dass nur jene Beschäf- 
tigung eingetragen werden solle, welche von der Person selbst als 
Haupterwerb angegeben wird, und in der an die Gemeinden, welche 
das Zählungsgeschäft selbst besorgten, hinausgegebenen Belehrung für 
die Zählungs-Commissäre hiess es, dass im Falle eines Zweifels über 
die Angabe der Beschäftigung der Commissár die Person auf die obige 
Bestimmung aufmerksam zu machen, dann aber ihren Aussprueh 218 
maassgebend anzusehen habe. 

Dass demungeachtet sehr viele Eintragungen geschahen, welche 
eine individuelle Nachprüfung, wenn sie möglich wäre, fehlerhaft finden 
müsste, lässt sich abnehmen. Die Schwierigkeit der richtigen Entschei- 
dung, persönliche Anschauungen und Rücksichten, sowie der in den 
Zählungsvorschriften vorgezeichnete Gang, der einerseits Spielraum 
liess, anderseits nicht immer willkommenen Zwang der Einreihung und, 


Gruppirung übte, waren die Ursaehen solcher fehlerhafter Eintra- 
gungen. Sehwierigkeiten boten sich namentlieh in den gewiss nicht 
seltenen Fällen, wo Personen zwei oder drei Erwerbszweige in solcher 
Art betreiben, dass ihnen selbst die Entscheidung schwer füllt, welcher 
derselben ihr Haupterwerb sei. Diess kommt aber in den im Reichs- 
rathe vertretenen Lündern, namentlich ausserhalb der grösseren Städte, 
unendlich häufig, ja, man möchte sagen, bei der Mehrzahl der Bewohner 
vor. Der kleine Geschäfts- und Handwerksmann ist zumeist gleich- 
zeitig Landwirth, besitzt auch ein eigenes Anwesen, und hat sohin die 
Wahl, ob er sich als bei der Landwirthsehaft beschäftigt, als Gewerbe- 
treibender oder als Hausbesitzer declariren will. Die sogenannte Haus- 
Industrie, welehe ordinäre Leinen- und Wollenwaaren für den eige- 
nen Bedarf der Familie und über diesen hinaus. als Handelswaare 
erzeugt, hat auch in der westlichen Reichshälfte eine Ausdehnung, 
deren Tragweite noch nicht gehórig ermessen ist und in ihrer hohen 
Wichtigkeit die eingehendste Untersuchung verdient. Die dabei Beschäf- 
tigten, wie auch die Arbeiter der Glas- und Zuckerfabriken betreiben 
aber daneben Landwirthschaft, entweder in kurzen Fristen zwischen 
der gewerblichen Beschäftigung, oder zu bestimmten Jahresperioden, 
was besonders von den Arbeitern der Zuckerfabriken ausser der von 
October bis Februar dauernden Campagne der Fall ist. 

Persönliche Anschauung, nicht selten falsche Eitelkeit, tritt da 
auf, wo der hauptsächliche Erwerbszweig weniger ansehnlich zu sein 
scheint, als ein anderer an Ertrügniss weit geringerer, wie diess bei 
Geschäftsleuten häufig vorkam, die zugleich Hausbesitzer sind, und es 
vorzogen, in letzterer Eigenschaft zu erscheinen. Hierher gehören auch 
die gewiss nicht seltenen Fülle, wo Scheu vor der Angabe de 
wahren Erwerbes zu fingirten Declarationen führte. Im Zählungsgesetze 
liegende Fehlerquellen durch die zu weit gezogene Grünze werden zu- 
malin den Rubriken der Sehriftsteller, Künstler zu finden sein, in 
welchen Rubriken gar Mancher Aufnahme fand, der nichts weniger als 
dahin gehörte. Gar heterogene Elemente bergen nach der Instruction 
die Rubriken „Beamten“, dann ,Haus- und Rentenbesitzer“. In die 
erstere sollten neben den activen Staats-, Landes-, Communal-Beamten 
und den Dienern der Behörden die nicht militärischen Aufsichtsorgane 
aufgenommen werden. Dagegen waren jene öffentlichen Beamten, 
welche bei bestimmten Productionszweigen, wie bei der Industrie, bei 
Domänen, Bergbau u. dgl. beschäftigt sind,.den betreffenden Rubriken 
der gewerblichen Beschäftigungen, nicht der allgemeinen Rubrik 
„Beamte“ einzureihen. In beider Hinsicht ist viel gefehlt worden. 

Die mit 10.235 für Wien, mit 72.147 für den ganzen Länder- 
complex gewonnene Ziffer der activen Beamten, gegen 9.207 in Wien 
und 96.649 im Ganzen, welche die Zählung 1857 ergab, ist ganz un- 
wahrscheinlich, selbst wenn jene Zuzählung der den Productions- 
zweigen angehörigen Beamten zu denselben allgemein stattfand, was 
zu bezweifeln ist. In der Rubrik der Haus- und Rentenbesitzer sollten 
neben jenen, welchen dieser Titel eigentlich zukommt, dann den im 
Genusse einer Pension stehenden, auch die Pfründner und vom ständi- 
gen Almosen Lebenden einbezogen werden. Ist diess geschehen, so 
verliert die Nachweisung durch die Cumulirung so völlig heterogener 
Elemente allen practischen Werth. Es ist die Eintragung jedoch eben 
nicht richtig geschehen. Nach Einbeziehung der Pensionisten, welche im 
Zählungs-Elaborate vomJahre1857 in derRubrik „Beamte“ zu suchensind, 
und der Pfründner und Almosenempfänger müsste diese Rubrik eine 
sehr erhebliche Vermehrung aufweisen. Es findet aber das Gegentheil 
statt, sie ist von 525.576 auf 435.285 im ganzen Ländercomplexe zu- 
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rückgegangen. In Wien, dessen Zählungs-Elaborat überhaupt ein 
musterhaftes genannt werden kann, ging man genau nach der Instruc- 
tion vor, und hierdurch stieg die Zahl der Haus- und Rentenbesitzer 
von 5.490 auf 30.866. 


Eine nicht geringe Fehlerquelle ist in der verschiedenen Behand- 
lung der Frauen bei der Zühlung zu finden. Je nachdem die verheira- 
teten Frauen und die erwachsenen weiblichen Angehörigen der vom 
Familienhaupte betriebenen Beschäftigung, oder der Rubrik „ohne 
bestimmten Erwerb“ zugezählt wurden, schwankt die daraus gewonnene 
relative Ziffer höchst bedeutend, und gibt namentlich in Galizien und 
Dalmatien oft ein ganz falschesBild der in den einzelnen Bezirken vor- 
herrschenden Beschäftigung der Bewohner. 

Diese Mängel, welche einzelne Rubriken der Nachweisung über 
den Beruf und die Beschäftigung der Bewohner in der Verlässlichkeit 
der gewonnenen Zahlen selbst unter jene der Zählung vom Jahre 1857 
herabdrücken, durften nicht unerwähnt bleiben. Eine genaue Revision 
der Formulare für die nächstbevorstehende Zählung vom Jahre 1880 
wird diesen Mängeln steuern, und auch die Tafel der Beschäftigung zu 
dem Grade der Genauigkeit bringen, welche das Zählungs-Operat in 
seinen übrigen Theilen, und selbst in vielen Rubriken der Berufstafel, 
glücklich erreicht hat. Unter den erwähnten Umständen aber kommt 
auch den im Anhange gebrachten Verhältnisszahlen der Bevölkerung 
nach dem Berufe, wie den daraus gefolgerten Schlüssen, nur annähernde 
Genauigkeit zu. x 

Die Zahl der Geistlichen, obwohl nach der Zählungsvor- 
Schrift im weitesten Sinne, mit Einrechnung der Nonnen und des Nach- 
wuchses für den geistlichen Stand beider Geschlechter genommen, 
beträgt doch nur im einzigen Lande Tirol ein halbes (0:58) Percent, 
während sie in allen Ländern weit darunter verbleibt. In diesem Lande 
findet sich auch der einzige Landbezirk Brixen, in welehem durch das 
Bisthum die Zahl der Geistlichen über ein volles (1:50) Percent steigt, 
was ausserdem nur in6 Städten, wo geistliche Behörden, Lehranstalten 
und Klöster die Zahl besonders heben, vorkommt, nämlich in Salzburg 
mit 1:90, Klagenfurt mit 1:22, Görz mit 1:29, Innsbruck mit 2-13, Trient 
mit 1-31, Botzen mit 1:78 Percent Geistliche unter der anwesenden 
Bevölkerung. : 


Auch die activen Beamten erreichen in keinem der Länder 
ein volles Percent und kommen nur in Oesterreich unter der Enns mit 
0:81 und in Salzburg mit 0-87 Percent einem solchen nahe, woneben 
sie noch im Küstenlande, in Tirol und in Dalmatien ein halbes Percent 
übersteigen. In den Landes-Hauptstädten schwillt durch die Statthal- 
tereien und sonstigen Aemter die Zahl der Beamten allenthalben über 
lPercent und um so mehr an, je weniger volkreich die Stadt ist. Daher 
weisen Salzburg 3-80 und Innsbruck 3-69 Percent Beamte unter der 
Bevölkerung auf, und aus gleichem Grunde hat unter den mit eigenem 
Statut versehenen Städten Ungarisch-Hradisch 3:29 Percent Beamte. 
Von den 2 Landbezirken aber, welche über ein volles Percent Beamte 
haben, ist diess nur bei Ampezzo in Wirklichkeit der Fall, wo die 
Beamten der Bezirkshauptmannschaft in Vergleichung zur geringen 
Bevölkerungszahl 1:0 Percent erreichen. Im Bezirke Münchengrätz da- 
gegen wurde eine auffällige Zahl von activen Militärs registrirt. Diese 
Rubrik, welehe im Allgemeinen nur sehr wenige Eintragungen solcher 
Militärs enthält, welche sich in sogenannten Friedensanstellungen, auf 
stabilen Dienstposten, befinden, wurde bei der Berechnung zu den 
Beamten einbezogen. In Münchengrätz aber sind (ganz unwahrschein- 


lich) 374 solche Militärs angegeben, wodurch sich 1-17 Percent ergeben, 
während die Beamten ohne diesselben nur 0:19 Percent betragen. 

Eine geringe relative Ziffer gibt auch die Zahl der Lehrer, 
welche gleichfalls in keinem der Länder und deren Bezirken mehr als 
einen keinen Bruchtheil eines Percentes, und selbst unter den Städten 
nur in Innsbruck mit 1-03 und in Krakau mit 1-07 über ein volles Per- 
cent erreicht, während unter den übrigen Olmütz mit 0.83, Prag und 
Zara mit 0:81, Trient und Ungarisch-Hradrisch mit 0:80, Salzburg mit 
0-75, Linz mit 0-74, Cilli mit 0-71, Triest mit 0-68, Wien mit 0:66 Per- 
cent die höchsten relativen Ziffern des Lehrerstandes zeigen. Dieselben 
werden um so auffälliger, als die Zählungsvorschrift hier weiten Spiel- 
raum lässt und neben den Lehrern der Hoch- und Mittelschulen auch 
jene der Volksschulen, der Specialschulen und Privatschulen zusam- 
menfasst. 

Dass die Studirenden, die Rechtsanwälte und Notare 
und was mit oder ohne Fug in die Rubriken der Schriftsteller und 
Künstler gereiht wurde, sich zumeist in den Städten, die Schrift- 
steller sogar mit bemerkenswerther Zahl nur in der Reichshauptstadt 
zu finden sind, ist leicht abzunehmen. 

Das Sanitäts-Personale im weitesten Sinne, die fünf in der 
Zählungsblanquette dafür bestehenden Rubriken zusammengenommen, 
beträgt im ganzen Ländercomplexe 0-14 Percent, und steigt nur in 
Oesterreich unter der Enns auf 0:80, in Oesterreich ob der Enns, Salz- 
burg und Tirol auf 0:20 Percent. In den Städten ist auch dieser Berufs- 
zweig häufiger zu finden und erreicht an und über ein halbes Percent 
der Bewohner. In den Landbezirken dagegen steht die relative Ziffer 
durchwegs sehr tief, der Antheil des Sanitäts-Personales beträgt in den 
Bezirken von Oesterreich unter und ob der Enns, Salzburg, Kärnten, 
Tirol, Böhmen, Mähren und Schlesien zwischen 0:10 und 0-20 Percent, 
sinkt aber in einem grossen Theile von Steiermark, in Krain; in Galizien 
und der Bukowina durchwegs unter ein Zehntel-Percent herab. 

Ergibt sich schon hierin ein namentlich in den Ostländern wenig 
günstiges Verhältniss der Sanitätspersonen zur Gesammtbevölkerung, . 
so wird diess noch greller bei Betrachtung der einzelnen von der Zäh- 
lung nachgewiesenen Kategorien dieses Standes. Hiervon sind nament- 
lich die graduirten Doctoren, die Wundärzte und Hebammen wichtig, 
weil sie in der Tabelle gesondert aufgeführt werden, also eine genaue 
Vergleichung zur Bevölkerung zulassen, und weil diese Functionäre für 
die Beurtheilung des Sanitätsdienstes die allein maassgebenden sind. 
Schon nach Ländern ergibt sieh, wie die nachstehende Berechnung 
zeigt, ein sehr verschiedenes Verhältniss der Aerzte und Wundärzte 
zur Gesammt-, wie der Hebammen zur weiblichen Bevölkerung. 


Es entfällt 1 


Arzt Wundarzt (Hebamme auf 

Köpfe der. 

auf Köpfe der ganzen Bevöl- E, 

kerung 

in Oesterreich unter der Enns....,. 1.259 2.160 577 
» Oesterreich ob der Enns ........ 4.120 2.171 514 
» Salzburg .................... 3.521 1.740 580 
л Steiermark .................. 4.548 3.337 1.318 
» Kärnten ..................... 6.469 3.738 791 
ЖОКгаш een 11.879 8.741 1.280 
im Küstenlande .................. 3.181 18.777 613 
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Es entfällt 1 


Arzt | Wundarzt |еђатате auf 

Köpfe der 

auf Köpfe der ganzen Bevöl- denn 

kerung ^ 

in Tirol und Vorarlberg .......... 2.286 3,889 563 
n Böhmen .................... 4.106 8.440 610 
ИШ епс Су еы 6.445 5.271 624 
л Schlesien... .... Lom ES 8.120 .5.561 189 
a байїшеп..................... 12.629 14.109 8.400 
n der Bukowina ................ 14.628 16.515 1.778 
. Dalmatien................... 5.826 31.628 1.687 
4.885 5.989 885 


im Вејећзга ће vertretene Länder 


Nur für einzelne Lënder ist das Verbültniss der Sanitütsper- 
sonen zur Bevölkerung ein befriedigendes, wogegen der ganze Norden 
und Osten, sowie Krain, Küstenland und Dalmatien eine weitaus zu 
geringe Zahl an Heilkundigen haben. 

Und dieses Verhältniss wird noch weit greller beim Eingehen 
auf die einzelnen Landestheile. Namentlich die graduirten Aerzte sind 
zumeist nur in den grösseren Orten zu finden, und je weiter der Bezirk 
entlegen ist, um desto geringer wird die Zahl der Aerzte, eine desto 
grössere Zahl von Bewohnern kommt daher auf den Einzelnen. Als 
Bezirke, in welchen sich besonders ungünstige Relativzahlen darstellen, 
können die nachstehenden genannt werden: 


Es entfällt 1 


Arzt Wundarzt 


Bezirkshauptmannschaft für шестое 
weibliche 
B 

auf Bewohner überhaupt ewohner 


SCHED ret EE EA 


Lilienfeld.......... жнр" Ў 7.041 1.041 1.488 
а Ји rae te f does 9.900 . 2.555 1.823 
deel, de ee ee E 4.285 2.851 818 
Gmunden‘. ee Nee 4.948 2.979 571 
St. Johann .................... 18.681 1.610 116 
PamMswogs tn. ES 13.009 8.252 605 
dE си о ere ger SEA 8.858 2.179 1.102 
Windischgrätz ............ eese 19.809 4.952 2.908 
Radmannsdorf................. 6.699 18.897 1.185 
Hermagor- Hr... cd TEA a 8.870 4.485 119 
БЕА ЛЕ qr за: 10.981 2.584 962 
Fomine enr бе а о ут nem e 87.591 12.580 2.414 
BISTRO meni A 9.142 36.569 644 
Bludenz,.......... ЕМИ... 5.871 2.185 649 
ПаК Pe os Solana. e 8.062 2.687 574 
"Ampezzoi eeu... NE ape. за 1.988 5.968 1.072 
Бого T d as TERR en 1.837 22.043 552 
Sehüttenhofen......:........... 5.9315 ” 17944  . 1.008 
Hohenmauth .................. 1.429 1.429 691 


Es entfällt 1 


Bezirkshauptmannschaft 5 | “yaz s Leer oo 

weibliche 

auf Bewohner überhaupt rinnen 
TROU Атине е 12.287 18.430 671 
Купай. лі л. E ea 10.781 8.869 1.110 
Ungarisch-Brod ................ 8.685 15.198 1.408 
Ungärisch-Hradisch............... 6.730 11.537 837 
Sajpusch ...................... j 16.151 80.158 5.941 
fur E e жм... de T 19.140 — 29.310 
Tarnobrzeg........:........... 11.848 19.746 10.072 
Sokal = и а kat ER 28.888 8.750 8.168 
Dolina серије Жол ићи 28.868 85.194. 4.507 
Nadworna ..................... 27.370 23.370 6.925 
KOSSÓW У. туо C 68.464 12.699 2.950 
Kolomea.. Us ue e N 14.180 14.180 2.019 
Kimpolung ... ................ 35.557 17.779 3.011 
Kotzmann ..................... 16.082 16.089 2.868 


Mit den nüchstfolgenden Rubriken der Berufstabelle folgt die 
wichtige Darstellung der bei Urpro duction, bei Gewerben und 
Industrie beschüftigten Bewohner, und zwar fallen die in der Rubrik 
„bei der Land- und Forstwirthschaft, bei Jagd und Fischerei“ Beschäf- 
tigten ausschliesslich der Urproduetion, die in den 6 Rubriken der 
gewerblichen Gruppen, beim Handel, bei Transport-Unternehmungen, 
dann bei Geld- und Credit-Instituten Beschäftigten ausschliesslich der 
Industrie zu, während die in der Rubrik „Berg- und Hüttenwesen^ 
Aufgenommenen eigentlieh getheilt werden müssten, indem der Berg- 
bau der Urproduction, die Bereitung und Verarbeitung der Metalle der 
Industrie angehürt. 

Im Ganzen entfallen von der Bevölkerung, für welche überhaupt 
eine specielle Beschäftigung nachgewiesen wurde, 


auf die Land- und Forstwirthschaft, Jagd und Fischerei. .37:13 Percent 


» den Bergbau und das Hüttenwesen .....:......... 052 pn 
۾‎ Фе gewerbliche Іодивітіе....................... 1194 „ 
n Handel, Transport, Credit-Institute................ Шү "ie 


Die letzteren drei Beschäftigungen zusammengenommen ergeben 
18:78 Percent, also kaum ein Drittheil der bei der Urproduction Be- 
schäftigten, so dass sich die im Reichsrathe vertretenen Länder unge- 
achtetderrasch erblühenden Industrie dennoch vorwiegend als ein Agri- 
culturstaat darstellen. Den Ergebnissen der Zählung im Jahre 1857 
gegenüber lässt sich aber der Fortschritt der industriellen Entwicklung 
nicht verkennen, Von der Bevölkerung des Jahres 1857 entfallen, bei 
einer, soweit es beim abweichenden Formular möglich ist, gleichen 
Gruppirung, auf die Urproduction 3,694.448 oder 80-55 Percent, auf die 
gewerbliche Industrie 1,378.784 oder 7:68 Percent, wornach die auf die 
erstere entfallende Bevölkerung mehr als viermal so zahlreich erscheint, 
und sich das Verháltniss in den 12 zwischen beiden Zählungen verlau- 
fenen Jahren erheblich zu Gunsten der gewerblichen Industrie geän- 
dert hat. 

Ein Ueberwiegen der bei der Urproduetion Beschäftigten ist mit 
einziger. Ausnahme von Oesterreich unter der Enns in allen Ländern 
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zu bemerken. Es entfallen von der Bevölkerung, deren Beruf erhoben 
wurde 


auf die 
gewerbliche 


nuf die Urpro- 
duction 


Industrie 
Percent 
` in Oesterreich unter der Еппѕ................. 23-05 26:92 
» Oesterreich ob der Еппз................... 41:28 16:55 
SANDBURG CL Бето а. ысу EI IIIA. 86:68 12:36 
HEITE ee ert а. 50.19 10:55 
LC uU CL t daa NO тл ә рту... е, 41:89 11:36 
Kain Ves Аз Fra А SE 48:68 1:86 
im Küstenlande ............................ 29:24 12:51 
in Tirol und Могамђега...................... 39-65 12:86 
ВВ итал т К. ДА АГАРЫ Г TU 28-87 19-34 
Li EO t dec ee rer rs 88:56 16:44 
ЕА евге у... кш... узе ga ни 28:89 18-64 
т Пайет о ee Дои о Т! 46.55 ‚ 5:05 
р der Виконїпа........................... 50:85 5:04 
"Dalmatien... mnn T... r T. ENS 88:97 4:14 


Bei Oesterreich unter der Enns beeinflusst die Reichshaupt- 
Stadt mit ihrer Industrie sehr wesentlich das Ergebniss, denn in dieser 
selbst entfallen 0:67 Percent auf die Urproduetion und 40-76 Percent 
auf die gewerbliche Industrie, im Lande ohne die Stadt 33-14 Percent 
auf die Urproduction und 20:68 Percent auf die Industrie. Also auch 
hier überwiegt ohne die Stadt die Urproduction erheblich, wie es in 
allen anderen Ländern, aber nicht im gleichenjMaasse, der Fall ist. Die 
Quote der bei der Urproduction Beschäftigten übersteigt jene der 
gewerblichen Gruppe in Bóhmen um 9:58, in Schlesien um 10-25, im 
Küstenlande um 16:73, in Mähren um 17:09, in Salzburg um 24-27, in 
Oesterreich ob der Enns um 24:48, in Tirol und Vorarlberg um 26-79, in 
Dalmatien um 29:83, in Kärnten um 36:53, in Steiermark um 39:64, in Krain 
um 40:82, in Galizien um 41:50, in der Bukowina um 45:81 Percent. 

Wird der für den ganzen Lündercomplex sich ergebende Durch- 


` schnitt von 37-13 Percent für die bei der Urproduction, und von 13:7 


Percent für die bei Gewerben, Industrie und Handel Beschäftigten zum 
Maassstabe für die einzelnen Lünder genommen, so ergeben sich be- 
züglich der Urproduction über dem Durchschnitte 


die Bukowina........... ........,.............. um 13:72 Percent 
STEIER La yaa nya: то E » 1907 „ 
Ка oca en REESE, z — e је мг Ра Ода 
КАРОЛ ел а а e оом Y skay uma a а .. n 1076 5 
ELTA re re ee л ет ери Q зз...» p 942 „ 
Oesterreich ob der Enns .......................... » 415 e 
Tirolund Vorarlberg ............................ noc 2:9, “АУ 
Unter dem Durchschnitte verbleiben 
Зати or лыы RENE EA um 0:50 Percent 
рама ел s o s o. an ык hee » 916 T 
Mähren J. < AN RS rtr Rem MOLDE ПИ DD п 357 n 
Nüstenldnd .. E eae oos ECC TE n (88 з 
rh egen... vr р аыл: гул. култ О 
Böhmen... 7377s MT MUERE TEE т 925 „ 
Oesterreich unter der Enns ........................ » 14:08 А 


Bezüglich дег teehniseh-commereiellen Beschüftigungsgruppe 
erheben sich über den Durchschnitt 


Oesterreich unter der Enns um 18:19 Percent 


» 561 E 
SCC SION т a Tea ai it в 491 а 
Oesterreich ob der Enns .......................... EE, 
OI Of eet EE лал! nu а 

Unter dem Durchschnitte verbleiben 

Tirol und Уогабегд.............................. um 0-87 Percent 
Küstenland A у. 7 Dt ы, А. а ee Ere eg d. E: 
Salzburg... — ën, E ОО ТО e » 136 Я 
Kärnten: . 2... ЧОРОВ ЕРА ыы 
бїёїөгтагк. TN, e mem oe о. Зз 
Le UE 75 cime ТИИ n 56 А, 
LH Fleeg ee Ee n..868 а 
ое s Жыл. sr EI TT ETE KEE 
бата Папи u mE эм E ae 9-59 3 


Diese Reihenfolge zeigt, dass sich das Mehr oder Weniger der 
beiden hauptsächlichen Beschäftigungsarten, dem allgemeinen Durch- 
schnitte gegenüber, nieht völlig deckt, wovon die Erklärung in dem 
Spielraume gesucht werden muss, der ungeachtet aller Instructionen 
und Erlüuterungen:doch bei der Ausfüllung der einzelnen Rubriken 
der Beschüftigungstafel, und insbesondere auch in jener der letzten 
Rubrik „Personen ohne bestimmten Erwerb" offen blieb, und in vielen 
Fülen es ganz dem Ermessen des Zusammenstellenden überliess, ob 
Frauen, Kinder und Hausangehörige als theilnehmend an der Wirth- 
Schaft oder dem Gewerbe, einer speciellen Rubrik, oder im anderen 
Falle jener ,ohne bestimmten Erwerb" einverleibt wurden. 

In den Bezirken wird der Gegensatz beider Beschäftigungs- 
gruppen theilweise noch weit greller, dabei tritt aber das Uebergewicht 
der mit Landwirthschaft, Viehzucht und verwandten Erwerbszweigen 
Beschäftigten nieht allein häufiger, sondern auch entschiedener auf. 
Während die Quote der mit Industrie Beschäftigten selbst in den 2 Be- 
zirken mit hóchster Theilziffer (Schluckenau und Rumburg) nur um 40 
Percent höher steht, als die Quote der agricolen Bewohner, beträgt 
das gleiche Uebergewicht der mit der Urproduction Beschäftigten in 
2 Bezirken über 60, in 13 anderen über 50 Percent. 

Als Extreme ergeben sich für die Urproduction: 


Es entfallen auf Die 
erstere 
Bezirkshauptmannschaften Ge E EE überwiegt 
Ye kerung um 
Percent 

Tonem л. Ут de Re 68-32 2:16 61:16 
datt bebe un. NET 65:10 4:65 60:45 
Neumarkt edem en nne pee 60-16 141 59-85 
Benkowae .................... 5870 0:82 58:38 
Jegtzmann aan ur. dier ees 59.63 2-27 57-36 
Marburg. mmol ee. 62-89 5.10 51:19 
Limanowa ................... 58-88 1:75 56:68 
Turka RE tras Bi; PE ГЕ АК Ту, 57:67 9-94. 55:48 
Ре аи 79305-07 Mc HA ви 59-48 412 55:31 
MEZ ы E CURE аа dë 2 61:71 1:09 54-62 
Przemygslany................... 57.61 3:52 5409 
Sanok s ИРУ Гу. ле 51-16 4-77 52:99 
па ве пуан Ee at T 59:55 7-11 52:44 
Кеја воћа ee NL ETE 58-39 6-17 59:99 
Windischgrätz ................. 51-15 7.44 50:831 
їшї e. DE Ое ло eee 51:44 9-88 48-89 
Gratz (Umgebung).............. 59:07 ^ 11:36 47-41 
МівбеђраеЬ..................... 59-30 10:10 49-98 
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Bei der gewerblichen Industrie: 


Es entfallen auf Die 


erstere 
die gewerb- i IDE überwiegt 
Bezirkshauptmannschaften liche Bevöl- СИ Ge um Е 


kerung 


Percent 


Sehluckenau.................... 48:85 7:66 41:19 
Шашпа «eut det eroi тийре 45:31 5:25 40-06 
Sechshaus ..... 0... 42-85 5:15 31-20 
Hemals 73.0: Tee, 36:77 9-81 26:96 
ОПАО coo issue мавы E 40:95 16:02 24:93 
Reichenberg................... 3700 14:26 22-14 
Gablonz scere 26:69 4:68 22-01 
Hohenelbe............. D а 26:22 12-63 13-59 
Brannan Nette cert end e 26:73 15:50 11:23 


Wird der Percentantheil, welcher sich für die mit der Urproduc- 
tion und mit, gewerblicher Industrie Beschäftigten aus der Gesammt- 
heit der Bewohner ergibt, auch für die Bezirke zum Gradmesser ge- 
nommen, so ergibt sich mit dem Vorwiegen der einen oder anderen 
Beschäftigungsarten das Bild der Bezirke mit der sie charakterisi- 
renden Beschäftigung der Bewohner. Auf solcher Grundlage ist die 
beigegebene Karte entworfen, welche die durch Urproduction einer- 
seits und Industrie anderseits hervorstechenden Bezirke erkennen lässt, 
und für jede der beiden Beschäftigungsgruppen 4 Grade der Intensität 
anschaulich macht, je nachdem das Uebergewicht gegen den allge- 
meinen Durchschnitt über 4 bis 10, über 10 bis 15, über 15 bis 20 und 
über 20 Percent beträgt. 


Die industrielle Bevölkerung übersteigt den allgemeinen Durch- 
schnitt 
in 38 Bezirken um 4 bis 10 Percent, 
Abl a О не О e 
n 10 5 n 15 » 20 » 
„il " > mehr als 20 > 


Unter den Bezirken, in welchen die industrielle Bevölkerung, 
vorherrscht, ergeben sich drei besonders charakteristische Gruppen. 
Die grösste und intensivste derselben ist die vom Elbedurchbruch 
östlich am Abhange des Lausitzer und Riesengebirges bis zu den Su- 
deten sich hinziehende Reihe hochindustrieller Bezirke. Hier bilden 
Schluckenau und Rumburg durch die Leinen- und Baumwoll-Industrie, 
Reichenberg (Stadt und Bezirk) durch die Schafwoll - Manufactur, 
Gablonz neben der Baumwoll-Industrie durch die Glas-Schleiferei, 
Hohenelbe als der Hauptsitz der böhmischen Leinen-Erzeugung, und 
Braunau durch seine Wollen- und Tuch-Industrie-Bezirke, in welchen 
das Uebergewicht der industriellen Bevölkerung am stärksten (mitmehr 
als 20, inSchluckenau und Rumburg selbst mit mehr als 30 Percent über- 
dem Durchschnitte) hervortritt. 

Die dazwischen liegenden Bezirke nächsten Intensitätsgrades 
(15 bis 20 Percent über dem Durchschnitte), Gabel mit Baumwoll- 
Industrie, Friedland mit reger Schafwoll-Manufactur, Kamm- und 
Streichgarn-Spinnereien, Starkenbach und Trautenau, wo neben der 
Leinenweberei besonders die Erzeugung von Posamentier- und Band- 
waaren gefunden wird, verbinden die früher erwähnten Bezirke und 


bilden mit ihnen die grösste jener Gruppen, in welchen die industrielle 
Bevölkerung weitaus überwiegt. 

Eine ähnliche, nur wenig kleinere reiht sich um die beiden 
Bezirke Graslitz und Joachimsthal am Erzgebirge, in welchen die indu- 
strielle Bevölkerung durch die Spitzen-Klöppelei, die Metallverarbei- 
tung und Erzeugung musikalischer Instrumente gleichfalls um mehr 
als 20 Percent über den Durchschnitt steigt. An diesen Kern reihen 
sich dann das gewerbfleissige Asch mit seiner fabriksmässigen Erzeu- 
gung von Webe- und Wirkwaaren und die Bezirke an der oberen Eger, 
in welchen neben der textilen Industrie der Bergbau auf Stein- und 
Braunkohlen, їп den Bezirken Teplitz und Aussig auch die Metall- 
waaren und Chemikalien-Fabrieation auftritt. In dieser Art umsäumen 
die am Erzgebirge von Asch bis zum Elbedurchbruche gelegenen 
Gebirge, an die vorerwähnte Gruppe des Lausitzer und Riesengebirges 
anschliessend, den ganzen Norden Böhmens mit einer vorwiegend 
industriellen Bevölkerung. 

Die dritte Gruppe gleicher Intensität bildet jene um die Reichs- 
hauptstadt Wien, in welcher, wie in den ihrem Charakter nach 
städtischen Bezirken Hernals und Sechshaus, die industrielle Bevölke- 
rung den Ausschlag gibt, da die Urproduetion, bei der weit vorge- 
schrittenen Verbauung des Grundes und Bodens derVororte ganz in den 
Hintergrund tritt. An sie schliessen sich die industriellen Bezirke am 
Abhahge des Wiener-Waldes und in’ der Leitha-Ebene, in welcher, von 
den zahlreich zu Gebote stehenden Wasseradern gefördert, eine so 
grosse Anzahl von Fabriks-Etablissements besteht, dass diesem Lan- 
destheile häufig die Benennung des österreichischen Birmingham bei- 
gelegt wird. Der westlich anschliessende Bezirk Lilienfeld reiht sich 
durch die Montanwerke und die Eisenwaaren-Erzeugung den Bezirken 
mit vorherrschender industrieller Bevölkerung, aber nur mehr mit 
1:6 Percent den Durchschnitt übersteigend, an. 

-Kleinere Gruppen mit vorwiegend industrieller Beschäftigung 
der Bewohner ergeben sich noch mehrere. Die ausgedehnteste darunter 
ist die Sudetengruppe, welche 4 Bezirke von Nieder-Schlesien und 
längs des Gesenkes 3 böhmische und 7 mährische Bezirke umfasst. 
Insbesondere rege Leinen- und Wollen-Industrie zeichnet diese Gruppe 
aus, in welcher Freudenthal die durchschnittliche Quote der indu- 
striellen Bevölkerung um 15, Römerstadt und Sternberg, letzteres der 
Hauptsitz der renommirten mährischen Leinen-Fabrieation, um 13 und 
14 Percent übersteigen, während bei den übrigen Bezirken das Ueber- 
gewicht zwischen 5 und 10 Percent beträgt. Das Gleiche ist in den 
zwei östlichen Bezirken Mührens, zusammenhängend mit dem ober- 
schlesischen Freistadt, der Fall. Bei diesem hebt in Neutitschein die 
Tucherzeugung, in Mistek neben dieser die Eisen-Industrie in den 
Beskiden, besonders um Friedland, die industrielle Bevölkerung. 
Auch der Bezirk Brünn Umgebung hat eine um 7 Percent über den 
Durchschnitt ansteigende industrielle Bevölkerung. 

Eine weitere Gruppe dieser Art liegt um Prag mit der an 
Fabriken reichen Umgebung derselben (Karolinenthal und Smichov), an 
welche sich westlich noch die Bezirke Sehlan und Hořovice durch die 
Metallwaaren-Industrie und Pilsen durch die Kohlenwerke anschliessen. 
Das Gleiche ist unter den böhmischen Bezirken noch in Kuttenberg 
durch die Baumwoll- und Zuckerfabriken, und in Neuhaus durch die 
Wollwaarenfabriken daselbst und in Neu-Bistritz der Fall. Der letztere 
Bezirk hängt mit dem nieder-üsterreichischen von Waidhofen an der 
Thaya zusammen, in welchem die industrielle Bevölkerung durch die 
emsige Hausweberei des Bandkrämer-Landes, die Karlsteiner Uhren- 
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fabrikation um 11:5 Percent den Durchschnitt übersteigt. Mit gleicher 
Intensität ist diess noch im Bezirke Leoben (11-6 Percent) durch die 
Eisen-Industrie, und im betriebsamen Feldkirch (13:0 Percent) der Fall, 
an welches sich Bregenz, jedoch nur mehr mit einem Ueberschusse von 
9:9 Percent) der industriellen Bevölkerung anschliesst. In Gmunden be- 
wirken die Salzwerke, dass der Bezirk mit 6:7, in Radmannsdorf der 
Bergbau und die Eisenwerke, dass dieser mit 47 Percent Ueber- 
gewicht noch in die Reihe der vorwiegend industriellen Bezirke fällt. 

In den Städten drängt sich natürlich die technisch commereielle 
Industrie zusammen und steigt hierdurch die relative Ziffer der ihr 
angehörenden Bevölkerung hoch an. Doch erreichen nur 6 Städte 
jenen Grad, welcher in der Karte als höchstes Uebergewicht gegen 
den allgemeinen Durchschnitt ersichtlich gemacht ist, nämlich Wien 
mit 27:08 Percent, Waidhofen an der Ybbs und Steyr, beide die Cen- 
tralpunete der Eisen-Industrie, mit 26:05 und 25:54 Percent, Iglau mit 
24-74 und Triest mit 22:21 Percent. Zwischen 15 und 20 Percent 
industrielle Bevölkerung mehr als im allgemeinen Durchschnitte zählen 
weitere 8 Städte, Linz, Gratz, Marburg, Cilli, Innsbruck, Prag, Brünn 
und Znaim. 

Den Gegensatz bilden die Bezirke, in welchen die mit der Ur- 
produetion beschäftigten Bewohner das Uebergewicht gewinnen. Es 
steigt die von der Gesammtzahl der Bewohner auf die Landwirthschaft 
entfallende relative Ziffer 


in 45 Bezirken über 4 bis 10 Percent, 


DD) e РА О ID. 
„85 » n 15, 20 , 
» 20 " » 20 Percent 


höher als die für den ganzen Ländercomplex sich ergebende Durch- 
schnittziffer (31-13 Percent). Die Alpenländer einerseits, Galizien und 
die Bukowina andererseits haben die’ grösste Zahl von Bezirken aus- 
gesprochen landwirthschaftlichen Charakters, diese scheiden sich 
dabei aber wieder so, dass die Bezirke mit der höchsten relativen Zahl 
der mit der Urproduction Beschäftigten solche sind, in welchen der 
Ackerbau vorherrscht, während in den Bezirken, deren Bevölkerung 
sich in erster Reihe mit Viehzucht beschäftigt, das relative Ueber- 
gewicht ein geringeres wird. Der eigentliche Landbau vermag mehr 
Leute zu ernähren, bedarf weniger Bodenfläche als die Viehzucht, in 
den ersteren Bezirken ist daher die Bevölkerung überhaupt dichter 
und damit auch das Uebergewicht der mit Urproduetion Beschäftigten 
ein grösseres, 


In dieser Art zeigt die beigegebene Karte in Galizien 60 dureh 
ein solches Uebergewicht der agricolen Bevölkerung hervorragende 
Bezirke, davon 5 mit dem hóchsten Uebergewichte von mehr als 20 
Percent an den Karpathen. Dieauffállige Erscheinung, dass unmittelbar 
neben Bezirken, welche durch ein besonderes Uebergewicht der agri- 
colen Bevölkerung hervorstechen, andere ganz neutrale liegen, in 
welchen sich das Uebergewicht der mit Urproduction Beschäftigten 
Bevölkerung nicht auf 4 Percent gegenüber dem allgemeinen Durch- 
schnitte hebt, ist rein durch den verschiedenen Vorgang beider Zählung 
zu erklären, je nachdem die Weiber in die Rubrik der mit Landwirth- 
schaft Beschäftigten oder in jene „Personen ohne bestimmten Erwerb“ 
aufgenommen wurden. Letzteres ist insbesondere beiMyslenice, Lisko, 
Sokal, Horodenka, Hussiatyn u. a. der Fall gewesen. Die Quote der 
Frauen über 14 Jahre ohne bestimmten Erwerb, welche im Allgemeinen 
10 Percent der Gesammtzahl beträgt, steigt hier auf 20 Percent und 


darüber, wodurch die Theilzahlen für die übrigen Rubriken Einbusse 
erleiden. 

Aehnliches ist auch in Wieliczka und Drohobycz der Fall, ob- 
wohl hier auch die Montanarbeiter zu höheren Percentzahlen ansteigen, 
bei Tarnów, Rzeszów und Stanislau wirkt einigermaassen die gewerb- 
liche Bevölkerung der Städte ein. Es lässt sich also annehmen, dass 
bei gleichmässigem, genauen Zählungsvorgange ganz Galizien mit 
einem Uebergewichte der agricolen Bevölkerung, und daher aufder Karte 
mit vorherrschend voller, einen hohen percentalen Grad darstellender 
Tinctur erscheinen würde, In der Bukowina, wo die Zählung auch bezüg- 
lich der Beschäftigung der Bewohner genauer und gleichförmiger vor- 
genommen wurde, zeigen in der That alle Bezirke ein erhebliches 
Uebergewicht der agricolen Bevölkerung. 

Unter den westlichen Ländern, deren Zählungsergebnissen jeden- 
falls grössere Verlässlichkeit als jenen von Galizien, auch bezüglich der 
Beschäftigungsgruppen, zukommt, hat Steiermark den am schärfsten 
ausgeprägten agricolen Charakter der Bewohner. In 15 Bezirken wiegt 
dieselbe vor, davon in 9, welche die ebnere Landesmitte und den 
gegen Ungarn gränzenden Strich einnehmen, um mehr als 20 Percent 
über den allgemeinen Percentantheil der mit Urproduction beschäftig- 
ten Bewohner.’ In gleich hohem Maasse ist diess nur noch im tiroler 
Bezirke Imst, im görzer Tolmein, in den 2 krainer Bezirken Gurkfeld 
und Tschernembl, endlich im Bezirke Benkowac von Dalmatien der 
Fall. Im letzteren Lande hat die gleiche Verschiedenheit bei der Erhe- 
bung wie in Galizien gewaltet und nur hierdurch, indem in den meisten 
Bezirken alle Weiber der Rubrik: „Personen ohne bestimmte Beschäf- 
tigung“ zugezählt wurden, erscheinen im Ganzen nur 8 Bezirke, in 
welchen die Quote der bei der Urproduction Beschäftigten über den all- 
gemeinen Durchschnitt ansteigt. 

Der nächste Grad mit 15 bis 20 Percent der agricolen Bevölke- 
rung über der Quote des Ländercomplexes tritt, ausser den Ostländern, 
in Steiermark, Kärnten und Krain, dann vereinzelnt im nieder-Österrei- 
chischen Bezirke Mistelbach, im böhmischen Dauba und im mährischen 
Holleschau auf, 

Um 10 bis 15 Percent höher, als im allgemeinen Durchschnitte, 
steht die mit der Urproduction beschäftigte Bevölkerung ausser Gali- 
zien und der Bukowina in 29 Bezirken, welche im westlichen Tirol, in 
den Hochalpen rings um den Grossglockner, im nördlichen Kärnten, am 
Karst, auf dem Welserboden, in dem Alpenantheile von Oesterreich 
unter der Enns und am Manhartsberge, auch in den Znaimer Bezirk 
ausgreifend, grössere, zusammenhängende Gruppen bilden, woneben 
dieser Dichtigkeitsgrad noch vereinzelnt in böhmischen Bezirken, in 
Ungarisch-Brod und in Curzola auftritt. 

Das Verhältniss von 4 bis 10 Percent über dem Durchschnitte, 
mit welchem sich die agricole Bevölkerung eben noch als charakte- 
ristisch von der allgemeinen Vertheilung der Berufsarten abhebt, 
erscheint ausser den Ostländern in 34 Bezirken, davon 8 in Oesterreich 
ob der Enns, dessen ganzes linkes Donauufer und der Traunkreis ihm 
angehört. Ferner haben diesen Grad der Dichtigkeit der agricolen 
Bevölkerung der Pongau und Lungau, die östliche Ober-Steiermark, 
das Marchfeld, die mährische Ebene zwischen March, Thaya und 
Schwarza, Schwaz und das Pusterthal in Tirol, 2 kärntner und 
3 krainer Bezirke, endlich 5 vereinzelnt in der böhmischen Hochebene 
gelegene. 

Auf diese Art ergeben sich neben 65 Bezirken, in welchen die 
industrielle, und 155, in welchen die landwirthschaftliche Bevölkerung 
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gegen das allgemeine Verhältniss vorwiegt, noch 105 Bezirke, wo 
keine der beiden Beschäftigungen charakteristisch auftritt und die 
sonach als neutrale Bezirke in der Karte ohne Farbenbezeichnung 
bleiben. 

Die Bedenken, welche sich zur weiteren in der Tafel der Bevöl- 
kerung nach dem Berufe folgenden Rubrik: ,Haus- und Renten- 
besitzer“ ergeben, wurden bereits erwähnt. 

Wichtiger wird die nächste Rubrik: „Diener für persön- 
liche Leistungen“, welche eine besondere, volkswirthschaftlich 
wichtige Classe umfasst, und — in der Mehrzahl auch an der Hand 
der Instruction gut ausgefüllt — in Verbindung mit der bei den gewerb- 
lichen Gruppen durchgeführten Scheidung der selbstständigen Unter- 
nehmer und Bediensteten interessante Schlüsse auf das Verhältniss der 
Arbeiter und Dienstleute zu den Brotgebern gestattet. In den einzelnen 
Ländern ergeben sich folgende Verhältnissziffern: 


Auf 1 selbstständigen Unternehmer| у Diener 
kommen Bedienstete für 
Tr beiden о ну 
bei der beim gewerb- | stungen 
Land- | Berg- und | lichen entfällt 
man, Hütten- | Industrie aut 
масай] ® | und beim | Bewohner 


Handel 


Oesterreich unter der Enns ...... 2:8 42 
Oesterreich ob der Enns........ 2:5 А 28 à 
Salzburg .................... 8:9 525 17 151 
Steiermark .................: 28 198 2:8 33:5 
Kärnten .................... 4:9 188 2:8 29:83 
КОШИ сыек урул Eer? 8-4 109 24 30-9 
Küstenland ............ ..... 1:9 47 41 24-7 
Tirol und Vorarlberg ...... 2-4 49 2-4 20:5 
Böhmen .................... 4-4 114 8:9 25:8 
Маһгеп...................... 4:8 296 84 19-7 
Schlesien.................... 8-8 585 87 21:6 
к SITE, A RETO 2:8 25 17 371 
Bukowina.................... 8:8 580 2۰0 49:6 
Ррајтаћеп.................... 1'4 118 2:5 19:8 
Summe 31 104 8:2 


Die Relativziffern, welche sich für die wichtigsten Kategorien 
des Arbeits- und Dienstverhältnisses ergeben, haben für die Land- und 
Forstwirthschaft, für die gewerbliche Industrie und beim Verhältnisse 
der Diener für persönliche Leistungen viel Wahrscheinlichkeit für sich, 
indem die Ergebnisse der einzelnen Länder sich nahestehen, und nur 
in dem Maasse divergiren, welches den Eigenthümlichkeiten der 


1) Vergl. das auf Seite 18 Mitgetheilte und bezüglich Salzburga Dr. H, Zillners Aufsatz 


айа dem Gebiete der Statistik. 


247. 


Länder entspricht. So entfallen die grössten Quoten der Hilfsarbeiter 
bei der Landwirthschaft einerseits auf Kärnten und Salzburg, ander- 
seits auf Böhmen und Mähren. In den ersten beiden Ländern werden 
die grössten, ungetheilten Bauerngüter gefunden, welche sich, zum 
Schaden der Bevölkerungszunahme, durch Einbeziehung früher selbst- 
ständig bestandener Besitzungen noch vergrössern 1). In Böhmen und 
Mähren aber geben die vielen ausgedehnten Wirthschaften der Gross- 
Grundbesitzer mit ihrem zahlreichen Gesinde den Ausschlag. Im Küsten- 
lande und in Dalmatien dagegen. wo der Bauer sein engbegränztes 
Grundstück zumeist ohne fremde Hilfe bebaut, ergeben sich die gering- 
sten Quoten der agricolen Hilfsarbeiter. Bei der gewerblichen Industrie 
lässt sich in den grössten Quoten der Hilfsarbeiter in Oesterreich unter 
der Enns, Böhmen, Mähren und Schlesien die Einwirkung der Fabriken 
nicht verkennen, im Küstenlande bewirken die Schiffleute das gleiche 
Ergebniss. Umgekehrt ergeben sich die geringsten Quoten in Salzburg 
und Galizien aus dem geringen Vorkommen grösserer industrieller 
Etablissements und der über das Niveau des Kleingewerbes nicht 
hinausgehenden Industrie. Bezüglich der Diener für persönliche Lei- 
stungen wirkt bei Oesterreich unter der Enns die zahlreiche Haus- 
dienerschaft der Reichshauptstadt ein, es kommt in Wien allein 1 Diener 
auf 8:0, im übrigen Lande auf 19-9 Köpfe der Bevölkerung, Im Uebrigen 
stellen sich die Quoten ziemlich gleichartig, und es ist ganz natür- 
lich, wenn in Galizien und in der Bukowina, Länder, in welchen der 
bürgerliche Mittelstand am wenigsten entwickelt ist, auch die geringste 
relative Zahl der Diener für persönliche Leistungen gefunden wird, 
weil die Adelshöfe, obwohl mit zahlreichem Gesinde versehen, doch 
der Bevölkerung im Ganzen gegenüber wenig ins Gewicht fallen. 
Dagegen geben die für die Montan- und Hüttenproduetion 
gewonnenen Relativzahlen der Arbeiter zu Bedenken Anlass, welche 
aus dem Zählungsmodus selbst fliessen. Es wurden nämlich wohl die 
Arbeiter bei den Gruben und Hütten, bei welchen sie beschäftigt 
waren, registrirt, aber nur in seltenen Fällen auch die Eigenthümer 
und Unternehmer. Einem solchen gehören oft viele einzelne Bergbaue 
und Hüttenwerke an, sehr häufig hält er sich gar nicht im Lande auf, 
wo diese gelegen sind, und für die zahlreichen und ausgedehnten Berg- 
bau-Unternehmungen, welche von Actiengesellschaften betrieben 
werden, weiset die Zählung gar keinen Eigenthümer nach, weil keine 
einzelne Person sich als solchen deelariren konnte. Daher ergibt sich 
die auf 1 Unternehmer im Ganzen entfallende Zahl der Montanarbeiter 
zu hoch und in den einzelnen Ländern wenig verlässlich, Doch steht 
eine weitere Erhebung in dieser Beziehung zu Gebote, die in den 
Berichten der Bergbauptmaunschaften nächgewiesene Zahl der mon- 
tanistischen -Unternehmungen 2), aus welchen sich, in Vergleichung 


Bevülkerungs-Verhültnisse Salzburgs, im 4. Hefte XIX. Jahrg. der Mittheilungen 


2) Vergl. Bergwerksbetrieb der im Reichsrathe vertretenen Länder 1869, in den Mittheilungen aus dem Gebiete der Statistik, 2. Jahrgang, XVIII. Heft. Für den Bergbau 


und Hüttenbetrieb zusammen werden nachgewiesen 


Unterneh- 

mungen Arbeiter 

MM] —À 
in Oesterreich unter der Enns . . . - . 53 1.706 
л Oesterreich ob der Enns . . . . . + 8 680 
„Salzburg = ae TR TAG 19 786 
п Steiermark Col. omo Tee ann 187 10.182 
Kanten ure RT Iv. 111 6.375 
e LEI Eë a, аас у | 63 2.761 
im Küstenlande ......,..... 2 509 
REL. X yo 92 1.185 


in Tirol und Vorariberg 


Unterneh- 

mungen Arbeiter 

— Deg 
in Bühmen .............. 1.183 37.044 
e Mähren ^. "nuc. T це s 66 1.884 
„ Schlesien ,.....»...... 24. 8.481 
ЗЕ UD IIe а noL 58 4.615 
x ЧегВикомїтла............ 8 556 
, Dalmatien ............. 5 та 
Summe 1.764 88.186 


Gegen die von der Zählung eruirte Zahl von 878 Eigenthümern ergibt sich also eine doppelt so hohe Zahl der Unternehmungen, was jedenfalls viel richtiger ist. Dagegen 

. kömmt der Ziffer der Arbeiter im Zählungsoperate die grössere Glaubwürdigkeit zu, schon darum, weil die berghauptmannschaftlichen Berichte die Beamten nicht aufführen, diese 
aber den Bediensteten zugezühlt werden müssen, wenn eine richtige Vergleichung zu den Unternehmungen gemacht werden soll. Die auffallende Uebereinstimmung der Zahl der 
Arbeiter in mehreren Ländern, 2. B. in Böhmen 37.041 nach der Zählung, 87.044 nach den Berichten, in Krain 2.746 nach der Zählung, 2.761 nach den Berichten, im Küstenlande 


492 nach der Zählung, 509 nach den Berichten, erhöht die Glaubwürdigkeit der Erhebung. 
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zu den Zählungsergebnissen über die beim Berg- und Hüttenwesen 
Bediensteten, eine verlässlichere Ziffer gewinnen lässt. Hiernach ent- 
fallen auf 1 Unternehmung 


in Oesterreich unter der Enns........ 58 Arbeiter, 
n Oesterreich ob der Enns ............... 289 a 
LTE im E TE ар 55 Я 
n Steiermark ........................ 18 = 
ИКЕСЕ EN d A a 66 > 
и КРАШ пас nn t MOS of 45 " 
im Küstenlande ........................ 258 "ч 
in Tirol und Vorarlberg ................ 69 D 
AU od Spe ош ш еллы дыз: 84 » 
ENTE aa MR рн E 153 5 
" п. Schlesien..........,............... 489 " 
m Galizien “ы-у LEER TORNO clou 164 ^ 
» der Bukowina ...................... 132 5 
» Юа!тайеп.......................... 189 


Summe.. 59 Arbeiter. 


Diese Vertheilung kommt der Wahrscheinlichkeit weit näher, 
denn die Länder, in welchen eine höhere Zahl von Arbeitern auf 
1 Unternehmung entfällt, sind eben solehe, wo die Zahl der Bergbaue 
und Hüttenwerke nicht so gross ist, die bestehenden aber, zumeist 
dureh Gesellschaften und die Salzwerke durch das Staatsärar mit aus- 
gedehnten Mitteln und einer grossen Arbeiterzahl betrieben werden. 
Nur für die übrigen Kategorien des Arbeits- und Dienstverhältnisses 
ist daher das Eingehen auf die einzelnen Bezirke möglich. 

Bei der Landwirthschaft ergeben sieh die gróssten Quoten der 
auf 1 Unternehmer entfallenden Bediensteten in den bóhmischen und 
mährischen Bezirken, in welchen die'ausgedehnten Musterwirthschaften 
der Gross-Grundbesitzer liegen. Es kommen auf 1 Unternehmer über 
9 Arbeiter in Pisek, Hořovic, Moldautein, über 8 in Boskovic, Chotébor, 
Smichov, über 7 in Schlan, Neustadtl, St. Veit, über 6 in Böhmisch-Brod, 
Kuttenberg, Landskron, Karolinenthal, Leoben, Prossnitz, Tabor, 
Rumburg, Tetschen und Trebitsch. 


Die geringste Zabl von Dienstleuten bei der Landwirthschaft 
wird mit wenigen Ausnahmen in den Bezirken des Küstenlandes und 
von Dalmatien, dann in den ärmsten Gegenden von Tirol gefunden. 
Weniger als 1:5 Bedienstete kommen auf 1 Eigenthümer in Ragusa, 
Krems, Riva, Parenzo, Maearsea, Reutte, Pisino, Triest Umgebung, 
Sebenico, Feldkirch, Spalato, Mistelbach, Imoski, Sign, Cattaro. 
Weniger Hilfsarbeiter als Eigenthümer, so dass nicht auf jeden der 
letzteren 1 Arbeiter ‘entfällt, finden sich in Knin, Lesina, Bregenz, 
Blüdenz, Роја, Myslenice und Ampezzo. Im Ganzen fügen sich diese 
Bezirke dem oben Gesagten an, bei einzelnen aber wirkt der Zäh- 
lungsmodus oder die Eigenthümlichkeit der Bewirthschaftung ein. 
Ersteres ist in Myslenice der Fall, wo die erwähnte Auslassung 
der Weiber aus der Rubrik der Landwirthschaft die Zahl der damit 
Beschäftigten herabdrückt, Letzteres in den Bezirken Feldkirch, 
Bregenz, Mistelbach, wo geringes Hausgesinde gehalten wird und zu 


den Feldarbeiten vorübergehend Arbeiter gedungen werden, die aber 
zur Zeit der Zählung nicht in den Bezirken vorhanden waren. 

Bei der gewerblichen Industrie Zeigen jene Bezirke die höchste 
auf 1 Unternehmer entfallende Arbeiterzahl, welche sich durch fabriks- 
mässig betriebene Industrie auszeichnen. Ез gehören hieher die 
Bezirke im nördlichen Böhmen, an welche sich aus gleicher Ursache 
einzelne mährische und schlesische, dann die vorarlbergischen Bezirke, 
die nieder-üsterreichischen Bruck und Sechshaus, und die mit Schiff- 
bau beschäftigten Bezirke an der Adria anschliessen. Es kommen über 
10 Bedienstete auf 1 Unternehmer in Schluckenau, Hohenelbe, Asch, 
Graslitz; über 9 in Braunau, Reichenberg Umgebung, Rumburg, Star- 
kenbach; über 8 in Friedland und Neustadt an der Mettau; über 7 in 
Gabel, Joachimsthal, Senftenberg, Römerstadt; über 6 in Trautenau, 
Triest Umgebung, Waidhofen, Gablonz, Tetschen, Wiener-Neustadt 
Umgebung; über 5 inBruck an der Leitha, Bludenz, Sechshaus, Lands- 
kron, Feldkirch, Volosea, Freudenthal, Роја, Schönberg, Sternberg, 
Bregenz, Semil und Lussin. Weniger als 1:5 Arbeiter auf 1 Gewerbs- 
mann und Industriellen werden in 25 Bezirken von Galizien und in 
einzelnen der Hochalpen gefunden. Unter der Zahl der Unternehmer 
bleibt jene der Hilfsarbeiter in Primiero, Tione, Benkowac, Sign, Knin, 
Czernowitz Umgebung, Rudki, Wieliezka, Zaleszezyk, Sniatyn und 
Rzeszów. 

Bei den Dienern für persönliche Leistungen stehen natürlich die 
Stüdte mit deren Zahl, also mit der geringsten Quote in Vergleichung 
zur Bevölkerung obenan. In Marburg und Trient kommen weniger als 
10; in Botzen, Innsbruck und Wien weniger als 9; in Laibach, Wiener- 
Neustadt, Linz weniger als 8, in Cilli, Brünn, Steyer, Gratz, Olmütz, 
Waidhofen an der Ybbs, Prag, Klagenfurt, Krakau und Troppau weniger 
als 7; in Lemberg und Salzburg weniger als 6, in Zara weniger als 
4 Köpfe der Bevölkerung auf 1 Diener für persönliche Leistungen. 
Unter den Landbezirken ergibt sich wohl ein grosser Unterschied 
der relativen Ziffer, doch verwehrt die verschiedene Durchführung der. 
Zählung ein näheres Eingehen, indem vielfach Diener für persönliche ` 
Leistungen in die Rubriken Landwirthschaft und gewerbliche Industrie, 
oder umgekehrt, aufgenommen wurden. 

Es erübrigt noch die letzte Rubrik der Berufstabelle: „Perso- 
nen ohne bestimmten Erwerb,“ gegliedert nach Geschlechtern 
und nach dem Alter über und unter 14 Jahren. Die Unregelmässig- 
keiten, welche bezüglich der Frauen über 14 Jahre vorgekommen sind, 
wurden bereits erwähnt. Die Zahl der Männer über 14 Jahre ohne 
bestimmten Erwerb ist eine geringe, und erreicht nur in Salzburg, 
Kärnten, Krain, Küstenland, Tirol und Vorarlberg, Böhmen, Galizien 
und Dalmatien ein volles Percent der Bewohner. Es steht diess theils 
mit der bäuerlichen Sitte der „Ausgedinge“ in Verbindung, nach 
welcher der alternde Bauer dem Sohne die Wirthschaft übergibt und 
sich nur eine Rente an Geld und Naturalien vorbehält; in den Südländern 
wirkt das milde Klima und die durch geringe Bedürfnisse érleiehterte 
Erhaltung des Lebens ein, zum Theile aber ist diese höhere Quote 
erwachsener Männer ohne bestimmten Erwerb eine Folge der in den 
Ländern verschiedenen Altersverhältnisse, welche im folgenden Ab- 
sehnitte besprochen werden. 
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Geist- 
liche 


Oesterreich unter der 


Enns. 


Stadt Wien 


n Wr.-Neustadt . . 


n Waidhofen an 


der Ybbs 
Amstetten ...... 


Horn 


Neunkirchen 


Bruck an der Leitha. . 
Gross-Enzersdorf.... 
Hernals ........ 


Mistelbach ...... 


Oberhollabrunn 
St. Pölten ...... 
Scheibbs. ...... 
Sechshaus ...... 
Waidhofena. d. T haya 
Wr.-Neustadt (Umg.) 
Zwettl. ........ 


.... 


1:72 
1:57 
2:41 
1:11 
146 
1:82 
9:21 
1:22 
1:99 
1:66 
1:60 
1:18 
1:43 
2:24 
1-85 
1:27 
0:96 
1:95 
1:31 


Active 
Beam- 


Diener 


ete. 


6:58 
2:84 
3:54 
2:91 
3:92 
11-77 
2-22 
4:19 
4:10 
1:89 
2-44 
2-55 
2:10 
2:54 
119 
6:28 
2:08 
2:80 
154 
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2:62] 16-99| 6:58| 17-28 
8181416 


Leh- [Studie-] Schrift- | Künst-] anwälte 
Stellen 


Notare | sonen 


Beschäftigt bei 


der 
Land- 


Sani- und 
tüts- | Forst- 
Per- | wirth- 


Jagd 
und 
Fi- 

scherei 


5:60] 6:64 
1:82| 56:75 


3:72) -16:58 
2:85 515-31 
1:88] 206-86 
2:29] 244-98 


1:61) 447-79). . . 


3:04] 98-15 
1:41| 44114 
2:08] 435:33 
1:79| 488-12 
1:04| 401-66 


1:82] 52800. . 


1:22] 378:99 
1:89| 508-81 
1:64| 861-84 
1:44 481-90 
2-28| 51:46 
1:08| 284-84 
1:92| 301-21 
0:90| 382-40 


wesen 


Taten. || та- 


dustrie 


0:88) 319-58 
0:05] 244:09 


0:28! 346-87 
9-18. 107-831 
0:15] 24610 
016) 24-07 
81-80 
0:82) 809-46 
0:89] 99:83 
0:38| 125-61 
4:18| 100-64 
9-98] 194-481 
88:82 
91:95] 189-22 
0:04 69-00 
0:68) 106:88 
1-86! 112-49 
0۰20| 353-07 
0:10) 286-45 
4:90) 207-15 
0:28) 92-71 


dem 
Handel, 
Trans- 


dem der port- 
Berg- | gewerb- iiu) 
, und lichen [munge 


Geld- 
und 
Oredit- 
Insti- 
tuten 


Renten- 
D; |Besitzer| Lei- 


` 38:69 


Diener 


Haua- für 


und |persón- 
liche 


stungen 


50:81] 124-98 
50:80) 128-86 


3111| 151-56 
58:82| 25:88 
29-32| 108-80 
32:29] 91:60 
48:88] 22-69 
38:25] 57:54 
51:07) 21:08 
30:57] 26-76 
39:06 
11:28 
22:02 
81:62 
90:54. 
45:26 
80:20 
65:77 
25:22 
52-39 
14:49 


39:43 
25:79 
89-21 
29:79 
36:63 
38:82 
29-17 
40:92 
27:88 
58:82 


98 


Personen ohne bestimmten 
Erwerb 


über 


von und unter 


14 Jahren 


lieh lich 


558) 148-58 
91-90; 164:19 


17:45) 148-98 
8:62; 40:85 
6:18| 82-77 
3-75] 78:58 
45, 56:22 
6:00| 141-82 
312| 87:47 
2:47| 53:29 
3:16] 88-22 
114| 55:01 
1:87} 25:42 
5:14! 92-84 
1:87) 10:62 

12:85| 140:58 
9:28| 26:61 

10:06) 143-77 
3:12] 85:07 

11:34 101:69 
5:00) 141-08 


Männ- | Weib- | Männ- | Weib- 


lich lich 


98:07 |104-55 
125:12/128:20 


102:37|105:52 
112:80/115-22 
135-261140-42 
13219139-51 
14642152-43 
130-11138۰33 
13311370 
1370813993 
129۰811306 
125779 138-46 
145:88|147:54 
188`18|137:99 
138:75|187:02 
130-23 134-26 
1138118-10 
128-27|129-15 
141:84153-82 
13558139۰73 
142:05[148:96 


ا اا ا р | | | | јр‏ ا ا 


1-95 


Oesterreich ob der 


Enns. 


Stadt Linz ...... 


^» Steyr 


Braunau........ 


Perg 
Ried 


Schärding ...... 
Steyr (Umgebung) .. 
Vöcklabruck .... o 
Wels .......... 


'8:61 
3:73 
1:61 
117 
2-10 
1:17 
2-26 
1:16 

288 
124 
1-81 
251 
1:84 
1-71 


810 


18:44 
9-88 
3:88 
2:16 
3:50 
2:45 
3:73 
2-18 
2:12 
3:80 
5:59 
2:61 
2:15 
3:37 


3:04! 230:47 


406| 10:82 
2-82) 18:15 
2:09] 456-85 
1:58| 466-85 
1:86| 320-41 
2:01| 428-42 
2:25| 418-87 


2:02) 410-04] . . 


2:93| 411-40 
1:70) 415-84 
1448| 470-14 
2-05|.439-80 
1:84] 392-81 


2:20] 48'1-66| . 


1:60| 221-75 


013| 223:52 
0:07) 357.30 
0:06) 10999 
0:02: 112-89 
29-59) 149-77 
0:03] 15541 
0-06| 154-11 
| 122-02 
0-67) 11'1-00 
0:04) 114-15 
0-02, 104-98 
1:85, 168-08 
10-48| 115-62 

192-53 


41:04| 73:43 


5:11! 10412 


12196112681 


62-15] 186-85 
41:59) 149-57 
68:86] 32:65 
96:51| 69:65 
52:83] 44-87 
35-30] 130-07 
24-01| 39-74 
82-56] 30:05 
61:93| 58:40 
49:07| 35:79 
70:62] 55:81 
388-42) 32:88 
58:48] 92-89 
51-00| 24-51 


1-66| 191-47 
1-41| 181:90 
2:67) 51:46 
6:20| 35:25 
5:98! 120-66 
2:10| 5:60 
10:24] 77:45 
645] 60-75 
310] 3481 
4:12| 50:06 
6:61 
3:07 
5:56 
1:75 


48:51 
28:44 


102-761115:59 

86:84! 94-53 
12485129 
126:97126-19 
11753122-52 
11084117۰81 
116۰8112145 
12515128 
109-36 114-09 
13094128-5 


91-944 11689118-57 
78-63 107-22 115:11 


126-98128-66 
1154011755 


И АИ‏ د > ا ا عا ت ا ا ا ا ات ا ت ات 


2-15 


3:95 


101 
2-66| 10-54] 0-16 
515] 944]. . . 
170 172)... 
2.39| 2:29] 0-98 
161| 0:46]. . . 
194 030... 
293| 3:55] 089 
9:31] 998... 
2:90] 154| 0-01 
9-06] 5:25]. . . 
128 064... 
177| 014 001 
1-49] 0:85] 0-01 
9.06] O97]. . . 
2:19] 4:67]... 
131] 028]... 
2:84 453| 094 
146| 188|. . . 
1:68) 038| 0:02 
155| 022]... 
8:43] 695) 0:36 
7:40) 2861| 1:38 
285 991]... 
146| 026]. . . 
135| 140]. . . 
182) 0-59] 002 
134 091]... 
181| 264]. . . 
121| 006]... 
137| 069| 0-02 
1:99] 0:18. 2. 
1:26] 0-18| - 0-02 
1:38] 157]... 
137) 0:20]... 
158| 080... 
1:66] 1-80) 0-06 


2-05] 412-88 


3:11) 142:58 


48:81] 55:98 


5.04] 60-28 


117-701121-64 | 


94 
Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Unter je 1.000 Anwesenden befinden sich 


Beschäftigt bei Personen ohne bestimmten 
E Erwerb 
cE dem 
Active у Land- Handel, Diener 
Sial Rechts-| Sani- | und | лет a Напада über von und unter 
Geist- Leh- {Studie-| Schrift- [Künst-Janwälte | täts- | Forst- u E und |persön- 
ta, Berg- |gewerb- Unter 
liche Diener rer | rende | steller ler und Per- | wirth- а lich neh- | Renten-| liche 14 Jahren 
^ e d 
Notare | sonen | schaft, sa en Imungen, Besitzer] Lei- GE 
etc. Hütten- In- Geld- 
Jagd Р uud stungen 
а wesen | dustrie Credit а 
ii | ke Männ- | Weib- | Männ- | Weib- || 
E tuten lich Web lieh lich 


scherei 


Salzburg. 

Stadt Salzburg .......[ 1903| 38-06] 5-75] 29-36] 054| 4-03| 0:98] 4:72] 13-99] 0-10] 170-09) 38-31 10749| 196-49] 11:31 15470 102-05| 97-12 
St. Johann.......... 348| 498] 135| 022921. . .| 0-11] 088 1:94|458-56| 18-97, 68-97] 8:08] 30:30] 58-88| 30-55| 86-10) 112-49 116-44 
Salzburg (Umgebung) | 2:36| 8:87 0:44! 0-09) 0:34] 0-19] 2:18|364-81| 641) 11689| 17:07] 59-01| 48:09] 2-99) 128-17| 118-88/126-82 

Tamsweg .......... 1.541 5:15] 146| 008]. ..| . . | 0:28) 1:31 45430| * 6-53| 65-11| 4-92] 5857| 22:14] 8-69) 112-99] 122-92/134-06 

Zellam See ........ 9.601 3-79| 1:50) O17]. . .| 051) 0-97| ‘212| 488-96) 2:48) 66:97| 847 44-65| 39:59 7-25) 91:82 116-23/122-97 || 

Summe..| 4:79) San 2:08! 4-20| 0-08] 0-80] 0:84! 2:39) 866:30] 6:95|101-46| 15:53| 57:52] 66-10] 11:21 115-80 115-29 12088 Ч 
Steiermark. 

Stadt Gratz ........ 6-68|17-99| 6-01|28-40| 0:20] 423) 293| 551 3384 1-49|261-00| 43-31| 98:19] 15040| 1457| 189-65) 88:83) 96:77 
„ Marburg ...... 3.98| 8:89! 4-68|32-90| 0-23| 4837| 429| 3-51] 5787| 0-31 26658] 70-39] 46:69) 101-26| 2:34 150-14] 118-021240 
Ar lte ru... 118/2988) 7:10) 58-14}. . .| 118} Sen 3:79] 37:88] 3:08| 223-79] 57-77| 49-01) 145-19] 16:57| 150-81] 109-85103-69 

Burke me. 0:98] 3:631 1:88] 036]. . .| 0:24! 0-13| 1-78] 370-87| 58:64) 94-11) 1627] 24:69] 42-25) 10-73) 118-84) 180-02|180-78 | 

Cilli (Umgebung)... | 1:32] 1:50] 0:68] 0:20]. . .| O-11| 0:06] 0:84] 540-19] 16-04 4499] 4-49| 33:20] 27:91 1140) 29:16] 144-89 148-52 

Feldbaeh .......... ` 0:84) 9-89] oan 015]. . .| 019] oa 1-01|588-90| O-14| 57:50) 406 8-61] 976] 18:76] 32:01) 141-72[142-95 

Gratz (Umgebung) ..| 2:28) 171| 1:15) 056]. . .| 0-18] 0-19] 108| 590-72) 18:70] 8880| 612] 25:92] 15-89) 2-74) 18:78) 114-06 11742 

Hartberg .......... 1:46] 561| 1:25) 0:08]. . .| 0:06] 0:13 0:95] 595-49] 0-09] 67-51] 859) 913| 827} 684 17:19188:08| 14434 

Judenburg.......... 146| 2:67 .. f.. .f 043] 027) 1-41 470-06! 31:53 132:86| 14-48| 25-44] 23-75] 682| 43-43| 122-05|122:15 

Deutsch-Landsberg ..| 1:55] 1'77| 0-94 024]. . .| O-24| 0-33] 0-90] 612-15) 825) 71-08] 3:80] 23:42) 2645 298) 580 119-44,121'96 

Leibnitz ............. 117| 186! 1-20| 016]. . .| 0:13! 0-35) 1:22] 544-74] 0:29] 59-16] 5-80) 3415] 9-01] 17:61 47-63] 141-80141-22 

Leoben ............ 299| 3:79) 1:80] 3:89). . .| 076] 0:42] 2-58|979:94|130-83| 96:37] 96:29) 37:76] 67.47) 441| 108-18) 114-19[119-80 

Lietzen ............ 217| 4:28 2. 0:02) 0:04) O-18| 132| 464-30! 19-39| 91:85| 956| 33-72] 23:80] 11:67, 88-02] 124:58|190-76 

Luttenberg ........ 0-99| 152| 119] 0:16. . .| 0-04] 0-04! 0-59|65100|. . .| 42:18] 9-39] 407| 10-26| 12-22) 88-75] 121-73|118-13 

Marburg (Umgebung) | 116] 7:52) 0-90] 0:30]. . .| O-19| 0-15] 0:63] 628:87| | 0-29| 51:89| 487| 20:26) 3-29 2۰82| 9:61 132-70/184:55 

Murau.............. 9:89) 415| 1-86| Dë, . .| 011] 0-29] 1-73] 562-75| 11-36| 65:69) 8:68) 19:70] 27.87) 1412| 35:92 120-5 1226 

Pettau ............ 102| 139| 0 0:40) 001] 0-12} 0:64) 053| 594:35|. . .| 3591 526) 88-58| 98-71] 0°86 6-65] 145-70 149-88 

Radkersburg....... 0-79] 1:35] 1-15] 0:05. . .| 0:86] 0-22] 0-99|473-23| 0:03] 60-10] 5-02] 29:42] 11:94] 2:99 128:87|139-71|149-78 

Па le, cens i99| 1:65) o5y| 0:28]. . .|. . | 0:17) 0:50 504-02! 194| 28:66] 3:46) 102| 1:38] 6:81 148-78) 154-96|150°88 

Weitz... œ99 1:28) 1:18) 0:07). loug 022| 0-92|617-13| 011) 6628 404| 88:20] 13:07] 328| 18-16] 118-40[121-14 

Windischgratz ...... 1836| 194] 0:78] 0:13). . .| . . | 020) 058| 577-57 136| 65:68] 737| 2771| 12:55 6:06) 37-48) 130-021129-26 

Summe. .| 1:79) 409) 1-47) 2:91) 0-02] 0:51] 0:49) 1:88) 501-94| 13:01] 82-18| 10-35) 30-37| 29-81) 7-99] 51-86) 128-921131-03 
Kärnten. 

Stadt Klagenfurt ....|19-17|23-62| 543| 45-53] 0-20] 3-78] 3-60] 8:57) 37:29] 288| 22022| 61:76] 69:54 156-82) 12:69) 14419) 92-44) 99-38 

Hermagor .......... 2-00] 276| 1:86] 0:28). . .| 0:39) ol 118| 568-81 10-96| 69-11| 989) 4868| 12-51| 327| 5-81) 140.70|138-88 

Klagenfurt (Umgeb. | 147| 105| 118| 015]. . .| 0-95) 0-12) 1:12] 54354] 1278| 81:74] "op 25:43| 1474| 8395 36-70) 131-09132-68 
Spittal .......... ...| 148| r84| r78| 0-07| 004| O-07| 0:14) 1:23 51975) 448| 6978| 6:40] 612| 26-89) 18-46) 78:61 130-50132-86 

St. Veit ............ 1:89} 3-61] 1-98] oul, . .| 0-30) O-17| 1:53|492-94| 34:35] 78-40| 19-00] 17-89| 3599| 11:27) 59-89| 12316 125-18 

Villach ............ 149| 402| 1:38] 0:48). . .| O-17| 0:18) 1-31|462-09| 30:56] 86:62| 19-15| 17-48| 46-07| 19:39| 59:22| 131:07 18144 

Völkermarkt........ 1:37] 2:34 074| O17]. . .| O17 019) 0-74|468-55| 43:06] 54-461 6:391 10:24] 23:68] 14-70| 11:30] 130-32]131-65 

Wolfsberg .......... 311) 2:57] 0:81) 156l. . .| 0-05 0:27) 1-01|487-09| 11:36| 73-28| 6:27] 96-49] 28:62] 10-42|. 96-81| 195-78 194-57 


Summe..| 2:24| 8:53| 1: 2۰43| 001 0:35] 0:33] 1:50|478-88| 21-94| 80:79] 10:85] 2114| 34:07) 12:21) 71:60] 127-75]128'97 


95 


Erläuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 


I Unter je 1.000 Anwesenden befinden sich 


Beschäftigt bei 


Sani- 
tüts- 
Per- 

Bonen 


der 
Zand- 

und 
Forst- 
wirth- 


dem 
Borg- 
und 


schaft, | puten, 


Jagd 


scherei 


wesen 


0:48 
0:50 
814 
8-88 
1:09 
2475 
18:21 
27:09 
4:89 
0:78 
0-94 


6-20 


дета 
Handel, 
Trans- 
der port- 
gewerb-| Unter- 
E neh- 
lichen mungen, 
In- Geld- 
trie und 
En Oredit- 


Inati- 
tuten 


Personen ohne bestimmten 


Erwerb 
Diener 
für über топ und unte 
persön- 
liche 
Ts 14 Jahren 
stungen 
Minn- | Weib- Weib- 


lioh lich lich 


12:35 
21:44 
2115 
2:42 
28:96 
26:94 
20:86 
10:95 
9-11 
6:13 
17:22 
2:81 


14783| 108:001112:60 
41:03| 15745115675 
41:89| 169۰841665 

1:13] 136-96 14158 

109-19] 139۰8414207 
12168| 15946 |160'14 
56:28! 138:96|137-19 
11507| 151:40|145:77 
3751| 128'88[182-08 
14:79] 144:59|144:62 
106-79| 1444314349 

5-50} 151-01[149-02 


6757| 145'88 |146-05 


15:25 


6:43 
13:80 


238-84] 111:72 11847 
18952| 147:111148:00 


9:59) 21167] 126:91]128:46 


20217| 142-09|133-50 
6418| 169-07|165-44 

24355| 160-52|157-18 
14512| 151°90[146-58 
5۰35| 164-13 155-57 


18:08 
12-52 
4:92 
8-14 
1-86 


1:44| 134*06| 160:89|155-78 


24-90 
1019 
8:78 
771 
50-18 
26-49 


275-69 | 156-11|147-98 
122-591 163-71|162-29 
255'60|-155:45 151-87 
250-65| 166-26 157-40 
286-291 156:25 |157:24 
214-844 167:39|160-63 


21:41| 240:31| 160-21 1155-87 


Active 
Geiat- DEB. 
| des Diener 
etc. 

Krain. 
Stadt Laibach ...... 6:55| 21-64 
Adelsberg .......... 1:24! 4-22 
Gottschee .......... 1-18| 2:81 
Gurkfeld ........... 110| 2-16 
Krainburg .......... 9:29) 4:07 
Laibach (Umgebung) | 1:07| 1:76 
Да) Le sechs, ce, 2 1:88| 1-85 
Loitsch ............ 1:08| 8:07 
Radmannsdorf ...... 1:68| 8:21 
Rudolfswerth ...... 171) 8:61 
Stelnigpe ena E 1:70) 8:90 
Tehernembl ........ 078] 1-75 
Summe 1:65] 3:86 

Küstenland. 
Stadt Triest ........ 2-26| 14-78 
Triest (Umgebung) ..| 1:33| 8-61 
Summe. .| 1۰86| 12:14 
Görz, Gradisca, 

Stadt Görz.......... 12-91| 18-97 
Görz (Umgebung) 1°68| 1:53 
Gradisca . .......... 2۰30| 7:81 
Sessana ............ 7154 2-06 
Tolmein ..:......... 1:36] 2:58 
Summe 2971| 527 

Istrien. 
Саро d’Istria ...... 2-09] 6-00 
Lussin............. 4:39] 5:12 
Parenzo............ 2:20| 4:26 
Pisino.............. 1-97) 3:12 
ГЕ аат 1:84] 576 
Volosea............ 1-18| 3:94 
Summe..| 2:29| 4-85 
Zusammen..| 2:35| 654 


Rechta- 

Loh- |Studie-| Schrift- | Künat-| an w&lta 

rer rende | atelier ler und 
Notare 

5:67| 44-04| 0:09 

0:90] 0:12]. . . 

0:99) 0:08]. .. 

0:50] 0:08]. .. 

0:67 1:98] 0:02 

0:49] 0:24. .. 

0:46] 0151. .. 

063 0:28). .. 

0:90] 0:26]. . . 

0-63] 895]... 

0:60] 024]. .. 

0:41 Ма 

0:89] 2-78| 0-01 

6:80] 13:02] 0:80 

1:57] 4:28] 0:04 

4:56] 9:27 0-19 

6-18| 3410]. . 

041 057... 

0:96] 0:48] 006 

0:68] 0151. .. 

0:24 008)... 

1:06] 8-18| 0:02 

1:94] 1:56) 0-08 

167 134. .. 

1:17] 0:88] 0:03 

0:55] 134]. . . 

1:38] 0:92] 0-02 

0:88] 0:13) 0:03 

1:091 1:00] 0:08 

1:81] 8:51] 0-06 


14-044 198-27 | 158-40 149-82 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Unter je 1.000 Anwesenden befinden sieh 


Tirol u. Vorarlberg, 


Stadt Ionsbruck .... 
sw Botzen........ 
» Trient 
Ampezzo 
Bludenz .ı.......... 


Botzen (Umgebung). . 
Bregenz 
Brixen 

Brunecken.......... 
Cavalese . 
Cles. 


Imst 
Innsbruck (Umgeb.).. 
Kitzbüchel.......... 
Kufstein............ 
Landeck............ 


Riva .............. 


Schwaz 


Summe von Tirol 
2) » Vorarlberg 


Zusammen., 


Bóhmen. 


Stadt Prag . ........ 
a Reichenberg .. 
Aussig ............ 


Blatna . 


Bóhmisch-Leipa 


Geiat- 
liche 


ا ا .)| ILÓÁ—|——Ó—‏ 


Active 


B Rechts- | Sani- 
uc Leh- |$tadie-] Schrift- | Künst-| anwälte | täts- 
L е, "тег | rende | steller | ler nnd Per- 
Diener 


Notare | sonen 
etc. 


0:48 


17:85 0-11 
18:68 041 
10-06 

2-56 E 
3:86 0-04 
174 0:02 
6-60 0-08 
4-05 T 
2:87 5012 
7:50 0:05 
4:89 ue 
7-85 | 0:02 
7:21 


0:02 


0:88 
0:05 


der 
Land- 
und 
Forst- 
wirth- 
schaft, 
Јава 
und 
Fi- 


scherei 


Beschäftigt bei 


Diener 
für 
ersön- 
liche 
Lei- 
stungen 


Haus- 
und 
Renten- 
Besitzer 


dem 
Borg- 
und 
Hütten- 
wesen 


ewerb.| Unter- 
Ё пећ- 


lichen mungen, 
In- 


dustrie 


0-12| 281-80 
· . + |199:68 

0.12] 211:27 
vn «| 7479 

0:04] 156-96 
0-11] 5401 
2:28] 84:04 
a . . | 22781 

0:64 126:42 
4:91! 93:22 
0:14] 142-41 
0:04] 79:15 
0:02] 254-88 
0:95] 84:98 
7:30) 125-59 
20-63] 78:81 
10:96 110:90 
0:17) 75:00 
0:08] 75:79 
0:04] 88-70 
145) 85-24 
1:26| 155-13 
9:94| 86:85 
0:38] 127-46 
15:4" | 185-85 
0-46| 61-71 
0:08] 39-87 


2:88] 96-19 
0:02! 222-36 


2:50) 110:92 


0:48] 238.86 
0:18) 365-37 
321-09 
197-40 
„К ДЕ; FLO 

2:96) 112-52 
8-16] 98-58 
0:27 | 102-02 
0:151 215:97 


38-05 


Personen ohne bestimmten 


118 
1:16 
8-82 


Erwerb 
über von und ELA 
14 Jahren 
Männ- | Weib- | Männ- | Weib- | 
lich lich lich lich 


149-66 
155.64 
168-80 


92-78] 99-09 
100-57 112-11 
157-32]160-66 
126-75|127-33 
161-46|158-60 
117-86|115-14 
121-05189:96 
110:14116-29 
109-791110-92 
152-18|150-98 
172:75|170-81 
128-88)182-30 
110-41[118-08 
112-011119-12 
125-311124-39 
118-741115-55| 
129-83 127.10 
11406118-90 
11846[117-11: 
158-08[169-89 
124-57|126-26, 
138-571140-96 
185-2813489 || ` 
120-47|192-12 || 

164:86|164:46 
162-41/156-80 


132-51!132-77 
127-291131'40 


181-90|132-61 


97-81,1104-89 | 

115:66|128:29 
169-8217076 || . 
189:40|144-20 || — 
161:60)164-97 
154°65[159-18 || ` 
156-08|166-15 || | 
168-641173-05 
184-88| 133-42|137-99 


87:91 91-22 ge 


97 


Erläuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Unter je 1.000 Anwesenden befinden sich 


Beschäftigt bei 


Personen ohne bestimmten 


der Erwerb 
= Land- й Diener 
tive т Ра m 
We i7 und 5" | Haus- | für über von und unter 
Geist, VE: Btudie-| Schrift- | Künst-| anwälte Forst- " Ir und |persün- : 
te у y- : $ 
Hehe |," rende | steller wirth- - |Renten-| liche 
piepen Y schaft Besitzer| Lei- ‚14 Jahren 
"SIT Jagd 
eg Männ- | Weib- | Minn- | Weib- 
Шш lich lich lich lich 


scherei 


Braunau............ ‚298 422| 107:99| 158-88160:70 
ос rk EE $ 542 9۰35|. 88:16) 140-92|145-49 
Budweis............ 3-13 2:67) 7701 14786152-23 
Chotěboř ........., 1:49 8-94| 84-06| 152:981157-62 
Chrudim ........... 2:19 12۰89| 107-97] 146-221152-32 
Öaslau ............ 69) 2:70 10:82) 98-46| 157-77)162-68 
Dauba............. 89|` 2:44. 2-20| 27-18| 133-161135-80 
Deutsch-Brod 1:94 5:81| 144-65| 157-78|161-40 
Eger 2............. 21| 8:05 14-36 .181-37| 150-45 154-06 
Falkenau .......... 3 8:74. 12:92 150-18| 156-79/163-19 
Friedland .......... 8-14 8۰16| 192:41| 148-26|150°66 
Gabel.............. 9:44 6:68| 156-71| 145-62|148-91 
Gablonz............ 1:58 8:70) 184-04| 152-76)159-04. 
Graslitz ............ 9-76 10-28. 77-43| 155-54/161-86 
Hohenelbe........... 181 8:06] 152-66| 149-56|154-81 
Hohenmauth . 2:64 43-29! 207-76| 148-01|150-01 
Hořovic ,........... 71 192 5:48! 61-03| 169-811172-81 
Jičin ....... ( 2-86 5:91| 62-61| 151:761157-84 
Joachimsthal........ 4-37 6-78) 100-24| 164-69/165-83 
Jungbunzlau........ 4:91 1:14) 146-40, 148:83|149-96 
Kaaden ............ k 311 10-40| 108:18| 158-0715964 
Kaplitz .. ......... 2 1:68 21-61) 189:39| 146۰07148۰22 
Karlsbad ......... 1 4:42 4:78) 143:00| 146:79|150:90 
Karolinenthal 8:87 12:16) 133-94| 154:111160:31 
Klattau ............ 2:39 14:49! 186-74| 164-201167:43 
Kolin .............. *0g| 2:18 18:64! 86-18| 155-86/157-36 
Kommotau.......... 3:52 14:39) 120.52] 148۰3615387 
Königgrätz '..... 4..] t38| 2:29 27:91] 67-44| 149-03|152-77 
Kóniginhof ........ Е 2:15 13:26) 95:78] 140-24|148-90 
Kralovie............ j 1:98 10-12| 143-48| 1578616352 
Krumau .....,...... 1:95 3:41! 106-54] 135:-311136:61 
Kuttenberg ........ 97| 3:21 5:55] 49-56| 154-9416152 
Landskron.......... б 1-01 5:61 39:67] 170:59 173:69 
Laun .......;...... 2-69 4:95| 151-79| 155-81|162-86 
Ledeé.............. 2-59 5:06] 51:08] 164-02/168:42 
Leitmeritz .......... i 2-87 4-40| 111-72| 125-4211338 -19 
Leitómisehl ........ "24! 2:59 10:06) 49-62! 139-43149۰94 
ШЕШШ rsen 1- 614 17:87) 136:59| 149-43 155-58 
Melnik ............ 1:62 22-78| 10616] 148-99)154-74. 
Mies ........ mS | 9:39 27-53| 148-52| 145:22|158-00 
Moldautein.......... 2-09 12-87 106:56| 164-66!160-31 
Mühlhausen ........ 1-77 12:26) 190-09] 162-02|171-70 
Münchengrätz 0:84! 11-72 8-42) 58-71| 146-69|145-33 
Neubydiow ........ 0:59] 2-15 14-16! 158۰02 164۰36173۰43 
Neuhaus............ 0-78] 2:26 99-88| 161-18| 151-08|155-81 


5-98! 64-60; 148-73 152-01 


18 a 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Unter je 1.000 Anwesenden befinden sich 


Beschäftigt bei 


Personen ohne bestimmten 


der EH Erwerb 
Ces Rechts-| Sani- ka E "теше" Haus- pe über [ron und unter 
Geist- EY Leh- |Studie-| Schrift- | Künst-| anwalte] tüts- | Forst di ep dde. und persön- 
liche wg: rer | rende | steller |. ler und Per- | wirth. e Beyer neh- | Renten-| liche 
no: Notare | sonen | schaft, De lichen Imungen, Besitzer| Lei- 14 Jahren 
etc. Jagd. Hütten- a сш stungen 
c weden | dustrie en è > ' д > 
n Insti- Münn- | Weib- | Männ- | Weib- 
ET tuten пећ Meh lich lich 

Pardubitz ........-- 0:58] 159| 1-85 4:26 š | 0:15] 024| 1:49] 390-01] 0-08| 92-98) 20:92] 28-40) 98-47| 4-41| 111-46| 154:61)164-37 

Pilgram rE 0:70] 2-08| 1:69] ОТО... | 0:08] 0:15] 1-00|402-73| 0:20 9467] 8-26] 7:81) 832-66| 19:34) 94:55] 165-291168-09 

У) ENEE e 0-81| 8:62] 2:291 6-95) 0:05 141] 0:46] 1:30] 208-91| 42-45| 119:78] 18:57| 36:41] 45:85] 8-06, 182-29| 161-391165-15 

Pise? m SE 0:65] 8:68] 1:95] 7:18 0-23} 0:26) 0-92] 44799 0:70] 88-17] 10:85] 12:54] 88:08] 10:06) 69:54 152-541160:21' 

Шат Mp а ЈЕ 0:18) 8:25] 2:86] 0-17 1-41} 023| 1:27) 395-01 5-00) 126-76] 15-01] 1570| 5010] 443| 75:84] 148-10|154-58 

Podëbrad .......... 0:18] 2:66] 1-78| 0:25 0-78] _ 0:08] 2۰03| 370-08| 0:12 104-48| 16:00] 34:43] 26-02| 11:29 106-10| 161-66|161-51 

Podersam .......... 1:08) 3-21] 213] 0:77). . .| 039 0-44) 1:98] 375.85) 1:95 117-48| 16:94) 41:03 18-43] 3:69] 107-77| 151-39 155-71 

Рой а ............ 0-65| 111| 145| 2:85] 0-06 0:08] 053| 1:70|363:04  0-15|157-25| 9-08] 3743| 1117] 1-52) 95-08| 150-11[161-84 

Роша.............. 0-68| 2:12] 1:66] 0:05 0:16] 0-16] 111 895-62] 3:04|144-81| 10:20] 453| 42:29) 11-20] 72:89] 154-07|155-48 

Prachatie .......... 0:87| 243| 1:37) 097|. . .| 0:88] 0-08) 0:79] 377-38| 0:30 100-10| 6-74) 22-16| 10:47] 5-33| 161-96| 149-76 158-51 

Piestie ............ 0-68] 808) 1-44| 1:20! 0-02| 0-20; 0-07) 0:81 486-75! 10-83| 73:58) 9-85) 85:31] 44-58| 438| 37-46| 168:00|171-86 

Pfibram ............ 0-60| 2:21| 1:47| 1:05 022 0-07; 1-29| 256-85) 76-98) 81:22) 10:75] 26-25| 85:86]  5-67|141-93| 176-751181-38 || 

Rakonic............ 0:68] 1:69| 2:09] 2:59 0-08| 0:36] 1:54 33160| 32:87] 119-69) 18-06] 82:14] 18-68] 1-94] 107-71| 164-12)163-98 

Raudnitz .......... 1:08] 2:12| 1:941 0:67]. . .| 044 016] 1:97| 380-06] 0:08] 9195| 22:75] 4999| 46-09| 11-05| 108-33| 143-19 138.18 

Reichenau ...:...... 0:66] 3°44 1-47| 4:65) 0-02| 0-17| 0-06] 1-08|374-98| 083| 118-50 10-13| 24-09] 41:96! 10-20 101-65] 149-59)156-49 

Reiehenberg(Umgeb.)| 0:30] 1:82| 0:97| 0:55 ‚| 0-11} 0:02) 1:00] 142-59| 5:04 349-69 15:21) 12:64 19-45] 3:59] 148-58| 150-14 148-37 

Rumburg .......... 0:67] 5-41] 1:08] 0:71 ‚| Dän 034 188): 59-47] 0:05)436:75] 16:88] 38:94 18:99] 10-38 178-84] 135-99|136-52 

Баай ыллык. меге. 1-99) 433| 9-68| 5-16 102] 0-70] 2:39|817-25| 4:89 149-01] 23-41| 14:10] 33-47| 14:09) 153-20| 136-971143-08 

Schlan ............ 0:85] 444 171 141. 0:57| 0:09)“ 1:78] 275-78] 32:09] 139-40| 28-00] 29:64 38-62] 7-66| 125-18| 159-16|163-67 

Sehluckenau ........ 0-66| 8-85] 0-90) 0-09]. . . |. 066 0-06| 1-44] 76:61] 0-09 478-94 9-40] 650| 99:43] 5:64] 139-47] 196-55 121-21 

Schüttenhofen ...... 0-95| 227| 1:56| 1:34] 0:02) 3:29) 0:09] 0-87| 298-12|  0-09| 116-90] 13:34| 23-76| 38-92] 8-92 159-19| 161-83|168-54 

Solan fer. Om 1:58] 1-43; 0:21] 0:08] 0:08] 018| 1:19) 338:67 0-40! 96:89] 12-15| 38:66| 55:97] 10:19| 118-48] 160:451163:20 

Bemil.............. 0:55| 142] 1:49] 0:20 1-51] 0:05) 1:10) 809-78 1:60] 185-64) 13:00 1:58] 1-41] 23:70] 117-58| 168-68|169-88 

Senftenberg ........ 0-69) 2:38] 1:18] 0:18]. . „| 191 0:10} 1-14| 340.10) 0-40| 21691} 10:67) 26:30] 81-09] 3:52! 46-42] 157-15[160-68 

Smichow .......... 1:24| 318] 1:86] 256 0-07| 0-76] 0-17| 153| 208-46 5454 156:64 29.01| 29-48) 41-59| 9:97 143-41| 168-04|164-66 

Starkenbaeh ........ 0:60] 1:29| 1:06] 0-19|. . .| 0-77 0:06) 0:84 127-59] 0:04 321-28) 10-07| 2-38| 12-361 14:83 194-82| 159-57|159-95 

такоше .......... 0:72] 2:07] 1:84] 0:46] 0:01 2-16] 0:14 0-73] 387-26) 0:01 105-53) 11:48] 89:00) 1628| 5:95 103-09| 161:511169-51 

Tabor A UR REIP: 0:55] 2:84| 216| 7:00 0-21| 0:25] 1:01 42395| 079| 104-62| 18:74] 81-78| 31-76| 5:93] 54:64] 157-141161-63 

Tachau ............ 0-75] 421| 2-01} 0:48 0-28, 0:07| 147| 347-491 1.29 197-60| 11:06] 31:65] 51-49]  7-58| 118-89| 147-291151-99 

Tau HEN 074) 2:98] 1:80] 2:27 066 0:15] 1-31 326-11) 0-19 130-94 14468) 3464| 92-78|  8-28| 185-82! 155-90[161-47 

Тер TEL 5 212| 8:50] 2:91] 0-86 192 0-07| 2-05|839-93| 0:03] 122-69] 1484] 87-41|130-55| 496| Б1-91| 135:841148-41 

Teplitz ............ 150) 418) 1'86] 0:58 1-48] 0:69] 2-08| 229-18) 93:82 185-10, 24:87] 3272| 40:76) 4:18) 169-78| 187:13)140-24 

Tetschen .......... 0:63, 421) 154] 1:68]. : «| 0-49] 0:21) 148| 22111]  1:08|238-27| 43-46| 639| 31:01! SEU 156-85| 140:97|141-98 

Trautenau .......... 0:57| 2:80] 1:36] 0:99] 002| 0-49] 0-21] 1-15] 15554| 21:36] 261-09| 11:89) 26-77| 88:78) 5:66] 164-90] 152-98|158-49 

Turnau ............ 0:68] 1:70] 1:43] 0:66]. . .| 116) 0-86] 0:77|462:07|. . .|106-53| 11:72] 472| 1676| 9-40| 61:79) 159-50|160-75 

Wittingau .......... 0:99] 6:21) 1-18) 1:69| 0-11] 0:09] 0:04) 0-83,371-95| 3-98) 81-91| 11:46| 96-64] 48-99! - 8-92| 110-72 161-34 162-35 

Summe 0:97] 8-58| 1-92) 4-08| 0-08) 0-906| 0-82) 1-44| 28874] 7-53| 167.57! 18:26] 28:88] 388-77 10-07| 190-81 151-09 155-58 
Маћгеп, 

Stadt Brünn ........ 2:82 16:55] 6-28|28-44| 0:50) 3-05| 2-37) 407| 6:89] 0-16! 279-03! 56-01] 38-35|146-78| 5-04| 175-011 109-121120-02 4 
n Olmütz........ 8:84 16:09] 8:84 98:96] 0-13. 611 3-41) 9:39] 2:95) 0-89| 178-74) 85:43] 63:89] 150-90] 447 171:91| 94:88! 95-14 - 
ké lglaus!. is. 0-90) 793| 3:89|28-08|. . . | 2:94 1451 2-40| 31:82] 0-05) 344-30| 40:35| 41-80| 69-78| 6-83| 169-60| 119-41/195-47 
n Ung.-Hradisch 2:58] 32:90] 8-06| 78:06]. . .| 4592) 226| 484 68-71). . .|141:29| 30-65| 52:58) 96-45|  6-45| 160-00| 194-84. 185-81 
n Znaim ........ 2۰02| 12-88] 6-14| 35-91] 0:38) 8-94) 2:69) 3:46] 56-65| 0-10] 919-89] 19-11] 70-19| 94:57! 13-35! 171-00| 109:94!195-78 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Geist- 
liche 
Auspitz ............ 111 
Boskowitz.......... 0-16 
Brünn(Umgebung) ..| 0:72 
Раме 22... диш. А 1:16 
(Gru ME T" 0:66 
Góding ............ 0-78 
Gross-Mesefió ...... 0:64 
Hohenstadt ........ 1:09 
Holleschau.......... 0:98 
Iglau (Umgebung) 0:54 
Kremsier .......... 1:60 
Kromau ............ 111 
Га Ша ee: 0-95 
Mährisch-Trübau ....| 1-87 
Mistek ............ 0-59 
Neustadtl .......... 0:65 
Neutitschein ........ 1:08 
Nikolsburg ........ 1-20 
Olmütz (Umgebung). |, 0-88 
Prossnitz .......... 0:89 
Rómerstadt ........ 0:99 
Schönberg.......... 0:75 
Sternberg .......... 1:05 
Trebitsch .......... 0:96 
Ungarisch-Brod 0-74 

Ungarisch - Hradisch 
(Umgebung) ...... 0:67 
Walachiseh-Mesefié ..| 1:06 
Weisskirchen . ...... 1:30 
Wischau............ 0:94 
Znaim (Umgebung) ..| 1:00 
Summe..| 1:06 

Schlesien. 

Stadt Troppau ...... 1-65 
Bielitz . ............ 071 
Freistadt .......... 0:46 
Freiwaldau ........ 0-91 
Freudenthal ........ 1:99 
Jägerndorf.......... 1:00 
Teschen............ 0-89 
Troppau (Umgebung) | 0:78 
Summe..| 1:14 


Active 
Beam- 
te, 
Diener 
etc. 


Unter je 1.000 Anwesenden befinden sich 


Leh- |Studie-] Schrift- | Künst-| anwälte 


rer 


rende 


steller 


0:04 


0:60 


ler 


Beschäftigt bei 


Land 
Rechts- pani? und ach dë 
Sg GC Berg- | gewerb- 
und Per- | wirth d 
Notare | sonen | schaft, ind чен 
= med Hütten: (ër: 
ina wesen | dustrie 
Fi- , 
scherei 
0:38] 1-59|455:64|. . .| 78:70 
0:04] 1-18| 410-88| 11-47 151-02 
0:08] 1:11 304-71] 15-95) 175-60 
0:09) 0:801819:84 0-12 116-68 
019! 114|44197| 4-09 91-37 
0:16] 1:45| 486-45] 3-10) 94:88 
0:38] 0:97| 349-15] 0:97| 108-74 
0:26] 157| 808-25) 3:67 211-34. 
0:201 1-27|528-62| 0-02] 83:94 
0:06] 0:87| 289:57| 0-15 146-24 
0:86] 1:84 248-39)  0-01| 94-78 
0:28! 1:87) 460-92) 0:98) 79-59 
013) 1:46|353-08| 098| 176-52 
0:10] 1-85] 197-87| 1-54| 194-16 
. .| 1-18| 259:50] 53:38] 129-19 
0°05| 0:95|421-97| 3-52) 126-43 
0-Б1| 1-70|311:58| 0.95| 188-70 
0:50] 2.191 449-12|. . .| 80:66 
. | 1:80! 882'47] 2-05| 115-98 
0:45] 1:88 33395|. . . | 199-54 
0-08| 1-97| 155-91) 11:64) 264-22 
0:10] 1-39|261-86| 16:84) 198-38 
0-05] 1-60| 296-34; 12:88) 248-26 
0:29] 0۰72| 364-27) 3:38) 119-31 
0-21| 3:83] 483-16)  0:08| 62:69 
0-04] 104 36557| 0:09] 62-10 
Q-19| 0-69| 348-98)  0-07| 106-87 
0:38] 1:99| 309-48]  0:04| 1348 
0:94] 1:54) 402-29). . . |186:52 
0:11] 1:55! 49835| 0:06) 76:54 
0:31] 1:64 38559| 5:06] 143-10 
258| 8:18] 11-20! 0-06| 192-82 
0:27] 0:79| 8@6-68| 10-76| 109-99 
0-06| 0-85| 199-46| 11067| 67-95 
O-14| 1:80) 254-36| 1:80 18322 
0-26| 1-@9| 258-98| 16-29] 269-06 
` 0:98] 1:98] 221-68] 0-31| 20064 
0:37] 0-79| 382-83, 23:16] 126-18 
0:04 1:80) 296-12] 6-73| 148-18 
0:29) 132| 288-93, 20:68! 152-62 


Haus- 
und 
Renten- 
Besitzer 


Diener 
für 
persán- 
liche 
Lei- 
stungen 


1650 
50:22 
56:43 


99 


Personen ohne bestimmten 
Brwerb 


über po und unter 


14 Jahren 


Männ- 
lieh 


3:64 
5-47 
4-77 
11:73 
1:57 
4:65 
10:19 
7:89 
8:95 
2:58 
10:85 
3:28 
11:87 
13:23 
10:97 
8:61 
12:33 
GET 
10:92 
5:05 
2:85 
5:22 
4:29 
6:95 
5:18 


2:70 


Weib- 
lich 


83-80) 
41:96 
82-12 
209-15 
85:10 
64-84 
108-18 
91-16 
29-94 
48:50 
48:97 
29:60 
86:16 
201-21 
155-78 
21-18 
186-89 
88-64 
115-78 
94-82 
175-30 
142-16 
30:09 
56:34 
41-08 


188-20, 
166۰91 
142-84 


5:14| 119-78 


Weib- 
lich 


Männ- 
lich 


155-44:159-82 
154-58)158-96 
15565 119 
149۰8414917 
150۰3615697 
152-17|158:90 
162-18/167-80 
147-441155°92 
141-59/148-79 
152-73|154-50 
152:82158:00 
163-24/159-38 
143۰67148۰68 
140۰5014473 
167-74172:18 
152-69 154-09 
1418314744 
149-58 156-50 
142۰9015009 
142۰3115006 
150۰14115122 
145۰93157۰07 
145۰08155۰33 
118941888 
1542615951 


161۰6017030 
163۰9716748 
141۰4714716 
15168163۰31 
149۰2615432 


130۰3011645 
159-79|166-45 
1432381378 
158:38/162-38 
143:14/141'92 
156-40)159-10 
158-77|165:55 
158-571158-55 


158:53|162:30 


13 a* 


100 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Unter je 1.000 Anwesenden befinden sich 


Beschäftigt bei 


Personen ohne, bestimmten ` 
Erwerb 


der 


dem 
, Land- Handel, Diener 
e Sani-| und |. Aen Tu bd ` Haus- | für über von und unter 
Бане вата- Leh- Schrift- täts- | Först- Berg- |gewerp.| Unter- und |persön- 
liche te тег ` steller Per- | wirth- Ape neb- |Renten-| liche 
Diener und lichen mungen, 14 Jahren 


Notare | sonen | schaft, 
Jagd 
und 
Fi- 
Scherei 


Besitzer| Lei- 


Hütten- 
wesen 


etc. In- Geld- 


dustrie und 
Credit- 
Insti- 
tuten 


stungen 


Weib- 
lich 


Männ- 
lich 


Galizien. 

Stadt Lemberg...... 6-06] 2627| 8:21) 38:61] 0:78] 3:93] 212| 5-56) 19-48] 0-20 1384-11] 64:80] 34-16| 185-14| 11:68 191-45| 127-94]140-25 
, Krakau ...... 18-80|15-51|10-68|65-16| 120| 2-88| 1-10| 5:86] 7:63] 0°14 11815| 77:50) 88۰23| 164-12 21:09) 204:53| 121-2613671 
Ба re ае 0-62| 1:98| 140| 0:58] 001) 0:28] 0-86| 0-49 423-19] 0-16|109-94| 17-97| 491| 28:98] 533| 43-48| 1788918220 
E иоле uae vin AR 1:03| 2:90| 137| O-11| O-06| 0:04 0-04] 0-23|527-89| 9-20! 14-89. 996) 8380) 14:05] 16:03| 35-87! 183-006 189-17 
Bóbrka ............ 1:08] 2-02| 2:88] 0:19]. ... | '0:09] 0-04| 0835| 52474 | 0-18| 24:06) 14:99] 1:361 37:39] 451| 80:09] 175:56|180:64 
Bochnia ............ 0:46] 2:95] 1:62] 0:95]. . .| 0:34 0:06] 0-55|472-46| 582| 33:45] 19:12] 12:34]. 26:99] 455| 54-97) 188:88|186-54. 
Bohorodezany ...... 0-81] 1-06] 0:98] 0:18). . .| 0101: . .| 02751945) 0:52) 88-95| 11:85) 1-33! 894| 11:87| 61:78] 168:97 173-69 
Borszezów.......... 0:66| 2:27] 092| 0:08]. . .| 016|. . .| 0-47 499-50. . „| 2523| 97-30| 0:88] 31:52] 7:35) 51:69| 178-56 178.51 
Brody...... Acca t: 0-87] 287| 2-96| 351)" 0-17| O-46| 0-19] 0-82|461:90] 0-31] 40:78! 24-08| 5:25) 93:74] 8:48) 10:55| 175-201177-91 
Brzesko ..... e Säz PO 0:60] 2-66| 1°64 0-25]. . .| 0-06] 007) 022| 491:61| . . . | 1917 1:18] 5-18] 11-61] 12-54) 76:40] 182-29 187-97 
Brzeżan ............ 0:97] 1:57} 1:86] 4:82]. . .| 0:97] 0:06] 0-66|487:08|. . .| 28:38] 1276! 3:32] 18-28| 14:28] 86:88] 17832/17104 
Brzozów............ 2-25], 152| 110] 0:07]. . .| 0:22. . .| 022| 556-98| 0-13| 22°15 14-04 0:93 5:16) 466| 24:67] 181-84|184-06 
Buezaez............ 14 25| 268) 2-81). . .| 0:12]. . .| 056| 49226| 0:04 4552| 17-811 4-68) 47-76) 676) 25:79] 173-591175-52 
Chrzanów .......... 0:71) 1:75] 1-51] 0-50]. . .| 0:08] 0:06] 0-62|459-36| 30-00! 37:52| 16-97] 1:50) 11:29| 10:96| 57:57| 179-30]190-30 
Cieszanów .......... 0:85] 114 1:191 0:551. . .| 0:08] 0:02] 0-41 559-021. . .| 9531| 10661 128| 9:76) 798] 27:47 176-7217 081 
Czortków ,......... 0:80] 1:04| 197| 0:12). . .| 095] 0:08] 0-47 524-88] 0-18, 36:45| 35:45] oan 28-38| 4-13] 20:83|169.95 174-318 
Dabrowa........... 0:39| 094) 1-17] 3:45]. . .| 0071. . .] 0-25| 4171060. . .| 1607| 497) 241| 16:41!  7-95|148-30| 190-651189-91 
оа Ва 0:85) 1:90] 2:19] 010]. . .| 0:06) 0:08) 0-34] 46504 373| 96-34] 10-10] . 9:75! 28:87! 18:55! 76:76) 177-32117814 
Drohobyez.......... 0:78] 124 297| 419] 0-22) 0:97] 0-07| 0-66] 405-28| 8449) 41:81! 27:07] 9:28) 15:48] 98-16| 79-85| 176-60| 177-15 
Gorlice ............ 0-79] 1:02 1-31] 0:05]. . .| 025} 0:06] 0-29|519:61| 1-99] 19-37 9:88) 3:071 8:45 6:00| 53:36] 196-19]198:38 
Grodek ,........... 0:74 4-97] 1:86] 1:56... .| 0:07] 0-02) 0:30] 520-221. . . | 95-44] 18:00] 438| 20:19] 6-64! 30:86) 182-611182-44 
Grybów ............ . 080 1-54] 115| 244|. . .| 0:09] 0:05 0:37 56724 . . .| 23:20) 4:64 874| 10:36] 538| 24:49] 172-53|182*04 
Horodenka.......... 0:72] 214 1:71) 0:67]. . . f 002| 0-05] 0:42 8783:35). . . | 27:27) 19-76 1:49] 873] 19:15) 211-28| 165°91)174-33 
Hussiatyn .......... 0:69] 1:37] 1:69] 0:09]. . .| 071. . -| 0:511 379-834. . .| 22:28) 31-59] 5-80| 32-68! 10-08| 138-96| 186:07|188-76 
Jaroslau ............ 0-92] 1:19) 1:69] 1:72] 0:14) 0:22] 0:18) 0-68|480:68 . . .| 48:99] 15:04! 532| 30-61] 3:15! 39:76] 188-50|186-96 
Jaslo ose РЫГЫ: 0:68] 0:97] 0:79] 1:45]. . .| 0-04] 0:08) 0:33 495:98| 0-08) 21:45 367| 2:06) 3934|  5-20|198-83| 180-52 188-58 
Jaworów .......... 083| 126| 1:00] 008]. . .| . . 0:08| 0-35|554-86|. . .| 1810) 1336| 9-50] 14-95| 3-61) 26:68] 1805318266 
KURZ |n dua hee: 074 177| 2:33 017). . .| 0:18) 0:08) 0:42] 507-72] 1:63) 95-12| 10-76 | 5:95] 19-45| 15-97 18-84| 164-28|165:39 
Kamionka strumilowa| 0-97| 1:53| 3-00| 0111. . . | 040) 0:07! 0-45| 454-01| 0-09| 31:10! 19:84 4:84] 41:15| 12:27) 70:04| 184-281882 
Kolbuszów . ........ 047| 0:62] 1:84]. . |. . . | 014 0:03| 0:80] 545-42) 005! 94-78| 17-07 0-26| 9:99| 3:36 31:28] 181-511183-48 
Коютеа........... 0:66| 1-82] 2:84) 1:52 0:01 050 0-05] 0-70 480-80| 009| 26:54! 21-98 5:45] 2551| 10:65) 114-66] 176-3118090 
Kossów ............ 0:68] 1:59) 1:06] 0:88. . .] 0:22]. . .| 0-41 487:36] 118 36:97! 19-79| 287| 19-70 9:17) 101:20| 160-87/163-10 
Krakau(Umgebung)..| 1:68| 2-10| 1-26| 253|. . .| 0:45]. . .| 01588810]. . . 2331| 6-98| 160] 15-28|  9-99|169-30| 188-66|188-06 
Krosno ............ 0:92] 1-65) 1-01| 0-34 0:01) 0-12] 0-09| 0-24| 510-18] 2:97] 2454| 9-82 2.37| 24:82] 18-70] 47-91} 180-66!179-90 
Laneut ............ 0-91{ 1:201 1-09| 0:20]. . .| 0-10] 0:02) 0-45 420-07|. . . | 30-72! 13-43 1-41] 18:38] 3459| 112-74| 185۰5918410 
Lemberg (Umgebung) 100] 1:68] 1-51} 057). . .| O10]. . .| oan 537-038] 0-86] 37-54| 18:65) 3-96 88:29) 2:81 6:43| 175:02/179-76 
Limanowa .......... 0:67) 1:07) 0-56] 011, . .| 0:25) 0:09] 0-08) 583-851 0-55) 14:61 2:29) 1040] 3:37] 4:00). 19-90| 178-14/180*18 
Lisko .............. 0:991 1:04] 175]. . 001. . 0:01] 0-11|357-62| 0:20] 16:52] 1255| 1:391 6-50| 465| 223-39| 184-541188-73 
Mielee.............. 0-38| 1:08] 1-66] 0-16). . „| O-19| 0-09| 0-35| 406-90| 0-05 26-@4| 18-75] 11:46| 16:91] 7:76) 48:10] 183-53118672 
Moseisea ........... 0:81| 6:01 1-58| 0-95). . . | 0-08| 0-09| 0-28|550:08|. . . | 27-901 29-79 145) 9:56 3۰20| 22-62} 177:62|182:85 
Myslenice .......... 0:46) 2:05] 0:52] 0-05! 0-01| 0°03 0-04| 0-24] 916-90 4:27] 15:65] 1:34 2-84| 34-37) 102-96| 968-65! 175-991179-33 | 
Nadworna .......... 0-54] L48| 148| 009]. . .| 0:07) 0:02) O-33|51918| 2:54! 97-18 27:79) 186] 55-48] 617 16:08| 170-77|176-01 | 
Neumarkt .......... 0-49| 0-99) 0:88] 0:02]. . .| 0-02| 0:02) 0-10| 607-60) 2:44| 7751 392 2:78] 456| 6:41! 19:07| 170-331173-12 || 
Neu-Sandee ........ 0:97] 2:70] 2:99] 5:28] .0-09| O-44| 0-99| 0:55)506:26) 0:08! 49-68] 10-67 5-79] 19-36) 638| 42:61) 174-441179:38 

Kl Sa 


Pilsno 
Родћајсе 
Przemysl 
Przemyslany 
Вама ruska 

Rohatyn 
Ropezyce 
Rudki 


Sajpusch 
Skalat 
Snjatyn 
Sokal 
Stanislau 
Staremiasto_ 
Den iere 
Tarnobrzeg 
Tarnopol 
Tarnów 

. Thumacz 
Trembowla 


Wadowice 
Wieliezka 
Zaleszezyk . ....... 
Zbaraz 

Złoczów 
Zolkiew 
Zydaezów 


Bukowina. 


Stadt Czernowitz .... 
Czernowitz (Umgeb.) 


Kimpolung 
Kotzmann 
Radautz 


Suczawa 
Wisznitz 


Бегећћ.............. 
Storozynec. ........ 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Unter je 1.000 Anwesenden befinden sich | 


der 


Land- 

mee Rechts- | Sani- und 

Geist- нез Leh- |Studie-| Schrift- | Кила -| anwälte | täts- | Forst- 

liche |. | ` тег |rende | steller | ler und Per- | wirth- 
Diener 

ete. Notare | sonen | schaft, 

Jagd 

und 

n Fi- 


scherei 


Beschäftigt bei 


548-18. .. 


3 412-060. . . 
z 568:27 0:08 
у 858:05] 0:01 
. 516:17| 0:24 
. 51723| 0:01 
Е 381-16] 0:08 
. 508:99| 0-25 
. 482-95 . .. 
; 37364] 0:04 
š 53766 0-11 
4 S З 57:61] 1:04 
| 0 q ? QU... н H ۰22| 536-10! 3-16 
JO : '88]. .. : š 39769 . . 
[UU ; j д... n d 950°6@| 0-35 
A 0 3 ч 197. .—. р i 495-66)... 
At . . E | . H "944 365۰86 0-07 
~ 9 > E 7 05]. .. -67| 565:94| 0:45 
` 506:34| 0-66 
. 515:67| 0:05 
. 45454) 0:01 
. 351941, 
588721, .., 
503:65 0-17 
57618... 
554-99| 0-14 
339-17| 18:91 
К 545°68| 0:05 
559-151... . 
4804| 0-02 
. 54012| 0-03 
Р 58658] 0-07 


465:48 


| 580-83 


508-49 


148-89). . 


49120| 95.95 
596:34| , . 
591:34 1:94 
502761... 
53741| 0-02 
5092-80! 0-08 
54275) 0:37 


Personen ohne bestimmten 
Erwerb 


dem 


Handel, Diener 
ТЗ са ets über von und unter 
gewerb-| Unter- und | регаби. 
А neh- | Renten-| liche 
Re mungen, Зевњхегј Lej- 14 Jahren 
к 1eld- 
i 5 H stungen 
dustrie und 


Weib- 
lich 


Männ- 
lich 


Männ- 
lich 


Weib- 
tich 


185:941183-87 


20:49 183۰96189۰41 


86:32 1769817833 
32:81 174-42|185-97 
16-66 15590159-97 
46:14 1603311 75:07 
91-29 176-34185۰40 


14:85 
16-56 
24-81 
25:80 
26:49 
38:22 
26:79 
88:56 
98:91 
45:45 
35:58 
28:29 
25:14 


191-631197-68 
185-39|187-53 
186-23|190-52 
177-52|180-04 
162-76|162-44 
188-43|191-62 
171-33|180-98 
169-36 176-99 
176-70|177:61 
157-95|164-77 
161-79|164-51 
111:45|115-88 
18462189-69 


39:60 165:98 17388 
44:00 18731188-64 
40:60 166:541163:26 
98:61 173:241178-47 
17:41 181-24|179-28 
40:29 114:96)182-68 
32:52 184441 184-45 
29:19 15802158۰26 


24:44. 167-451173-53 


40-47 173.091 175-05 
95:99 168-98 113-45 
20:65 156-90159-98 


83:15 1753817888 


133-06 146:94161-85 
22:35 119-84/184-16 
26:12 168-35/175-89 


15:62 
38-11 
26:27 
32-26 
29-18 
28-98 


170:43/166:58 
178:50/180-12 
18792190۰07 
177:17|181-18 
184-71|188-38 
169-25 175-61 


33:01 17540178۰90 | 
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Erlšuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Active 
Beam- 
Geist- 
liche te, 
Diener 


etc. 


Studie-| Schrift- | Künat-| anwälte 


Sani- 
täts- 
Per- 

Notare | sonen 


6:40 
0-20 
0-82 
0:96 
0:04 
0:16 


.1:86 


0:32 
1:22 
0:75 
0-28 
1:00 
0-88 


0-75 


Beschäftigt bei 


der 
Land- 
und 
Forst- 
wirth- 
schaft. 
Jagd 
und 
Fi- 
scherei 


der port- 
gewerb- 


lichen mungen, 
’ | Hütten- | In- Geld- 
wesen | dustrie 


und 
Oredit- 
Insti- 
tuten 


Unter je 1.000 Anwesenden befinden sieb 


Diener 
Haus- für 
und | регабл- 
Renten-| liche 
Besitzer| Lei- 
stungen 


Personen ohne bestimmten 
Erwerb 


über von und unter 


14 Jahren 


Männ- | Weib- | Minn- | Weib- 
пећ lich lieh lieh 


118:50 12141 
179-78|169-98 
154:50)189-02 
140:08|134-76 
179۰88126 
177:88|167:48 
153۰4016352 
171-2416333 
146341489 
160۰8514942 
1717816453 
168۰28160 
171۰0616405 


419) 18:08 
9-80| 3612 
28-14| 292-18 
5:02! 141-40 
2:85| 285-72 
25:40] 204:64 
29:95! 809-47 
8:79) 18:68 
10:29) 389-44 
1004| 213-40 
5:70] 295-29 
27:29) 276-94 
3:02| 8-05 


14-44| 211-75] 165-17115919 


Dalmatien. 

Stadt Zara.......... 9:04| 51:17 
Benköwaez ........ 174 
Cattaro“ 34 X — d. 5:93 
Curzola ............ 3:85 
Imoski ............ 1:54 
Э ET 1:49 
Lesin& ............ 6-75 
Масагвса .......... 8:29 
Ragusa ............ 7.40 
Sebenico .......... 7-08 
Тра uel 2-88 
Spalato ............ 48 
Zara (Umgebung)... , 9:09 

Summe. . 5:60 

Recapitulation. 

Oesterreich u. d. Enns.. 8:10 
Oesterreich ob а. Enns 8:95 
Salzburg ............ 8:75 
Steiermark .......... 4:02 
Kärnten ............ 8:58 
Krain .............. 8:86 
Küstenland .......... 6-54 
Tirol und Vorarlberg .. 6:37 
Böhmen ............ 3:58, 
Mähren ............ 2:69 
Schlesien... 2:94 
Galizien ............ 2:57 
Bukowina .......... 8:04 
Dalmatien .......... 5:60 


8:041 2 


2:05 
2-39 
1:38 
1:50 
0:86 
1-76 
2:17 
1:44 
1-64 
1-82 


0-57| 465-48 


0:54 


0:75] 339-72 


508-49 


5-71| 10412| 121 96/126:81 


5:04) 60-28| 117-70|121:64 
11:21) 115:80| 115-29/120:88 
1:99| 51:86| 128-92 131-03 


12:21! 71-60) 127:751128:97 


15-25| 67:57] 145-88/146-05 


14-04! 198-27| 158:40|149-82 


10:49| 110:24| 181:90)182:61 


151:09/155:58 
149-20 155-54. 


10-07) 120-81 
7:16) 100-16 


5'14] 119-78| 158-53 162-30 


1117) 7788) 175:38|178:88 
4:03. 46:90] 175:40 178:90 


14-44| 211-75| 165:171159-19 


9:95 


1:89] 311-28 


1512155-19 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Anwesende Bevölkerung nach dem Alter. 


Anwesende Bevólkerung nach dem Alter. 


Als die, mit Feststellung der Zählungsformulare beschäftigte 
Commission nach reiflicher Erörterung zu dem Beschlusse kam, die 
Altersnachweisung der Bevölkerung nach den einzelnen Lebensjahren 
vorzuzeichnen, war sie sich der damit geschaffenen Schwierigkeiten 
wohl bewusst, weil die Zahl der Personen, welche aus Unwissenheit, 
Nachlässigkeit oder Absicht ihr Alter unrichtig angeben, eine nicht 
geringe ist. Demungeachtet erschien die Altersnachweisung nach den 
einzelnen Altersjahren in mehrfacher Hinsicht so wichtig, das sich die 
Commission hierfür, an der Stelle der früher nachgewiesen Alters- 
perioden, entschied. Denn wenn auch fehlerhafte Eintragung bei der 
einen wie bei der anderen Aufzeichnung unterlaufen, so fallen sie doch 
bei der ersteren weniger ins Gewicht, weil das Vergreifen um 1 Jahr 
weniger von der Wahrheit abirrt, als um eine ganze Alters-Kategorie, 
wie diess bei der Zählung 1857 nicht selten vorkam. 


Dazu können alle Zwecke, für welche die Nachweisung nach 
Altersgruppen diente, auch durch jene nach den einzelnen Altersjahren 
erreicht werden, wenn die Ziffern der betreffenden Jahre, z. B. des 
Alters der Schulpflicht, Heerespflicht u. dgl. ausgeschieden werden. 


Die Nachweisung nach den Altersjahren gibt aber zugleich die 
bisher fehlenden Grundlagen für die 10 Verbindung mit den Nachwei- 
sungen über Geborene und Gestorbene herzustellende Absterbeordnung 
der Bevölkerung im Ganzen. 


Indem daher das Zühlungsgesetz vom 29. März 1869, dem Bei- 
spiele der vorgeschrittensten Censusnormen des Auslandes folgend, 
die Erhebung der Bevölkerung nach den einzelnen Altersjahren vor- 
zeichnete, brachte es hiermit die wichtigste und umfassendste Erwei- 
terung des Operates gegen alle vorausgegangenen Zählungen, 


Um die zu besorgenden Irrthümer in der Angabe auf das mög- 
lichst kleine Maass zu bringen, wurde statt des Lebensjahres das Ge- 
burtsjahr in den Kopf des Anzeigezettels und Aufnahmsbogens auf- 
genommen, weil dasselbe sich in der Regel dem Gedächtnisse fester 
einprägt, als das wechselnde Lebensjahr. Wohl hat auch diese Vorsicht 
das allgemeine Gebrechen solcher Nachweisungen, nämlich das Er- 
scheinen auffallend hoher Zahlen bei den runden Ziffern der Alters- 
jahre, nicht völlig zu beheben vermocht. Es zeigt sieh dasselbe in den 
Zählungsergebnissen beider Geschlechter für die im Reichsrathe ver- 
tretenen Länder, und zwar für den ganzen Ländercomplex beim weib- 
lichen Geschlechte schon beim 10. Altersjahre und durchweg durch alle 
späteren runden (dureh 10 theilbaren), während beim männlichen Ge- 
schlechte das Ueberwiegen der runden Altersjahre erst mit dem 30. 
Jahre eintritt, und dann bei allen weiteren erscheint. Beim männlichen 


Geschlechte wird das Lebensalter in der Jugend durch den häufigeren 
Schulbesuch, durch die Lehrzeit in Gewerben, und später durch die 
Wehrpflichtigkeit genauer in Erinnerung und Evidenz gehalten. Dabei 
tritt diese Erscheinung, eine Folge der Eintragung nach beiläufiger 
Angabe, wohl allgemein, aber mit ausgesprochenem Vorherrschen der 
runden Altersjahre nur in Böhmen, Galizien, Bukowina und Dalmatien 
auf. Es muss dieses Vorkommniss — das mehr oder weniger fast jeder 
Zählung nach den einzelnen Altersjahren anklebt 1) — erwähnt wer- 
den, weil es die Verlässlichkeit der Aufnahme, wenn auch im Gan- 
zen wenig fühlbar, beeinträchtigt. 


In den nachfolgenden Tabellen sind die Ergebnisse der im 
3. Hefte des Operates gebrachten Alters-Nachweisungen in Verhältniss- 
zahlen von Dan 5 Jahren zusammengefasst. Werden dieselben zur Ueber- 
sichtlichkeit noch enger, nach den wichtigsten natürlichen Abschnitten 
des Menschenlebens gruppirt; so ergibt sich nachstehende Vertheilung 
in Percenten : 


Reifes «gen» 
Zeng |с есер 


vom 21. | vom 41. 
я bis bis 
zum 40. | zum 60. 


Jahr 


männliches Geschlecht 


Oesterreich unter der Enns . 
Oesterreich ob der Enns... 
Salzburg. .............. 
Steiermark 

Kärnten 


Mähren 
Schlesien 
Galizien 
Bukowina 
Dalmatien 


1) Auch in den Ländern der ungarischen Krone ergab sich die gleiche Erscheinung, welche gleichfalls in der Erläuterung zum Zählungsoperate: „Ergebnisse der in den Län- 


dern der ungarischen Krone am Anfange des Jahres 1870 vollzogenen Volkszählung, Pest 18718, S. 859, erwähnt und auf den geringen Bildungsgrad eines Theiles der Bevölkerung 


zurüekgeführt wird, der sich mit allgemeiner Angabe des Alters in runder Zahl begniigte, ohne dass es möglich war, genauere Belege beizubringen. Diess tritt daselbst noch stärker 


als in der westlichen Reichshälfte ein, die runden Altersjahre enthalten zum Theile eine mehr als doppelt so grosse Ziffer, als die unmittelbar vorausgehenden. Merkwürdigerweise 


aber macht das männliche Geschlecht in der Militärgränze eine Ausnahme, die Ziffern der runden Altersjahre fügen sich naturgemäss, d. i. zumeist mit einer kleinen Abnahme gegen 


das Vorjahr, in die Reihe. Die allgemeine Waifenpflicht und die militärische Organisation beeinflusst hier die Führung der Matriken und lässt über das Alter der einzelnen Indi- 


viduen genaue Angaben gewinnen. Beim weiblichen Geschlechte dagegen stellen sich die runden Altersjahre auch in der Militärgränze ausser der Reihe. 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Anwesende Bevölkerung nach dem Alter. 


Reifes 


Schul- | Jugend x Greisen- 
zeit vom| vom kraft | Alter alter 

6. bis | 11. bis |Yom 21. | vom 41.) iiber 
zum 10. | zum 20. | bis bis das 60. 


i zum 40.|zum 60. 
Lànder 
J n hr 


weibliches Geschlecht 


8-98 


Oesterreich unter der Enns . | 10:66 


Oesterreich ob der Enns ... 9:99] 8:87 16:68) 30:19 10:28 
Зајжћигд................ 9.49, 8:61 15:97 30'77| 24:68) 10-48 
Steiermark .............. 10-1, 952| 17:68] 31:98] 22-14| 8:07 
Kärnten ................ 10.03 9-86] 1731| 81-09) 23:13] 9:08 
Krain.. ............... 1150) 9:98) 18:22) 29:70] 21:99) 866 
Küstenland .:............ 12:59) 10-13. 18:80] 30:79, 1958| 8-68 
Tirol und Vorarlberg ...... 10-66| 9:19 17:92) 30:22) 22:45] 9-56 
Böhmen .,.............. 12-88| 10-49  19-74| 29-73| 20-46) 7-25 
Mähren ................ 19-84| 10-02! 19-51] 30-08| 90-77| 6-18 
Schlesien............... 18:58] 1081 19:16] 80-44] 19:90] 611 
ба еп ................ 15:52] 12:67] 19-40] 31:88] 17:28) 3:30 
Bukowina ........:...... 1451| 18:01] 22:48] 81:63] 15:95] 3-17 
Dalmatien............... 12:98] 11-15] 19:79) 29-22| 18:34] 8-57 

Im Ganzen..| 12:84 10:78) 19:07) 30-92 19-98) 651 


Von Oesterreich unter der Enns abgesehen, bei welchem die 
ortsfremde Bevölkerung der Hauptstadt einen sehr fühlbaren Einfluss 
übt 1), ergibt sich die Periode der Vollkraft, vom 20. bis zum 40. Jahre, 
in allen Ländern sehr gleichartig, mit- einer nur sehr wenig verschie- 
denen relativen Ziffer. 


Nach beiden Richtungen von dieser Altersperiode weg zeigen 
sich aber erhebliche und charakteristische Abweichungen der Percent- 
antheile in den einzelnen Ländern. Es scheiden sich dabei sehr deut- 
lich zwei Gruppen ab, deren eine die ausschliesslich oder vorwiegend 
deutschen Alpenländer, die andere den Norden, Osten und Süden be- 
greift, Die erstere, zu welcher Oesterreich unter der Enns, wieder mit 
Ausnahme der Stadt Wien, Oesterreich ob der Enns, Salzburg, Steier- 
mark, Kärnten und Tirol gehören, hat eine schwächere relative Zahl des 
Nachwuchses bis zum 20. Altersjahre (37 bis 39 Percent der Gesammt- 


zahl beim männlichen, 34 bis 38 Percent beim weiblichen Geschlechte), 
dafür aber eine hohe Quote der in höheren Altersjahren Stehenden 
(80 bis 35 Percent bei beiden Geschlechtern). Den Gegensatz bilden 
Krain, Küstenland, Böhmen, Mähren, Schlesien, Galizien, Bukowina 
und Dalmatien, in welchen die Quote des Nachwuchses hoch, dagegen 
jene der Betagten niedrig steht. Erstere beträgt beim männlichen Ge- 
schlechte 43 bis 49, beim weiblichen Geschlechte 40 bis 50 Percent. 
Dagegen nehmen die über 40 Jahre Alten nur mit 21 bis 29 Percent 
beim männlichen, mit 18 bis 28 Percent beim weiblichen Geschlechte an 
der Gesammtbevölkerung Theil. 


Dieser Unterschied wird für die Altersgruppe, welche der Pe- 
riode der Vollkraft vorausgeht, schon in den ersten Lebensjahren be- 
gründet. Die deutschen Alpenländer haben um 4 bis 5 Percent weniger 
Kinder bis zu 5 Jahren, und um 2 bis 3 Percent weniger Individuen von 
6 bis 10 und von 11 bis 20 Jahren, als die Länder im Süden, Norden 
und Osten. Dagegen drückt sich das Uebergewicht der Alpenländer 
bezüglich der in höherem Alter stehenden Bevölkerung schon in der 
Periode des reifen Alters mit 4 bis 6 Percent, und noch im Greisen- 
alter mit 3 bis 4 Percent (gegenüber Galizien und der Bukowina noch 
weit stärker) aus. 


Ganz besondere Erscheinungen zeigen sich in den grossen 
Städten. Durch den Fremdenzuzug hebt sich die Altersperiode der 
Vollkraft, in welcher zumeist die Zuwanderung geschieht, um 5 bis 10 
Percent über die allgemeine Quote sowie über jene des flachen Landes, 
das männliche Geschlecht in Steyr durch die Eisenarbeiter sogar um ' 
14 Percent. Die späteren Altersperioden stellen sich, jenen der Länder 
gegenüber, gleich hoch, ja die Periode des reifen Alters, vom 40. bis 60, 
Jahre, noch etwas höher, weil Viele, die in jüngeren Jahren den Städten 
zuzogen, in denselben verbleiben, sich ansiedeln und einbürgern. Der 
Ausfall des Percent-Antheiles in den Städten entfällt daher auf die 
ersten Altersperioden. Es werden in denselben, dem allgemeinen Durch- | 
sehnitte wie dem umgebenden Lande gegenüber, um 3 bis 6 Percent 
weniger Kinder bis zum 5. Jahre, und um 2 bis 8 Percent weniger 
Kinder im schulpflichtigen Alter gezählt. 


Bei der Jugend zwischen den 10. und 20. Jahre macht sich für 
das männliche Geschlecht in den Städten bereits der Zuzug der Stu- 
dierenden, Lehrlinge u. dgl. bemerklich, und hebt diese Altersclasse шш. 
1 bis 3 Percent über die Quote der Länder. Beim weiblichen Geschlechte 
dagegen bleibt auch diese Altersgruppe in den Städten um 1 bis 2 
Percent zurück. Die prägnantesten Ergebnisse in dieser Hinsicht zeigen 
nachfolgende Städte 


а n s суши x дып E а 


1) Im Lande Oesterreich unter der Enns ohne die Hauptstadt ergeben sich: 


n n 


ООЗАНУУ ОПЕТ АРАА OO meer pam зр 


» das reife Alter 


a > Greisenalter 


männlich weiblich 


— U 

Percent 

— Á 
WA. ит D. ctp so e 11:56 11:51 
dovete Sun Ab же um Ef z. 9:76 9:76 
РАР EEE EI 1911 18:55 
CENE. SARIS Ca upto mls на D 80:12 30:34 
Eer cum А ME Bee г; 21:29 21:26 
moe acte eon ОЗЕ ОБЕ | 8:6 8:58 
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Anwesende Bevölkerung nach dem Alter. 


Eine weitere wichtige Darstellung, welche durch die Nachwei- 


xr ESSE u.s sas 5 Greisen sung der anwesenden Bevölkerung nach den einzelnen Altersjahren er- 

móglicht wird, ist die Scheidung der produetiven und unproduc- 

Zur Om tiven Bevölkerung. Die zu solcher Scheidung allgemein angenom- 

männliches Geschlecht mene Gränze mit dem 15. Lebensjahre einerseits und dem 60. ander- 

seits lässt sich auch für die im Reichsrathe vertretenen Länder beibe- 

Hien... 875] TOT 2145) 3824 1943 506 alten, obwol sie, wie jedes statistische Gesetz, nur für den Durch- 

Steyr. eee 712| 609 16-10) 43:66) 2017 686 schnitt im Grossen gelten kann. Denn eben in diesen Ländern treten 

Gratz. rr e E ура TT 679 1772 3495) 2957 940 im Einzelnen die Fälle sehr häufig auf, wo die Produetivität des Indivi- 

с 10:32] 857 1714] 8347| 2266 724 duums lange vor dem 15. Lebensjahre beginnt oder nach dem 60. Lebens- 

Prag E ar. ass pse 891| 745 2459) 33:50) 1905) 650 jahre noch fortwährt. Die frühere physische Reife der slavischen 

Reichenberg............ 10:86) 8:62) 2817 32:57) 19:80 547 und romanischen Stämme, welche sogar den Eheabschluss, wie bereits 

Вгїшї................. 9:85] 7:98] 2348 35-12) 1846 516 erwähnt, vor dem 15. Lebensjahre nicht selten macht, und die vorwie- 

Lemberg ..............| 10:89 9:32 19-31 8211] 2078 5:05 gende Beschäftigungsart, besonders in den Viehzucht treibenden Bezir- 

такаси... MES 12:85] 1059| 21.79| 8209) 17:80] 5:45 ken, woKinder frühzeitig zum Hirtendienste verwendet werden, endlich in 

5 - den fabrikreichen Landestheilen die leidige Verwendung der Kinder zu 

weibliehes Geschlecht solcher Beschäftigung, lassen einen gewiss nicht unbeträchtlichen 

| = Bruchtheil der Bevölkerung schon vor dem 15. Lebensjahre productiv 

ПУМИ m ч... 8:78] 708! 16:86) 89:29) 21:20) 6:77 werden, ebenso wie eine nieht kleine Zahl von Individuen bei der 

C: che cob PER e" 8:60 1:62: 15:85) 38-41] 2457| 10:45 Agrieolen wie industriellen Bevölkerung noch über das 60. Lebensjahr 

E Lire. 6-95! 6°44 14-04) 36-86| 25:59] 1049 hinaus thätig bleibt und Werthe schafft. Demungeachtet , und 

Ju gana ЫЛ ЫЛ л... а aaa 9.09 735! 16-751 38:59] 20:78] 749 obwohl auch die als productiv zu nehmende Altersperiode über 15 bis 

IS PR Mooney и 796) 6:69] 18-95| 37:39) 91-88| 8-04 zum 60. Lebensjahre Elemente genug enthält, welchen diese Eigen- 

Reichenberg............| 108| 895) 20-51] 84-76 1978| 5-82 schaft nicht zukommt, bleibt doch die Scheidung beider Bevülkerungs- 

Боо: E es 9:32] 7.59| 17:94 38-06| 20:72) 6:44 gruppen im Ganzen auch für die im Reichsrathe vertretenen Länder 

Lemberg............... 10-13| 9:23. 17-59) 37:78) 19:99 5:28 die entsprechendste. Die anwesende Civil-Bevölkerung gliedert sich 
гаан RR ETSI Il. 11-30! _ 9:60! 18:99) 29:08) 27-65 5-80  Метпасћ in den einzelnen Ländern folgenderart: 


Productive Bevölkerung 


Unproduetive Bevölkerung 


bis 15 Jahró über 60 Jahre Zusammen über 15 bis 60 Jahre 

Oesterreich unter der Enns.... 28:11 28:09 28:40 1-20 8-02 1-61 35:91 86:11 86:01 64:09” 63:89 63:99 
Oesterreich ob der Enns...... 21-91 21-12 27-51 10:58 10:28 10:40 88-49 37:85 37:91 61:51 62:65 62:09 
Salzburg ................. d 26-74 25-97 26:34 10:81 10-48 10-40 37-05 36:45 86-14 62-95 63:55 63:26 
Steiermark .......... MU 29-89 29:07 29-47 8-65 8-07 8:36 38:24 87:14 31-83 61-46 62:86 62:17 
Kürnten................... 30-42 28-14 29-28 9-14 9-08 9-11 99-56 81:22 38-34 60:44 69-18 61:66 
Dina ne En EN 34:44 30:88 82-55 9-04 8:67 8:84 43:48 89:50 41-89 56:52 60:50 58:61 
Küstenland ................ 94-14 32-17 33-15) 8:88 8-69 8:78 43:02 40:86 41-98 56:98 59:14 58:07 
Alte Tuum АМ aua 30:07 28-79 29-41 10-26 9-56 9:91 40:88 88:85 89-82 59:67 61:65 60-68 
Bóhmen................... 35-45 32-78 34-06 7-68 1:25 1:48 43:08 40:03 41-49 56:92 59:97 58-51 
Mähren ........ E E 35:89 32:59 88:92 6:84 6:78 6-80 42-28 39-37 40-72 57-77 60-63 59:28 
Schlesien.................. 37-56 34:12 85:15 6:28 611 6:17 43:79 40:28 41-92 56:21 59-77 58-08 
Galizien................... [3952 38-45 38-97 8:95 Í 8-80 Jo 43:47 41:75 42-59 56:53 58:25 57-41 
Bukowina .......... AE Ц 88-92 88:99 88-96 8-96 L 3-17 (3-56 42:88 42:16 42-52 57:12 57:84 57:48 
Dalmatien ,................ 81-19 84-94 36:06 9:08 8:57 8:82 46-27 43-51 44-88 53-13 56-49 55:12 

Im Ganzen. . 35:03 38-28 34-13 681 6:51 вв) 41:84 39-79 40-78 58:16 60:21 59-22 
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Anwesende Bevülkerung naeh dem Alter. 


Die Ergebnisse der Länder stellen sich derart, dass jene Länder, 
für welche im Vorausgehenden ein Uebergewicht der im Alter der Voll- 
kraft stehenden Bevölkerung nachgewiesen wurde, auch ein gleiches 
der produetiven Bevölkerung haben. Dieselbe steht in den deutschen 
Alpenländern um 5 bis 6 Percent höher als in den Süd-, Nord- und 
Ostländern, während in diesen die unproductive Bevölkerung um die 
gleiche Quote, den Alpenländern gegenüber, ansteigt. Die letztere 
scheidet sich wieder in beiden Ländergruppen so, dass der Nach- 
wuchs bis zum 15. Jahre in den Alpenlündern um 6 bis 12 Percente 
gegen jenen der andern Ländergruppe, besonders auffällig gegen jenen 
Galiziens und der Bukowina, zurückbleibt, dagegen die Quote der Be- 
völkerung über 60 Jahre in den Alpenländern um 3 bis 6 Percent höher 
steht, 


Es steht diese Erscheinung im engsten Zusammenhange und 
bildet zugleich das Schlussresultat des Bevölkerungswechsels, wie er 
aus den Ergebnissen der Trauungen, Geburten und Sterbefälle hervor- 
geht. In den slavischen Ländern fällt, wie schon im Vorausgehenden 
bei Besprechung der Erhebung über den Civilstand betont wurde, eine 
weiter höhere Ziffer der abgeschlossenen Ehen auf eine sehr frühe 
Lebenszeit, vor das 20. Lebensjahr, als in den Alpenländern. Hierdurch 
steigt wohl die Zahl der Geburten, die Geborenen aber haben nicht 
jene Widerstandskraft, welehe den von reiferen Eltern erzeugten Kin- 
dern der Alpenländer eigen ist. Die slavischen Länder haben daher 
eine weit höhere Geburtenfrequenz, welche auch Ursache der rascheren 
Bevölkerungszunahme ist, wie sie bei der Vergleichung der jüngsten 
Zählung mit den vorausgehenden dargelegt wurde. Der gehobenen 
Geburtenziffer steht aber eine gleiche der Sterbefälle, und zwar in frühen 
Altersperioden, entgegen, die Individuen wechseln rascher und der 
Einzelne- gelangt — im grossen Durchschnitte — nicht zu so hohem 
Alter, als der Bewohner der Alpenländer, Dort ist die Geburtenfrequenz 
zwar eine geringere, und hierdurch das Wachsthum der Bevölkerung ein 
langsameres; die einzelnen Individuen aber erweisen sich durchschnitt- 
lich lebenskräftiger, gelaugen zu höheren Altersjahren, wodurch der 
Wechsel der Bevölkerung weniger rasch vor sich geht. 


Unter den Landestheilen ragen bezüglich der productiven Be- 
völkerung natürlich vor Allem die grossen und industrietreibenden 
Städte hervor. Daher steigt der Antheil der productiven Altersclassen 
an der Gesammtbevölkerung in Wien und Steyr über 70, in Gratz über 
69, in Salzburg und Innsbruk über 68, in Prag, Botzen, Brünn, Olmütz, 
Cilli, Trient, Klagenfurt über 67, in Triest und Marburg über 66, in 
Reichenberg und Linz über 65 Percent. 

Unter den Bezirken zeigen gleichfalls jene eine besonders hohe 
Quote der productiven Bevölkerung, in welchen städtischer Einfluss 
maassgebend wird, wie Sechshaus mit 66, Hernals mit 64, Gratz Um- 
gebung mit 66 Percent, und solche Bezirke, in welchen vorzugsweise 
betriebene Industriezweige die Zahl heben, wie Leoben mit 66, Steyr 
Umgebung mit 64, Rumburg mit 63, Schluckenau mit 62 Percent. Ausser 
diesen vereinzelten Bezirken aber findet sich eine grosse zusammen- 
hängende Gruppe, welche durch eine erheblich über den Durchschnitt 
stehende Zahl der produetiven Bevölkerung hervorragt, indem dieselbe 
über 61 bis 64 Percent der Gesammtbevólkerung ausmacht. 


Dieser Rayon umfasst das nördliche und mittlere Tirol, Salzburg, 
Ober-Steyermark, Oesterreich ob der Enns und die Bezirke Amstetten, 
Scheibbs und Lilienfeld, in welcher Art das engere Gebiet der Hoch- 
alpen zugleich durch eine besonders hohe Quote der produetiven Be- 


völkerung gekennzeichnet wird. Auffallend unter dem Durchschnitte 
steht dieselbe den ganzen Karst entlang von Tolmein in Görz bis zu 
den südlichsten Bezirken Dalmatiens, in welchen die productive Bevöl- 
kerung durchwegs bis auf55 und 54 Percent absinkt, und im west- 
lichen Galizien, wo die ausschliesslich oder vorwiegend von Polen be- 
wohnten Bezirke 56 bis 54 Percent produetive Bevölkerung haben. 
Auch in einer Anzahl böhmischer Bezirke, besonders im Westen zwi- 
schen der Eger, Beraun und Wottawa, sinkt die productive Bevöl- 
kerung auf 56, in Hořovic auf 54 Percent ab. 

Alle diese durch eine abnorme Quote der productiven Bevöl- 
kerung gekenntzeichneten Gruppen haben auch eine vom Durchschnitte 
abweichende Quote der unproduetiven Bevólkerung, unterscheiden 
sich aber dabei wieder charakteristisch im Antheile von deren beiden 
Factoren, nämlich dem Nachwuchse bis zum 15. und dem Greisenalter 
über dem 60. Jahre. 

Im ganzen Alpenbezirke wird auch eine sehr hohe Ziffer von 
hochbetagten Leuten gefunden, 10 Percent und darüber, in den Be- 
zirken Imst, Wels, Landeck und Kitzbüchel 12, in Lienz 18 Percent. 

Dagegen steht, in diesem Gebiete der Nachwuchs bis zum 15. 
Jahre mit 25 bis 28 Percent durchwegs sehr niedrig. Eine erhebliche 
Anzahl von Greisen (10 bis 11 Percent) wird ausserdem am Karste in 
Görz und Istrien, im südlichen Dalmatien (in Curzola und Ragusa 
12 Percent), їп den Bezirken am Manhartsberge am linken Donauufer 
und in den böhmischen Bezirken Leitmeritz und Dauba gefunden. Ins- 
besondere charakteristisch bezüglich der unproductiven Bevölkerung 
aber treten Galizien und die Bukowina hervor. DerNachwuchs bis zum 
15. Lebensjahre steht allgemein sehr hoch, erreicht aber namentlich im 
westlichen von Polen bewohnten Landestheile von Galizien und in der 
Osthälfte der Bukowina 40 Percent und darüber, in Wadowice, Sereth, 
Kolbuszöw, Chrzanów, Dombrowa, Ropezyce, Pilzno und Gorlice über 
41, in Mielee über 42 Percent. Im Osten von Galizien und in der Buko- 
wina aber wird eine ganz auffallend geringe relative Ziffer der Leute mit 
mehr als 60 Altersjahren gefunden, ihre Quote an der Gesammtziffer 
beträgt in den Bezirken östlich von Lemberg und vom Stry nur in 
Kamionka und Brody 6 Percent, in Rohatyn 5 Percent und in 8 Bezirken 
(Zolkiew, Sokal, Zydaezów, Kalusz, Dolina, Bohorodezany, Tlumacz 
und Kossów) 4 Percent, dagegen in 22 Bezirken 3 Percent und in jenem 
von Hussiatyn 2 Percent. Unter den Bezirken der Bukowina hat Kim- 
polung 6, Suezawa und Radautz 4, die übrigen 5, nórdlich gelegenen 
Bezirke 3 Percent Greise mit mehr als 60 Lebensjahren unter der anwe- 
senden Bevölkerung. Der Zusammenhang dieser Erscheinung mit der Race 
ist hier unverkennbar. Unter den Huzulen an denKarpathen werden wohl 
auch schon wenig alte Leute, aber doch noch mehr gefunden, als unter den 
Ruthenen in der Ebene und besonders unter den Podoliern am Sered, 
welche unter allen Stámmen die geringste Zahl hochbetagter Individuen 
haben. Die erwähnten vorzeitigen Heiraten in Verbindung mit der 
Bodengestaltung, waldlose, streckenweise sumpfige Steppe mit schlech- 
tem Trinkwasser, machen diesen Landestheil zu einem der ungesun- 
desten in derMonarchie. Nicht nur Seuchen treten dort häufig auf oder 
greifen, wenn sie im benachbarten Osten entstehen, nach diesem Landes- 
theile über, sondern auch. die Bevölkerung im Ganzen gedeiht wenig, 
obgleich sie durch die schwunghafte Acker- und Viehwirthschaft guten 
Erwerb hat und im Allgemeinen bei ihr weniger Armuth zu finden ist, 
als in der Region der Karpathen. P 

Diese relativen Unterschiede der Altersclassen in den einzelnen” 
Lündern gelangen auch beim mittleren Alter der anwesenden Be- 
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Anwesende Bevölkerung nach dem Alter. 


völkerung zum Ausdrucke, welches in der Art festgestellt wird, wenn 
die Zahl der Altersjahre, welche die Bevölkerung im Ganzen zählt, durch 
die Anzahl der Individuen getheilt, und so die Altersquote bestimmt 
wird, welche im Durchschnitte auf den Einzelnen entfällt. Das mittlere 
Alter beider Geschlechter berechnet sich 


in der im übrigen : 
Hauptstadt Lande GE 
| "nen [weiblich] "uon [Weibtih| ect, weiblich 
i Altersjahre 

Oesterreich unter der Enns .| 28-53) 30:19| 29-37| 29-57 429-11 29:70" 
Oesterreich ob der Enns ...| 3108| 33-10) 31-74 81-65[уу81-71| 8171 
Salzburg................ 39-06| 3400| 32-07) 319582-07 32:23 
Steiermark.............. 89-80| 88:71) 29:82] 29-۰63029-99 29-98 
Kärnten ................ 30۰31| 88:30] 80:27| 30:68). 30:27] 30:80 
Krain ........ eei. 29.02) 32:46] 28-82] 29-53|298:88| 29-67 
Küstenland............... 99-97, 30:87] 28:50) 28-6311 128-67| 28-85 
ШОЕ zs io, 32۰46| 81-95] 30-691 31'01) 30:72] 31-08 
Böhmen ................ 98:41! 31:01] 27-81) 28:18: 27:83) 28:27 
Mähren ................ 97:67! 99-58| 27:40) 28072741) 98:18 
Schlesien ............... 26:34] 3030] 26-45) 27-272 26:45) 27-36 
Galizien................. 28:13] 28:49] 24:88] 24-57|224-98| 94-63 
Bukowina............... 25-081 24:48] 94-68| 23:84|, 24:71 28:89 
рајтаћеп............... 29-60! 29:37 27:86] 28:15)6 27:89] 98-18 

Im Gähzen..| 28:83] 3047| 27-441 27:58) 27:52] 27-76 


Es berechnet sich hiernaeh in den deutschen Alpenländern ein 
um 2 bis З Jahre höheres durchschnittliches Alter als im Küstenlande 
und Dalmatien, Böhmen, Mähren, und Schlesien. Gegenüber Galizien 
und der Bukowina steigt das Uebeigewicht bis-zu 6 und 7 Jahren 
an. Für das weibliche Geschlecht ergibt sich im Ganzen ein um 0-24 
Jahre höheres durchschnittliches Alter, was einer völligen "Gleich- 
heit der Geschlechter nahekommt. Diess wiederholt sich in den meisten 
Ländern, nur in fünf, Oesterreich unter der Enns, Kärnten, Krain, 
Mähren und Schlesien überragt das durchschnittliche mittlere Alter des 
weibliehen Geschlechtes jenes des männlichen um mehr als ein halbes 
Jahr. Ein höheres mittleres Alter des männlichen Geschlechtes ergibt 
sich in drei Ländern, Steiermark, Galizien und in der Bukowina, und 
nur in der letzteren um mehr als ein halbes Jahr. 

In den Hauptstädten stellen sich gegenüber den Ländern, in 
welchen sie liegen, wieder besondere Ergebnisse heraus. Ganz aus- 
nahmsweise Verhältnisse bietet die Reichshauptstadt Wien, in welcher 
sich für das männliche Geschlecht eine nahezu um ein volles Jahr (0-84) 
geringeres mittleres’ Alter als im übrigen Lande Oesterreich unter der 
Enns berechnet. Ein Gleiches kommt, obwohl mit weit geringerer Per- 
eentziffer, noch in Linz, Salzburg und Troppau vor. In allen anderen 
Landeshauptstüdten entfällt auf die männlichen Bewohner ein grósse- 
res durchsehnittliches Alter als auf dem flachen Lande. Noch entschie- 
dener ist diess mit dem weiblichen Geschlechte der Fall, dessen mittle- 
res Alter sich in allen Städten ohne Ausnahme um 1 bis 3 Jahre höher 
berechnet, als auf dem Lande. Die in der Regel weniger anstrengende 
Beschüftigung der Frauen in den Stüdten bewirkt neben der schon 
beim Civilstande erwühnten gehobenen Zahl der Witwen, welche in den 
Stüdten gefunden werden, diese Erscheinung. 
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Erlüuterungen zu den 


: Von 1.000 männlichen 

von von von von von von 

Städte, Bezirkshauptmannschaften KR bis 6 11 16 2 = 81 

5 bis bis bis bis | ` bis bis 

10 15 90 95 + 80 85 

hren 
Oesterreich unter der Enns. 
Stadi VIS Т е а. Tero mapa rat ir С) 129:85 115-56 86-10 
» Wiener-Neustadt ..........................+.. 118.26 95:14 89:37 
„ Waidhofen ап der Үһїз.......................... 88:84 64-42 69-56 
SEET HE aan „УЛ ж A YS АЛЛЕЯ. КТЫ Л amas Mer 88-98 18:08 14:99 
Braut. Bp ыт CQ menu t eat ут. ТУ oum s duro 98:64 82:04 19-06 
Bruck an der Leitha r OE ТТ. ne mnn 94-59 81:94 19-88 
CESS ENZETSUOL О Т ere Sonde O 9714 67:49 69:05 
Неда AE s robe. ЕК w ONP WO E CA Y TEN а 101:79 89-34 86-80 
i5 (тут ы o а A E do: ukap ету DR ы, 90:86 65:44 67:37 
Konen puie e ee a LETTERS ee RB 97:39 77-15 72-43 
uñu с. К р чыл к аа. Л. den ЕА 96:60 12:40 69:40 
fpi Etsi (elu aM e АН etre SEHE а и eel: 96-23 85-47 14:91 
(ИЕА de e iti eet озан о Ter МА аА 90:89 66:30 66-14 
Neun Eichen Re мар 96-05 14:91 72-99 
ORE а rh aptent M. een. Ee - 94-20 65:18 65:50 
St. Pölten .:.......... gea EN не. И ИЕ Тс с asas 92-72 14:20 67:34 
EIDE ВО ВВАК СИРЕ Qam a N о 95:25 14-89 11-05 
md, Ku а s P CNET D CC t S TS s. и Em. 111-81 99-77 88-11 
Макоо ат ает Вау an un сета S ze ЫМ лу. nee 98:70 68:91 69:79 
Wiener-Neustadt (Umgebung) ........... ................ 95:68 88-08 12:02 
Уа у - ge н ы. t ВЕНЕ пита СОО 95:28 14:48 65-58 
Summe 107.29 89-29 7718 
š Oesterreich ob der Enns. БЕ + “ле 

RON (fotz, cs coro лето TOR RC REDDE CO DOOR оба 108-88 14:14 ' 72:90. 
СУ. 100-70 135:43 96-42 
DEN N a Er. МГУ Кз. RE 80-49 61:59 65:18 
mc so је PE ин m л... 95-60 1112 68-91 
Сое Жол TNR OEC ENT EB aa m Se 88-46 69-99 79.19 
Kirchdorf s.es E E r ee. coru ne M De agen a 83-08 68:48 68-18 
IL? штде Due mre emp RU ue EE bet 84-49 71-56 74:34. 
МЕ ОТОН EE 86:21 11-99 70:89 
П ao a am a a i D CCE DC N т. у= ДК м. 99@28 ._ 78:79 66-48 
Robrbacl ................. Zoe E ONP ss RE cr dog 85-98 10-96 11-85 
Sehari ЖСК Ure RE Dages | 83-70 19-80 65-19 
Bieyr(Uimgebung) ан 89-08 78:32 83-26 
MOGELRDEUGE ТЕТ ic rre Ёз. 85-35 70:89 64-41 
ЭЛЕ и а Б RE hee ie Ee e Sec? 80:62 68:61 11-47 
Summe 86-05 19:33 71:07 
Salzburg. — Ac GERI NNECLT- 
Stadt баис e у сутш ж К e ee Ae шил eme 100:05 77-36 81:58 
Зоја пати REN Е ee 78:88 82:46 18:05 
Salzburg (Umgebung... 67. 88:05 61-88 67-60 
аЬ EE 95:58 10:51 69:72 
AE AD SE er ces E Een е 0 79-87 74-60 11:87. 
Summe 84-98 13:30 71-32 
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Bevölkerungs-Ergebnissen. 


` Anwesenden stehen im. Alter 


von von von von von von von von von von von 
86 41 46 51 56 61 66 71 76 81 86 
bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis 
40 45 50 55 60 | 65 70 75 80 85 90 
Jahren 
12-06 61:02 55:87 44-48 38:08 21:74 15:15 1:88 4:05 
67:65 60:13 59-81 51:90 34:70 24-90 18-74 8:96 5:05 
18:68 14:12 62:14 61:00 55:87 48-90 30:79 18:81 11:40 
69:40 62:52 68:89 65:41 . 55:59 ` 41:50 88:05 18:02 8:85 
68:41 57:20 56:97 50-09 41:44 28:62 24:05 12:04 6:05 
69:10 69:47 60-98 51:28 3743 91-20 19:85 10:68 6:10 
68:88 55:47 62:67 55:97 4540 29:88 95:84 15:07 6:84 
76:74 62-78 57:16 44-55 98:46 20:98 14:98 8:61 9-92 
‚58-96 55-90 59:27 54-90 48:96 37:38 31:66 20:57 12:99 
68:54 59-58 59:64 51:68 45-09 29-61 25:80 14-87 8:54 
66-04 51:08 56-16 52-88 49-02 36-00 29:75 18:27 941 
11:99 51:52 58-838 54-17 47:03 94-10 99:94 16:28 . 
64-94 56:84 57:84 52-12 43:24 30-51 26-10 16:16 
66:11 59:18 58:06 52:73 44:81 88:88 26:88 11:61 ' 
58:86 56:17 56:51 58:48 50-66 38:08 32-89 21-36 11:95 
64-88 58:16 59:68 58:00 49-20 88-01 80'60 1511 . 
65:74 51-82 62:91 58:15 54-31 42-70 88:91 16-88 
1002 62-22 59-28 48:60 81:60 18:98 18-44 6:10 
60:57 58:04 59:19 48:51 46:97 34:50 25:76 15:20 
64-4} 58:68 54:62 52:58 48:20 80-85 23:62 11:65 
62:54 52-89 53-46 52-36 51-61 87:55 99:91 17-44 
68:74 59:24 57:42 49-88 40:68 28-45 22-05 12:05 
10:28 64:66 62:70 55:04 48:92 86:28 98-86 ‚ 15:02 
69-86 64:05 54-50 46:62 86:52 27-11 21:44 1098 ` 
_ 6641 60-87 68:97 68:82 55.26 88:40 81:88 1947 10:48 
63-48 63:72 59:16 57:48 51:42 85:94 98:58 18:81 E 
65:85 60:09 62-15 60:01 58:87 48-81 88:28 21:09 10:80 
66:88 64:84 64:00 62:80 55:62 47-67 33-79 18:54 . 
11:65 61:49 64:17 59-56 50:29 38-35 3051 1486 
61:68 68:01 68:98 60:91 58:98 89:81 30:97 18:69 . 
62:51 60:51 66-28 62:06 56:75 38-17 31:07 20-20 18-96 
64:97 61:43 56:29 58:41 50:14 87:95 88:07 17-22 . 
65:75 60-96 66:05 61:86 59-16 42-11 94:51 22:48 18:80 
78:49 68:89 62:94 59:66 58:19 40:07 81:91 15:65 ` 
64-88 59:15 68:08 60-55 54:92 89-86 88:94 18:91 11:80 
69-81 62:16 59:78 61:30 56:82 48:60 39-00 22-56 12-89 
61-81 62:45 62-75 59:74 58:65 89:84 32:54 18-08 10:45 
15:61 12:61 67:97 59.21 49-81 52.08 9776 13:09 
69-85 64-08 65:14 62-28 55:44 48:65 85:87 14:98 
10:45 64-74 69:25 63:43 51:89 40-59 30.54 15:02 
64-84 66-26 66-26 51-44 49:89 38:72 83:68 16:68 
69:02 61-21 65-71 60:25 58:38 46-71 41:94 15:82 
70:25 65:06 67:58 61:52 55:60 41:07 38:58 15:05 
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Von 1.000 männlichen 


von von von von von von 

Städte, Bezirkshauptmannschaften | bis 6 1i 16 21 26 81 

p bis bis bis bis bis bis 

10 15 20 25 80 85 

аи ние m 
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РЕЕСТР oT EE U. U кытат. Ee So ЛЛ: КОЕ 103-98 89:45 68-08 19:81 71:06 
IIO ој порота“ о os bee эфа" ешр О + 108:28 94.09 18-86 80:91 68:37 
Ran pa т. АСНА С DEE, C EST 97:01 RAAR 11:04 82-09 77:52 
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МҮАДЕЗНОй АБДУ НИ m ... сва ps Тр о + Poa уф 98:18 89-15 14-14. 16:53 14-04]. 

Summe 91:80 89:17 14-61 82:92 16:56 
Kärnten. | Fri gl Adel lr EE Mee serie, m 
мању (Ët асе О ee 117-74 197-58 17040 88:06 16:85 
ПАРУ Ж ОКОЛО IU. a. зд Мр Sa or kon, 94-08 85:68 58:83 66:69 64:90 
Klagenfurt (Umgebung) .................................. 99-08 88-08 66-08 79-08 66:70 
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Krain. ee AE, el тр ge s aasan 
а а И Dh АОИ eun ele ae 190-44. 12053 1616 85:65 69-77 
ue ERES ы... Mim ces Пеш... Ж 11145 81-58 66-53 68-49 65-31 
О 5 daro ао ORT GE es AG 12744 64:58 44-88 51-64 54-39 
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Ätna Umge BUDE а meme nn ae 102-49 93:68 18:92 76:73 66:81 
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Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Anwesenden stehen im Alter 


111 


von von von von 
936 41 46 51 
bis bis bis bis 
40 45 50 55 
| 
82:01 69-37 66-68 52:56 47:10 
79-74 61-34 55-10 40:40 30:61 
66:42 52:48 59:92 40:87 38:01 
77-49 65:65 64-85 55:76 46:54 
69:50 56:59 58717 46:56 42:84. 
68-25 54-58 49-39 49:87 45:51 
80:99 69:92 64:55 56:74 58:00 
69-41 5499 51-48 51:91 47-96 
89-08 10:47 65:80 54-18 42.74 
74-21 64-32 5574 51:52 4717 
68:26 61:17 56:94 49-88 46:80 
88:45 12:99 62-45 50-42 42:11 
14:59 68:81 64-50 56:71 50-74 
10:59 61:43 55:61 49:37 45'34 
69:17 58-79 56:44 41:48 46-19 
(4-98 68-18 62:45 58-05 5152 
68-87 59-42 51:88 45:86 46:28 
65:64 56:44. 52:58 49-74. 48:95 
62:42 55:54 52:12 42:44. 46:39 
12:48 60-50 59-41 54-51 50-76 
68:90 59:29 56:80 49-33 46:47 
78-16 62:05 58:67 50-15 46:12 
10:88 61:12 59:62 47:04 46:35 
68:24 58:28 58:95 56-92 46-21 
10:54 64:96 62-47 58:55 46:05 
68:62 55-46 51:62 54-69 41:26 
19:22 66:45 65:84 56:09 41:00 
64-57 65:24 62:80 56-45 46:25 
1112 65:55 62:88 51:20 45:60 
69:59 60:87 62-51 50:78 47:47 
69-78 63:08 62-12 53-73 46:51 
62-21 59:46 59:65 47:86 42:45 
56:41 59-55 56-36 48-10 48:59 
49-21 42۰33 53:36 46-19 50-94 
60-93 55:06 58:67 4719 46:00 
57-57 56:89 58-39 52-98 49-59 
56:31 50-46 54-58 50-60 45-60 
59:54. 58:18 59-48 52-01 45:98 
56:84. 55:06 57:08 49:65 41-51 
69-91 60-87 61:48. 59-80 46:88 
59-86 51:82 . 59:18 48-46 50:56 
58-08 52:48 55-42| . 50:82 50-21 
5140 46:991 58:10 43:38 47:80 
58:04 52-96 56:68 49-35 41-86 


Stádte, Bezirkshauptmannschaften 


Küstenland. 


ЕВО Ота creditus e E Em на v A И Io с E г 
Goran Umgebung). t uw E d er Um E 
(CES TISSU nt te мош... бэт. ЛИ о а ЛЕ 
КЕЕ ЕТ deat 06. куле e mE OR MM EE os oe EDI 
ШШЕ а stem V TOOL TUMULUM n 


Zusammen Görz, Gradisca., 


Istrien. 


Zusammen Istrien.. 


Im Ganzen.. 


Tirol und Vorarlberg. 


пи но епу. X Patu r ua, Sma, SE SES рү: 
пе ле anr а manete asna hh. Aie р. Г... Же 
Ampezzo 
Urera dio r merecen ee 
Ne. ID. Rn о а Ea ; 
Botzen (Umgebung)... 
тееп р Ae оа г... 
BISON engen ЕТИУ 


Innsbruck (Umgebung) 
Kitzbüchele WIE a er ee ee 
Kufstein `... lu € Sama о he САА А5 


Erläuterungen zu den 


Von 1.000 männlichen 


von von von von 

6 11 16 21 

bis bis bis bis 

10 15 20 25 

Ј ћ ге 

108:21 85:65 8112 89:67 79:28 
137-24 105-10 103-95 85:09 68:94 
118-15 94-19 94-85 97:66 74-71 
114-78 107-80 191-98 108-47 81:56 
13471 114-18 109۰56 86-94 65:84 
139:82 109-55 108-47 92-05 62-98 
189-98 118-90 102-68 8151 68:60 
188.86 118:35 105:32 80:92 58:98 
184:08 12:78 107-28 88-11 65-26 
128-15 101-85 97.20 86:46 14-19 
145:40 194-54 108.78 85:30 61:47 
128-10 106-45 96:45 90:58 10-98 
148-40 112-04 102-92 85:16 72:11 
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146:59 128:85 116:09 18:92 58:41 
185-84 111-80 100-70 84-79 68-89 
13134 108-28 101:82 86:55 68:82 
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102:69 87:37 102-57 108-41 90:02 
149-80 128374 85:18 69:53 65:89 
102-72 9770 86-75 88-07 19-84 
18-09 112-20 109-99 81-90 11:62 
98:95 88:43 85:81 96-26 79-92 
98-48 99-49 98:15 87-31 80-30 
86:42 46:84 86:82 101-18 88:18 
95-90 82-27 88:56 94-02 1781 
180-86 99-92 98-98 87.60 15:46 
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10471 99:58 100-08 98:15 19:26 
94-30 8418 11-58 76:66 18-88 
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91:65 83-41 88:86 89:88 19-91 
154-18 110-99 111-85 93:50! | 82:26 


von 
26 
bis 
80 


108-21 
76-48 
81:94 
60:48 
24 
70-43 
(4-40 
15:08 
16-29 
75:87 
122 
58:61 
81-75 
16:05 
18:41 
73-81 
80-99 
10:12 
69:59 
18318 
(2-63 


von 
81 
bis 
85 
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Bevölkerungs-Ergebnissen. | = 


Anwesenden stehen im Alter 


80-01 ‚ 718-48 65:08! 47:99 40:18 38:04 21:01 9:54 5:52 2:13 0:84 0:21 0:09 0:06 
11-82 6-26 61:70 42-96 85-58 25:19 19:98 841 5:10 2:26 1:04 VERS Е 0:04 
76:19 70:72 63:57 45:47 88:16 29:60 20:55 9:07 5:34 2:19 0:93 0-22 0:5 0:05 
59-78 56:81 59:16 41:58 42-95 28:34 27-60 18:00 . 6:68 8:34 111 0:87 0:12 0:12 
57:00 55:85 52:22 39:28 39:84 38:22 29:70 17:79 8:84 8:06 0:56 WE Lee . 
68-89 62:97 52-90 41:42 42:14 86:54 24:82 14-15 8-21 8-54 0:78 0-24 0:08 
58:78 55:55 50:69 40:54 45:61 38:65 30:89 22:99 0-21 8:12 EO „т 
62-59 58:85 60:78 45-85 46-84 41-26 28:12 17:67 9:85 489| . зо. 0:05 
59:88 57:72 54:31 41:51 42:88 37:49 27:81 16:90 8:70 3:47 0:81 0-14 0:08 0:01 
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59-28 63-19 64-09 51:10 52:02 4612 39:20 17:07 9:44 4:00 1:45 0:21 0-09 
68:08 64-42 61-05 55'72 53-01 41:97 32:08], 1821 10-24 570 1:02 0:87. о 
68:08 60:25 64:98 5575 56:62 46-84 86-79] . 2052 11:51 5:19 1:82 0:26 0:09 
63:61 63:25 61-28 59:57 50:57 4511 39:62 21:16 14-98 5-19 1:95 0:29 0:07 
64:32 64:36 73:68 62:04 56:00 42-45 34:61 11:20 10:42 4:60 1-78 Val 
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Bischofteinitz 
Blatna....... 


Böhmisch-Leipa 


Мона па пије reg 


Brüx 


Chotěboř 


Deutsch-Brod 
Eger 
Falkenau 
Friedland 


Jičin 


Jungbunzlau .......... 


Kaaden 
Kaplitz 
Karlsbad 


Kolin 


Сидів ............... 
Савам................. 


Gabeln: О а 


Summe von Tirol 


Vorarlberg.. 


n n 


Zusammen.. 


Erläuterungen zu den 


96-55 
99-10 


96:84. 


1448 
86-22 
121:36 
108-29 
117-00 
108-04 
110-71 
123-71 
108-09 
108-90 
112-18 
105:81 
120-36 
110-24 
115:46 
‚ 106-93 
119-97 
116-58 
11848 
111-77 
119-90 
106:49 
124-42 
109-49 
109-74 
136-68 
112440 
181-30 
116-81 
11801 
110۰50 
111-98 
113-24 
116:89 
191-11 


Ј 


84:39 
96:12 
90-57 
89:81 
10-88 


105:08 


92:15 


9453 


92-42 


109-16 
104-13 
10097 

97-49 
117-25 
10:12 
109-93 
109.24 
107-05 
101-81 
100-71 
116-08 
112:56 
105-18 
109۰60 

98-58 
112.89 
103-04 
108:85 
100-85 
103-55 
104-50 
112:09 
10512 

9642 
11170 
108-26) 
115-06 
11149 
106-89 
107-28 
105:86 
109:31 
118-90 
108:86 


Von 1.000 männlichen 


von von von von 

16 91 96 81 

bis ` bis bis bis 

90 95 80 85 

r e n 

82-76 74-46 75-71 67-66 
86-25 79-65 71-85 69-36 
88-54 78-65 80-36 71-78 
88-13 79-57 19:04 - 68-81 
16-19 69-08 56:81 58-57 
95:09 70-74 67:16 64-21 
88-80 16-07 73:94 67:20 
88-75 79-77 18-99 69:28 
88:35 16-49 18-89 61-44 
186-79 106-60 99:90 74:98 | ` 
121-59 89-18 9410 78-70 
90-59 71-17 76-39 70-43 
86-86 61-11 18-46 1469 
90-88 65-52 67:21 64:76 
93-24 68-85 18:60 60-15 
91:85 10:47 69-08 65-86 
95:55 71:49 1488 64:55 
98:84 68:95 71:92 69-54 
89:80 69-95 18-81 70:54 
95:39 69:90 68-99 67-52 
108-78 73:54 71:45 59:04 
94-70 67-05 70:20 68-49 
95-05 69:95] 75:58 68-65 
93:46 75:08 15:90 69:56 
77:37 62-19 78:38 67:89 
109-24 74:88 1349 63:24 
95:85 71-57 18:31 . 69:57 
90-00 18-41 71:27 65-48 
89:9 6405 75:16 19-11 
82:87 64:33 15-88 69:55 
1084 80:62 84-48 18-91 
91-76 69:91 65:54 69-73 
9241 65:57 15:46 1176 
36 62:68 16:81 11:98 
89-85 65-97 62-18 6171 
86-08 60:65 15:07 19-95 
86-40 61-95 65-16 63-64 
97-18 66-68 18:66 61-87 
91:84 67:59 66:85 69-76 
98-14 10-46 1142 59-68 
89-40 71:04 74:63 19-89 
108-48 78:80 77:16 69-87 
100-95 68-90 66-15 54:72 
96-36 73:09 75:96 68-11 


Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Anwesenden stehen im Alter 


von von 
‚86 41 
bis bis 
40 45 
58:11 65:90 
68:08 64-13 
64:29 64:65 
57:81 61:82 
57:56 58:69 
60:50 59:56 
6818 62:49 
68:25 68:92 
63:19 62:66 
61:31 55:28 
63:75 57:51 
67:63 58:58 
70:56 60-47 
~ 6810 54:78 
5658! . 49:78 
6158 56:72 
57-66 4977 
6475 5475 
66:82 56:95 
64:85 56:08 
58:08 51:10 
68:77 52:82 
65:20 54:81 
64:54 54:80 
68:88 56:21 
61:61 54:56 
67:94 55:86 
68:87 55-80 
64:58 56:41 
68:21 51:46 
68-28 58:60 
61:17 55:81 
67:70 57:61 
67:87 60-82 
58-48 . 51:01 
69-56 56:03 
65:96 57:75 
67:17 51-73 
62-06 52-41 
59:83 56:88 
66:17 56:99 
65:55 52:93 
55:02 48-14 
60 99 5489 


von 
46 

bis 
50 


6411 
66:88 
61:88 
59:56 
55:05 


56:16 


62:78 


61:03 


62-58 


5158 
55:15 
50:56 
58:69 
58:96 
49:44 
5416 
58:82 
57:77 
55:25 
55-40 
51:58 
51-8 
51-16 
51:79 
59-49 
54:01 
51-98 
58:12 
54-29 
63:03 
48:40 


53:94! - 


56-46 
61-88 
5141 
60:57 
52:40 
55:57 
54-14 
58:21 
52-72 
5721 
50:98 
54:34 


уоп уоп 
51 56 
bis bis 
55 60 
56:85 52:07 Armee em 
52:99 45-10 35:50 97:61 12:26 772 4:89 1:20 (0:90 EON 
47:60 43:56 3781| . 27:96 18:54 8:15 8:84 0:95 0-16 0:08| . . 
56:28 80:17 40:32 31:27 17:88 11:45 4:51 1:60 0:15 0:081, . 
49-99 59.44 88:52 26:96 11-85 10:87 93:52 1:32 0:06... . |. 
46:96 40:38 38:36 25-44 18:88 757 2-88 0-80 0-14 0021... 
58:15 48:89 39:88 31:24 16:54 10-01 4:05 1:32 0:19 0:08 
49:58 48:74 41:91 29-89 16:56 8:85 4:11 1'24 0:26 0:02 
58:97 48:87 39:67 81:08 16:54 9:82 4-06 181 0.20 OOS. е 
46:31 31:29 25:26 20:68 1076| . 558 1:84 071 011 008.2... 
47:72 37:60 20:32 16:92 10:08 430| . 188 1957 ЕЛЕЕ. Иа CTS 
42:46 85:55 29:14 21:05 11:41 375 155 (744. el ни ома | Под e 
50:71 41:36 30-19 28:62 15-72 145 2:48 1-24 012 004. ... 
48:41 38:58 21-68 2420 11:80 1:06 2:89 1:04 0:38 0083]. . . . 
48:91 45-15 40-08 80:87 12:01 1:96 2:91 0:58 0:84 010]. ... 
4856 42:46 3171 24:96 18:85 8:94 2:68 0:91 0:17 004. ... 
46-50 85:65 24-71 29-11 10:06 6:61 1:99 0:96 0:28 0:18 0-07 
58:78 45:88 36:81 29:82 16-20 818 2:41 0:88 0:09 006. ... 
49:81 38-99 26:57 25:24 12:09 5'95 1:66 0:40 0:08). . 9. BER 
51:18 45-17 32-78 29-77 1658 8:47 3:50 1-19 042... „мый. 
48'91 41:98 29:44 25:16 12-44 8:37 3:02 1:02 0:16 0:11 0:03 
48:51 40:30 25:86 21:35 12:78 6-10 1714) * 08 0:27 0:07 0:07 
50-87 39:49 29:24 29-84. 13-79 741 2:86 0-88 0-10 0:03 0:08 
47-46 34:36 24:87 20:89 11:19 5:88 1:59 0:87 0:24 0:08 0:08 
57:85 48:66 42-82 35:69 19:80 8:90 3:49 0:85 OTOL ler 
40:59 38-01 26:50 20:97 10:86 5:61 1:51 0:68 0:12 0:041. . 
45:88 49-98 81:46 28:93 11:87 6-48 167 (ET E 
47:58 41:28 38:05 23:26 11:61 5:79 2:18 0:68 OOS. ни 
56:41 46:03 29-99 24-20 14-89 1:25 3571. . 0:68 0:19 0:05 
54-26 48:95 38:94 28-88 15:40 6:58 1:66 0:47 О TECH 
42:14 35:48 22:18 15:55 10:32 4:40 1:07 NEST е w Ж ы 
47:80 44:01 29:65 29:52 12:64 577 1:25 0-87 DU MET о 
52:04. 37:31 28:15 20:30 13:17 6-80 1:98 0:57 011. . 
52:10 89-40 26:99 24-86 14:36 6:80 2:64. 0:69 (1:29 | они 
4855 85:88 2852 21:92 10:90 5'92 2:04 0:80 0-17 0:05 
50:91 88-49! 28:70 28:28 1214 1:29 2:73 0:86 0:19 0:06 
41:40 3776. 28:08 20:98 12:28 6:78 148 UR CR veel - 
58-01 38:11 2732| . 20:68 11:49 6:09 1:90 0-74 0:28). 
48:95 40:85, 32:60 :98:84 14-99 8:07 8-17 0:88 0:98 | re Tree 
51:40 48-51 38-80 21-99 14-68 812 ` 8:35 0:96 0-12 0:08 
48-08 40:94: 82:28 2442 1443 7:64 2:18 0:68 0:21 0-04 pe 
47:90 35:86: 22:55 18:27 971 5:06 1:98 0:76 0-12 0:03 0:07 
45:04 41-99 32:49 21-69 14-64 8:32 3:08 1:05 0:15 0:06 
50:34 84:97. 24-92 21:88 11-78 6:05! 2:02 114 0:22 0:15 


Erläuterungen zu den 


Kommotaus ЗЕ, е RE mim. st 
СОТНЕ LA enga ob ү 
Кош ОА О са о К, к. e pe ЗАЛУУ... ш 
Ilan Ae АИ РАНЕ U U ol а E O nup DS ecce 
па то АНЫ пари ODE oo Eres del EE 


Kutten 


Dm) Za Mer ZK CGI г EE 


порно E] eet, ap sayi EE 


Leitom 


jon са Фа Ma. wl a Зо 


Бис ОР та. ZA dun, ie TE 


Melnik 


We sa ава о ЛҮ ЛҮ ТЛ КЕШКЕ на о CURT ah ПИ И 


Mühlhausen ...... ir ERE Ec 
Münchonpgrütz. о... О ERE ENTE ont 
Мепруй оу PEE. onc e к. .... т DES л 
NE ee EE Ма... ыг EE 


Neusta 


lt eg mere colore En GA 


Jegyqs ht + Lus o sopa en Ж. ә... соз 


Poders 


Free het t rho oh ette а з ө өэ э а э у ө m а ө б ж ж а а а э з у а а ө э а 


аш 


ШОН Кашын ss cts „Ыт... we e E 


Polna 


Reichenberg (Umgebung) 
Rumburg 


Saaz 


Senftenberg 


Smichow ^ 


'Taus 


119-26 
135:00 
13427 
13111 
11758 
14082 
14681 
128-88 
150-08 
11025 
12779 
12381 
12796 


12600 


186-26 
14399 
12755 
142-41 
129-14 
1351 
188'90 
14902 
14860 
18:89 
133:26 
14188 
186:45 
148'16 
180:60 
182-89 
140۰09 
150-28 
142-36 
121-15 
132712 
129-86 
109-28 
116.39 
140-30 
110:36 
151۰12 
140-80 
144-87 
136:58 
142-901 
185-22 
143-85 
142-91 
126-35 
148-11 


110-29 
112-14 
11091 
119۰06 
101-94 
114-78 
115-66 
125-08 
119-65 
102-76 
105-88 
118-81 
118-00 
105-97 
128:82 
112-46 
108-07 
111-94 
118:58 
111:30 
1922-95 
12039 
11551 
11684 
11483 
1292-04 
114:95 
108-07 
108-58 
111:91 
111-90 
129-6 
121-84 
116-92 
112-80 
112-60 
101-92 
109-69 
128-39 

98:25 
118-35 
119-49 
128-04 
118:18 
117-58 
105-77 
120-860 
11752 
111-75 
112-43 


bis 


Von 1.0 00 männlichen 


118:25 
104-484 
100774 
118:04 
104-04 
116:49 
116-66 
112-28 
118-58 
104-58 
102-09 
104.18 
100-48 
10067 
10423 
11456 
106-91 
118-88 
11407 
101-88 
10825 
11419 
11:55 
119-07 
101-28 
112-22 
104-86 
106,18 
11118 
108-80 
119۰63 
123-08 
118-96 
1018 
10634 
103"2 

98-91 

98-18 
108 48 

98-18 
108:95 
115:05 
104:90 
101-78 
108:46 
102-97 
11261 
118-84 
108-61 
112:34 


von 
21 
bis 
25 


69:99 
71:25 
68-84 
62:48 
73:97 
68:60 
71:95 
69-88 
70-11 
70-67 
77:02 
68-11 
61-09 
77-47 
66:68 
69:81 
60:49 
60-14 
69:01 
10:46 
61:39 
64-66 
1918 
65.77 
71:88 
65-16 
63:55 
66-98 
71:08 
74.70 
66-98 
12:48 
10:98 
63-90 
70:61 
70:79 
10-85 
75-69 
79:85 
69-81 
71:84 
68:86 
62:82 
65-88 
80-20 
65-82 
63-65 
`66-08 
80-54 
66:84 


уоп 
96 

bis 
80 


1011 
16:18 
75-64 
70-32 
19:86 
69-07 
10:24 
11-18 
67:97 
68:65 
11:36 
10:99 
14:98 
76:99 
69-45 
11:94 
12:19 
15:55 
68:00 
18:94 
10:82 
68-16 
12-11 
69:41 
69:38 
18:62 
61:68 
15:65 
12:96 
10:85 
66:63 
68:81 
69:41 
65:59 
10:83 
79-47 
77-84 
68:68 
73:12 
11-95 
12:58 
69-02 
68:56 
14:59 
81:85 
12-95 
69-87 
70:02 
73-46 
70-67 


von 
3i 
bis 
35 


64-61 
69.77 
13-01 
5871 
62-19 
65-11 
69:10 
62:38 
6558 
65:83 
10:29 
65:64 
77-24 
66:88 
60:91 
60:17 
68:55 
18:98 
64:04 
1440 
68:02 
61:53 
61:41 
59:29 
6571 
11:63 
65:02 
10:70 
65-11 
59:12 
58:82 
58:44 
62:19 
61:13 
11:91 
11:29 
18:42 
69:11 
66-55 
71:39 
61:24 
64-42 
69:55 
11:65 
12:16 
10:94 
59-56 
55:94 
66-86 
58-25 
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Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Anwesenden stehen im Alter 


von von von von von von von von von von von von von 
36 41 46 51 56 61 66 71 76 81 86 91 96 über 
bis bis bis bis bis bis ^ bis bis bis bis bis bis bis 100 
40 45 50 55 60 65 70 75 80 85 90 95 100 
Jahren у 
62:26 55:81 57:28 49:58 42:38 32-49 80-08 15:65 9:07 8:45 0:70 ОО ee er Eon LR! n n 
65:00 54-17 5574 48:67 86:11 29-61 22:56 12:58 6:68 230 „ 0:67 0:20 ` 0:10 . 0:02 ||. 
68:85 61:85 58:08 48 47 37:78 99:46 96-86 1442 1:95 2-99 0:65 0:07 0:04 
58:16 49:29 54:70 49:66 46:43 ‚ 85:92 98:96 1518 8:75 9-81 0:91 0:24 HS SE 
68-00 52:78 54:89 49:49 48:97 31:90 29:22 11:29 9:08 9:94. 1:19 (ӘЙ! а 6: 0:04 
59-98 54-68 56:19 50:58 81:69 26:27 29:54 11:69 5:08 951 0:68 0:24 014| . 
63-67 54-50 53-96 46:76 35-64 21-86 1933| '1156 4:49 171 0:27 0:08, 
62:95 54:72 55:25 50:25 38-10 81:02 25:42 15:95 8:42 8:50 1:12 0: ЫМ. БОЛУ у apa 
61-41 55:60 58:88 47:26 42:94 26-27 19:59 10:85 4:62 1:69 0-78 0-87 0:08 0:08 
69:55 54:33 59-00 52-89 41:01 3-04 30-92 18:68 10-25 8:78 1:09 014 0:11 
65:49 59:90 55:44 51:24 41:56 98:56 23-14 11:82 5:05 1:05 0:38 0:08 0-04 
61:80 4979 54-18 59:40 43:69 85:66 34:16 11-16 9-05 8:09 1:37 0:21 0:07 
61:51 50:47 60:67 49:89 41:93 91:40 26:77 14:00 8:67 8:34 0:90 0:19 0:06 
67:73 58:91 54:60 50:76 42:19 32:95 25:66 18:50 1:19 9:15 1:05 (0:02 Е 
57:64 47:97 55:00 48-41 45:34 82:78 30:01 15:82 10:67 8:77 118 WEI Aa © 
63-17 49-71 51-49 50:50 88:68 21-29 29-18 12:40 6:94 8:78 146 0:05 0-11 0:05 
68-27 54-58 56-85 54:20 41:67 81:35 29-81 18:11 8-78 2:60 0:99 (PIS tk ee 
67:39 54:98 58:97 48-08 36:28 95-08 21:35 11-61 7:49 2:04 0:82 0:99. N 10 0:04 
68:06 55:98 5651 50:07 42:19 80:10 22:45 12:48 6:98 2:80 0:9 0:04. 0:04 
65:47 58:96 59:21 49:58 85:86 97:52 24:00 1243 574 1:89 0:52 0:14 0:02 
64:47 58:13 58:10 50:66 36:48 26:91 22:07 11:92 6:58 2:28 0:57 0-11 011|. 
6174 54:48 58:49 50:51 41:19 29:51 91:74 10-26 5-77 9:07 0:71 0:07 0:07 0:02 
51:80 50-67 50:69 45:40 87:59 97:10 23-84 11:07 6:58 2:42 1:05 0:19 По а E NOE 
. 51:80 592-11 592-18 41:69 40:59 30-05 25:15 14:32 9-40 441 1:29 0-63 0:26 ' 0:08 
63315 | 53:45 56:81 41:90 47-71 88:82 97-82 18:67 « T20 8:86 049 , . .. 0:06 
64:67 49:50 56:07 49:51 36:90 26-91 21:44 11:59 5:95 . 1:84 0:70 0:28 0:07 
59:54 54-17 5460| 49-44 43-37 35.82]. 28:82 15:79 9-28 4:61 1:57 Heft ker 
64-45 57:49 58:65 45:51 40-63 26:82 23-05 12:04 6:05 1:82 0:59 0:07 007 
58.14 51-80 56-20 50°28 40:82 27:99 29-18 14:16 6:31 1:94 072 0:06. ... 0:06 
62:52 58:08 56:82 46-19 41:20 82:18 25:28 14:60 9:58 314 181 0-27 0:09 0:06 
56:01 50:61 54:13 46:41 89-18 91:48 25:25 156 1-81 2-96 0:87 0:25 0:05 0:05 
60-68 50:95 54:69 45:18 36:88 23-78 1851 9:28 5:68 2:32 1:08 0:21 ОЗЕ. 
59-80 50:48 48-49 45:01 8556 26:54 21:39 1154 1-68 2:81 0:67 0:27 0:021... . 
63:08 54-88 62:04 51:16 48-40 84:76 26:46 5 15:91 8:20 8:01 1:04 0:38 0:05 
69:09 56:98 51-95 52-18 41-78 24:97 28:58 12-19 6-19 2-06 0-45 ШОС е itr 
64:88 53:86 56:00 49-42 40:40 25:85 19-74 12-72 5:51 9:34 0:50 0:18 0:07 
11:42 67:64 68-89 56:17 48:60 29-90 24-19 13-21 5:90 18 0-63 OO RE 
65:67 56:20 54:34. 48:88 48:04 3277 28-90 101 8-67 3:20 178 0:37 0-18 
64:28 51-41 48:18 45:69 3691 26:02 22:88 10:82 6:26 941 0:62 0:49 0:08 
66:91 61:59 61 63 54:12 50:73 32-18 26-54 16-73 1:46 1-99 0:50 0:09 0:041... . 
51:31 50:65 49-49 49-46 49-08 31:82 28:86 18-44 6:84 9-06 0:98 0:48 0:15 0:04 
61:99 5554. 58-19 4148 36-76 26:06 20:63 19-49 6:89 2-62 0:80 0:18 0:06 
61-58 61:88 61:12 5156 8951 26-44 18-86 10:46 5-98 1:55 0:57 028]. . . . 
64:69 56:77 56:87 4858 89-68 80-04 28:86 14-17 652 174 0-48 0:07 VO 
68-14 52:87 49:02 41:75 80:33 21:78 17:65 8 06 4:85 141 0:73 0:21 011 0:02 
66:56 63:10 66-14 51-42 42-97 91-81 19-17 12:21 6:89 8:02 0:88 OLR. ER 
59-13 51-41 59:52 48-65 41:21 29-96 24-14 18:95 716 9:84 0:89 0:26 0:20 0:08 
62:32 54-93 58:84 41-90 89:89 99-40 20:95 12-80 725 9-54 1:31 0:391 0-11 
59:68 58:65 58:08 52:93 КҮ 81:16 27 37 12:68 5:41 1:29 0:67 0:10 0:05 
57:01 49-09 58:09 47-65 4151 36-91 80-94 15-08] - 5:94. 2-01 0-64 (BB. 
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Erläuterungen zu den 


Von 1.000 männlichen 


von von von von von von 

Städte, Bezirkshauptmannsehaften E 6 11 16 1 26 d 

5 bis bis ' bis bis bis bis 

10 15 20 25 80 85 

Jahre 
12238 108-08 97-49 93:26 12:81 7125 63:28 
Пер ае РАТ со t tet ES 118-85 107-51 98-85] 90-81 70:77 19:90 12:95 
Rete eh КОКАЙ Жел. е O O A TEE EN 120۰13 10685 99:84 92:19 14:15 16:62 12-94. 
"EP Ола E tb, Seed Eeer, S Io .,. Ж 13118 10703 106-41 98:64 79:22 1065 15:60 
"CREE ee e Eeer 140-86 115:31 107:21 84-18 68:84 13:8 7058 
ХАУ дорат, це E r ET e МА 14712 11855 112-06 90:39 64-78 19:32 60-77: 
Summe 18867 112:49 108-12 95:21 10:85 18:50 6715 
Mühren. 

BOT TSBEUID T а пити eee Hh 98:49 79:81 108-89 125-85 98:36 10159 88-62 
EE OMMU TEN Sm mcs ҮЙ ne a EN E уурзыт әт... 3% 77-49 65-88 15824 169-11 113-95 89:74 62:29 
EE LB LAU элуу Eh Eege, e E EE Ae he, ж 11047 96-19 129-40 121-87 67:86 69:29 66:97 
».. Ungarisch-Hradisch „0...0... аа = ин. 114-30 104-28 179-14 127۰00 61:50 86:28 56:15 
2: ишта Р e TE nod 90:66 85:08 13997 144-68 85:08 68:58 70:08 
> Аиа о en I sm wn Q. соу... Ж 145:43 108-46 109-21 98:98 70:14 18:69 66-82 
Tigris v. t cT S TO EET s 141-01 109-40 109:09 91:94 71:17 18-22 68:62 
Binns (Umgehung) 1. CT NUS e x PT er 151:50 106-10 105-98 98-18 74-18 19:62 69:51 
Da 3 Үз NETS са VIENNE cu „ћи. ТЕ 184-84 110-41 109-30 90:51 6871 67:00 67:82 
ауа dator ни Сек» а лр... ` zent 15-45 105-79 10759 91:77 13:25 18:50 65:69 
Going Meca УМ АС лт CU TR S (aq рб у... Б 158-46 106-50 102-48 94:51 11:08 19-80 10:68 
Gross-Mezant per. a eee rogans cR Qk a 153:08 11281 107-46 90-90 69-57 74:22 62-54 
Hohenstad Lean с + rt Ewe, ege er Ж 132.90 108-34 100-62 84:92 66:95 77:12 18:94 
Певао и н e EE aeterne meer мю... Ttt 141:59 105:49 97-70 96-69 70:88 18:86 67:28 
ШЕТА tima ерп EEL. 7. ee 141:66 11448 104-84 9-10 72-47 19:99 66-16 
Kremsier.............. DNE te s En Os. М 1384 111۰12 110.74 100-25 13:51 18:94 65:98 
ТОЕ: TOT BENT ae ee er sh 146-90 115:22 108-15 88:02 64:44 10-86 66:65 
ТАЙ айк e | T А Me, ree elim 188-62 110-44 108-41 95:51 69-38 74:06 66:29 
ЇМаһт1зб RUN HUN е. WS о. у slt 188-41 99-33 10-78 98:38 71:88 77:97 18:00 
WESS] S M, D eM улт См л. МЭМ... A A 160-19 121-20 10049 98-16 64:88 88:31 69:87 
ШЕП ШАШУ ЖИ ЊЕ гезе, a ЛЕ ку ыллыы зу е г АК... ee 144-01 105:17 106-42 92:94. 70:83 18:38 66:89 
ПУНО таи E ERR. C ее c TONNEN 181-66 105:18 107-48 99:63 66:50 75:81 69-74 
Il ll te eh у. rv. TE раа 9 13551 108-82 114'66 97:43 64-89 1118 63:84. 
` Olmütz (lj m ето Due Ма „жуз. изн ЕТ 186-12 101-85 101:58 97:96 69:87 19:80 74:67 
КОН АН EE gege en лыч. к<... УШ 138-31 100-10 112:40 107-58 16:12 82:38 18:04. 
КОШЕ а К wan ЖИЫ ДХ с. а Па и 188-48 107-85 105-07 101:04 65-47 80-71 18:61 
КОШО А ман о OG aaa coc Eger. . U 182-46 109۰69 105-69 96-28 65:94 1558 68:21 
Ке вера о мейл... ОЕ И 184-16 11144 103-90 94-64 64-93 14-56 70-92 
Le Ehe EE 148-91 118.22 114-76 96:59 11:66 19:41 61:14 
Ungarisch-Brod................ КА УУЛУ АД... RE сс. у Ай 14126 108۰63 98-08 94-61 15:36 8171 41:26 
Ungarisch-Hradiseh (Umgebung) .....:................... a 155:29 111:08 104-30 91-95 71-13 19:01 66-48 
Walachisch-Mezefié as. -a OI a EONS COR 152-22 118-05 96-95 94-58 11:06 81:19 16:41 
Weisslurchen" 7399. от ERE CR ЫА ЛЛК. ON) 130:25 106-09 102-22 107-98 64-08 13:99 66-11 
dean... Zë Jee EE e, = Жее. Т 149-11 110:32 106-87 99-17 69-77 12:12 65:24 
“ләш (серр) а ec 184-29 109-05 108۰15 92۰66 68۰12 71:46 65:00 
Summe 139:85 10-28 106-78 98:30 11-10 77:42 69:05 


Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Anwesenden stehen im Alter 


von 


, von 


86 41 

bis bis 

40 45 
62-39| . 58-59 
6441| 56:59 
6449| 57992 
6617| 61:09 
65-300 59-11 
6809) 5184 
63:30 5489 
12:66| 5942 
51:89] 45:61 
57:67) 57:89 
61:50) 4211 
6115) 50-67 
58-700 55:58 
62:29 55398 
65-00| 58:80 
68:57) 54:40 
6218| 55:67 
6421| 5696 
6073| 57:60 
6874] 61:31 
65-07, 56:89 
62:69] 57:81 
6175] 54:38 
59-15) 54:34 
6319] 58:84 
63-97| 55:38 
1075) 6040 
6185| 54:69 
6346| 56-97 
5694| 49:96 
6526) 564 
6499| 5410 
6097| 5746 
6102| 61:80 
6510| - 56-76 
60-97, 58:58 
65-02) 60-85 
6433| 5858 
66-11! 6057 
6346| 59:09 
63:57] 55-18 
6157| 56:92 
63:69] 56:58 


von 


54:15 
41:08 
55:01 
48:18 
52:61 
56:96 
53:96 
53:42 
55:06 
56:97 
59:58 
53:29 
58:97 
60-22 
54-59 
51:52 
52:94 
55:86 
57:61 
54:57 
52-81 
55:48 
55:87 
59:58 
52:98 
54:89 
56:87 
59:57 
54:80 
59:80 
5658 
56:21 
58:89 
57:87 


55:06 


56-04 


52-54 
51:08 
48-82 
45:47 
50:77 

. 4582 


48:98 


4211 
89:02 
48:93 
3416 
88-88 
58-41 
49-16 
41:61 
48:84 
49:01 
4919 
48:85 
50:20 
50:67 
45:80 
46:86 
58:16 
49:28 
48-99 
40:50 
49:65 
48-10 
55:81 
4181 
42:82 
4514 
49۰17 
4024 
41-09 
41-50 
41:65 
44-98 
50-58 
46:95 


51-44 


41:98 


51:20 
41:45 
42:83 
36:01 
38:08 


40:07 


40:07 


28-84 
80-41 
43:95 
40:11 
86:11 
91-86 
87:86 
3445 


49-40]. 


36:90 
34:97 
36:82 
40:25 
40:16 
41:34 
36-17 
4058 
40:25 
41-72 
29-14 
4201 
88-61 
48-12 
81°20 
38:22 
81-98 
39:15 
40:69 
37-85 
89-98 
35:54 
84-28 
40-45 
35:69 


40-05 


81-58 


38:54] 3109 1646 
3415| . 2995 1502 
83:18] 2592| 1567 
2477 ° 9048| 12-35 
27:34 99,58] 12:95 
30:55] 9664 18:98 
29-93| 28-88] 19:95 
2121) 1451 8:31 
92:06 1641 1076 
2519 2880) 1428 
15-97 1404 8:69 
2699 26:01 10-29 
25-64] 2074] 1216 
2557| 2121 11:02 
2170 19:75) 1036 
39:98 2834| 1489 
22:58] 1918 821 
29-97 17:59 9-81 
2644| 23:19 19-09 
28:92) 24:58] 12:73 
2831 2095| 12:08 
2426| 23:89) 10:85 
2588| 2172| 1173 
2817| 2401 1468 
21-80 2295] . 1491 
28:10] 2259| 1246 
2159| — 1511 6-98 
2754 2271 1580 
9955] 2286| 1817 
30:80) _ 2520) 1412 
2549 . 2178 1016 
99-991 1894| 1015 
38:58| 983] 1277 
2859 2501 1468 
2881| 24181 19-44 
2647| 28:89) 1228 
2433| 17-89 8:16 
2275| 1741 9:64 
2210| 1646 8-02 
2708] 2531 18:58 
25-89] 2132| 10:92 
30:85] 2597 1542 
25-98 2144] 11:66 


Tel 
1:57 
8:69 
6:59 
6:10 
8:19 


6:84 


1:69 
3:09 
177 
0:67 
4:08 
2:33 
1:83 
2:14 
2"0 
1:20 
1:48 
2:62 
197 
154 
1:98 
2:41 
3:02 
2:58 
1:76 
0:98 
1:76 
2:26 
4-85 
1-88 
2-06 
1-50 
1-97 
2-82 
2:40 
1:19 
147 
0:94 
2:85 
2:88 
2:86 


2:04 


1:62 
0:84 
0:81 
0:86 
0:62 
1:10 


0:81 


0:59 
1:35 
1:22 
0:67 
1:17 
1:05 
0:53 
0:69 
1:46 
0-70 
0:51 
0:87 
0:80 
0:42 
0:87 
1:35 
1:18 


0:45|* 


0:57 
0:22 
0:55 
0:58 
1-12 
0-50 
0:54 
0:59 
0:89 
0:59 
0-77 
0-24 
0:52 
0:28 
0:86 
072 
0:91 


0:70 


von 


91 
bis 
95 


0:28 
0-28 
0:05 
0:14 
0:29 
0:14 


0-19 


0:11 


027 i 


0:38 
0:67 


0:10 
017 
0:28 
0:26 
0:25 
0:21 
0:12 
011 
0:20 
0:13 
0:21 


er 


0:39|. 


von 
96 
bis 

100 


016]. . 


0-15 
0:13 


0:17 


0:27 
0-81 
0:28 
0:31 


0-12 


0:80 
0-09 
0:07 
0.13 
0:14 
0:04 
0:26 
0:12 


0:18 


0-05 


119 


über 
100 


0:01 


0-08 || 


0:04 


0:08 


0:01 


120 


Erläuterungen zu den 


Von 1.000 männlichen 


Städte, Bezirkshauptmannschaften 


Schlesien. 
Stadt Troppau ............... | EIE TE 95-98 85:58 161-76 159.25 73-67 75-48 64-65 
BIER ТОКЫП, с e cn с А. Ири. СТЕ 158-84 199-39 119:56 96-98 60-18 84-99 77:37 
imayta ЖАНУ ©... бт”... Ae. NR. їз 17054 199-59 101-46 96-71 69-90 87:64. 75:46 
realen JO и e И SN u bg. Oe PLA 143:38 191-14 100 35 89-08 61:42 69:86 65-19 
ШЕШИНЕ BM 13773 105:95 105-97 97:00 66:38 80-99 11:89 
Jügerndorf. on EU L an 141-18 11614 111-91 93-07 61:46 10:07 64-22 
RETTEN e SE ET Ee, У 154-38 117-96 113:69 100-20 6771) ` 82:08 19-16 
Troppau (Umgebung) .................................... 15211 120-14 101:87 91:14. 69-54 14:65 69:44. 
Summe.. 14914. 11787 109-08 97:12 64:53 78:49 10:10 
` 
Galizien. 

Stadt Lemberg..................... e EOI Ди . 108-81 98-16 10157 91:59 85-66 96-32 84-93 
MISC а. Жул. Кл... Mae... Та 128-50 105:86 109-00 108-91 81-48 89-82 81:43 
TOWEL. Lo en... S NTC ES uec. 164-78 127-89 111-99 92-91 54-61 77-38 78-55 
ICM А T. Eee euo 157-57 184-77 99:05 75:98 67:99 84-39 82-98 
BAE once EE HS EE o ER. 166-09 118-684 100-62 80:55 75:17 91:36 80:87 
CBD N а ена. NEL. р 167-19 188-00 114-94 85:89 61:38 80:80 77-17 
Bohorodezauy Mos 2. nn en. UB 157:88 120-68 111-96 96-14. 80-67 84-58 19:20 
EE OZONA AN isa U. элй... febrer, AEN, Q ZER 149-21 118-67 117-39 109-45 83-64 19:67 68:79 
Brodyr ла Крит. Зав tes e O 15549 19141 99-70 90:44 88-19 83:28 15-94. 
IOTER EO e or. NN 167.89 181:67 119:36 84-71 60-86 83-79 77:93 
ао ЕИ SBT 154-15 129.62 106.76 92-88 81-70|, 88:99 12:80 
(WE, cem с. o dede Lec TE ап. дм... ЈЕ 169-94 142-09 109-98 80:41 64-98 17:09 76:78 
iBiozooz т tdmen... LIA па. РУТ... ЈЕ 148-29 199-94 120-68 100-39 83-93 1819| . 69-89 
(Dp EE E e RR" 175-89 198-94 116-06 84:36 69-09 84-14 69-09 
UN ел „ый... 152-66 184-70 101-66 84-08 19:98 89-80 84-88 
Czortków ,.............: eee Же ту... NEE en, ei : 155-48 119-16 115-89 105-56 88-15 18-61 71:28 
арго cote заса ЦА 170:71 187-10 117:99 85-88 66:98 85-19 75:54 
geen Pel... COSMAE к NE. a” 159-89 122-84 107-80 84-86 68:91 85-19 74:08 
Drohobyoz. etin ss e e Kb NES Ven 169-61 128-65 101-18 78:04 65:56 90:45 91:99 
ОСЕДИ Els dee. Ee Ж Ecco Û 11535 145-05 110-19 81-99 55-71 15:62 71-15 
Ee, hee. Ten. cen, Je 178-01 197-89 108-25 77.19 18-59 86-67 11:52 
Grybów ......... PDA MEER E len, send " 166-68 135-02 108:06 19:57 65:38 80-58 18:94 
ШОГО еШ tT FE Eeer en, 5 148-40 114-58 115:95 102-82 83-93 83-96 ‚ 72:44 
TEENS EE Ee 160-20 190-86 121-40 101-58 82-58 85-16 62:86 
ROSINEN Е C ЛАРВА: E ES ro NET Tod 107-79 184-88 102-94 82:95 65-99 87-96] 83:02 
Лао н е ИН JACO ENT 168-17 133-22 119-09 11-41 65-41 80-89|  . 76:67 
Jaworów........... KERNE En Se Eege n 159-60 184-48 91:89 80-01 68-91 84-89 81:62 
Кат J E CO SEE T sss CERE, 155-64 192-63 107-82 84-56 15:16 83:46 77-25 
Kamionka strumilowa .................................... 154-99 129-01 108-18 92-08 80-51 82-44 12:29 
Kolbuszów....... E, ee Ee нот ме OT 164-78 139-68 116-49 88-68 67-85 86-04 77-39 
Коїюшеа.................... qi МЕ Кеб mm. „М 148-41 129-94 117-17 108.94 79:73 83-39 ‚1488 
Козо е ис риму. en ЕЕ. ма с 139-08 190-76 107:83 99:71 80-88 86-18 77-49 
Krakau (Umgebung... Esdr 175-10 199-39 107-87 88-58 62-97 87-87 18:91 
LS орат яана ес Үз. ЖН 166-99 187-16 111-79 1670 61:89 18-89 95:28 
Зат oo M и elt MEER. cc ZF 167-86 136-84 100-74 83:49 87-31 86-32] - 8134 
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Anwesenden stehen im Alter 


von 
36 
bis 
40 


von 


41 
bis 
45 


von 
46 
bis 
50 


von 
51 
bis 
55 


von: 
86 
bis 
60 


bis 


von 
76 
bis 
80 


von 
81 
bis. 
85 


von 
86 
bis 
90 


von 


91 


bis 


95 


von 
96 
bis 

100 


über 
100 


0-04 


0:05 


122 


Erläuterungen zu den 


Von 1.000 männlichen 


Städte, Bezirkshauptmannschaften 


Lemberg (Umgebung) ...... eee e 170.14 192-41 105-10 84-96 7571 87:98 77-04 
ee Er О Reken e 150۰04 13251 110-78 92-20 68-19 80:21 19:44. 
ЈЕЛЕ у со о а REN. o cre le ше 152-89 138-21 108-79 16:14 68:42 85:02 8152 
Атестат БА арЫ 16432 14861 114-70 . 80:93 69:11 85:46 18:58 
MOSCA... SAAN... AIR sce . КОМ: vom Le 173-87 125:91 94-06 80:35 10-59 85:57 88:26 
Uleies Ia... МИНА s ee puede sos eae 157-58 181-86 11147 90-11 59-15 78-02 179-11 
ЯФ ШАК. ОЕ S E ORE TE Бш 150:49 13162 112-61 91-86 84-40 88:95 75:99 
Пета ан ШЫ... od ES 148:64 126:90 104-34 81:69 56:99 74:03 19:91 
Nen e BE 7 ÄIS WE мы 165۰99 133:36 10-88 85:89 58:42 18:98 15-19 
Nisko ......... Ner. ОЕ SRT Eus E 161-72 136:81 111-62 86:49 69-19 86:95 90-49 
RISTORA З TO TO NON qe Eb RP BERE мар етра 172-94 140-18 11440 14:69 65:48 86:92 80:21 
ос eege horeg aerer а ше оао 158:09 118-49 119-84, 97-93 80:99 88:05 70:04 
Inze y NA В ооа mel OPE 8 168-82 125-88 102-15 1052 16:88 89-49 88:20 
ren Blay st Ens о пол ЕТТ 168-44 128-10 97-11 81:81 76:62 85:75 18:14 
Rawa ruska ................... ETC e eres ce ДТ 152-90 124-14 105۰30 85:79 11-86 85:68 83:92 
Rohatyn nm МЕ, he. EE EE 156-42 1283-78 109:84 8415 73-95 81-88 15:59 
Iert SNN о О сан mee CE 171-99 141-66 108-15 14:59 62:14 83:40 80:05 
En О Во SEO ssl MM ERIS. и 167-41 129-19 96:14. 8111 10:59 85:78 80:25 
ПОН ОДИ Ee A ef eet ЧАШИ по и. Мира 5 166-68 18-85 108-18 85:05 62:96 8172 78:72 
Samo RE О т. a ыт... 16537 194-72 101-05 15:68 65:50 88:32 82:40 
SAROK ОАЕ, ВИВИЕН MERE en elle 157:98 188-18 100-08 19:20 65:28 86:43 18:11 
Бауны е. eee nete. ВИ. о. T RM 16435 182-46 118:02 93:68 50:98 12:82 61-61 
SEIS e er ee Ee NI Nasen +. 153-25 123-86 118:81 10418 84:20 82:19 69:34. 
Сира а и e ем „КК... SR anser eh 149-98 1290-40 112-94 105:83 81:49 86-11 18:27 
БОКА КУУ a ASS ан ТРИ s d e. nies >. m 152-80 126-11 104-20 85:12 16:33 85:29 10:49 
ЕЈ ТИ ЖКУ у: тыт ACD rc М... Жи... 5 148-28 117-01 115:31 98:27 85:56 84-92 16:98 
беш ан ОДАК. lay... il... E Su a AS 159-90 128-86 100۰59 10:83 64:60 84-41 78:96 
DEYE Kee Ta al A e f | ПАН n en P 160:88 125:80 106-71 88:76 64:91 85:41 18:25 
Tarnobrzeg .. ere. rrt ofa Л [eO T 169-85 184-96 110:36 89:27 11:94 87-45 75:32 
атор E ЗУ Re t leer АТААТ... e. I 149-69 119-71 111:07 100-67 84:01 84:89 10:89 
KO си el ERE n e ДМ... лд у... . e: 169-98 184-97 117-94 84-93 66:08 87:07 14:27 
Muna CIS RE Ke, EE EE, ME ere nn. RR 146-88 194-95 118:25 100.59 8611 81:78 14:68 
Сета ром а pate tnr] а. Я 157-04 11861 115-18 1056 81:69 85:88 67:19 
ТТЕ А... cO РАИ УЛЕС. z SNS. ти < Ln 151-8. 135-36 108-84 1454 56:24. 82:21 19:94. 
КАО освајао. о отео mte А т Ben ENS 165:25 135.94 120-04 90:04. 53:40 80:41 69:04 
Munohozkas ee Re Mehr. y 161-65 131:95 11572 90:74 59-88 78:28 12:22 
Alle y M REM... ER ж. RN ER с АЕ 142-92 119:02 115-25 101-94 87:14 81:91 66:61 
АТА. МАЊА NOS БЕЛА Ee EE TEE 1 149-74 118:96 105-86 95-76 92-20 86:51 18711 
LEDC O а ак * S SL D el EE, а E 159-48 124-50 10179 85:16 88:87 88-37 16:01 
Ee пи и... HELL LER E Losses 154-06 121:19 100-75 81:69 18:25 87:22 11:90 
LIAC ду EN M CT DNE ЫЛДЫ... Ма 150-41 120-74 105-28 84:73 7517 86:24. 80:46 

Summe 158:56 12796 108-69 88:21 71-79 88:96 16-12 

Bukowina. 

Shadi: Czernowilz E em. c.r ERR S МК. с. ды 193-19 11897| ` 12819 118-89 81-98 86-88 14:46 
Czernowitz (Umgebung) .................................. 143-17 186-19 116-99 100-88 74-49 84-99 14:35 
Кароо. ДЕ трт ABR qe КЕ 126-87 180-59 108-65 96-56 1118 80-04. 78:35 


PRO ZIG TEN. сова c EC ON NG ED 152-88 123:81 116:35 99:00 11-26 85:80 14:96 
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Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Anwesenden stehen im Alter 


LER 


In 


124 


Erläuterungen zu den 


Von 1.000 männlichen 


rela ren un. e Ra aA d E 148:81 133۰04 117-62 108-88 79:12 
Беле Није с.р uote аи лом Dan ehe MAR ЖЫ 154-55 130۰79 122۰14 100:90 18:98 
Ббокрхудовм СА И 188-95 127-86 110-11 98:21 88:55 
а a TORIA NEN d eh TIPS com от вија t EPIRI es S 149-82 129-44. 120-94 104-89 77:80 
DUNST Б TC n ИЛ ЫК ЛАНА NEE aasma 142-96 11904 108۰14 10486 82:12 

Summe 144-48 12847 116۰32 102-05 78:98 

Dalmatien. 

КИМЧЕ Ма и N ESO dC ROO РИМ DOES. 128-46 109'94 112-38 98:57 44:56 
ПОП ONIS ee N Ne anne ee 148-65 126.09 134:00 96:78 84:86 
Liane, `. ema ова витла Бао з... УТ... И И 1 134-20 188,21 126-92 18-18 56-80 
«ОБ E ar NET re Or 135:65 111:06 10558 83:30 47:85 
IO БИ frr Are E гуй ыссы. па U > 189-20 115:65 124-15 94:48 62:08 
itp ee жге... [ара сс EE: 132:01 112-72 118-09 96:45 71:08 
IEEE и т... Su RE e, de EE 14011 125.90 106-69 84-17 48:67 
Моята Ol T... Sco Ne р: р 185-16 121-40 120-10 92-99 59:62 
lue NICE "D о tees mS aa Y. 121-50 104:16 109.82 77-32 58:95 
ИРНЕ Ие ELIT TERIS CREER. 181-06 11736 119:83 85:79 58:98 
TS... Р: Т... 129-82 116-80 119:29 92:69 72:07 
БАЈА ОНА ee o HE Ьо i eos 184-05 119-24. 116:08 88:28 55:46 
йаз DEED EE scroller ree и we EI 148:61 121:86 121:86 86:16 65-91 

Summe 135:36 118:04 11847 88:85 62:62 

Recapitulation. 

Oesterreich unter der Enns .............................г 10684 89۰26 91:01 107-29 89-29 
Oesterreich ob der Enns ................................ 102-60 90:77 85-77 86:05 12:88 
АУ ЕНЕ ТЕ IPA. 2R 97-20 86:45 83-74 84-98 13:80 
Steiermark. x. TE mr ror НА ищ 110-07 96:98 91-80 89:17 > 74:61 
ШИШЕДЕ a Re r E eana TREE lee эш 108۰54 100-18 95-51 90:61 66:81 
Пана o. со EArt ee Мурут... -а 129-62 109-08 105-67 87:61 (1:51 
Ја азота Dee. Dori Ми rie 181-84 108-28 101-82 86-55 68:82 
Tirol und Yorarlberg.................................... 1114f 96-84 92:42 88-85 16:49 
Böhmen... MAU c МКП”... NETL... LL, A 198-67 112-79 108:12 95-21 70:85 
Шеп с. И л ИИ со СИНАИ: 189.85 107.981 106-78 98-80 71:10 
SEHICSLER s P Zeg La at ER Yes МЕ РР Жы 149-14 117.37 109-08 97:12 64:58 
LOUNT in ЕНИ i5856 127-96 108:69 88-21 11:19 
Ја] OG E is MIROR CDD ый m т ADDERE EENG 144-43 128-47 116-82 102۰05 18:98 
Dalmatien И Ку... МУ: о KE m e A 135۰36 118-04 11847 88-85 62-62 


Summe der im Reichsrathe vertretenen Länder.. 184-78 111:67 108-87 98-88 18:94 
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Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Anwesenden stehen im Alter 


126 


Erläuterungen zu den 


Von 1.000 weiblichen 


Städte, Bezirkshauptmannschaften 


Oesterreich unter der Enns, 


н О Т ПРИ О те а Ж ec 10:88 : 100:29 118:56 111-90, 88-97 
КД ioner Neustadt... aao pee e элыш. Ж 81-20 8 98:30 97:45 84-85 88:29 

не = Waidhoteni ай der Үр e 80:90 e . 64:88 62:54 68:27 18:08 
ua и Шексна M Ad SE SE Cota mt w C T ra {н 86:34 . 88:59 88-88 80:18 19-95 
Baden Е. lern us IPEA T Luo nS LEE eg es 98:58 .90*07| * 98-49 87:39 87:85 74:50 
Bek De UCT EI: m  1—— T OTT 101-08 E 93-18 84-46 85:64 13:48 
CrTOSSSPIDZOYSGOLM. у. ore Bacardi d gen EC Кошек». d: 108-81 . 98:76 7531 10:85 66:50 
I8 gelo a rr сое EUN LE Ce a | 94-9 ' 81-86 90-71 93-23 86:12 
ШОП, ни m INN), Ls cog RETTEN 97:51 ç 93-40 76:78 14:24. 61:11 
Коедан Б. Eege CEET HELD S 104-41 ў 99-08 79:07 12:62 67:31 
теше apun. RER о wo JEE, e EEE. 97-70 , 91-08 81:68 18:50 68:85 
ШӨ аузу. оа: e E EE 109-82 , 101:98 88:54 18-98 71-53 
пао Пао ти с pede su. MERITI oe CRM seo. sers 102-86 ` 99-89 15-14 11-81 66:74 
Neunkirchen... у AML 7. £. ВЕЕ ay .... h 101-57 : 92:99 80:56 18:65 72-78 
Vberhollabrunn.. sise o aan AE s SMS BEES ead 97:17 à 92:51 19-44 66:59 65-42 
St. Pölten ........ UU NOH Me T ои 98:04 » 92:08 85:28 78-11 68-88 
Soho. mmo E un 91-89 3 89:58 83-86 11-92 72-75 
Sechshaus „\....у..........\....... REIR |, 91:05 ° 91:05 9893 - 99:29 89-09 
Waidhofen an der Thaya ................................ 105:09 , 91:72 79:18 44:18 69:38 
Wiener-Neustadt (Umgebung) ............................ 99-97 : 108:49 88:56 76-41 64-41 
Дуе фу eos ite eco УПИН ОНИЕ 99-36 : 96-17 84-75 14:85 65.45 
Summe.. 89-97 . 95:18 94-57 90-04 77.79 

Oesterreich ob der Enns. 
BEN а ара и ви МИА ТИТЕ РЫ 3 71:22 ° 18:18 90:96 94-94 83:41 
NL ODORE EL. Leuven 16-26 . 84-81 92-00 90-88 11-56 
ШТАШ к. eet EE eeh US... Eee ele 94:58 . 80:48 7970| , "191 67-96 
ШӨН» н lan eben. Je 94:39 : 92-91 85:78 19:41 18:14 
Ginundengy s дедь oM et Heels ce Киз. el 88:01 S 80:49 88-41 16:28 .49-90 
Кїтеһйо sw Lo AE e, Е o раме а у 91:67 R 86-65 17:21 18-57 69:18 
Minz Шш Бе ип 9 T... top Re: 89-98 : 88:54 86:18 82-46 77-42 
VAT ee РЕН ea e RENT 89-23 : 87-46 19:35 18:58 69:14. 
ды ЕР ТАЙ Е с AE, TEE, <. RRR. т on 86:94 . 88:06 88:87 - 7611 61-99 
паа c rw Б СПИН ага 98-18 . "85:74 84-81 18-48 11:85 
euer EE ERR e ‚82-34 ç 81:25 16:55 14.41 64-07 
Steyr (Üngebung) `... TEMPS Y 89:17 "8 81:17 82-89 86:91 16-90 
Vol ru, E да A 94-70 j 88:55 19:19 15:19 66-25 
Wil АИ WE ЛЫНА E cad И ee, AO 85-68 : 81:19 79-75 78-13 11:52 
Summe. . 88-71 ° 84-21 82:26 19:08 11:46 
Salzburg. 

Stadt Salzburg НАМА, ои... ОД... 5 81-48 88:30 91-34. 85-68 
Etgen, бен, Eemer, Ce E ER E 19-28 86:82 82-66 10:92 
Salzburg (шкейшпв).................................... 81:88 11-60 15:80 71-70 
тј минира ОСЕНЬ E а о a 82-19 89:04. 16:63 11:29 
еШ ла зе су С W na ы не ын Тш LT 80-98 80:59 80:98 70:04 


80:98 81:69 80-04 78-15 
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Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Anwesenden stehen im Alter 


128 


Städte, Bezirkshauptmannschaften 


Steiermark. 


к ЖДЕТ аль e MDC E a e TE Зе а 


(UD Umbebung) КИЧЕ aa wen... MS ce A Me eo ИМ 
Feldbach ......... ОТ. co AIO o с ЧК 
Gratzs(Umgebung) 5... 5. . SEN Ee er 
Hartberg Tis. rA oss bd ж. NEN e re cec у лыр TE 
Judenburg ........... OE a nt e toL a cm ibd EE 
RE GEET Du e 
Leibnitz ..... E E АЕ. о аи. с. =. 
Tesian foe cues E ELSE, У 
Dau н a trece ЕСУ... E c Е TCR NT 
Lutteubers.. . „иг... o . ЕРО Лл... 
Marburg (Umgebung... 
IMULRUBBSAN. У. ШО... o. MEE MMS... MER 


Rann . 
AMIGA `. 1s И ПРАТЕ... ХИМИК... УГУ, ж... Los EE 


Stadt Kleen SS реса. .. uya Mew жеше sv dH 
ER SOLAS E en ar COSE TT 
Klagenfurt (Umgebung) E r ae Dagia e f I 
Өрү...” Een, е ОЕЕО 
Elte rtl. EE E, ERE e ERR D aG s ачта. 
Villach Rtg жыт И Жу... ag dag 


Stadt Lalbach PANE r ает. CERES S amm ДӘ; 
Рао еј репа GT E osos УЉА U. ЛАРИ. V... ы 
(EXER Rd EST v r. AA УЧУ. Ee е ILE L 
а a a on ET Emme 
ET EE een 
таас (Umeebung) E ee. ar, 
Tit] enden E Wu eme veer, АУ. 
ове МА en 3 er. P VO ne a „ЛЫ ES 


BEI DMZ ia E У stes OEM e TUNI ss ee s ee 


Erläuterungen zu den 


Von 1.000 weibliehen 


von von 
81 

bis bis 
80 85 


129 


Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Anwesenden stehen im Alter «4 


86 
bis 


86:88 79-27 69:65 41:90 38:98 82:02 16:14 9:62 3:50 1'40 0:21 RU р с 
82:62 14-99 56:88 37:81 29:08 20:66 10:80 5:56 1:59 0:16 0:82 ни и лыы 
.90-78 69 58 10:02 46:36 29-94 25:10 7:73 6:76 2:90 0:48 0:48 048|. er. 
12-82 62-92 БҮ 44:02 30-60 23:19 9:41 5:49 1:64 0:52 0:08 008|. ... 
78:88 64:61 57:89 44-79 34-99 25:38 12:89 5:51 1:64 0:44 0:18 H Reeg 
71:57 . 5871 54-59 45:95 3111 25:15 11:82| | 6:45 1:92 0:64 0:12 0:05|. „к. 
18:36 61-08 64-30 52-55 29:50 24:72 12-45 1:08 2:52 0:58 0:08 0:02 0:02 
72:89 58-73 60:22 46:87 32:15 25:39 12:60 5:95 1:66 0:68 0:07 ` 0:04 

15:81 65:22 59:21 44:46 30:63 24-88 11:35 5:58 2:29 0:86 0:19 0-05 

15:91 66:37 57-30 46-45 35-82 25-06 13-77 5:49 181 0:35 0-18 0-04 

18:26 66:19 58:18 43:92 30:96 25:19 10-87 6:08 2:08 0:76 О Eaugg 
79:22 69:02 57:81 48-19 34:00 26:90 12:88 "04 2-15 0:42 0:36 00... 
12:65 65-19 51-98 51:46 37:87 31'49 16:93 797 2:88 0:79 0:32 0041. ... 
69:58 „65:91 58:64 49:88 40-59 29-51 13-03 T27 2:82 0:97 0:82 0:07 0:07 
12-08 62-89 57:72 4485 34-61 24-23 11:88 6:34 154 0:69 0:25 02 EET 
18:18 66:88 58:56 52-58 36:83 91-15 11:86 6:48 2-06 0-88 0:15 0:15 0:07 
66-19 68:80 55:55 480 31:69 21:87 10-19 5:00 1:24 0:25 OEE Л TOTO 
69:31 61:88 55:24 45:18 80:54 20:82 9:19 5-10 1:43 (REI Б a 0:05 0:05 
62:20 58:06 58:76 46-84 33:38 24-51 18-84 5:97 1:96 OSA Ep... s: 

15:46 66:19 61:31 49:01 34:32 21-88 1145 5:88 1:38 0:57... . 0:081... . 
14:42 66:17 62:28 45:84 35:56 22-69 12-18 5:60 1-42 0:49 010]. ... 0:05 
13:94 65:28 59:20 46-18 88:58 25:51 12:55 6:32 1:99 0:68 0:15 0:04. 0:01 
74:39 66:73 68:49 52:56 36-00 37:95 11:69 8:65 9:14 2:01 0:38 

65-12 65-93 56:83 53:09 95:54 32-00 15:52 7:81 2:68 0:54 (РЦ ЫТ eta | acea s 
7585 65:97 65:69 45:60 36:23 29-20 13:44. 6:67 2:82 1:09 0-26 0:16 0:08 
65:81 ° 6878 60:01 51-95 89:60 31:32 16:12 8:97 2:95 0:95 0-18 0-18 d SE 
76:69 67-48 65:15 45:19 36:81 29-06 12:60 7:67 1:88 0:88 0:26 0:11 

69-86 64-98 67:88 49:56 38:90 31:02 14:14 8:09 2:15 1:82 0-14 0:08 

12:10 70:68 65:29 48-11 3411 24:54 12:10 5:40 1:73 0:40 0:04 Н 

74:02 66:60 59:70 50:85 36:10 28:68 19:98 5-75 1:63 0:48 0:05 

12:18 66:58 64:01 48:08 36-81 29-49 18-94 1:20) 2:19 0:90 0۰17 0:07 0:01 
78:31 70:88 70-83 49:19 38:62 28:96 1515 8:98 2:83 1:50 0:67 Ове са 
57:16 54:07 56:87 41:62 39:24, 28:10 16:82 8:23 9:56 1:45 0:14 0:05 

61:31 64:55 62:98 48-71 36-49 24:62 11:37 5:75 1:56 0-76 ыы 5: 

63:54 58-69 51-28 48-10 37-33 21:27 18:32 5:21 0:82 0-85 0-04 0:04 

63:26 64-28 63:51 49-49 41:48 25:83 14:80 6:98 2-22 0-68 "0:07 We 

59:36 57:46 5-80 44-28 32-62 22:22 12:23 460 . 148 ОСЕ Е 

59:38 57:52 60:66 46:59 88:69 27:22 15:99 8:69 2:60 0-42 Ооа e e D 
„59-67 60-27 60-11 50-29 38-62 211 15-11 1:42 2:67 0:66 FOG I| eroe acm 
64-24. 60-28 62-48 49-27 42-66 27:89 17:84 10-48] ^ 3-82 0:78 004 . .. 

63:81 59-74 62.25 49-81 58:14 25-15 12:42 5:28 1:12 0:48 0:09 

62:75 59:87 60-71 47:87 98:74 26:19 15:87 6:89 2:38 ООЗ mE Xs ums 

. 65:80 56-39 59:51 41:30 32-96 20:50 10:16 4:67 0:81 0:38 QS s aa з 

62:61 60-11 60-86 48:15 31-90 25.24 1408 6:65 ‚204 065 0-11 0:01 

| | 


180 


Erläuterungen zu den 


Von 1.000 weiblichen 


| von 


1 von von von von von 

Städte, Bezirkshauptmannschaften M bis 6 11 16 21 26 81 
Б bis bis bis bis bis bis 

10 15 °0 25 80 35 


Küstenland. 
age Heu fen ee Эз" e 90-98 73-47 11:69 89-89 110-09 101-95 90:12 
aesti N Иса N aem a EMEN. e срт 188-87 102-15 95:75 86-08 19-90 81-28 76:61 
Summe 108-75 85-51 85:28 88:28 97-41 98:84 84-45 

Görz, Gradisca, 

SAG (EE NN Ne AE 106-48 96:75 92:91 98:97 98-27 -86:72 74-79 

GOZ (UME COURSE o os c APK... cR eoe s 137-53 115-54 108-19 86:19 13:94 12-39 65:46 | 

Gradisca e ыы GE ros И а < OC 11.2... e 128-92 106-32 98:38 92:27 81:08 77-14 68:41 

ierg ы! у Ue c d oes EB. CE. D. 136:16 110-54 105۰53 86:48 7754 12:20 63-07 

OH d dE oos ® E AE N 121-41 104-69 98:58 83:62 74:35 75:18 65:50 

Zusammen Görz, Gradisca. . 198-89 108-26 100-20 88:78 73-85 15:64 66-89 
Istrien. 

CARD QETAN BR... BEER Ros. oda 125.19 10114 96-40 86-71 80:24 6:09 74-49 

1 met, RA СО ЊУ о RR Y. MEO. ER И 124-85 11081 99:56 93:48 80:91 80-70 10:65 

Пен ДОДИК е аа A MET eT dl eee ne 186-30 10044 9425 81-10 84:22 76:87 7781 

ТЕЦ) с аса N. во из. l Е e Ce 7 149-68 106-31 95:18 98-46 87:25 1422| • . 68:02 

VUE E el. ON RT. At з. гт. 135-19 101:88 86:91 18:16 90-71 95:62 80:93 

Tee, ТРИО T ст m dan, эт 121:48 102:20 106-19 82-71 18:47 72:88 12:08 

Zusammen Istrien. . 130:36 108-50 96-40 86:66 88-41 79-42 14:91 
Im Ganzen.. 125-16 101:26 95:31 8714. 84:86 82:82 18:88 
Tirol und Vorarlberg. 

Stadtefnnsbruek Мә... .$езв).... Иде. | Жы. и ЈЕ 84:84. 10:06 80-41 108:96 11442 98:27 81:67 
n BOLZENN de i a Ee TOU а а om о Den er 78-77 68:78 48:09 66-89 87:06 91-88 79:95 
кепкор, те e Manes e И. М 100-96 80-81 86:50 102-21 107-90 88444. 12:16 

ый ДОН ee me o HERO ETC ut ETUR 195-69 10-59 88:02 73:07 76-49 44:68 66:54 

ID I En Ze Se en. lr vom nns RITE mmm eg 98-88 88-60 78:89 80-88 83:41 86:49 16:04 

АСТИ Tr t El РЕ РЕ A 198-15 111:50 109-41 98:46 86:26 80:48 68:89 

БЕЛЕН аон | то a а ene drm need 95-87 88-48 85:32 98:44 88:61 1053 12:58 

ПИКЕ ЙЛ С e, Ea ИЛИ У 91:57 94:55 90:25 88-84 85:60 81:05 16:80 

Eet een MICE. AS т ler oes cn 82-92 18:58 8771 88-10 84-78 75:89 13-43 

Bounneoken en a nn lache 87-55 74.43 80-52 90-47 87-06 75.58 71-41 

ee Es u о ah Ma СА wl EE 122-61 10189 . 96:19 98-11 19:09 73-64 67:51 

Ee Mec mese remped 124-54. 104-55 108-46 96-89 85-24 18-81 70:27 

IgM о Sa E a AT НИ 100-06 97:62 90-68 90-44 84-95 88:14 75:24 

IS ҮЛҮ. AU Lr ИЕ с a ае 89:65 19-6 {1-17 16-52 77-87 76:44 75:06 

Innsbruck (Шибе йр). Aue 1 ee. EL 98-07 81-48 76:32 81:60 82:54 78-78 12:48 

Kitzbüchel uc MM ANNE ien ee eh, „ 95-99 91:45 85:25 82-88 79:15 80:09 67:88 

о АС о Lv У ee SE 97-91 87-46 77-31 80-62 82:06 81-77 12:48 

Шар. de os DA u E E 95.77 88-48 82:96 75-74 77:01 75:02 69-09 

NOME SEU SM oec uu | 84-78 81:73 1449 81-04 77-98 71:43 73-18 

Meran TURA eM e. i fe ee a >> RE Ы. 86-16 80:81 88-51 85:59 85:44 16-16 10-88 

Jor oo MI c kil ne BET MORI n. S TM. 148-04. 108-61 105-92 98:91 86:61 85-11 69:67 


Bevólkerungs-Ergebnissen. 
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Anwesenden stehen im Alter 


von 
86 

bis 
40 


62:90 
15:99 
66:24 
60-01 
69:28 
61:39 
64:85 
10:52 
65:11 
61:18 
61:99 
59:54 
67:64 
68-90 
66:81 
61-71 
65:27 
68:71 
71:06 
67:89 
54:39 


von 
41 

bis 
45 


65:46 
62-63 


64:26 


55:49 
58:06 
61:92 
56:55 


59-23 
59:12 


59:12 
58:50 
62:22 
59:92 
56:94 


54:25 


58-47 


59-95 


59:82 
80:15 
62:72 
67:79 
67:53 
57:52 
: 64:28 
67-49 
67:08 
66:24 
64:04 
51-30 
68:20 
11:50 
65:61 
61:60 
59:87 
64:27 
69:19 
66:52 
51:10 


von 
46 
bis 
50 


55:13 
51:58 


56:16 


59-80 
53:29 
52:41 
47:26 
62-80 


54-56 


59-52 
50:90 
DTTO 
58:22 
50:96 
59-89 


55'61 


55:87 


54:25 
78:57 
51-25 
64:06 
67:69 
55:55 
65:23 
61:82 
67:00 
67-12 
61:99 
52:55 
63-98 
71.49 
65:16 
60:39 
66:85 
69:49 
» 68:25 
10:19 
51-59 


von 
51 
bis 
55 


von 
56 
bis 
60 


30:01 
25:05 


27:98 


32:76 
37:95 
36:37 
8161 


3997 


37-35 


41:16 
33:63 


. 8555 


83:48 
30:76 


99:41 


36:09 


34:16 


38-79 
48:29 
31:75 
86-88 
43 37 
30-67 
89:61 
41:49 
44:25 
42:73 
34-75 
32:20 
39-36 
46:12 
49-41 
48:09 
44-45 
48:61 
49:91 
415 
27:60 


von 


1 


bis 


75 


8 


85 


311 


von 


bis 


2-92 
2:65 


2:81 


3:08 
8-29 
8:04 
9:61 
8:16 


8:21 


2:69 
3:35 
2:62 
2:88 
2:69 
4:64 


3:08 


3:64 
475 
4:55 
6:84 
4:38 
2:81 
3:89 
4:30 
3:53 
4:06 
3:35 
2:55 
2:30 
4:30 
4:34 
5:76 
4:97 
3:88 
9:98 
421 
0:99 


bis 


von 
91 
bis 
95 


0:54 
0-41 


0:49 


0:85 
0:14 
0:15 
0:52 
0:21 
0:22 


0:23 
0:10 
010 
0:33 
0:18 


0:35 


0:22 


0:28 


0:57 
0:79 
0:28 


0-82 


0:32 
0:06 
0:31 
0:11 
0:10 
0:16 
0:09 
0:24 
0:26 
0:26 
0:36 
0-16 
0-37 
0:36 


von 
96 
bis 

100 


-0'08 
0:22 


0-14 


0:12 
0:06 


0:10 


0:05 


0:07 
0:05 


0:05 


0:05 


0:04 
0:06 


0:05 
0:06 
0:08 
0:06 
0:10 
0-04 

0:08 

0:04 

0:07 

0:08 


0:19 
0-11 


17 a * 


0:08 


über 
100 


0:05 
011 


0:90 


; Erläuterungen zu den 


Von 1.000 weiblichen 


, Städte, Bezirkshauptmannschaften 


. Summe von Tirol ...... 107-91 91-61 89:65 90-14 85:82 79:80 71-04 
Т » Vorarlberg.. 96:52 94:40 87-66 87:51 84-55 85:14, 16:00 


Zusammen.. 106:55 91:94 89:42 89-82 85:67 80:00 11:68 


Bóhmen. 

fren, О E or URP TODO TEE n Lr roto УЕ, ы D ERO AD 18:60 66:95 19:04 108-45 11-8 104-24 81:35 

а еН oe E e Ете 101-88 89-58 88-46 116-61 106-90 89:80 81:60 
ASC У... Fe Е MERO LoT не с! ПА m 188-171 118-76 94-11 85:04 19:66 77:85 14:29 
ung Үт З сылар... РӘ... Ж 111-81 108:40 93-48 85:50 81:04 16:19 73:02 
ПАНИНЕН oe ЛШ, ГАК CUM VES LI 129-47 108-18 107-58 104-07 84:61 16:62 64-61 
(Б ЕЕН (gtt Л. e Lb a сы... + «а ыз.» Җ 125-84 108-09 100-59 10051 88:76 11-48 64:22 
JS) EXT LS. auo CES. L DUE а аа ааа 130:50 109-82 104-98 101:31 81'97 12:26 64:69 
Bönmisch-Brod КЕ у зе. A OTRA E ZS 138۰97 11456 108-44 110-00 82:56 44:65 65-60 
Bolimisch-Jeipsme и За ал ар Ae аи btts 106-54 91-85 88-66 87:11 18:98 18:14 1885 
БШПП оа ас CERQU OU OT D DP S PIOS Ce 13854 108-49 98-54 90-64 81:18 16:28 75261 
БҮ area ege ee у RT 11036 108-05 95:61 92:11 87:38 76-51 71:59 
ШОС Uso. Кр EE 125.39 104-28 98-02 104-18 88-67 48:65 64-18 
Dar CBOE О СИА mm таи EE 185-14 11-60 118:46 98-94 11-68 14:28 64-48 
(Omron А c EQUO In UU ем ROTEN. ac EO c 120-24 108-86 96:30 97:73 82:48 76:98 68-88 
ET NES NEN RENE As ce rr 130-73 105-79 104-58 108-96 85:17 80:26 69:85 
Таи E И 106-08 90:80 87:07 84:14 81:88 19-91 71.73 
оС BLON E ке и. ‚лил ут EE 182-871 109-45 105-79 108:56 81:58 44:29 64:04 
LE OI пир ee а е. о EN d Sal rec U = ` 121:67 101.77 98:51 92-75 98:22 77.62 18-95 
Kena Ua kaha T ode ad emm e eae OPI AUS RENE i... e ak 129-10 112-68 100-41 86:38 81:86 13:02 68:38 
ТОО ger a oco onem Ee 120-06 97:30 94-60 93:84 80:09 77.87 72-46 
(CE: welt Se, Dh e e e dE 109:01 105-14 94:61 3578 75:19 17:94. 71:38 
DIO TZ "EE EE 131-16 105-39 101:28 99-88 89-74 84-30 74-06 
(тайды е а: тт. NA АЕ 126-60 11209 104-82 91:49 85-74 12:95 68:21 
поделе Енен o nm AS Sp E a Men b. су 129-20 105-41 98-40 94:21 79.71 80:29 12:90 
Е acer. Мин E ЕИ 114:88 98-00 98-10 91-21 85:20 15:54 42:68 
о tee еН ОИНИ 181-62 123:37 110-05 97:98 16:30 63:74 65:02 
di din T uote ел Eee у, ОЕШУ are E 128-28 10-78 91-89 90:70 18:08 80-18 70:76 
Joaehimsthal ...... АСАН... mu E LAT EE 128-82 110.54 101-74 98-41 81:06 67-75 69:94 
[iays рита о ШИМ LER Лл... scm гоз аы; 12148 102-11 101-79 98:74 88:25 80:80 10:92 
Кадет ум ШЕ. RE. (л. etel erm A 126.98 110-60 102-98 91-18 18:65 1214 65:85 
Крн ЖАД deir у: n BE МЕ Rer ab ‚ 11441 102:52 99-66 100۰05 82:87 75:69 59:26 
ЈУ ин о a... ERIS TR ue r 122-14 105-01 96:29 92:55 85:49 77-63 69-10 
tee rentals AS T dee с E qu 124-10 10741 10115 106-65 88-16 80:97 69-45 
НАИСА ПИШЕ. ИТ ж ебат. eM рч Je t 13543 109-88 102-24 105.85 86:99 14:19 59:48 


КОШ И наше. ee... e тоа ama s 121-58 110۰39 101-81 106-27 88:89 18-92 68-52 
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| Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Anwesenden stehen im Alter 


von von von 
36 41 46 
bis bis bis 
40 45 50 
64:58 08-77 10:88 46:52 32:88 16:90 4:20 1:75 028. ... 
64-21 59:97 59:97 28-10 24-04 9:69 1:92 1:28 ОРЕ = .. 
63:75 58:38 58:82 31:65 28:88 1026 - 2-84 0:68 0:24 0:03 WE, 
‚ 6171 63:62 61-00 49:02 35:49 18:38 4-18 2:41 0:21 0:07 
65:34 59:46 51:88 29-57 20-87 8:97 2:08 0:31 Ор | 
61-48 58:48 58:36 21:18 20:20 9-46 1:81 0:64 0:22 402. 
64:32 62-05 61-55 ‚37.92 29:64 14-68 9:44 119 0:24 0:05 а 
69-07 67:78 64:04 41:07 26-82 14-40 3:52 0-92 0:18 
64-88 62:78] . 61:85 38-30 29:31 14-60 8-44 1:17 0:22 0:04 
70:32) 62:28 60:88 29-72 25:10 18-19 3-17 1:18 0-21 011 0:02 
69:31 61-14 54:52 21:08 19:24 10-25 1:52 0:62 018. . .. 
69:61 63:67 52-71 27-65 20:82 11:45 1:40 0:28 E nn! . 
19:81 63:83] . 60:88 32:71 30:85 16:24 2:25 0:98 0:15 0:15 . 
64:68 53:20 51:25 26:51 2115 8-68 2:01 0-77 0.17 0:11 utet. 
62:88 55:81 58-37 31:12 22:94 8-4 9:45 0:90 0-22 0:09 . 
64-31 58:96 57:01 26:24 19:04 11-82 2:14 0:64 0-19 0:07 Ж 
62:73 48:29 54:49 22:59 19:60 9-11 1:99 0:84 0:29 0:13 dot 
68:11 64:30 65-22 95:41 29-81 14:97 2-15 0-92 ОЛОР Е 0:08 
69:48 62:22 60-77 26:15 20:58 10:51 1:38 0:22 0:04 . ... 
61-84 57:67 56:57 29:65 30:88 18:85 2-91 117 04|.... . 
60-68 55:82 5658 28:81 24:84 10:98 2-11 1-18 0:34 0:17 
61-16 59:87 51-58 25:51 20:41 10:46 119 0:96 UE 
`66°45 60:58 59:97 27:57 24-29 11:88 2-84 0:68 0:12 002|. ... 
61-24 57:21 56:06 28:05 18:95 10:59 2-11 0:99 028| . . . .. 0:08 
66:59 58-70 68-78 89:01 30:21 18:41 2:14 0:98 0:24 0:12 
65:79 57:52 60:09 25:65 19-42 7:64 1:64 0:71 0:15 0:07 
69:20 59:27 54-40 32:16 22:76 18:14 2:64 0:16 0-11 · 0:04 
65:91 57:47 54-88 82-58 25:16 11:87 2:20 0:68 0:06 
61-886 61:50 59-28 32:21 23:56 14-38 2:44 044 . . .. 
69:81 6551 64:24 35:14 26:09 13:02 1:69 0:64 0-16 Жа. 
65-64 56:09 53-28 21:21 16:27 9-99 1:78 0:29 0:07 0:04 
6408 61:18 54:69 28:84 24-47 12-88 1:20 0-81 (109 а Ло б> ° 
71:18 60:40 56:45 26-79 21:22 11:54 2:10 0-52 0-14 0:05 
69:32 62:08 63:56 2711 23-68 11:89 2:28 0:94 0-16 0-08 
61-73 56:57 54-74 29-26 19-85 11-97 1-88 0-71 0:21 p 
71.10 60:10 59-83 29:80 22:40 10:55 2-18 0-88 0:38 0:06 
7076; 63:99 55:42 25:51 25:21 13:84. 1:96 0:65 ol .... C 
68:11 51:52 56:74. 21:65 20-71 11-08 2-18 0:96 014 0-11 0-04 
64:52 57:14 55:88 31:51 27.02 15:97 3:45 1-08 0:24 0:08 Пе: 
64-69 58-44: 60-81 32:40 26:88 14:04. 3:29 1:08 014 0:04 0-04 
65-71 60-28 55-95 80-97 21:26 13-30 1:97 0:39 0:03 ar or Q 
65:45 56:89 59:25 23:14 19-25 8:801 1:98 0:79 0:21 0:14 0:02 
59-74, 52-25 55:45 30:08 28:88 10-62 2:58 0:84 0:20 0:05 0:08 
63:77 53 65 56:12 23-28 22:18 10-40 1:80 0:90 0:23 0:18 0-08 

| 
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Städte, Bezirkshauptmannschaften 


Kommotau..... ЖАКУП. ee СА —— ipee. SC 
To IE ДАЛ ^ orla MOT Uu dE BEDS ente ls 
ТЕО o. E uec PRISE оао. DS P m NR eene cum 
E а ER IND Rr eI ПИ Л... të 
[KOTO reg ceo EU. cr А арн е е yy 
ERSTEN кыш ЖБ e OO e CIO am i T ap oh 
HW no W EE DE чељади emer —- K 


Münlbausens- merde A ONE EE E on 
Münchengritz, TEE om ИШЛЕ... 
КЕШ УФ ү. m EEN CON. o LIFE BE RR ua 
Ninive s r oo 2n TREE Мад... ER ae 


Ile, E „Жз e зц»... E Ee 
Pilsen ....... E Keier, Sie. us d Е e EE Ñ. 
TS „гул. а. EE ж. EEN M 


тое о EE Г EE SNR. 


Reichenberg (Umgebung) ................................ 
КИШИ БА ENIM с. бл... у n. T. ПИРАТ us a. ZE 
BU ae f Nee ER NO УБА. rE e Ee ал. Sa t 


legt... p E CET CS T DEE SUME H 
Senftenberg 
Smichow 


'Taus 


116:46 
11841 
119-17 
128:84 
11218 
12738 
135:81 
123-56 
186-10 
100-62 
11570 
115:67 
115:00 
127-28 
116:25 
181-07 
114-17 
188:49 
126:24 
124-80 
126-09 
181°96 
129 95 
126-48 
121-89 
12819 
1727 
12817 
13001 
129-82 
184-10 
189-56 
130:02 
118-55 
128-40 
122.98 
100-57 
106-44 
188-45 
101-89 
140۰22 
129-88 
135:06 
127-08 
134-41 
12677 
132-78 
133-60 
115-78 
18171 


109-11 
108.65 

99'69 
108-81 

95-57 
10643 
11404 
113.43 
119-40 

92:89 

96-15 
109-37 
106-36 
102۰32 
109-11 
111:58 
102-64 
105-58 
104 93 
103-61 
106-46 
111:01 
101-65 
107-39 
108:51 
11166 
110:82 
100-65 
103-60) 
104-16 
109-25 
116:16 
115-27 
108-80 
106-27 
108-99 

92-91 

97-45 
118-78 

89:99 
111:25 
110-98 
107-70 
108:07 
112:34 
104-2 
109-00 
111:24 
101-96 
102-90 


Erläuterungen zu den 


99:59 
98-48 
94:86 
104-99 
96-14 
108-98 
101-78 
104-96 
112-81 
90-81 
94:78 
100-72 
95:56 
98:65 
91-43 
110:58 
91:46 
102-55 
102-84 
96-00 
104-90 
110-94 
105310 
109-29 
95:34 
105-28 
102-08 
97-17 
103-02 
100-69 
107-99 
114-60 
118-00 
100-89 
98-84 
95-84 
88-15 
98:88 
102-14 
88-85 
108-14 
107-78 
99-75 
95-74 
102-90 
95:61 
104-69 
108-02 
98-11 
98-48 


Yon 1.000 weibliehen 


7745 
85:01 
79:39 
79:98 
87:18 
88-91 
15:65 
82-05 
78:09 
84:98 
85:64 
89-50 
81:66 
79:07 
79:78 
80:53 
77-74 
81:82 
84-83 
19.89 
19:89 
80:81 
88-78 
18:55 
16:95 
84:04 
85-18 
88-69 
81:77 
85:08 
80:60 
80:96 
82-42 
11-14 
81:19 
85-15 
85:84 
92-82 
86-85 
74-34 
87:69 
88:45 
15-08 
79:91 
90:47 
11-48 


88:58 


82:98 
87-96 
87:89 


69-08 
74-28 
76-95 
62:89 || 
64:77 |. 
66-08 
11-46 
65-59 
66:85 
71316 
11-86 
65-59 
71:89 
68-00 
58-18 


` 64:87 


72:82 
11-49 
65:72 
74:08 
71:04 
66-88 
64-81 
69-06 
“15-58 
10-81 
63-69 
10-59 
62-98 
65-94 
58-76 
63-69 
64-58 
68-33 
70-04 
1116 
77-51 
68-87 
69:31 
78-02 
65-88 
61:16 
72-08 
18-84 
74:58 
15-89 
6119 
65:58 
11:32 
63:42 


Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Anwesenden stehen im Alter 


von von von von 
36 | 46 51 56 61 66 71 76 81 86 91 96 über 
bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis 100 
40 50 55 60 65 70 75 80 85 90 95 100 


Jahren 


55:74 47-42 41:34 31:57 26:81 14:22 9-47 3:21 1:19 ОБ ЗЛЕТИ ЕЯ 
5112 46% 31-99 28:17 21:58 12:23 6:84 1:96 0:69 0:22 0:07 0:07 
58:90 41:19 39:81 29-58 23:27 13:94 T73 2:06 0:68 0:20 008. ... 
57:21 41:39 41:60 32-81 21:30 11:36 6:66 2:18 1:20 011 (eren 
51-28 47:30 47:15 8411 21:84 12:75 9:01 8-18 1:30 0:82 Ol: 
59-95 45:86 91:96 25:46 20:46 9:57 DTL 1-91 0:96 012 0181. . . 
58:53 48:81 37-32 27:08 19:07 10:97 285128 1:68 0:18 0:08| . . . . 0.03 
56-17 45:96 89:04! 81-72 26:21 12*10 7:66 2:08 0:60 0-18 007... . 
55-77 48:08 38:99 24-11 17:61 148 4:97 1:27 0:67 0:30 0:19 0:07 
61:37 51-48 48:84 87-96 90:67 17:10 10:66 8:55 1:25 0:18 0:08]. . 
62:62 54:66 38-80 27:08 18:44 10-11 4:39 1:95 0:59 0:04 Brenz 
5494 48:75 49-95 38:68 28-19 16:21 9:52 3:03 1:01 018 013. . 
68-39 49:62 42-96 28:95 28-00 11:85 5:60 1-56 0:16 ОЕ лук Ca 
58:38 47:15 48-86 81:54 26:33 10:81 6:98 2-08 0:60 0:84 0:11 0:04 
56:48 51:88 38:19 81-42 27-67 11:11 7:37 2:04 0.91 0:84. A АШИ о „>, 
56:24 43:54 88:51 23-77 20:25 9:82 6:56 111 128 0:24 0:05). =... 
60:44 52:04 41:85 32:01 28-68 18:87 815 2:88 1:04 0:25 (02310) У. 
58-05 46:81 34:63 25:06 20:77 10:88 5:39 1:67 0:45 0:15 008|. . .. 
59:84 48:18 42:24 27:41 21:35 11:07 6:27 2-26 0:87 014 014. ... 
61-81 47:46 36:88 27:43 21:18 9.95 5:18 150 0:46 0:12 0:04... 
61:32 48:95 36:92 2711 20-78 9-99 5:40 1-78 0:70 0-02 0:28]. . . . 
59:42 41-72 ‚88-80 25:88 18:39 9:75 4:54 1:06 0:59 0:04 0:06 0:02 
52:81 45:58 37-88 26:85 22:34 9:76 6-49 2:76 0:80 0:27 0-02 0:02 
60:18 46:34 3893| 216 28-18 18-12 “41 3:55 1:36 0:44 0:18 0:08 
59:64 45:27 44:18 91-21 27-15 12:08 6:48 2:72 0:98 022). ..2.|. 0... 
59-98 51:42 34:95 25-84 18-76 8:89 - 5:64 1:50 0:64 016 .... 0:06 
58:58 46:45 39:46 30:87 26:91 13:58 9:83 9:08 1:08 0:10 ОЗ ШЕ E 
59:15 49-26 40:07 21-52 22:80 12:26 4:88 1:65 ОВ ei ЕЕЕ A 
60:75 51:59 40-80 25:61 20:55 11:29 4:90 1:76 0:82 0-11 0-11 0:05 
58:56 41-69 40:78 27:56 23:86 12:36 677 3:00 0:85 Heel 0:03 
55:88 49:50 37:58 2111 21:61 11:28 578 2:11 0-90 0:28| -a e aee S 
58:79 44:05 34:14 22-42 17:07 8:68 495 1:75 1:12 0:20 0:10 0-10 
56:38 45:25 36:18 28:64 21:84 10:55 5:81 1:69 0:45 OLD ЗВ 
59:52 4081 43:07 81-52 24-08 12-77 7:29 2-99 0:93 0:29 HUE NOIRES, 
62:08 58:20 87:85 26:25 21:00 11:68 5:53 1:94 0:32 0:24. 008... 
57-67 49:02 41:07 28.94 20:64 11:58 6:22 1:89 0:56 0:09 0:081... . 
66:45 58:90 44-96 28-58 24:11 11:56 6:84 2:81 0:78 0:07 007. ... 
58:33 46:96 40:28 31:78 29:08 1440) . 877 4:52 1:99 0:22 Оу. 
52-07 44:08 85:17 21-18 20-08 8:86 4:94 2-18 0:61 0:31 009]. ... 
65:72 57:80 51-75 35-87 29-41 14:42 1:89 2-86 0-82 0:08 0:04! . 
52:64 48-85 39:50 21:51 20:39 10-04 * 6:19 1:57 0:46 0-32 007. . 
55:34 45-16 81-19 25:41 19:51 9:58 5:41 1:74 0:49 0-17 ОЛТУ 
61:18 50:04 89-01 25:86 19:39 11-07 6:20 181 0:50 0-08 0:08. ... 
57:00 47071 49:02 29:40 23:19 18-18 6:51 1:64 0:49 0:09 ыл Da 
49:82 41:52 29:40 20:90 17:94 Tii 4:66 1:39 077 0:18 0:07 0:02 
64:48 50:98 42:88 24:98 211 12:27 6:87 2.64 0:52 0:12 012. . .. 
52:89 45:52 88:05 21-24 22:26 10:97 721 2:23 0:96 0:34 0:10 0:02 
54:02 48-84 36:68 29:36 20:38 10:97 5:48 3:19 1:02 0:25 0-10 0-02 
59:69 51-28 42-44 29:65 23-21 9-48 451 1:50 0:52 0:13 бла. о 
56:10 47:98 48:50 31:75 24-51 11:35 6:80 1:97 0:80 0-24 008... .| 
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Erläuterungen zu den 


Von 1.000 weiblichen 


von von 

26 3 

bis bis 

30 85 
Же ле NOTER S Deom EE T. coL. mr. ome 110-05 95:65 94:34 98-70 87:85 79:94 69:58 
пета "AE а тј l cam. cm mre ам о же d 111-48 96:16 89:89 91-71 85:74 82:21 78-08 
еее. Ы TG р © 110-18 99:47 90:86 87:15 80:80 17-31 75-33 
Папен ки arl а о ОЛ". A 13142 102-94 97.62 94:88 85:92 81-11 16:08 
ИН С s SR EE а ее аи. 126-90 10950 99:52 92-92 18:64, 18:08 11:44 
ОЗ С 128.07 118-44 103-32 99:41 81:30, 1419 68:49 
Summe 128-99 104-89 99-65 97:79 84-16 795 69-38 

Mähren. 

Stadt Brunner. Amen... il. ЭМЕТ... улл к. a RTI 98:24 15:24 78-27 101 08 118.91 108-80 85:80 
2T 1H Z- КЫС е. TM CIE 5 69-91 65:55 11:82 102-49 111:85 111-72 86-58 
a2 траат. COPIER Про 6 108-68 81:07 98:78 110-39 99-24 83:80 68-68 
АСЕЕВ EE CAN дт... Ж 10412 88:54 112-29 114-09 119-22 88 54 72-94 
— ПИРА en Жы. КЛЕТ... TE Ee ee 91-26 96:12 98-78 98-97 98-02 76-56 65-92 
SEEN. о А. 184-488 100:09 101:88 99-77 81:48 74:40 64-08 
а: OHNE m. ecu, maet. о ое 135-37 101-12 104-19 99:26 84-85 78:58 66-68 
Org dree ug ere гоор c M 188-88 10340 104-40 99-43 85-11 80-00 67-92 
N МУМ. t SERE pa Pa. E v^ en 126۰78 10591 102-82 98-94 19:58 10:55 66:99 
Суви al НЫНЫ, Ж... COD E НЕ. Жой». 148-92 98:17 104-56 91-99 84-00 80:60 64:71 
Dal Eer Т. ИАА ОЛЕ 188.84. 102-44 99:26 96-78 85:85 81:56 67:68 
GIONS-MOZEMOT те... n eres + сате ин Зи ла domm ro 144-42 106-89 104-59 98-88 81-10 71:17 63:27 
обола UR Carcere ORS PL mI Њено пи Жз... мр 127:25 102-16 97:19 91-87 75-76 15714. 18:09 
Hollesohau а REESE err Mem e a mE a см EE 128.80 101:69 89-76 101-292 84:81 , 81:48 68:75 
аш (тигер у ИЮ Lille a des rn > 132-95 109-85 105-01 96-91 , 80-76, 71:55 64:84. 
Туа „ну г. ПЕД, УО, ҮМ с... г?з И free V. < e 129.06 97:52 97:82 101-85 84-48 19:88 69:51 
TODA л. o мен e diis 128-00 108-26 102-95 92:87 78-74 73:23 62:96 
NM МАРИ С кй. RE арыр. ON. EE ee M 121-96 96-44 95:81 9718 81-17 77261 ~ 10:24 
IMalirischz irigan WW. orm Tes и ита ТИ Sm er ete sale eor ыз 116-89 91:18 98:07 97:56 86-98 80:57 15:12 
MISTER. e EE cm OE e ттт ШЫ... XM OI M sus 158-01 111:37 93-47 98:63 14:00 85:14. 74:30 
ETTE en. TERT Е р ES 132:69 100۰23 96:88 94.26 80:02 16:81 69:34. 
Jgd rg" рам... а PERS hr nn RAT нај 125-66 95-66 90:19 100.22 88-88 78:76 , 14-82 
Nikolsburg.................... CENE DULL APERIT e 128-65 99-80 101-73 93:74 17:88 73-09 66-26 
Оса ере) eege E EE Ee 115-88 97:31 93-71 108-80 83-73 80-14 72-71 
IDrOSSnIUZe лае у. ae лл Oxo] after e Й 181-48 99-48 96-81 10617 85:98 19:32 68-88 
ООСО anna an eg e ua n 128-20 99-76 96:44 97:10 19-88 80:45 75:47 
кетте 2 син ж бүт та из m is teme С 121-87 102-1 96:96 89-68 19-00 16:56 18:40 
КӨӨ ET, m. cS. Ll ei E P. Me 124-61 100:66 95:20 96:57 1051 82-36 10-60 
TILED СН O. T V REL von MET CRECEN 13849 111-55 110-86 98-74 78-41 15:09 59:74 
Та ала а ОЕ г. Км Е Е en ae 127-88 103-46 91:37 98-16 84:34 84:46 13:46 
Ungarisch-Hradisch (Umgebung) ................ cM s 148-17 108-90 95:00 104-23. 85-58 81-86 69:18 
Walachisch-Mezeftisan..: . 2 use. EMEN e саге не. een 141-07 109-55 94-44 94-29 82-78 84:97 74:47 
MVeisskirehen. (TR o Mimmo ee en Ts 121-82 95:30 88:58 91-90 84-28 85:07 69:50 
Maschaur: а E gl „т. Ы ЛЕ 134-81 100-78 102:46 97:82 84:42 16-47 65-12 
Рата Umgebung)... r O e meses 121-19 102-37 103-53 92:29 80:22 19:61 65:16 
Summe.. 126-48 100-26 91-21 91-86! 88:71 19:88 69:90 
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Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Anwesenden stehen im Alter 


64-97 59:86 56:62 49-26 47:51 38:67 27:48 12:85 8:04 2-48 0-75 0:44 

68:29 61-29 55:68 58:47 42-52 32:77 21-06 1471 9-44 8:86 0:92 0:31 0:06 

69:49 63:19 60:70 51-71 43-77 34:90 27:01 1656 7:94 8-48 0:63 0:05 0-02 

69-70 62:06 57:34 41:99 35:51 28:25 21:56 11:18 5:96 1:54 0:39 1:10 

65:21 59-76 60:03 51:00 37-63 28:69 20:40 10:20 6:85 2-48 0-61 0:09 0:04 

68:82 55:59 52-81 47-10) 39-20) 30:30 25:00 11:93 1-06 8:08 1:30 0-13 0-08 

66-22 5841 57:93 48:18 39:82 28:38 22:79 11:50 6-52 2-25 0:78 0-19 0:06 0:01 
71-57 66-75 58:84 48:05 33:60 24:77 19:96 10:14 5:96 2:82 0:99 0:18 0:08 ЗЕ 
7350| 71:70 55:54 51:18 41:69 29:38 27:96 13:85 9:15 4-86 0:90 0:51 0:261... . 
61:88 65:00 62:19 52:56 48-49 29-82 28-88 1462 8:53 3:72 1:00 0:64 Ола 
62:97 57:86 45:51 41-15 86-78 21:82 26-19 11:22 148 2:49 8:74 0:62 e 
62-31 63:64 60:08 51:29 42:81 27:74 28:31 14:44 12-16 899) . 1:90 Me eege, JEE St 
64-85 54:27 58:14 58-44 89:10 26:40 23:10 18:20 7.73 2:94 1:01 0:09 0:12 0:03 
65:76 60:60 54:21 47-74 81-26 26-68 21:08 9:98 4:28 2:09 077 0:10 0055. . .. 
65:32 56:15 57:99 45-96 85:80 22:85 19:19 9-05 5:98 2:05 0:85 0:14 0:08 0:05 
67:38 57:04. 51-10 49-29 48-45 30'15 26:50 12-49 6:41 2-28 0:99 0-15 0:08 0:06 
65:66 55:92 60:18 48:00 89-12 28:41 19:02 7:56 5:08 1:40 1:00 0-41 004|.... 
64:32 56-48 62:11 47.17 37.74 22:75 19:82 9:40 5:28 2:02 ` 0:84 0:15 0:06 

65:19 56:49 57-71 44-26 38:91 25:52 21:04 10:30 6:67 2:30 0-75 0:82 0:16 

71:15 62:92 61:54 50:59 41:19 26:37 22-01 11:69 6-95 2:02 0:77 0:20 09055. . . . 
68:90 61:08 68-86 52:07 38:81 27:08 18:00 8:58 371 141 0:80 0-09 0:06 0:08 
65:95 61-22 58-18 44:55 38:88 22-45 22:91 8:86 5:54 181 0:82 0-06 029|. .. 
64:52 58:28 61-16 51-78 40:04 27-55 21:94 11:25 08 2:72 1:02 0:58 006). .. 
64:30 55:86] 5745 50:70 40:88 29-22 24-81 15:28 10-17 2:98 1:29 0:45 010. 

68-02 64:50 63:36 49:94 42-48 27-66 22:89 11:88 6:35 2-59 0-61 0-16 0-05 

70-35 61:84 61-88 53:28 49:26 28:14 21:67 10:41 4:98 1:84 0:63 0-11 0-06 

7151 61:85 58:74 44:93 31:29 18:85 13:69 5:30 2:58 0:98 0:27 ООЗ 

67-06 60-01 58:12 49:20 40:96 28:22 22:58 12-93 1:84 2:21 0:90 0-16 0:18 

68-19 60:43 60:07 49-85 39:98 28:99 22:81 11:52 5:88 2-45 0.83 0-18 0:08 

55:35 53:92 61:52 50:62 46:10 32-44 27:70 17-85 12:28 441 1-49 0:22 0:05 

69-81 55:27 68:04 53:26 89:49 26:99 22:40 12:58 712 2:18 1:16 0:19 0-08 

67:16 5078 57:88 48-96 38:29 28:86 20:28 11:16 5:65 2:18 0:96 0:28 0:04 

68-18 66-71 56:22 46:09 37:50 27:49 22:10 11:20 5:21 1:90 0:47 0:18 а 

69-84 67:04 61-17 4112 39-85 27:49 24-85 12-96 1-88 2:00 0-80 Оло а 

611 68:57 60:26 46:86 40:45 28-15 29:89 11:32 1:00 2:06 0:86 0:27 0:09 

68-78 56:86 57-87 45:18 37.98 25:25 20:32 10-01 6:49 1:87 119 0:84 

68-74 63-23 62:55 51:45 37:25 25:68 16:86 6-79 3:07 0-81 0-48 0:06 

64:64. 51-15 59:58 45:15 35-77 22:94 17-08 1:80 4:85 145 0:49 0:16 0:02 aiios 
19:04 64-64 59:74 45:22 91:87 21:59 13-40 5:78 2-18 0-72 0:84 008]. . .. 0:08 
11-29 61-88 61-05 52:00 40:34 29:01 22:11 11:36 6:14 1:94 1:02 0:04 0-04 

65:12 57:41 58:87 49:00 38:38 25:12 22-19 10:61 6:96 2-84 0-89 0-52 010). . 
62-85 60-76 58:55 50:85 41-18 29.44 25:78 17:24 10:46 3:91 1:26 0:26 0:04 

67-27 60:18 59:81 48:94 38-78 26:19 21:25 10:82 6:28 2-17 0:83 0:21 0:06 0:01 
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Stàdte, Bezirkshauptmannschaften 


76-04 
1186-89 
124-21 
104:65 
100:81 


Erläuterungen zu den 


Von 1.000 weiblichen 


| سسا ا‎ FEP — nn 


Sehlesien. 
et AO UU E Айу, NIC EL EU AS 91-46 
ЈАКЕ и RR А. OLE es m mae bale ат 146-30 
(БОТ Ба Омара a RAE NN стене LR Тиш. Ska Se sa Ë 17160 
ШЕШИЛЕДИ YP OS e co Er. E TIE 129۰93 
Tice put) Kl aT. SSS... аады EE 19111 
Fla ganan Е er reae GRO R na Ë ! 126:05 
Joe, лк RM 2 e IEEE as SSD Ts af af Т 139:98 
donn a (UME DURE). r. =: фи... mman. sam nisa Sauer TUS 129-2'7 
Summe 135-16 
Galizien. 
Stadt Lemberg. о... digo ecco EE 101:29 
Ca Епа Кан ao o Mo RA uz АЕ ра. е 113-00 
БА o. o lee... rs. . : amy E one 155:24 
Dm, па ТОИ LOS E S бб em "TR Loro 157:59 
голуу Le TRE e mem d Q DIR 164:69 
Jm, MULT E Е РТ ОИНИ eI 160-88 
Је јој ка ee MH e E eise eue ana 158:08 
KOLS ZC ZOVE o e ae МИ ses мн. een 151-48 
Brody. HN. A BRE а. т ЫЕ. ecd 154-72 
(Beeler, Е і илет ee, 159۰32 
БӨ Лап А a SS ENS ТИИ оине e 156:59 
БҮЛ ОДО WE ВЧ LSU. ios Aen чл»... 152-74 
Пн Тара ЖУК ant АЛ EE Pee ecce 150:07 
AN ZEN Sunc. Me СОЛО 170-86 
(Gc PER у је NEP OSA akhu o 152-66 
ОТО Е.Д? TREE a ba a ~ 148-09 
IE LO wai Wik КАК. ccm ETAT ээл? Ой... ee Ee 168-60 
Шла Prid Wald „к оН: CIE з 15709 
Drohobyez......... Aet ОРХАН CT O ERE ЛОЛА... E 163-98 
(xiii tege, gel J ADE 167-16 
(wea оси ord cr ege e E T 166:85 
(Ly y e Mp ee QE a Tan 155:94 
Horodenk par. УК... LUE... oe Е alm. сыш 149.15 
(UE N т. Б. м D 16136| ' 
dicem Va Ae AE n T EM TE sen e E 158-78 
deii, ee POR ESL А. Ылл АТИ а VL MEN 158'57 
Hee S UU ERE а uL LM uS 19658 
Kalus Ae, MEAE (ui lle 151-81 
Kamionka strumilowa .................................... 157-97 
Коро АЕ toka, REEL SNS: С 161-35 
Kolomea......... tun ө. m ABI пето Eo REA e ee ee гг. 146:19 
косе... CRANE RE. ДЕГ. NET 182-95 
Krakau (Umgebung). AA tele os Ды e IC зк 157-99 
Ierger, 3 ео SET ds Sache e ТУЛБАЙ Мы мүге 154-90 
lug occ ges N eege а Range are 151-14 


121-08 
124-60 
182:09 
138:22 
128-85 
122-13 
121:28 
156-98 
181-18 
11554 
128:17 
129-64 
188-96 


105-01 
118-88 
11616 
95:65 
95:64. 
96:58 
108-171 
101:48 
108-61 
115-58 
108-69 
105-12 
97:77 
98 99 


105:08 
106:84 
90:54 
7782 
68:19 
88:81 
92:20 
89-05 
110:04 
106-32 
97-28 
81-45 


: 86:87 


100-55 
101-27 
69:40 
7510 
90-01 
16:08 
87:01 
96:51 
92:18 
19:11 
94-63 
15-32 
95:17 
81:16 
87-28 
99-18 
88'65 
81-78 
79:49 
71:04 
8715 
77:94 
100:69 
99:06 
84:51 
80-18 
80:81 
87:82 
98-82 
84:86 
98-41 
95:15 
17-17 
19:98 
82-18 


98-87 
86:10 
8-2 
14:29 
82-99 
75:47 
85:62 
88:31 


83:06 


104:65 
104-81 
86:45 
90:68 
98-77 
87:19 
81-20 
86-41 
88-08 
92:59 
88:91 
94-89 
88:84 
92:99 
92-77 
81-94. 
88:68, 
90:68. 
98:82 
91:66 
90:09 
89:88 
89:89 
89:80 


93:29 
95-11 
89:24 
86:64 
84-89 
92-14 
88-78 
91-68 
93-08 
96-15 
98:60 
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Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Anwesenden stehen im Alter 


140 


Erläuterungen zu den 


Von 1.000 weiblichen 


von von von von von von 

Städte, Bezirkshauptmannschaften bis 6 11 16 21 26 81 
5 bis bis bis bis bis bis 

10 15 90 25 30 85 


№ | | 

Wom De (Umgebung). А 169-69 128-72 100-81 89:12 84:04. 89:18 16:83 
T mano Wem opor ETE, а uk ne 148-44 127-37 104-07 92-78 75:68 84:84 11:46 
V Sud o E CEST EE EE, E ge 159-14 139-40 89-32 81:26 68:26 90:59 85:14 
МОЈЕ Сира ape en c.l om Sp. T CS 166-82 141-65 108-17 84:10 86-89 91:69 76:84. 
Mosciska Eu SAR а ` сте. Äer... US; 171484 12753 86۰16 89-88 84-60 91:97 78:07 
kal пе y atakan. на CN E 148:10 120-95 96:77 92-38 69-94 88:33 46:28 
INNO SE Eer meme feces EEN е 155-01 17:65 107-47 105:12 95:12 91-40 15:09 
mico o Y... ие... er 144-25 19:41 97:51 88:42 71-51 82:60 76:29 
ец ил во. Е ees dent em pm eed edem c И 160-16 132-01 97-47 82-72 19-88 88:08 18:28 
INISkO «Uude TIER s. ET MOSS Ale) 10 15733 1838-57 100:38 87-48 84-07 92:84 78:25 
ПРАТ ВИ orem, AË E И E NS Ди Ж... 2 164-09 188:94 108-61 82-12 80:24 91-16 16:41 
EAHA GS AC We, PTE OO ER EE MD SS 158 16 121-97 105:64 10389 92-56 99-30 68:08 
IST) ее REOR en m — 16469 128-14 98:89 80:88 86:40 98:01 84:68 
Przemyslany ...... MS. dou yo MEO v ee 165:12 126:49 91:68 86:87 91:85 90:21 74:56 
Ia w ERIS een P т e mit Ee AE 15141 126:69 98:81 81:84 90:94 91:24 83:57 
ROBAR e >. RD ы. 156:51 198:84 106:06 91:40 84:07 84-96 810 
Јевр ЕР ДИ уте о сељана пе о A 171:66 13745 96:62 83:01 80:11 91:28 14:62 
SE EE, Ee st. T Шан Аһ 162-25 12761 97:98 86:69 81:35 93-57 19:22 
TEASER i cio ЙЕ... aya wh D жи. e КО 162:02 181-40 10142 82-97 78-96 88:51 78:49 
Sumo т. ыл ле И. т oe e 159-55 12529 94-56 79:66 80:54 91:90 80:44 
PEIDER га ава о dE od Р d RA 155:69 181-44 91:38 84:42 14:43 92:44 82-88 
SPESEN à sc. о Im e чи ED RE DERE DG 151-91 121-99 107-98 95:40 63-90 80:68 72:15 
ERARE p en oco И О a CORE L е ао ри 158-05 192-82 11858 118:88 95:52 84:40 65:03 
N POR Pe PERE ес dE 141-98 121-87 115:61 112-94 100-01 88:50 13-86 
ОАЕ kota n AME emis а E U S МЄК ые a 1485 128-68 108-29 90:72 93-78 81-86 16:33 
iin manum m жоры» L ie oss MERERI Kei e 149۰26 118-94 111-18 98:45 96-88 89-81 16:68 
КАО ААО eS MR Eder та ТИ EE LUI 159.32 12766 97:51 72:87 75:10 86:78 78:52 
E, E TAR ZC 154-97 128:94 106-85 86:12 16:44. 8862 81:48 
"rarae ey te erue" kal acce с Ro UTOR CERE Ym. EET Те CERE. 155-05 188-80 104-41 91-88 81-61 88:33 78:07 
LOP ЕУ... ==”. ҖЕ! о reus ue 15410 122-20 106-24 105-72 96:78 86-89 14:88 
ИШЕ NM mede ohne e БА А. C PE RE 157-74 18422 102-55 86-85 81-04 96-98 78:88 
ТАО wc A, т wc. е te CERT o e 146-08 122-29 109:08 101-24 95:89 89-94 15°89 
ШЕШ ОДУН" RUE Ur АЗА... ME. N Лы е Та 152:29 119:44 112-94 111-40 97:56 89-43 65:60 
ENEE e wina kipaq ka t at ЫЕ E 155۰13 188-88 102-26 13:87 63:96 85:97 80-52 
UO о и је ен s MU rr кеме ЕЕЕ М 155 71 127:98 108-08 92-62 71-45 89:85 78:65 
p Dr as MI. I д e РА ла. 157-14 121-94 104:27 94:10 74:57 8771 18:56 
DENE ee па Мун, ~ „РМ. Eegen A 14701 11418 117-45 105:87 102-00 82-80 71-52 
N N, E E ind CC, 151-82 120:84 101:06| . 105:94 108:04 90:68: 70:02 
A OCA аы а kaqa INA а EEUU TEE 16245 12650 99-45 91-78 99:86 92:40 14:08 
осе куел e e Ee 154:97 126-66 100-96 91:02 85:88 91:14 15:10 
О ma m Rerum SL СД и IU S 150-88 124-00 100*07 86:54 82-66 90:22 80:09 

Summe 155:22 126:68 102:64 91:38 85:16 90:27 16:88 

Bukowina. ; 

Stadt Czernowitz............... et EE ЕЙ 129-84 11522 118:36 114:15 99-78 94-81 77-42 
Czernowitz (Umgebungye у NR eem m — M 145-29 13506| ° 117-95 109-28] |. 92-12 89:91 12:318 
E n to Mee, bet M EET 180-80 126-16 105-06 102-01 84-69 84-86 13:29 
Kotzmanny лк o rm a me muere dem] 14716 127-19 118-88 111-08 96:62 92:81 69:24 
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141 


Anwesenden stehen im Alter 

von von von von von von von von von von von von von 

36 4 46 51 56 61 66 - 96 über 

bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis 100 

40 45 50 55 60 65 70 75 100 

Jah n 

64-64 51:92 52:16 89:68 28:08 15:99 9:71 9:94 1:35 0:39 0:15 0:09 0:04 0:02 
7171 58:56 49-60 89:60 89-88 18-88 12:91 3:79 199 0:70 0:25 0:06 0:03 
66-27 54-86 52-12 40-97 80:68 16:65 10:89 8:76 1:28 0:26 0-17 0:08 umu ra E 
65:17 50:28 45:62 88:21 20:72 14-41 9:72 2.99 1:66 0:48 0:07 017 0:04| . . . 
61'82 53-77 58:31 89:11 81:09 16:41 19:04 4:97 1:57 0:88 0:18 Leg 
65:96 65:40 59:59 46:98 30:69 20:22 11:86 3:90 2:02 0:44 0:24 0:05 
58:63 58:28 48:41 88:32 21:55 13:57 9:57 93:48 1-16 0:25 0-04 e e ç 
66:77 59-16 54-98 44:52 8-96 24:29 18:90 6:59 317 1:19 0:24 0:44 0:14 T NE 
67:06 57:85 51:02 931-29 30:35 17-47 12:52 48 2:17 0:67 0:94 0-06 0-02 0-02 
66:61 55:94 46:74 87:75 21:14 15:86 10:61 8:82 1'86 0:38 0-94. 0.10 0:04 0:04 
68:65 48-18 48:46 86:28 24:81 17:49 11:90 8:20 1:99 0:37 0:26 0:06 0:06 
69:06 58:86 48:16 88:91 26:06 15:25 8:50 2:08 0:68 0:36 0:03 d 2 
68:18 57:02 49-41 87:86 25:71 13:99 10:64 8:08 1-88 0:37 0:07 0:05 0:05 Er Sec 
67:71 54-94. 54-69 88:16 2877 15:38 8-88 8:17 1:30 0:14 0:14 0:03 0:03 0:05 
70:71 55:08 50:00 37:80 26:48 15:58 10:18 2:81 1:02 0:26 0:10 D А 0:08 
68.19 58:97 54:19 87:52 26:32 16:54 9:75 9:94 0:99 0:20 0:18 ZS 0-02 
65:14 55:27 50:76 87:47 29-12 16-58 10:04 ' 8:36 9-55 0:85 0:03 UN 0:08 Ge? 
68'80 58:88 58:84 89:03 26:40 16:37 9:22 2:62 1:01 0:14 Nm 0:07 ar па 
64-72 56:12 50-91 89-84 2101 17:76 19:49 4:66 2:18 0:58 0:85 0:16 0:02 0:05 
65:98 56:01 58:34 43:41 80:67 17:49 10-24 8:88 1'46 0:41 0:10 0:07 са 0:05 
67:01 57:38 52:99 88:67 80:52 16:15 11:54 5:07 1:88 0:45 0:10 0:08 0:05 0:08 
10-93 68:85 59:87 88:67 80:71 19:49 11:13 8:12 1:74 0:57 0:29 0:12 0:05 а 
68:56 53۰34 49:67 87:64 20:06 12:03 777 2-18 0:59 0:22 0:18 0:18 т 
68:19 51:27 45:68 88:29 23:29 13:36 6:40 2:12 0:94 0:22 0:12 0:12 о 
66:96 55:46 54:83 41:35 26:62 15:82 9:40 8:54 159 0:84 0:14 0:09 deg 
64'69 50:85 50:49 88:22 25:28 16:87 9:02 2:12 1:02 0:44 0:08 0:11 0:03 n. 
68:82 56:73 57:97 41:38 88:88 18:09 12:20 4:10 2:52 0:62 0:28 0:05 0:05 0:05 
69:09 58:83 57:20 41:68 25:61 16:39 8:69 93:23 1:52 0:40 011 0:05 0:08 
65.99 54:97 49:01 37:86 22:90 16:08 9-86 8:90 1:16 0:86 0:20 0-18 E FEH KE 
66-94. 52-39 50-07 88:80 21:52 1898 8:05 1'98 0:90 0:28 0-15 0-02 0:02 0:04 
64-19 52۰06 49:40 3765 25:66 15:78 11.21 8:67 2:38 0:43 0:15 0:17 0:02 0:02 
66:95 51:48 47:31 86:90 26:14 161 9:97 3:12 1:10 0:46 0:12 x 
60°77 51-29 50:68 86:42 22:39 19:48 8:18 2-04 0:56 0:18 Se 0:05 "~ 
68-60 59.14 57:84 46:25 38-48 21:03 12:18 8:81 1-57 0.26 0:19 0:04 0:07 
64:38 55-77 55-97 44-48 95:84 15-18 11:44 4:05 1:48 0:28 017 0:02 Ки 
62:78 51-98 56:28 42-31 25:42 17:11 11:38 4:26 2:48 0:49 0:95 0:08 0:04 ET: 
71:44 50:40 51:05 36:25 99-28 15:81 8-42 9:48 0:59 0:41 0:08 0-03 0:03 
64-53 50-75 52-19 89:62 21:01 12:74 6:77 1-85 0-69 0:19 0:12 ~ 0:04 
67:49 54:18 49:94 98:39 94:94 18:88 8:60 2-99 1:06 0:21 0:08 5 0:02 
66:01 51:14 54:82 88:72 28:57 16-85 11-79 9:44 1:67 0:45 0:15 0:06 $e 
61-90 54-96 55:99 39:51 30-28 19:09 11:47 4:15 1:51 0-41 0:17 0:07 0:08 
66-02 55-15 51:75 88:95 26:94 16:45 10:60 8:54 1-67 0:45 0:19 0:08 0:02 0:01 
65:92 51 74 ` 43:19 86:96 20:29 14-77 9-14 4:68 2-49 0-88 0:80 0:47 0-18 0:06 
68:19 49:21 44:88 82:67 92:55 14:09 1:65 9:45 1:00 0:46 0-16 du " 5 
66-09 58-18 49:65 85:70 21-19 21:59 17:98 8-86 4:48 1:88 0:61 0:17 Lat 
62:21 51-13 46-73 84-70 23-99 13-36 751 2:90 111 0:29 0:08 0:05 0:08 
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Erläuterungen zu den 


Von 1.000 weiblichen 


von von von von von von 

Städte, Bezirkshauptmannschaften bis 6 D 16 21 26 31 

5 bis bis bis bis bis bis 

10 15 20 25 80 85 

ај er Tug 
Ia ал o. Жюл. ess I Coto Ale 146-99 133-6% 117-16 108-55 90-94- 84-11 69:50 
Беш ee deeper. E a os NEU ИЕ а. AEN 155:58 135-02 119:62 112-16 89:20 88-27 61-66 
ele eegen E en EE E eges Een S 144-60 181-79 115-07 106.78 90-94 92:21 83-16 
SUGAWARA ERST ree NES e Matias Еа TNR 149۰61 138-88 116:63 106-93 81-56 18:61 10:42 
Айз ЙД з лы Л N su НА e a М... АЗ: 144-49 122-20 104-74 116-67 95:69 96:88 14:59 
у 145:15 130-06 114-69 109-62 91-93 88-66 12:50 
Stadt Zara ...... CONCRA err tUe o PE E мны ан 124:56 101-14 108-50 90:18 87-07 92:17 71-87 
етот ОВЕ. и, а. meus и Ат RENS 151:54 127-64 125-02 90-28 18:84 88:28 69:90 
(GENES. uc e ml И . з ee Tee E 105-88 96-58 91-14 81-45 18:59 76:86 18:81 
(О ЊЕ ON caf ЛИН geg ЗЕНА 3 TT то 109-85 90:81 91-46 86 00 14:80 81-95 69:07 
neg Ee 2.e. рат en ame saa temas бс NE eege ee стажа 188-94. 115:68 116-19 93:61 65:20 12:01 64:10 
ОА ry C A о ЛДЫ, fs Жу; 188:90 112-48 120-42 99:79 79:80 8151 69-26 
ЖК КОШЕГЕ Loc MU зз PPU EE. te 180-79 108-49 98:89 86:10 65:78 75:58 14:09 
BP Sasa AB A SA ee КУЛКИ, UAM 127-89 116-81 109-99 92-66 69:52 79:82 67:60 
Тор И n... РЕА ataw. Me n 110:67 97:88 91:07 82:75 79:62 14:88 78:82 
ЕПОС EE e a dequo de rae I на 198-39 109:48 109-70 88:57 72-55 · 88:80 18:12 
пада сл сео n T О Ae sr iat r ERR 18170 126-96 119-10 96-81 18-98 74-84, 60:89 
БТА о е... ma ТЇ Ж. ОРТ рН 132-68 119-08 110-06 89:57 65:69 75:47 61-88 
ата Um ge DT d e eos jer ee ER s Cn q mn ms е 14154 105-88 115:85 85:12 81:55 89-74 11:94 
129-32 111-47 108-62 89-32 73:24 19-84 10-15 
Recapitulation. 
Oesterreich unter der Ёшив.............................. 106-68 89:27 85:08 95:18 94:57 . 90:04 77-79 
Oesterreich ob der Enns..................... МАЛУ с. ж! D 99-87 88-71 82-61 84:91 82:26 19-08 11:46 
Salzburger E. con МЕКЕ, cae M os ees epe ce rat 94-88 86:18 18:70 80:98 81:69 80:04 13:15 
KEE seh peser EE un зт Megan d OS 107-14 95:16 88-89 87:86 85:834 88-78 16:80 
ИСО ek o E es RES ANO а 100۰27 93:66 87:58 85:54 83:19 81:40 74:12 
eege eg. па. ERIT CE TE МР: e e 114-98 99:88 94-05 88:14 84:06 80:65 69-70 
Hustenland И uu NER Ile EES ehe 125-16 101-26 95-81 87-74 84-86 82-52 18:88 
Tirol und Yorarlberg.......................... ua ceu: 106:55 91:94 89:42 89:82 85:67 80:00 11:68 
БОШП@П SS ы-ы ш у... ee ere 128,29 104-89 99:65 97:79 84:16 1055 69-88]. 

e pu T D ONT CR с Већи. етен Дыл „ма a rre T 198-48 100-26 97:21 97:86 88:71 19-88 69-90 
Me TAN манира игра KEE 13576 108-09 97-37 94:22 19:07 83:06 13:15 
SX ale d prato ped e CREE И И re 155-22 126-68 102-64 91:38 85:16 90:27 16:88 
UU DICE PES 145:15 180-06 11469 109۰62 91-98 88-66 12:50 
Cf, gei, АНЫ А E uc ant Lan E 129:32 11147 108-62 89۰32 78:24 19:84. 70-15 
Summe der im Reiehsrathe vertretenen Länder. . 128-47 10-80 97:02 93-65 85:24. 88:59 18:22 
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Bevölkerungs-Ergebnissen. 
Anwesenden stehen im Alter 

von von von - УОП von von von von von von von 

86 41 46 51 56 61 66 71 76 81 96 über 

bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis 100 

40 45 50 55 60 65 70 75 80 86 100 

Jahren 


144 


Blinde und Тапр пите. 


Blinde und Taubstumme '). 


Mit der Statistik der Gebrechlichen steht Oesterreich noeh weit 
hinter der Mehrzahl der auswürtigen Staaten zurück, in welchen solche 
Erhebungen seit Langem entweder in Verbindung mit den Volks- 
zählungen, oder dureh besondere Aufnahmen in grósserer oder min- 
derer Ausführlichkeit angestellt worden sind. Namentlich aus Baiern 
liegen in dessen einmaliger mustergiltiger Erhebung vom Jahre 1858, 
aus Nordamerika, Grossbritannien und Belgien in den periodischen 
Volkszühlungs-Operaten reiche Materialien zur Statistik der Blinden, 
Taubstummen und Irren vor, welche neben Zahl und. Geschlecht über 
das Alter, die Beschüftigung, den Bildungsgrad, Vermógensstand und 
die Verwandtschafts-Verhältnisse Auskunft geben. Und auch die 
Volkszühlungen der meisten übrigen Staaten enthalten zumeist Angaben. 
wenigstens über das Geschlecht, das Alter in mehr oder wenigeren 
Abstufungen, den Umstand, ob das Gebrechen angeboren ist oder später 
eintrat, die Vertheilung naeh Stadt und Land u. dgl. 

Dagegen hat man es in Oesterreich bis zur jüngsten Volks- 
zühlung bei einzelnen Versuehen bewenden lassen. Mit den wenig 
verlässlichen Schätzungen der Taubstummen durch die Kreisbehörden 
zwischen 1830 und 1840, welche später auch wieder aufgelassen 
wurden, und der vom Ministerium des Innern versuchten Erhebung 
der Cretins in den Alpenländern 1860 2) sind alle amtlichen Forschun- 
gen über die Gebrechlichen genannt. Wohl zog die Centralstelle der 
Statistik auch diesen Gegenstand in Erwägung, und brachte schon in 
der ersten Zeit ihres Bestandes zugleich mit der Reform der gesamm- 
ten Sanitäts-Statistik auch eine allgemeine Erhebung der Gebrechlichen 
in Vorschlag. Schon im Jahre 1864 stellte die statistische Central- 
Commission Formulare auf, nach welchen eine Registrirung aller 
ausser den Heilanstalten lebenden Blinden, Taubstummen und Irren 
dureh die Bezirksbehörden, namentlich durch die bei denselben bestell- 
ten Aerzte, vorgenommen werden sollte. 

Diese Tabellen enthalten die Rubriken über das Geschlecht, 
Alter, den Geburtsort, den körperlichen Zustand (ob wohl genährt 
oder verkümmert), den Grad der Bildungsfähigkeit, die Frage, ob das 
Uebel angeboren oder später und wie eingetreten, über Stand, Wohl- 
habenheit und körperlichen Zustand der Eltern, die Frage, ob gleiche 
Uebel in der Verwandtschaft vorkommen, wozu in der Tabelle für die 
Nachweisung der птеп noch Rubriken über die Art der Geistesstörung 
kommen. 

Hätten diese Vorschläge Erfolg gehabt, so könnte Oesterreich 
seit einem halben Jahrzehend eine Statistik der Gebrechlichen auf- 
weisen, welche den besten Leistungen des Auslandes ebenbürtig 
dastände. Sie scheiterten leider, wie die ganzen Vorschläge zur Sani- 
täts-Statistik, an dem Mangel von geeigneten Erhebungs-Organen und 
mussten auf die Zeit vertagt werden, bis die Reorganisation des Medi- 
einalwesens zugleich mit jener der politischen Verwaltung durchge- 
führt sein werde. 

Im Jahre 1871 konnte der oberste Sanitätsrath an die Fest- 
stellung der Tabellen für den Jahres-Sanitätsbericht schreiten, welche 
vomk. k. Ministerium des Innern den Landes-Sanitätsbehörden vorge- 
zeichnet, für 1872 das erstemal vorgelegt werden sollen und auch Nach- 
weisungen über die Gebrechlichen enthalten werden. 


Vor der Hand ist durch die Volkszählung vom 31. December 
1869 wenigstens ein Schritt vorwärts geschehen, indem dieselbe 
die Zahl der Blinden und Taubstummen ermittelt hat. So wenig damit 
geleistet ist, bleibt doch der Gewinn, der früheren Lücke gegenüber, 
kein geringer. Es lässt sich nicht allein die Vergleichung mit den 
Ergebnissen des Auslandes anstellen, sondern auch das Verhältniss 
der Gebrechlichen beider Art zur Bevölkerung in den einzelnen Län- 
dern und Landestheilen ermitteln. Namentlich das Letztere führt zu 
bemerkenswerthen, wichtigen Aufsehlüssen, weil sich bei der viel- 
fachen Verschiedenheit der Verhältnisszahlen doch territoriale Grup- 
pen darstellen, in welchen das Vorkommen der Gebrechen bis zu 
hohem Grade steigt, ja der Gegend endemisch anzukleben scheint. 

Ueber die Ab- oder Zunahme der Gebrechlichen gegen frühere 
Perioden lassen nur die erwähnten Schätzungen der Taubstummen in 
den Jahren 1830 bis 1840 eine Vergleichung zu. Damals wurden für 
den im Reichsrathe vertretenen Ländercomplex 9:6 Taubstumme auf 
je 10.000 Bewohner gefunden, wonach also die relative Zahl zu Ende 
1869 (9:7) eine, wiewohl sehr unerhebliche Steigerung erfahren hat. 

Auf Grundlage der Zählungsergebnisse reihen sich die einzelnen 
im Reichsrathe vertretenen Königreiche und Länder, bezüglich des 
Grades der Intensität, mit welcher die beiden Gebrechen auftreten, in 
folgender Art: 


auf 10.000 Be- 1 Blinder 

wohner kommen kommt auf 

: Blinde Bewohner 

—M —M 

in рајтаћеп.................... 9-7 1.027 
n Salzburg. Jc one. огт. 77 1.305 
„uKarntan MER, УЕ 73 1.373 
„ Oesterreich ob der Enns........ T3 1.875 
im Küstenlande .................. 5:9 1.692 
in Böhmen .................... 57 1.164 
» Mähren..... EC E 5:6 1.774 
„Schlesien .................... 55 1,827 
„ Tirol und Vorarlberg .......... 5:8 1.874. 
л Oesterreich unter der Еппѕ ...... 5:8 1.879 
» Krain ......... E И 5:8 1.891 
n Steiermark .................. 5:2 1.908 
„Galizien . RE... un... 51 1.959 
» der Bukowina ................ 48 2.064 


auf 10.000 Be- 1 Taubstummer 


wohner kommen kommt auf 

'Taubstumme Bewohner 
in Kärnten .................... 446 224 
s Salzburg .................... 28-1 355 
s Steiermark .................. 20-7 483 
» Oesterreich ob der Enns ........ 16-8 613 
» Schlesien.................... 9:8 1.095 
a MANEN. < ree c eer 9:7 1.086 
» Oesterreich unter der Enns ...... 8-5 1.177 
im Küstenlande .................. 81 1.288 
in Böhmen .................... 1:9 1.259 
» lirol und Vorarlberg .......... 77 1.296 
, der Bukowina ............... 76 1.309 
А Жыш aaa a een ee T5 1.889 
ncKFaln» „ср с мк Шш AC 6:8 1.592 
» Dalmatien.. ................. 4:9 2.050 


1) Dieser Abschnitt des Zühlungs-Operates ist bereits als besonderer Abdruck im I. Hefte, 18. Jahrgang der Mittheilungen aus dem Gebiete. dor Statistik erschienen, und in 
demselben auch dio Vergleichung mit deu Ergebuissen von 13 auslündischen Staaten enthalten. 
2) Die Resultate dieser Erhebungen sind wohl in Dr. Skoda’s Referat (Sitzungsberichte der Akad. d. Wissensch., math, naturw. Classe 44. Band) geistvoll bearbeitet, die 


Erhebungen selbst aber keineswegs erschüpfend angestellt worden. 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Die Reihentolge der Länder bezüglich der Blinden lässt keinen 
Schluss zu, da sich weder nach Bodengestaltung, noch Nationalität 
oder Volksdichtigkeit markante Gruppen herausstellen, auch der Un- 
terschied der einzelnen Länder unter sich nicht so gross ist, indem 
abgesehen von Dalmatien, wo die Genauigkeit der Nachweisungen 
angezweifelt werden darf, das obere Extrem von Salzburg und Kärnten 
nicht das Doppelte des unteren in Galizien und der Bukowina er- 
reicht. 

Dagegen zeigen sich bei den Taubstummen sehr bemerkens- 
werthe Ergebnisse. Die Alpenländer Kärnten, Salzburg, Steiermark 
und Oesterreich ob der Enns haben eine ganz ausserordentlich hohe 
Zahl von Taubstummen, doppelt bis über fünfmal so viel als Böhmen, 
Galizien und die Bukowina 1). Schon die Länder im Ganzen ergeben 
daher die Taubstummheit als ein den Alpenlündern ganz vorzugsweise 
anklebendes Gebrechen. Noch mehr aber stellt sich diess bei Betrach- 
tung der einzelnen Bezirkshauptmannsehaften heraus. Jene drei, in 
welchen 1 Taubstummer auf weniger als 200 Bewohner kommt, sind 
der salzburger Bezirk Zell am See und die kärntnerischen St. Veit und 
Wolfsberg; Bezirke mit 1 'Taubstummen auf 200 bis 300 Bewohner 
sind 8 gezählt, St. Johann in Salzburg, Leoben, Judenburg und Murau 
in Steiermark und 4-Bezirke in Kärnten, Klagenfurt Umgebung, Her- 
magor, Villach und Völkermarkt, 1 Taubstummer auf 300 bis 500 Be- 
wohner kommt in 21 Bezirken vor, nämlich Neunkirchen in Oester- 
reich unter der Enns, Freistadt, Linz Umgebung, Perg und Rohrbach 
‚ in Oesterreich ob der Enns, Tamsweg in Salzburg, Bruck, Cilli Umge- 
bung, Gratz Umgebung, Hartberg, Leibnitz, Lietzen und Weitz in 
Steiermark, der einzige noch ungenannte Bezirk Kärmtens, Spittal, 
dann 2 mährische, 4 galizische Bezirke und Kimpolung in der Buko- 
wina. Und noch in der nächsten Kategorie, mit 1 Taubstummen auf 
500 bis 700 Bewohner, kommen unter 15 Bezirken 8 in Oesterreich 
unter der Enns, Amstetten, Scheibbs und Zwettl, 2 in Oesterreich ob 
der Enns, Steyr und dessen Umgebung, die Umgebung von Salzburg, 
8 steierische Bezirke, Feldbach, Deutsch-Landsberg und Pettau, der 
Bezirk Imst in Tirol 2) nebst 2 böhmischen, 2 mährischen und 1 gali- 
zischen Bezirke vor. Alle diese Bezirke gehören aber fast ohne Aus- 
nahme dem Alpen-Hochgebirge an, in welchem somit das Gebrechen 
der Taubstummheit weit häufiger als in den übrigen Ländern und 
Landestheilen vorkommt. Es ist diess eine Thatsache, welche mit dem 
häufigen Vorkommen anderer Gebrechen, wie des Cretinismus, in 
Gebirgsländern im engsten Zusammenhange steht 3). Dr. Lent in 
seiner trefflichen Arbeit über die Taubstummen des Regierungs- 
bezirkes Köln *) ist der Ansicht, dass geologische Beschaffenheit, hohe 


Blinde und Taubstumme. 


Gebirge mit tiefen T'hälern, gyps- und salzhaltiges Quellwasser ete. 
wohl als begünstigende Momente für den Cretinismus und den Blód- | 
sinn, nicht aber für eigentliche Taubstumme gelten können. Dem 
Factum des hüufigen Vorkommens der Taubstummheit in Gebirgs- 
ländern gegenüber, das schon mehrfach von Statistikern nachgewiesen 
wurde und speciell durch die neueste Erhebung in Oesterreich bestä- 
tigt wird, will der erfahrene Verfasser wohl nur sagen, dass nicht 
terrestre, sondern sociale Ursachen hauptsächlich die Taubstummbeit 
fördern. Da solche aber in den Alpenländern mehr als anderwärts vor- 
kommen, so mehren sich dort auch die Fälle des Gebrechens. Hierher 
gehört insbesondere die Armuth der Eltern und die hierdurch ent- 
stehenden schlechten Wohnungs- und Ernührungsverhültnisse. In 
Baiern, dem einzigen Lande, aus welchem hierüber Erhebungen zu 
Gebote stehen, waren unter 2.507 registrirten Füllen 651 Eltern (25-9 
Percent) reich oder mit zureichendem Vermögen, 685 (27-4 Percent) 
mit geringem Vermögen und 1.172 (46:7 Percent) ganz vermögenslos. 
Die alpine Bevölkerung ist aber grösstentheils arm, und bierdurch, 
wie durch das strenge Klima, werden die Wohnungen höchst ungesund. 
Während des grösseren Theils des Jahres in dumpfen, nie gelüfteten 
Stuben zusammengepfercht, nicht selten Menschen mit dem Vieh im 
gleichen Raume, wirkt die. verdorbene Luft wie der grelle Temperatur- 
wechsel selbst auf die Frucht im Mutterleibe schädlich ein. Daher | 
kommt die Mehrzahl der Taubstummen schon mit diesem Gebrechen | 
zur Welt. In Baiern war die Taubstummheit bei 1.980 Füllen (749 | 
Percent) unter 2:644, in Belgien bei 1.086 (84:8 Percent) unter 1.989, 
in Frankreich bei 15.919 (72:5 Percent) unter 21.956 angeboren, und 
nur der Regierungsbezirk Kóln macht eine Ausnahme, indem dort 
unter 420 Füllen 189 (45:0 Percent) als angeboren erhoben wurden 
Auch die vom Gemeinderathe der Stadt Wien vor etwa einem Jahr- 
zehent angestellten Nachforschungen, welehe zur Vermehrung der 
Stiftungsplätze in dem Taubstummen-Institute führten, ergaben die 
grosse Mehrzahl der Fälle von "l'aubstummheit in armen Familien und 
als angeborenes Gebrechen. | 
Neben der Dürftigkeit der Bevölkerung, welche gewiss die vor- 
züglichste Ursache der grösseren Zahl Taubstummer in den Alpen- 
ländern bildet, können noch die daselbst häufiger als anderswo vor- 
kommenden Heiraten von Blutsverwandten genannt werden. Die Ab- 
geschlossenheit der Orte und Gehófte, wie die Sorge, das Anwesen 
Dei der Fawilie zu erhalten, macht solche Ehebündnisse häufiger, Der 
nachtheilige Einfluss solcher Heiraten auf die daraus entsprungenen 
Kinder, insbesondere eine hóhere Zahl taubstumm Geborener, wird 
aber von den erfahrensten Fachmännern anerkannt 5). 


1) Die erwähnten Schätzungen der Kreisbehörden 1830 bis 1840 ergaben auf je 10.000 Bewohner 


2) Auch die Bezirkshauptmannschaft Innsbruck Umgebung würde jn diese Classe gehören, sie kann 
1) Professor Skoda, a: a. О. fand in Kärnten 1 Oretin auf 110, in Salzburg auf 189, 


berg und Spittal in Kärnten, St. Johann in Salzburg, wo auch die meisten Taubstummen gefunden werden. 
3) Statistik der Taubstummen des Regierungsbezirkes Köln. Köln 1870. 


Statistik. 5. Auflage, S. 576, bringt, wird ein überraschender Beweis von Dr. Heinrich Deutsch in der Beilage zur Monatsschrift für Ohrenheilkunde, 
Derselbe weiset aus den Aufnahnısprotokollen, welche in der allgemeinen israelitischen Waubstummen-Anstult in Wien mit grosser Sorgfalt geführt werden, nach, dass in den Jahren 
1860 bis 1870 unter 133 aufgenommenen Zöglingen 31, also 23:3 Percent, aus Verwandtschafts-Ehen hervorgegangen waren. Da solche Ehen unter den Israeliten notorisch viel häufiger 
als bei anderen Bekenntnissen vorkommen, so erklärt sich damit die grössere Zahl Taubstummer, welche bei den Israeliteu beobachtet wird. 


22'4, dagegen also 1869 eine Zunahme von 


in Kärnten und Krain ......... ту. Mem уе: 9:4 
„ Oesterreich ob der Enns nnd Salzburg ........ e E Fe 184, л T i » d n 84 
„Böhmen ...... EN ШЕ WEE ER 8 и Е M ”* 9:9 
„Mähren und Schlesien. . . . ........ DU. o ord CEA Е 3T. 5 o او‎ 
im Küsteulande ....... «mu Zeta ege E. ua ede а. 81, E mis S Ж Жа! 
in Dalmatien 20.002... ..... жыбыт» ои Бре 4-9, 5 "TE m e „ 09 
n Oesterreich unter der Enns. . . ..... ОТК re е, 85, n ck Eo з a » 015 
„Galizien und Bukowina . . .... а .. TS, n » a n » „ 05 
„Steiermark . . . . - D» ee ы TE ү 20-7, 5 ‚т » Abnahme „ 13 
` „ Tirol nnd Vorarlberg .....,. vor vn тше — Th y я 


ein einziger im Bezirk zuständig war, eben so wenig einbezogen werden, als die Stšdte, in welchen solche Anstalten bestehen. 
in Steiermark auf 166, in Oesterreich ob der Enns auf 191 Bewohner, welche Reihenfolge 
mit der-obigen der Taubstummen vollständig übereinstimmt. Und auch die Orte, in welchen sich die meisten Оке а fanden, 1 auf 11 bis 17 Bewohner, liegen in den Bezirken Wolfs- 


5) Neben den Belegen, welche das Buch von О, Schmalz: Ueber die Taubstummen und ihre Bildung, Dresden und ЕГЕ 1848, und Kolb, Handbuch der vergleichenden 


Berlin 1870 Nr. 


1:8 
b > n n 
aber wegen des Taubstummen-Institutes in Hall, von dessen 35 Züglingen | 
1 gcliefert. | 
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Blinde und Taubstumme. 


Ob der Umstand, dass die Zahl der Taubstummen in den Kar- 
parthenbezirken Galiziens und der Bukowina, welche mit den deutschen 
Alpen nach Bodengestaltung und Lebensweise der Bewohner viel 
Analoges bieten, doch eine weit kleinere ist, auf ein in den Alpen 
herrschendes Miasma zurückzuführen sei, wie Professor Skoda 
bezüglich des Cretinismus annimmt, mögen Fachmänner ent- 
scheiden, 


Bezüglich der Blinden lässt sieh ein solcher Zusammenhang und 
Einfluss desBodens nicht nachweisen, wie denn überhaupt die Zahl der 
Blinden sowie der Bezirke mit besonders hervorstechenden Zahlen 
eine geringere ist. Ausser der Stadt Waidhofen an der Ybbs, deren 
stattliches Bürgerspital wohl auch Erblindete beherbergen mag, 
kommen nur zwei Bezirke, Ampezzo in Tirol und Curzola in Dalmatien 
mit 1 Blinden auf weniger als 600 Einwoliner vor. Einen Blinden auf 
mehr als 600 bis 800 Bewohner haben 6 Bezirke, Linz Unigebung in 
Oesterreich ob der Enns, Zell am See in Salzburg, Joachimsthal in 
Böhmen und 3 Bezirke Dalmatiens, Cattaro, Lesina und Macarsca. 
Ueber 800 bis 1.000 Bewohner auf 1 Blinden kommen in 12 Bezirken 
vor, Gmunden in Oesterreich ob der Enns, Hermagor in Kürnten, Lussin 


im Küstenlande, Kitzbüchel und Lienz in Tirol, Hohenelbe und Starken- · 


bach in Bóhmen, Skalat in Galizien und in 4 dalmatinischen Bezirken, 
Benkowac, Sebenico, Sign und Spalato. Die hohe Zahl der Blinden in 
Dalmatien ist jedenfalls beachtenswerth, um so mehr, als die unter so 
schwierigen Verhältnissen durchgeführte Volkszählung wohl Aus- 
lassungen, aber kaum über die Wirklichkeit ansteigende Registrirun- 
gen vermuthen lässt. Nur der Bezirk Zara Umgebung und die im 
Innern des Landes gelegenen Bezirke Imoski und Knin haben erheb- 
lich mehr als 1.000 Bewohner auf je 1 Blinden. Auch der Inselbezirk 
Lussin im Küstenlande weiset sehr viele Blinde nach. Es zeigen sich 
hier die Folgen der unter den Seeleuten häufig und verheerend auftre- 
tenden egyptischen Augenkrankheit, gegen deren Einschleppung 
ins Land die Contumaz-Vorschriften besondere Aufmerksamkeit 
empfehlen. 


Im Gegensatze zur Taubstummheit tritt die Erblindung selten 
bei der Geburt, sondern zumeist erst im späteren Lebensalter ein. In 
Baiern sind unter 2.362 Blinden 160 (6:8 Percent) blind Geborene, in 
Frankreich unter 30.275 4.509 (14-9 Percent), in Belgien unter 2.748 
266 (9-7 Percent). 


Die Zahl der Kinder im schulpflichtigen Alter, zwischen 5 und 
15 Jahren 1) beträgt im Durchschnitte jener Länder, aus welchen hier- 
über Nachweisungen vorliegen (England, Schottland und Schweden) 
67 Percent der Blinden und 303 Percent der Taubstummen. Wird 
nun das gleiche Verhältniss approximativ auch für die in der west- 
lichen Reichshälfte erhobenen Gebrechlichen angenommen, so ergeben 
sich 755 Blinde und 5.819 Taubstumme im Alter zwischen 5 und 15 
Jahren, welche zweckentsprechenden Unterricht erhalten sollen, um 
sich ungeachtet ihrer Gebrechen selbst fortbringen zu können und der 
öffentlichen, Wohlthätigkeit weniger anheimzufallen. Da stellt sich 
aber ein grelles Missverhältniss heraus. Von den Anstalten dieser Art 
zählt 


das Blindeninstitut in Wien.............. 


я T а Linz e A eat 54 o 
S z Pi me EIN 36 5 
^ o ml a белее катта то 25 p 
K м „ Lemberg.......... 20 " 


Zusammen..218 Zöglinge. 


das Taubstummeninstitut in Wien ....106 Zöglinge 


das israelitische "= "A 6n " 
das |» „St.Pölten 45  , 
» » n Linz...... 72 n 
» D „ Gratz .... 18 $ 
r n „ Klagenfurt 28 Я 
» DI n Görz .... 61 ® 
2 gi б Hall ur 85 = 
D n » Trient .... 56 5 
» n n Prag Aer am 114 n 
n n л Leitmeritz 29 5 
n e л Brünn .... 46 d 
» n р » Lemberg.. 88 3 
» n n Przemyśl.. 2 d 


Zusammen..837 Zöglinge. 

Also kaum ein Viertel (28:9 Percent) der Blinden und ein Sie- 
bentel (145 Percent) der Taubstummen im schulpflichigen Alter 
erhalten den Unterricht, dessen sie zu ihrem Fortkommen weit dring- 
licher als der mit allen Sinnen Ausgestattete bedürfen. Die Leistungen 
der österreichischen Blinden- und Taubstummen-Institute sind quali- 
tativ auserlesen, die Leiter der grösseren Anstalten wissenschaftliche 
Notabilitäten; quantitativ aber bleibt noch das Meiste zu thun. Die 
Zahl der Institute ist eine weitaus zu geringe, die Zahl der Zöglinge in 
denselben eine viel zu kleine, und insbesondere tritt die wichtige, von 
den erfahrensten Fachmännern wiederholt angeregte Frage zur Errieh- 
tung von Taubstummenschulen mahnend in den Vordergrund. Denn 
wenn es auch nie dahin kommen wird, das jedes taubstumme oder 
blinde Kind in einer solchen Anstalt Aufnahme findet, oder in einer 
solchen Schule Unterricht erhält, so sollte es doch bei der Mehrzahl, 
insbesondere bei den Mittellosen, der Fall sein, abgesehen vom 
Gesichtspunete der Humanität schon ‚aus wirthschaftlichem Grunde, 
weil der erwachsene, alternde Hilfslose weit mehr kosten wird, als sein 
Unterricht in der Jugend gekostet hätte. 

Die nachfolgenden Tabellen enthalten die Erhebungen über die 
Blinden und Taubstummen der Städte wrd Bezirkshauptmannschaften. 
Die beigegebenen Berechnungen sind in doppelter Art, nach dem Ver- 
hältnisse, in welchem je 1 Gebrechlicher zur Bevölkerung steht, und 
in jenem zu 10.000 Bewohnern durchgeführt. Bei den Orten, in wel- 
chen Taubstummen- und Blinden-Institute: bestehen, beeinflusst die 
Zahl der Zöglinge wohl die Verhültnissziffer. Sie mussten aber in die. 
Rechnung einbezogen werden, weil sie eben zur effectiven Bevölkerung 
gehören, welche die Grundlage des ganzen Zählungs-Operates bildet. 
Wo es möglich war, wurde bemerkt, wie viele der Zöglinge in der 
Stadt oder im Bezirke heimatsberechtigt sind. 


!) Diese Altersperiode trifft allerdings nicht mit dem natürlichen oder gesetzlich vorgezeichneten Alter.des Schulbesuches völlig zusammen, das insgemein zwischen dem 6. und 
12. Jahre, bei Taubstummen aber, deren Entwicklung zurückgehalten ist, zwischen dem 8. und 16. Jahre angeuommen wird. Aber selbst jene drei Länder, welche über das Alter der 


Gebrechlichen die ausführlichsten Nachweisungen liefern, erheben dasselbe nur nach Quinquennien und es musste daher die Periode der Schulpflicht, 
bloiben, zwischen 5 und 15 Jahren nngenommen werden. ` 


Sollte sie nicht ganz unbesprochen 


Stàdte, Bezirke 


Oesterreich unter der Enns. 


lina i eut 8 НЕНА t per Aer 607.514 
п. Wiener-Neustadt .................... 19.178 

» Waidhofen an der Ybbs .............. 3.497 
О ENSURE SR 84.297 
їп беш АШЫГЫ a aa 2 11.496 
Bruck an der ШеїШа......,................. | 65.645 
Gross-Enzersdorf ......;................... | 89.791 
Н АЗ. ZS жуз a ја 3k 196.410 
ИЧ ШЕ Ca Л EE 33.891 
ШОШО ШО GEELEN | 66.841 
TUS РИМИНИ О ........,...........\1.: | 95.089 
ША ccc LE 91.128 
EE, 88.595 
ед .:.!.........ә E e | 66.840 
Oberhollabrunnl ee A UNE on 18.191 
Гел e на сна. «|, HEAD a ялт 97.398 
КЕНЕН leur. l. si. 43.665 
Sechshaus ............. ne en А | 189.699 
Waidhofen an der Thaya.................... 80.262 
Wiener-Neustadt (Umgebung)................ 58.959 
КООМ d ore E Rn de U AR a a N 19.208 

* 
Summe .|  1,954.251 
Oesterreich ob der Enns. 

SES LSA OC e АИА: 80.588 
КШ espe SS en Ла 18.892 
ШШЕ, TS T... А т 58.206 
e ..з-........ "РИО ж, jn 48.108 
Gmunden............ зе. ылмы i. Ee н 49.477 
Киећдом............. hl e m 94.283 
Linz (Umgebung) ................ а... 68.541 
BC PE PERS aap ЕТС qi 50.555 
К, УЛ a X Pa a eg КБЖ Pa 58.869 
II Daul, пен REM D ТЕ Ес АЕ И 56.555 
EBhanding- JJ mL. e ЗЫ. TEE 54.169 
Steyr (Umgebung).......................... 62.870 
Vöcklabruck ....................... SR E ا‎ 65.075 
Т НЕГА 85.847 
Summe. . 731.579 


Anwesende 
Bevölkerung 


Blinde . 


101 
28 


Taubstumme 


3) 


A 


129 


158 
164 
57 
145 
38 
92 
59 
73 


1.194 


Blinder 


Ein 


Taub- 
stummer 


entfällt auf Bewohner 


entfallen 


1) Hierunter 80 Zöglinge des Blinden-Institutes und 76 der Beschäftigungs-Anstalt für erwachsene Blinde. Von denselben sind 39 in Wien zuständig. 


2) Hierunter 106 Zöglinge des k. k. und 87 des israelitischen Taubstummen-Institutes. Von denselben sind 37 in Wien zuständig. 
3) Darunter 45 Zöglinge des Taubstummen-Institutes in St. Pölten, von welchen 14 in die Bezirkshauptmannschaft zuständig sind, 


4) Hierunter 72 Züglinge des Taubstummen-Institutes, davon 6 in Linz zuständig. 


19,2 * 


Auf 10.000 Bewohner 


Blinde Taubstumme 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Blinde und Taubstumme. 


| Städte, Bezirke SE 
Bevólkerung 
Salzburg. 

TEE e ccce reu 20.886 

S. Johanns ONE. E aee үүт PARE T 27.392 

Salzburg (Umgebung) .....................- 61.451 

il'amsweR o uo ee E a клу ee, 18.009 

elitum SEE n. о Жаш. у E ehe e СУУ; 29.959 

Summe 151.410 
Steiermark. 

НОСА] ты з. Т... Lapin duros жу. 81.119 
ARM ATH ULE у... ЖТ. Tnm 12.828 
BELLO а зза ER Ae ute a Be 4.224 

Bok El geit, d о TP. EE dr oo 55.083 

Cilli (Umgebung) ... ча кт шше 118.057 

elba, Па. еу >. ee 78.188 

| Gratz (Umgebung)...................... n 101.419 

HOSTESS N FT KAO eng 52:599 

Judenburg O. aT mT rrr eem 43.865 

Deutsch-Ländsberg .. Irs rr 45.696 

Шер ШЕЛ ЭДИЛ. Ne Sd RT. 62.294 

ое o Q l. mega ttr DR 85.648 

IMG T6 ac d ret ы Не Abee 50.116 

Кере ла ари A Kee {рз 25.040 

Marburg (Umgebung) ...................... 83.596 

Мат ооо МЕ ИИ RE 91.202 

ПАДА TA АЕ EE CTS seen pertes 16.885 

HUE DULL S a КОЛЫ times 86.439 

ЖАШ ОУ wA. т ГИДИП Се. T Een. 45.989 

Kee WY WEM ыт... Ла К НИ пла 55.473 

МАРА НЕР ДАКЫ E em ra ТЕСТ 39.618 

Summe.. 1,181.809 
Kürnten. | 

Stadt Klagenfurt `. eese 15.285 

esa payaa ТРУ RS orsi ser ove | 17.740 

Klagenfurt (Umgebung) .................... 59.151 

МИСА ee Ee ie eh 48.995 

ЭШ еы FZ. E RUE io bt 52.982 

МЛ ОШ re! 54.284 

ОПОТ СЕЕ, Три Т. 52,588 

‚Wollsbere een, oc. ce uer. C PNEU ns 40.500 

Summe. . 386.400 
1) Darunter 73 Züglinge des Taubstummen-Institutes, wovon 10 nach Gratz zuständig. 
3) Hierunter 23 Züglinge des Taubstummen-Institutes, davon 31n Klagenfurt zustündig. 
[ 


Ein 


Auf 10.000 Bewohner 
entfallen 
Taub- 
stummer 


Taubstumme 


Blinde Blinder 


Blinde Taubstumme 


entfällt auf Bewohner 


5 13 
16 108 
49 90 
8 32 
38 188 
116 426 
32 |) 185 9.585 
8 5 1.604 9.566 6:3 
3 9 1.408 2.112 71 
34 135 1.620 408 6:3 
15 272 1.574 434 6-4 | 
40 119 1.955 651 51 
41 218 9,418 | 465 40 
96 108 9.028 487 49 
· 87 150 1.186 * 292 84 
21 13 9,116 696 46 
35 150 1.780 415 56 
32 184 1114 966 89 
8 122 1.519 411 Фс 
18 97 1.391 997 72 
56 86 2.322 972 43 
20 104 1.360 269 T4 
43 193 1.787 625 56 
1 23 5.206 1.584 1:9 
16 65 2.874 707 85 
19 189 4.628 899 22 
24 154 1.651 257 61 
593 2.344 1.908 . 483 5:2 
10 |3 81 1.599 413 66 
19 69 934 957 107 
42 275 1.408 215 71 
25 135 1.757 325 67 
44 302 1.204 175 83 
48 207 1.962 269 7-9 
37 900 1.490 263 7:0 
25 276 1.620 147 62 
945 1.501 1.818 294 73 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Blinde und Taubstumme. 


Ein Auf 10.000 Bewohner 
entfallen 


D 
m : Anwesende 
Städte, Bezirke Blind T : Taub- 
А Bevölkerung а Se а: | stummer 


Blinde Taubstumme 


entfällt auf Bewohner 


Krain. 


‚Stadt Laibach................. EE 22.598 
Adeline TRE 41.295 
LEET EE aa. а se узбе МЫ 38.106 
CRETE ne er re О Ems 50.028 
пе ју clear a AEE орен» 58.804 
Laibach (Umgebung)......... Ets AE rd 50.519 

bom usc Mac RE E eom amd raras 32.642 
Wourecht, a. e EE armas «а s es 95.152 
men Mt dori ES... л. ти ват en ech на 26.195 
Rudolfswer ........ In 44.559 
Gen ООШ М ТОРНА 88.204 
СТОМАКА О RF. о. em RI ти 29.646 


468.275 


E —— a_j E Ds 


Stadt Triest ........ s. ин и 10.914 | 
Triest (Umgebung) „....................... 52.824 


—ÁÁ——— | | | 


128.098 


Stadt Görz ............. SIME gene ЕЧЕИ, 16.659 
Gorz (Umgebung) ......... A ..... m 56.082 
(Брен yn a E sire 66:602 
DOE, a О» с Bib ade mamaq 91.149 
T gans a aaa CM 87.591 


204.016 


POLES еи. ЛР. 62.149 
о а Krone OAM 85.917 
Тео Me eh, unn пае ae W A.N. 89.460 
ЖОЛ АЛЕМ. us. ues cs. uo Ui m 36.569 

а T D С ея 48.545 
NUES. С...... OER E AE 37.265 


—— إا اا ا | ———— 


Summe von Istrien. . 254.905 


Zusammen..| > 582.079 


Tirol und Vorarlberg. 


ENEE, N ET. 16.824 

Bak Zen CU REEF eH ede ЫТ, 9.855 

Bungie Ссн: жа ble omae A meets 17.073 

КООР e Ea macer ee эле: 5.968 
EE CG ESTREMO CE DL 23.483 
ea eeh E, len ee 44.086 


1y Hierunter 61 Z8glinge des Taubstummen-Institutes, davon Lin Görz zuständig. 
5) Züglinge des Taubstummen-Institutes, davon 2 in Trient zuständig. 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


` е 
Blinde und Taubstumme. 


Ein Auf 10.000 Bewohner 
entfallen 
Städte, Bezirke E ЕТТ ТЕТ, E Ж Taub- 
2 Bevölkerung stummer h 
Blinde Taubstumme 
entfällt auf Bewohner 
Botzen (Umgebung) ........ de E dm с 68.611 88 35 
Ie sa Teo, vete ce ee fe GEES 31.149 9 13 
BES ee wat ie 25.186 4 10 
тесеп на a a А N 35.223 16 25 
ЕД БКС КК ТИШЧЕ E c ET а И ` 21.599 12 16 1.800 1.850 5:5 74 
LIOS sao seal en 46.761 88 41 1.417 1.141 1:0 8-7 
Tet ПАПА ОИ CO e ML A: ga NOD 41.892 9 14 4.599 2.957 2.1 8:6 
ISE de тугу 28.848 16 37 1.490 644 67 15-5 
Innsbruck (Umgebung)...................... 52.218 28 |2) 84 1.865 622 5-4 16:0 
ПЕДА ауе Re TCU ESL 22.639 95 28 906 809 11:0 12-8 
ët E столе о det e UIT 27.556 19 21 1.450 1.312 6:9 76 
aan eek ee 24.186 15 32 1.612 156 6:2 13:2 
enz ECE NEN ae Ir ee жїл s x 29.906 88 21 985 1.424 10-7 CH 
(Шота A ka mo. deerat 55.014 81 89 1.775 1.411 5:6 11 
ШШШ ЕТО rar. URINE CET 11.690 6 9 1.948 1.299 5:9 16 
ШӨ Њена бе ттт Рр" 16.529 16 6 1.088 2.155 9:6 9:6 
en. ТЫК. ILLOD ES 22.602 
coo TRO MD TRE C EE 59.884 
EU WP C D unas р.а... Ттт: 21.911 
S feld EET TIS Tias a 34.647 
Trient (Umgebung) ........................ 83.177 
Summe von Tirol ...... 116.288 
d » Vorarlberg. . 102.624 
Zusammen.. 878.907 | 
Bóhmen. - à | 
BtadbsPrag-;--—————— ie «m. 
sueRBeiehenberg . У... | 
Asch, . „= а, lut. че TR AEA 
ASS ШИ Ai e Rer ce e As 
laonesehau d ый ..;....% а... SEES 
IBiSelrofteinitz ln... l Sal... dde 
ШЕШН ЕР Moe iu. AMI SS T е en dA 
BONMISCH-BrOd, Cn T ы. 
Bohmisch-Leipa............................. 
att, a ar НИ BE: 
JEE СЕ en nn 
REN wa. ры. кзз. EE 
EOL DON de а OT IER 
Chrudim mom лы eegene 
(EC m c NEP 
1) Hierunter 35 Zöglinge des Tnubstummen-Institutes in Hall, davon 1 in der Bezirkshauptmannschaft zuständig. 
З) Hierunter 36 Züglinge des Blinden-Institutes und 51 der Anstalt zur Versorgung und Beschäftigung erwachsener Blinden, darunter 7 in Prag zuständig, 
3) Hierunter 133 Zöglinge (114 Interne, 19 Externe) des Taubstummen-Institutes, wovon 15 in Prag zuständig. 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Blinde und Taubstumme. 


Ein Auf 10.000 Bewohner 
entfallen 
^ 5 А: а : ~ 
Städte, Bezirke P x Blinde |Taubstumme| Blinder Taub 
Bevölkerung stummer 


Blinde Taubstumme 


entfällt auf Bewohner 


Praia ae e. 59.422 24. 32 2.416 1.857 40 5:6 
(КОШ ШЕ pc E CE" 43.942 85 29 1.285 1.491 81 67 
ue E, A l A ыт. Аш е 35.779 25 33 1.431 1.084 6:9 9:9 
ellen, a maa ЕЕ е ОЕ a a Mec 52.428 24 37 2.185 1.417 4-5 71 
СОРУ Е EE E eg ^ 40.966 82 34. 1.280 1.205 7:8 8:3 
POREDBE „ur... benc e DE кы z 40.191 4i 44 980 918 10:0 194 
Hohenmauth-....,.... «eee К “ОК. 59.485 16. : 49 8.715 1.215 9:6 8:2 
18 Кај АЕ ВРС Е. E ET 88.960 50 66 1.679 1.972 59 |, 7:8. 
ШИШ» eg p e A cR o. 100.014 42 67 2.381 1.493 4-9 6: 
Helen ae Eege 24.501 32 98 764 1.065 131 9:8 
Juügbunzlau ....... PEN ees IX 53.914 82 45 1.685 1.198 5:9 8-8 
AEE ЛОО О De 56,165 88 36 1.702 1.560 5-9 6:4 
ТАА ао 58.968 36 64. 1.499 848 6:6 11:8 
asha. ac o LR - 49.856 28 30 1.768 1.645 5:6 6-1 
оооп НИ 121.286 67 10 1.810 1.788 5:5 57 
EEE ER E Eia 68.112 | 87 10 1.841 918 5:4 10:3 
«Kol e T eM ris d e NEED [ССГ ru 57.346 25 23 ‚2.294 2.492 42 40 
EEN LOA eg an amas 43.993 26 26 1.692" 1.692 5.9 5:9 
ERR STA e Eee. v eere aes Uie Sa .. 84.791 19 66 4.468 1.985 2:9 78 
NOTEN On A ТЕ 57.695 48 51 1.202 1.131 83 8-8 
ЈУКОН о Л a АИ ПИК 34.772 18 14 1.932 2.484 5:9 40 
ШЕШШ ИИ 58.904 28 84 9.844 642 48 15:6 
Kuttenberg ............. bp Fa m oa c 62.934 84 38 1.851 . 1.656 5-4. 6:0 
ën laut Л EE De ee T 62.572 37 75 1.691 834 5:9 11:8 
ULM Lm NSS i quts sanno ste are 28.995 16 17 1.768 1.664 5:8 6:0 
О C. s tr tsp GO анне aqu ье 50.999 38 60 1.545 850 6:5 11:8 
ШИШЕ ипе FS EE 14.241 22 1) 46 3.375 1.614 2:9 6:9 
ПЕСО. cke он 50.887 22 69 2.313 1737 48 3:6 
ШИШ ТОТАР reris ET а сета 80.485 15 21 2.029 1.449 49 6:8 
Wisi ters CREER EE ET 32.106 15 27 2.180 1.211 4:5 8:9 
TEEN ШШ О ж a E eco e CR 51.405 21 26 2.448 1.977 41 51 
Ni OR i ШУ. EE ао атур 16.780 9 7 1.864 2.397 54 41 
IM eu за o. che E улут... SFR DPA 40,064 99 34 1.882 1.178 72 8:5 
mE Е Eege EC 38.237 22 29 1.738 1,819 DT 5 
ПУ ОУ Mage se prese e Tamma 49.385 24 86 2.058 1.372 4:8 73 
КЕШЕ НЛ пена AË жуй. mama, N orte 55.260 91 44 1.188 1.256 5:6 1:9 
Neustadt an der Mettau .................... 91.844 54. 91 1.701 1:009 5:9 9-9 
ТҮШИ? e ez IT. Al хли Temm. 14.818 48 66 1.559 1.184 6:4 8-8 
late en Br Me zas 88.155 42 12 2.099 1.224 48 8-9 
ERD nn Mi ee ЛИЗ. эү 99.027 55 54 1.800 1.834 55 5:8 
ESE ` te ы En ма 73.779 37 53 . 1.994 1.892 50 7-2 
Та о У cct eee od Итил. 34.766 7 28 4.967 1.512 2-0 6:6 
УШ EA ee с. coo en teme cec ИЕ 60.120 26 19 1.496 2.047 67 4-9 
ОИ а нет a E Ee 88.899 57 55 1.055 1.098 95 9-1 
КН ЕН p Leo al у... een Шем. 89.880 12 54 2.694 599 37 16-7 
ulna ос ОЧЕН Le 36.861 17 85 2.168 1.058 4:6 95 
co leur те CF REM не Иа 7 69.811 98 37 3.035 1.887 8:8 5:8 
JOSEP. TT CES DESCR DECHE | 40.898 17 32 2.405 1.218 41 78 


1) Hierunter 29 Züglinge des Taubstummen-Institutes in Leitmeritz, von weichen 6 in die Bezirkshauptmannschaft zuständig. 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Blinde und Taubstumme. 


Ein Auf 10.000 Bewohner 
entfallen 


š Anwesende 1 Taub- 
й irke Blinde |Taubstumme i 
шоны Bevölkerung ne stummer 


Blinde Taubstumme 


entfällt. auf Bewohner 


BODIE EE ЖУК. е +. Жул 58.337 7 4:8 
оо e sc TER Р РА сы. К 46.194. 9 79 
Tone eA mns TUNE OCT EE ee "e Е 88.795 i 8-9 
lOO Е Deiere EIU 41.064. . : 6:2 
Reichenberg (Ошсерице).................... 62.115 : 9:8 
¿üu Lat, EE e TE. 56.857 А 5:8 
по о Арма ПИЕ ти are, 34.886 p 41 

A свађе vot ONERE DD ERR EE 15.940 Š e 8-4 

BE Mec ДГ BE Q — Sk r, 46.599 . 6:2 

Pa o арена oos Ms 58.888 5 18:0 
sein ee. ы 65.857 : 6-4 

Du qu Xs Sa NERO ru EE ee 56.287 ° i 10-7 
url en dense cour EROR eec RI 62.155 . 79 
EOV OE ЗАИР TTA б, 109.263 48 
Gg стави Ле... ЖОООК 41.881 TU 

о Б... зт ' u rores PENAT 18.160 d 88 
z | 75.058 . р 9:5 

6o de CES Е Мы на 44.900 у 5:0 
OE S... е Т ТУСУ 46.139 : 12-0 
кез фо е бо HT EID КОЛКО КЕКЕ! 80.256 ; 6:9 
codo kcu PETER CI CODD ENT T DERE. : 67.790 p 46 
о О EE ст 82.245 a 5:5 

M us RN TO ICE ERE EN oc ES 58.282 р 8:6 

P adio Jua ucc ME en, N zen 44,037 57 
о И. a T E 45.538 : 9:9 


———— |. ———— но | ال لا‎ а 


Summe. . 5,106.069 ç 2 7-9 


na C T 


Mc. АШ ОГ Sa A AE 73.771 { 1.892 8:5 

er... Reh en ee m 15.229 2.535 à 1-8 

ER AERE A 20.049 | 1.179 : 70 

n Ungarisch-Hradisch .................. | 8.100 8.100 : 6:4 

» Zmaim ...... CERE ib NINOS TS eol 10.415 1.488 : 77 
ST Ze EE ои OE CREE еи | 64.055 2.785 Р ` 62 
BIOS ој (lee 76.208 1.249 . 8 ` 2076 
Brünn (Umgebung) ........................| 118.470 | 2.591 : T4 
"Ve EE ET. =. AL | 64.904 . 2.596 : ° 8&0 

ПЕ е oer erdt | 42.058 1.814 48 
taa Sao y aa wende A 61.246 : 1.450 : 9:8 
METTE RES SE E 85.986 2.896 o 1:0 

Noi а Рт ој НА ec IES 14.119 1.951 : 15:8 

axo E Tun zc с... а, 64.487 : 2.015 | 19:0 

Iglau (Umgebung)...-...................... 83.308 1.665 í 12-9 
Kremsier, coo m... Ae ele M 96.268 1.558 à 101 
Коа cca НЕ: C NUS 38.686 1.612 e 4-7 
Toyo Мы T ба aP a pup 71.850 2.099 2 11:9 


1) Hierunter 28 Zöglinge des Blinden-Institutes, von welchen 1 in Brünn zuständig. 


8) Hierunter 46 Zóglinge des Taubstummen-Institutes, von welchen 1 in Brünn zuständige. 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Blinde und Taubstumme. 


Ein Auf 10.000 Bewohner 
entfallen 


m 5 Anwesende ; . 
Stüdte, Bezirke E Blinde Taubstumme| Blinder Taub 
Bevólkerung stummer 


Blinde Taubstumme 


entfällt auf Bewohner 


Mähnisch-Trübau ss. e eec rre bee 68.099 2.348 1.016 43 9:8 
ОШ С MM и тв E E 65.517 12 39 5.460 1.680 18 60 
Neustadtl ........- NOTE ‚тыа... Әл 60.122 ‚49 58 1.227 1.184 82 88 
DN Greter, euer o ur ы 68.105 56 57 1.127 1,107 8:9 9:0 
INISOISDUIg Hiari e EISE Л ЛУ; 84.229 924 28 1.426 1.488 1-0 67 
Olmütz (Umgebung) ......................-. 47.711 30 37 1.590 1.289 6:8 T8 
dE eet E RET, eee ene 53.838 20 42 2.692 1.282 37 T8 
Römərstadi. T. coc ERREUR 32.231 13 40 2.479 806 4:0 12:4 
БОШОП реге... ME ep en 70.477 40 86 1.762 820 57 122 
Sternbeng le em. 68.801 52 60 1.227 1.063 8-9 9-4 
Mebitech ` or a 00 45.631 22 39 2.074 1.170 48 8-5 
Ungariseh-Brod ..... ...................... 60.792 26 85 2.888 1.786 48 58 


Ungarisch Hradisch (Umgebung). ............. 80.756 
Walachisch-Mezeré ........................ 12.899 
o otdsudu .............................. 51.666 
vo sU RUE CE ET UTR 75.401 
Znaim (Umgebung) ........—.........+... 87.968 
Summe. . 1,997.897 d : 
Schlesien. 
PERIPEDRODDARU. ele 16.608 
ИШеШ ee eeng Le? Ki 18.249 
TEMEN O ен. ла e 51.820 
Freiwaldau .................. = Pr e 65.988 
IEBendeniliale grr. Tc vine ewe зы. 49.161 
атту оо T. XQ en ап Иж. 58.188 
Jose em tal uc eI у EE 107.458 
Troppau (Umgebung) ...................... 89.179 
Summe 511.581 
Galizien. 
HERE uec. SS p. er |. Se SY 81.309 |!) 
Аат Т.а. ee: OCA 49.835 
Ee ОГ. об, 81.664 
о о Е АЕ em del. m. 52.322 
Тоа ee erter de E ды ЖЫМ. 56.561 
INDIAE Ioue tege, e ad ns oc ERR: 90.838 
Bohorodezany -........................:... 51.892 
IESUS Z CZ UNT. Mim u ra Of a а ee, | 42.662 
Junker. МЛ Л... „АП... Л... <= 116.762 
Brzesko ......... re GONE ET УЛ LT NON 82.801 
ОИЕ АВЕ... et Песак SE 69.284 
о ebe eg Ur RE Ж 62.620 . 


ИЛЛ o eio E TO E D a a eh k. 83.720 


3) Hierunter 20 Zöglinge des Blinden-Institutes, davon 2 nach Lemberg zuständig. 
2) Hierunter 88 Zöglinge des Taubstummen-Institutes. 


20 & 


154 


Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Blinde und Taubstumme. 


Ein Auf 10.000 Bewohner 
entfallen 
A de š 
Städte, Bezirke „= навија арника enger Taub 
” Bevölkerung stummer У 
Blinde Taubstumme 


entfällt auf Bewohner 


Ка том Een KL AE ANM 


66.174 9 57 2.451 1.161 41 8-6 

OS OE [| жы... WE EE 68.817 27 49 9.364 1.519 4-9 66 
COPAS w ia а eee 59.829 85 86 1.109 1.662 5-9 6-0 
Dabrowa ........ UO XD IU. oes ИМ 56.500 9 28 6,264 2.018 1:6 5:0 
M Ium nues c RES e ode e 11.588 30 87 2.886 1.985 42 5:2 


Орус EE ee WE ee 95.820 60 54 1.597 1.681 6'8 5:9 
(Exec c aal or cm АОН EE 65.459 29 45 2.257 1.455 44 6:9 
(ЛОКК MORES eL NE T Tes P PE 58.891 27 41 1.996 1.814 5:0 T6 
(OE SEU rc bts ee. URLS: 40.914 14 94 2.999 485 3-2 23-0 
ИТ ОДеПка К... з. Даны С ee 66.849 42 28 1.592 2.887 6-8 „49 
Hussiatyn `... ан ubi es 68.076 28 39 2.481 1.746 41 57 
Jaroslau ........... dau. datam EUS: S 90.811 42 48 2.162 1.892 46 53 
dies, о Ee N) EE 75.157 47 63 1.599 1.193 6:8 84 
USworOw^.. FAS eleme MAE а. ARA S. 62.820 36 37 1145 1.698 5-7 5:9 
Ва A ВН RM TNT 63.823 38 48 ` 1.680 1.484 6:0 67 
Kamionka strumilowa ...................... 75.081 69 70 1.088 1.073 9-9 9-8 
Кво N He 3... e 64.085 17 25 8.166 2.561 2-7 8-9 
ОТОО Fes ТЕ. Лл cram ete ce 99.359 72 62 1.380 1.608 72 6:2 


2 E eae А De Ee e 63.460 37 88 1.715 1.670 58 6:0 


Krakau (Ишгейш)........................ 54.860 16 47 3,499 1.167 9.9 8:6 
о оо ТИ 77.511 86 48 2.158 1.808 4:6 5:6 
Mog Ros ep os M Е Е s 104.364 46 58 2.269 1.799 4-4 5:6 
Lemberg (Umgebung) ...................... 90.257 49 36 1.842 2.507 54° 40 
Wima nawa c M enses cot Eat tree О 68.781 27 134 9.860 416 42 | 21:0 
TET О OR to RIT ан 69.878 29 20 8.176 8.494. 31 9-9 
Д EE о OD tuum ROM ENDO UIS 57.074 24 31 2.378 1.841 49 54. 
Ia ciere ot De mano А... 60.569 35 925 1.780 2,498 5:8 41 
WOTTON E PE ы: sni ertt 18.214 38 138 2.370 567 4-9 177 
о e a; 54.740 35 60 1.564 912 6:4 11:0 
NE TRANS e rmm ined ACOSO 51,419 48 155 1.196 870 84 270 
INGu-Sandec] Eun... ose Menon ARE 98.715 49 225 2.015 489 5:0 29:8 
is KOE = чеиин: Мба. [ме GE ele ы: 57.175 15 52 8.812 1.100 2-6 191 
ТЕ SE he ME, e E E CER 61.112 25 38 2.687 2.036 37 49 
То Ts T EE гыч 61.828 18 87 8.407 1.657 2:9 . 690 
EZO та К Ы NE US c a ОВ 85.804 28 1) 85 8.064. 2.459 83 41 
le апуу.» nemus а Ds 57.691 35 41 1.648 1.407 61 71 
атов cp CL Ci Lo 16.570 87 57 2.069 1.848 48 74 
ШОНА уйт. FRE Sa ct Mm cmd a 11.826 81 54 9.511 1.441 40 6:9 
Ropezyee ..... erus ИН dE ORC ЛЕ 55.493 15 26 3.700 2.134 27 47 
ЕСИК “с.с ЖА ТОКЕ e Л 56.579 35 87 1.617 1.529 6:9 65 
ШЕ CS РОМИ ee Ау... a и гыл. 109,908 47 68 2.938 1.616 4:3 62. 
ansehe den... Жайы... Пизи es 80.758 37 68 2.188 1.188 46 8-4 
БАШ ОАА FALE REA Nome d reli 81.959 86 98 2.257 2.902 44 34 
Запор а. COA 18.619 54 59 1.456 1.512 6:9 6:6 
Баас 717 E CC E E EE 62.740 77 42 815 1.494 12-3 67 
Bhiatyn =... VA ERICH: 63.833 51 LE 35 1.251 1.824 &0 55 
РАКА N. e S O 69.999 42 51 1.667 1.373 6:0 73 
E ege En Eee 72.214 


` 1) Hierunter а Zöglinge des Taubstummen-Institutes. 
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Erläuterungen zu den Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Blinde und Taubstumme. 


Ein Auf 10.000 Bewohner 
entfallen 


z А A а = 
Städte, Bezirke S а Blinde |Taubstumme| Blinder Taub 

2 Bevólkerung stummer А 

Blinde Taubstumme 


entfällt auf Bewohner 


41.962 2.098 2.623 
74.552 1.694 1.264 
'Tarnobrzeg 59.239 1.316 1.284 
'Tarnopol 92.106 2.149 1.706, 
'Tarnów | 90.287 2.821 1.188 
'Tiumaez | 83.267 1.983 1.343 
42,450 1.088 1.147 
58.597 7.657 3.828 
1 88,516 2.399 851 
Wieliezka 94.018 1.885 2.186 
Zaleszezyk ... 3 74.180 
51.196 
105,718 


Summe. . 5,418.016 


Bukowina. 
Stadt Czernowitz .......................... 33.884 6 18 5.647 2.606 · 1-8 38 
Czernowitz (Umgebung) .................... 74.367 22 26 3.380 2,860 2-9 35 
MPONDE ven ar. oe lt nn лане 35.557 30 80 1.185 444 8:4 22:5 
Kame e wee E eT Lu r. 16.089 46 58 1.654 1.436 61 70 
PO Eee MN LN Да + К 73.601 30 54 2.453 1.363 41 73 
ШОШ ne RE дуз. Ser 46.929 25 88 1.877 1.422 5:8 7-0 
BLEOROZYNEG „дг. wen e E fh AO wama, 54.8344 27 20 2,013 2.717 5:0 87 
ОШО EE PIENE ГА : 69.028 38 ` 91 1.816 758 55 18:2 
а Mec agente 48.177 24 21 2.007 2.294 50 4:8 
‚ Summe.. 511.964 248 391 2.064 1.309 4:84 7-6 
Dalmatien. 

ZN. cre. TR 8.599 1 8 8.599 2.866 1:2 3:5 
Тао ЕН eg E ы... 29.908 81 25 985 1.196 10:4 8&4 
eng, Жау EEN РЕ и SE TE 30.543 44 ` 28) 694 2.349 144 42 
ШУО ж Ашыт... ши M И e uec 19.739 38 11 598 1.794 16-7 5:6 
о aeree nre dep. кайт гал. SE 25.928 15 16 1.728 1.621 5:8 6:2 
ШЕ Ыы EIS SSS Р а Kgl SRA 42.954 26 14 1.652 3.068 6:0 8:8 
аспе РСЯ и ЕТА TR 19.868 27 10 136 1.986 18:6 50 
Ju, a a dE WEE ne ае 27.955 35 11 199 2.541 12:5 39 
EEN, ur, о О ee ER 88.685 80 8 1.121 4.204 8:9 2-4 
КОШО oc Fon Sapa SC HUN RE 35.965 37 16 972 2.248 10-8 45 
а Г EN ee anne ан 88.608' 45 18 858 2.145 11-7 47 
SI DEREN) De n u... ПЕТИНА 84.763 92 57 921 1.487 10:9 64 
Zara (Umgebung) .......................... 44.841 15 14 2.956 3.167 34 8-9 
Summe. . 442,796 431 216 1.027 2.050 9-7 49 


Erläuterungen zu den Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Blinde und Taubstumme. 


Ein Auf 10.000 Bewohner 
entfallen 
" Anwesende 4 
Städte, Bezirke an = Blinde |Taubstumme) Blinder Taub 
Bevölkerung stummer 1 
- Blinde Taubstumme 
entfällt auf Bewohner 
Recapitulation. 3 

Oesterreich unter der Enns................ | 1,954.251 1.040 1.660 1.879 1.177 5:3 8:5 
Oesterreich ob der Enns ......... ........ 181.519 532 1.194 1.875 618 T3 16:8 
SAN зр e Sasan eem E 151.410 116 426 1.805 855 TA 981 
Steiermark... 1,131.309 593 2.344 1.908 483 5:9 20-7 


Kärnten d.t. ae rg 336.400 245 1.501 1.373 224 7:8 446 
463.273 245 291 1.891 1.592 5:8 6:8 
Küstenland .............................. 582.079 344 410 1.692 1.288 5:9 81 
Tirol und Vorarlberg ...................... 
Böhmen .............. A N m ON 
Mühren `... LEM 1,997.897 1.126 1.928 1774 1.086 5:6 97 


[| 
| 
Soles ema AS e RS | д. 511.581 280 499 1.827 1.025 55 98 


878.907 469 618 1.874 1.296 5-3 TT 
5,106.069 2.895 4,056 1.764 1.259 57 79 


Galizien ma otc. талт. CM Re. 5,418.016 2.165 4.041 1.959 1.339 51 3 75 
511.964 248 391 2.064 1.309 48 16 


442.196 481 216 1.027 2.050 97 4:9 


—— —— ا ا ا‎ | B E 


20,217.531 11.329 19.701 1.785 1.026 5*6 9-7 
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Die kaiserliche und königliche Armee 


nach ihrer 


Disloeirung und nach Truppengattungen. 


Bei Nachweisung der activen Armee muss von der Beschränkung auf die im Reichsrathe vertretenen Länder abgegangen 
werden, weil nur durch eine das ganze Reich umfassende Uebersicht das vollständige Bild dieser Bevölkerungs-Gruppe zu gewinnen ist. 
Daher wurde Vorsorge getroffen, die in den Ländern der ungarischen Krone erhobenen activen Militärs dem vorliegenden Operate einzu- 
verleiben, wie auch die in der westlichen Reichshälfte erhobenen dem königlich ungarischen statistischen Landes-Bureau mitgetheilt und 
von demselben in das Operat der ungarischen Länder aufgenommen wurden. 

Durch den Umstand, dass das Zühlungsgesetz vom 29. März 1869 und die zur Zählung der Militärs erlassene Circular-Verord- 
nung des Reichs-Kriegs-Ministeriums vom 12. December 1869 nur die Verzeichnung der im activen Dienste stehenden Militärs den Militär- 
Behörden vorbehielt, jene der Urlauber, Reservisten und Pensionisten aber den Civil-Behörden überwies und deren Einbeziehung zur Civil- 
Bevölkerung vorzeichnete, erscheint die. Gesammtsumme von 260.695 aetiven Militärs, welche durch die jüngste Zählung erhoben wurden, 
weit unter dem Ergebnisse der Zählung vom Jahre 1857. 

Die obige Ziffer-steht um 2.154 höher als die Gesammtzahl der im ungarischen Operate nachgewiesenen activen Militärs, weil 
im letzteren der ganze in der Militärgränze erhobene Truppenstand der Civil-Bevölkerung zugezählt wurde. Im 1. und 3. Hefte des vor- 
liegenden Operates ist diess dagegen bei dem die Militärgränze betreffenden Anhange nur bezüglich der National-Gränz-Miliz (53.339 Mann) - 
geschehen, wogegen die nach den Listen des Reichs-Kriegs-Ministeriums in der Gränze gezählten 2.154 Mann der activen Armee dieser 
letzteren zugerechnet wurden. 
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Lànder 


In den im Reichsrathe ver- 
tretenen Königreichen und 
Ländern. 


Oesterreich unter der Enns: 


Oesterreich ob der Enns .... 
Salzburg 
Steiermark 


Küstenland 

Tirol und Vorarlberg 
Böhmen 

Mähren 

Schlesien 

Galizien 

Bukowina 

Dalmatien 


In den Ländern der unga- 
rischen Krone, 


Zusammen Österreichisch- 


Active 
Militär- 
Per- 
sonen 


24.898 
. 10.858 


35.256 


4.975 


1749|. .. 


6.485 
1.294. 
8.058 

18.949 
6.880 

34.959 

18.936 


Zöglinge 
der Militär- 
Bildungs- 
Anstalten 
von und 


über 
unter 


14 Jahren 


5821. . 
459 


1.041} 


2 


52 


1190. .. 


26.671 
1.438 
-14.161 


175.170 


ungarische Monarchie ... |. . . . 


1.804 475 


D о 14.165 


Summe 


24.980 
11.477 


36.457 


4.978 
1.749 
6.681 
1.994 
8.061 

18.446 
6.882 

34.475 

19.377 
1.771 

26.673 
1.440 


177.449 


=== == — — 


62.221 
11.609 
7.262 


9 2.154 


83.246 


260.695 


Brie- 


lateinisch- 
ateinisc tsch- 


katholisch 


21.843 
"9.984 


91.827 


4.694 
1.712}. 
5.651 
785 
2.116 
15.939 
6.769 
28.761 
13.918 
1.664 
18.716 
854 


13.493 


146.899 


40.233 
5.300 
4.728 


1.656 58|... 


51.917} 11.359 


198.816| 23.106 


Erläuterungen zu den 


Actives 


Uebersicht 


Nach Religionen 


arme- grie- arme- evangelisch andere 

nisch- | chisch- | nisch- S christ- 

"Б. уль” i liche 
unita- 

ы " Augs- | helve- Я Glau- d 

orientalisch burger | tischer | Tisch bens- tisch 


(nicht unirt) | ————— ——— bekennt- 
Confession nisse 


64] 5.170| 7.918 


2.142 
962 
408 
100 


3.612 


139) 12.779 8.782| 13.169 


israeli- 


sonstige | 
nicht | 
christ- | 
liche | 
Glau- | 
Ћепзре- 
nossen 


Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Militür. 


nach Ländern 


Nach dem Alter 


1860 | 1859 | 1858 | 1857 | 1856 | 1855 | 1854 | 1858 | 1852- | 1851 | 1850 | 1849 | 1848 | 1847 | 1846 | 1845 | 1844 | 1843 | 1842 1841 


10. 11. 12. | 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 28. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 
ШЕР PA ЕЧ. е. 5 21 90) 919] 350 483| 5.881 1.790] 4.908] 3.903 1.925) 1.070] 898 305 281 
44 61 40 5 10 52 94 99 148] 174 188) 2.6741 989) 2.694] 1.656] 743| 421| 166 159 97 


44 61 40 5 10 57| 115| 189| 860) 524 671| 8.055] 2.779) 7.602) 5.559) 2.668} 1.491] 489 464 328 


Dn". | ue > . РЕДНИ 2 2 4 6 19] 4 639] 372 741 455) 202 90]  60| > 49 99 
. RE", .|.. we "| 106) 95) 115] 160| 3.422] 1.885] 3.880] 3.465| 2.798| 1.016] 999) 209| 160 
Be. . „|.“ but mcs 1 6 20 80)  67| 1.895} 307| 1.446) 1.885] 548| 238| 119 90 69 

i| 12] зә e 62| 35 14| 49] 169] 323| 455| 8.016] 2.427, 7.286] 6.194! 2.647| 1.474] 513] 446] 800 
EE eure. 38| 145) 141| 191| 296) 330) 4910| 1.469| 4.185) 8142) 1.468| 718] aa 908] 172 


eese s ЕСУУ РЕ mme s 2 т 12 22| 458 921 487| 268] 108 67 87 27 19 
ИШЕ: (ә. NE at. ы р 7 344 106] 216| 360) 6.512) 1.671, 5.518) 4.064] 2.801] 1.228] 514 469 367 
rl [м EOS + a 2 11 15) 166 53| 384 334 188 91 28 21 19 


Sa Ne ll < ¿Po e 2 5 14 57: 862 157 1.850] 785) 2.175) 2.579) 3.652] 1.161] 384 134 187 


اا ا ا ا ا ال اا ا ا[ ا ا | ال | и‏ | الا — 


45 85| 107] 108) 129) 112] 397 557 1.068) 1.655; 2.467 88.671) 12.429) 36.961 80.023] 17.744] 8.289) 2.970] 2.316; 1.818 


525 614 863 ]2.208 4.821 )9.702 |14.297 )5.071 15.441 |995 |433 284 )152 ]198 ]126 ,159 83 39 10 ر 
по. а cS ges mc эе z 8 18 52| 101] 167) 2.874| 969 2.744 1.748; 820 . 373| 194 216 142‏ 
 156| 1.808| 653| 1.609 947 448] 258| 117 115 60‏ |55 51 38 30 30 9 

2 10 10 24: 475| 265 563 280 86 88 27 25 35 


10 89 83| 161 156) 161] 210] 403| 599) 1.342 20.593] 0.958|19.213| 12.677, 6.175) 2.811) 1.201] 1.080 162 


45 95|  146| 191 990) 398| 558) 767| 1.466| 2.254] 8,809) 59.264) 19.381 | 56.174, 42.100] 23.919 11.116) 4.171| 3.346] 2.575 
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Erläuterungen zu den 


Actives 


Uebersicht 


Nach dem 


Länder 
1840 | 1839 | 1838 | 1837 | 1836 | 1885 | 1884 | 1838 | 1882 | 1881 | 1830 | 1829 | 1828 | 1827 | 1826 | 1825 
30. 82. | 38. | 34. | 85. 44, | 45. 
Indenim Reichsrathe ver- > 
tretenen Königreichen und 
Ländern. 
Oesterreich unter der Enns: 
Wien RA Ри 920) 174 205 261| oul 178 168] 152| 1511 187] 146|. 154|. 110]. 199| 112 98 
Lande e me 89) -67 18 88 73 63 63| 53 54 40 43 Al 30 28 20 21 


Oesterreich ob der Enns... 37 29 22 43 36 31 36 30 19 23 18 14 21|- 15 17 
Salzburg .................. 5 7 11 17 19 9 13 7 9 4 8 4 3 5 5 . 5 
Steiermark ................ 51 55 51 69 60 49 41 32 49 38 34 28 27 27 27 18 
Kärnten а лек. E 18| . 16 12 92 11 6 10 8 4 9 4. . 8 8 . 6 8 1 
Krain `... 28 23 98 3 28 84 22 19 16 14 14|- . 12 10 d 10 

Küstenland ................ 144 109 188 148 111 111 110 92 98 94 68 65 57 54 50 35 
Tirol und Vorarlberg ...... 55 45 40 52 49 46 44 44 89 25 85 28 24 19 18 18 
Böhmen `... 988 999) от 327| 2951 223] 191) 176| 136] 156| 151] 188| 1231 113 99 71 
Mähren i... Aaa, ahat 158 118| ug 17 145] 148 88 83 58 70 67 51 74 58 39 81 
Sehlesien.............. E 18 14 11 11 21 8 15 1 14 8 ai : 8 4 ее) 6 
Galizien .................. 310] 51 991]. 322). 277 211 191 168| 116 180 191 118 81 99 81 69 
Bukowina ................ 11 4 14 96 16 12 6 9 d 8 6 17 10 8 8 9 
Dalmatien ................ 16 54 54 90 10 54 61 47 84 37 ‚51 37 28 23 26 19 


Summe. .| 1,508! 1.188) 1.258| 1.676) 1.415)“ 1.178] 1.054 927| 804] 788] 769] 708| 616) 567] 518) 490 


In den Lündern der unga- 
rischen Krone. 


Ungarn.................... 540 361 414 613 473 369 346 296 269 259 252 280 218 180 167 189 
Siebenbürgen .............. 97 93 104 154 83 68 67 55 57 52 58 42 29 23 38 20 
Kroatien und Slavonien .... 67 43 64 89 80 58 62 86 98 85 28 41 18 29 15 23 
Militärgränze.............. 26 26 12 25 25 16 20 10 18 11 17 15 13 8 9 7 

Summe 730 523 294 881 661 511 495 391 372 357 355 828 278 240 924 189 


Zusammen Osterreichisch- 
ungarische Monarchie ....| 2.283) 1.711! 1.852) 9.557! 2.076) 1.689] 1.549] 1,824! 1.176) 1.140] 1.124 1.086 889 807 137 609 
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Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Militär. 


nach Ländern 


Alter 


1824 | 1823 | 1822 1821 | 1820 1819 | 1818 | 1817 | 1816 | 1815 1814 | 1813 | 1812 | 1811 | 1810 | 1809 | 1808 | 1807 | 1806 1805 


68. 64. 65, 


94 9 86 89 ai 6 т т 5 т 54 29| 56 43] 98| 82 o 24 
17 i7 m 14 10 16 6 4 2 5 2 2 1 1 1 
vu 10. 98| 103 9 91 эз % 60 т]. 56 61 ag 44 98 3 26 25 
1 1 6 9 i 6 6 2 ај. 4 1 ц. 
4 4 П JP 3. 3 К ER: 1 4| . 1t | Ye 
1| 18] 20 131 u 13 7 48 10 9| 10 9 8 1 8 5 
1 6 а 29 8 3 1 1 1 1j. a 
6 Bi 2 8 5 3 | — 1 1 1l.» 2 
ag 37] om 98] ad 90| 18] 12 1 6 4 6. MI 1 
6 11 16 7 6| 14 5 4 4 2. 1 2. : 21 
mp 59 49 o s| 46 41 96 35| 24 22] 29 34 .28 Sg 30 11 10 
97 34 25] am 29| 16 18] 20 9 7 6 2 2 5 5 1| 1 
4 2 2 St 1 1 1 T 
64. 45) 48] 39] 34 A 93 24 11 26 23 . 15] 18 17 9| 16 3 5 
4 2 2 4 8 1 4 1 “ha | s gen КЕК ИРА T S ЈА : 
16] 18| 12] 25 9| 18 8 7 7 3 2 2 2 1 1 1 
395) 354 829) 304| 958] aal әә 190| 16 1500 16] 134 195] 109) 109) 84 55 45| 49 
141| 105] 112]  79| 88] 76| 51 50 4| 2 33 28] 18] 20 11 13 8 12 
20 24 7| 14 5 16 e 1 4 1 8 1 3 3 1 
9 16 8 10] 310 15 9 9 6 4 6 4 2 4 1 
1 4 5 6 3 6 4 2 4 3 2 2 1 
190| 149] 132 109 116) ,113| - 70|. 68 ! 55] 48] 43 50 aa o 19] . 15 16 14 
585| 503 454 413] 369] 385] 291 258] < 205 204 177) 161| 132| 188] 103| 100 61 68 


21% 
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Erläuterungen zu den 
В V 
Actives 


Uebersicht 


Nach dem 


1796 | 1795 | 1794 | 1793 | 1792 | 1791 | 1790 | 1789 


1804 | 1803 | 1802 | 1801 | 1800 | 1799 | 1798 | 1797 


71. 12. 73. 74. 75. 76. КА 18. 79. 80. 81. 


Inden im Reichsrathe ver- | 
iretenen Kónigreichen und | 
Ländern. | 


Oesterreich unter der Enns: | 


Oesterreich ob der Enns ....|. . 
Ба ЕЗ Tm T irm. D 
Steiermark ................ 


BE cm ИН Т» a Q cr „=, Саси pgm А7 |, РИК 


Tirol und Vorarlberg Am i-e ele == wee Е res SCH Seal lez : : 
Bóhmen .................. 15 18 16 17 17 18 17 13 13 10 5 5 9 8 1 : 8 


Mähren... .....n......... 1 š i : 

Schlesien? Tr mr ме У - о |l | 

Galizien .................. 5 5 5 4 8 : 1 4 : í У - 5 

Bukowina ..,............. 

Dalmatien ................ | SS 
Summo..| 4| 45] 40] ai 39] 30) 29] · 27] 21 ? 18] 10] 14 10 19 5 


rischen Krone. 


Ungarn.................... 5 8 10 11 5 4 5 8 5 9 4 4 7 1 8 1 
Siebenbürgen .......:.....|. . . . 
Kroatien und Slavonien... |. .. 1 1 1]. 1 
Militärgränze ............., SE 1 cue Ре Ошо 
Summe. . 5 9|  10| 13 6 4 6 8 Б 9 4 4 1 1 8 1 
TJ e pee pem جڪ‎ ©  —— Ee а —— _-- 
Zusammen Osterreiehisch- 
ungarische Monarchie .... 48 54 50 44 45 34 35 35 26 31 17 14 21 11 18 6 


In den Làndern der unga- 
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Bevölkerungs-Ergebnissen. 


Militär. 


nach Ländern 


Alter 


1779 | 1778 | 1777 


1788 | 1787 


91 а * 
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Erläuterungen zu den 


Actives 


Zöglinge 
der Militär- 
Bildungs- 


Uebersicht nach Branchen 


Active 


Nach Religionen 


Truppenkörper, Militär- | Anstalten 
S lateinisch-| grie- arme- grie- arme- lisch andere sonstige 
Anstalten ete. Per 18917] chisch- | nisch- | chisch- | nisch- | ° ne 18 christ- nicht 
nen т von ипа EU a ita. liche А ;_ | ehrist- 
War Hr unter Augs- | helve- mpm Glau- rac liehe 
Ке КОСЕ orientaliseh burger | tischer risch Dons- tisch Ginie 
терри) F= bekennt- bonsge- 


14 Jahren Confession nisse nossen 


In den im Reichsrathe ver- 
tretenen Königreichen und 


Ländern, 
IS Keren а ој ата an = 622 586 БӘК, belt: ias o EX 
Behörden und Anstalten ....| 8.984 2 1 8987 т.965] 399 1| 221 5| 158] 89 5 4 140)... 
Bildungsanstalten .......... 1.0901] 1558) 41721 3121 2.858 491. . .| 110]... "2| 23 35... 18 1 
Infanterie ....... muc р яў 86.827| 34 1|. 86.3691 67.313] 8.497 50) 2,078] 91| 2.948] 4.072 ai 41| 1.381 9 
Сатаетіе.................. 16521]. .. 16.521} 10.709) 1.669 45 284 84 563| 8.078 68 1 9.799: 
Artillerie .................. 21813| 10 91.8981 19.688] 499 dd am a 868| 507 9. . .| 905]... 
Weg, Жыл... FF 7.331) 194 > 7595 6.961 62]. ..| 356)... ERC пе а 54 9 
Sonstige Truppen .,........ 32.481 6 1| 39.488] 30.868] 647 7| 159 i| 464 196]. . .|...| 6. . .| 


177.449| 146.899 11.747| 110] 3.383 64 5.170] 7.918 87 46| 2.020 5 


® „55 44. Шү» ЦО ве 3 |. Ae lee 
"uw 2.725 2.018] 102)... 2821. .. 197 114 12 2 481... 
on 5 938 840 11 5 E 18 Ple asc i or p 585 


Summe. . 


175.170 


In den Làndern der unga- 
rischen Krone. 


Hiotstastun р КЖ лз. T l: KEES 
Behörden und Anstalten ....|. ...|... 
Bildungsanstalten ..........]. . . .1. .. 
Infanterie... ul, Ta. cs 41.059] 25.088 6.842 20| 7.068 98) 2,577) 4.105] 237 3| 1.091. .. 

18.968| 13.579, 8.479 1| 1.008 1 858 493 Hj O DÉI Ze 


5.955 5.227} 506 2 50 2 69 461... 5 43... 
7.546 5.198| 418 1| 1.000 ID 390] 468 29 3 104... 


Uavallerte he. " 
AMEE E Ai uot] tem r 
Sonstige Truppen `... A, 


83.246| 51.917) 11.359 29) 9.396 41| 3.619] 5.251] 281 13| 1.847. . . 


In der üsterreichisch-unga- 
rischen Monarchie. 


Hofstaat ...................},.., ^ 611 680| 10l. . .| dës 17 14 и, ا‎ 
Behörden und Anstalten ....[, 11.712| 9.983] 501 1 453 5| 855| 208 17 6 188... 
Bildungsanstalten ..........]. 4.059| 3.693 58 5 148... 90 46 ОВЕ. 91 1 
Infanterie .................: une 188.421| 92.401| 15.339 70| 9.146 49| 5.525| 8.177| 246 44| 2.499 2 
(Cayallenom e оа Р 35.489] 24281| 5.148 46) 1.999 35] 921) 8.566 11 1 198)... 
Атене ke. EN. d 97.178] 94.865] 998 9 991 5] 937| 558 2 5| 253)... 
MADE: cdm. eec КЕ š d. 7.595] 6.967 ва]. . .| 856... 83 PATH а em 34 9 


Sonstige Truppen ..........]. . . . 40.084| 35.996| 1.065 8| 1.159 11 854] 589 29 3 320. 


Zusammon..|. . . . 260.695| 198.816| 28.106 1891 12.779] 105] 8.7821 13.169] 868 59] 3.367 5 


Bevólkerungs-Ergebnissen. 


Militür. 


und Truppengattungen 


Naeh dem Alter 


1860 | 1859 | 1858 | 1857 | 1856 | 1855 | 1854 | 1853 | 1852 | 1851 | 1850 | 1849 | 1848 | 1847 | 1846 | 1845 | 1844 | 1848 | 1842 1841 


10. 11. 12. | 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 28. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 


22 34 38 
159 162 164 
55 41 31 


: | аа ү иа. qe 16 28 26 19 
MM GRE 1 2 2 5 Б) 21 38] 681] 281 1105) 740) 490] 375 
137) .958] 227| 124 


а ъъ юр. SO 8 24| 145] 475]  840| 1.280|19.879| 7.524| 17.436| 15.441| 9.515| 4.581| 1.361 946 731 || 
. ^ о "а Пит ESO Ulla a 5 88 7 267| 4.124| 1.820) 3.610) 3.118| 1.498,  586| 242 187| 185 || 
о соза) оо 2 8 28| 125) 221 318] 5.550] 1.298] 5.809] 8.008] 2.213] 705] 287 171 163 || 

84 92 59 55 69| 1171 441 1.209. 1.560] 924| 488] 138 105 88 


ЕЕ | s 2 5 20) 119} 244] 387| 7.222) 1.552) 7.689) 5.875] 2.856) 1.366] - 711 664 463 |‏ د 


45 85| 107|- 108| 129] 172] 3971 557] 1.068| 1.655) 2.467|38.671| 12.429) 36.961| 30.023] 17.744] 8.239| 2.970] 2.316] 1.818 


1 1 7 13 8 6 4 1 1 

"a o^ sls t- e bu: Agen š 2 1 9 61 46| 232 3281] 250| 165 140 162 102 | 

v ai 10 38 83| 159] 155 182 97 34 @ 1 6 5 21 26 41 28 5 9 7 
een an. 2 3 29 101| · 302] 475}  987,12.665| 4.704|11.033| 6.872] 3.200] 1.374| 580 412 364 


Дел ta Г od 5 35 56] 250] 4.760) 1.541] 4.578] 8.414) 1.590] 747 
N Lo e. . xxvi dis e e 19 42 DÄI 1.736 | 315) 1.701]. 900) 481 174 
c o КС u ORE mus ES 2 11 18 41| 1.864 346} 1.641! 1.124 605| 388 


10 39 83] 161 156) 161 210| 403| 599| 1.342| 20.593| 6.958| 19.213) 19.677, 6.175) 2.877| 1.201) 1.030] ` 762 


ENE d x Фи 2 Ee A 5 12 10 23 41 34 25 
В ЕЧ scs 'ı 2 2 5 7 22 42 692] 277| 1.331] 1.068] 1740] 540 
44 95) 145) 191 287|. 308 406 859) 276) 2041 109 86 59| 158] 284| - 268] 147 
6 53| 246] 777) 1.815] 2.267) 82.544] 12.998) 28.469) 22.818] 12.715] 5.955 
3 10 78] 188] 510 8.887 2.861) 8.188] 6.532] 3.083] 1.333 
2 8 33| 144 263| 372| 7.286] 1.613] 7.510] 3.903) 2.694] 879 
6 
8 


26) 35| 89 

299] 324] 266} 
60 56] 88 
1.941} 1418| 1.095 
515]  409| 302 
ad 231| 197 
84 э 59 55] 869} 1171 441| 1.209| 1.560  924| 483 133 - 105| вв 
5| 22| 180| 262| 498| 8.586] 1.898| 9.280) 6.999) 3.461| 1.754] 826) 768] 550 


45 95| 146) 191| 290 328} 558] 167! 1.466! 2.254| 3.809|59.264|19.387| 56.174 42.700) 23.919| 11.116} 4.171| 3.346] 2.575 
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Erläuterungen zu den 


Actives 


Uebersicht nach Branchen 


e Nach dem 
Truppenkörper, 


Anstalten ete. 


1840 | 1839 | 1838 | 1887 | 1836 | 1835 | 1884 | 1888 | 1882 | 1831 | 1880 | 1829 | 1828 | 1827 | 1826 | 1825 


30. 31. 32. 33. 34. 35. 36. 31. 38. 39. 40.'| 41. 42. 48. 44. 45. 


In den im Reichsrathe ver- 
tretenen Königreichen und 
Ländern. 


Hofstaat `... 45 27 32 50 35 30 20 "UN 18 11 19 12 9 14 6 9 
Behörden und Anstalten .... 199] 104| 165] 156] 159] 128] 168 144 143 165] 182] 166] 225] 167] 185: 180 


Bildungsanstalten .......... 17 38 19 2527 99 25 21 21 10 18 12 12 14 12 
528 662 547 440 409 332 262 260] 229 281 191 162 117 102 


86| 183 129] 112 69 82 57 62 46 48 31 29 31 25 


Infanterie .................. 
Cavallerie.................. 
Artillerie................... 


Summe..| 1.508) 1.188) 1.258 1.676) 1.415) 1.178] 1.054 927) 804 788) 769| 1O8 616 567| 5181 420 


In den Lándern der unga- 
rischen Krone. 


Hofstaat ae... GER arme a ЕГЕТЕ gs 5 
Behörden und Anstalten .... 63 59 58 90 67 53 56 32 41 44 55 64 58 84. 36 48 
Bildungsanstalten .......... 15 a 10 6 6 3 7 9 3 4 5 CC 8 8 1| 
Infanterie .,..........:..... 380 272 329 460 349 266 256 208 179 174. 160 189 116 109 "80 66 


Summe . _ 180] 528) 594 880 661 511 495) 597 372 357 855) 328 278) 240 294| 189 


In der österreichisch-unga- 
rischen Monarchie. 


Höfstaat coord mee Ин и 46 28 88 52 86 81 21 16 16 11 21 12 9 14 6 9 
Behörden und Anstalten ..., 192| 168] 218] 946 226) 176] 219) 176] 184 209) 287] 280 228) 201) 991 173 
Bildungsanstalten .......... 36 20 27 39 25 28 29 27 24 25 15 22 12 15 17 18 
Infanterie .................. 1.014 784|  852| 1.129 896| "op 665| 540] 411 434 399] - 376] 307 971  197| 168 
Cavallerie.................. 242| 212) 182] 370) 284| 210 145] 157 120 118] 107 98 62 68 74 43 
Arüllerie .................. 199] 106] 189] 205] 163 19] 11 111 97 82} 106 99 75 ri 66 80 
Marines. . ENTM MESS 80 67 6 65 59 60 65 52 64 18 52 39 37 38 30 20 


Zusammen..| 2.238) 1.711] 1.852] 2.557| 2.076 1.689] 1.549| 1.324| 1.176] 1.140] 1.194 1.086] 889] 807 737) 609 


Sonstige Truppen .......... | 424 3801 334| 458 437| 8517] 294 9245) 230 188] 197| 160) 159) 184 126] 108 
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· Bevölkerungs-Ergebnissen. 
Militür. 


und Truppengatturgen 


Alter 


1824 | 1823 | 1822 | 1821 | 1820 | 1819 | 1818 | 1817 | 1816 | 1815 | 1814 | 1813 | 1812 | 1811 | 1810 | 1809 | 1808 


1807 | 1806 1805 


61. 62. 63. 64 
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Truppenkórper, 
Anstalten ete. 


In den imReichsrathe ver- 
tretenen Königreichen und 
Ländern, 

Hotstaat 


Behörden und Anstalten 
Bildungsanstalten .......... 


Infanterie 
Cavallerie 
Artillerie 
Marine 


In den Ländern der unga- 
rischen Krone. 


Hofstaat 
Behörden und Anstalten 


Infanterie 
Kësse: mr. ie f 
ET е 
Sonstige Truppen 


Summe. . 


in der üsterreichisch-unga- 
rischen Monarchie. 


Mofstaabıı га A ries 
Behörden und Anstalten 

Bildungsanstalten .......... 
kafe с про Md 
Cavallerie'.................. 
tArtillerte-7 EGET. r. am 


¿usammen.. 


Sonstige Truppen .......... і 


Bildungsanstalten ..........]. . . 


Erläuterungen zu den 


Aetives 


Uebersicht nach Branchen 


Naeh dem 


1804 | 1808 | 1802 | 1801 | 1800 | 1799 | 1798 | 1797 | 1796 | 1795 | 1794 | 1798 | 1792 | 1791 | 1790 | 1789 


66. 67. 68. 14. 15. 16. 41. 18. 19. 80. 


1 
801 28 o 21 э 13 9 14 19 


81. 


38 


40 80 


86 44 40 31 39 80 27 22 14 
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Bevölkerungs-Ergebnissen. 
Militär. 


und Truppengattungen 


Alter 


1788 | 1787 | 1786 | 1785 | 1784 | 1788 | 1782 1780 | 1779 | 1778 | 1777 | 1776 | 1775 | 1774 | 1773 | 1772 | 1771 | 1770 1769 


100, 101. 


22 a 
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Relative Bevölkerung. 
Sexual-Verhältniss. 
Fremde unter der anwesenden Bevölkerung. 


Verhiültniss der mit Urproduction und Industrie Beschäftigten. 
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BEVÖLKERUNG 


der 
im Reirhsrathe nerfrefenen Künigreiche uud Jinder 


in Vergleichung zur Bodenfläche. 


Auf 1 österreichische Quadrat-Meile entfallen Bewohner 


under 1001- 1505- 2003- 2022- | 
1000 1571 193% 2999 | 
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| Auf Grundlage der Zählung vom J| Dezember 1669. 
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SEXUAL-VERHALTNISS 


Der anwenenàen A кийет. Auf 1000 mannliche Bewohner kommen weibliche 


unter 1000 - 1031- 1061- über 
Auf Grundlage der Zählung vom 31. Dezember 1869. 1000 1030 1060 1100 1100 


Gasen von 
Sa. Schimmer k.k. Hof -Secrelär? 
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ANWESENDE BEVÖLKERUNG 


der 
im Reichsrathe nerfrefenen Kiinigreirhe und Ander 


mach der Zuständigkeit. 
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Unter der anwesenden Bevölkerung befinden sich Fremde: 


über 5 über 10 über 20 über 30 Über репе 
bis 10 bis 20 bis 30 bis 40 40 


SER Landesgrenzen ________ Bezirkshauntmannschafts - Comitats - und 


Regimentsbezirks-Ürenzen (2 Städte mit eigenen Statut. 
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Die industrielle Die landwirthschaftliche 
Bevolkerung 
ist stärker als im Durchschnitte um 
15-20 10 15 4-10 10-15 15-20 mehr als 20 Perzente 


Bezirke ohne Übergewicht 
einer Bevölkerungsgruppe 


een AICS JETA ы Landesgrenzen 
Regimentsbezirks-ürenzen 


EE Bezirkshauntmannschafts - Comitats - und 
(2 Städte mit eigenen Statut. 
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